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Urteil Nr. 126/2024 

Hinterlegt am Montag 20 Mai  2024 

unanfechtbar seit dem________ 

 

Auszug übersandt an die StA   

zur Vollstreckung am _____________ 

Registriert am _____________ 

Mod. 3 SG Nr1. _____________ 

 

DAS GERICHT VON TRAPANI  

DER RICHTER FÜR DIE VORVERHANDLUNG  

---------------- 

 

DIE STRAFVERFOLGUNG EINSTELLENDES URTEIL2  

(ART. 425 C.P.P., italienische Strafprozessordnung3) 

Republik Italien  

IM NAMEN DES ITALIENISCHEN VOLKES 

 

Der Richter f¿r die Vorverhandlung des Gerichts von Trapani, Dott. Samuele Corso, hat in der Sitzung 

vom 19. April 2024 unter Mitwirkung der Mitarbeiterin der Geschªftsstelle Dott. Girolama Cannone 

und unter Mitwirkung der Staatsanwªlte Dott. Maurizio Agnello, Dott. Brunella Sardoni und Dott. 

Giulia Mucaria das folgende Urteil im Strafverfahren gegen die unten genannten Angeschuldigten 

durch Verlesung des Urteiltenors verk¿ndet und verºffentlicht: 

1)  ALONSO MORGUI Roger Emilio, geboren am 5.11.1974 in Barcelona (Spanien), mit 

Zustellungsanschrift in der Kanzlei der Rechtsanwªlte Andrea Alfonso Stigliano und Jean Paule 

Castagno, Mailand, Corso Matteotti 10; 

frei - nicht anwesend 

 vertreten durch seine anwesenden Wahlverteidiger Jean Paule Castagno, Rechtsanwalt in 

Mailand und Rechtsanwalt Andrea Alfonso Stigliano, Mailand; 

 

2)  AMATO Marco, geboren am 7.9.1967 in Vico Equense, mit Zustellungsanschrift in der Kanzlei 

 
1  Anmerkung des Übersetzers: Registernummer der einzuziehenden Forderungen  
2  Anmerkung des Übersetzers: Entspricht dem Einstellungsbeschluss nach § 204 der deutschen StPO  
3 Anmerkung des Übersetzers: Für eine vereinfachte Lesbarkeit auf Deutsch wird für die italienische Bezeichnung 

ñCodice procedura penale (c.p.p.)ò und ñCodice penale (c.p.)ñ im Folgenden stets die deutsche Entsprechung 

ĂStrafprozessordnungñ und ĂStrafgesetzbuchñ sowohl in der ausgeschriebenen Form als auch in der Abk¿rzung 

ñStPOò bzw. ñStGBñ verwendet. Dasselbe gilt f¿r Berufsbezeichnungen oder Titel, wie beispielsweise ñavvocato 

(avv.)ò, die in der gesamten ¦bersetzung als ñRA (Rechtsanwalt)ò bzw. ñRAin (Rechtsanwªltin)ò wiedergegeben 

werden 
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von Enrico Mordiglia, 14/17 Via XX Settembre, Genua; 

    frei - nicht anwesend  

 vertreten durch seinen Wahlverteidiger Rechtsanwalt Enrico Mordiglia, Genua, abwesend, dieser 

vertreten durch den anwesenden m¿ndlich bevollmªchtigten Rechtsanwalt Cesare Fumagalli, 

Genua, 

 

3)  AGHA MOHAMAD BEIGUI Dariush Benjamin, geboren am 27.7.1978 in Hamburg 

(Deutschland), mit Zustellungsanschrift bei BORDERLINE EUROPE in Palermo (PA) in Via 

Gaetano Donizetti n. 19 - 90134 - c/o Gleitze/Jugert;   

frei - anwesend 

 vertreten durch seine anwesenden Wahlverteidiger Rechtsanwalt Nicola Canestrini, Rovereto 

und der Rechtsanwªltin Francesca Cancellaro, Bologna; 

 

4)  CATANIA Pietro Maurizio, geboren in Giarre am 28.9.1959, mit der gemªÇ Art. 161 StPO 

gewªhlten Zustellungsanschrift in Randazzo in der Via Salemi 11; 

frei ï nicht anwesend 

 vertreten durch seinen Wahlverteidiger Rechtsanwalt Pietro Palandri, Genova, abwesend, 

dieser vertreten durch den m¿ndlich bevollmªchtigten Rechtsanwalt Cesare Fumagalli, Genua, 

und den Rechtsanwalt Giovanni Rizzuti, Palermo, abwesend, dieser vertreten durch den 

m¿ndlich bevollmªchtigten Rechtsanwalt Cesare Fumagalli, Genua; 

 

5)  FABBRI Tommaso, geboren am 21.11.1973 in Siena, mit Zustellungsanschrift bei der Kanzlei 

der Rechtsanwªltin Alessia Angelini in Rom in der Via delle Milizie n. 138; 

frei ï nicht anwesend 

 vertreten durch seine Wahlverteidiger Rechtsanwªltin Alessia Angelini, Rom, anwesend, und 

den Rechtsanwalt Salvatore Fachile, Rom, abwesend, dieser vertreten durch die m¿ndlich 

bevollmªchtigte Rechtsanwªltin Alessia Angelini, Rom; 

 

6)  GIRKE Sascha, geboren am 2.1.1979 in Deutschland, mit Zustellungsanschrift bei dem 

Rechtsanwalt Nicola Canestrini, in Rovereto in der Piazza Podest¨ n. 10 (Antrag auf Bewilligung von 

Prozesskostenhilfe vom 3.6.2019); 

frei - anwesend 
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 vertreten durch seinen Wahlverteidiger Rechtsanwalt Nicola Canestrini, Rovereto, anwesend; 

 

7)  KENNES Matthias, geboren am 18.4.1978 in Belgien, mit Zustellungsanschrift bei der Kanzlei 

des Rechtsanwaltes David Brunelli in Perugia in der Via M. Fanti n. 6; 

frei - abwesend 

 vertreten durch seinen Wahlverteidiger Rechtsanwalt David Brunelli, Perugia, anwesend; 

 

8)  SCHMIDT Kathrin Irina Stephanie, geboren am 4.9.1983 in Berlin (Deutschland), wohnhaft 

in FOCKESTRASSE 80, 04277 ï LEIPZIG (Deutschland), mit Zustellungsanschrift bei der 

Kanzlei der Verteidiger Rechtsanwªltin Alessandro Gamberini, Bologna, und Rechtsanwalt 

Nicola Canestrini, Rovereto (Protokoll der m¿ndlichen Vorverhandlung vom 21.5.2022); 

frei - anwesend 

 vertreten durch ihre Wahlverteidiger Rechtsanwalt Alessandro Gamberini, Bologna, 

anwesend, und den Rechtsanwalt Nicola Canestrini, Rovereto, anwesend; 

 

9)  TRAINITI Michele, geboren am 21.8.1975 in Udine, mit Zustellungsanschrift bei der Kanzlei 

des Rechtsanwaltes Rechtsanwalt Salvatore Alagna, in Trapani, Via Tintori 3; 

frei - abwesend 

 vertreten durch seinen Wahlverteidiger Rechtsanwalt Salvatore Alagna, Trapani, anwesend; 

 

10) TROEDER Lutz Ulrich Martin, geboren am 4.6.1981 in Deutschland, wohnhaft in FLAT 24, 

STUART HOUSE ï ST. PETERS STREET ï COLCHESTER ï ESSEX ï CO1 1BQ mit 

Zustellungsanschrift bei der Kanzlei der Rechtsanwªltin Francesca Cancellaro, Bologna 

(Protokoll der m¿ndlichen Vorverhandlung vom 21.5.2022); 

frei ï nicht anwesend 

 vertreten durch seine Wahlverteidiger Rechtsanwalt Alessandro Gamberini, Bologna, 

anwesend, und Rechtsanwalt Nicola Canestrini, Rovereto, anwesend; 

 

11) VROON OFFSHORE SERVICES SRL - jetzt BRITOIL OFFSHORE SERVICES SRL ï 

mit Sitz in Mailand, Via Sassoferrato 1, in Person ihres gesetzlichen Vertreters, mit 

Zustellungsanschrift in der Kanzlei des Rechtsanwaltes Andrea Copello, Via Serra 3/2a, Genua; 

frei ï nicht anwesend 
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 vertreten durch ihren Wahlverteidiger Rechtsanwalt Andrea Copello, Genua, abwesend, 

vertreten durch den m¿ndlich bevollmªchtigten Rechtsanwalt Cesare Fumagalli, Genua; 

 

12) O.N.G. MEDICI SENZA FRONTIERE - BELGIO, C.F. 97171690585 (C.F.- Ăcodice 

fiscaleñ - Steuernummer, Anm. d. ¦bers.), mit Sitz in Rom, Via Gaspare Spontini 22, in Person 

des gesetzlichen Vertreters, mit Zustellungsanschrift bei der Kanzlei des Rechtsanwalts Stefano 

Greco, mit Sitz in Roma in der Via Dardanelli 23; 

frei ï nicht anwesend 

 vertreten durch den Wahlverteidiger Rechtsanwalt Stefano Greco, zugelassen am Gericht Rom, 

anwesend; 

 

ANGESCHULDIGTE 

UND VERANTWORTLICHE DER VON STRAFTATEN ABH NGIGEN 

ORDNUNGSWIDRIGKEITEN4   

 

 

ñIUVENTAò 

 

TROEDER Lutz Ulrich Martin - AGHA MOHAMAD BEIGUI Dariush Benjamin - GIRKE 

Sascha - SCHMIDT Kathrin Irina Stephanie 

 

ANKLAGEPUNKT 1) Artt. 81 Abs. 2, 110 c.p. (Codice penale, ital. Strafgesetzbuch), 12 Abs. 3 a), 

d) und 3 bis5 d.vo (Gesetzesvertretendes Dekret) Nr. 286/98, 

weil TROEDER, Lutz Ulrich Martin am 10.09.2016 als Kapitªn und AGHA MOHAMAD BEIGUI 

Dariush Benjamin  am 18.6.2017 als Kapitªn, gemeinschaftlich handelnd mit GIRKE, Sascha und 

 
4 Anmerkung des ¦bersetzers: Der Begriff der Ăvon einer Straftat abhªngigen Ordnungswidrigkeitenñ ist die ¿bliche 

¦bersetzung f¿r Ăillecito amminstrativo dipendente da reatoñ, dabei aber missverstªndlich, da es sich nicht um eine 

Ordnungswidrigkeit im Sinne von § 1 Abs, 1 des deutschen OWiG handelt, die dort als rechtswidrige und vorwerfbare 

Handlung definiert wird, die den Tatbestand eines Gesetzes verwirklicht, das die Ahndung mit einer Geldbuße zulässt. 

Der Begriff bezeichnet vielmehr eine Unternehmensstraftat, mit der eine juristische Person selbst als Täter 

strafrechtlich zur Verantwortung gezogen werden kann. Notwendig ist hierfür, dass dem Unternehmen oder sonstigen 

juristischen Person ein Organisationsverschulden vorgeworfen werden kann, die dem Mitarbeiter des Unternehmens 

die Begehung der Straftat - von deren Verwirklichung die ĂOrdnungswidrigkeit abhªngig istñ - ermöglicht hat. Da es 

hierzu im deutschen Recht keine Entsprechung gibt, wird hier und im Folgenden die bisher übliche wörtliche leicht 

missverständliche Übersetzung verwendet.   
5 Anmerkung des ¦bersetzers: Bei dem Zusatz Ăbisñ hinter einem Gesetzesartikel handelt es sich nicht um das deutsche 
Wort Ăbisñ, sondern ist Teil der Artikelnummerierung. So folgt z. B. in der italienischen Strafprozessordnung auf den 

Artikel 415 der Artikel Ă415 bisñ und der Artikel Ă415 terñ.   
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SCHMIDT, Kathrin Irina Stephanie, die sich als Missionsleiter und Teamleiter der 

Nichtregierungsorganisation ñJugend Rettetò, Eigent¿merin des Schiffs IUVENTA, an Bord 

befanden, und gemeinschaftlich handelnd mit anderen unbekannt gebliebenen Personen mit mehreren 

Handlungen zur Ausf¿hrung derselben strafbaren Absicht den Transport von Auslªndern und andere 

Handlungen ausf¿hrten, um diesen die illegale Einreise in das Gebiet des italienischen Staates zu 

verschaffen, indem sie Migranten von der IUVENTA auf Schiffe anderer 

Nichtregierungsorganisationen, darunter die VOS HESTIA umsteigen lieÇen, die danach im Hafen 

von Trapani und anderen Orten im Staatsgebiet anlegten.         

Insbesondere: 

- nahmen sie am 10.09.2016 hundertvierzig aus dem libyschen Territorialgewªsser kommende 

Migranten von einem Boot auf, das sich nach der Aufnahme der Migranten auf dem Motorschiff 

IUVENTA mit zwei Mªnnern an Bord in Richtung der libyschen K¿ste entfernte; die Migranten 

wurden danach von der IUVENTA auf das Motorschiff VOS HESTIA verbracht, welches am 

12.09.2016 im Hafen von Trapani anlegte;     

- gaben sie am 18.06.2017 in internationalen Gewªssern. nachdem sie zuvor an Hilfsoperationen von 

zahlreichen mit 3 Booten aus den libyschen Territorialgewªssern kommenden Migranten 

teilgenommen hatten, die oben genannten Boote an die libyschen Schlepper zur¿ck, nachdem sie diese 

untereinander zusammengebunden hatten; eines dieser Boote ï markiert mit den Buchstaben ñKKò 

- wurde danach bei einem anderen Migrationsgeschehen am 26.06.2017 erneut verwendet; 

- Am gleichen Tag, dem 18.06.2017, trafen sie sich wenige Stunden spªter zunªchst mit libyschen 

Schleppern in internationalen Gewªssern an Bord ihrer jeweiligen Boote, um dann zunªchst zum 

Motorschiff IUVENTA zur¿ckzukehren (wªhrend die Schlepper von neuem auf die libyschen 

Hoheitsgewªsser  zusteuerten), um sich dann erneut mit den libyschen Schleppern zu treffen, die 

dieses Mal ein Boot mit an Bord befindlichen Migranten begleiteten, die dann an Bord des 

Motorschiffs IUVENTA gebracht wurden; am Ende dieser Operationen entnahmen die Schlepper von 

dem von den Migranten benutzten Boot den Motor und kehrten in die libyschen Gewªsser zur¿ck. In 

dieser Weise f¿hrten sie eine regelrecht vereinbarte ¦bergabe von insgesamt 264 Migranten durch.   

Mit den strafverschªrfenden Umstªnden die illegale Einreise von mehr als f¿nf Auslªndern in das 

Staatsgebiet beg¿nstigt zu haben und die Handlung mit mehr als drei Personen gemeinschaftlich 

handelnd begangen zu haben. Die Tat wurde an Bord des Schiffes IUVENTA am 10. September 

2016 und in den folgenden Tagen bis zum Anlegen des Schiffes VOS HESTIA im Hafen von Trapani 

am 12. September 2016 begangen; ferner am 18.  Juni 2017 sowie in den folgenden Tagen bis zum 
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Anlegen des Schiffes VOS HESTIA im Hafen von Crotone am 21. Juni 2017.     

 
 

ñVOS HESTIAò 

 

AMATO Marco - ALONSO MORGUI Roger Emilio 

 

ANKLAGEPUNKT 2) Artt. 110 c.p. (codice penale, italienisches Strafgesetzbuch), 12 Abs. 3 a), d) 

und 3 bis d.vo (Gesetzesvertretendes Dekret) Nr. 286/98 

weil AMATO, Marco als Kapitªn ñpro temporeò des Schiffes VOS HESTIA und ALONSO MORGUI, 

Roger Emilio, der sich als Teamleiter der Nichtregierungsorganisation ñSave The Childrenò, 

Charterin des Schiffes, an Bord befand, gemeinschaftlich handelnd mit anderen unbekannt 

gebliebenen Personen den Transport von Auslªndern und darauf gerichtete Handlungen 

durchf¿hrten, um ihnen die unerlaubte Einreise in das italienische Staatsgebiet zu verschaffen.   

Insbesondere nahmen sie 140 Migranten an Bord, die auf einem Boot aus den libyschen 

Territorialgewªssern kamen, welches sich nach der Aufnahme der Migranten auf dem Motorschiff 

IUVENTA mit zwei Mªnnern an Bord in Richtung der libyschen K¿ste entfernte; die Migranten 

wurden dann von der IUVENTA auf das Motorschiff VOS HESTIA verbracht. 

Mit den strafverschªrfenden Umstªnden die illegale Einreise von mehr als f¿nf Auslªndern in das 

Staatsgebiet beg¿nstigt zu haben und die Handlung mit mehr als drei Personen gemeinschaftlich 

handelnd begangen zu haben. Die Handlung wurde an Bord des unter italienischer Flagge fahrendes 

Schiffes VOS HESTIA am 10. September 2016 sowie in den folgenden Tagen bis zum Anlegen im 

Hafen von Trapani am 12. September 2016 begangen.   

 

 

ñVOS PRUDENCEò 

 

CATANIA Pietro Maurizio - KENNES Matthias - FABBRI Tommaso - TRAINITI Michele 

  

 

ANKLAGEPUNKT 20) Artt. 81 Abs.2, 110 c.p. (codice penale, ital. Strafgesetzbuch), 12 Abs. 3 a), 

d) und 3 bis d.vo (Gesetzesvertretendes Dekret) Nr. 286/98, 

weil Catania, Pietro Maurizio als Kapitªn ñpro temporeò des Schiffes VOS PRUDENCE und die an 

Bord anwesenden KENNES, Matthias, als Teamleiter der Nichtregierungsorganisation ñMedici 

Senza Frontiereò, Charterin des Schiffs, FABBRI Tommaso als Projektleiter von ñMedici Senza 
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Frontiere Italiaò  und TRAINITI, Michele als SAR6 ï Operationskoordinator von ñMedici Senza 

Frontiere Italiaò gemeinschaftlich handelnd mit weiteren unbekannt gebliebenen Personen und mit 

mehreren Handlungen zur Ausf¿hrung derselben strafbaren Absicht den Transport von Auslªndern 

und andere darauf gerichtete Handlungen ausf¿hrten, diesen die unerlaubte Einreise in das Gebiet 

des italienischen Staates zu verschaffen. 

Insbesondere: 

obwohl sie dar¿ber informiert waren, dass die Ankunft einer Gruppe von Migranten f¿r den 22. Mªrz 

2017 um 5.00 Uhr und dann f¿r den 23. Mªrz um 5.00 Uhr in einem Meeresgebiert vor Libyen und 

zwar genauer um den als SAR 1 benannten Punkt vorgesehen war und der sich in internationalen 

Gewªssern befindet, sie dar¿ber nicht die zustªndige Behºrde IMRCC informierten, sondern auf 

eigene Initiative und in voller Selbstbestimmung diesen ansteuerten und dort ungeachtet der widrigen 

Wetter ï und Seebedingungen in Erwartung eines zu erwartenden Anrufs verblieben. 

Darauf folgend vereinbarten sie am 25. Mªrz 2017 um 21.30 erneut mit dem Schiff den so benannten 

Punkt SAR 1 anzusteuern, mit der klaren Absicht sich dort um 5 Uhr des 26. Mªrz 20177 einzufinden, 

dabei willentlich die Fahrtgeschwindigkeit verringernd, um genau zu der vereinbarten Zeit dort 

anzukommen; tatsªchlich schickte die IMRCC das Schiff VOS PRUDENCE zu dieser Zeit an diesen 

Ort, um einem Holzboot mit Migranten an Bord zu Hilfe zu kommen, eine Operation, die zur 

Aufnahme von 450 Migranten f¿hrte. In dieser Weise erfolgte eine regelrecht vereinbarte ¦bergabe 

von Migranten.   

Dar¿ber hinaus f¿hrten sie im Verlauf des nªchsten Einsatzes am gleichen 26. Mªrz um 10.31 Uhr, 

der vom IMRCC angeordnet war, ein Abschleppmanºver eines mit Migranten besetzten 

Schlauchbootes innerhalb der libyschen Territorialgewªsser durch, obwohl dem die Anordnungen 

der Schifffahrtsbehºrde entgegenstanden. 

Mit den strafverschªrfenden Umstªnden die unerlaubte Einreise von mehr als f¿nf Auslªndern in das 

Staatsgebiet beg¿nstigt zu haben und die Tat mit mehr als drei Personen gemeinschaftlich handelnd 

begangen zu haben. Die Tat wurde an Bord des unter italienischer Flagge fahrendes Schiffes VOS 

PRUDENCE am 20. Mªrz 2017 sowie in den folgenden Tagen bis zum Anlegen im Hafen von Trapani 

am 28. Mªrz 2017 begangen. 

 

CATANIA Pietro Maurizio - KENNES Matthias - FABBRI Tommaso - TRAINITI Michele 

 

 
6 Anmerkung des Übersetzers: SAR - Abk¿rzung f¿r ñsearch and rescueò, eine international ¿bliche Bezeichnung f¿r 

Such ï und Rettungsaktionen auf See, wird im Folgenden nicht weiter übersetzt 
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ANKLAGEPUNKT 21) Artt. 61 Nr. 2, 81 Abs. 2, 110, 479, 491 bis cp (codice penale, ital. 

Strafgesetzbuch), 

weil CATANIA, Pietro Maurizio als Kapitªn ñpro temporeò des Schiffes VOS PRUDENCE, KENNES, 

Matthias, als Teamleiter der Nichtregierungsorganisation ñMedici Senza Frontiereò, Charterin des 

Schiffes, FABBRI Tommaso als Projektleiter von ñMedici Senza Frontiere Italiaò und TRAINITI, 

Michele als SAR ï Operationskoordinator von ñMedici Senza Frontiere Italiaò gemeinschaftlich 

handelnd und mit mehreren Handlungen zur Ausf¿hrung derselben strafbaren Absicht in ºffentlichen 

elektronischen Urkunden falsche Umstªnde bezeugten und es unterlieÇen anzugeben, was sich 

zwischen dem 20. und dem 28. Mªrz ereignet hatte. 

Insbesondere, 

obwohl sie dar¿ber informiert waren, dass die Ankunft einer Gruppe von Migranten f¿r den 22. Mªrz 

2017 um 5.00 Uhr und dann f¿r den 23. Mªrz um 5.00 Uhr in einem Meeresgebiet vor Libyen und 

zwar genauer um den als SAR 1 benannten Punkt vorgesehen war und der sich in internationalen 

Gewªssern befindet, sie dar¿ber nicht die zustªndige Behºrde IMRCC informierten, sondern auf 

eigene Initiative und in voller Selbstbestimmung diesen ansteuerten und dort ungeachtet der widrigen 

Wetter ï und Seebedingungen in Erwartung eines zu erwartenden Anrufs verblieben. 

Danach, im Verlauf mehrerer Nachrichten, die als E-Mails an den IMRCC zwischen dem Abend des 

25. Mªrzes 2017 und dem 28. Mªrz 2017 ¿bermittelt wurden: 

-unterlieÇen sie es mitzuteilen, dass sie dar¿ber informiert waren, dass gegen 5.00 Uhr des 26. 

Mªrzes in dem Gebiet SAR 1 Boote mit Migranten ankommen w¿rden, die auch tatsªchlich dieses 

Gebiet erreichten; 

-unterlieÇen sie es ferner mitzuteilen, dass im darauffolgenden Einsatz um 10.31 Uhr des gleichen 

26. Mªrzes in den Booten zumindest ein Schlepper als solcher erkannt wurde und dass die 

Hilfeleistung innerhalb der libyschen Gewªsser erfolgt war. 

Mit dem strafverschªrfenden Umstand, dass die Tat in der Absicht begangen wurde, die im vorherigen 

Anklagepunkt genannte Tat zu verwirklichen. Die Tat wurde an Bord des unter italienischer Flagge 

fahrenden Schiffes VOS PRUDENCE vom 20. bis zum 28. Mªrz 2017 begangen. 

 

CATANIA, Pietro Maurizio (gemeinsam mit dem gesondert Verfolgten ARENA, Ignazino und CAVO Andrea, 

GIANARDI Marco, VATTUONE Cristiano, SCAIOLA Guido und TORRE Giulio, gegen die in getrennter Strafsache 

ermittelt wird) 
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ANKLAGEPUNKT 27) Artt. 81 Abs. 2, 110 cp (codice penale, ital. Strafgesetzbuch), 1216, 1231 

cod. nav. 7(Schiffahrtsgesetz) 

weil CAVO, Andrea, GIANARDI, Marco, VATTUONE, Cristiano, SCAIOLA, Guido, TORRE, Giulio 

als Personen mit Leitungsfunktionen im Bereich der Verwaltungsgesellschaft und Reederei VROON 

OFFSHORE SERVICES SRL ï die mit der Nichtregierungsorganisation ñSave The Children 

Internationalò Chartervertrªge f¿r das Schiff VOS PRUDENCE abschloss ï [der Erste als 

Geschªftsf¿hrer, der Zweite als  D.P.A. ï Designated Person Ashore, der Dritte als Flottenmanager 

(Fleet manager), der Vierte als Verantwortlicher f¿r Qualitªt und Sicherheit (Quality Health Safety 

Environment manager) und C.S.O. ï Company Security Officer, der F¿nfte als Verantwortlicher f¿r 

die Mannschaften (Crew Officer)], alle in getrennten Strafsachen zu beurteilen, 

gemeinschaftlich handelnd im Zeitraum zwischen Mªrz 2017 und Juli 2017 und mit den Kapitªnen 

ñpro temporeò des Schiffes, CATANIA Pietro Maurizio zwischen dem 20. Mªrz 2017 und dem 5 

Mai 2017 und zwischen dem 15. Juli 2017 und dem 31. August 2017 und ARENA Ignazino 

zwischen dem 5. Mai 2017 und dem 15. Juli 2017, 

mit mehreren Handlungen zur Ausf¿hrung derselben strafbaren Absicht die VOS PRUDENCE in 

einer Weise und unter Umstªnden einsetzten, f¿r die die Genehmigungen zur Schifffahrt 

(insbesondere die sogenannten Sicherheitszeugnissen, die unter anderem im Art 2 Abs. 1, Buchstabe 

i) des gesetzesvertretenden Dekrets Nr. 104/2011 aufgef¿hrt sind) sowie die Dokumente, die das 

Vorliegen der  Seet¿chtigkeit beweisen (insbesondere das Klassenzeugnis) sich als fehlend erwiesen, 

weil sie nie erlangt oder ungen¿gend f¿r den tatsªchlichen und anhaltenden Einsatz des Schiffes 

waren. Insbesondere: 

obwohl Ihnen bewusst war, dass das Schiff mit einem auf dem International Safety Management  - 

ISM des Solas-¦bereinkommens beruhenden System f¿r die Organisation von 

SicherheitsmaÇnahmen ausgestattet war, sowie mit dem  gesetzlich vorgesehenen Zeugnisses 

betreffend der Sicherheit im Schiffsverkehr(gemªÇ Art. 2 Absatz 1, Buchstabe i der 

Gesetzesvertretendes Dekret Nr. 104/2011), die nur in Bezug auf die Schiffstypen galten, die in den 

entsprechenden Zeugnissen f¿r einen bestimmten Zweck vorgesehen sind, wie etwa  ñOther cargo 

shipò - Sonstiges Frachtschiff, ñSpecial purpose ship ï Spezialschiffò, ñoffshore supply vessel ï 

Offshoreversorgerò und nicht mit einem Sicherheitszeugnis f¿r Fahrgastschiffe ausgestattet war: 

- GemªÇ dem Projekt entsprechenden Plan wurde die VOS PRUDENCE ausschlieÇlich f¿r die 

 
7 Anmerkung des Übersetzers: Cod. Nav. - Codice della Navigazione - Italienisches Gesetzbuch über die Luft- und 

Seefahrt, hier und im Folgenden zur besseren Lesbarkeit nur als Schiffahrtsgesetz übersetzt 
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Suche und Seerettung - ñSearch And Rescue ï SARò, ein Verwendungszweck der in der 

italienischen Rechtsordnung f¿r private Schiffe und in den satzungsmªÇigen Zeugnissen nicht 

vorgesehen ist; so haben sie mit dieser Ausrichtung zahlreiche Fahrten und Aktivitªten 

durchgef¿hrt, die einem anderen Schiffstyp eigen waren, mit der Aufnahme von immer mehr als 12 

Personen ¿ber die Besatzung hinaus, eine Situation, die ausschlieÇlich mit der Kategorie eines 

ñFahrgastschiffesò vereinbar wªre, und f¿r diesen Zweck lag f¿r das  Schiff kein Zeugnis vor. Mit 

einem solchen Verhalten beteiligten sie sich an einem Chartervertrag, der Leistungen vorsah 

(search and research, Notfalleinsªtze und Rettung von Personen aus Gefahr), die rechtlich nicht 

gestattet waren. Auf diese Weise machten sie sich der Missachtung zahlreicher gesetzlicher 

Vorgaben und Vorschriften im Bereich der Sicherheit des Schiffsverkehrs schuldig, darunter: 

Art. 1 Abs. 1 Buchstabe e) ff. des gesetzesvertretenden Dekrets Nr. 45/2000; Kapitel I, Reg. I/12, 

sowie Kapitel II-1, II-2, III, V, Kapitel IX , Regel 3.1 und andere des internationalen SOLAS-

¦bereinkommens 74,  ISM ï Code gemªÇ der Regel 1.1 des Kapitels IX des internationalen SOLAS-

¦bereinkommens, Art. 5 e) ff. der Verordnung (EG) Nr. 336/2006 und nachtrªgliche  nderungen 

und Ergªnzungen; Anhang IV und V des Internationalen ¦bereinkommens zur Verh¿tung der 

Meeresverschmutzung durch Schiffe - MARPOL 73/78; Regelung der Internationalen 

Schifffahrtsorganisation (IMO) zur Gefahrenabwehr in der Spezialschiffen (RES. MSC.266-84 vom 

13. Mai 2008); Gesetz Nr. 1045/1939; Artikel V und Titel 5 des Seearbeits¿bereinkommens 

(Maritime Labour Convention) von 2006; Gesetzesvertretendes Dekret Nr. 271/1999 und Nr. 

108/2005; Internationales Abkommen ILO 92 und 133; Art.1, Abs. 1, Nr. 50, sowie Artt. 13, 177 e 

178 D.P.R. (Dekret des italienischen Prªsidenten) Nr. 435/1991; Art. 3, e) l. Nr. 616/1962; 

Gesetzesvertretendes Dekret (d.vo) Nr. 104/2011; Internationales ¦bereinkommen von 1979 zur 

Seenotrettung  (SAR Convention 1979); d.p.r. (Dekret des italienischen Prªsidenten) Nr. 662/1994; 

Grundlegende Prinzipien des internationalen ¦bereinkommens SOLAS ô74 und IMO-

EntschlieÇungen und Papiere im Bereich des  Automatic Identification System (AIS); 

Internationales Manual der Suche und Rettung in der Luft und Seefahrt (IAMSAR) Manual; 

Grundlegende Prinzipien des internationalen ¦bereinkommens MARPOL 73/78; Grundlegende 

Prinzipien des Codice della Navigazione - italienisches Gesetzbuch ¿ber die Luft- und Seefahrt 

gem. R.D. (kºniglicher Erlass) 327/1942, mit besonderen Bezug auf den Bereich der Seenotrettung 

und den Pflichten des Kapitªns und des Reeders. 

In Genua an Bord des unter italienischer Flagge fahrenden Schiffes VOS PRUDENCE an den oben 

genannten Daten. 
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VROON OFFSHORE SERVICES SRL 

 

 

ANKLAGEPUNKT 28) in Bezug auf die Ordnungswidrigkeit gemªÇ Artt. 5 Abs. 1 a) und 24 bis d.lgs. 

(Gesetzesvertretendes Dekret) Nr. 231 aus 2001, abhªngig von den Straftaten gemªÇ Art 491 bis cp (codice 

penale, ital. Strafgesetzbuch), genauer ausgef¿hrt in den Anklagepunkten 21), 23) und 26) 

 

begangen von den Kapitªnen des Schiffes VOS PRUDENCE (CATANIA Pietro Maurizio, ARENA 

Ignazino), die Vertretungs- und Verwaltungsfunktionen innehatten, im Interesse und zum Vorteil der 

Eigent¿mergesellschaft des Schiffes VOS PRUDENCE, indem sie der VROON OFFSHORE SERVICES SRL 

durch die Vercharterung des Schiffes zugunsten der NGO " rzte ohne Grenzen" durch den stªndigen 

Einsatz des Schiffes bei den zahlreichen oben beschriebenen Rettungsaktionen hºhere Einnahmen 

verschafften und dabei mit einem Organisationsverschulden handelten, das darin besteht, dass sie 

keine vorbeugenden MaÇnahmen und Organisationsmodelle eingef¿hrt haben, die geeignet waren, 

die Begehung von Straftaten der begangenen Art zu verhindern, insbesondere Formen der 

¦berwachung und Kontrolle der Arbeit der Kapitªne des an die NGO vercharterten Schiffes mit 

besonderen Bezug auf einer tªglichen ¦berpr¿fung der tatsªchlichen Position und Route, die das 

Schiff wªhrend der Fahrt einhªlt, sowie die rechtzeitige und wahrheitsgemªÇe ¦bermittlung von 

Mitteilungen an das IMRCC (Nationale Koordinierungsstelle f¿r die Seenotrettung, die dem 

Generalkommando der Hafenªmter und dem Ministerium f¿r Infrastruktur und Verkehr untersteht) 

vor und wªhrend der SAR-Einsªtze (Search and Rescue, Such- und Rettungseinsªtze), f¿r die die VOS 

PRUDENCE ohnehin nicht zertifiziert und ausger¿stet war und da nicht die Verpflichtung vorgesehen 

war, sich an die Angaben des IMRCC zu halten, um die Durchf¿hrung dieser Einsªtze zu koordinieren 

(Anklagepunkt modifiziert von der Staatsanwaltschaft in der m¿ndlichen Vorverhandlung vom 14.04.2023; f¿r die in 

Anklagepunkt 26) enthaltene von Straftaten abhªngigen Ordnungswidrigkeit hat der Kassationsgerichtshof mit Urteil Nr. 

2565 die Zustªndigkeit des Gerichts in Palermo festgestellt) 

 

NGO  RZTE OHNE GRENZEN - BELGIEN 

 

ANKLAGEPUNKT 29) in Bezug auf die Ordnungswidrigkeit gemªÇ Artt. 5 Abs. 1 a) und 24 bis d.lgs. 

(Gesetzesvertretendes Dekret) Nr. 231 aus 2001, abhªngig von den Straftaten gemªÇ Art. 491 bis cp (codice 

penale, ital. Strafgesetzbuch) und genauer beschrieben unter den Anklagepunkten 21), 23), und 26) 

begangen vom Projektleiter der NGO (FABBRI Tommaso), vom Koordinator der SAR-Einsªtze (TRAINITI Michele) und 

von den Teamleitern (KENNES Matthias und VAN DIEST Stephan), die alle an Bord des Schiffes VOS PRUDENCE 
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Reprªsentations- und Verwaltungsfunktionen im Interesse und zum Vorteil der NGO aus¿bten, , die dadurch eine grºÇere 

ºffentliche und mediale Aufmerksamkeit erhielt mit der Folge, dass die - auch wirtschaftliche - Beteiligung ihrer 

Unterst¿tzer angesichts des stªndigen Einsatzes des Schiffes bei den zahlreichen oben beschriebenen Rettungsaktionen 

zunahm, wobei sie mit einem Organisationsverschulden gehandelt haben, das darin bestand, dass sie keine 

PrªventivmaÇnahmen und Organisationsmodelle eingef¿hrt haben, die geeignet gewesen wªren, die Begehung von 

Straftaten der begangenen Art zu verhindern  und insbesondere Formen der ¦berwachung und Kontrolle der Arbeit der 

an Bord des von der NGO gecharterten Schiffes befindlichen Teamleiter vorzusehen, insbesondere zur tªglichen 

¦berpr¿fung der tatsªchlichen Position und des Kurses des Schiffes wªhrend der Fahrt  sowie die Rechtzeitigkeit und 

Richtigkeit der Mitteilungen an das IMRCC (Nationales Zentrum f¿r die Koordinierung der Seenotrettung, das dem 

Generalkommando der Hafenªmter und dem Ministerium f¿r Infrastruktur und Verkehr untersteht) vor und wªhrend der 

SAR-Einsªtze (Search and Rescue, f¿r die die VOS PRUDENCE in keinem Fall zertifiziert und ausger¿stet war) 

sicherzustellen und die Verpflichtung, die Angaben des IMRCC zu befolgen, um die Durchf¿hrung der genannten Einsªtze 

zu koordinieren, nicht vorgesehen war 

[Anklagepunkt modifiziert durch die Staatsanwaltschaft in der m¿ndlichen Vorverhandlung vom 14.04.2023; f¿r die in 

Anklagepunkt 26) von Straftaten abhªngigen Ordnungswidrigkeit hat der Kassationsgerichtshof mit Urteil Nr. 2565 die 

Zustªndigkeit des Gerichts von Palermo festgestellt] 

 

GESCH DIGTER (Beschluss zum Ausschluss der Zulassung als Nebenklªger vom 25.02.2023) 

DER ITALIENISCHE STAAT, in Person des Ministerprªsidenten, mit gesetzlichem Sitz   

gemªÇ Artikel 11 des Kºniglichen Dekrets 1611/1933 bei der Staatsanwaltschaft Palermo, abwesend; 

vertreten durch die Wahlverteidigerin Rechtsanwªltin Laura Cacopardi, Vertreterin der 

Staatsanwaltschaft Palermo, anwesend; 

 

GESCH DIGETER ZUGELASSEN ALS NEBENKL GER GEGEN DIE 

ANGESCHULDIGTEN 

(Beschluss ¿ber die Zulassung der Nebenklage vom 25.02.2023) 

MINISTERIUM DES INNEREN, in Person des Innenministers, mit gesetzlichem Sitz gemªÇ 

Artikel 11 des Kºniglichen Dekrets 1611/1933 bei der Staatsanwaltschaft Palermo, abwesend; 

vertreten durch die Wahlverteidigerin Rechtsanwªltin Laura Cacopardi, Vertreterin der 

Staatsanwaltschaft Palermo, anwesend; 

 

 

 

SCHLUSSANTR GE DER PARTEIEN 

M¿ndliche Verhandlung vom 28.2.2024 
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Die Staatsanwaltschaft schlieÇt mit dem Antrag, das Verfahren gegen die Angeschuldigten, 

nat¿rliche und juristische Personen, in Bezug auf die Anklagepunkte 1), 2), 20), 28) und 29) 

einzustellen, da die Handlungen keine Straftat darstellen und in Bezug auf Anklagepunkt 27) das 

Verfahren wegen Verjªhrung der Straftat einzustellen und die Beschlagnahme aufzuheben und den 

rechtmªÇigen Eigent¿mern des Schiffes Iuventa und des noch beschlagnahmten Materials die 

R¿ckgabe zu gewªhren. 

Der Nebenklªger vertraut die abschlieÇende Entscheidung der Vorverhandlung ¿ber den Erlass 

eines einstellenden Urteils oder eines die Anklage zulassenden Beschlusses der Bewertung durch den 

Richter an. 

Rechtsanwalt Giovanni Rizzuti schlieÇt sich auch im Namen von Rechtsanwalt Pietro Palandri 

dem Antrag der Staatsanwaltschaft an und beantragt f¿r CATANIA PIETRO MAURIZIO den Erlass eines 

verfahrenseinstellenden Urteils hinsichtlich der Anklagepunkte 20) und 21) und Anklagepunkt 27), 

da die Tat nicht begangen worden ist.8  

Rechtsanwªltin Jean Paule Castagno, Rechtsanwalt, beantragt in Bezug auf Anklagepunkt 2), dass 

gegen Alonso Morgui Roger Emilio gemªÇ Artikel 425 Absatz 1 der Strafprozessordnung ein 

verfahrenseinstellendes Urteil erlassen wird, weil die Tat nicht begangen worden ist, hilfsweise, weil 

die Tat aufgrund des Vorliegens der Entschuldigungsgr¿nde gemªÇ Artikel 12 Absatz 2 des 

Gesetzesvertretenden Dekrets 286/1998 und der Artikel 51 und 54 des Strafgesetzbuchs keinen 

Straftatbestand darstellt. 

 

M¿ndliche Verhandlung vom 29.02.2024 

Rechtsanwalt Nicola Canestrini beantragt, den Erlass eines verfahrenseinstellenden Urteils f¿r 

AGHA MOHAMAD BEIGUI DARIUSH, SCHMIDT KATHRIN IRINA STEPHANIE, TROEDER LUTZ ULRICH 

MARTIN und GIRKE SASCHA, weil die Tat nicht begangen worden ist. 

Rechtsanwªltin Francesca Cancellaro beantragt, den Erlass eines das Verfahren einstellenden 

Urteils f¿r AGHA MOHAMAD BEIGUI DARIUSH, weil die Tat nicht begangen worden ist, hilfsweise, 

weil die Tat aufgrund des Vorliegens der Rechtfertigungsgr¿nde nach Artikel 51 und 54 des 

 
8 Anmerkung des Übersetzers: Das italienische Recht sieht in Art. 530 C.P.P. ausdrücklich fünf verschiedene 

Freispruchformeln vor, deren eine lautet "perché il fatto non sussiste", die hier und im Folgenden wörtlich oder fast 

wörtlich übersetzt wird: "weil die Tat nicht vorliegtñ bzw. Ăweil die Tat nicht begangen worden ist". Das deutsche 

Recht sieht im bewussten Gegensatz dazu differenzierte Formen des Freispruchs nicht (mehr) vor. Gemeint ist mit 

dieser Formulierung, dass schon unabhängig von der Frage, ob die vorgeworfene Handlung einen Straftatbestand 

erfüllt, im vorliegenden Verfahren festgestellt worden ist, dass schon die in der Anklageschrift zur Last gelegte 

Handlung tatsächlich nicht stattgefunden hat; diese Formulierung wird auch als vollständiger Freispruch bezeichnet. 
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Strafgesetzbuches keinen Straftatbestand darstellen. 

 

M¿ndliche Verhandlung vom 01.03.2024 

Rechtsanwalt Alessandro Gamberini beantragt den Erlass eines verfahrenseinstellenden Urteils 

gemªÇ Artikel 425 Absªtze 1 und 3 der Strafprozessordnung f¿r Schmidt Kathrin Irina Stephanie und 

Troeder Lutz Ulrich Martin, da die Tat nicht begangen worden ist. 

Rechtsanwalt Cesare Fumagalli beantragt f¿r Amato Marco, auch im Namen von Rechtsanwalt 

Enrico Mordiglia und f¿r Catania Pietro Maurizio den Erlass eines verfahrenseinstellenden Urteils, 

weil die Tat auch in Bezug auf die in Anklagepunkt 27) der Anklageschrift genannte Zuwiderhandlung 

nicht begangen worden ist. 

Rechtsanwalt Andrea Copello beantragt f¿r die VROON OFFSHORE SERVICES S.R.L. (jetzt BRITOIL 

OFFSHORE SERVICES S.R.L.) den Erlass eines verfahrenseinstellenden Urteils gemªÇ Artikel 61 des 

Gesetzesvertretenden Dekrets Nr. 231/2001, weil die von Straftaten abhªngige Ordnungswidrigkeit 

nicht begangen wurde, und auch weil eine vern¿nftige Prognose f¿r eine Verurteilung nicht gegeben 

ist. 

 

M¿ndliche Verhandlung vom 02.33.2024 

Rechtsanwalt Stefano Greco beantragt f¿r die N.G.O.  RZTE OHNE GRENZEN - BELGIEN den Erlass 

eines verfahrenseinstellenden Urteils gemªÇ Artikel 61 des Gesetzesvertretenden Dekrets Nr. 

231/2001 und Artikel 425 der Strafprozessordnung, da die von Straftaten abhªngige 

Ordnungswidrigkeit nicht begangen worden ist, sowie die ¦bermittlung der Unterlagen an die 

Staatsanwaltschaft zur Bewertung der mºglicherweise von der Kriminalpolizei wªhrend der 

Ermittlungen begangenen Straftaten. 

Rechtsanwalt Salvatore Alagna beantragt den Erlass eines verfahrenseinstellenden Urteils f¿r 

TRAINITI MICHELE, weil die Tat nicht begangen worden ist. 

Rechtsanwªltin Alessia Angelini beantragt f¿r FABBRI TOMMASO den Erlass eines 

verfahrenseinstellenden Urteils, weil die Tat nicht begangen worden ist. 

Avvocato Salvatore Fachile beantragt den Erlass eines verfahrenseinstellenden Urteils f¿r FABBRI 

TOMMASO, weil die Tat gemªÇ Artikel 425 Absatz 1 der Strafprozessordnung nicht begangen worden 

ist, hilfsweise, das Verfahren einzustellen, da die Tat aufgrund des Vorliegens eines 

Rechtfertigungsgrundes keine Straftat darstellt. 

Rechtsanwalt David Brunelli beantragt f¿r KENNES MATTHIAS den Erlass eines 
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verfahrenseinstellenden Urteils, weil die Tat im Sinne des Artikel 425 Absatz 1 der 

Strafprozessordnung nicht begangen worden ist. 

Rechtsanwalt Nicola Canestrini beantragt auch im Namen von Rechtsanwªltin Francesca 

Cancellaro und Rechtsanwalt Alessandro Gamberini die ¦bermittlung der Akten an die zustªndige 

Staatsanwaltschaft zur Beurteilung eventueller Straftaten, die von der Kriminalpolizei wªhrend der 

Ermittlungen begangen wurden und hinsichtlich anderer auch nicht strafrechtlich relevanter VerstºÇe. 

 

ABLAUF DES VERFAHRENS 

Mit Beschluss vom 9.3.2022 - erlassen im Strafverfahren Nr. 816/2017 R.G.I.P. (Nr. 4060/2016 

R.G.N.R.) (Aktenzeichen des Ermittlungsrichters und Aktenzeichen der Staatsanwaltschaft, Anm. d 

¦bers.)  - hat der Ermittlungsrichter des Gerichts von Trapani die Vorverhandlung gegen ALONSO 

MORGUI ROGER EMILIO, AMATO MARCO, ARENA IGNAZINO, AGHA MOHAMAD BEIGUI DARIUSH 

BENJAMIN, CATANIA PIETRO MAURIZIO, FABBRI TOMMASO, GIRKE SASCHA, KENNES MATTHIAS, 

LASJULLIARAS ROMAIN, MOYES GILLIAN CRISTINA, RUSSO GIUSEPPE, RUSSO PAOLO ALFONSO RINO, 

SCHMIDT KATHRIN IRINA STEPHANIE, TRAINITI MICHELE, TROEDER LUTZ ULRICH MARTIN, VAN DIEST 

STEPHAN, VROON OFFSHORE SERVICES S. R.L., O.N.G. SAVE THE CHILDREN INTERNATIONAL und der 

N.G.O - RZTE OHNE GRENZEN - BELGIEN hinsichtlich der Straftaten und der von einer Straftat 

abhªngigen Ordnungswidrigkeiten erºffnet,  die im Anklagesatz nªher bestimmt sind. 

In der m¿ndlichen Verhandlung vom 21.05.2022 ernannte der Richter WILLUTZKI STEFFEN zum 

Dolmetscher f¿r die Angeschuldigten GIRKE SASCHA, TROEDER LUTZ ULRICH MARTIN und SCHMIDT 

KATHRIN IRINA STEPHANIE und stellte nach ¦berpr¿fung der OrdnungsmªÇigkeit der Zustellungen 

des Beschlusses zur Festsetzung der Vorverhandlung die Abwesenheit der Angeschuldigten ALONSO 

MORGUI ROGER EMILIO, AMATO MARCO, ARENA IGNAZINO, AGHA MOHAMAD BEIGUI DARIUSH 

BENJAMIN, CATANIA PIETRO MAURIZIO, FABBRI TOMMASO, KENNES MATTHIAS, LASJULLIARAS 

ROMAIN, RUSSO GIUSEPPE, RUSSO PAOLO ALFONSO RINO, MOYES GILLIAN CRISTINA, TRAINITI 

MICHELE und VAN DIEST STEPHAN fest. 

Dar¿ber hinaus machten die Verteidiger von SCHMIDT KATHRIN IRINA STEPHANIE, AGHA 

MOHAMAD BEIGUI DARIUSH BENJAMIN und TROEDER LUTZ ULRICH MARTIN die Nichtigkeit der 

Wohnsitzangabe dieser Angeschuldigten und der Zustellung des Bescheids gemªÇ Ä 415a StPO 

geltend; der Verteidiger der N.G.O. SAVE THE CHILDREN INTERNATIONAL machte die Nichtigkeit der 

Mitteilung gemªÇ Artikel 415 bis der Strafprozessordnung und deren Zustellung geltend und der 

Verteidiger der N.G.O.  RZTE OHNE GRENZEN BELGIEN machte die Nichtigkeit der Zustellung der 
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Mitteilung ¿ber den Abschluss der Voruntersuchung geltend. 

In der Sitzung vom 7.6.2022 stellte der Richter die Abwesenheit der VROON OFFSHORE SERVICES 

S.R.L. fest. 

Die Staatsanwaltschaft beantragte sodann die Zur¿ckweisung der von den Verteidigern von 

SCHMIDT KATHRIN IRINA STEPHANIE, AGHA MOHAMAD BEIGUI DARIUSH BENJAMIN und TROEDER 

LUTZ ULRICH MARTIN sowie von den Verteidigern der N.G.O. SAVE THE CHILDREN INTERNATIONAL 

und der N.G.O  RZTE OHNE GRENZEN BELGIEN erhobenen Einwªnde. 

In der Sitzung vom 15.6.2022 stellte der Richter in Bezug auf die von der Verteidigung in der 

Sitzung vom 21.5.2022 gestellten Antrªge die Nichtigkeit der Bestimmung der 

Zustellungsanschriften der Angeschuldigten SCHMIDT KATHRIN IRINA STEPHANIE vom 9.10.2018, 

AGHA MOHAMAD BEIGUI DARIUSH BENJAMIN vom 12.10.2018 und TROEDER LUTZ ULRICH MARTIN 

vom 13.10.2018 und dementsprechend die Nichtigkeit der Zustellung der Bekanntmachung gemªÇ 

Art. 415 bis StPO durch die Staatsanwaltschaft am 11.1.2021 in Bezug auf die vorgenannten 

Angeschuldigten, des Antrags der Staatsanwaltschaft vom 4.3.2022 in Bezug auf diese 

Angeschuldigten und des Beschlusses des Richters f¿r die Vorverhandlung des Gerichts von Trapani 

vom 9.3.2022 in Bezug auf dieselben Angeschuldigten zur Festsetzung der Vorverhandlung fest. 

Zugleich erklªrte der Richter die Nichtigkeit der Bestimmung der Zustellungsanschriften der 

Angeschuldigten AMATO MARCO vom 6.9.2017 und 12.9.2017, ARENA IGNAZINO vom 17.7.2018, 

CATANIA PIETRO MAURIZIO vom 17.7.2018, KENNES MATTHIAS vom 28.6.2018, RUSSO GIUSEPPE 

vom 29.6.2018, RUSSO PAOLO ALFONSO RINO vom 1.3.2019 und VAN DIEST STEPHAN vom 28.6.2018 

und forderte sie auf, ihre jeweiligen Zustellungsanschriften zu korrigieren. 

Dar¿ber hinaus stellte der Richter die Nichtigkeit der Mitteilung gemªÇ Artikel 415 bis der 

Strafprozessordnung und die diesbez¿gliche von der Staatsanwaltschaft am 11.1.2021 an die N.G.O. 

SAVE THE CHILDREN International gerichtete Mitteilung zur Interessenwahrung (vergleichbar der 

deutschen. Rechtsbehelfsbelehrung, Anm. d. ¦bersetzers), sowie die Zustellung der Mitteilung gemªÇ 

Artikel 415 bis der Strafprozessordnung und des von der Staatsanwaltschaft am 4.3.2022 gestellten 

Antrags auf Erºffnung des Hauptverfahrens gegen¿ber der vorgenannten Organisation und des von 

dem Richters f¿r die Vorverhandlung des Gerichts von Trapani am 9.3.2022 erlassenen Beschlusses 

zur Anberaumung der Vorverhandlung sowie der entsprechenden Zustellungsverfahren fest. 

Daher ordnete der Richter die Abtrennung des Verfahrens der Angeschuldigten SCHMIDT KATHRIN 

IRINA STEPHANIE, AGHA MOHAMAD BEIGUI DARIUSH BENJAMIN und TROEDER LUTZ ULRICH MARTIN 

und der N.G.O. SAVE THE CHILDREN INTERNATIONAL an, mit der Bildung einer eigenstªndigen 
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Prozessakte durch die Einf¿gung einer vollstªndigen Kopie der Akten, sowie die ¦bermittlung der 

Akten an die Staatsanwaltschaft f¿r die Zustellung der Bekanntmachung gemªÇ Artikel 415 bis der 

Strafprozessordnung an die oben genannten Angeschuldigten und f¿r die Erneuerung der 

Bekanntmachung gemªÇ Artikel 415 bis der Strafprozessordnung mit der entsprechenden 

Rechtsbehelfsbelehrung gegen¿ber der N.G.O. SAVE THE CHILDREN INTERNATIONAL. 

SchlieÇlich wies der Richter die im Interesse der N.G.O  RZTE OHNE GRENZEN BELGIEN erhobene 

Einrede der Nichtigkeit der Zustellung der Bekanntmachung gemªÇ Artikel 415 bis der 

Strafprozessordnung zur¿ck. 

In der m¿ndlichen Verhandlung vom 12.09.2022 gewªhrte der Richter auf Antrag des 

Staatsanwalts und ohne Einwªnde der anderen Parteien eine Frist, um dem Staatsanwalt die 

Mºglichkeit zu geben, die Zustellungen der Mitteilung gemªÇ Artikel 415 bis StPO im Strafverfahren 

Nr. 1264/2022 R.G.I.P. (Nr. 4060/2016 R.G.N.R.) (Aktenzeichen des Untersuchungsrichters und der 

Staatsanwaltschaft, Anm. d. ¦bers.) zu ergªnzen, deren Notwendigkeit sich aus der mit Beschluss 

vom 15.6.2022 angeordneten Abtrennung des Verfahrens ergibt, mit dem Ziel, eine Verbindung der 

Verfahren zu ermºglichen. 

In der m¿ndlichen Verhandlung vom 29.10.2022 gewªhrte der Richter auf Antrag des 

Staatsanwalts und ohne Einwªnde der anderen Parteien eine Frist, um dem Staatsanwalt die 

Fortsetzung der Vernehmung von Agha Mohamad Beigui Dariush Benjamin im Verfahren Nr. 

1264/2022 R.G.I.P. (Nr. 4060/2016 R.G.N.R.) (Aktenzeichen des Untersuchungsrichters und der 

Staatsanwaltschaft, Anm. d. ¦bers.) im Hinblick auf eine eventuelle Verbindung der Verfahren zu 

ermºglichen. 

In der m¿ndlichen Verhandlung vom 3.12.2022 lieÇ der Richter mit persºnlichem Einverstªndnis 

der Angeschuldigten, ihrer Verteidiger und der Staatsanwaltschaft die Teilnahme von externen 

individuell benannten Beobachtern in ¿berschaubarer und dem Reprªsentationsbedarf der sie 

entsendenden Organisationen entsprechender Anzahl an der Vorverhandlung zu. 

Dar¿ber hinaus gewªhrte der Richter auf Antrag des Staatsanwalts und ohne Einwªnde der anderen 

Parteien eine Frist, um dem Staatsanwalt zu ermºglichen, im Verfahren Nr. 1264/2022 R.G.I.P. (Nr. 

4060/2016 R.G.N.R.) notwendige Verfahrensschritte f¿r auf eine eventuelle Verbindung der 

Verfahren durchzuf¿hren. 

Zugleich erºffnete der Richter f¿r die Vorverhandlung des Gerichts von Trapani mit Beschluss 

vom 5.12.2022 - erlassen im Strafverfahren Nr. 1264/2022 R.G.I.P. (Nr. 4060/2016 R.G.N.R.) - die 

Vorverhandlung gegen SCHMIDT KATHRIN IRINA STEPHANIE, AGHA MOHAMAD BEIGUI DARIUSH 
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BENJAMIN UND TROEDER LUTZ ULRICH MARTIN und die N.G.O. SAVE THE CHILDREN INTERNATIONAL 

wegen Straftaten und von Straftaten abhªngigen Ordnungswidrigkeiten, die im Anklagesatz nªher 

bestimmt sind. 

In der m¿ndlichen Verhandlung vom 19.12.2022 - Strafverfahren Nr. 1264/2022 R.G.G.I.P. (Nr. 

4060/2016 R.G.N.R.) - bestellte der Richter CIZIO ROSALIA FLAVIA und WILLUTZKI STEFFEN als 

Dolmetscher. 

Zugleich lieÇ der Richter mit persºnlichem Einverstªndnis der Angeschuldigten, ihrer Verteidiger 

und der Staatsanwaltschaft die Teilnahme von externen individuell benannten Beobachtern in 

¿berschaubarer und dem Reprªsentationsbedarf der sie entsendenden Organisationen entsprechender 

Anzahl an der Vorverhandlung zu. 

Der Richter stellte dann die Abwesenheit der Angeschuldigten SCHMIDT KATHRIN IRINA 

STEPHANIE UND TROEDER LUTZ ULRICH MARTIN fest und lieÇ die Teilnahme der N.G.O. SAVE THE 

CHILDREN INTERNATIONAL zu. 

Ferner erhob der Verteidiger von AGHA MOHAMAD BEIGUI DARIUSH BENJAMIN den Einwand der 

Nichtigkeit des Antrags auf Erºffnung des Hauptverfahrens gegen AGHA MOHAMAD BEIGUI DARIUSH 

BENJAMIN. 

Der Angeschuldigte Agha Mohamad Beigui Dariush Benjamin gab spontane Erklªrungen ab. 

Sodann nahm der Richter den USB-Stick mit der Audiodatei, die der Verteidiger von Agha 

Mohamad Beigui Dariush Benjamin im letzten Teil des Verhºrs des Verdªchtigen am 2.12.2022 

aufgezeichnet hatte, zu den Akten, ordnete die vollstªndige Abschrift der Videodateien und der 

Audiodatei des Verhºrs vom 2.12.2022 sowie der Verhºre vom 29.10.2022 und 12.11.2022 an und 

ernannte zu diesem Zweck die Abschriftssachverstªndigen Caiozzo Antonino, Willutzki Steffen, 

Cizio Rosalia Flavia und Fath³ Uham. 

In der Sitzung vom 19.12.2022 - Strafverfahren Nr. 816/17 R.G.I.P. (Nr. 4060/2016 R.G.N.R.) - 

bestellte der Richter CIZIO ROSALIA FLAVIA als Dolmetscherin und gewªhrte auf Antrag des 

Staatsanwalts, gegen den die anderen Parteien keine Einwªnde erhoben eine Frist, um die Verbindung 

mit dem Verfahren Nr. 1264/2022 R.G.I.P. (Nr. 4060/2016 R.G.N.R.) zu ermºglichen. 

In der m¿ndlichen Verhandlung vom 13.01.2023 - Strafverfahren Nr. 1264/2022 R.G.I.P. (Nr. 

4060/2016 R.G.N.R.) - stellte der Richter gemªÇ Artikel 420 bis Absatz 2 der Strafprozessordnung 

die Abwesenheit der Angeschuldigten SCHMIDT KATHRIN IRINA STEPHANIE und TROEDER LUTZ 

ULRICH MARTIN und vertagte die Verhandlung auf den folgenden Termin, um den Sachverstªndigen 

die Mºglichkeit zu geben, ihre Sachverstªndigentªtigkeit zu beenden. 
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In der Sitzung vom 13.01.2023 - Strafverfahren Nr. 816/17 R.G.I.P. (Nr. 4060/2016 R.G.N.R.) - 

vertagte der Richter das Verfahren, um die Verbindung mit dem Strafverfahren Nr. 1264/2022 R.G.I.P. 

(Nr. 4060/2016 R.G.N.R.) zu ermºglichen, wogegen der Staatsanwalt und die Verteidiger der 

Angeschuldigten keine Einwªnde erhoben. 

In der m¿ndlichen Verhandlung vom 10.2.2023 - Strafverfahren Nr. 1264/2022 R.G.I.P. (Nr. 

4060/2016 R.G.N.R.) - bestellte der Richter vorlªufig KRAMPL UTE MARIA als Dolmetscherin und 

hob den Beschluss ¿ber die Feststellung der Abwesenheit von SCHMIDT KATHRIN IRINA STEPHANIE 

auf. 

Zugleich erhoben die Verteidiger der Angeschuldigten den Einwand der Unzulªssigkeit der 

Zulassung der Prªsidentschaft des Ministerrats und des Innenministeriums als Nebenklªger und 

beantragten deren Ausschluss. 

AuÇerdem wurde der Sachverstªndige WILLUTZKI STEFFEN angehºrt und der Richter nahm die 

Abschrift der Verhºre von AGHA MOHAMAD BEIGUI DARIUSH BENJAMIN vom 29.10.2022, 12.11.2022 

und vom 2.12.2022 zu den Akten. 

 SchlieÇlich wies der Richter die vom Verteidiger von AGHA MOHAMAD BEIGUI DARIUSH 

BENJAMIN, in der vorangegangenen Anhºrung am 19.12.2022 erhobene Einrede der Nichtigkeit des 

Antrags auf Erºffnung des Hauptverfahrens zur¿ck. 

In der m¿ndlichen Verhandlung vom 10.2.2023 - Strafverfahren Nr. 816/17 R.G.I.P. (Nr. 

4060/2016 R.G.N.R.) - bestellte der Richter vorlªufig KRAMPL UTE MARIA als Dolmetscherin und 

die Verteidiger der Angeschuldigten erhoben den Einwand der Unzulªssigkeit der Zulassung der 

Prªsidentschaft des Ministerrats und des Innenministeriums als Nebenklªger und beantragten deren 

Ausschluss (doppelte Erwªhnung im Original, Anm. d. ¦bersetzers). 

In der Sitzung vom 25.2.2023 - Strafverfahren Nr. 1264/2022 R.G.I.P. (Nr. 4060/2016 R.G.N.R.) 

- ordnete der Richter auf Antrag des Staatsanwalts und der Verteidiger der Angeschuldigten und 

aufgrund offensichtlicher Verbindungsgr¿nde gemªÇ Artikel 12 der Strafprozessordnung die 

Verbindung des Strafverfahrens Nr. 1264/2022 R.G.I.P. (Nr. 4060/2016 R.G.N.R.) mit dem Verfahren 

Nr. 816/17 R.G.I.P. (Nr. 4060/2016 R.G.N.R.) an. 

In der m¿ndlichen Verhandlung vom 25.2.2023 - Strafverfahren Nr. 816/17 R.G.I.P. (Nr. 

4060/2016 R.G.N.R.) - ordnete der Richter auf Antrag des Staatsanwalts und der Verteidiger der 

Angeschuldigten und wegen offensichtlicher Ankn¿pfungspunkte gemªÇ Artikel 12 der 

Strafprozessordnung vorlªufig die Verbindung des Verfahrens Nr. 1264/2022 R.G.I.P. (Nr. 4060/2016 

R.G.N.R.) mit dem Verfahren Nr. 816/17 R.G.I.P. (Nr. 4060/2016 R.G.N.R.) an. 
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Dar¿ber hinaus lieÇ der Richter den Anschluss des Innenministeriums als Nebenklªger gegen alle 

Angeschuldigten und f¿r alle ihnen zur Last gelegten Straftaten zu und lehnte den Antrag der 

Prªsidentschaft des Ministerrats auf Zulassung als Nebenklªger gegen alle Angeschuldigten ab und 

lehnte schlieÇlich den Antrag der Prªsidentschaft des Ministerrats und des Innenministeriums auf 

Zulassung als Nebenklªger gegen die f¿r die von Straftaten abhªngigen Ordnungswidrigkeiten 

verantwortlichen Gesellschaften VROON OFFSHORE SERVICES S.R.L., N.G.O. SAVE THE CHILDREN 

INTERNATIONAL UND N.G.O.  RZTE OHNE GRENZEN BELGIEN ab. 

Sodann erhoben die Verteidiger von GIRKE SASCHA, AGHA MOHAMAD BEIGUI DARIUSH 

BENJAMIN, SCHMIDT KATHRIN IRINA STEPHANIE, TROEDER LUTZ ULRICH und der N.G.O.  RZTE OHNE 

GRENZEN - BELGIEN den Einwand der Unzustªndigkeit der italienischen Gerichtsbarkeit. 

Zugleich machten die Verteidiger von GIRKE SASCHA, AGHA MOHAMAD BEIGUI DARIUSH 

BENJAMIN, SCHMIDT KATHRIN IRINA STEPHANIE und TROEDER LUTZ ULRICH MARTIN sowie von 

MOYES GILLIAN CRISTINA, ALONSO MORGUI ROGER EMILIO, LASJUILLIARIAS ROMAIN, der N.G.O. 

 RZTE OHNE GRENZEN - BELGIEN und der VROON OFFSHORE SERVICES S.R.L. die ºrtliche 

Unzustªndigkeit des Gerichts von Trapani geltend. 

SchlieÇlich erhob der Verteidiger der Vroon Offshore Services s.r.l. den Einwand der Nichtigkeit 

des Vorwurfes der in Anklagepunkt 28) genannten Ordnungswidrigkeit und beantragte den Erlass 

eines Urteils gemªÇ Artikel 129 der Strafprozessordnung. 

In der m¿ndlichen Verhandlung vom 1.3.2023 gab der Angeschuldigte Girke Sascha eine 

spontane Erklªrung ab. 

Der Staatsanwalt beantragte die Zur¿ckweisung der Einwªnde der Verteidigung wegen fehlender 

Zustªndigkeit der italienischen Gerichtsbarkeit und mangelnder ºrtlicher Zustªndigkeit sowie des 

Antrags auf Erlass eines Urteils gemªÇ Artikel 129 der Strafprozessordnung in Bezug auf die in 

Anklagepunkt 28) genannte (von Straftaten abhªngige) Ordnungswidrigkeit. Der Verteidiger des 

Nebenklªgers schloss sich den Antrªgen des Staatsanwalts an. 

In der m¿ndlichen Verhandlung vom 15.3.2023 ordnete der Richter in Bezug auf die von den 

Verteidigern der Angeschuldigten in der Sitzung vom 25.2.2023 erhobenen Einwªnde eine Vorlage 

an den Kassationsgerichtshof zur Entscheidung ¿ber die ºrtliche Zustªndigkeit im Sinne des Artikel 

24 bis der Strafprozessordnung an; er forderte den Staatsanwalt auf, die Anklage wegen der 

Ordnungswidrigkeiten unter Anklagepunkt 18) gegen die VROON OFFSHORE SERVICES S.R.L, unter 

Anklagepunkt 19) gegen die N.G.O.  RZTE OHNE GRENZEN BELGIEN, zu Anklagepunkt 28) gegen die 

VROON OFFSHORE SERVICES S.R.L. und zu Anklagepunkt 29) gegen die N.G.O.  RZTE OHNE GRENZEN 
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BELGIEN dahingehend zu ergªnzen, den Tatvorwurf hinsichtlich des dem Tatbestand der 

angenommenen Straftat inhªrenten  ĂOrganisationsverschuldensñ bei der jeweiligen Gesellschaft zu 

konkretisieren und wies die ¿brigen Antrªge und Einwªnde der Anwªlte der Angeschuldigten und der 

f¿r die von einer Straftat abhªngigen Ordnungswidrigkeiten verantwortlichen Gesellschaften zur¿ck. 

In der Sitzung vom 24.03.2023 lehnte der Richter unter Bezugnahme auf den Beschluss der 

vorangegangenen Sitzung vom 15.03.2023 den Antrag der Verteidiger von AMATO MARCO, ARENA 

IGNAZINO, RUSSO GIUSEPPE und RUSSO PAOLO ALFONSO RINO auf Feststellung der ºrtlichen 

Unzustªndigkeit zugunsten des Gerichts von Rom oder Genua oder Syrakus oder Ragusa und auf 

Vorlage der Frage der ºrtlichen Unzustªndigkeit an den Kassationsgerichtshof gemªÇ Artikel 24 bis 

der Strafprozessordnung ab. 

Zugleich erhoben die Verteidiger von MOYES GILLIAN CRISTINA, ALONSO MORGUI ROGER EMILIO, 

LASJULLIARAS ROMAIN, GIRKE SASCHA, AGHA MOHAMAD BEIGUI DARIUSH BENJAMIN, SCHMIDT 

KATHRIN IRINA STEPHANIE, TROEDER LUTZ ULRICH MARTIN und der N.G.O.  RZTE OHNE GRENZEN 

BELGIEN den Einwand der Nichtigkeit der Mitteilung gemªÇ Artikel 415 bis der Strafprozessordnung, 

des Antrags der Staatsanwaltschaft vom 4.03.2022 auf Erºffnung der Hauptverhandlung und der 

Vernehmung von MOYES GILLIAN CRISTINA vom 19.10.2021 sowie die machten die 

Unverwertbarkeit des Beweismaterials geltend, das aus den bei GALLO PIETRO am 15. 9.9.2017 

beschlagnahmten Gerªten und dem von PAGOTTO VANESSA bei der informatorischen Befragung vom 

15.9.2017 der Kriminalpolizei ¿bergebenen USB-Stick stammt; unverwertbar wegen der 

unterlassenen Vorlage der genannten Gerªte, die am 11.5.2021 auf Anordnung der Staatsanwaltschaft 

vom 15.3.2021 auf Aufhebung der Beschlagnahme zur¿ckgegeben wurden. 

In der m¿ndlichen Verhandlung vom 14.4.2023 beantragte der Staatsanwalt die Zur¿ckweisung 

der von den Verteidigern der Angeschuldigten in der Sitzung vom 24.3.2023 erhobenen Einwªnde 

und reichte einen Schriftsatz mit der Neuformulierung der Anklagevorwurfs hinsichtlich der von 

Straftaten abhªngigen Ordnungswidrigkeiten in den Anklagepunkten 18), 19), 28) und 29) ein. 

Daher ordnete der Richter die Zustellung des Schriftsatzes mit der Neuformulierung der 

Anklagepunkte an die VROON OFFSHORE SERVICES S.R.L., die N.G.O. SAVE THE CHILDREN 

INTERNATIONAL und die N.G.O.  RZTE OHNE GRENZEN BELGIEN an. 

Bei der Anhºrung am 12.5.2023 gestattete der Richter mit Zustimmung aller Parteien dem 

Delegierten des UN-Sonderberichterstatters zur Lage von Menschenrechtsverteidigern die Teilnahme 

an der Vorverhandlung. 

Zugleich wies der Richter die Einspr¿che zur¿ck, die in der Sitzung vom 24.3.2023 von den 
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Verteidigern der Angeschuldigten MOYES GILLIAN CRISTINA, ALONSO MORGUI ROGER EMILIO, 

LASJUILLIARIAS ROMAIN, GIRKE SASCHA, AGHA MOHAMAD BEIGUI DARIUSH BENJAMIN, SCHMIDT 

KATHRIN IRINA STEPHANIE und TROEDER LUTZ ULRICH MARTIN und der N.G.O.  RZTE OHNE 

GRENZEN BELGIEN erhoben worden waren. 

Die Anwªlte der Angeschuldigten beantragten sodann, Fragen der verfassungsrechtlichen 

Zulªssigkeit sowie ein Vorabentscheidungsersuchen an den Gerichtshof der Europªischen Union in 

Bezug auf Artikel 12 des gesetzesvertretenden Dekrets 286/1998 zu stellen. 

In der Sitzung vom 26.5.2023 ordnete der Richter zunªchst die Zustellung des in die englische 

Sprache ¿bersetzten Schriftsatzes der Staatsanwaltschaft mit der Neuformulierung der Anklage 

hinsichtlich der in den Anklagepunkten 18), 19), 28) und 29) genannten (von Straftaten abhªngigen) 

Ordnungswidrigkeiten an die N.G.O. SAVE THE CHILDREN INTERNATIONAL und die N.G.O.  RZTE 

OHNE GRENZEN BELGIEN an. 

Der Staatsanwalt beantragte, die in der m¿ndlichen Verhandlung vom 12.5.2023 von den 

Verteidigern der Angeschuldigten gestellten Antrªge abzulehnen. 

Sodann stellten die Verteidiger der Angeschuldigten GIRKE SASCHA, AGHA MOHAMAD BEIGUI 

DARIUSH BENJAMIN, SCHMIDT KATHRIN IRINA STEPHANIE und TROEDER LUTZ ULRICH MARTIN einen 

Antrag, dem die Staatsanwaltschaft und der Verteidiger des Nebenklªgers widersprachen, auf 

¦bersetzung der Anlagen und aller in dem zusammenfassenden Informationschreiben der 

Kriminalpolizei   vom 10.06.2020 genannten Dokumente und beantragten hilfsweise ein 

Vorabentscheidungsersuchen an den Europªischen Gerichtshof, um die Auslegung des Begriffs 

"wesentliche Unterlagen" (vgl. RICHTLINIE 2010/64/EU DES EUROP ISCHEN PARLAMENTS 

UND DES RATES vom 20. Oktober 2010 ¿ber das Recht auf Dolmetschleistungen und ¦bersetzungen 

in Strafverfahren, Anm. d. ¦bersetzers) zu erwirken, die zum vollstªndigen Verstªndnis f¿r den 

fremdsprachigen Verdªchtigten oder Angeschuldigten zu ¿bersetzen sind. 

In der m¿ndlichen Verhandlung vom 23.6.2023 stellte der Richter in Bezug auf die Antrªge der 

Verteidiger der Angeschuldigten in der m¿ndlichen Verhandlung vom 12.5.2023 die Unerheblichkeit 

und offensichtliche Unbegr¿ndetheit der Fragen zur VerfassungsmªÇigkeit fest und wies die Antrªge 

auf eine Vorabentscheidung durch den Gerichtshof der Europªischen Union zur¿ck. 

AuÇerdem lehnte der Richter die in der Sitzung vom 26.5.2023 gestellten Antrªge auf ¦bersetzung 

der Unterlagen und ein Ersuchen um Vorabentscheidung durch den Gerichtshof der Europªischen 

Union ab. 

In der m¿ndlichen Verhandlung vom 14.07.2023 wies der Richter auf den Tenor des Urteils Nr. 
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2565 vom 06.07.2023 hin, das vom Kassationsgerichtshof in der Rechtssache Nr. 12744/2023 R.G. 

im Anschluss an eine Vorabentscheidung ¿ber die ºrtliche Zustªndigkeit gemªÇ Artikel 24 bis der 

Strafprozessordnung erlassen wurde, wonach das Gericht von Trapani "f¿r die in den Anklagepunkten  

1), 2), 20) und 21) genannten Straftaten sowie f¿r die von Straftaten abhªngigen 

Ordnungswidrigkeiten nach den Anklagepunkten 28) und 29), beschrªnkt auf die Straftat in 

Anklagepunkt 21)", zustªndig ist. 

Der Richter ordnete die ¦bermittlung der von der Staatsanwaltschaft am 4.3.2022 und 5.12.2022 

eingereichten erweiterterten Anklageschrift und des Protokolls der Vorverhandlung vom 14.4.2023 

an die Erste Sektion des Obersten Kassationsgerichtshofs f¿r eine eventuelle Ergªnzung der 

Bestimmung der ºrtlichen Zustªndigkeit f¿r den Angeschuldigten CATANIA PIETRO MAURIZIO 

hinsichtlich der Straftat nach Anklagepunkt 27), f¿r die Vroon Offshore Services s.r.l. hinsichtlich der 

Ordnungswidrigkeit nach Anklagepunkt 28) in Abhªngigkeit von der Straftat nach Anklagepunkt 23) 

und f¿r die N.G.O.  RZTE OHNE GRENZEN BELGIEN hinsichtlich der Ordnungswidrigkeit nach 

Anklagepunkt 29) in Abhªngigkeit von der Straftat nach Anklagepunkt 23)  im Urteil Nr. 2565 vom 

6.7. 2023 an. 

Zugleich beantragten die Verteidiger von KENNES MATTHIAS, FABBRI TOMMASO, TRAINITI 

MICHELE und der N.G.O.  RZTE OHNE GRENZEN BELGIEN die Nichtigkeit des Beschlusses Nr. 

29/2017 RIT des Untersuchungsrichters des Gerichts von Trapani vom 7.3.2017 und die daraus 

folgende Unverwertbarkeit der Ergebnisse der AbhºrmaÇnahmen festzustellen, die durch den 

genannten Beschluss und alle nachfolgenden Erweiterungsbeschl¿sse genehmigt wurden. 

In der m¿ndlichen Verhandlung vom 8.09.2023 beantragte die Staatsanwaltschaft, die in der 

Sitzung vom 14.07.2023 von den Verteidigern von KENNES MATTHIAS, FABBRI TOMMASO, TRAINITI 

MICHELE und der N.G.O.  RZTE OHNE GRENZEN BELGIEN eingebrachten Antrªge hinsichtlich einer 

Unverwertbarkeit  der AbhºrmaÇnahm zur¿ckzuweisen. 

Sodann reichte der Verteidiger von AGHA MOHAMAD BEIGUI DARIUSH BENJAMIN einen Beschluss 

des Gerichts von Bologna ¿ber ein Ersuchen auf Vorabentscheidung des Gerichtshofs der 

Europªischen Union ¿ber die G¿ltigkeit und Auslegung von Artikel 12 des Gesetzesvertretenden 

Dekrets 286/1998 ein und beantragte, das Verfahren bis zur Entscheidung des Gerichtshofs der 

Europªischen Union auszusetzen. 

SchlieÇlich wies der Richter in Bezug auf die in der m¿ndlichen Verhandlung vom 14.7.2023 von 

den Verteidigern VON KENNES MATTHIAS, FABBRI TOMMASO, TRAINITI MICHELE und der N.G.O. 

 RZTE OHNE GRENZEN BELGIEN gestellten Antrªge auf Feststellung der Nichtigkeit der von dem 
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Untersuchungsrichter des Gerichts von Trapani erlassenen Beschl¿sse zur Genehmigung der 

AbhºrmaÇnahmen und der nachfolgenden Erweiterungsbeschl¿sse sowie der Unverwertbarkeit der 

Ergebnisse der AbhºrmaÇnahmen zur¿ck. 

In der m¿ndlichen Verhandlung vom 29.9.2023 beantragte der Verteidiger von ALONSO MORGUI 

ROGER EMILIO die Vernehmung des Sachverstªndigen SCHIFANO RITA zur Methodik, die von den 

Sachverstªndigen beim Abhºren und Transkribieren der Tonbandaufnahmen angewandt wurde; er 

beantragte die Vernehmung der ¦bersetzerin ITALIANO CHIARA zu den Gr¿nden, warum das englische 

Wort "driveman" in dem Gesprªch Nr. 26422 vom 5.5.2017 um 9.17 Uhr (RIT9 145/2016) mit 

"Schlepper" anstelle von "Fahrer" ¿bersetzt worden sei und hinterlegte Unterlagen, die er vom  

I.M.R.C.C10 erhalten hatte. 

Der Verteidiger von AGHA MOHAMAD BEIGUI DARIUSH BENJAMIN, GIRKE SASCHA, SCHMIDT 

KATHRIN IRINA STEPHANIE und TROEDER LUTZ ULRICH MARTIN beantragte die Vernehmung der 

Sachverstªndigen SCHIFANO RITA zu der von der Sachverstªndigen angewandten Methodik beim 

Abhºren und Transkribieren der Tonbandaufnahmen; er beantragte die Kommunikation zwischen 

dem I.M.R.C.C. und allen Schiffen, die bei den SAR-Ereignissen vom 10. 9.9.2016 und vom 

18.6.2017 anwesend waren und an denen auch das Schiff Iuventa beteiligt war; schlieÇlich beantragte 

er die Vernehmung des technischen Sachverstªndigen Ingenieur PEZZANI LORENZO in Bezug auf die 

alternative Rekonstruktion der zur Last gelegten R¿ckgabe des mit den Buchstaben "KK" 

gekennzeichneten Bootes bei dem Vorfall vom 18.6.2017 und in Bezug auf den Wellengang wªhrend 

des SAR-Ereignisses vom 18.6.2017. 

Der Verteidiger von der N.G.O.  RZTE OHNE GRENZEN BELGIEN und der Verteidiger von Trainiti 

Michele beantragten die Vernehmung des Vertreters der Gesellschaft Spei 2000 s.r.l. zu den 

¦bermittlungswegen und der eventuellen Aufzeichnung der auf dem Schiff Vos Prudence abgehºrten 

Kommunikationsstrºme sowie zu dem bei der Abhºrung am 26.3.2017 um 2.15 Uhr verwendeten 

Zeitparameter (Sommerzeit, Normalzeit oder Greenwich Mean Time); sie beantragten auÇerdem ¿ber 

die Geschªftsstelle die Telefonverbindungen zwischen dem I.M.R.C.C. und den Schiffen Acquarius, 

Iuventa, See Watch 2, See Eye und der libyschen K¿stenwache, die sich im Bereich der SAR-

 
9 Anmerkung des Übersetzers: RIT - Registro Intercettazioni Telefoniche ist die Identifikationsnummer im Register der 

von der Staatsanwaltschaft genehmigten Telefonmitschnitte, wird im folgenden nicht weiter übersetzt. 
10
Anmerkung des ¦bersetzers: IMRCC - Centro Nazionale di coordinamento del Soccorso Marittimo affidato al 

Comando generale delle Capitanerie di porto e al Ministero delle Infrastrutture e Trasporti ï Nationales Zentrum f¿r die 

Koordinierung der Seenotrettung unter dem Generalkommando des Korps der Hafenªmter und dem Ministerium f¿r 

Infrastruktur und Transport) - italienische Rettungsleitstelle, wird im folgenden nicht ¿bersetzt 
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Ereignisse aufhielten, an denen das Schiff Vos Prudence am 25. und 26. Mªrz 2016 beteiligt war, zu 

den Akten zu nehmen; auÇerdem bestanden sie darauf,  die in der m¿ndlichen Verhandlung vom 

21.5.2022 eingereichten Unterlagen zu den Akten zu nehmen und beantragten die Transkription der 

Kommunikation zwischen dem I.M.R.C.C. und den beteiligten Schiffen, die auf dem in der in der 

m¿ndlichen Verhandlung vom 21.5.2022 eingereichten elektronischen Datentrªger enthalten war.   

Sodann ordnete der Richter die Vernehmung der Sachverstªndigen SCHIFANO RITA und der 

Dolmetscherin ITALIANO CHIARA sowie die Abschrift der Abhºrbªnder Nr. 591, 600, 619, 633, 680, 

691, 891, 989 und 1018 (RIT 29/2017) an, die im Schriftsatz des Verteidigers von FABBRI TOMMASO 

vom 5.4.2022 angegeben waren und wies die weiteren Antrªge der Verteidigung zur¿ck. 

 

In der Sitzung vom 6.10.2023 wurden die Dolmetscherin ITALIANO CHIARA und die 

Sachverstªndige SCHIFANO RITA vernommen. 

Dar¿ber hinaus beauftragte der Richter Dr. Oliveri Giuseppe und Dr. Rita Schifano mit der 

Abschrift der Abhºrbªnder Nr. 591, 600, 619, 633, 680, 691, 891, 989 und 1018 des RIT 29/2017. 

Zugleich nahm der Richter die von dem Verteidiger von ALONSO MORGUIS ROGER EMILIO 

eingereichten Unterlagen zu den Akten. 

In der Sitzung vom 13.10.2023 wies der Richter auf den Beschluss (Nr. 30358/2023 R.G.) der 

Ersten Sektion des Kassationsgerichtshofs vom 29.9.2023 (hinterlegt am 30.10.2023) hin, mit dem 

der Schreibfehler im Tenor des Urteils Nr. 2565 vom 6.07.2023 berichtigt wurde und mit dem die 

Zustªndigkeit des Gerichts von Trapani f¿r die in Anklagepunkt 27) genannte Straftat f¿r den 

Angeschuldigten CATANIA PIETRO MAURIZIO bestimmt worden ist. 

 Zugleich bestellte der Richter einen Dolmetscher und beauftragte Dr. Criscuoli Matteo mit der 

¦bersetzung und Transkription der englischsprachigen Abschnitte der abgehºrten Gesprªche. 

AnschlieÇend gaben die Angeschuldigten GIRKE SASCHA und AGHA MOHAMAD BEIGUI DARIUSH 

BENJAMIN spontane Erklªrungen ab und der Verteidiger reichte einen Schriftsatz ein. 

SchlieÇlich ordnete der Richter die ¦bersetzung der von der Angeschuldigten SCHMIDT KATHRIN 

IRINA STEPHANIE in deutscher Sprache verfassten Erklªrung an. 

Nach der Vertagung der m¿ndlichen Verhandlung vom 27.10.2023 wegen der Unfªhigkeit des 

Angeschuldigten KENNES MATTHIAS, an der Verhandlung teilzunehmen, in der er angehºrt werden 

sollte, hob der Richter in der m¿ndlichen Verhandlung vom 3.11.2023 die zuvor erfolgte 

Feststellung der Abwesenheit der Angeschuldigten FABBRI TOMMASO und ALONSO MORGUI ROGER 

EMILIO auf und begann nach der Bestellung der englischsprachigen Dolmetscherinnen STANDLEY 
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ALEXANDRA  

SchlieÇlich nahm der Richter die von den Verteidigern von FABBRI TOMMASO und ALONSO 

MORGUI ROGER EMILIO eingereichten Unterlagen zu den Akten. 

Nach der Vertagung der m¿ndlichen Verhandlung vom 10.11.2023 mit Unterbrechung der 

Verjªhrung aufgrund des entschuldigten Fehlens  des Verteidigers von FABBRI TOMMASO, ordnete  

der Richter in der Sitzung vom 24.11.2023 auf Antrag des Verteidigers von N.G.O.  RZTE OHNE 

GRENZEN BELGIEN und entgegen der ablehnenden Stellungnahme des Staatsanwalts die Transkription 

der Kommunikation zwischen dem I.M.R.C.C und dem Schiff VOS PRUDENCE, der libyschen 

K¿stenwache und anderen an der Rettungsaktion beteiligten Schiffen zwischen dem 20.3.2017 und 

dem 28.3.2017 (die in den auf dem vom Verteidiger der N.G.O.  RZTE OHNE GRENZEN BELGIEN mit 

Schriftsatz am 19.05.2022 eingereichten USB-Stick gespeicherten Audiodateien enthalten war) an 

und beauftragte damit die bereits ernannten Sachverstªndigen GIUSEPPE OLIVERI, RITA SCHIFANO und 

MATTEO CRISCUOLI, sowie, nach ¦bermittlung durch  das Generalkommandos des Korps der 

Hafenªmter, der zwischen der I.M.R.C.C. und dem Schiff AQUARIUS am 25.3.2017 um 21.50 Uhr 

ausgetauschten Kommunikation, die aus den  Notizen des I.M.R.C.C. resultiert (SAR-Ereignis 

331/2017). 

Dar¿ber hinaus ordnete der Richter von Amts wegen die Beschaffung der 

Routenverfolgungsberichte der Schiffe IUVENTA, VOS HESTIA und VOS PRUDENCE vom 

Generalkommando des Korps der Hafenªmter hinsichtlich aller Ereignisse an, die in den 

Anklagepunkten 1) und 2) (Ereignisse vom 10. 9.9.2016 und 18.6.2017) und den Anklagepunkten 

20) und 21) (Ereignisse vom 22.3.2017-23.3.2017, Ereignisse vom 25.3.2017-26.3.2017), bezeichnet 

werden und beginnend mit dem Tag vor jedem der vorgenannten Ereignisse, sowie die 

Positionsmeldungen der vorgenannten Schiffe zum Zeitpunkt der Kommunikation mit dem 

I.M.R.C.C., die neben den Koordinaten auch die Entfernung von der libyschen K¿ste angeben und 

auf einer Karte die Position der einzelnen Schiffe wªhrend jedes Ereignisses zeigen. 

Sodann ordnete der Richter auf Antrag der Verteidiger von AGHA MOHAMAD BEIGUI DARIUSH 

BENJAMIN, GIRKE SASCHA, SCHMIDT KATHRIN IRINA STEPHANIE und TROEDER LUTZ ULRICH MARTIN 

und entgegen der Stellungnahme der Staatsanwaltschaft die Beschaffung aller Kommunikationen 

zwischen dem I.M.R.C.C. und allen Schiffen, die wªhrend der Ereignisse vom 10.9.2016 und 

18.6.2017 vor Ort waren, sowie aller Aufzeichnungen und Lokalisierungen in Bezug auf alle Schiffe, 

die wªhrend des Ereignisses vom 10.9.2016 anwesend waren, einschlieÇlich des Schiffes L£ JAMES 

JOYCE der irischen Marine, und der Aufzeichnungen und Lokalisierungen in Bezug auf das Schiff 
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SEA EYE wªhrend des Ereignisses vom 18.6.2017 bei dem Generalkommando des Korps der 

Hafenªmter an. 

Auf Antrag der Verteidiger von AGHA MOHAMAD BEIGUI DARIUSH BENJAMIN, GIRKE SASCHA, 

SCHMIDT KATHRIN IRINA STEPHANIE und TROEDER LUTZ ULRICH MARTIN nahm der Richter dann den 

Datentrªger mit einer Filmaufzeichnung zu den Akten. 

Dar¿ber hinaus wurde der Angeschuldigte CATANIA PIETRO MAURIZIO vernommen. 

Der Richter nahm ferner auch die von dem Verteidiger von CATANIA PIETRO MAURIZIO 

eingereichten Unterlagen zu den Akten. 

SchlieÇlich ordnete der Richter auf Antrag der Staatsanwaltschaft und unter Ber¿cksichtigung der 

Erklªrungen des Angeschuldigten ALONSO MORGUI ROGER EMILIO in der Sitzung vom 3.11.2023 

gemªÇ Artikel 422 Absatz 1 der Strafprozessordnung die Vernehmung von GALLO PIETRO, 

MONTANINO LUCIO, BALLESTRA FLORIANA und RICCI CRISTIAN an und beauftragte die 

Staatsanwaltschaft und damit dem Antrag des Verteidigers von Amato Marco stattgebend, vor der 

Vernehmung der Zeugen die Personalakten der oben genannten Personen bei  ihren jeweiligen 

Dienststellen einzuholen. 

 

All'udienza del 14.12.2023 il giudice acquisiva la perizia di trascrizione delle comunicazioni 

dell'I.M.R.C.C. nel periodo compreso tra il 20.3.2017 e il 28.3.2017 e conferiva l'incarico ai periti 

GIUSEPPE OLIVERI, RITA SCHIFANO e MATTEO CRISCUOLI di trascrizione di tutte le comunicazioni 

intercorse tra l'I.M.R.C.C. e tutte le navi presenti in occasione degli eventi del 10.9.2016 e del 

18.6.2017 e della comunicazione tra l'I.M.R.C.C. e la nave AQUARIUS del 25.3.2017 delle ore 21.50Z. 

In der m¿ndlichen Verhandlung vom 14.12.2023 nahm der Richter die Niederschrift der 

Kommunikation des I.M.R.C.C. im Zeitraum zwischen dem 20.3.2017 und dem 28.3.2017 zu den 

Akten und beauftragte die Sachverstªndigen GIUSEPPE OLIVERI, RITA SCHIFANO und MATTEO 

CRISCUOLI, die gesamte Kommunikation zwischen dem I.M.R.C.C. und allen Schiffen, die wªhrend 

der Ereignisse vom 10.9.2016 und 18.6.2017 anwesend waren, sowie das Gesprªch zwischen dem 

I.M.R.C.C. und dem Schiff AQUARIUS vom 25.3.2017 um 21.50 Uhr zu transkribieren. 

SchlieÇlich hob der Richter den Beschluss ¿ber die  vorgesehene Vernehmung der Zeugen RICCI 

CRISTIAN und MONTANINO LUCIO auf, da die von ihnen wªhrend der Ermittlungen gemachten 

Aussagen und die von ihnen dargestellte Umstªnde keine besondere Vertiefung rechtfertigten. 

In der m¿ndlichen Verhandlung vom 12.1.2024 wies der Richter auf die ¦bermittlung aller in 

der Verf¿gung vom 24.11.2023 genannten Unterlagen durch das Generalkommando des Korps der 
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Hafenªmter am 9.1.2024 hin. 

Zugleich ordnete der Richter auf Antrag des Verteidigers von N.G.O.  RZTE OHNE GRENZEN  

BELGIEN und entgegen der Stellungnahme des Staatsanwalts die Beschaffung der Tracking- und 

Positionsdaten der Schiffe Aquarius, See Watch 2 und See Eye, die bei den SAR-Ereignissen vom 

25.3.2017 und 26.3.2017 anwesend waren, sowie der Positionsdaten der Militªrschiffe - 

einschlieÇlich des libyschen Patrouillenboots - wªhrend der Kommunikation der genannten Schiffe 

mit dem I.M.R.C.C. bei den Ereignissen vom 25.3.2017 und 26.3.2017 bei dem Generalkommando 

des Korps der Hafenªmter  an. 

Dar¿ber hinaus forderte der Richter das Generalkommando des Korps der Hafenbehºrden auf, f¿r 

jedes Ereignis am 10.9.2016, 18.6.2017, 22.3.2017, 23.3.2017, 25.3.2017 und 26.3.2017 eine 

eindeutige Karte zu erstellen, auf der die Positionierungs- und Routendaten aller an den jeweiligen 

Ereignissen beteiligten Schiffe und Boote verzeichnet sind. 

Der Richter nahm ferner die von der Staatsanwaltschaft eingereichten Unterlagen des 

Polizeiprªsidiums von Imperia vom 27.12.2023, der Stadtpolizei von Trapani vom 11.1.2024 und 

vom 23.12.2023 zu den Akten, die auf Datentrªgern die Personalakten von GALLO PIETRO, 

MONTANINO LUCIO, BALLESTRA FLORIANA und RICCI CRISTIAN enthielten. 

In der m¿ndlichen Verhandlung vom 26.1.2024 nahm der Richter die Niederschrift der 

Kommunikation zwischen dem I.M.R.C.C. und allen Schiffen, die wªhrend der Ereignisse vom 

10.9.2016 und 18.6.2017 anwesend waren sowie der Kommunikation zwischen dem I.M.R.C.C. und 

dem Schiff AQUARIUS vom 25.3.2017 um 21.50 Uhr zu den Akten. 

Nach der Vertagung der m¿ndlichen Verhandlung am 2.2.2024 hob der Richter in der folgenden 

Verhandlung am 10.2.2024 den Beschluss ¿ber die Feststellung der Abwesenheit von AMATO 

MARCO auf und bestellte POSATERI MARCO als englischsprachigen Dolmetscher. 

AnschlieÇend nahm der Richter den von der Staatsanwaltschaft vorgelegten Schriftsatz zu den 

Akten. 

Sodann wurden die Zeugen BALLESTRA FLORIANA und GALLO PIETRO vernommen, und in 

Anbetracht der Widerspr¿che, die sich aus ihren Aussagen zu den Ereignissen vom 10.9.2016 

ergaben, wurde die Vernehmung von MONTANINO LUCIO angeordnet, die sofort stattfand. 

Dar¿ber hinaus gaben die Angeschuldigten AMATO MARCO und ALONSO MORGUI ROGER EMILIO 

spontane Erklªrungen ab. 

Im Folgenden wurde der Angeschuldigte AMATO MARCO vernommen. 

SchlieÇlich ordnete der Richter die Beschaffung der Protokolle der Einsatzzentrale bez¿glich  des 
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10.09.2016 beim Generalkommando des Korps der Hafenbehºrden an. 

In der Sitzung vom 22.2.2024 wies der Richter die Parteien auf die erfolgte ¦bermittlung der 

Karten und der Routen- und Ortungsdaten durch das Generalkommando des Korps der Hafenªmter 

am 15.2.2024 hin, deren Beschaffung in der Sitzung vom 12.01.2024 angeordnet worden war. 

Dar¿ber hinaus nahm der Richter die Unterlagen, die der Anwalt von ALONSO MORGUI ROGER 

EMILIO am 20.2.2024 und 21.2.2024 ¿bermittelt hatte, einschlieÇlich der Audiodateien und 

Abschriften einiger Gesprªche zwischen dem I.M.R.C.C. und dem Schiff VOS HESTIA zu den Akten. 

Gleichzeitig bestªtigte der Richter den Eingang des am 22.2.2024 ¿bermittelten Schriftsatzes im 

Interesse der Angeschuldigten AMATO MARCO und CATANIA PIETRO MAURIZIO sowie die am 

22.2.2024 ¿bermittelten Unterlagen im Interesse des Angeschuldigten FABBRI TOMMASO. 

SchlieÇlich nahm der Richter auf Antrag der Verteidiger von AGHA MOHAMAD BEIGUI DARIUSH 

BENJAMIN, GIRKE SASCHA, SCHMIDT KATHRIN IRINA STEPHANIE und TROEDER LUTZ ULRICH MARTIN 

eine Festplatte mit den Rohdaten des in der m¿ndlichen Verhandlung am 24.11.2023 zur Akte 

genommenen Films zu den Akten. 

In der Sitzung vom 28.2.2024 erklªrte der Richter die Diskussion gemªÇ Artikel 421 Absatz 2 der 

Strafprozessordnung f¿r erºffnet und forderte die Parteien auf, ihre jeweiligen Schlussvortrªge zu 

halten. 

AnschlieÇend hielten der Staatsanwalt und die Verteidiger der Nebenklage sowie der 

Angeschuldigten CATANIA PIETRO MAURIZIO und ALONSO MORGUI ROGER EMILIO ihre jeweiligen 

Schlussvortrªge. 

In der Sitzung vom 29.2.2024 hielten die Verteidiger von AGHA MOHAMAD BEIGUI DARIUSH und 

die Verteidiger von SCHMIDT KATHRIN IRINA STEPHANIE, TROEDER LUTZ ULRICH MARTIN und GIRKE 

SASCHA ihre jeweiligen Schlussvortrªge. 

In der Sitzung vom 1.3.2024 hielten die Verteidiger von SCHMIDT KATHRIN IRINA STEPHANIE und 

TROEDER LUTZ ULRICH MARTIN, die Verteidiger von AMATO MARCO und CATANIA PIETRO sowie der 

Verteidiger der VROON OFFSHORE SERVICES S.R.L. (BRITOIL OFFSHORE SERVICES S.R.L.) ihre 

jeweiligen Schlussvortrªge. 

In der Sitzung vom 2.3.2024 hielten der Verteidiger der N.G.O  RZTE OHNE GRENZEN BELGIEN, 

der Verteidiger von TRAINITI MICHELE, der Verteidiger von FABBRI TOMMASO und der Verteidiger 

von KENNES MATTHIAS ihre jeweiligen Schlussvortrªge. 

In der Sitzung vom 19.4.2024 verzichteten der Staatsanwalt und die Verteidiger auf ihre 

Erwiderungen, woraufhin der Richter die Diskussion f¿r beendet erklªrte und nach R¿ckkehr aus dem 
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Beratungszimmer das Urteil verk¿ndete und den Tenor verlas. 

* * * * * * * * * * * * 

URTEILSGR¦NDE 

1. EINLEITUNG 

Vorab ist darauf hinzuweisen, dass wªhrend der Vorverhandlung des vorliegenden Strafverfahrens 

die enorme Menge der in dem Ermittlungsverfahren gesammelten Beweismittel durch zusªtzliches, 

sehr umfangreiches Material angereichert wurde, das auf Antrag der Parteien oder von Amts wegen 

zur Akte genommen wurde11. 

Insbesondere wurden bei den zahlreichen m¿ndlichen Verhandlungen Dokumente, Bilder, Filme, 

Positions- und Verfolgungsdaten von Schiffen sowie Aufzeichnungen von Telefongesprªchen 

zwischen dem I.M.R.C.C. (Italian Maritime Rescue Coordination Centre) und den verschiedenen an 

SAR-Ereignissen beteiligten Seefahrzeugen sichergestellt. 

Neben der Vernehmung einiger Angeschuldigter wurden auch die Zeugen BALLESTRA FLORIANA, 

GALLO PIETRO und MONTANINO LUCIO gemªÇ Artikel 422 Absatz 1 der Strafprozessordnung 

vernommen. 

Innerhalb des so abgesteckten Gesamtrahmens der Beweismittel m¿ssen die urspr¿nglich in dem 

Ermittlungsverfahren gewonnenen Erkenntnisse erneut gepr¿ft und neu interpretiert werden, und 

zwar mit einem Gesamtkonzept, das alle verf¿gbaren Quellen zusammenf¿hrt, die neuen Daten 

ber¿cksichtigt, die zum ersten Mal wªhrend der Vorverhandlung hinzugekommen sind, und die das 

Material, das sich bereits in den Akten befand und in der vorhergehenden Phase nur teilweise 

analysiert wurde, ergªnzen.   

In diesem Kontext der nur teilweise vorliegenden Beweismittel wurde durch die Kriminalpolizei  

bei der Rekonstruktion der einzelnen Vorgªnge bisweilen Aspekte von begrenzter Beweiskraft in den 

Vordergrund gestellt und ¿berbetont, ohne in einem Gesamtbild alle verf¿gbaren oder jedenfalls leicht 

zu beschaffenden Elemente zu ber¿cksichtigen und aus vºllig unsicheren Daten ohne eindeutige 

Aussagekraft Bewertungen entwickelt und als sicher dargestellte Schlussfolgerungen gezogen, wobei 

sie bisweilen zu einer Interpretation des Sachverhalts gelangte, die nicht mehr als mit dem Ergebnis 

der Vorverhandlung vereinbar angesehen werden kann. 

 
11 Die in das TIAP-System (TIAP, Abk. f¿r die ĂComputergest¿tzte Verarbeitung von Verfahrensdokumentenñ Anm. d. 

Übersetzers) eingegebenen Dokumente umfassen 47.579 Seiten, und die gespeicherten Daten, ohne die Aufzeichnungen 

der Abhörmaßnahmen und die forensischen Kopien der in der Voruntersuchungsphase beschlagnahmten Computergeräte 

zu berücksichtigen, belegen einen Speicher von 1,716 TB. 
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Bei der neuen Beweislage, die sich im Laufe der Vorverhandlung ergeben hat, f¿hrt die 

Untersuchung des umfangreichen gesammelten Materials in einer Gesamtschau und einem 

wechselseitigen Abgleich zu einem gegenteiligen Ergebnis ï wie es auch von der Staatsanwaltschaft 

beantragt wurde, wenn auch nur aufgrund des Fehlens des subjektiven Tatbestandelements ï 

gegen¿ber der urspr¿nglich intendierten Strafverfolgung mit dem Antrag auf Erºffnung des 

Hauptverfahrens, da - auf objektiver und materieller Ebene ï das Nichtvorliegen der zur Last gelegten 

Handlungen festgestellt worden ist und das nicht unter den typischen Tatbestand der in Frage 

stehenden Straftatbestªnde subsumiert werden kann. 

* * * 

Die gegenteiligen Bewertungen, zu denen man auch seitens der Staatsanwaltschaft bei Abschluss 

der Vorverhandlung gelangt ist, sind zwar scheinbar ungewºhnlich, lassen sich aber auf der 

Grundlage der folgenden ¦berlegungen erklªren. 

F¿r die Rekonstruktion der die SAR-Ereignissen betreffenden Vorgªnge, mit denen das den 

Angeschuldigten zur Last gelegte Verhalten zusammenhªngt, wurden in der vorangegangenen Phase 

der Vorermittlungen nur die Daten aus den knappen Eintrªgen in den Notizb¿chern der 

Einsatzzentrale des I.M.R.C.C. und aus den SAR-Datenblªttern des I.M.R.C.C. f¿r die Formulierung 

der Anklage ber¿cksichtigt, ohne weitere Beweismittel - wie die Aufzeichnungen des Telefonverkehrs 

zwischen dem I.M.R.C.C. und den an den verschiedenen SAR-Ereignissen beteiligten Seefahrzeugen 

sowie die Positions- und Routendaten der Schiffe, die bei den Rettungsaktionen der Migranten 

eingriffen oder anwesend waren - zu beschaffen und angemessen zu bewerten, um zusªtzliche und 

vollstªndige Informationen zu erhalten, die es erlauben w¿rden, die einzelnen Ereignisse in ihrer 

Gesamtheit zu untersuchen und das Verhalten der Akteure in den jeweiligen Vorfªllen zu ¿berpr¿fen. 

Als Beispiel sei angemerkt, dass der Vorwurf, dass die Routen und Position der Schiffe in vºlliger 

Autonomie und Selbstbestimmung erfolgt sei, ï abgesehen von den hypothetischen Fªllen, in denen 

sie nicht festgestellt, sondern nur auf der Grundlage nicht eindeutiger Daten oder bloÇer Vermutungen 

vermutet werden ï oft durch die telefonische Mitteilungen zwischen dem I.M.R.C.C. und den 

Schiffen widerlegt wird, da aus diesen genaue Angaben zu den wªhrend der 

ĂPatrouillenñ abzudeckenden Gebieten, zu den von der libyschen K¿ste einzuhaltenden Abstªnden,  

und zu den wªhrend der Rettungseinsªtze einzunehmenden Positionen hervorgehen. Schon jetzt ist 

in Bezug auf die Ereignisse, die Gegenstand des vorliegenden Verfahrens sind, klarzustellen, dass es 

deutlich wird, dass die RettungsmaÇnahmen stets von dem I.M.R.C.C. angeordnet und unter der 

Leitung und stªndigen Koordinierung des I.M.R.C.C. durchgef¿hrt wurden, wie aus dem 
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Telefonverkehr mit dem Schiff IUVENTA, dem Schiff VOS HESTIA, dem Schiff VOS PRUDENCE und 

den anderen Schiffen hervorgeht. 

Zu einem gegenteiligen Ergebnis im Vergleich zur Phase des Ermittlungsverfahrens f¿hrt auch  

eine weitere Information: Die Uhrzeiten, die sich aus den abgehºrten Gesprªchen, aus den 

Protokollen der I.M.R.C.C.-Einsatzzentrale aus den im WhatsApp-Chat ĂHUMANITARIAN SAR 

VESSELñ weitergeleiteten Nachrichten, aus den Logb¿chern, aus den Filmen, aus den Fotos und aus 

den verschiedenen Dokumenten ergaben, waren nicht auf der Grundlage eines einzigen 

Synchronisationsparameters zu einer einheitlichen Uhrzeit gebracht worden; man kann jedoch nicht 

ï wir zuvor geschehen ï den Umstand vernachlªssigen, dass die Rettungsaktionen in internationalen 

Gewªssern in der Nªhe von Libyen stattfanden, wo immer die Sommerzeit (UTC+2) gilt, dass einige 

Zeiten nach der Ăkoordinierten Weltzeitñ von Greenwich Mean Time oder der westeuropªischen 

Zeitzone (UTC+0) angegeben wurden und dass andere Zeiten nach der mitteleuropªischen Zeitzone 

(in Italien in Kraft) auf der Grundlage der Normalzeit (UTC+1) oder der Sommerzeit (UTC+2) 

genannt wurden. 

Das Versªumnis, die oben genannten Uhrzeiten zu vereinheitlichen, hatte zu verzerrten 

Interpretationen bestimmter Ereignisse gef¿hrt, die von der Kriminalpolizei mit einer verªnderten 

zeitlichen Abfolge in Bezug auf das tatsªchliche Auftreten der Tatsachen dargestellt wurden: So 

wurde beispielsweise eine im WhatsApp-Chat ¿bermittelte Nachricht, die auf der Grundlage der Zeit 

UTC+0 ausgedr¿ckt wurde, von der Polizei als einer Eintragung im nautischen Logbuch 

vorausgehend betrachtet, die auf der Grundlage der Zeit UTC+1 gemeldet wurde, da der 

Ăscheinbareñ Zeitunterschied zwischen den beiden Zeiten nicht ber¿cksichtigt worden war; in 

Wirklichkeit m¿sste die Nachricht, wenn man die Zeiten auf der Grundlage eines einheitlichen 

Synchronisationsparameters betrachtet, korrekterweise zu einem spªteren Zeitpunkt als dem in dem  

nautischen Logbuch vermerkten Eintrag angegeben werden. 

Die Notwendigkeit, die Uhrzeiten zu vereinheitlichen, bekommt eine noch grºÇere Bedeutung im 

Zusammenhang mit den Ereignissen in der Nacht vom 25. auf den 26. Mªrz 2017, als in der 

mitteleuropªischen Zeitzone die Umstellung von der Winterzeit (UTC+1) auf die Sommerzeit 

(UTC+2) erfolgte. 

Im Prinzip lassen sich die aus den verschiedenen Quellen stammenden Uhrzeitangaben wie folgt 

schematisch darstellen: 

- in den abgehºrten Gesprªchen wird die mitteleuropªische Zeit (in Italien) entweder nach der 

Winterzeit (UTC+1) oder der Sommerzeit (UTC+2) angegeben; 
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- in den Notizb¿chern der Einsatzzentrale des I.M.R.C.C. werden die Angaben zu den 

Kommunikationen in mitteleuropªischer Zeit (in Italien geltend) nach der Winterzeit (UTC+1) 

oder der Sommerzeit (UTC+2) angegeben, wªhrend einige Vermerke, die den Inhalt der 

Informationen betreffen, mit westeuropªischer Zeit (UTC+0) angegeben werden; 

- die Audiodateien der Aufzeichnungen von Telefongesprªchen mit der Einsatzzentrale des 

I.M.R.C.C., wenn sie die Angabe ĂUTCñ in ihrer Bezeichnung haben, betreffen 

Telefongesprªche, die mit westeuropªischer Zeit (UTC+0) gemeldet werden, andernfalls 

werden sie in mitteleuropªischer Zeit (in Italien geltend) nach der Winterzeit (UTC+1) oder 

Sommerzeit (UTC+2) angegeben; 

- in den SAR-Datenblªttern und den dazugehºrigen Aufzeichnungen werden die Zeiten in der 

Regel mit der Angabe der Uhrzeit in UTC+0 oder der Zeit UTC+1 (Winterzeit) oder UTC+2 

(Sommerzeit) angegeben; 

- in Nachrichten, die ¿ber den WhatsApp-Chat ĂHUMANITARIAN SAR VESSELñ weitergeleitet 

werden, wird die westeuropªische Zeit (UTC+0) verwendet; 

- In den ĂEigenschaftenñ von Filmen und Fotografien sowie in den verschiedenen Dokumenten 

sind die Uhrzeiten im Allgemeinen in mitteleuropªischer Zeit (in Italien geltend) in Winterzeit 

(UTC+1) oder Sommerzeit (UTC+2) angegeben. 

Per ovviare alla descritta disomogeneit¨ dei parametri orari delle varie fonti, allora, nella 

ricostruzione dei fatti, quando ¯ individuabile il parametro di riferimento, gli orari saranno riportati 

con le lettere dell'alfabeto telefonetico ICAO, utilizzato nella navigazione aeronavale civile e militare, 

e saranno espressi in via principale in base all'orario UTC+0, indicato con la lettera "Z" (fonetico 

"ZULU"), ed in via ulteriore in base al corrispondente orario dell'Europa Centrale a seconda del periodo 

in cui era vigente l'ora solare UTC+1, indicata con la lettera "A" (fonetico "ALPHA"), ovvero l'ora legale 

UTC+2, indicata con la lettera "B" (fonetico "BRAVO"). 

Um die beschriebene Ungleichheit der Zeitparameter der verschiedenen Quellen zu vermeiden, 

werden bei der Rekonstruktion des Sachverhalts dann, wenn der Bezugsparameter identifizierbar ist, 

die Uhrzeiten mit den Buchstaben des in der zivilen und militªrischen See- und Luftfahrt 

verwendeten ICAO-Telefonalphabets angegeben, und werden in erster Linie auf der Grundlage der 

Zeit UTC+0, angegeben durch den Buchstaben ĂZñ (phonetisch Ăzuluñ), und anschlieÇend auf der 

Grundlage der entsprechenden mitteleuropªischen Zeit ausgedr¿ckt, je nach dem Zeitraum, in dem 

entweder die Winterzeit UTC+1, angegeben durch den Buchstaben ĂAñ (phonetisch Ăalphañ), oder 

die Sommerzeit UTC+2, angegeben durch den Buchstaben ĂBñ (phonetisch Ăbravoñ), in Geltung war. 
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Es ist auch darauf hinzuweisen, dass die aus der Datenbank des Pelagus-Systems ¿bertragenen 

Daten zur Routenverfolgung der verschiedenen Schiffe vom Generalkommando des Korps der 

Hafenªmter - wie aus dem Vermerk in der Mitteilung vom 15.2.2024 hervorgeht ï in digitaler Form 

als kml (Keyhole Markup Language) ï Dateien bereitgestellt wurden. 

Die genannten Dateien, die mit der Anwendung Google Earth hochgeladen werden, ermºglichen 

die Darstellung der Routen der Schiffsposition in kartografischem Format, mit geografischen 

Koordinaten, der entsprechenden Zeiten (mit UTC+0-Zeit angegeben), Kurs und Geschwindigkeit. 

Zu den Werkzeugen der genannten Anwendung gehºren verschiedene Optionen f¿r die Anzeige oder 

Nichtanzeige und gegebenenfalls die Umbenennung der Vermessungspunkte der Schiffsposition 

(gekennzeichnet durch das Flaggensymbol), f¿r die Bestimmung der Entfernungen zwischen zwei 

Positionen (dargestellt durch eine gelbe Gerade) und f¿r die Markierung von Positionen von 

besonderem Interesse (durch gelbe ĂPlatzhalterñ). 

Bei der Rekonstruktion der einzelnen Ereignisse werden Screenshots der Routen gezeigt, die auf 

der Grundlage der in diesen Dateien enthaltenen ĂRohdatenñ errechnet wurden. 

Die Positionsdaten der verschiedenen Schiffe, die sich aus den Systemen AIS (Automatic 

Identification System) und LRTI (Long Range Identification and Tracking) ergaben, wurden vom 

Generalkommando des Korps der Hafenbehºrden in Form von Dateien mit der 

Dateinamenserweiterung .tsv (Tab Separated Values) zur Verf¿gung gestellt, die mit der Windows-

Anwendung ĂNotepadñ oder mit der Microsoft-Anwendung ĂExcelñ geºffnet werden kºnnen und in 

tabellarischer Form das Datum, die Uhrzeit (UTC+0), die geografischen Koordinaten, die 

Geschwindigkeit (in Knoten) und den durch Kompassgrade ausgedr¿ckten Kurs enthalten. 

Die Standortdaten werden durch Fªhnchen auf der mit der Anwendung Google Earth erstellten 

Karte dargestellt. 

Es ist darauf hinzuweisen, dass in den Tabellen mit den Standortdaten die geografischen 

Koordinaten in Grad (Á) und Minuten ('), gefolgt von Zehntausendsteln, angegeben werden. Im 

beschreibenden Teil werden diese Daten mit der Angabe von Grad (Á), Minuten (') und Sekunden ('), 

gefolgt von Hundertsteln, angegeben. Die Umrechnung der Zehntausendstel von Minuten in 

Sekunden und Hundertstel von Sekunden erfolgt durch Multiplikation der Zehntausendstel (mit 

vorangestellter 0,) mit 60. Auf diese Weise werden alle Daten nach dem einheitlichen Parameter des 

Sexagesimalsystems angegeben, wobei der Umstand ber¿cksichtigt wird, dass die geografischen 

Koordinaten, die sich aus der Kommunikation zwischen dem I.M.R.C.C. und den Schiffen, aus den 

Erfassungen und aus den SAR-Karten des I.M.R.C.C. ergeben, im Allgemeinen im 
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Sexagesimalsystem ausgedr¿ckt werden, mit der Angabe von Grad, Minuten und Sekunden, 

manchmal gefolgt von Hundertsteln. 

In Bezug auf die durch Kompassgrade ausgedr¿ckte Route ist zu beachten, dass bei der 

Beschreibung der Ereignisse auch die Himmelsrichtungen verwendet werden (0Ü = Norden; 90Ü = 

Osten; 180Ü = S¿den; 270Ü = Westen). 

Dar¿ber hinaus wird klargestellt, dass die fotografischen Abbildungen in der Originalversion 

oder in beschnittener oder eventuell vergrºÇerter Form wiedergegeben werden, so dass die 

interessierenden Details sichtbar werden; und es werden die in den Dateieigenschaften der digitalen 

Bilder enthaltenen Uhrzeitangaben angegeben. 

Hinsichtlich der Filme ist darauf hinzuweisen, dass die interessierenden Bilder durch Screenshots 

aus den Originalvideos extrahiert wurden. 

SchlieÇlich wird darauf hingewiesen, dass die abgehºrten Gesprªche in der von den 

Sachverstªndigen in der Phase des Ermittlungsverfahrens transkribierten Fassung - im Rahmen der 

von dem Ermittlungsrichter des Gerichts von Trapani gemªÇ Artikel 268 Absatz 6 der 

Strafprozessordnung anberaumten Anhºrung - wiedergegeben werden (bei der die Vernichtung der 

Aufzeichnungen und Protokolle, deren Verwendung gemªÇ Artikel 271 Absatz 2 der 

Strafprozessordnung verboten ist, angeordnet wurde) - mit der Identifizierung der Gesprªchspartner 

auf der Grundlage der Umstªnde, die sich aus den Angaben der Kriminalpolizei in den Protokollen 

des Abhºrens der Aufzeichnungen oder die sich aus dem Inhalt desselben Gesprªchs ergeben. 

* * * 

Nach diesen Ausf¿hrungen zu den Beweismitteln ist darauf hinzuweisen, dass alle 

vorbereitenden, verfahrensrechtlichen und materiellrechtlichen Fragen, die von den Parteien in 

den verschiedenen Anhºrungen wªhrend der Vorverhandlung aufgeworfen wurden, durch 

eigenstªndige Beschl¿sse entschieden wurden, auf die in vollem Umfang Bezug genommen wird. 

Im Folgenden werden die wichtigsten entschiedenen Fragen mit Angabe der m¿ndlichen 

Verhandlung, in der der entsprechende Beschluss gefasst wurde, aufgelistet: Nichtigkeit der Wahl der 

Zustellungsanschrift und Zustellung der Mitteilung gemªÇ Artikel 415bis der Strafprozessordnung 

und Folgeakte (M¿ndliche Verhandlung vom 15.6.2022); Teilnahme Ăexterner Beobachterñ an der 

m¿ndlichen Verhandlung in der Vorverhandlung (M¿ndliche Verhandlungen vom 3.12. 2022 und vom 

19.12.2022); Eignung und Kompatibilitªt des Dolmetschers, der f¿r die Vernehmung im 

Ermittlungsverfahren bestellt wurde (M¿ndliche Verhandlung vom 10.2.2023); Zulassung der 

Nebenklage (M¿ndliche Verhandlung vom 25.2.2023); Unzustªndige Gerichtsbarkeit und 
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Vorlageentscheidung an den Kassationsgerichtshof gemªÇ Art. 24 bis StPO zur Entscheidung ¿ber 

die ºrtliche Zustªndigkeit (M¿ndliche Verhandlungen vom 15.3.2023 und vom 25. 3.2023); teilweise 

Vorlage des Beweismaterials bei der Zustellung der Bekanntmachung gemªÇ Art. 415 bis StPO 

(M¿ndliche Verhandlung vom 12.5.2023); Fragen der verfassungsrechtlichen Legitimitªt und Antrag 

auf Vorabentscheidung an den Gerichtshof der Europªischen Union bez¿glich Art. 12 des 

Gesetzesvertretenden Dekrets 286/1998 und des Rechtfertigungsgrundes aus humanitªren Gr¿nden 

(M¿ndliche Verhandlung vom 23.6. 2023); ¦bersetzung der Akten und Antrag auf Vorabentscheidung 

an den Gerichtshof der Europªischen Union (M¿ndliche Verhandlung vom 23.6.2023); ¦bermittlung 

der Akten an den Kassationsgerichtshof zur eventuellen Ergªnzung des Urteils ¿ber die territoriale 

Zustªndigkeit (M¿ndliche Verhandlung vom 14.7.2023); Verwendbarkeit von AbhºrmaÇnahmen 

(M¿ndliche Verhandlung vom 8.9.2023); Beweisantrªge (M¿ndliche Verhandlungen vom 29.9.2023, 

24.11.2023, 14.12.2023 und 12.1.2024). 

* * * 

Weiter wird vorab darauf hingewiesen, dass die in diesem Strafverfahren vorgeworfenen 

Handlungen hauptsªchlich den Straftatbestand der Beg¿nstigung der illegalen Einwanderung 

betreffen. 

Diesbez¿glich ist darauf hinzuweisen, dass Artikel 12 Absatz 1 des Gesetzesvertretenden Dekrets 

Nr. 286/1998 jedermann bestraft, der unter VerstoÇ gegen die Bestimmungen dieses Dekrets die 

Einreise von Auslªndern in das Staatsgebiet fºrdert, anleitet, organisiert, finanziert oder transportiert 

oder andere Handlungen vornimmt, die darauf abzielen, die Einreise in das Staatsgebiet oder in das 

Gebiet eines anderen Staates, dessen Staatsangehºrigkeit die Person nicht besitzt oder in dem sie kein 

Recht zu einem dauerhaften Aufenthalt besitzt, illegal zu verschaffen. 

Hier ist darauf hinzuweisen, dass der Straftatbestand der Beihilfe zur illegalen Einwanderung 

(Artikel 12 des Gesetzesvertretenden Dekrets Nr. 286/1998) ein Gefªhrdungsdelikt mit vorzeitiger 

Vollendung ist, und Dauerdelikt sein kann und f¿r seine Erf¿llung nicht voraussetzt, dass die illegale 

Einreise des Auslªnders tatsªchlich stattgefunden hat (Cass., Sez. 3, n. 35629, 19/05/2005, Nikolli ed 

altro, Rv. 232390; Cass., Sez. 1, n. 38159, 23/09/2008, P.G. in proc. Dimcea, Rv. 241130; Sez. 1, n. 

1082, 04/12/2008, Malik, Rv. 242487; Cass., Sez. 1, n. 28282, 27/05/2019, M., Rv. 276148).12  

Im Bereich der Einwanderungsbestimmungen stellt Artikel 12 Absatz 1 des Gesetzesvertretenden 

 
12 Anm. d. Übersetzers: Die genannten Aktenzeichen des italienischen Kassationsgerichtshof und anderer genannter 

Rechtsprechung hier und im Folgenden in originaler Zitierweise (da eine Übersetzung die Recherche nach den 

genannten Entscheidungen deutlich erschweren würde, die in aller Regel nicht in deutscher Übersetzung verfügbar 

sind) 
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Dekrets Nr. 286/1998 Vorbereitungshandlungen unter Strafe, die eindeutig auf die illegale Einreise 

eines Auslªnders in einen anderen Staat abzielen und diesen erleichtern und somit den Schutzbereich 

der Norm auf den Zeitpunkt vor dem Grenz¿bertritt vorzieht (Cass., Sez. 1, n. 38936, 03/10/2008, 

P.G. in proc. Sasu, Rv. 241384).  

In diesem Zusammenhang ist jedoch anzumerken, dass bei Gefªhrdungsstraftaten mit 

vorweggenommener Vollendung, bei denen das an sich bereits strafbare Gefªhrdungsverhalten 

auÇerhalb des italienischen Hoheitsgebiets stattfindet, f¿r die Zustªndigkeit der italienischen 

Gerichtsbarkeit gemªÇ Artikel 6 des StGB13 in jedem Fall erforderlich ist, dass die beabsichtigten und 

vorhergesehenen Wirkungen in Bezug auf das tatsªchliche Ereignis in Italien eintreten (Cass., Sez. 1, 

n. 11165, 22/12/2015, Almagasbi, Rv. 266430; Cass., Sez. 1, n. 29832, 16/3/2018, Ahmad e altro). 

Dar¿ber hinaus wurde nach der  nderung von Artikel 11, Absatz 1, Buchstabe c) des Gesetzes 

189/2002 festgestellt, dass Ăder neue Wortlaut der Verordnung die strafrechtliche Verfolgung nicht 

mehr auf das Verhalten des āillegalen Einwanderersó, sondern auf das des āHªndlers von illegalen 

Einwanderernó abstellt. Kurz gesagt, die neue Formulierung macht deutlich, dass nur das Verhalten 

des mºglicherweise gewerbsmªÇigen ĂHªndlersñ, der illegale Einwanderer vermittelt, strafbar ist. 

Die  nderung der Formulierung ist in der Tat nicht unbedeutend: Die Ersetzung des Begriffs 

Ăbeg¿nstigenñ durch Ăverschaffenñ f¿hrt zu einer grºÇerem Bestimmtheitheit des Tatsbestandes in 

dem Sinne, dass der Anwendungsbereich der Vorschrift beschrªnkt wird auf Verhaltensweisen von 

wirklichem ethischen und rechtlichen Unwert. Wªhrend das Verhalten der ĂBeg¿nstigungñ in der Tat 

ªuÇerst vage und undifferenziert ist, nicht auf einen bestimmten Bereich beschrªnkt werden kann und 

in einem beliebigen Beitrag zur bloÇen Erleichterung oder in einer bescheidenen Hilfe von 

unbestimmter Form und Art bestehen kann, beschreibt das Verhalten der ĂVerschaffungñ einen 

Beitrag, der sich prªziser erfassen lªsst und das Endergebnis kausal und effizient in direkter Weise 

bestimmtñ " (Cass., Sez. 1, n. 40307, 10/10/2003, P.M. in proc. Kutepov, Rv. 226065). 

Ferner ist hervorzuheben, dass das charakteristische Element des Straftatbestands der 

Beg¿nstigung der illegalen Einwanderung in der Bedingung der besonderen Rechtswidrigkeit 

besteht, die zum einen verlangt, dass das strafbare Verhalten Ăunter VerstoÇ gegen die Bestimmungen 

des vorliegenden Einheitstextesñ14 erfolgen muss und zum anderen Ăandere Handlungen, die geeignet 

 
13Artikel 6 des Strafgesetzbuchs sieht vor: "Wer im Hoheitsgebiet des Staates eine Straftat begeht, wird nach italienischem 

Recht bestraft. Die Straftat gilt als im Hoheitsgebiet des Staates begangen, wenn die Handlung oder Unterlassung, die sie 

begründet, ganz oder teilweise dort stattgefunden hat oder wenn das Ereignis, das die Folge der Handlung oder 

Unterlassung ist, dort eingetreten ist.ñ 
14 Anmerkung des ¦bersetzers: Ătesto unicoñ, deutsch: Einheitstext bezeichnet im italienischen Rechtswesen eine 
Sammlung von Vorschriften,die ein bestimmtes Sachgebiet regeln. 

https://www.italgiure.giustizia.it/xway/application/nif/isapi/hc.dll?host=&port=-1&_sid=%7b20A709E4%7d&db=snpen&verbo=query&xverb=tit&query=%5Bnumero%20decisione%5D=38936%20AND%20%5Banno%20decisione%5D=2008%20AND%20%5Bsezione%5D=1&user=&uri=/xway/application/nif/isapi/hc.dll&pwd=&cId=&cIsPublic=&cName=&cquery=130914&sele=&selid=&pos=&lang=it
https://www.italgiure.giustizia.it/xway/application/nif/isapi/hc.dll?host=&port=-1&_sid=%7b20A709E4%7d&db=snpen&verbo=query&xverb=tit&query=%5Bnumero%20decisione%5D=40307%20AND%20%5Banno%20decisione%5D=2003%20AND%20%5Bsezione%5D=1&user=&uri=/xway/application/nif/isapi/hc.dll&pwd=&cId=&cIsPublic=&cName=&cquery=134992&sele=&selid=&pos=&lang=it
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sind, die Einreise von Auslªndern in das Staatsgebiet rechtswidrig zu verschaffenñ voraussetzt, wobei 

ausdr¿cklich verlangt wird, dass die Handlung unter VerstoÇ gegen die italienischen Vorschriften ¿ber 

die Einreise und den Aufenthalt von Auslªndern erfolgt. 

Demzufolge zieht die Bedingung der besonderen Rechtswidrigkeit, indem sie einen VerstoÇ gegen 

nationale Einwanderungsbestimmungen verlangt,  die Grenze zwischen einer neutralen, strafrechtlich 

nicht relevanten und einer kriminellen Tªtigkeit. 

In diesem Zusammenhang muss betont werden, dass Migranten, auch wenn sie keinen Einreisetitel 

f¿r Italien besitzen, zum Zeitpunkt ihrer Rettung auf See in einer Gefahrensituation streng genommen 

als ĂSchiffbr¿chigeñ zu betrachten sind und diesen rechtlichen Status bis zur Ausschiffung an einem 

sicheren Ort beibehalten, da ihr Status an Land erst nach der ¦bergabe durch die Retter an die f¿r die 

Grenzkontrollen zustªndigen Behºrden definiert wird. 

Dennoch ist der Status als Schiffbr¿chiger nicht entscheidend und auch kein Ausschlusskriterium, 

da die Rechtswidrigkeit der Einreise eines Auslªnders nach Italien ohne entsprechende 

Einreiseerlaubnis nicht durch den Status eines Schiffbr¿chigen, der auf See in einer Gefahrensituation 

gerettet wurde, ausgeschlossen wird. 

Was das Fortbestehen der Illegalitªt bei der Einreise nach Italien betrifft, so ist die Lage eines 

Schiffbr¿chigen mit der eines unbegleiteten Minderjªhrigen vergleichbar. 

Tatsªchlich umfasst der Straftatbestand der Beg¿nstigung der illegalen Einwanderung im Sinne 

des  Artikel 12 Absatz 3 des Gesetzesvertretenden Dekrets 286/1998 das Verhalten einer Person, die 

Handlungen vornimmt, die darauf abzielen, einem auslªndischen Minderjªhrigen die illegale Einreise 

nach Italien zu verschaffen, auch wenn dieser unbegleitet ist, da die Unmºglichkeit, seine 

Abschiebung anzuordnen (es sei denn, es liegen Gr¿nde der ºffentlichen Ordnung und Sicherheit 

vor), die Illegalitªt seiner Einreise nicht ausschlieÇt (Cass., Sez. 1, n. 28282, 27/05/2019, M., Rv. 

276148). 

Dies ªndert jedoch nichts daran, dass die Beurteilung der Gr¿nde f¿r die Einreise ohne einen 

geeignetenen Aufenthaltstitel und die RechtmªÇigkeit oder UnrechtmªÇigkeit einer solchen Einreise 

nicht den Rettern oder dem Schiffskapitªn ¿berlassen wird, sondern spªter an Land nach den 

erforderlichen Grenzkontrollen zu einem Zeitpunkt erfolgt, in dem der Auslªnder in der Lage ist, den 

zustªndigen Behºrden etwaige Erklªrungen abzugeben und, wenn die Voraussetzungen erf¿llt sind, 

Zugang zu den internationalen Schutzverfahren zu erhalten. 

Abgesehen von  diesen Aspekten ist sodann klarzustellen, dass hinsichtlich der illegalen 

Einwanderung der Straftatbestand des Artikels 12 Absatz 3 des Gesetzesvertretenden Dekrets Nr. 
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286/1998 nicht nur die Handlungen umfasst, die speziell darauf abzielen, die Ankunft von Auslªndern 

in Italien zu ermºglichen, sondern auch die unmittelbar darauf folgenden Handlungen, die darauf 

abzielen, den Erfolg der Operation, die Umgehung der Polizeikontrollen und die Einschleusung der 

illegalen Einwanderer an den Bestimmungsort zu gewªhrleisten, sowie allgemein alle Handlungen 

der Beihilfe und der Zusammenarbeit, die mit der Einreise von Auslªndern in Verbindung gebracht 

werden kºnnen (Cass., Sez. 1, n. 37277, 23/04/2015, Sclafani e altro, Rv. 264564; Cass., Sez. 1, n. 

19355, 20/12/2011, Moussa, Rv. 252775). 

 

In diesem Zusammenhang ist vorab generell festzustellen, dass die analytische Pr¿fung des 

gesammelten komplexen Beweismaterials es erlaubt, ¿ber die Vorw¿rfe hinaus, die bereits tatsªchlich 

widerlegt worden sind, in absolut berechtigter Weise auszuschlieÇen, dass bei den verschiedenen 

vorgeworfenen  Handlungen das objektive Tatbestandsmerkmal einer auf die Verschaffung der 

illegalen Einreise von Migranten nach Italien gerichtete Handlung vorliegt. 

Auf objektiver und materieller Ebene sind die Handlungen tatsªchlich nicht auf die illegale 

Einreise von Migranten nach Italien gerichtet, sondern m¿ssen in den spezifischen Kontext der 

RettungsmaÇnahmen eingeordnet werden. 

Insbesondere in Bezug auf die RettungsmaÇnahmen ist darauf hinzuweisen, dass die 

Verpflichtung zur Seenotrettung im Vºlkergewohnheitsrecht, in zahlreichen internationalen 

¦bereinkommen und im nationalen Recht vorgesehen ist. 

Zunªchst sieht Art 98 des Seerechts¿bereinkommen der Vereinten Nationen (SR¦; englisch: 

United Nations Convention on the Law of the Sea, UNCLOS), das am 10.12.1982 in Montego Bay 

abgeschlossen und durch das Gesetz 689/1994 in Italien ratifiziert und in in Kraft gesetzt wurde, eine 

spezifische ĂPflicht zur Hilfeleistungñ vor und legt fest, dass Ăjeder Staat den Kapitªn eines seine 

Flagge f¿hrenden Schiffes verpflichtet, soweit der Kapitªn ohne Gefªhrdung des Schiffes, der 

Besatzung oder der Fahrgªste dazu imstande ist, a) jeder Person, die auf See in Lebensgefahr 

angetroffen wird, Hilfe zu leisten; b) so schnell wie mºglich Personen in Seenot zu Hilfe zu eilen, 

wenn er von ihrem Hilfsbed¿rfnis Kenntnis erhªlt, soweit diese Handlung vern¿nftigerweise von ihm 

erwartet werden kannñ. 

Diese Verpflichtung betrifft auch die Rettung innerhalb der Hoheitsgewªsser eines anderen 

K¿stenstaates als desjenigen, dessen Flagge das rettende Schiff f¿hrt, da die Artikel 17 und 18 des 

Seerechts¿bereinkommens der Vereinten Nationen (UNCLOS) Such- und RettungsmaÇnahmen 

ausdr¿cklich zu den Fªllen der Aus¿bung des Rechts auf friedliche Durchfahrt innerhalb der 
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Hoheitsgewªsser zªhlen. 

Dar¿ber hinaus sieht die Regel 33 des Kapitels V des am 1.11.1974 in London geschlossenen 

Internationalen ¦bereinkommens zum Schutz des menschlichen Lebens auf See (SOLAS), das in 

Italien durch das Gesetz 313/1980 ratifiziert und in Kraft gesetzt wurde, dass Ăder Kapitªn eines 

Schiffes, das sich in der Position befindet,  in der Lage zu sein, Hilfe zu leisten, wenn er aus 

irgendeiner Quelle Informationen ¿ber die Anwesenheit von Personen in Seenot erhalten hat, 

verpflichtet ist, ihnen so schnell wie mºglich zu Hilfe eilen und, wenn mºglich, die betreffenden 

Personen oder den Such- und Rettungsdienst davon unterrichten muss, dass das Schiff diese 

Operation ausf¿hrt. Diese Verpflichtung zur Hilfeleistung gilt ohne R¿cksicht auf die 

Staatsangehºrigkeit oder den Zustand dieser Personen oder der Umstªnde, unter denen sie 

aufgefunden werden". 

Zugleich bestimmt Artikel 10 Absatz 1 des am 28.4.1989 in London vereinbarten, in Italien durch 

das Gesetz 129/1995 ratifizierten und in Kraft gesetzten Internationalen  ¦bereinkommens von 1989 

¿ber Bergung  (Salvage) hinsichtlich der dort vorgesehenen ĂPflicht zur Hilfeleistungñ, dass Ăjeder 

Kapitªn verpflichtet ist, jeder auf See in Lebensgefahr befindlichen Person Hilfe zu leisten, soweit er 

dazu ohne ernsthafte Gefªhrdung seines Schiffes und der Personen an Bord in der Lage ist.ñ 

Der Paragraph 2.1.10 des Internationales ¦bereinkommen von 1979 zur Seenotrettung (sog. SAR-

¦bereinkommen), das am 27.4.1979 in Hamburg abgeschlossen und in Italien durch das Gesetz 

147/1989 ratifiziert und in Kraft gesetzt wurde, verpflichtet die Staaten, Ădaf¿r zu sorgen, dass jeder 

Person in Seenot Hilfe geleistet wirdñ, Ăohne Ansehen der Nationalitªt oder des Status dieser Person 

oder der Umstªnde, unter denen sie aufgefunden wirdñ. 

Diesbez¿glich ist hervorzuheben, dass die mit der EntschlieÇung MSC.167(78) der Internationalen 

Seeschifffahrts-Organisation (IMO) vom 20.05.2004 angenommenen Richtlinien f¿r die Behandlung 

von aus Seenot geretteten Personen die Grundsªtze des Internationales ¦bereinkommen von 1979 

zur Seenotrettung (sog. SAR-¦bereinkommen) hinsichtlich des obligatorischen Charakters der 

Seenotrettung auf internationaler Ebene bestªtigen, indem sie den Schiffskapitªnen die verpflichtende 

Funktion des Eingreifens und die Verantwortung der Meldung an die institutionellen Such- und 

Rettungsdienste zuweisen, die die Koordinierung ¿bernehmen und aufrechterhalten. 

Dar¿ber hinaus heiÇt es in Paragraf 1.3.4 im Kapitel 1, Band II des International Aeronautical and 

Maritime Search and Rescue (IAMSAR) Manual, das von der IMO (Internationale 

Seeschifffahrtsorganisation) und der ICAO (Internationale Zivilluftfahrtorganisation) angenommen 

und verºffentlicht wurde: "Schiffskapitªne haben die Pflicht, anderen zu helfen, wann immer dies 
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ohne Gefªhrdung des helfenden Schiffes oder der Besatzung mºglich ist"... "Schiffe sind eine wichtige 

SAR-Ressource f¿r die MRCCs (nationale Seenotleitstellen, Anm. d. ¦bers.), aber Hilfeersuchen 

m¿ssen gegen die betrªchtlichen Kosten f¿r die Schifffahrtsunternehmen abgewogen werden, wenn 

sie zur Hilfeleistung umgeleitet werden. Schiffsmeldesysteme ermºglichen es den MRCCs, schnell das 

fªhige Schiff zu identifizieren, das am wenigsten von einer Umleitung betroffen sein wird, so dass 

andere Schiffe in der Nªhe nicht betroffen sindñ. 

Mit ausdr¿cklichen Bezug auf die Pflicht zur Seenotrettung hat Konteradmiral Nicola Carlone, 

Leiter der Planungs- und Einsatzabteilung des Generalkommando des Korps der Hafenªmter, bei der 

Anhºrung in der Sitzung Nr. 44 vom 3.05.2017 des parlamentarischen Ausschusses f¿r die Kontrolle 

der Durchf¿hrung des Schengener ¦bereinkommens, die ¦berwachung der Tªtigkeit von Europol 

und der Kontrolle und ¦berwachung im Bereich der Einwanderung15 bestªtigt: "Der Schiffskapitªn 

ist f¿r das sofortige Eingreifen verantwortlich, unabhªngig davon, ob er die koordinierende Behºrde 

zuvor oder danach informiert hat". 

Sodann wird darauf hingewiesen, dass Artikel 9 der Verordnung (EU) 656/2014 des Parlaments 

und des Rates vom 15.5. 2014 (zur Festlegung von Regelungen f¿r die ¦berwachung der 

SeeauÇengrenzen im Rahmen der von der Europªischen Agentur f¿r die operative Zusammenarbeit 

an den AuÇengrenzen der Mitgliedstaaten der Europªischen Union koordinierten operativen 

Zusammenarbeit) die Verpflichtung des Staates vorsieht, jedem Schiff oder jeder Person, die sich in 

Seenot befindet, Hilfe zu leisten, und die Parameter festlegt, anhand derer beurteilt wird, ob sich ein 

Schiff in einer Ungewissheits-, Bereitschafts- oder Notsituation befindet: (1) ob ein Hilfeersuchen 

besteht, auch wenn ein solches Ersuchen nicht der einzige Faktor f¿r die Feststellung sein darf, dass 

eine Notsituation vorliegt; (2) ob das Schiff seet¿chtig ist und wie wahrscheinlich es ist, dass das 

Schiff seinen Zielort nicht erreichen wird; (3) ob die Anzahl der an Bord befindlichen Personen in 

einem angemessenen Verhªltnis zur Art und zum Zustand des Schiffs steht; (4) ob die notwendigen 

Vorrªte wie Treibstoff, Wasser und Nahrungsmittel f¿r die Weiterfahrt bis zur K¿ste vorhanden sind; 

(5) ob eine qualifizierte Besatzung und Schiffsf¿hrung vorhanden sind; (6) ob eine leistungsfªhige 

Sicherheits-, Navigations- und Kommunikationsausr¿stung vorhanden ist; (7) ob Personen an Bord 

sind, die dringend medizinische Hilfe benºtigen; (8) ob Tote an Bord sind; (9) ob Schwangere oder 

Kinder an Bord sind; (10) wie Wetterbedingungen und Seegang, einschlieÇlich Wetter- und 

Seewettervorhersage, sind. 

 
15 Das Schriftstück wurde in der mündlichen Verhandlung vom 21.02.2024 auf Antrag des Rechtsanwalts von Alonso 

Morgui, Roger Emilio, zur Akte genommen. 
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Im ¿brigen sieht Artikel 489 des ital. Schifffahrtsgesetz eine besondere "Pflicht zur Hilfeleistung" 

f¿r ein Schiff auf See vor, das sich in Seenot befindet, sodass wenn sich Personen in Gefahr an Bord 

des Schiffes befinden, der Kapitªn eines Schiffes, das sich auf einer Reise befindet und von der Gefahr 

erfªhrt, in die ein anderes Schiff gerªt, verpflichtet ist, zur Hilfe zu eilen, wenn er vern¿nftigerweise 

ein n¿tzliches Ergebnis erwarten kann, es sei denn, er weiÇ, dass die Hilfe von anderen unter 

Bedingungen geleistet wird, die besser geeignet sind oder denen entsprechen, unter denen er selbst 

Hilfe leisten kºnnte. 

 

Gleichzeitig sieht Artikel 490 des Schifffahrtsgesetzes eine spezifische ĂPflicht zur Rettungñ f¿r 

den Kapitªn eines Schiffes f¿r ein Schiff in Seenot vor, sofern es manºvrierunfªhig  ist und zwar 

sowohl f¿r die Personen an Bord als auch f¿r die Personen im Meer, die sich in Seenot befinden. 

Dar¿ber hinaus wird in Artikel 1158 der Schifffahrtsgesetzes das Verhalten des Kapitªns eines 

Schiffes, der es unterlªsst, Hilfe zu leisten oder einen Rettungsversuch zu unternehmen, wenn er nach 

den Vorschriften der Schifffahrtsgesetzes dazu verpflichtet ist, als Straftatbestand - Unterlassung der 

Hilfeleistung f¿r Schiffe oder Personen in Seenot - ausgestaltet. 

In diesem Zusammenhang betonte Admiral SERGIO LIARDO (Kommandant des I.M.R.C.C.) in der  

informatorischen Befragung am 6.3.2017, dass "ein ¿berladenes Schiff, ohne Besatzung, ohne 

Sicherheitsausr¿stung, ohne Flagge und mit mºglichen gesundheitlichen Problemen an Bord 

sicherlich ein Schiff in Seenot ist, und daher die Pflicht besteht, es zu retten. Wenn wir von einer 

solchen Situation Kenntnis erhalten, ¿bernehmen wir sofort die Koordinierung der Such- und 

RettungsmaÇnahmen, informieren alle in dem Gebiet anwesenden Schiffe und ermitteln die f¿r die 

Rettung am besten geeigneten Krªfte". 

Dar¿ber hinaus erklªrte Admiral ENRICO CREDENDINO, Befehlshaber der EUNAVFOR MED-

Mission Operation SOPHIA, bei der Anhºrung in der Sitzung Nr. 82 vom 6.04.2017 des 

parlamentarischen Untersuchungsausschusses zum Aufnahme-, Identifizierungs- und 

Abschiebungssystem sowie zu den Umstªnden der Behandlung von Migranten und zu den 

eingesetzten ºffentlichen Mitteln16: "Der Schutz des menschlichen Lebens auf See ist eine 

internationale Verpflichtung und noch davor eine moralische Verpflichtung, wenn also ein Bedarf 

besteht, retten wir nat¿rlich und bis heute haben wir ¿ber 34. 000 Menschen gerettet, von denen sich 

einige bereits im Meer befanden, so dass ihr Leben in unmittelbarer Gefahr war"... "sobald das 

 
16 Das Schriftstück wurde in der mündlichen Verhandlung vom 21.02.2024 auf Antrag des Rechtsanwalts von ALONSO 

MORGUI, ROGER EMILIO , zu den Akten genommen. 
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Schlauchboot einmal auf dem Meer ist, kentert es bei rauer See, und keiner der Migranten kann 

schwimmen, sie haben keine Schwimmwesten, sodass sie fast sofort ertrinken"... "Die Schlauchboote, 

die wirklich baufªllig sind, sind f¿r eine Fahrt gebaut, es sind minderwertige Schlauchboote, 

chinesisch oder direkt in Libyen zusammengebaut, aber sie sind gebaut, um eine  Fahrt zu ¿berstehen 

und eine Fahrt ist ein Abenteuer, zwei Fahrten sind wirklich ein Kunstst¿ck". 

In der informatorischen Befragung vom 15.02.2017 f¿hrte Kommandant Andrea Tassara aus, dass 

"es allgemein anerkannt sei, dass die mit Migranten vollbeladenen Boote, die sich gegenwªrtig auf 

See befinden, aufgrund ihrer absoluten Unsicherheit und ihrer Eigenschaften, die keinerlei 

Sicherheitsstandards garantieren, immer als rettungsbed¿rftig anzusehen sind". 

Gleichzeitig wies Kommandant Andrea Tassara auf die Modalitªten hin, nach denen die Schiffe 

bestimmt werden, die bei einzelnen SAR-Ereignissen oder bei der Umschiffung von Migranten von 

einem Schiff auf ein anderes eingesetzt werden: "Kurz gesagt, auf der Grundlage von operationellen 

Logistik- und Zuverlªssigkeitskriterien, um die Rettung der grºÇtmºglichen Anzahl von Menschen 

innerhalb der gegebenen Zeit zu erreichen, auch unter Ber¿cksichtigung der Notwendigkeit, 

nachfolgende SAR-Ereignisse zu planen, die sicherlich seit den letzten 12 Monaten ohne 

Unterbrechung stattfinden, sobald es die Wetterbedingungen erlauben. Diese Einsatzzentrale muss 

¿ber jede Umladung von Migranten von einem Motorschiff auf ein anderes informiert werden. 

Insbesondere, um das eben Gesagte zu verdeutlichen: Die kleinen Schiffe mit geringerer 

Aufnahmekapazitªt von Personen, wie IUVENTA, SEA-WATCH und ASTRAL, werden in der Nªhe 

von Ereignissen eingesetzt und nicht f¿r den Transport von Migranten zu nationalen Hªfen, wof¿r die 

grºÇeren Schiffe eingesetzt werden, die ¿ber eine grºÇere Autonomie verf¿gen und auch in der Lage 

sind, den geretteten Migranten mehr Hilfe, insbesondere medizinische Hilfe, zu leisten". 

Auch der Konteradmiral NICOLA CARLONE, Leiter der Abteilung Plªne und Operationen des 

Generalkommandos des Korps der Hafenªmter, wies in der parlamentarischen Anhºrung am 

3.05.2017 darauf hin: "Ich mache eine Unterscheidung in Bezug auf die Kapazitªt (Sie haben vorhin 

die Frage nach Transport oder Nicht-Transport gestellt), denn tatsªchlich sind einige Einheiten nicht 

geeignet f¿r den Transport, also es sind Einheiten, die eine erste Sichtung machen, erste Hilfe leisten, 

 rzte f¿r die Erstversorgung haben und dann sind wir gezwungen, sie auf grºÇere Schiffe jeder Art 

zu transportieren. Manchmal sind sie selbst in Schwierigkeiten, weil es sich um kleine  Schiffe handelt 

und die Wetterbedingungen dies beeinflussen.ò 

In Bezug auf den Zustand der Boote, in denen die Migranten transportiert wurden, sagte der Zeuge 

Gallo Pietro in der Vorverhandlung vom 10.2.2024 aus: "Sie waren baufªllig, sie waren aus 
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minderwertigem Material, im Inneren gab es zwei Planken, um den Kiel gerade zu halten, sonst w¿rde 

der Kiel brechen und sie w¿rden sinken, auf jedem Schlauchboot, ich weiÇ nicht, wie viele Meter das 

Schlauchboot lang war, waren 150 Personen, 120 Personen". 

In gleicher Weise hat der Angeschuldigte ALONSO MORGUI ROGER EMILIO in der Anhºrung vom 

3.11.2023 angegeben: "Die Boote, denen Hilfe geleistet wurde, waren nicht fahrt¿chtig, zum Beispiel 

ein Boot mit einer Kapazitªt von 30 Personen war mit 150 Personen unterwegs, also offensichtlich 

¿ber der Kapazitªt. Also, sagen wir mal, sie reisten, fuhren mit 50 Litern..."... "sie fuhren in einem 

Festrumpfschlauchboot von 12 Metern"... "in diesen Booten hatten sie nur zwei Luftkammern"... "sie 

hatten keine Navigationsinstrumente, also waren sie nicht in der Lage, einen sicheren Hafen 

anzulaufen, sie hatten nicht genug Treibstoff, sie hatten weder Kompass noch Radar, also waren sie 

nicht, diese Boote waren nicht seet¿chtig und sie waren definitiv nicht in der Lage, einen sicheren 

Hafen anzulaufen". 

In dem skizzierten rechtlichen Rahmen und in dem spezifischen Kontext, in dem eine genau 

bestimmte Pflicht zur Rettung bestand, ist in Bezug auf das Vorhandensein konkreter und aktueller 

Gefªhrdungsbedingungen f¿r die Migranten festzustellen, dass die Rettungsaktionen im Allgemeinen 

in einem Szenario stattfanden, das von weiteren Booten verschiedener Art - nicht immer sofort und 

leicht identifizierbar - von Fischern, von Schakalen, "Motorfischern" oder "Bootsfischern", 

Vermittlern, Schleusern oder Organisatoren der Fahrt der Migranten umkreist wurde. 

In Bezug auf die verschiedenen Arten von Booten oder Schiffen, die das Rettungsgebiet 

umkreisten, berichtete der Angeschuldigte Alonso Morgui Roger Emilio in der Verhandlung vom 

3.11. 2023: "Er sprach auch von der sogenannten libyschen K¿stenwache, die aussahen wie aus 

einem Rambo-Film entsprungen, es gab Leute mit verschiedenen Uniformen, die Kalaschnikows 

trugen, und selbst f¿r die italienische K¿stenwache oder die italienische Marine war es schwierig zu 

unterscheiden, wer ein Fischer und wer dagegen ein Schakal war, und aus diesem Grund wollten wir 

auf keinen Fall internationale Gewªsser verlassen, auch weil wir als humanitªre Organisation kein 

Risiko eingehen, risikoscheu sind und deshalb wollten wir die Leute in unserem Team nicht grºÇeren 

Risiken als nºtig aussetzen". 

In Bezug auf die Verf¿gbarkeit von Waffen auf den das Rettungsgebiet umkreisenden Booten, hat 

der Angeschuldigte FABBRI TOMMASO in der m¿ndlichen Verhandlung vom 3.11.2023 den Vorfall, 

der sich am 17.8.2016 in internationalen Gewªssern ereignete ï und der sich auch aus dem Vermerk 

der Einsatzzentrale des Generalkommandos des Korps der Hafenªmter vom 17.8.2016 ergibt - 

geschildert, bei dem von einem Patrouillenboot der libyschen K¿stenwache Sch¿sse auf das Schiff 
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BOURBON ARGOS der N.G.O.  RZTE OHNE GRENZEN abgegeben wurden. 

In diesem Zusammenhang ist anzumerken, dass es keinerlei Anhaltspunkte daf¿r gibt, dass die 

Migranten bei den im vorliegenden Verfahren in Rede stehenden SAR-Ereignissen von den 

Besatzungen des Schiffes IUVENTA, des Schiffes VOS HESTIA und des Schiffes VOS PRUDENCE auf 

der Grundlage vorheriger Kontakte, Absprachen oder Vereinbarungen, sei es vorher oder momentan, 

stillschweigend oder ausdr¿cklich, mit mºglichen Organisatoren der ¦berfahrt oder mit Angehºrigen 

libyscher krimineller Vereinigungen gerettet und transportiert wurden, um die illegale Einreise und 

den Transport der Migranten nach Italien auch unter VerstoÇ gegen die Bestimmungen des 

Gesetzesvertretenden Dekrets 286/1998 zu ermºglichen. 

Gleichzeitig ist zu betonen, dass die Rettungsaktionen und der Transport der Migranten stets von 

dem I.M.R.C.C. angeordnet und unter der Leitung und in stªndiger Koordinierung mit dem 

I.M.R.C.C. durchgef¿hrt wurden, wie sich aus der Kommunikation mit dem Schiff IUVENTA, mit dem 

Schiff VOS HESTIA, mit dem Schiff VOS PRUDENCE und mit den anderen Schiffen ergibt. 

Im Zusammenhang mit den Rettungsaktionen, die hier bisher in groben Z¿gen aufgezeigt und 

spªter analytisch vertieft dargestellt werden, ist erneut darauf hinzuweisen, dass in Bezug auf die in 

Frage stehenden Vorw¿rfe in diesem Strafverfahren keine objektive Anhaltspunkte f¿r ein auf die 

illegale Einreise von Migranten nach Italien gerichtetes Handeln bestehen, da die Handlungen der 

verschiedenen Akteure in den Vorfªllen tatsªchlich nicht mit der illegalen Einreise von Migranten 

nach Italien in Zusammenhang stand, sondern sie sich in den konkreten Situationen auf die Such- und 

RettungsmaÇnahmen richteten und sich an der Notwendigkeit der Rettung der Migranten orientierten. 

Unter diesem Gesichtspunkt ergibt sich also, dass auf objektiver und materieller Ebene die zur 

Last gelegten Handlungen nicht vorliegen, da sie nicht auf das typische Schema des Straftatbestands  

zur¿ckgef¿hrt werden kºnnen. 

* * * 

In dem Szenarium der Rettungsaktionen auf See, auf die nachfolgend eingegangen wird, darf 

jedoch die Situation in Libyen nicht verschwiegen werden, aus der die Migranten in unsicheren und 

baufªlligen Booten aufbrachen. 

Es wird daher zunªchst die Situation in Libyen wiedergegeben, wie sie in dem Dokument 

"DETENIED AND DISHUMANISED" - REPORT ON HUMAN RIGHTS VIOLATIONS AGAINST 

MIGRANTS IN LIBYA" vom 13.12.2016 von der Unterst¿tzungsmission der Vereinten Nationen in 

Libyen und dem B¿ro des Hohen Kommissars der Vereinten Nationen f¿r Menschenrechte 



N. 4060/2016 R.G.N.R. (Aktenzeichen der Staatsanwaltschaft) 

N. 816/2017 + N. 1264/2022 R.G.G.I.P. (Aktenzeichen des Richters für die Vorverhandlung) 
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beschrieben wird17: 

5ƛŜ {ƛǘǳŀǘƛƻƴ ŘŜǊ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ƛƴ [ƛōȅŜƴ ƛǎǘ ŜƛƴŜ aŜƴǎŎƘŜƴǊŜŎƘǘǎƪǊƛǎŜΦ 5ŜǊ ½ǳǎŀƳƳŜƴōǊǳŎƘ ŘŜǎ 

WǳǎǘƛȊǎȅǎǘŜƳǎ Ƙŀǘ Ȋǳ ŜƛƴŜƳ ½ǳǎǘŀƴŘ ŘŜǊ {ǘǊŀŦƭƻǎƛƎƪŜƛǘ ƎŜŦǸƘǊǘΣ ƛƴ ŘŜƳ ōŜǿŀŦŦƴŜǘŜ DǊǳǇǇŜƴΣ 

ƪǊƛƳƛƴŜƭƭŜ .ŀƴŘŜƴΣ {ŎƘƳǳƎƎƭŜǊ ǳƴŘ aŜƴǎŎƘŜƴƘŅƴŘƭŜǊ ŘŜƴ {ǘǊƻƳ ŘŜǊ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ŘǳǊŎƘ Řŀǎ 

[ŀƴŘ ƪƻƴǘǊƻƭƭƛŜǊŜƴΦ 5ƛŜ ¦ƴǘŜǊǎǘǸǘȊǳƴƎǎƳƛǎǎƛƻƴ ŘŜǊ ±ŜǊŜƛƴǘŜƴ bŀǘƛƻƴŜƴ ƛƴ [ƛōȅŜƴ ό¦b{aL[ύ Ƙŀǘ 

ŀǳŎƘ ƎƭŀǳōǿǸǊŘƛƎŜ LƴŦƻǊƳŀǘƛƻƴŜƴ ŜǊƘŀƭǘŜƴΣ ǿƻƴŀŎƘ ŜƛƴƛƎŜ aƛǘƎƭƛŜŘŜǊ ǎǘŀŀǘƭƛŎƘŜǊ LƴǎǘƛǘǳǘƛƻƴŜƴ 

ǳƴŘ ŜƛƴƛƎŜ ƭƻƪŀƭŜ .ŜŀƳǘŜ ŀƴ ŘŜǊ {ŎƘƭŜǳǎǳƴƎ ǳƴŘ ŘŜƳ aŜƴǎŎƘŜƴƘŀƴŘŜƭ ōŜǘŜƛƭƛƎǘ ǎƛƴŘΦ [ƛōȅŜƴ 

ƛǎǘ Ŝƛƴ ½ƛŜƭπ ǳƴŘ ¢ǊŀƴǎƛǘƭŀƴŘ ŦǸǊ aƛƎǊŀƴǘŜƴΦ ±ƛŜƭŜ Ǿƻƴ ƛƘƴŜƴ ŜǊƭŜƛŘŜƴ ŀǳŦ ƛƘǊŜǊ wŜƛǎŜ 

aŜƴǎŎƘŜƴǊŜŎƘǘǎǾŜǊƭŜǘȊǳƴƎŜƴ ǳƴŘ aƛǎǎƘŀƴŘƭǳƴƎŜƴΦ {ƛŜ ǎƛƴŘ ǿƛƭƭƪǸǊƭƛŎƘŜǊ LƴƘŀŦǘƛŜǊǳƴƎΣ CƻƭǘŜǊΣ 

ŀƴŘŜǊŜƴ aƛǎǎƘŀƴŘƭǳƴƎŜƴΣ ǊŜŎƘǘǎǿƛŘǊƛƎŜƴ ¢ǀǘǳƴƎŜƴΣ ǎŜȄǳŜƭƭŜǊ !ǳǎōŜǳǘǳƴƎ ǳƴŘ ŜƛƴŜ ±ƛŜƭȊŀƘƭ 

ŀƴŘŜǊŜǊ aŜƴǎŎƘŜƴǊŜŎƘǘǎǾŜǊƭŜǘȊǳƴƎŜƴ ŀǳǎƎŜǎŜǘȊǘΦ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ǿŜǊŘŜƴ ŀǳŎƘ ŀƭǎ ½ǿŀƴƎǎŀǊōŜƛǘŜǊ 

ŀǳǎƎŜōŜǳǘŜǘ ǳƴŘ ǿŜǊŘŜƴ Ǿƻƴ {ŎƘƭŜǳǎŜǊƴΣ aŜƴǎŎƘŜƴƘŅƴŘƭŜǊƴ ǳƴŘ aƛǘƎƭƛŜŘŜǊƴ ǎǘŀŀǘƭƛŎƘŜǊ 

LƴǎǘƛǘǳǘƛƻƴŜƴ ŜǊǇǊŜǎǎǘΦ aƛƎǊŀƴǘƛƴƴŜƴ ǎƛƴŘ ŀƳ ǎǘŅǊƪǎǘŜƴ ƎŜŦŅƘǊŘŜǘΣ ǿƛŜ ȊŀƘƭǊŜƛŎƘŜ ǳƴŘ 

ŀƴŘŀǳŜǊƴŘŜ .ŜǊƛŎƘǘŜ ǸōŜǊ ±ŜǊƎŜǿŀƭǘƛƎǳƴƎŜƴ ǳƴŘ ŀƴŘŜǊŜ ǎŜȄǳŜƭƭŜ DŜǿŀƭǘ ȊŜƛƎŜƴΦ 

aƛƎǊŀƴǘŜƴ ǿŜǊŘŜƴ ǿƛƭƭƪǸǊƭƛŎƘ ƛƴ IŀŦǘŀƴǎǘŀƭǘŜƴ ŦŜǎǘƎŜƘŀƭǘŜƴΣ ŘƛŜ ƳŜƛǎǘ Ǿƻƴ ŘŜǊ !ōǘŜƛƭǳƴƎ ŦǸǊ 

ŘƛŜ .ŜƪŅƳǇŦǳƴƎ ŘŜǊ ƛƭƭŜƎŀƭŜƴ aƛƎǊŀǘƛƻƴ ό5/Laύ ōŜǘǊƛŜōŜƴ ǿŜǊŘŜƴΦ {ƛŜ ǿŜǊŘŜƴ ƛƴ ŘƛŜǎŜ ½ŜƴǘǊŜƴ 

ƎŜōǊŀŎƘǘΣ ƛƴ ŘŜƴŜƴ Ŝǎ ƪŜƛƴŜ ŦƻǊƳŀƭŜ wŜƎƛǎǘǊƛŜǊǳƴƎΣ ƪŜƛƴ DŜǊƛŎƘǘǎǾŜǊŦŀƘǊŜƴ ǳƴŘ ƪŜƛƴŜƴ ½ǳƎŀƴƎ 

Ȋǳ ŜƛƴŜƳ !ƴǿŀƭǘ ƻŘŜǊ ŘŜƴ WǳǎǘƛȊōŜƘǀǊŘŜƴ ƎƛōǘΦ 5ƛŜ IŀŦǘōŜŘƛƴƎǳƴƎŜƴ ǎƛƴŘ ƛƳ !ƭƭƎŜƳŜƛƴŜƴ 

ǳƴƳŜƴǎŎƘƭƛŎƘΥ ǎǘŀǊƪŜ «ōŜǊōŜƭŜƎǳƴƎΣ ǳƴȊǳǊŜƛŎƘŜƴŘŜǊ ½ǳƎŀƴƎ Ȋǳ ¢ƻƛƭŜǘǘŜƴ ǳƴŘ 

²ŀǎŎƘƎŜƭŜƎŜƴƘŜƛǘŜƴΣ bŀƘǊǳƴƎ ǳƴŘ ǎŀǳōŜǊŜƳ ²ŀǎǎŜǊΦ Lƴ ƳŜƘǊŜǊŜƴ Ǿƻƴ ¦b{aL[ ōŜǎǳŎƘǘŜƴ 

IŀŦǘŀƴǎǘŀƭǘŜƴ ǿǳǊŘŜƴ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ƛƴ ƎǊƻǖŜǊ ½ŀƘƭ ƛƴ ŜƛƴŜƴ ŜƛƴȊƛƎŜƴ wŀǳƳ ƎŜǇŦŜǊŎƘǘΣ ƻƘƴŜ Řŀǎǎ 

ǎƛŜ ŀǳŎƘ ƴǳǊ tƭŀǘȊ ȊǳƳ [ƛŜƎŜƴ ƘŀǘǘŜƴΦ Lƴ ŜƛƴŜƳ YƻƴǘŜȄǘΣ ƛƴ ŘŜƳ ŘŜǊ ƭƛōȅǎŎƘŜ DŜǎǳƴŘƘŜƛǘǎǎŜƪǘƻǊ 

ŀǳŦƎǊǳƴŘ ŘŜǎ YƻƴŦƭƛƪǘǎ Ƴƛǘ ŜǊƴǎǘŜƴ tǊƻōƭŜƳŜƴ Ȋǳ ƪŅƳǇŦŜƴ ƘŀǘΣ ǿŜƛƎŜǊǘŜƴ ǎƛŎƘ ŜƛƴƛƎŜ 

YǊŀƴƪŜƴƘŅǳǎŜǊΣ aƛƎǊŀƴǘŜƴ Ȋǳ ōŜƘŀƴŘŜƭƴΣ ǿƻōŜƛ ǎƛŜ ŀƭǎ DǊǸƴŘŜ ŘƛŜ bƛŎƘǘōŜȊŀƘƭǳƴƎ ǳƴŘ ŘƛŜ 

!ƴƎǎǘ ǾƻǊ LƴŦŜƪǘƛƻƴǎƪǊŀƴƪƘŜƛǘŜƴ ŀƴŦǸƘǊǘŜƴΦ bŀŎƘ LƴŦƻǊƳŀǘƛƻƴŜƴΣ ŘƛŜ ¦b{aL[ ŜǊƘŀƭǘŜƴ ƘŀǘΣ ƛǎǘ 

Ŝǎ ƎŅƴƎƛƎŜ ǳƴŘ ǿŜƛǘ ǾŜǊōǊŜƛǘŜǘŜ tǊŀȄƛǎΣ Řŀǎǎ Řŀǎ ²ŀŎƘǇŜǊǎƻƴŀƭ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ǎŎƘƭŅƎǘΣ ŘŜƳǸǘƛƎǘ 

ǳƴŘ ŜǊǇǊŜǎǎǘΣ ƛƴŘŜƳ Ŝǎ ȊǳƳ .ŜƛǎǇƛŜƭ DŜƭŘ ŦǸǊ ƛƘǊŜ CǊŜƛƭŀǎǎǳƴƎ ǾŜǊƭŀƴƎǘΦ 9ƛƴƛƎŜ Ǿƻƴ ¦b{aL[ 

ōŜŦǊŀƎǘŜ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ƘŀǘǘŜƴ {ŎƘǳǎǎπ ƻŘŜǊ aŜǎǎŜǊǿǳƴŘŜƴ ŜǊƭƛǘǘŜƴΤ ƳŜƘǊŜǊŜ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ǿƛŜǎŜƴ 

ǎƛŎƘǘōŀǊŜ ²ǳƴŘŜƴ ǳƴŘ YƻǇŦǾŜǊƭŜǘȊǳƴƎŜƴ ŀǳŦΦ 

¦b{aL[ Ƙŀǘ ŀǳŎƘ .ŜǊƛŎƘǘŜ ŜǊƘŀƭǘŜƴΣ ǿƻƴŀŎƘ DǊǳǇǇŜƴΣ ŘƛŜ ǎƛŎƘ ȊǳƳ ǎƻƎŜƴŀƴƴǘŜƴ LǎƭŀƳƛǎŎƘŜƴ 

{ǘŀŀǘ ƛƳ LǊŀƪ ǳƴŘ ƛƴ ŘŜǊ [ŜǾŀƴǘŜ όL{L[ύ ōŜƪŜƴƴŜƴΣ ŀƴ ŘŜǊ 9ƴǘŦǸƘǊǳƴƎ Ǿƻƴ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ǳƴŘ ŀƴ 

aƛǎǎƘŀƴŘƭǳƴƎŜƴ ƛƴ [ƛōȅŜƴ ōŜǘŜƛƭƛƎǘ ǿŀǊŜƴΦ 

aƛƎǊŀƴǘŜƴ ǎƻǿƛŜ ±ŜǊǘǊŜǘŜǊ ƛƴǘŜǊƴŀǘƛƻƴŀƭŜǊ bƛŎƘǘǊŜƎƛŜǊǳƴƎǎƻǊƎŀƴƛǎŀǘƛƻƴŜƴΣ ŘƛŜ {ǳŎƘπ ǳƴŘ 

wŜǘǘǳƴƎǎŀƪǘƛƻƴŜƴ ŘǳǊŎƘŦǸƘǊŜƴΣ ƘŀōŜƴ ŀǳŎƘ Ǿƻƴ ƎŜŦŅƘǊƭƛŎƘŜƴ ǳƴŘ ǇƻǘŜƴȊƛŜƭƭ ǘǀŘƭƛŎƘŜƴ 

!ōŦŀƴƎŀƪǘƛƻƴŜƴ ŘǳǊŎƘ ōŜǿŀŦŦƴŜǘŜ aŅƴƴŜǊ ōŜǊƛŎƘǘŜǘΣ ŘƛŜ ǾŜǊƳǳǘƭƛŎƘ ŘŜǊ ƭƛōȅǎŎƘŜƴ 

 
17Das Dokument "ñDETAINED AND DEHUMANISEDò - REPORT ON HUMAN RIGHTS ABUSES AGAINST 

MIGRANTS IN LIBY" vom 13.12.2016 von der Unterstützungsmission der Vereinten Nationen in Libyen und dem Büro 

des Hohen Kommissars der Vereinten Nationen für Menschenrechte wurde in den mündlichen Verhandlungen vom 

24.11.2023 und 14.12.2023 auf Antrag des Verteidigers von ALONSO MORGUIS ROGER EMILIO  zur Akte genommen. 



N. 4060/2016 R.G.N.R. (Aktenzeichen der Staatsanwaltschaft) 

N. 816/2017 + N. 1264/2022 R.G.G.I.P. (Aktenzeichen des Richters für die Vorverhandlung) 
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YǸǎǘŜƴǿŀŎƘŜ ŀƴƎŜƘǀǊŜƴΦ bŀŎƘ ŘŜƳ !ōŦŀƴƎŜƴ ǿŜǊŘŜƴ ŘƛŜ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ƻŦǘ ƎŜǎŎƘƭŀƎŜƴΣ 

ŀǳǎƎŜǊŀǳōǘ ǳƴŘ ƛƴ IŀŦǘȊŜƴǘǊŜƴ ƻŘŜǊ ǇǊƛǾŀǘŜ IŅǳǎŜǊ ǳƴŘ .ŀǳŜǊƴƘǀŦŜ ƎŜōǊŀŎƘǘΣ ǿƻ ǎƛŜ 

½ǿŀƴƎǎŀǊōŜƛǘΣ ±ŜǊƎŜǿŀƭǘƛƎǳƴƎ ǳƴŘ ŀƴŘŜǊŜ ǎŜȄǳŜƭƭŜ DŜǿŀƭǘ ŜǊƭŜƛŘŜƴ ƳǸǎǎŜƴΦ 

±ƻƳ мΦ WŀƴǳŀǊ ōƛǎ ȊǳƳ ннΦ bƻǾŜƳōŜǊ нлмс ƪŀƳŜƴ мсуΦрпн aƛƎǊŀƴǘŜƴ ŀǳǎ [ƛōȅŜƴ ƛƴ LǘŀƭƛŜƴ ŀƴΣ 

ǿŅƘǊŜƴŘ пΦмсп ŀǳŦ {ŜŜ ƎŜǎǘƻǊōŜƴ ǎŜƛƴ ǎƻƭƭŜƴΦ 9ǎ ƛǎǘ ǿŀƘǊǎŎƘŜƛƴƭƛŎƘΣ Řŀǎǎ ŘƛŜ ǘŀǘǎŅŎƘƭƛŎƘŜ ½ŀƘƭ 

ƘǀƘŜǊ ƛǎǘΦ 5ƛŜ 9ǳǊƻǇŅƛǎŎƘŜ ¦ƴƛƻƴ ǾŜǊǎǳŎƘǘΣ ŘƛŜ {ŎƘƭŜǳǎǳƴƎ Ǿƻƴ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ǳƴŘ ŘŜƴ 

aŜƴǎŎƘŜƴƘŀƴŘŜƭ Ƴƛǘ ǾŜǊǎŎƘƛŜŘŜƴŜƴ aƛǘǘŜƭƴ Ȋǳ ǳƴǘŜǊōƛƴŘŜƴΣ ǳƴǘŜǊ ŀƴŘŜǊŜƳ Ƴƛǘ ŘŜǊ  

aŀǊƛƴŜƻǇŜǊŀǘƛƻƴ {ƻǇƘƛŀΦ 5ƛŜ {ǳŎƘπ ǳƴŘ wŜǘǘǳƴƎǎŀƪǘƛƻƴŜƴ ǿŜǊŘŜƴ Ǿƻƴ {ŎƘƛŦŦŜƴ ŘŜǊ 9¦π

hǇŜǊŀǘƛƻƴŜƴ {ƻǇƘƛŀ ǳƴŘ ¢Ǌƛǘƻƴ ǎƻǿƛŜ Ǿƻƴ {ŎƘƛŦŦŜƴ ŜƛƴȊŜƭƴŜǊ ŜǳǊƻǇŅƛǎŎƘŜǊ {ǘŀŀǘŜƴΣ ŘŀǊǳƴǘŜǊ 

ŘŜǊ ƛǘŀƭƛŜƴƛǎŎƘŜƴ YǸǎǘŜƴǿŀŎƘŜΣ bƛŎƘǘǊŜƎƛŜǊǳƴƎǎƻǊƎŀƴƛǎŀǘƛƻƴŜƴ ǳƴŘ IŀƴŘŜƭǎǎŎƘƛŦŦŜƴ 

ŘǳǊŎƘƎŜŦǸƘǊǘΦ 5ƛŜ ƎŜǊŜǘǘŜǘŜƴ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ǿŜǊŘŜƴ ƴŀŎƘ LǘŀƭƛŜƴ ƎŜōǊŀŎƘǘΦ 9ƛƴƛƎŜ ƘƻŎƘǊŀƴƎƛƎŜ 

ŜǳǊƻǇŅƛǎŎƘŜ wŜƎƛŜǊǳƴƎǎǾŜǊǘǊŜǘŜǊ ƘŀōŜƴ ŘƛŜ 9ƛƴǊƛŎƘǘǳƴƎ Ǿƻƴ aƛƎǊŀƴǘŜƴƭŀƎŜǊƴ ƛƴ bƻǊŘŀŦǊƛƪŀ 

ǳƴŘ ŘƛŜ ½ǳǊǸŎƪǿŜƛǎǳƴƎ Ǿƻƴ .ƻƻǘŜƴ ƴŀŎƘ [ƛōȅŜƴ ǾƻǊƎŜǎŎƘƭŀƎŜƴΦ 

5ƛŜ 9¦πtƻƭƛǘƛƪ ǳƴŘ Řŀǎ ±ǀƭƪŜǊǊŜŎƘǘ ǾŜǊōƛŜǘŜƴ ƧŜŘƻŎƘ ŘƛŜ wǸŎƪŦǸƘǊǳƴƎ Ǿƻƴ tŜǊǎƻƴŜƴ ŀƴ hǊǘŜΣ 

ŀƴ ŘŜƴŜƴ ǎƛŜ ŘŜǊ DŜŦŀƘǊ Ǿƻƴ CƻƭǘŜǊ ƻŘŜǊ ŀƴŘŜǊŜƴ ǎŎƘǿŜǊŜƴ aŜƴǎŎƘŜƴǊŜŎƘǘǎǾŜǊƭŜǘȊǳƴƎŜƴ 

ŀǳǎƎŜǎŜǘȊǘ ǎƛƴŘΦ 5ƛŜ ƭƛōȅǎŎƘŜ YǸǎǘŜƴǿŀŎƘŜ ŦǸƘǊǘŜ ŀǳŎƘ ōŜƎǊŜƴȊǘŜ {ǳŎƘπ ǳƴŘ wŜǘǘǳƴƎǎŀƪǘƛƻƴŜƴ 

ƛƴ ƭƛōȅǎŎƘŜƴ IƻƘŜƛǘǎƎŜǿŅǎǎŜǊƴ ŘǳǊŎƘΦ 

5ƛŜ ƭƛōȅǎŎƘŜƴ .ŜƘǀǊŘŜƴ ƳǸǎǎŜƴ Ƴƛǘ ŘŜǊ ¦ƴǘŜǊǎǘǸǘȊǳƴƎ ŘŜǊ ƛƴǘŜǊƴŀǘƛƻƴŀƭŜƴ DŜƳŜƛƴǎŎƘŀŦǘ ŀƭƭŜǎ 

ƛƴ ƛƘǊŜǊ aŀŎƘǘ {ǘŜƘŜƴŘŜ ǘǳƴΣ ǳƳ ŘƛŜǎŜ aŜƴǎŎƘŜƴǊŜŎƘǘǎƪǊƛǎŜ Ȋǳ ōŜǿŅƭǘƛƎŜƴΣ ŀƴƎŜŦŀƴƎŜƴ ōŜƛ 

ŘŜǊ ŘǊƛƴƎŜƴŘŜƴ {ƛǘǳŀǘƛƻƴ ŘŜǊ ƛƴƘŀŦǘƛŜǊǘŜƴ aƛƎǊŀƴǘŜƴΦ 5ŀ ŘƛŜ aƛƎǊŀǘƛƻƴǎŦǊŀƎŜ ŜƛƴŜ  ǿŜƛǘŜ 

ǊŜƎƛƻƴŀƭŜ ǳƴŘ ƛƴǘŜǊƴŀǘƛƻƴŀƭŜ 5ƛƳŜƴǎƛƻƴ ƘŀǘΣ ƳǸǎǎŜƴ ŀǳŎƘ ŘƛŜ IŜǊƪǳƴŦǘǎπ ǳƴŘ ½ƛŜƭƭŅƴŘŜǊ ƛƘǊŜ 

wƻƭƭŜ ōŜƛ ŘŜǊ .ŜǿŅƭǘƛƎǳƴƎ ŘŜǊ YǊƛǎŜ ǎǇƛŜƭŜƴΦ Lƴ ŘƛŜǎŜƳ .ŜǊƛŎƘǘ ǎŎƘƭŀƎŜƴ ¦b{aL[ ǳƴŘ Řŀǎ !Ƴǘ 

ŘŜǎ IƻƘŜƴ YƻƳƳƛǎǎŀǊǎ ŘŜǊ ±ŜǊŜƛƴǘŜƴ bŀǘƛƻƴŜƴ ŦǸǊ aŜƴǎŎƘŜƴǊŜŎƘǘŜ όhI/Iwύ ǳƴƳƛǘǘŜƭōŀǊŜ 

ǳƴŘ ƳƛǘǘŜƭŦǊƛǎǘƛƎŜ 9ƳǇŦŜƘƭǳƴƎŜƴ ǾƻǊΣ ǳƳ ŘƛŜ {ƛǘǳŀǘƛƻƴ ǳƳŦŀǎǎŜƴŘ ǳƴŘ ŀǳŦ ŘŜǊ DǊǳƴŘƭŀƎŜ ŘŜǊ 

aŜƴǎŎƘŜƴǊŜŎƘǘŜ ŀƴȊǳƎŜƘŜƴΦ 

Lƴ ŘƛŜǎŜƳ ½ǳǎŀƳƳŜƴƘŀƴƎ ǿƛǊŘ ŘŜƴ ƭƛōȅǎŎƘŜƴ .ŜƘǀǊŘŜƴ ŜƳǇŦƻƘƭŜƴΣ ŘƛŜ ǿƛƭƭƪǸǊƭƛŎƘŜ 

LƴƘŀŦǘƛŜǊǳƴƎ ŀƭƭŜǊ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ŘǊƛƴƎŜƴŘ Ȋǳ ōŜŜƴŘŜƴΣ ŘƛŜ ŀƳ ƳŜƛǎǘŜƴ ƎŜŦŅƘǊŘŜǘŜƴ aƛƎǊŀƴǘŜƴ 

ǳƴǾŜǊȊǸƎƭƛŎƘ ŦǊŜƛȊǳƭŀǎǎŜƴΣ ŘƛŜ ½ŀƘƭ ŘŜǊ IŀŦǘŀƴǎǘŀƭǘŜƴ Ȋǳ ǾŜǊǊƛƴƎŜǊƴΣ ŘŀŦǸǊ Ȋǳ ǎƻǊƎŜƴΣ Řŀǎǎ 

ǿŜƛōƭƛŎƘŜ IŅŦǘƭƛƴƎŜ Ǿƻƴ ƳŅƴƴƭƛŎƘŜƴ ƎŜǘǊŜƴƴǘ ǿŜǊŘŜƴΣ ŘƛŜ IŀŦǘōŜŘƛƴƎǳƴƎŜƴ Ȋǳ ǾŜǊōŜǎǎŜǊƴΤ ŘƛŜ 

!ǊōŜƛǘ ŘŜǎ !ƳǘŜǎ ŘŜǎ IƻƘŜƴ CƭǸŎƘǘƭƛƴƎǎƪƻƳƳƛǎǎŀǊǎ ŘŜǊ ±ŜǊŜƛƴǘŜƴ bŀǘƛƻƴŜƴ ό¦bI/wύ ǳƴŘ ŘŜǊ 

LƴǘŜǊƴŀǘƛƻƴŀƭŜƴ hǊƎŀƴƛǎŀǘƛƻƴ ŦǸǊ aƛƎǊŀǘƛƻƴ όLhaύ ƛƳ [ŀƴŘ Ȋǳ ŜǊƭŜƛŎƘǘŜǊƴΤ ǳƴŘ ƳƛǘǘŜƭŦǊƛǎǘƛƎ ŘƛŜ 

ƭƛōȅǎŎƘŜ DŜǎŜǘȊƎŜōǳƴƎ Ȋǳ ŅƴŘŜǊƴΣ ǳƳ ŘƛŜ ƛǊǊŜƎǳƭŅǊŜ aƛƎǊŀǘƛƻƴ Ȋǳ ŜƴǘƪǊƛƳƛƴŀƭƛǎƛŜǊŜƴΤ ŘƛŜ 

CƭǸŎƘǘƭƛƴƎǎƪƻƴǾŜƴǘƛƻƴ Ǿƻƴ мфрм ǳƴŘ Řŀǎ ŘŀȊǳƎŜƘǀǊƛƎŜ tǊƻǘƻƪƻƭƭ Ǿƻƴ мфст Ȋǳ ǊŀǘƛŦƛȊƛŜǊŜƴ ǳƴŘ 

Ŝƛƴ ƴŀǘƛƻƴŀƭŜǎ !ǎȅƭƎŜǎŜǘȊ Ȋǳ ǾŜǊŀōǎŎƘƛŜŘŜƴΦ 

5ŀǊǸōŜǊ Ƙƛƴŀǳǎ ŜƳǇŦŜƘƭŜƴ hI/Iw ǳƴŘ ¦b{aL[Σ Řŀǎǎ ŘƛŜ ½ƛŜƭƭŅƴŘŜǊ ŀǳǖŜǊƘŀƭō [ƛōȅŜƴǎΣ 

ŜƛƴǎŎƘƭƛŜǖƭƛŎƘ ŘŜǊ 9¦πaƛǘƎƭƛŜŘǎǘŀŀǘŜƴΣ ǎƛŎƘŜǊŜ ǳƴŘ ǊŜƎǳƭŅǊŜ 9ƛƴǊŜƛǎŜƪŀƴŅƭŜ ŀǳǎōŀǳŜƴ ǳƴŘ 

ŘŀǳŜǊƘŀŦǘŜ [ǀǎǳƴƎŜƴ ǳƳǎŜǘȊŜƴΣ ŘƛŜ {ǳŎƘπ ǳƴŘ wŜǘǘǳƴƎǎƳŀǖƴŀƘƳŜƴ ŦƻǊǘǎŜǘȊŜƴ ǳƴŘ 

ǎƛŎƘŜǊǎǘŜƭƭŜƴΣ Řŀǎǎ {ŎƘǳƭǳƴƎŜƴ ǳƴŘ ¦ƴǘŜǊǎǘǸǘȊǳƴƎ ŦǸǊ ƭƛōȅǎŎƘŜ 9ƛƴǊƛŎƘǘǳƴƎŜƴΣ ŘƛŜ ǎƛŎƘ Ƴƛǘ 

aƛƎǊŀƴǘŜƴ ōŜŦŀǎǎŜƴΣ Ƴƛǘ ǳƳŦŀǎǎŜƴŘŜƴ aŀǖƴŀƘƳŜƴ ȊǳƳ {ŎƘǳǘȊ ŘŜǊ aŜƴǎŎƘŜƴǊŜŎƘǘŜ Ǿƻƴ 
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aƛƎǊŀƴǘŜƴ ŜƛƴƘŜǊƎŜƘŜƴΣ ŜƛƴǎŎƘƭƛŜǖƭƛŎƘ ŘŜǊ .ŜŜƴŘƛƎǳƴƎ ƛƘǊŜǊ ǿƛƭƭƪǸǊƭƛŎƘŜƴ LƴƘŀŦǘƛŜǊǳƴƎ ǳƴŘ 

ŘŜǊ ±ŜǊōŜǎǎŜǊǳƴƎ ƛƘǊŜǊ .ŜƘŀƴŘƭǳƴƎ ƛƴ IŀŦǘΦ 9ƛƴŜ wŜƛƘŜ Ǿƻƴ 9ƳǇŦŜƘƭǳƴƎŜƴ ǊƛŎƘǘŜǘ ǎƛŎƘ ŀǳŎƘ ŀƴ 

ŘƛŜ IŜǊƪǳƴŦǘǎƭŅƴŘŜǊ ŘŜǊ aƛƎǊŀƴǘŜƴΣ ȊΦ .Φ ŘƛŜ 9ǊƭŜƛŎƘǘŜǊǳƴƎ ŘŜǊ ŦǊŜƛǿƛƭƭƛƎŜƴΣ ƘǳƳŀƴƛǘŅǊŜƴ ǳƴŘ 

ƴŀŎƘƘŀƭǘƛƎŜƴ wǸŎƪƪŜƘǊ Ǿƻƴ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ǳƴŘ ŀƴ ŘŜǊ 9ƴǘǿƛŎƪƭǳƴƎ Ǿƻƴ aŜƴǎŎƘŜƴǊŜŎƘǘǎπ ǳƴŘ 

9ƴǘǿƛŎƪƭǳƴƎǎǇǊƻƎǊŀƳƳŜƴ Ȋǳ ŀǊōŜƛǘŜƴΣ ŘƛŜ !ƭǘŜǊƴŀǘƛǾŜƴ ȊǳǊ ƛǊǊŜƎǳƭŅǊŜƴ aƛƎǊŀǘƛƻƴ ōƛŜǘŜƴΦ 

5ƛŜǎŜǊ .ŜǊƛŎƘǘ ǿƛǊŘ Ǿƻƴ ¦b{aL[ ƛƴ «ōŜǊŜƛƴǎǘƛƳƳǳƴƎ Ƴƛǘ ƛƘǊŜƳ aŀƴŘŀǘ ǳƴŘ ƛƴ 

½ǳǎŀƳƳŜƴŀǊōŜƛǘ Ƴƛǘ ŘŜƳ hI/Iw ǾŜǊǀŦŦŜƴǘƭƛŎƘǘΦ 9Ǌ Ŧŀǎǎǘ LƴŦƻǊƳŀǘƛƻƴŜƴ ǸōŜǊ ŘƛŜ 

aŜƴǎŎƘŜƴǊŜŎƘǘǎǎƛǘǳŀǘƛƻƴ Ǿƻƴ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ƛƴ [ƛōȅŜƴ ȊǳǎŀƳƳŜƴΣ ŜƛƴǎŎƘƭƛŜǖƭƛŎƘ ŘŜǊ ƛƳ WŀƘǊ нлмс 

ōŜƎŀƴƎŜƴŜƴ aƛǎǎōǊŅǳŎƘŜ ǳƴŘ ±ŜǊǎǘǀǖŜ ƎŜƎŜƴ ƛƴǘŜǊƴŀǘƛƻƴŀƭŜ aŜƴǎŎƘŜƴǊŜŎƘǘǎƴƻǊƳŜƴΦ  

ώΦΦΦϐ 

CǸǊ ŘƛŜ ½ǿŜŎƪŜ ŘƛŜǎŜǎ .ŜǊƛŎƘǘǎ ǿƛǊŘ ŘŜǊ .ŜƎǊƛŦŦ ϦaƛƎǊŀƴǘϦ ŀƭǎ hōŜǊōŜƎǊƛŦŦ ǾŜǊǿŜƴŘŜǘΣ ŘŜǊ ŘƛŜ 

YŀǘŜƎƻǊƛŜƴ CƭǸŎƘǘƭƛƴƎŜ ǳƴŘ !ǎȅƭǎǳŎƘŜƴŘŜ ǎƻǿƛŜ ƛƴǘŜǊƴŀǘƛƻƴŀƭŜ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ƛƴ ŜƛƴŜǊ ƛǊǊŜƎǳƭŅǊŜƴ 

{ƛǘǳŀǘƛƻƴΣ aŜƴǎŎƘŜƴƘŀƴŘŜƭǎƻǇŦŜǊΣ ƛƭƭŜƎŀƭŜ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ǳƴŘ ŀƴŘŜǊŜ YŀǘŜƎƻǊƛŜƴ ǳƳŦŀǎǎǘΣ ǎƻŦŜǊƴ 

ƴƛŎƘǘ ŀƴŘŜǊǎ ŀƴƎŜƎŜōŜƴΦ Lƴ 9ǊƳŀƴƎŜƭǳƴƎ ŜƛƴŜǊ ŀƭƭƎŜƳŜƛƴƎǸƭǘƛƎŜƴ ǊŜŎƘǘƭƛŎƘŜƴ 5ŜŦƛƴƛǘƛƻƴ 

ŘŜŦƛƴƛŜǊǘ Řŀǎ hI/Iw ŜƛƴŜƴ ϦƛƴǘŜǊƴŀǘƛƻƴŀƭŜƴ aƛƎǊŀƴǘŜƴϦ ŀƭǎ ϦƧŜŘŜ tŜǊǎƻƴΣ ŘƛŜ ǎƛŎƘ ŀǳǖŜǊƘŀƭō 

ŜƛƴŜǎ {ǘŀŀǘŜǎ ōŜŦƛƴŘŜǘΣ ŘŜǎǎŜƴ {ǘŀŀǘǎŀƴƎŜƘǀǊƛƎƪŜƛǘ ǎƛŜ ōŜǎƛǘȊǘ ƻŘŜǊ ŘŜǎǎŜƴ .ǸǊƎŜǊ ǎƛŜ ƛǎǘΣ Ƴƛǘ 

ƻŘŜǊ ƻƘƴŜ {ǘŀŀǘǎŀƴƎŜƘǀǊƛƎƪŜƛǘΣ ƻŘŜǊΣ ƛƳ CŀƭƭŜ ŜƛƴŜǊ ǎǘŀŀǘŜƴƭƻǎŜƴ tŜǊǎƻƴΣ ƛƘǊŜǎ DŜōǳǊǘǎπ ƻŘŜǊ 

ƎŜǿǀƘƴƭƛŎƘŜƴ !ǳŦŜƴǘƘŀƭǘǎǎǘŀŀǘŜǎΦ 

ώΦΦΦϐ 

[ƛōȅŜƴ ƛǎǘ Ŝƛƴ ¢Ǌŀƴǎƛǘπ ǳƴŘ ½ƛŜƭƭŀƴŘ ŦǸǊ aƛƎǊŀƴǘŜƴΦ ½ǳ ŘŜƴ aŜƴǎŎƘŜƴ ƛƳ ¢Ǌŀƴǎƛǘ ƎŜƘǀǊŜƴ 

ŘƛŜƧŜƴƛƎŜƴΣ ŘƛŜ ŀǳŦƎǊǳƴŘ Ǿƻƴ YƻƴŦƭƛƪǘŜƴ ǳƴŘ ±ŜǊŦƻƭƎǳƴƎ ƳƛƎǊƛŜǊŜƴΣ ŀōŜǊ ŀǳŎƘ ŘƛŜƧŜƴƛƎŜƴΣ ŘƛŜ 

ǾƻǊ ŜȄǘǊŜƳŜǊ !ǊƳǳǘ ǳƴŘ ŦŜƘƭŜƴŘŜƳ ½ǳƎŀƴƎ Ȋǳ ŀƴƎŜƳŜǎǎŜƴŜǊ !ǊōŜƛǘΣ .ƛƭŘǳƴƎ ǳƴŘ 

DŜǎǳƴŘƘŜƛǘǎǾŜǊǎƻǊƎǳƴƎ ŦƭƛŜƘŜƴΦ 

±ƻƴ ŘŜƴ мфтлŜǊ ōƛǎ ƛƴ ŘƛŜ мффлŜǊ WŀƘǊŜ ŦǀǊŘŜǊǘŜ ŘƛŜ ƭƛōȅǎŎƘŜ wŜƎƛŜǊǳƴƎ ŘƛŜ aƛƎǊŀǘƛƻƴ ŀǳǎ 

ŀƴŘŜǊŜƴ ŀǊŀōƛǎŎƘŜƴ [ŅƴŘŜǊƴΣ ŀōŜǊ ŀǳŎƘ ŀǳǎ ƎŀƴȊ !ŦǊƛƪŀΣ ǳƳ ŘŜƴ ƴŀǘƛƻƴŀƭŜƴ 

!ǊōŜƛǘǎƪǊŅŦǘŜōŜŘŀǊŦ Ȋǳ ŘŜŎƪŜƴΦ {Ŝƛǘ !ƴŦŀƴƎ ŘŜǊ нлллŜǊ WŀƘǊŜ ƛǎǘ [ƛōȅŜƴ Ŝƛƴ ǿƛŎƘǘƛƎŜǎ 

¢ǊŀƴǎƛǘƭŀƴŘ ŦǸǊ aŜƴǎŎƘŜƴΣ ŘƛŜ 9ǳǊƻǇŀ ƛǊǊŜƎǳƭŅǊ ŜǊǊŜƛŎƘŜƴ ǿƻƭƭŜƴΣ ƛƴǎōŜǎƻƴŘŜǊŜ ŦǸǊ aƛƎǊŀƴǘŜƴ 

ŀǳǎ ŀŦǊƛƪŀƴƛǎŎƘŜƴ [ŅƴŘŜǊƴ ǎǸŘƭƛŎƘ ŘŜǊ {ŀƘŀǊŀΣ ŘŀǊǳƴǘŜǊ .ǳǊƪƛƴŀ CŀǎƻΣ &ǘƘƛƻǇƛŜƴΣ 9ǊƛǘǊŜŀΣ 

DƘŀƴŀΣ aŀƭƛΣ bƛƎŜǊΣ bƛƎŜǊƛŀΣ {ƻƳŀƭƛŀ ǳƴŘ {ǳŘŀƴΣ ǎƻǿƛŜ ŀǳǎ ŀƴŘŜǊŜƴ ƴƻǊŘŀŦǊƛƪŀƴƛǎŎƘŜƴ ǳƴŘ 

ǿŜǎǘŀǎƛŀǘƛǎŎƘŜƴ [ŅƴŘŜǊƴΦ !ō ŘŜƴ нлллŜǊ WŀƘǊŜƴ ōŜƎŀƴƴ [ƛōȅŜƴΣ ŜƛƴŜ ǊŜǎǘǊƛƪǘƛǾŜǊŜ IŀƭǘǳƴƎ 

ƎŜƎŜƴǸōŜǊ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ŜƛƴȊǳƴŜƘƳŜƴΣ ǘŜƛƭǿŜƛǎŜ ŀƭǎ wŜŀƪǘƛƻƴ ŀǳŦ ŘŜƴ 5ǊǳŎƪ ŘŜǊ ŜǳǊƻǇŅƛǎŎƘŜƴ 

[ŅƴŘŜǊΦ 9ǎ ǿǳǊŘŜ ŜƛƴŜ ±ƛǎǳƳǎǇŦƭƛŎƘǘ ŦǸǊ ŀƭƭŜ bŀǘƛƻƴŀƭƛǘŅǘŜƴ ŜƛƴƎŜŦǸƘǊǘΣ Ƴƛǘ !ǳǎƴŀƘƳŜ ŘŜǊ 

aŀƎƘǊŜōπ[ŅƴŘŜǊΣ ǳƴŘ Ŝǎ ǿǳǊŘŜ ŜƛƴŜ tƻƭƛǘƛƪ ŘŜǊ LƴƘŀŦǘƛŜǊǳƴƎ ǳƴŘ !ōǎŎƘƛŜōǳƴƎ ƛǊǊŜƎǳƭŅǊŜǊ 

aƛƎǊŀƴǘŜƴ ŜƛƴƎŜŦǸƘǊǘΦ 

 ώΧϐ 

5ƛŜ ȊǿƛǎŎƘŜƴ нллт ǳƴŘ нллф Ǿƻƴ LǘŀƭƛŜƴ ǳƴŘ [ƛōȅŜƴ ǳƴǘŜǊȊŜƛŎƘƴŜǘŜƴ ōƛƭŀǘŜǊŀƭŜƴ !ōƪƻƳƳŜƴ 

ŜƴǘƘƛŜƭǘŜƴ .ŜǎǘƛƳƳǳƴƎŜƴ ȊǳǊ .ŜƪŅƳǇŦǳƴƎ ŘŜǊ ƛǊǊŜƎǳƭŅǊŜƴ aƛƎǊŀǘƛƻƴΣ ƛƴ ŘŜǊŜƴ CƻƭƎŜ 

aƛƎǊŀƴǘŜƴ ƛƴ ƛƴǘŜǊƴŀǘƛƻƴŀƭŜƴ DŜǿŅǎǎŜǊƴ ŀōƎŜŦŀƴƎŜƴ ǳƴŘ ƴŀŎƘ [ƛōȅŜƴ ȊǳǊǸŎƪƎŜǎŎƘƛŎƪǘ ǿǳǊŘŜƴ 

όŀǳŎƘ ŀƭǎ ϦtǳǎƘπōŀŎƪǎϦ ōŜƪŀƴƴǘύΦ LƳ WŀƘǊ нлмн ŜƴǘǎŎƘƛŜŘ ŘŜǊ 9ǳǊƻǇŅƛǎŎƘŜ DŜǊƛŎƘǘǎƘƻŦ ŦǸǊ 



N. 4060/2016 R.G.N.R. (Aktenzeichen der Staatsanwaltschaft) 
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aŜƴǎŎƘŜƴǊŜŎƘǘŜΣ Řŀǎǎ LǘŀƭƛŜƴ ŘǳǊŎƘ ŘƛŜ ǿƛƭƭƪǸǊƭƛŎƘŜ wǸŎƪŦǸƘǊǳƴƎ Ǿƻƴ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ŀǳǎ 

ƛƴǘŜǊƴŀǘƛƻƴŀƭŜƴ DŜǿŅǎǎŜǊƴ ƴŀŎƘ [ƛōȅŜƴ ǳƴŘ ŘƛŜ DŜŦŅƘǊŘǳƴƎ ǎƻƳŀƭƛǎŎƘŜǊ ǳƴŘ ŜǊƛǘǊŜƛǎŎƘŜǊ 

aƛƎǊŀƴǘŜƴ ŘǳǊŎƘ aƛǎǎƘŀƴŘƭǳƴƎŜƴ ƛƴ [ƛōȅŜƴ ƎŜƎŜƴ ŘƛŜ 9ǳǊƻǇŅƛǎŎƘŜ 

aŜƴǎŎƘŜƴǊŜŎƘǘǎƪƻƴǾŜƴǘƛƻƴ ǾŜǊǎǘƛŜǖΣ ƛƴǎōŜǎƻƴŘŜǊŜ ƎŜƎŜƴ Řŀǎ wŜŎƘǘ ŀǳŦ bƛŎƘǘȊǳǊǸŎƪǿŜƛǎǳƴƎ 

όǊƛƎƘǘ ǘƻ ƴƻƴπǊŜŦƻǳƭŜƳŜƴǘύ ǳƴŘ Řŀǎ ±ŜǊōƻǘ Ǿƻƴ YƻƭƭŜƪǘƛǾŀōǎŎƘƛŜōǳƴƎŜƴΦ 5ƛŜ ŘŜǊȊŜƛǘƛƎŜ tƻƭƛǘƛƪ 

LǘŀƭƛŜƴǎ ŀƭǎ {ǘŀŀǘ ǳƴŘ ŘŜǊ 9ǳǊƻǇŅƛǎŎƘŜƴ ¦ƴƛƻƴ ŀƭǎ ǊŜƎƛƻƴŀƭŜ hǊƎŀƴƛǎŀǘƛƻƴ ǎƛŜƘǘ ǾƻǊΣ Řŀǎǎ ƪŜƛƴŜ 

tŜǊǎƻƴΣ ŘƛŜ Ǿƻƴ ŜƛƴŜƳ ƛǘŀƭƛŜƴƛǎŎƘŜƴ ƻŘŜǊ 9¦π{ŎƘƛŦŦ ƎŜǊŜǘǘŜǘ ǿƛǊŘΣ ƴŀŎƘ [ƛōȅŜƴ ƎŜōǊŀŎƘǘ ǿƛǊŘΦ 

ώΦΦΦϐ 

5ƛŜ ǎƛŎƘ ǾŜǊǎŎƘƭŜŎƘǘŜǊƴŘŜƴ {ƛŎƘŜǊƘŜƛǘǎōŜŘƛƴƎǳƴƎŜƴ ƛƴ [ƛōȅŜƴΣ ŘƛŜ Ƴƛǘ ŘŜƳ YƻƴŦƭƛƪǘ нлмм 

ōŜƎŀƴƴŜƴ ǳƴŘ ǎƛŎƘ нлмп ǿŜƛǘŜǊ ǾŜǊǎŎƘƭŜŎƘǘŜǊǘŜƴΣ ǎƛƴŘ ŘŜǊ DǊǳƴŘ ŦǸǊ ŘŜƴ !ƴǎǘƛŜƎ ŘŜǊ ½ŀƘƭ ŘŜǊ 

aƛƎǊŀƴǘŜƴΣ ŘƛŜ ǸōŜǊ [ƛōȅŜƴ ƴŀŎƘ 9ǳǊƻǇŀ ƎŜǎŎƘƭŜǳǎǘ ƻŘŜǊ ǾŜǊǎŎƘƭŜǇǇǘ ǿŜǊŘŜƴΦ 

ώΧϐ 

ŘƛŜ tƻƭƛǘƛƪ ŘŜǊ 9ǳǊƻǇŅƛǎŎƘŜƴ ¦ƴƛƻƴΣ ƴŀŎƘ ŘŜǊ ŘƛŜ wǸŎƪŦǸƘǊǳƴƎ Ǿƻƴ tŜǊǎƻƴŜƴ ŀƴ hǊǘŜΣ ŀƴ ŘŜƴŜƴ 

ǎƛŜ ŘŜǊ DŜŦŀƘǊ Ǿƻƴ CƻƭǘŜǊ ƻŘŜǊ ŀƴŘŜǊŜƴ ǎŎƘǿŜǊŜƴ aŜƴǎŎƘŜƴǊŜŎƘǘǎǾŜǊƭŜǘȊǳƴƎŜƴ ŀǳǎƎŜǎŜǘȊǘ 

ǎƛƴŘΣ ǾŜǊōƻǘŜƴ ƛǎǘΦ ό{ŀǘȊ ŀǳŎƘ ƛƳ hǊƛƎƛƴŀƭ ǳƴǾƻƭƭǎǘŅƴŘƛƎΣ !ƴƳΦ ŘΦ «ōŜǊǎŜǘȊŜǊǎύ 

5ƛŜ ±ŜǊŜƛƴǘŜƴ bŀǘƛƻƴŜƴ ǎƛƴŘ ŘŜǊ !ƴǎƛŎƘǘΣ Řŀǎǎ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ƴƛŎƘǘ ƴŀŎƘ [ƛōȅŜƴ ȊǳǊǸŎƪƎŜǎŎƘƛŎƪǘ 

ǿŜǊŘŜƴ ǎƻƭƭǘŜƴΣ ǿŜƛƭ Ŝǎ ƪŜƛƴ ǎƛŎƘŜǊŜǎ [ŀƴŘ ŦǸǊ ŜƛƴŜ wǸŎƪŦǸƘǊǳƴƎ ƛǎǘΦ 5ƛŜ Lha Ƙŀǘ ƛƘǊŜ 

wǸŎƪŦǸƘǊǳƴƎǎǇǊƻƎǊŀƳƳŜ ƴŀŎƘ [ƛōȅŜƴ ǎŜƛǘ !ǳƎǳǎǘ нлмп ŀǳǎƎŜǎŜǘȊǘΣ ŀǳŎƘ ŦǸǊ ƭƛōȅǎŎƘŜ 

{ǘŀŀǘǎŀƴƎŜƘǀǊƛƎŜΦ 5ŜǊ ¦bI/w Ƙŀǘ ŀƭƭŜ {ǘŀŀǘŜƴ ŀǳŦƎŜŦƻǊŘŜǊǘΣ ½ǿŀƴƎǎǊǸŎƪŦǸƘǊǳƴƎŜƴ ƴŀŎƘ 

[ƛōȅŜƴΣ ŜƛƴǎŎƘƭƛŜǖƭƛŎƘ ¢ǊƛǇƻƭƛǎΣ ŀǳǎȊǳǎŜǘȊŜƴΣ ōƛǎ ǎƛŎƘ ŘƛŜ {ƛŎƘŜǊƘŜƛǘǎπ ǳƴŘ aŜƴǎŎƘŜƴǊŜŎƘǘǎƭŀƎŜ 

ŘŜǳǘƭƛŎƘ ǾŜǊōŜǎǎŜǊǘΦ !ƴƎŜǎƛŎƘǘǎ ŘŜǊ ±ƻƭŀǘƛƭƛǘŅǘ ŘŜǊ ŀƪǘǳŜƭƭŜƴ {ƛǘǳŀǘƛƻƴΣ ŘŜǊ ½ŜǊǎǇƭƛǘǘŜǊǳƴƎ ŘŜǊ 

YƻƴǘǊƻƭƭŜ ǳƴŘ ŘŜǊ tǊŅǎŜƴȊ ȊŀƘƭǊŜƛŎƘŜǊ ōŜǿŀŦŦƴŜǘŜǊ DǊǳǇǇŜƴ ƘŅƭǘ ¦bI/w Ŝǎ ŦǸǊ 

ǳƴǿŀƘǊǎŎƘŜƛƴƭƛŎƘΣ Řŀǎǎ ŘƛŜ YǊƛǘŜǊƛŜƴ ŘŜǊ wŜƭŜǾŀƴȊ ǳƴŘ !ƴƎŜƳŜǎǎŜƴƘŜƛǘΣ ŘƛŜ ŦǸǊ ŜƛƴŜ ƛƴǘŜǊƴŜ 

CƭǳŎƘǘπ ƻŘŜǊ ¦ƳǎƛŜŘƭǳƴƎǎŀƭǘŜǊƴŀǘƛǾŜ ŜǊŦƻǊŘŜǊƭƛŎƘ ǎƛƴŘΣ ǳƴǘŜǊ ŘŜƴ ŀƪǘǳŜƭƭŜƴ ¦ƳǎǘŅƴŘŜƴ ŜǊŦǸƭƭǘ 

ǿŜǊŘŜƴΦ ¦bI/w ƛǎǘ ŀǳŎƘ ƴƛŎƘǘ ŘŜǊ !ƴǎƛŎƘǘΣ Řŀǎǎ [ƛōȅŜƴ ŘƛŜ YǊƛǘŜǊƛŜƴ ŜǊŦǸƭƭǘΣ ǳƳ ŀƭǎ ǎƛŎƘŜǊŜǊ hǊǘ 

ŦǸǊ ŘƛŜ !ǳǎǎŎƘƛŦŦǳƴƎ ƴŀŎƘ ŜƛƴŜǊ {ŜŜƴƻǘǊŜǘǘǳƴƎ ōŜȊŜƛŎƘƴŜǘ Ȋǳ ǿŜǊŘŜƴΦ ¦b/Iw ƛǎǘ ŘŜǊ !ƴǎƛŎƘǘΣ 

Řŀǎǎ ŦǸǊ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ƛƴ [ƛōȅŜƴ Ŝƛƴ ƘƻƘŜǎ wƛǎƛƪƻ ōŜǎǘŜƘǘΣ ǎŎƘǿŜǊŜ aŜƴǎŎƘŜƴǊŜŎƘǘǎǾŜǊƭŜǘȊǳƴƎŜƴΣ 

ŜƛƴǎŎƘƭƛŜǖƭƛŎƘ ǿƛƭƭƪǸǊƭƛŎƘŜǊ LƴƘŀŦǘƛŜǊǳƴƎΣ Ȋǳ ŜǊƭŜƛŘŜƴ ǳƴŘ ŦƻǊŘŜǊǘ ŘƛŜ {ǘŀŀǘŜƴ ŘŀƘŜǊ ŘǊƛƴƎŜƴŘ 

ŀǳŦΣ ƴƛŎƘǘ ƴŀŎƘ [ƛōȅŜƴ ȊǳǊǸŎƪȊǳŦǸƘǊŜƴ ƻŘŜǊ ŘƛŜ wǸŎƪŦǸƘǊǳƴƎ Ǿƻƴ aŜƴǎŎƘŜƴ ŘƻǊǘƘƛƴ Ȋǳ 

ŜǊƭŜƛŎƘǘŜǊƴΦ 

ώΧϐ 

±ƻǊ ŘŜƳ IƛƴǘŜǊƎǊǳƴŘ ŘŜǊ ȊǳƴŜƘƳŜƴŘŜƴ ǿŜƭǘǿŜƛǘŜƴ !ǳŦƳŜǊƪǎŀƳƪŜƛǘ ŦǸǊ ŘƛŜ {ƛǘǳŀǘƛƻƴ Ǿƻƴ 

aƛƎǊŀƴǘŜƴ ǾŜǊŀōǎŎƘƛŜŘŜǘŜ ŘƛŜ DŜƴŜǊŀƭǾŜǊǎŀƳƳƭǳƴƎ ŘŜǊ ±ŜǊŜƛƴǘŜƴ bŀǘƛƻƴŜƴ ŀƳ мфΦ 

{ŜǇǘŜƳōŜǊ нлмс ŘƛŜ bŜǿ ¸ƻǊƪŜǊ 9ǊƪƭŅǊǳƴƎ ŦǸǊ CƭǸŎƘǘƭƛƴƎŜ ǳƴŘ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ǳƴŘ ƭŜƛǘŜǘŜ ŘŀƳƛǘ 

ŜƛƴŜƴ tǊƻȊŜǎǎ ȊǿƛǎŎƘŜƴǎǘŀŀǘƭƛŎƘŜǊ ±ŜǊƘŀƴŘƭǳƴƎŜƴ ŜƛƴΣ ŘŜǊ нлму Ƴƛǘ ŘŜǊ ±ŜǊŀōǎŎƘƛŜŘǳƴƎ ŜƛƴŜǎ 

ǿŜƭǘǿŜƛǘŜƴ tŀƪǘǎ ŦǸǊ ǎƛŎƘŜǊŜΣ ƎŜƻǊŘƴŜǘŜ ǳƴŘ ǊŜƎǳƭŅǊŜ aƛƎǊŀǘƛƻƴ ǎƻǿƛŜ ŜƛƴŜǎ ǿŜƭǘǿŜƛǘŜƴ tŀƪǘǎ 

ŦǸǊ CƭǸŎƘǘƭƛƴƎŜ ŀǳŦ ŘŜǊ DǊǳƴŘƭŀƎŜ ŜƛƴŜǎ ǳƳŦŀǎǎŜƴŘŜƴ wŀƘƳŜƴǇƭŀƴǎ ŦǸǊ 

CƭǸŎƘǘƭƛƴƎǎƘƛƭŦŜƳŀǖƴŀƘƳŜƴ  ȊǳǊ .ŜǿŅƭǘƛƎǳƴƎ ŘŜǊ CƭǸŎƘǘƭƛƴƎǎƪǊƛǎŜ ŀōƎŜǎŎƘƭƻǎǎŜƴ ǿŜǊŘŜƴ ǎƻƭƭΦ 

ώΦΦΦϐ 

https://context.reverso.net/übersetzung/deutsch-englisch/eines+umfassenden+Rahmenplans+für+Flüchtlingshilfemaßnahmen
https://context.reverso.net/übersetzung/deutsch-englisch/eines+umfassenden+Rahmenplans+für+Flüchtlingshilfemaßnahmen
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{Ŝƛǘ нлмм ǳƴŘ ƛƴǎōŜǎƻƴŘŜǊŜ ǎŜƛǘ нлмп ƛǎǘ Řŀǎ ƭƛōȅǎŎƘŜ WǳǎǘƛȊǎȅǎǘŜƳ ŀǳŦƎǊǳƴŘ ŘŜǊ ǎǘŅƴŘƛƎŜƴ 

YŅƳǇŦŜ ǳƴŘ ŘŜǊ ¦ƴǎƛŎƘŜǊƘŜƛǘ Ƴƛǘ ƛƳƳŜǊ ƎǊǀǖŜǊŜƴ IƛƴŘŜǊƴƛǎǎŜƴ ƪƻƴŦǊƻƴǘƛŜǊǘΦ ±ƛŜƭŜ DŜǊƛŎƘǘŜ 

ŦǳƴƪǘƛƻƴƛŜǊŜƴ ƴƛŎƘǘ ƻŘŜǊ ƴǳǊ ǘŜƛƭǿŜƛǎŜΦ 9ƛƴƛƎŜ ōŜǿŀŦŦƴŜǘŜ DǊǳǇǇŜƴ ƘŀōŜƴ wƛŎƘǘŜǊΣ 

wŜŎƘǘǎŀƴǿŅƭǘŜΣ {ǘŀŀǘǎŀƴǿŅƭǘŜ ǳƴŘ {ǘǊŀŦǾŜǊŦƻƭƎǳƴƎǎōŜŀƳǘŜ ōŜŘǊƻƘǘ ǳƴŘ ŀƴƎŜƎǊƛŦŦŜƴΦ 

aŜƴǎŎƘŜƴǊŜŎƘǘǎǾŜǊƭŜǘȊǳƴƎŜƴ ǳƴŘ πƳƛǎǎōǊŀǳŎƘ ǿǳǊŘŜƴ Ǿƻƴ ŘŜǊ ŦƻǊƳŜƭƭŜƴ WǳǎǘƛȊ ƴƛŎƘǘ 

ŀƴƎŜƳŜǎǎŜƴ ōŜƘŀƴŘŜƭǘΣ ǿŀǎ Řŀǎ wŜŎƘǘ ŘŜǊ hǇŦŜǊ ŀǳŦ ŜƛƴŜƴ ǿƛǊƪǎŀƳŜƴ wŜŎƘǘǎōŜƘŜƭŦ 

ōŜƘƛƴŘŜǊǘΦ .ŜǿŀŦŦƴŜǘŜ DǊǳǇǇŜƴ ƘŀōŜƴ ŀǳŎƘ ǇƻƭƛȊŜƛƭƛŎƘŜ !ǳŦƎŀōŜƴ ǸōŜǊƴƻƳƳŜƴ ǳƴŘ 

ƪƻƴǘǊƻƭƭƛŜǊŜƴ ǾƛŜƭŜ ƻŦŦƛȊƛŜƭƭŜ IŀŦǘŀƴǎǘŀƭǘŜƴ ƻŘŜǊ ōŜǘǊŜƛōŜƴ ƛƘǊŜ ŜƛƎŜƴŜƴ ƛƴƻŦŦƛȊƛŜƭƭŜƴ 

IŀŦǘŀƴǎǘŀƭǘŜƴΣ ǿŀǎ ŘƛŜ DŜŦŅƘǊŘǳƴƎ ŘŜǊ DŜŦŀƴƎŜƴŜƴ ǿŜƛǘŜǊ ŜǊƘǀƘǘΦ 

.ŜǿŀŦŦƴŜǘŜ DǊǳǇǇŜƴΣ ƪǊƛƳƛƴŜƭƭŜ .ŀƴŘŜƴ ǳƴŘ bŜǘȊǿŜǊƪŜΣ {ŎƘƳǳƎƎƭŜǊ ǳƴŘ aŜƴǎŎƘŜƴƘŅƴŘƭŜǊ 

ŀǊōŜƛǘŜǘŜƴ ōŜƛ ŘŜǊ {ŎƘƭŜǳǎǳƴƎ ǳƴŘ ŘŜƳ IŀƴŘŜƭ Ǿƻƴ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ŘǳǊŎƘ [ƛōȅŜƴ ȊǳǎŀƳƳŜƴ ǳƴŘ 

ƪƻƴƪǳǊǊƛŜǊǘŜƴ ƳƛǘŜƛƴŀƴŘŜǊΣ ǿƻōŜƛ Ŝǎ Ȋǳ ǎŎƘǿŜǊǿƛŜƎŜƴŘŜƴ aƛǎǎƘŀƴŘƭǳƴƎŜƴ ǳƴŘ 

aŜƴǎŎƘŜƴǊŜŎƘǘǎǾŜǊƭŜǘȊǳƴƎŜƴ ƎŜƎŜƴǸōŜǊ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ƪŀƳΦ ¦b{aL[ ŜǊƘƛŜƭǘ ŀǳŎƘ ǾŜǊƭŅǎǎƭƛŎƘŜ 

LƴŦƻǊƳŀǘƛƻƴŜƴΣ Řŀǎǎ ŜƛƴƛƎŜ aƛǘƎƭƛŜŘŜǊ ǎǘŀŀǘƭƛŎƘŜǊ LƴǎǘƛǘǳǘƛƻƴŜƴ ǳƴŘ ŜƛƴƛƎŜ ƭƻƪŀƭŜ .ŜŀƳǘŜ ŀƴ 

ŘŜƳ aŜƴǎŎƘŜƴƘŀƴŘŜƭ ǳƴŘ ŘŜǊ {ŎƘƭŜǳǎǳƴƎ ōŜǘŜƛƭƛƎǘ ǿŀǊŜƴΦ 9ǎ ƪŀƳ ƘŅǳŦƛƎ Ȋǳ !ǳǎōŜǳǘǳƴƎ 

ǎƻǿƛŜ ȊǳƳ ±ŜǊƪŀǳŦ Ǿƻƴ aŜƴǎŎƘŜƴΦ 5ƛŜǎŜ aŜƴǎŎƘŜƴ ǎƛƴŘ ƘŅǳŦƛƎ ŘŜǊ !ǳǎōŜǳǘǳƴƎ ƛƴ CƻǊƳ Ǿƻƴ 

½ǿŀƴƎǎŀǊōŜƛǘ ŀǳǎƎŜǎŜǘȊǘΦ LƳ CŀƭƭŜ Ǿƻƴ aƛƎǊŀƴǘŜƴΣ ŘƛŜ 9ǳǊƻǇŀ ŀǳŦ ŘŜƳ {ŜŜǿŜƎ ŜǊǊŜƛŎƘŜƴ 

ǿƻƭƭŜƴΣ ǿŜǊŘŜƴ ǾƛŜƭŜ ƎŜȊǿǳƴƎŜƴ Ȋǳ ŀǊōŜƛǘŜƴΣ ǳƳ ƛƘǊŜƴ ǎǇŅǘŜǊŜƴ ¢ǊŀƴǎǇƻǊǘ Ȋǳ ǾŜǊŘƛŜƴŜƴΦ 

!ǳǖŜǊŘŜƳ ǿŜǊŘŜƴ ǎƛŜ Ǿƻƴ {ŎƘƭŜǳǎŜǊƴ ǳƴŘ aŜƴǎŎƘŜƴƘŅƴŘƭŜǊƴ ŜǊǇǊŜǎǎǘΣ ŘƛŜ ǎƛŜ ȊǿƛƴƎŜƴΣ Ǿƻƴ 

ƛƘǊŜƴ CŀƳƛƭƛŜƴ ŘǳǊŎƘ Ŝƛƴ ƪƻƳǇƭŜȄŜǎ {ȅǎǘŜƳ Ǿƻƴ DŜƭŘǘǊŀƴǎŦŜǊǎ ȊǳǎŅǘȊƭƛŎƘŜǎ DŜƭŘ Ȋǳ ǾŜǊƭŀƴƎŜƴΦ 

aƛƎǊŀƴǘŜƴ ƎŜƘǀǊŜƴ Ȋǳ ŘŜƴ ŀƳ ǎǘŅǊƪǎǘŜƴ ƎŜŦŅƘǊŘŜǘŜƴ aŜƴǎŎƘŜƴ ƛƴ [ƛōȅŜƴΣ Řŀ ǎƛŜ ƴƛŎƘǘ ŘŜƴ 

{ŎƘǳǘȊ Ǿƻƴ {ǘŅƳƳŜƴ ƻŘŜǊ ŀƴŘŜǊŜƴ DŜƳŜƛƴǎŎƘŀŦǘŜƴ ƎŜƴƛŜǖŜƴΣ ŀǳŦ ŘŜƴ ŀƴŘŜǊŜ ȊǳǊǸŎƪƎǊŜƛŦŜƴ 

ƪǀƴƴŜƴΦ hŦǘ ǎƛƴŘ CǊŀǳŜƴ ŀƳ ƳŜƛǎǘŜƴ ƎŜŦŅƘǊŘŜǘΣ ǿƛŜ ŘƛŜ ȊŀƘƭǊŜƛŎƘŜƴ ǳƴŘ ŀƴƘŀƭǘŜƴŘŜƴ .ŜǊƛŎƘǘŜ 

ǸōŜǊ ±ŜǊƎŜǿŀƭǘƛƎǳƴƎŜƴ ǳƴŘ ŀƴŘŜǊŜ ǎŜȄǳŜƭƭŜ DŜǿŀƭǘ ȊŜƛƎŜƴΦ 

²ŅƘǊŜƴŘ ŘŜǊ wŜƎƛŜǊǳƴƎǎȊŜƛǘ Ǿƻƴ DŀŘŘŀŦƛ ōŜǘǊƛŜō ŘƛŜ !ōǘŜƛƭǳƴƎ ŦǸǊ tŀǎǎŦŀƘƴŘǳƴƎΣ ŘƛŜ ŘŜƳ 

!ƭƭƎŜƳŜƛƴŜƴ ±ƻƭƪǎƪƻƳƛǘŜŜ ŦǸǊ ǀŦŦŜƴǘƭƛŎƘŜ {ƛŎƘŜǊƘŜƛǘ ǳƴǘŜǊǎǘŜƭƭǘ ƛǎǘΣ ŜƛƴŜ wŜƛƘŜ Ǿƻƴ 

9ƛƴǿŀƴŘŜǊǳƴƎǎƎŜŦŅƴƎƴƛǎǎŜƴΣ ƛƴ ŘŜƴŜƴ ¢ŀǳǎŜƴŘŜ Ǿƻƴ aŜƴǎŎƘŜƴΣ ŘƛŜ ǾŜǊŘŅŎƘǘƛƎǘ ǿǳǊŘŜƴΣ 

ƛǊǊŜƎǳƭŅǊŜ aƛƎǊŀƴǘŜƴ Ȋǳ ǎŜƛƴΣ ŜƛƴǎŎƘƭƛŜǖƭƛŎƘ CƭǸŎƘǘƭƛƴƎŜΣ ŦŜǎǘƎŜƘŀƭǘŜƴ ǿǳǊŘŜƴΦ !ƴŘŜǊŜ ǿǳǊŘŜƴ 

ƛƴ ǊŜƎǳƭŅǊŜƴ DŜŦŅƴƎƴƛǎǎŜƴ ƛƴ ƎŀƴȊ [ƛōȅŜƴ ƛƴƘŀŦǘƛŜǊǘΦ !ƴŦŀƴƎ нлмн ǿǳǊŘŜ ŘƛŜ 

tŀǎǎŦŀƘƴŘǳƴƎǎŀōǘŜƛƭǳƴƎ ǿŜƛǘƎŜƘŜƴŘ ŘǳǊŎƘ ŘƛŜ 5/La ŜǊǎŜǘȊǘΦ bŀŎƘ LƴŦƻǊƳŀǘƛƻƴŜƴΣ ŘƛŜ ¦b{aL[ 

ǾƻǊƭƛŜƎŜƴΣ ōŜŦƛƴŘŜƴ ǎƛŎƘ ƳƛƴŘŜǎǘŜƴǎ ȊǿŜƛ IŀŦǘŀƴǎǘŀƭǘŜƴ ƛƳ ²ŜǎǘŜƴ [ƛōȅŜƴǎ ƛƳƳŜǊ ƴƻŎƘ ǳƴǘŜǊ 

ŘŜǊ YƻƴǘǊƻƭƭŜ ŘŜǊ tŀǎǎŦŀƘƴŘǳƴƎǎŀōǘŜƛƭǳƴƎΦ 

5ŀǎ 5/LaΣ Řŀǎ ƛƳ LƴƴŜƴƳƛƴƛǎǘŜǊƛǳƳ ŀƴƎŜǎƛŜŘŜƭǘ ƛǎǘΣ ǘǊŅƎǘ ŘƛŜ IŀǳǇǘǾŜǊŀƴǘǿƻǊǘǳƴƎ ŦǸǊ ŘƛŜ 

±ŜǊǿŀƭǘǳƴƎ ŘŜǊ IŀŦǘŀƴǎǘŀƭǘŜƴ ŦǸǊ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ǳƴŘ ƛǎǘ ŘƛŜ ǿƛŎƘǘƛƎǎǘŜ ƴŀǘƛƻƴŀƭŜ 9ƛƴǊƛŎƘǘǳƴƎΣ ŘƛŜ 

ƛƴ [ƛōȅŜƴ Ƴƛǘ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ŀǊōŜƛǘŜǘΦ 9ƛƴŜ ǿŜƛǘŜǊŜ ǿƛŎƘǘƛƎŜ Lƴǎǘƛǘǳǘƛƻƴ ƛǎǘ ŘƛŜ ƭƛōȅǎŎƘŜ 

YǸǎǘŜƴǿŀŎƘŜΣ ŘƛŜ ¢Ŝƛƭ ŘŜǊ ƭƛōȅǎŎƘŜƴ aŀǊƛƴŜ ƛǎǘ ǳƴŘ ŘŜƳ ±ŜǊǘŜƛŘƛƎǳƴƎǎƳƛƴƛǎǘŜǊƛǳƳ ǳƴǘŜǊǎǘŜƘǘΦ 

{ƛŜ ƛǎǘ ŦǸǊ {ǳŎƘπ ǳƴŘ wŜǘǘǳƴƎǎŀƪǘƛƻƴŜƴ ŀǳŦ {ŜŜ ȊǳǎǘŅƴŘƛƎΦ .ŜƛŘŜ LƴǎǘƛǘǳǘƛƻƴŜƴ ǎǘŜƘŜƴ ǳƴǘŜǊ ŘŜƳ 

5ǊǳŎƪ ōŜǿŀŦŦƴŜǘŜǊ DǊǳǇǇŜƴΣ ŘƛŜ ǎƛŎƘ ǎŜƛǘ нлмм ǎǘŀǊƪ ŀǳǎƎŜōǊŜƛǘŜǘ ƘŀōŜƴ ǳƴŘ ŘƛŜ ƳŅŎƘǘƛƎǎǘŜƴ 

!ƪǘŜǳǊŜ ƛƳ {ȅǎǘŜƳ ŘŜǎ aŜƴǎŎƘŜƴƘŀƴŘŜƭǎ ǳƴŘ ŘŜǎ aƛǎǎōǊŀǳŎƘǎ Ȋǳ ǎŜƛƴ ǎŎƘŜƛƴŜƴΦ .ŜǿŀŦŦƴŜǘŜ 
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DǊǳǇǇŜƴ ƘŀōŜƴ aƛǘŀǊōŜƛǘŜǊ ŘŜǊ ƭƛōȅǎŎƘŜƴ YǸǎǘŜƴǿŀŎƘŜ ǳƴŘ ŘŜǎ 5/La ōŜŘǊƻƘǘΣ ŘŀƳƛǘ ǎƛŜ 

aƛƎǊŀƴǘŜƴ ŀǳǎƭƛŜŦŜǊƴΦ ¦b{aL[ ƭƛŜƎŜƴ .ŜǊƛŎƘǘŜ ǾƻǊΣ ǿƻƴŀŎƘ aƛǘƎƭƛŜŘŜǊ ŘŜǊ ƭƛōȅǎŎƘŜƴ 

YǸǎǘŜƴǿŀŎƘŜ ǳƴŘ ŘŜǎ 5/La Ƴƛǘ ōŜǿŀŦŦƴŜǘŜƴ DǊǳǇǇŜƴΣ {ŎƘƳǳƎƎƭŜǊƴ ǳƴŘ aŜƴǎŎƘŜƴƘŅƴŘƭŜǊƴ 

ȊǳǎŀƳƳŜƴŀǊōŜƛǘŜƴΣ ǳƳ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ŀǳǎ tǊƻŦƛǘƎǊǸƴŘŜƴ ŀǳǎȊǳōŜǳǘŜƴΦ ¦ƴȊǳǊŜƛŎƘŜƴŘŜ 

wŜǎǎƻǳǊŎŜƴ ǳƴŘ !ǊōŜƛǘǎōŜŘƛƴƎǳƴƎŜƴΣ Ŝƛƴ aŀƴƎŜƭ ŀƴ ŀǳǎǊŜƛŎƘŜƴŘ ƎŜǎŎƘǳƭǘŜƳ ǳƴŘ 

ŘƛǎȊƛǇƭƛƴƛŜǊǘŜƳ tŜǊǎƻƴŀƭ ǎƻǿƛŜ ŘƛŜ !ƪǘƛǾƛǘŅǘŜƴ ōŜǿŀŦŦƴŜǘŜǊ DǊǳǇǇŜƴ ǳƴŘ ƪǊƛƳƛƴŜƭƭŜǊ 

bŜǘȊǿŜǊƪŜ ǘǊǳƎŜƴ ȊǳǊ ±ŜǊǎŎƘƭŜŎƘǘŜǊǳƴƎ ŘŜǊ .ŜŘƛƴƎǳƴƎŜƴ ƛƴ ŘŜƴ 5/Laπ½ŜƴǘǊŜƴ ōŜƛ ǳƴŘ 

ōŜŜƛƴǘǊŅŎƘǘƛƎǘŜƴ ŘƛŜ 9ƛƴǎŅǘȊŜ ŀǳŦ {ŜŜΣ ǿƻŘǳǊŎƘ ŘƛŜ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ǿŜƛǘŜǊŜƴ wƛǎƛƪŜƴ ǳƴŘ 

aƛǎǎōǊŀǳŎƘ ŀǳǎƎŜǎŜǘȊǘ ǿǳǊŘŜƴΦ 

Lƴ [ƛōȅŜƴ ƛƴƘŀŦǘƛŜǊǘŜ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ǿŜǊŘŜƴ ƛƴ ŘŜǊ wŜƎŜƭ ǿƛƭƭƪǸǊƭƛŎƘ ŦǸǊ ǳƴōŜǎǘƛƳƳǘŜ ½Ŝƛǘ 

ŦŜǎǘƎŜƘŀƭǘŜƴΣ ƻƘƴŜ Řŀǎǎ ƛƘǊŜ LƴƘŀŦǘƛŜǊǳƴƎ Ǿƻƴ ŘŜǊ ȊǳǎǘŅƴŘƛƎŜƴ WǳǎǘƛȊōŜƘǀǊŘŜ ǸōŜǊǇǊǸŦǘ ǿƛǊŘΦ 

!ǳǖŜǊŘŜƳ ƘŀōŜƴ ǎƛŜ ƪŜƛƴŜ DŀǊŀƴǘƛŜ ŦǸǊ Ŝƛƴ ƻǊŘƴǳƴƎǎƎŜƳŅǖŜǎ ±ŜǊŦŀƘǊŜƴ ƻŘŜǊ ½ǳƎŀƴƎ Ȋǳ 

ŜƛƴŜƳ !ƴǿŀƭǘΣ ŘŜƴ ǎƛŜ ŀƴǊǳŦŜƴ ƪǀƴƴŜƴΦ {ƛŜ ǿŜǊŘŜƴ ƛƴ 5/Laπ9ƛƴǿŀƴŘŜǊǳƴƎǎƎŜŦŅƴƎƴƛǎǎŜƴ ǳƴŘ 

ƛƴ ƳƛƴŘŜǎǘŜƴǎ ȊǿŜƛ ½ŜƴǘǊŜƴ ŘŜǊ tŀǎǎŦŀƘƴŘǳƴƎǎōŜƘǀǊŘŜ ǎƻǿƛŜ ƛƴ ƛƴƻŦŦƛȊƛŜƭƭŜƴΣ Ǿƻƴ ōŜǿŀŦŦƴŜǘŜƴ 

DǊǳǇǇŜƴ ōŜǘǊƛŜōŜƴŜƴ DŜŦŅƴƎƴƛǎǎŜƴ ŦŜǎǘƎŜƘŀƭǘŜƴΦ 

ώΦΦΦϐ 

±ƛŜƭŜ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ōŜǊƛŎƘǘŜǘŜƴ ¦b{aL[ ǳƴŘ ŀƴŘŜǊŜƴΣ Řŀǎǎ ƛƘǊŜ ½Ŝƛǘ ƛƴ [ƛōȅŜƴ ϥŘƛŜ IǀƭƭŜϥ ǿŀǊΦ {ƛŜ 

ǿŀǊŜƴ ǿƛƭƭƪǸǊƭƛŎƘŜǊ LƴƘŀŦǘƛŜǊǳƴƎΣ CƻƭǘŜǊ π ŜƛƴǎŎƘƭƛŜǖƭƛŎƘ ±ŜǊƎŜǿŀƭǘƛƎǳƴƎ ǳƴŘ ǎŜȄǳŜƭƭŜǊ DŜǿŀƭǘ π 

ǳƴŘ ŀƴŘŜǊŜƴ aƛǎǎƘŀƴŘƭǳƴƎŜƴΣ ŀǳǖŜǊƎŜǊƛŎƘǘƭƛŎƘŜƴ ¢ǀǘǳƴƎŜƴ ǳƴŘ ½ǿŀƴƎǎŀǊōŜƛǘ ŀǳǎƎŜǎŜǘȊǘΦ 

ώΦΦΦϐ 

bŀŎƘ LƴŦƻǊƳŀǘƛƻƴŜƴ ŘŜǊ ¦b{aL[ ǿǳǊŘŜƴ aƛƎǊŀƴǘŜƴ Ǿƻƴ ōŜǿŀŦŦƴŜǘŜƴ DǊǳǇǇŜƴΣ {ŎƘƳǳƎƎƭŜǊƴ 

ǳƴŘ aŜƴǎŎƘŜƴƘŅƴŘƭŜǊƴΣ ǇǊƛǾŀǘŜƴ !ǊōŜƛǘƎŜōŜǊƴΣ ŘŜǊ tƻƭƛȊŜƛΣ ŘŜǊ ƭƛōȅǎŎƘŜƴ YǸǎǘŜƴǿŀŎƘŜ ǳƴŘ 

5/LaπaƛǘŀǊōŜƛǘŜǊƴ ƻƘƴŜ ŦƻǊƳŜƭƭŜ wŜƎƛǎǘǊƛŜǊǳƴƎΣ ƻƘƴŜ DŜǊƛŎƘǘǎǾŜǊŦŀƘǊŜƴ ǳƴŘ ƻƘƴŜ ½ǳƎŀƴƎ Ȋǳ 

!ƴǿŅƭǘŜƴ ƻŘŜǊ WǳǎǘƛȊōŜƘǀǊŘŜƴ ƛƴ 5/LaπDŜŦŀƴƎŜƴŜƴƭŀƎŜǊ ƎŜōǊŀŎƘǘΦ LƘǊŜ 5ƻƪǳƳŜƴǘŜ ǳƴŘ 

ǇŜǊǎǀƴƭƛŎƘŜƴ DŜƎŜƴǎǘŅƴŘŜ ǿǳǊŘŜƴ ƛƴ ŘŜǊ wŜƎŜƭ ōŜǎŎƘƭŀƎƴŀƘƳǘΦ 9ƛƴƛƎŜ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ǿǳǊŘŜƴ ƛƴ 

DŜǿŀƘǊǎŀƳ ƎŜƴƻƳƳŜƴΣ ƻōǿƻƘƭ ǎƛŜ ƴƻŎƘ ƛƳ .ŜǎƛǘȊ ŘŜǊ ŜǊŦƻǊŘŜǊƭƛŎƘŜƴ 5ƻƪǳƳŜƴǘŜ ǿŀǊŜƴΣ 

ŘŀǊǳƴǘŜǊ !ǊōŜƛǘǎŜǊƭŀǳōƴƛǎǎŜΣ tŅǎǎŜ ǳƴŘ ±ƛǎŀΦ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ǿǳǊŘŜƴ ŀǳŦ ǳƴōŜǎǘƛƳƳǘŜ ½Ŝƛǘ 

ŦŜǎǘƎŜƘŀƭǘŜƴΣ ǿƻōŜƛ ŘƛŜ 5ŀǳŜǊ ŘŜǊ LƴƘŀŦǘƛŜǊǳƴƎ ȊǿƛǎŎƘŜƴ ¢ŀƎŜƴ ǳƴŘ aƻƴŀǘŜƴ ƭŀƎΦ 5ƛŜ 

LƴƘŀŦǘƛŜǊǳƴƎ Ǿƻƴ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ǳƴǘŜǊ ŘƛŜǎŜƴ ¦ƳǎǘŅƴŘŜƴ ƛǎǘ ǿƛƭƭƪǸǊƭƛŎƘ ǳƴŘ ǾŜǊǎǘǀǖǘ ǎƻǿƻƘƭ ƎŜƎŜƴ 

ƭƛōȅǎŎƘŜǎ ƴŀǘƛƻƴŀƭŜǎ wŜŎƘǘ ŀƭǎ ŀǳŎƘ ƎŜƎŜƴ ƛƴǘŜǊƴŀǘƛƻƴŀƭŜ aŜƴǎŎƘŜƴǊŜŎƘǘǎǎǘŀƴŘŀǊŘǎΦ  

²ŅƘǊŜƴŘ ŘŜǊ 5ǳǊŎƘǊŜƛǎŜ ŘǳǊŎƘ [ƛōȅŜƴ ǿŜǊŘŜƴ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ŀǳŎƘ ŀƴ ƛƴƻŦŦƛȊƛŜƭƭŜƴ hǊǘŜƴ 

ŦŜǎǘƎŜƘŀƭǘŜƴΣ ŘŀǊǳƴǘŜǊ Ǿƻƴ ōŜǿŀŦŦƴŜǘŜƴ DǊǳǇǇŜƴ ōŜǘǊƛŜōŜƴŜ IŀŦǘȊŜƴǘǊŜƴ ǳƴŘ 

Ϧ±ŜǊōƛƴŘǳƴƎǎƘŅǳǎŜǊƴϦ π hǊǘŜΣ ŀƴ ŘŜƴŜƴ {ŎƘƳǳƎƎƭŜǊ ǳƴŘ aŜƴǎŎƘŜƴƘŅƴŘƭŜǊ aƛƎǊŀƴǘŜƴ 

ǿŅƘǊŜƴŘ ŘŜǊ 5ǳǊŎƘǊŜƛǎŜ ŦŜǎǘƘŀƭǘŜƴΣ ōŜǾƻǊ ǎƛŜ ǎƛŜ ŀƴ ŘŜƴ ƴŅŎƘǎǘŜƴ hǊǘ ǿŜƛǘŜǊƭŜƛǘŜƴΦ aƛƎǊŀƴǘŜƴ 

ǿŜǊŘŜƴ ŀǳŎƘ ƛƴ .ŀǳŜǊƴƘǀŦŜƴΣ [ŀƎŜǊƘŅǳǎŜǊƴΣ IŅǳǎŜǊƴ ǳƴŘ ²ƻƘƴǳƴƎŜƴ ǳƴǘŜǊƎŜōǊŀŎƘǘΣ ŘƛŜ Ǿƻƴ 

{ŎƘƳǳƎƎƭŜǊƴΣ aŜƴǎŎƘŜƴƘŅƴŘƭŜǊƴ ǳƴŘ ōŜǿŀŦŦƴŜǘŜƴ DǊǳǇǇŜƴ ōŜǿŀŎƘǘ ǿŜǊŘŜƴΦ 

ώΦΦΦϐ 

5ƛŜ IŀŦǘōŜŘƛƴƎǳƴƎŜƴ ƛƴ ŘŜƴ 5/Laπ½ŜƴǘǊŜƴ ǎƛƴŘ ƛƳ !ƭƭƎŜƳŜƛƴŜƴ ǳƴƳŜƴǎŎƘƭƛŎƘ ǳƴŘ ƭƛŜƎŜƴ ǿŜƛǘ 

ǳƴǘŜǊ ŘŜƴ ƛƴǘŜǊƴŀǘƛƻƴŀƭŜƴ aŜƴǎŎƘŜƴǊŜŎƘǘǎǎǘŀƴŘŀǊŘǎΦ ±ƛŜƭŜ ŘŜǊ ½ŜƴǘǊŜƴ ǎƛƴŘ [ŀƎŜǊƘŅǳǎŜǊ ƻŘŜǊ 
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ŀƴŘŜǊŜ ŦǸǊ ŘƛŜ ¦ƴǘŜǊōǊƛƴƎǳƴƎ Ǿƻƴ aŜƴǎŎƘŜƴ ǳƴƎŜŜƛƎƴŜǘŜ 9ƛƴǊƛŎƘǘǳƴƎŜƴΣ ŘƛŜ ŘǳǊŎƘ ǎǘŀǊƪŜ 

«ōŜǊōŜƭŜƎǳƴƎΣ [ƛŎƘǘƳŀƴƎŜƭ ǳƴŘ ǎŜƘǊ ǎŎƘƭŜŎƘǘŜ .ŜƭǸŦǘǳƴƎ ƎŜƪŜƴƴȊŜƛŎƘƴŜǘ ǎƛƴŘΦ Lƴ ŜƛƴƛƎŜƴ 

½ŜƴǘǊŜƴ ƘŀōŜƴ ŘƛŜ «ōŜǊōŜƭŜƎǳƴƎ ǳƴŘ ŘƛŜ ƳŀƴƎŜƭƴŘŜƴ ǎŀƴƛǘŅǊŜƴ 9ƛƴǊƛŎƘǘǳƴƎŜƴ ȊǳǊ 

±ŜǊōǊŜƛǘǳƴƎ Ǿƻƴ LƴŦŜƪǘƛƻƴǎƪǊŀƴƪƘŜƛǘŜƴ ǿƛŜ YǊŅǘȊŜ ǳƴŘ ²ƛƴŘǇƻŎƪŜƴ ƎŜŦǸƘǊǘΦ !ƪǳǘŜǊ 5ǳǊŎƘŦŀƭƭ 

ǳƴŘ !ǘŜƳǿŜƎǎƛƴŦŜƪǘƛƻƴŜƴΣ ŘƛŜ ŘƛǊŜƪǘ Ƴƛǘ ŘŜƴ [ŜōŜƴǎōŜŘƛƴƎǳƴƎŜƴ ȊǳǎŀƳƳŜƴƘŅƴƎŜƴΣ ǎƛƴŘ 

ƘŅǳŦƛƎΦ 9ƛƴ .ŜŦŀƭƭ Ƴƛǘ [ŅǳǎŜƴ ǳƴŘ CƭǀƘŜƴ ƛǎǘ ƘŅǳŦƛƎ Ȋǳ ōŜƻōŀŎƘǘŜƴΦ Lƴ ŜƛƴŜƳ ŘŜǊ ½ŜƴǘǊŜƴ ǿŀǊŜƴ 

ǸōŜǊ нлл aŅƴƴŜǊ ƛƴ ŜƛƴŜƳ wŀǳƳ ǳƴǘŜǊƎŜōǊŀŎƘǘΣ ƛƴ ŘŜƳ ǿŜƴƛƎŜǊ ŀƭǎ пл ǳƴǘŜǊƎŜōǊŀŎƘǘ ǿŜǊŘŜƴ 

ƪƻƴƴǘŜƴΦ 5ŀ Ŝǎ ƪŜƛƴŜƴ ½ǳƎŀƴƎ Ȋǳ ¢ƻƛƭŜǘǘŜƴ ƎŀōΣ ǿŀǊŜƴ ŘƛŜ  IŅŦǘƭƛƴƎŜ ƎŜȊǿǳƴƎŜƴΣ ƛƴ ƛƘǊŜƴ ½ŜƭƭŜƴ 

ƻŦŦŜƴ Ȋǳ ŘŜŦŅƪƛŜǊŜƴ ǳƴŘ Ȋǳ ǳǊƛƴƛŜǊŜƴΦ aŀƴŎƘƳŀƭ ōŜƴǳǘȊǘŜƴ ŘƛŜ LƴǎŀǎǎŜƴ ŘŀŦǸǊ .ŜŎƘŜǊ ƻŘŜǊ 

ŀƴŘŜǊŜ .ŜƘŅƭǘŜǊ ǳƴŘ ǿŀǊǘŜǘŜƴ ŀǳŦ ŘŜƴ ǊƛŎƘǘƛƎŜƴ aƻƳŜƴǘΣ ǳƳ ǎƛŜ ŘǊŀǳǖŜƴ Ȋǳ ŜƴǘƭŜŜǊŜƴΣ ƻŘŜǊ 

ǎƛŜ ǿŀǊŦŜƴ ƛƘǊŜƴ ¦Ǌƛƴ ƎŜƎŜƴ ŘƛŜ Ǿƻƴ ŘŜǊ {ƻƴƴŜ ŀǳŦƎŜƘŜƛȊǘŜƴ ²ŅƴŘŜΣ ǳƳ ƛƘƴ ǾŜǊŘǳƴǎǘŜƴ Ȋǳ 

ƭŀǎǎŜƴΦ 

¦ƴǘŜǊŜǊƴŅƘǊǳƴƎ ƛǎǘ ŀǳŦƎǊǳƴŘ ŘŜǎ aŀƴƎŜƭǎ ŀƴ ŀƴƎŜƳŜǎǎŜƴŜǊ bŀƘǊǳƴƎ ǿŜƛǘ ǾŜǊōǊŜƛǘŜǘΦ bŀŎƘ 

ȊǳǾŜǊƭŅǎǎƛƎŜƴ .ŜǊƛŎƘǘŜƴΣ ŘƛŜ ¦b{aL[ ǾƻǊƭƛŜƎŜƴΣ ƭŜƛŘŜƴ ƛƴ ŜƛƴƛƎŜƴ ½ŜƴǘǊŜƴ Ŝǘǿŀ рл ҈ ŘŜǊ 

IŅŦǘƭƛƴƎŜ ŀƴ ¦ƴǘŜǊŜǊƴŅƘǊǳƴƎ ǳƴŘ мл ҈ ŘŜǊ ŜǊǿŀŎƘǎŜƴŜƴ ƳŅƴƴƭƛŎƘŜƴ IŅŦǘƭƛƴƎŜ ŀƴ ŀƪǳǘŜǊ 

¦ƴǘŜǊŜǊƴŅƘǊǳƴƎΦ LƴŦƻǊƳŀǘƛƻƴŜƴΣ ŘƛŜ ¦b{aL[ ŜǊƘŀƭǘŜƴ ƘŀǘΣ ŘŜǳǘŜƴ ŘŀǊŀǳŦ ƘƛƴΣ Řŀǎǎ ŘƛŜ 

ŘǳǊŎƘǎŎƘƴƛǘǘƭƛŎƘŜ ǘŅƎƭƛŎƘŜ YŀƭƻǊƛŜƴƳŜƴƎŜΣ ŘƛŜ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ƛƴ IŀŦǘŀƴǎǘŀƭǘŜƴ ƛƴ ¢ǊƛǇƻƭƛǎ ȊǳƎŜŦǸƘǊǘ 

ǿƛǊŘΣ ор ҈ ŘŜǎ ǘŀǘǎŅŎƘƭƛŎƘŜƴ .ŜŘŀǊŦǎ ŜƛƴŜǎ ŜǊǿŀŎƘǎŜƴŜƴ aŀƴƴŜǎ ōŜǘǊŅƎǘΦ 5ŜǊ DǊŀŘ ŘŜǊ 

¦ƴǘŜǊŜǊƴŅƘǊǳƴƎ ƴƛƳƳǘ Ƴƛǘ ŘŜǊ 5ŀǳŜǊ ŘŜǎ !ǳŦŜƴǘƘŀƭǘǎ ƛƴ ŘŜƴ ½ŜƴǘǊŜƴ ȊǳΦ 5ƛŜ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ƘŀōŜƴ 

Řŀǎ ²ŀǎǎŜǊΣ Řŀǎ ǎƛŜ ŜǊƘŀƭǘŜƴΣ ŀƭǎ ǎŀƭȊƛƎΣ ǎŎƘƳǳǘȊƛƎ ǳƴŘ ǳƴƎŜƴƛŜǖōŀǊ ōŜǎŎƘǊƛŜōŜƴΦ Lƴ ŜƛƴƛƎŜƴ 

½ŜƴǘǊŜƴΣ ȊΦ .Φ ƛƳ 5/LaπDŜŦŀƴƎŜƴŜƴƭŀƎŜǊ ƛƴ !ƭπCŀƭƭŀƘΣ ǿǳǊŘŜ ŘƛŜ 9ǎǎŜƴǎŀǳǎƎŀōŜ ǿŜƎŜƴ 

ŀǳǎōƭŜƛōŜƴŘŜǊ ½ŀƘƭǳƴƎŜƴ ŀƴ ŘƛŜ [ŜōŜƴǎƳƛǘǘŜƭƭƛŜŦŜǊŀƴǘŜƴ ƳŀƴŎƘƳŀƭ ǘŀƎŜƭŀƴƎ ŀǳǎƎŜǎŜǘȊǘ ƻŘŜǊ 

ŘƛŜ aŜƴƎŜ ǳƴŘ vǳŀƭƛǘŅǘ ŘŜǊ [ŜōŜƴǎƳƛǘǘŜƭ ǊŜŘǳȊƛŜǊǘΦ 

5ŜǊ ½ǳƎŀƴƎ Ȋǳ ƳŜŘƛȊƛƴƛǎŎƘŜǊ ±ŜǊǎƻǊƎǳƴƎ ōŜǎŎƘǊŅƴƪǘ ǎƛŎƘ ƛƳ !ƭƭƎŜƳŜƛƴŜƴ ŀǳŦ Řŀǎ !ƴƎŜōƻǘ 

ƛƴǘŜǊƴŀǘƛƻƴŀƭŜǊ hǊƎŀƴƛǎŀǘƛƻƴŜƴΣ Ǿƻƴ ŘŜƴŜƴ ŜƛƴƛƎŜ ǸōŜǊ ƭƻƪŀƭŜ tŀǊǘƴŜǊ ǘŅǘƛƎ ǎƛƴŘΣ ǳƴŘ ƛǎǘ ŘŜƴ 

.ŜŘǸǊŦƴƛǎǎŜƴ ōŜƛ ǿŜƛǘŜƳ ƴƛŎƘǘ ŀƴƎŜƳŜǎǎŜƴΦ [ƻƪŀƭŜ YǊŀƴƪŜƴƘŅǳǎŜǊ ōŜƘŀƴŘŜƭƴ ŀǳǎƭŅƴŘƛǎŎƘŜ 

{ǘŀŀǘǎŀƴƎŜƘǀǊƛƎŜ ƴǳǊ ƎŜƎŜƴ ŜƛƴŜ DŜōǸƘǊΣ ǳƴŘ ¦b{aL[ ƭƛŜƎŜƴ .ŜǊƛŎƘǘŜ ǾƻǊΣ Řŀǎǎ ŜƛƴƛƎŜ ǎƛŎƘ 

ǿŜƛƎŜǊƴΣ aƛƎǊŀƴǘŜƴ Ȋǳ ōŜƘŀƴŘŜƭƴΣ ǳƴŘ ŘƛŜǎ Ƴƛǘ ŘŜǊ bƛŎƘǘōŜȊŀƘƭǳƴƎ ǳƴŘ ŘŜǊ !ƴƎǎǘ ǾƻǊ 

!ƴǎǘŜŎƪǳƴƎ Ƴƛǘ LƴŦŜƪǘƛƻƴǎƪǊŀƴƪƘŜƛǘŜƴ ōŜƎǊǸƴŘŜƴΦ DŜƴŜǊŜƭƭ ǎǘŜƘǘ Řŀǎ ƭƛōȅǎŎƘŜ 

DŜǎǳƴŘƘŜƛǘǎǎȅǎǘŜƳ ƪǳǊȊ ǾƻǊ ŘŜƳ ½ǳǎŀƳƳŜƴōǊǳŎƘ ǳƴŘ ǎƛŜƘǘ ǎƛŎƘ ŀǳŦƎǊǳƴŘ Ǿƻƴ 

LƴŦǊŀǎǘǊǳƪǘǳǊǎŎƘŅŘŜƴΣ ŦŜƘƭŜƴŘŜƴ aŜŘƛƪŀƳŜƴǘŜƴΣ ƳŜŘƛȊƛƴƛǎŎƘŜǊ !ǳǎǊǸǎǘǳƴƎ ǳƴŘ tŜǊǎƻƴŀƭ 

ŜǊƴǎǘƘŀŦǘŜƴ {ŎƘǿƛŜǊƛƎƪŜƛǘŜƴ ƎŜƎŜƴǸōŜǊΦ 

ώΦΦΦϐ 

¦b{aL[ ŘƻƪǳƳŜƴǘƛŜǊǘŜ ȊŀƘƭǊŜƛŎƘŜ ½ŜǳƎŜƴŀǳǎǎŀƎŜƴ Ǿƻƴ ƛƴ 5/Laπ½ŜƴǘǊŜƴ ƛƴƘŀŦǘƛŜǊǘŜƴ 

aƛƎǊŀƴǘŜƴΣ ŘƛŜ CƻƭǘŜǊ ǳƴŘ ŀƴŘŜǊŜƴ aƛǎǎƘŀƴŘƭǳƴƎŜƴ ŘǳǊŎƘ 5L/aπ²ŀŎƘǇŜǊǎƻƴŀƭ ŀǳǎƎŜǎŜǘȊǘ 

ǿŀǊŜƴΣ ŘƛŜ Řŀǎ !ǳǎƳŀǖ ŘŜǊ ƛƴ ŘƛŜǎŜƳ .ŜǊƛŎƘǘ ōŜǎŎƘǊƛŜōŜƴŜƴ ǳƴƳŜƴǎŎƘƭƛŎƘŜƴ .ŜŘƛƴƎǳƴƎŜƴ 

ƴƻŎƘ ǸōŜǊǎǘŜƛƎŜƴΦ 

5ƛŜ ǸōŜǊǿƛŜƎŜƴŘŜ aŜƘǊƘŜƛǘ ŘŜǊ ōŜŦǊŀƎǘŜƴ aƛƎǊŀƴǘŜƴΣ ŜƛƴǎŎƘƭƛŜǖƭƛŎƘ ŘŜǊƧŜƴƛƎŜƴΣ ŘƛŜ {ŎƘƭŜǇǇŜǊ 

ƛƴ ŀƴŘŜǊŜƴ [ŅƴŘŜǊƴ ōŜȊŀƘƭǘ ƘŀǘǘŜƴΣ ōŜǊƛŎƘǘŜǘŜƴ Ǿƻƴ 9ǊŦŀƘǊǳƴƎŜƴ ƛƴ [ƛōȅŜƴΣ ǿƻ ǎƛŜ ƎŜȊǿǳƴƎŜƴ 
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ǿǳǊŘŜƴΣ ŀǳŦ .ŀǳŜǊƴƘǀŦŜƴΣ ŀƭǎ IŀǳǎŀƴƎŜǎǘŜƭƭǘŜΣ .ŀǳŀǊōŜƛǘŜǊΣ {ǘǊŀǖŜƴōŀǳŀǊōŜƛǘŜǊ ǳƴŘ 

aǸƭƭǎŀƳƳƭŜǊ Ȋǳ ŀǊōŜƛǘŜƴΦ 5ƛŜƧŜƴƛƎŜƴΣ ŘƛŜ ȊǳǊ !ǊōŜƛǘ ƎŜȊǿǳƴƎŜƴ ǿǳǊŘŜƴΣ ǎŀƎǘŜƴΣ Řŀǎǎ ǎƛŜ ƴƛŎƘǘ 

ōŜȊŀƘƭǘ ǿǳǊŘŜƴΦ !ƴŘŜǊŜ ǿǳǊŘŜƴ ƛƴ IŀŦǘŀƴǎǘŀƭǘŜƴ ƎŜȊǿǳƴƎŜƴ Ȋǳ ŀǊōŜƛǘŜƴΣ ǳƳ ƎŜƴǳƎ DŜƭŘ Ȋǳ 

ǎǇŀǊŜƴΣ ǳƳ ƛƘǊŜ CǊŜƛƘŜƛǘ Ȋǳ ŜǊƪŀǳŦŜƴΦ 9ƛƴƛƎŜ ǿŜǊŘŜƴ ƴŀŎƘ ŘŜǊ !ǊōŜƛǘ ŀƳ ¢ŀƎ ŀōŜƴŘǎ ƛƴ ŘƛŜ 

IŀŦǘŀƴǎǘŀƭǘŜƴ ȊǳǊǸŎƪƎŜōǊŀŎƘǘΣ ŀƴŘŜǊŜ ǿŜǊŘŜƴ ǿƻŎƘŜƴπ ƻŘŜǊ ƳƻƴŀǘŜƭŀƴƎ ȊǳǊ !ǊōŜƛǘ 

ƎŜȊǿǳƴƎŜƴΦ Lƴ ŜƛƴƛƎŜƴ CŅƭƭŜƴ ǸōŜǊƎŀōŜƴ ŘƛŜ !ǊōŜƛǘƎŜōŜǊ {ŎƘƳǳƎƎƭŜǊƴΣ aŜƴǎŎƘŜƴƘŅƴŘƭŜǊƴ 

ƻŘŜǊ 5/Laπ²ŀŎƘŜƴ DŜƭŘ ŀƭǎ 9ƴǘǎŎƘŅŘƛƎǳƴƎ ŦǸǊ ŘƛŜ !ǊōŜƛǘΦ 5ƛŜ !ǊōŜƛǘǎōŜŘƛƴƎǳƴƎŜƴ ǿŀǊŜƴ ƻŦǘ 

ǳƴŜǊǘǊŅƎƭƛŎƘ ǳƴŘ ōƻǘŜƴ ǿŜŘŜǊ ƛƳ ²ƛƴǘŜǊ ƴƻŎƘ ƛƳ {ƻƳƳŜǊ {ŎƘǳǘȊ ǾƻǊ ŘŜƴ 9ƭŜƳŜƴǘŜƴΦ 5ƛŜ 

!ǊōŜƛǘƎŜōŜǊ ǎǘŜƭƭǘŜƴ ƻŦǘ ƴǳǊ ǳƴȊǳǊŜƛŎƘŜƴŘŜ bŀƘǊǳƴƎǎƳƛǘǘŜƭ ǳƴŘ ƴƛŎƘǘ ǘǊƛƴƪōŀǊŜǎ ²ŀǎǎŜǊ ȊǳǊ 

±ŜǊŦǸƎǳƴƎΦ 

ώΧϐ 

LƴŦƻƭƎŜŘŜǎǎŜƴ ǾŜǊǎŎƘƭŜŎƘǘŜǊǘŜ ǎƛŎƘ ŘŜǊ DŜǎǳƴŘƘŜƛǘǎȊǳǎǘŀƴŘ ŘƛŜǎŜǊ !ǊōŜƛǘŜǊ ǊŀǎŎƘΦ  

5ƛŜ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ōŜǊƛŎƘǘŜǘŜƴ ŀǳŎƘΣ Řŀǎǎ !ǊōŜƛǘƎŜōŜǊΣ {ŎƘƳǳƎƎƭŜǊΣ aŜƴǎŎƘŜƴƘŅƴŘƭŜǊ ǳƴŘ 5/Laπ

aƛǘŀǊōŜƛǘŜǊ ǎƛŜ ƻŦǘ Ƴƛǘ ŘŜƳ ¢ƻŘ ōŜŘǊƻƘǘŜƴΣ Ƴƛǘ {ǘǀŎƪŜƴΣ aŜǘŀƭƭǎǘŀƴƎŜƴ ǳƴŘ DŜǿŜƘǊƪƻƭōŜƴ 

ǎŎƘƭǳƎŜƴ ƻŘŜǊ ŀǳŦ ǎƛŜ ǎŎƘƻǎǎŜƴΣ ǳƳ ǎƛŜ ȊǳǊ !ǊōŜƛǘ Ȋǳ ȊǿƛƴƎŜƴΦ 

5ƛŜ «ōŜǊƭŜōŜƴŘŜƴ ǿǳǊŘŜƴ ŀǳŎƘ ½ŜǳƎŜ ŘŜǊ 9ǊƳƻǊŘǳƴƎ Ǿƻƴ CǊŜǳƴŘŜƴΣ ŘƛŜ ƴƛŎƘǘ ŀǊōŜƛǘŜƴ 

ƪƻƴƴǘŜƴ ƻŘŜǊ ǾŜǊǎǳŎƘǘ ƘŀǘǘŜƴ Ȋǳ ŦƭƛŜƘŜƴΦ 

ώΦΦΦϐ 

5ƛŜ .ƻƻǘŜΣ ŀǳŦ ŘŜƴŜƴ ŘƛŜ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ǳƴǘŜǊǿŜƎǎ ǎƛƴŘΣ ǎƛƴŘ ƛƴ ŘŜǊ wŜƎŜƭ ƴƛŎƘǘ ǎŜŜǘǸŎƘǘƛƎΣ 

ǾŜǊŦǸƎŜƴ ƴƛŎƘǘ ǸōŜǊ ŘƛŜ ǸōƭƛŎƘŜ wŜǘǘǳƴƎǎŀǳǎǊǸǎǘǳƴƎ ǳƴŘ ƘŀōŜƴ ƴƛŎƘǘ ƎŜƴǸƎŜƴŘ ¢ǊŜƛōǎǘƻŦŦΣ ǳƳ 

ŘƛŜ ŜǳǊƻǇŅƛǎŎƘŜƴ YǸǎǘŜƴ Ȋǳ ŜǊǊŜƛŎƘŜƴΦ LƳ WŀƘǊ нлмс ǿŀǊŜƴ ŘƛŜ ŀƳ ƘŅǳŦƛƎǎǘŜƴ ǾŜǊǿŜƴŘŜǘŜƴ 

.ƻƻǘŜ {ŎƘƭŀǳŎƘōƻƻǘŜΦ {ƛŜ ǎƛƴŘ ŀƴŦŅƭƭƛƎŜǊ ŦǸǊ Řŀǎ wƛǎƛƪƻ ŘŜǎ {ƛƴƪŜƴǎ ƻŘŜǊ YŜƴǘŜǊƴǎ ŀƭǎ 

IƻƭȊōƻƻǘŜΣ ōŜƛ ŘŜƴŜƴ Ŝǎ ǎƛŎƘ ƳŜƛǎǘ ǳƳ ŀƭǘŜ CƛǎŎƘŜǊōƻƻǘŜ ƘŀƴŘŜƭǘΦ 5ƛŜ ǾŜǊǎŎƘƭŜǇǇǘŜƴ aƛƎǊŀƴǘŜƴ 

π ŘƛŜ ƛƴ ŘŜǊ wŜƎŜƭ ƪŜƛƴŜ 9ǊŦŀƘǊǳƴƎ ƛƳ ¦ƳƎŀƴƎ Ƴƛǘ .ƻƻǘŜƴ ƘŀōŜƴ π ǿŜǊŘŜƴ ŀƴƎŜǿƛŜǎŜƴΣ ŘƛŜ 

.ƻƻǘŜ Ȋǳ ƳŀƴǀǾǊƛŜǊŜƴΣ ŘƛŜ ƛƴ ŘŜǊ wŜƎŜƭ Ƴƛǘ YƻƳƳǳƴƛƪŀǘƛƻƴǎƎŜǊŅǘŜƴΣ ȊΦ .Φ {ŀǘŜƭƭƛǘŜƴǘŜƭŜŦƻƴŜƴΣ 

ŀǳǎƎŜǎǘŀǘǘŜǘ ǎƛƴŘΣ ǳƳ bƻǘǊǳŦŜ ŘƛǊŜƪǘ ŀƴ wŜǘǘǳƴƎǎȊŜƴǘǊŀƭŜƴ Ȋǳ ǎŜƴŘŜƴΦ 

²Ŝƴƴ aƛƎǊŀƴǘŜƴōƻƻǘŜ Ǿƻƴ ŘŜǊ ƭƛōȅǎŎƘŜƴ YǸǎǘŜƴǿŀŎƘŜ ŀōƎŜŦŀƴƎŜƴ ǿŜǊŘŜƴΣ ǿŜǊŘŜƴ ŘƛŜ 

aƛƎǊŀƴǘŜƴ ƛƴ ŘŜǊ wŜƎŜƭ ƛƴ 5/LaπDŜŦŀƴƎŜƴŜƴƭŀƎŜǊ ƻŘŜǊ ƛƴ ǇǊƛǾŀǘŜ IŅǳǎŜǊ ǳƴŘ .ŀǳŜǊƴƘǀŦŜ 

ƎŜōǊŀŎƘǘΣ ƳŀƴŎƘƳŀƭ ƎŜƎŜƴ .ŜȊŀƘƭǳƴƎΣ ǿƻ ǎƛŜ ƻŦǘ ½ǿŀƴƎǎŀǊōŜƛǘ ǳƴŘΣ ƛƳ CŀƭƭŜ Ǿƻƴ CǊŀǳŜƴΣ 

±ŜǊƎŜǿŀƭǘƛƎǳƴƎ ǳƴŘ ŀƴŘŜǊŜ ǎŜȄǳŜƭƭŜ DŜǿŀƭǘ ŜǊƭŜƛŘŜƴ ƳǸǎǎŜƴΦ aƛǘŀǊōŜƛǘŜǊ ŘŜǊ ƭƛōȅǎŎƘŜƴ 

YǸǎǘŜƴǿŀŎƘŜ ƘŀōŜƴ ƻŦŦŜƴōŀǊ ŀǳŎƘ .ƻƻǘŜ ǳƴŘ aƻǘƻǊŜƴ ōŜǎŎƘƭŀƎƴŀƘƳǘ ǳƴŘ Řŀƴƴ 

ǿŜƛǘŜǊǾŜǊƪŀǳŦǘΦ  

9ƛƴƛƎŜ Ǿƻƴ ¦b{aL[ ōŜŦǊŀƎǘŜ aƛƎǊŀƴǘŜƴΣ ŘƛŜ ŀǳŦ {ŜŜ Ǿƻƴ ōŜǿŀŦŦƴŜǘŜƴ aŅƴƴŜǊƴ ŀōƎŜŦŀƴƎŜƴ 

ǿǳǊŘŜƴΣ ŘƛŜ ǎƛŜ ŦǸǊ !ƴƎŜƘǀǊƛƎŜ ŘŜǊ ƭƛōȅǎŎƘŜƴ YǸǎǘŜƴǿŀŎƘŜ ƘƛŜƭǘŜƴΣ ōŜǊƛŎƘǘŜǘŜƴΣ Řŀǎǎ ŜƛƴƛƎŜ 

Ǿƻƴ ŘƛŜǎŜƴ ¢ŀǊƴǳƴƛŦƻǊƳŜƴ ǘǊǳƎŜƴΣ ǿŅƘǊŜƴŘ ŀƴŘŜǊŜ ƛƴ ½ƛǾƛƭ ƎŜƪƭŜƛŘŜǘ ǿŀǊŜƴΦ 5ƛŜ aƛƎǊŀƴǘŜƴ 

ǿǳǊŘŜƴ ŀƴ [ŀƴŘ ȊǳǊǸŎƪƎŜōǊŀŎƘǘ ǳƴŘ ƎŜȊǿǳƴƎŜƴΣ ǎƛŎƘ ƛƴ ŜƛƴŜǊ wŜƛƘŜ ŀǳŦȊǳǎǘŜƭƭŜƴΣ ƳŀƴŎƘƳŀƭ 

ǾƛŜƭŜ {ǘǳƴŘŜƴ ƭŀƴƎ ǳƴŘ ƻƘƴŜ ŀƴƎŜƳŜǎǎŜƴŜƴ {ŎƘǳǘȊΦ ±ƛŜƭŜ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ōŜǊƛŎƘǘŜǘŜƴΣ Řŀǎǎ ǎƛŜ Ƴƛǘ 

{ǘǀŎƪŜƴ ƻŘŜǊ Ƴƛǘ tƛǎǘƻƭŜƴƪƻƭōŜƴ ƎŜǎŎƘƭŀƎŜƴ ǳƴŘ ƛƘǊŜǊ IŀōǎŜƭƛƎƪŜƛǘŜƴΣ ƳŜƛǎǘ aƻōƛƭǘŜƭŜŦƻƴŜ 

ǳƴŘ DŜƭŘΣ ōŜǊŀǳōǘ ǿǳǊŘŜƴΦ 
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ώΦΦΦϐ 

«ōŜǊƭŜōŜƴŘŜ ǳƴŘ !ǳƎŜƴȊŜǳƎŜƴ ōŜǊƛŎƘǘŜǘŜƴ ¦b{aL[πaƛǘŀǊōŜƛǘŜǊƴΣ ǿƛŜ aƛƎǊŀƴǘƛƴƴŜƴ ς CǊŀǳŜƴ 

ǳƴŘ aŅŘŎƘŜƴ π ǿŅƘǊŜƴŘ ƛƘǊŜǊ wŜƛǎŜ ŘǳǊŎƘ [ƛōȅŜƴ ǾŜǊƎŜǿŀƭǘƛƎǘ ǳƴŘ ŀƴŘŜǊǿŜƛǘƛƎ ǎŜȄǳŜƭƭ 

ƳƛǎǎōǊŀǳŎƘǘ ǿǳǊŘŜƴΦ ²Ŝƴƴ ǎƛŜ ǎƛŎƘ ǿŜƘǊǘŜƴΣ ǿǳǊŘŜƴ ŘƛŜ «ōŜǊƭŜōŜƴŘŜƴ Ƴƛǘ tƛǎǘƻƭŜƴ ǳƴŘ 

aŜǎǎŜǊƴ ōŜŘǊƻƘǘ ǳƴŘ ǾŜǊǇǊǸƎŜƭǘΦ {ƛŜ ōŜǎŎƘǊƛŜōŜƴ ƛƘǊŜ ±ŜǊƎŜǿŀƭǘƛƎŜǊ ŀƭǎ ŅǳǖŜǊǎǘ ƎŜǿŀƭǘǘŅǘƛƎΦ 

 

SchlieÇlich m¿ssen im oben skizzierten Rahmen - auch unter Ber¿cksichtigung der im Bericht  der 

Kriminalpolizei vom 10.06.2020 angestellten ¦berlegungen - die Aussagen von Admiral ENRICO 

CREDENDINO, Befehlshaber der EUNAVFOR MED-Mission in der Operation SOPHIA zitiert 

werden, der wªhrend der Anhºrung in der Sitzung Nr. 82 vom 6.04.2017 des parlamentarischen 

Untersuchungsausschusses zum Aufnahme-, Identifizierungs- und Ausweisungssystem sowie zu den 

Haftbedingungen von Migranten und den eingesetzten ºffentlichen Mitteln sagte: "Wir werden oft 

beschuldigt, der Pull-Faktor zu sein, der Pull-Faktor f¿r Migranten, das heiÇt, dass die Schmuggler 

Migranten aufs Meer bringen, weil es die Operation SOPHIA gibt. Das ist nicht wahr"..."Die 

Migranten kommen nicht, weil es Schiffe auf dem Meer gibt, sondern weil es Push-Faktoren gibt, also 

Faktoren, die sie zum Verlassen des Landes bewegen (Kriege, Terrorismus, Wasser- und 

Nahrungsmangel). Der Beweis daf¿r ist, dass nach der Einstellung von Mare Nostrum, dem 

vorgeworfen wurde, ein Pull-Faktor zu sein, einige Monate vergingen, bevor Mare Sicuro aktiviert 

wurde, in denen die Zahl der Migranten auf See nicht ab-, sondern zunahm, wªhrend sie bei einem 

Pull-Faktor wie Mare Nostrum abgenommen hªtte. Die Taktik der Schmuggler mag sich ªndern, 

wenn die Schiffe sehr nah an der K¿ste arbeiten, aber die Migranten w¿rden trotzdem weiterziehen, 

solange die Ursachen, die die Migration auslºsen, nicht gelºst sind, solange wir nicht in die 

Herkunftslªnder gehen, was die Europªische Union begonnen hat zu tun"... "Ich mºchte jedoch 

darauf hinweisen, dass die Anwesenheit von Nichtregierungsorganisationen nicht zu dem f¿hrt, was 

man einen Pull-Faktor nennt "Die Tªtigkeit der Suche und Rettung und des Schutzes von 

Menschenleben kann weder als Ursache noch als Lºsung dieses Problems angesehen werden; die 

Rettung jedes Menschenlebens ist unabhªngig von der Situation, die dazu gef¿hrt hat, einzig und 

allein eine rechtliche Verpflichtung, der man sich legitimerweise nicht entziehen kann". 

Botschafter WILLIAM LACY SWING, Generaldirektor der Internationalen Organisation f¿r 
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Migration18 (IOM), dr¿ckte in seiner Erklªrung vom 6.01.201719 eine ªhnliche Einschªtzung aus: "Es 

ist nicht so, dass Migranten und Fl¿chtlinge ankommen, weil sie glauben, dass jemand ihr Leben auf 

See retten wird, sobald sie Afrika oder Syrien oder irgend einen anderen Ort verlassen haben, wo 

Konflikte die Menschen zur Flucht und zur Suche nach Sicherheit treiben . Sie gehen, weil sie glauben, 

dass ihr Leben zu einem tºdlichen Schicksal verurteilt ist, wenn sie bleiben". 

Dies vorausgeschickt, m¿ssen nun die einzelnen zur Last gelegten Handlungen untersucht werden. 

* * * * * * * * * * * * 

2. ANKLAGEPUNKTE 1) UND 2): VORFALL AM 10.09.2016 

Die Handlungen am 10.9.2016 werden in Anklagepunkt 1) TROEDER LUTZ ULRICH MARTIN (als 

Kapitªn des Schiffes IUVENTA im Besitz der Stiftung Stichting Jugend Rettet NL), GIRKE SASCHA 

und SCHMIDT KATHRIN IRINA STEPHANIE (als Teamleiter der N.G.O. JUGEND RETTET) und AMATO 

MARCO (als Kapitªn des Schiffes VOS HESTIA im Besitz der VROON OFFSHORE SERVICES S.R.L.) und 

in Anklagepunkt 2) ALONSO MORGUI ROGER EMILIO (als Teamleiter der N.G.O. SAVE THE CHILDREN 

INTERNATIONAL) zur Last gelegt. 

Insbesondere wird den oben genannten Angeschuldigten vorgeworfen, gemeinschaftlich mit 

unbekannten Mittªtern eine Beg¿nstigung der illegalen Einwanderung und den Transport von 

Auslªndern begangen zu haben, indem sie 140 aus libyschen Hoheitsgewªssern stammende 

Migranten von Bord eines Bootes aufgenommen zu haben, das nach der Aufnahme auf das 

niederlªndische Schiff Iuventa mit zwei Mªnnern an Bord in Richtung der libyschen K¿ste 

davongefahren ist, mit der Prªzisierung, dass die Migranten dann von dem Schiff Iuventa auf das 

italienische Schiff Vos Hestia umgeladen wurden, das am 12.09.2016 in den Hafen von Trapani 

einlief. 

Aus Sicht der Anklage besteht die Hauptbeweisquelle des Vorfalls vom 10.09.2016 in der 

Schilderung der Fakten, die von den Mitarbeitern der IMI Security Service s.r.l. geliefert wurden, die 

f¿r die Sicherheit an Bord des Schiffes VOS HESTIA zustªndig waren: BALLESTRA FLORIANA 

(Angehºrige der Staatspolizei bis zu ihrer Entlassung am 15.4.2011 nach mehr als dreiÇig 

 
18

 Die Internationale Organisation für Migration (IOM) gehört zum System der Vereinten Nationen und ist die wichtigste 

zwischenstaatliche Organisation im Bereich der Migration. Sie wurde 1951 auch von Italien mitgegründet, um eine 

humane und geordnete Migration zu fördern.  
19Die Aussage von Botschafter William Lacy Swing, Generaldirektor der Internationalen Organisation für Migration 

(O.I.M.), wird in dem Artikel "Mediterranean Migrant Arrivals Top 363,348 in 2016; Deaths at Sea: 5,079" zitiert, der 

in den mündlichen Verhandlungen vom 24.11.2023 und 14.12.2023 auf Antrag des Verteidigers von ALONSO MORGUI 

ROGER EMILIO , zur Akte genommen wurde 
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Disziplinarverfahren, in denen auch Sanktionen in Form von Tadeln und der Suspendierung vom 

Dienst verhªngt wurden); GALLO PIETRO (Angehºriger der Staatspolizei bis zu seiner Entlassung aus 

der Polizeischule am 27. 7.7.1995 nach einem Disziplinarverfahren unter Anwendung der Sanktion 

der Supendierung vom Dienst); MONTANINO LUCIO (Mitglied der Staatspolizei, im Ruhestand seit 

2005); und RICCI CRISTIAN (vom Korps der Hafenªmter, entlassen mit Wirkung zum 6.4.2006). 

 

L'episodio contestato ai capi 1) e 2) ¯ stato descritto per la prima volta da BALLESTRA FLORIANA, 

GALLO PIETRO e MONTANINO LUCIO nella nota datata 25.9.2016 inoltrata tramite mail al dott. SCOTTO 

PAOLO dell'A.I.S.E. (Agenzia Informazioni e Sicurezza Esterna): 

Der in den Anklagepunkten 1) und 2) beschriebene Vorfall wurde erstmals von BALLESTRA 

FLORIANA, GALLO PIETRO und MONTANINO LUCIO in dem Vermerk vom 25.09.2016 beschrieben, der 

per E-Mail an Dott. Scotto Paolo von der A.I.S.E. (Agenzia Informazioni e Sicurezza Esterna)20 

¿bermittelt wurde: 

.9¢w9CCΥ aŜƭŘǳƴƎ {ǘǊŀǖŜ Ǿƻƴ {ƛȊƛƭƛŜƴ 

²ƛǊΣ ŘƛŜ ¦ƴǘŜǊȊŜƛŎƘƴŜƴŘŜƴ .![[9{¢w! CƭƻǊƛŀƴŀ ώΦΦΦϐΣ D![[h tƛŜǘǊƻ ώΦΦΦϐ ǳƴŘ ahb¢!bLbh [ǳŎƛƻ 

ώΦΦΦϐΣ ŀƭƭŜ ŜƘŜƳŀƭƛƎŜ aƛǘŀǊōŜƛǘŜǊ ŘŜǊ {ǘŀŀǘǎǇƻƭƛȊŜƛΣ ǿǳǊŘŜƴ Ǿƻƴ ŘŜǊ LaL {ŜŎǳǊƛǘȅ ŀƴƎŜƘŜǳŜǊǘΣ ǳƳ 

ŀƭǎ {ƛŎƘŜǊƘŜƛǘǎōŜǊŀǘŜǊ ŀƴ .ƻǊŘ ŘŜǎ ǳƴǘŜǊ ƛǘŀƭƛŜƴƛǎŎƘŜǊ CƭŀƎƎŜ ŦŀƘǊŜƴŘŜƴ {ŎƘƛŦŦŜǎ ±h{ I9{¢L! Ȋǳ 

ŀǊōŜƛǘŜƴΦ 5ƛŜǎŜǎ {ŎƘƛŦŦ ǿǳǊŘŜ Ǿƻƴ ŘŜǊ bƛŎƘǘǊŜƎƛŜǊǳƴƎǎƻǊƎŀƴƛǎŀǘƛƻƴ {ŀǾŜ ǘƘŜ /ƘƛƭŘǊŜƴ ƳƛǘǘŜƭπ 

ǳƴŘ ƭŀƴƎŦǊƛǎǘƛƎ ƎŜŎƘŀǊǘŜǊǘΣ ǳƳ ƘǳƳŀƴƛǘŅǊŜ IƛƭŦŜ Ȋǳ ƭŜƛǎǘŜƴ ǳƴŘ ƛƴǎōŜǎƻƴŘŜǊŜ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ƛƴ 

ƛƴǘŜǊƴŀǘƛƻƴŀƭŜƴ DŜǿŅǎǎŜǊƴ ƛƳ ǎƛȊƛƭƛŀƴƛǎŎƘŜƴ YŀƴŀƭΣ Ŝǘǿŀ мрπнл aŜƛƭŜƴ ǾƻǊ [ƛōȅŜƴΣ Ȋǳ ōŜǊƎŜƴΦ 

²ŅƘǊŜƴŘ ŘŜǊ ŜǊǎǘŜƴ {ŎƘƛŦŦŀƘǊǘ Ƙŀǘ Řŀǎ {ŎƘƛŦŦ ±h{ I9{¢L! Ŝǘǿŀ плл aƛƎǊŀƴǘŜƴ Ǿƻƴ ŘŜƳ ǳƴǘŜǊ 

ƴƛŜŘŜǊƭŅƴŘƛǎŎƘŜǊ CƭŀƎƎŜ ŦŀƘǊŜƴŘŜƴ {ŎƘƛŦŦ WǳǾŜƴǘŀ όǎƛŜƘŜ ōŜƛƎŜŦǸƎǘŜǎ Cƻǘƻύ ǸōŜǊƴƻƳƳŜƴΦ 9ǎ 

ǎŜƛ ŘŀǊŀǳŦ ƘƛƴƎŜǿƛŜǎŜƴΣ Řŀǎǎ ǎƛŎƘ ŘƛŜǎŜǎ {ŎƘƛŦŦ ōŜǊŜƛǘǎ ǾƻǊ ŘŜǊ !ƴƪǳƴŦǘ ŘŜǊ ±ƻǎ IŜǎǘƛŀ ƛƴ ŘƛŜǎŜƴ 

DŜǿŅǎǎŜǊƴ ōŜŦŀƴŘΦ 5ŀǎ {ŎƘƛŦŦ WǳǾŜƴǘŀ Ƙŀǘ ŜƛƴŜ YŀǇŀȊƛǘŅǘ Ǿƻƴ мрл tŀǎǎŀƎƛŜǊŜƴΣ ǿŅƘǊŜƴŘ Ŝǎ ōŜƛ 

ŘƛŜǎŜǊ DŜƭŜƎŜƴƘŜƛǘ Ŝǘǿŀ плл ŀƴ .ƻǊŘ ƘŀǘǘŜΦ 

.Ŝƛ ŘŜǊ ȊǿŜƛǘŜƴ {ŎƘƛŦŦŀƘǊǘ ŘŀƎŜƎŜƴ ƴŀƘƳ Řŀǎ {ŎƘƛŦŦ ±ƻǎ IŜǎǘƛŀ ǿƛŜŘŜǊ ǾƻƳ {ŎƘƛŦŦ WǳǾŜƴǘŀ мпл 

aƛƎǊŀƴǘŜƴ ǾƻǊ ŘŜƴ ƭƛōȅǎŎƘŜƴ DŜǿŅǎǎŜǊƴ ŀǳŦΦ 

LƳ ƭŜǘȊǘŜǊŜƴ Cŀƭƭ ŜƴǘŦŜǊƴǘŜ ǎƛŎƘ Ŝƛƴ Ŝǘǿŀ ȊŜƘƴ aŜǘŜǊ ƭŀƴƎŜǎ .ƻƻǘ Ƴƛǘ ȊǿŜƛ ŦŀǊōƛƎŜƴ tŜǊǎƻƴŜƴ21 

 
20 Anmerkung des Übersetzers: A.I.S.E. - Agenzia Informazioni e Sicurezza Esterna, deutsch; ĂAmt für Informationen 

und ªuÇere Sicherheitñ, der Auslandsnachrichtendienst Italiens, wird im Folgenden nicht weiter ¿bersetzt 
21 Anmerkung des Übersetzers: Wörtliche ¦bersetzung des italienischen Begriffes Ăpersone di coloreñ, der im 

deutschen Sprachgebrauch als rassistisch angesehen werden kann, der jedoch hier und auch im Folgenden verwendet 

wird, um eine wortgetreue und charakterisierende Übersetzung zu gewährleisten. Zudem wäre die Verwendung einer 

im deutschen Sprachgebrauch als nicht rassistisch anzusehenden Formulierung wie ĂSchwarze Menschenñ als 

Übersetzung ungenau, da sich die Verfasser des zitierten Vermerks sicher nicht einer vergleichbaren Formulierung 

bedient hätten. Zu berücksichtigen ist aber, dass im italienischen Sprachgebrauch der Begriff Ăpersone di coloreñ noch 

häufig unreflektiert verwandt wird und nicht als rassistisch angesehen wird, auch weil die Diskussion über einen nicht 

diskriminierenden Sprachgebrauch in Italien nicht mit der Diskussion im deutschen und dem anglo-amerikanischen 

Sprachraum Schritt gehalten hat. 
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ŀƴ .ƻǊŘ ǾƻƳ {ŎƘƛŦŦ WǳǾŜƴǘŀΥ 5ŀǎ ōŜǎŀƎǘŜ .ƻƻǘ ŦǳƘǊ ƛƴ wƛŎƘǘǳƴƎ [ƛōȅŜƴΦ 

5ŀǎ {ŎƘƛŦŦ WǳǾŜƴǘŀ Ƙŀǘ Řŀǎ .ŀǳƧŀƘǊ мфсн ǳƴŘ ƛǎǘ ǎƛŎƘǘƭƛŎƘ ƛƴ ƪŜƛƴŜƳ ƎǳǘŜƴ ½ǳǎǘŀƴŘ ǳƴŘ ǎŎƘŜƛƴǘ 

ƴŀŎƘ ŘŜƴ CŜǎǘǎǘŜƭƭǳƴƎŜƴ ŘŜǊ ¦ƴǘŜǊȊŜƛŎƘƴŜǊ ǳƴŘ ŘŜƴ ōŜƛƎŜŦǸƎǘŜƴ Cƻǘƻǎ Ŝƛƴ ŦŜǎǘŜǊ !ƴƭŀǳŦǇǳƴƪǘ 

ŦǸǊ {ŎƘƭŜǳǎŜǊ Ȋǳ ǎŜƛƴΣ ŘƛŜ [ƛōȅŜƴ Ƴƛǘ YŅƘƴŜƴ ǾƻƭƭŜǊ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ǾŜǊƭŀǎǎŜƴΦ 

5ƛŜǎ ƭŜƎǘ ŘƛŜ ±ŜǊƳǳǘǳƴƎ ƴŀƘŜΣ Řŀǎǎ Ŝǎ ŜƛƴŜ ±ŜǊŀōǊŜŘǳƴƎ ȊǿƛǎŎƘŜƴ ŘŜƳ {ŎƘƛŦŦ WǳǾŜƴǘŀ ǳƴŘ ŘŜƴ 

{ŎƘƭŜǇǇŜǊƴ ƎƛōǘΣ Ƴƛǘ ŘŜƳ ²ƛǎǎŜƴΣ Řŀǎǎ ŘƛŜ aƛƎǊŀƴǘŜƴ LǘŀƭƛŜƴ ŘǳǊŎƘ ¦ƳƭŀŘǳƴƎ ŀǳŦ ŀƴŘŜǊŜ 

{ŎƘƛŦŦŜ ŜǊǊŜƛŎƘŜƴΣ ǿƛŜ ƛƴ ŘŜƴ ƻōŜƴ ƎŜƴŀƴƴǘŜƴ CŅƭƭŜƴΦ 

5ƛŜ bƛŎƘǘǊŜƎƛŜǊǳƴƎǎƻǊƎŀƴƛǎŀǘƛƻƴ {ŀǾŜ ǘƘŜ /ƘƛƭŘǊŜƴΣ ŘƛŜ ǎƛŎƘ ŀƴ .ƻǊŘ ŘŜǎ {ŎƘƛŦŦŜǎ ±ƻǎ IŜǎǘƛŀ 

ōŜŦƛƴŘŜǘΣ Ƙŀǘ ŘŜƳ ƎŜǎŀƳǘŜƴ tŜǊǎƻƴŀƭ ŀƴ .ƻǊŘ Ŝƛƴ DŜǎŜǘȊ ŘŜǎ {ŎƘǿŜƛƎŜƴǎ ŀǳŦŜǊƭŜƎǘΣ ŘƛŜ Ŝǎ 

ƛƘƴŜƴ ƛƴǎōŜǎƻƴŘŜǊŜ ǾŜǊōƛŜǘŜǘΣ ŘŜǊ tƻƭƛȊŜƛ ǳƴŘ ŘŜƴ aŜŘƛŜƴ ƧŜŘŜƴ ±ŜǊŘŀŎƘǘ ŀǳŦ Ŝƛƴ ±ŜǊōǊŜŎƘŜƴ 

Ȋǳ ƳŜƭŘŜƴΦ 

hōŜƴƎŜƴŀƴƴǘŜǎ ǘŜƛƭŜƴ ǿƛǊ ƳƛǘΣ Řŀ ǿƛǊ ŀƭǎ ƛǘŀƭƛŜƴƛǎŎƘŜ {ǘŀŀǘǎōǸǊƎŜǊ Ŝǎ ŀƭǎ ǳƴǎŜǊŜ tŦƭƛŎƘǘ 

ŀƴǎŜƘŜƴΣ ǿŜƛǘŜǊƘƛƴ ƧŜŘŜ {ƛǘǳŀǘƛƻƴ Ȋǳ ƳŜƭŘŜƴΣ ŘƛŜ ŀǳǎ ǳƴǎŜǊŜǊ {ƛŎƘǘ ƛƭƭŜƎŀƭ ŜǊǎŎƘŜƛƴǘΦ 

 

Bez¿glich des in den Anklagepunkten 1) und 2) wiedergegebenen Vorfalls ist anzumerken, dass 

der Inhalt des genannten Vermerks nicht ausdr¿cklich die "¦bergabe" von 140 Migranten an die 

Besatzung des Schiffes Iuventa beschreibt, die auf einem etwa 10 Meter langen Boot transportiert 

wurden, das nach der Rettungsaktion mit zwei farbigen Personen in Richtung der libyschen K¿ste 

entfernte, sondern dies implizit vermittelt. 

Aus dem oben genannten Vermerk geht ferner hervor, dass sich das in den Kapiteln 1) und 2) 

wiedergegebene Ereignis wªhrend der "zweiten Schifffahrt" ereignete, als "das Schiff Vos Hestia 

auÇerhalb der libyschen Gewªsser wiederum vom Schiff Juventa 140 Migranten aufnahm", und "ein 

etwa zehn Meter langes Boot mit zwei farbigen Personen an Bord sich von der Juventa entfernte: das 

besagte Boot fuhr in Richtung Libyen". 

Mit Bezug auf die zeitlichen Einordnung des Vorfalls ist anzumerken, dass das italienische Schiff 

Vos Hestia seit dem 30.8.2016 von der N.G.O. SAVE THE CHILDREN INTERNATIONAL gechartert 

worden war und am 7.09.2016 in See stach. 

Die ersten SAR-Ereignisse, an denen das Schiff VOS HESTIA beteiligt war, waren die vom 

10.9.2016 (Ereignis 1328 mit 150 Migranten; Ereignis 1329 mit 146 Migranten; Ereignis 1342-1344 

mit 139 Migranten), wªhrend die nachfolgenden SAR-Ereignisse - d. h. die der "zweiten Schifffahrt" 

- am 21.9.2016 stattfanden (insbesondere das SAR-Ereignis 1400, an dem das Schiff IUVENTA und 

das Schiff VOS HESTIA beteiligt waren und bei dem es um ein Beiboot mit 140 Migranten ging)22. 

 
22 Aus dem Bericht der Kriminalpolizei vom 10.6.2020 ergeben sich die folgenden Angaben, mit dem Hinweis, dass die 

am 10.9.2016 geretteten 371 Migranten am 12.9.2016 in Trapani an Land gegangen sind: 
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Am 2.09.2016 lief das Motorschiff "VOS HESTIA" im Hafen von Trapani mit 372 Migranten ein, die am 10.9.2016 
vom Motorschiff "IUVENTA" (SAR-Ereignisse 1328, 1329, 1342 und 1344) geborgen und anschließend auf die 
oben genannte "VOS HESTIA" umgeladen wurden. 
Insbesondere drei der oben genannten SAR-Ereignisse (1328, 1329 und 1344) wurden nach direkter Sichtung 
der "IUVENTA" durchgeführt, die sie anschließend an das IMRCC weiterleitete und die Genehmigung zur 
Rettung erhielt. 
 Am 23.9.2016 erreichte das Motorschiff "VOS HESTIA" den oben genannten Hafen mit 230 Migranten an Bord, 
von denen 140 von der "IUVENTA" am 21.9.2016 gerettet worden waren (SAR-Ereignis Nr. 1400). Bei dieser 
Gelegenheit wurde das in Seenot geratene Schiff von einer Bereitschaftseinheit der "EUNAVFOR MED" 
gesichtet. 

Aus der Aufzeichnung der I.M.R.C.C.-Einsatzzentrale zum SAR-Ereignis 1400 vom 21.9.2016 - die dem Bericht vom 

14.7.2017 beigefügt ist - geht hervor, dass 140 Migranten vom Schiff Iuventa gerettet und dann auf das Schiff Vos Hestia 

umgeladen wurden. 

Aus dem Gespräch am 21.9.2016 um 16.01b (14.01z) Uhr zwischen dem Schiff Vos Hestia und der I.M.R.C. geht jedoch 

hervor, dass es sich bei den am 21.9.2016 vom Schiff Iuventa auf das Schiff Vos Hestia umgeladenen Migranten um 132 

handelte, dass das Schiff Vos Hestia insgesamt 229 Migranten an Bord hatte und dass das Beiboot, auf dem die 132 

Migranten am 21. 9.9.2016 die 132 vom Schiff Iuventa geretteten und später auf das Schiff Vos Hestia umgeladenen 

Migranten von der Besatzung des Schiffes Iuventa vor der Ankunft im Rettungsbereich des Schiffes Vos Hestia zerstört 

worden waren: 

Kommander Vos Hestia - Ja, ich wollte Sie informieren, dass die Operationen zur Bergung der Pers... Migranten vom 

Schiff, äh... 

IMRCC-Offizier ï Iuventa. 

Kapitän Vos Hestia - Iuventa ist abgeschlossen, korrekt. 

Offizier IMRCC - Okay. 

Kapitän Vos Hestia - Wir haben einhundert... Moment, einhundertzweiunddreißig Migranten umgeschifft...  

IMRCC-Offizier ï Okay. 

Kapitän Vos Hestia - Von der Iuventa auf unser Schiff. Außerdem hatten wir bereits siebenundneunzig an Bord, 

insgesamt haben wir zweihundertneunundzwanzig Migranten an Bord. 

IMRCC-Offizier ï Zweihundertneunundzwanzig? 

Kommandant Vos Hestia - 2, 2, 9. 

IMRCC-Offizier - 2, 2, 9? 

Kapitän Vos Hestia ï Exakt. 

Offizier IMRCC ï Hallo? 

 Kapitän Vos Hestia - Bestätigt, 2, 2, 9. 

[...] 

Offizier IMRCC - Entschuldigung, die Einheiten, die Sie gerettet haben, wie das Schlauchboot und der Kahn, was ist 

mit ihnen passiert? Treiben sie noch, sind sie gesunken? 

Kapitän Vos Hestia - Also, die beiden Boote, die wir gerettet haben, heute morge... Ich werde es jetzt erklären. Wir 

haben heute Morgen zwei... zwei Boote gerettet, zwei Holzboote, von denen wir auch Bilder geschickt haben, wir 

haben... 

IMRCC-Offizier - Ja. 

Kapitän Vos Hestia - Sie wurden von dem Militärschiff... der Marine, äh... den Briten, geborgen. 

Offizier - IMRCC ï Okay. 

Kapitän Vos Hestia - Ich nehme an, Sie haben sie zerstört, denn sie haben sie geborgen.  

Offizier IMRCC - Okay. 

Kapitän Vos Hestia - Diese dritte Übernahme, ich meine, es war eine Umschiffung vom Schiff Iuventa...  

Offizier IMRCC ï Ja. 

Kapitän Vos Hestia - Das ist ein Schiff, das mit uns an Such- und Rettungsaktionen teilnimmt.  

Offizier IMRCC - Ja. 

Kapitän Vos Hestia - Sie haben sie aus... aus einem Schlauchboot.... 

Offizier IMRCC - Ja. 

Kapitän Vos Hestia - Die sie zerstört haben, bevor wir in das Gebiet kamen, also [unverständl..]  

IMRCC-Offizier - Ah, sie haben es zerstört, perfekt. Also gut. 

Kapitän Vos Hestia ï Ja. 

Offizier IMRCC ï OK. 
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Diese Angaben ¿ber die Anzahl der bei den einzelnen SAR-Ereignissen geretteten Migranten 

reichen f¿r sich genommen aus, um auszuschlieÇen, dass der den Angeschuldigten zu 1) und 2) 

zugeschriebene Vorfall, der am 10.9.2016 begangen worden sein soll, tatsªchlich am 10.9.2016 

stattgefunden hat, mit der Klarstellung, dass er auch nicht auf der "zweiten Schiffahrt" am 21.9.2016 

stattgefunden haben kann. 

Tatsªchlich ist nªmlich hervorzuheben, dass - abgesehen von der Angabe der Anzahl der 

Migranten, die sich aus der Aufzeichnung der I.M.R.C.C.-Einsatzzentrale ¿ber das SAR-Ereignis 

1400 vom 21.9.2016 ergibt, die sich aus der ersten Schªtzung der Besatzung des Schiffs IUVENTA 

ableitet - aus dem Gesprªch am 21.9.2016 um 16.01b (14.01z) Uhr zwischen dem Schiff VOS HESTIA 

und der I.M.R.C.C. nicht nur hervorgeht, dass die am 21.9.2016 vom Schiff IUVENTA geretteten - und 

dann auf das Schiff VOS HESTIA umgeladenen - Migranten 132 waren, sondern vor allem, dass das 

Schlauchboot, auf dem die 132 Migranten transportiert worden waren, von der Besatzung des Schiffes 

IUVENTA vor der Ankunft des Schiffes Vos Hestia im Rettungsgebiet zerstºrt worden war, mit der 

Folge, dass die Betreiber von IMI SECURITY SERVICE S.R.L. am 21.9.2016 kein Schlauchboot hªtten 

identifizieren kºnnen, auf dem die Migranten transportiert worden waren und das sich mit zwei 

farbigen Personen in Richtung der libyschen K¿ste entfernt hªtte. 

Was jedoch die Bezugnahme auf die "zweite Schifffahrt" vom 21.9.2016 betrifft, die sich aus dem 

am 25.9.2016 an Dr. Scotto Paolo von der A.I.S.E. ¿bermittelten Vermerk ergibt, hat Gallo Pietro in 

der informatorischen Befragung vom 14.10.201623  das Datum 10.9.2016 ï in ¦bereinstimmung mit 

der "ersten Schifffahrt" ï f¿r den Vorgang des direkten Umladens von 140 Migranten von dem 

Schlauchboot, auf dem sie transportiert worden waren, auf das Schiff Iuventa und das Entfernen 

desselben Schlauchbootes mit zwei Personen an Bord in Richtung der libyschen K¿ste angegeben: 

 
Kommandant Vos Hestia - Weil ich das halb zerstörte Beiboot gesehen habe. In Ordnung, wir warten also auf 

Informationen. 
23 Auf ganz ungewºhnliche Weise erschien GALLO PIETRO am 14.10.2016 um 11.30 Uhr vor den Beamten der 

Kriminalpolizei des Polizeiprªsidiums Trapani, um Erklªrungen zu den Tatsachen abzugeben, die Gegenstand der 

gleichzeitig, ebenfalls vor der Kriminalpolizei des Polizeiprªsidiums Trapani, von BALLESTRA FLORIANA am 

14.10.2016 um 11.30 Uhr gestellten Anzeige wegen der am 12.10.2016 von MONTANINO LUCIO begangenen Straftaten 

der Bedrohung und Kºrperverletzung waren. 

In der Anzeige vom 14.10.2016 beschrieb BALLESTRA FLORIANA nach einer kurzen Schilderung der konkreten Episode 

des Streits mit MONTANINO LUCIO das Verhalten des Personals von O.N.G. SAVE THE CHILDREN 

INTERNATIONAL, ohne jedoch die Episode der Bergung von 140 Migranten und der Entfernung des Bootes mit zwei 

Personen in Richtung der libyschen K¿ste zu erwªhnen. 

In gleicher Weise ging GALLO PIETRO in der informatorischen Befragung  vom 14.10.2016, nachdem er den Streit 

zwischen MONTANINO LUCIO und BALLESTRA FLORIANA kurz beschrieben hatte, auf das Verhalten des Personals der 

N.G.O. SAVE THE CHILDREN INTERNATIONAL ein. 
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LŎƘ ƳǀŎƘǘŜ ŘŀǊŀǳŦ ƘƛƴǿŜƛǎŜƴΣ Řŀǎǎ ƛŎƘΣ CƭƻǊƛŀƴŀ ±![[9{¢w! ǳƴŘ [ǳŎƛƻ ahb¢!bLbhΣ ŀǳŎƘ 

ŀƴƘŀƴŘ ŘŜǊ ŀǳŦ ŘŜƳ wŀŘŀǊ ŘŜǊ ±ƻǎ IŜǎǘƛŀ ŀƴƎŜȊŜƛƎǘŜƴ {ŀǘŜƭƭƛǘŜƴǇƻǎƛǘƛƻƴŜƴ ŦŜǎǘƎŜǎǘŜƭƭǘ ƘŀōŜƴΣ 

Řŀǎǎ Řŀǎ {ŎƘƛŦŦ ƴŀƳŜƴǎ LǳǾŜƴǘŀΣ Řŀǎ ǳƴǘŜǊ ƴƛŜŘŜǊƭŅƴŘƛǎŎƘŜǊ CƭŀƎƎŜ ŦŅƘǊǘ ǳƴŘ Ǿƻƴ ŜƛƴŜǊ bDhΣ 

ŀƴ ŘƛŜ ƛŎƘ ƳƛŎƘ ƴƛŎƘǘ ŜǊƛƴƴŜǊŜΣ ŜƛƴƎŜǎŜǘȊǘ ǿƛǊŘΣ ƻŦǘ ƛƴ ŘŜǊ bŅƘŜ ŘŜǊ ƭƛōȅǎŎƘŜƴ YǸǎǘŜ ǳƴǘŜǊǿŜƎǎ 

ƛǎǘΦ .Ŝƛ ŜƛƴŜǊ wŜǘǘǳƴƎǎŀƪǘƛƻƴ ŀƳ млΦ {ŜǇǘŜƳōŜǊ нлмс ǎǘŜƭƭǘŜƴ ǿƛǊ ŀǳǖŜǊŘŜƳ ŦŜǎǘΣ Řŀǎǎ ǿŅƘǊŜƴŘ 

ŘŜǊ ¦ƳƭŀŘǳƴƎ Ǿƻƴ мпл Ǿƻƴ ŘŜǊ LǳǾŜƴǘŀ ƎŜǊŜǘǘŜǘŜƴ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ŀǳŦ ǳƴǎŜǊ {ŎƘƛŦŦ Ŝƛƴ {ŎƘƭŀǳŎƘōƻƻǘ 

ȊǳǊ ƛōȅǎŎƘŜƴ YǸǎǘŜ ȊǳǊǸŎƪƪŜƘǊǘŜΣ Ƴƛǘ ƴǳǊ ȊǿŜƛ ŦŀǊōƛƎŜƴ aŅƴƴŜǊƴ ŀƴ .ƻǊŘΦ 5ƛŜǎŜǊ ¦ƳǎǘŀƴŘ 

ǾŜǊŀƴƭŀǎǎǘŜ ǳƴǎ Ȋǳ ŘŜǊ !ƴƴŀƘƳŜΣ Řŀǎǎ ŘƛŜ .ŜǎŀǘȊǳƴƎ ŘŜǊ LǳǾŜƴǘŀ ŘƛŜ мпл aƛƎǊŀƴǘŜƴ Ǿƻƴ ŘŜƳ 

.Ŝƛōƻƻǘ ǳƳƎŜƭŀŘŜƴ ƘŀǘǘŜΣ Řŀǎ ǾƻǊ ǳƴǎŜǊŜǊ !ƴƪǳƴŦǘ ƴǳǊ Ƴƛǘ ŘŜƴ {ŎƘƭŜǇǇŜǊƴ ŀƴ .ƻǊŘ ȊǳǊ YǸǎǘŜ 

ȊǳǊǸŎƪƪŜƘǊǘŜΦ ²ƛǊ ŜǊǎǘŜƭƭǘŜƴ ŜƛƴŜƴ .ŜǊƛŎƘǘ ǸōŜǊ ŘƛŜǎŜƴ ¦ƳǎǘŀƴŘΣ ŘŜƴ ǿƛǊ 5ƻǘǘΦ {/h¢¢h Ǿƻƴ 

ŘŜǊ !L{9 ǳƴǘŜǊ ŘŜǊ 9πaŀƛƭπ!ŘǊŜǎǎŜ ƛƴŦƻϪǎƛŎǳǊŜȊȊŀƴŀȊƛƻƴŀƭŜΦƎƻǾΦƛǘ ȊǳƪƻƳƳŜƴ ƭƛŜǖŜƴΦ 

 

In diesem Zusammenhang ist vor allem festzustellen, dass die "¦bergabe" der 140 Migranten am 

10.9.2016 durch zwei Schleuser an die Besatzung des Schiffes Iuventa von GALLO PIETRO selbst als 

Ergebnis einer bloÇen Vermutung beschrieben wird ("veranlasste uns zu der Annahme"), da GALLO 

PIETRO selbst - an Bord des Schiffes VOS HESTIA - nicht persºnlich Zeuge der Bergung der Migranten 

durch die Besatzung des Schiffes IUVENTA war. 

Es ist zudem anzumerken, dass ¿berhaupt nicht klar ist, zu welchem Zeitpunkt GALLO PIETRO das 

Beiboot mit den beiden mutmaÇlichen Schmugglern gesehen haben kºnnte, da er einerseits 

berichtete, dass das Beiboot vor der Ankunft des Schiffes VOS HESTIA im Rettungsgebiet "zur K¿ste 

zur¿ckkehrte" und zum anderen behauptete er, dass das Beiboot wªhrend der Umladung der 140 

Migranten vom Schiff IUVENTA auf das Schiff VOS HESTIA24, also lange nach der Bergung der 140 

Migranten durch die Besatzung des Schiffes IUVENTA, in Richtung der libyschen K¿ste "sich 

entfernte". 

Es ist also keineswegs klar, zu welchem Zeitpunkt GALLO PIETRO das Schlauchboot mit den beiden 

angeblichen Schleppern an Bord gesehen hªtte, und vor allem ist nicht klar, aufgrund welcher 

Anhaltspunkte er davon ausgegangen wªre, dass die 140 Migranten mit dem fraglichen Schlauchboot 

transportiert wurden, da das besagte Schlauchboot sich entweder vor der Ankunft des Schiffes VOS 

HESTIA oder lange nach der Bergung der 140 Migranten durch die Besatzung des Schiffes IUVENTA 

 
24Die Rettungsmaßnahmen der SAR-Ereignisse vom 10.9.2016, an denen das Schiff Iuventa beteiligt war, begannen und 

endeten zu folgenden Zeiten: Für das Ereignis 1328 Beginn um 7.22b (5.22z) Uhr und Ende um 8.00b (6.00z) Uhr; für 

das Ereignis 1329 Beginn um 7. 24b (5.24z) Uhr und Ende um 8.58b (6.58z) Uhr; für die Ereignisse 1342-1344 Beginn 

um 10.37b (8.37z) Uhr und Ende um 10.48b (8.48z) Uhr; für das Ereignis mit dem beschädigten Schlauchboot Beginn 

um 11.15b (9.15z) Uhr und Ende um 14.00b (12.00z) Uhr. 

Das Schiff Vos Hestia traf gegen 11.45 Uhr (9.45 Uhr) im Rettungsgebiet ein. 

Die Umladung der bei den SAR-Ereignissen vom 10.9.2016 geretteten Migranten vom Schiff Iuventa auf das Schiff Vos 

Hestia begann um 15.38b (13.38z) Uhr und endete um 18.29b (16.29z) Uhr am 10.9.2016. 
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entfernt hªtte. 

Auch bei dem Versuch einer "konservativen" Auslegung der von Gallo Pietro vorgetragenen 

Schilderung der Ereignisse - wonach das Schlauchboot auf die libysche K¿ste zugetrieben sei, 

wªhrend die 140 Migranten vom Schiff Iuventa auf das Schiff Vos Hestia umgeladen wurden, und 

die Rettung der Migranten durch die Besatzung des Schiffes Iuventa vor der Ankunft des Schiffes 

Vos Hestia im Rettungsgebiet erfolgt wªre -, lªsst sich nicht erkennen, aufgrund welcher 

Schlussfolgerung die Mitarbeiter der IMI Security Service s. r.l. hªtten annehmen kºnnen, dass die 

140 Migranten, die urspr¿nglich an Bord des Schiffes Iuventa gerettet wurden, an Bord eben dieses 

Schlauchbootes transportiert worden waren, das bei der anschlieÇenden Umladung von einem Schiff 

auf ein anderes sich in Richtung der libyschen K¿ste entfernt hªtte. 

In der Tat hªtten die Betreiber von IMI Security Service s.r.l. bei der dargelegten "konservativen" 

Auslegung implizit die Mºglichkeit ausgeschlossen, dass die 140 Migranten mit einem anderen Boot 

als dem der "Schlepper" hªtten gereist sein kºnnen, ohne zu bedenken, dass in der langen Zeit, die 

zwischen der Rettung der Migranten durch das Personal des Schiffes Iuventa und der anschlieÇenden 

Umladung vom Schiff Iuventa auf das Schiff Vos Hestia verstrichen ist, das andere Boot, mit dem die 

140 Migranten hªtten gereist sein kºnnen, von dem Personal des Schiffes Iuventa versenkt worden 

sein kºnnte, wobei klarzustellen ist, dass es sehr unwahrscheinlich ist, dass die groÇe Anzahl von 140 

Migranten auf demselben Boot transportiert worden wªre, das von den Schmugglern f¿r die R¿ckkehr 

nach Libyen benutzt wurde, wobei zu ber¿cksichtigen ist, dass die Organisatoren der Fahrt im 

Allgemeinen die baufªlligen und ¿berladenen Boote, auf denen die Migranten reisen, allenfalls 

"eskortieren", sie aber nicht f¿r die R¿ckkehr nach Libyen benutzen, da sie keine Geschwindigkeit 

und Sicherheit bei der Navigation gewªhrleisten. 

In jeden Fall besteht eine Diskrepanz zwischen den zeitlichen Angaben zu dem Vorfall der 

Aufnahme der 140 Migranten zwischen den in der E-Mail vom 25.9.2016 an Dr. Scotto Paolo von 

A.I.S.E. gemachten Angaben, wonach der Vorfall auf den 21.9.2016 zu datieren ist ("zweite 

Schiffahrt"), und den Angaben in der informatorischen Befragung von Gallo Pietros am 14.10.2016, 

wonach der Vorfall auf den 10.9.2016 zu datieren ist. 

Dar¿ber hinaus muss hinzugef¿gt werden, dass die SAR-Ereignisse, an denen das Schiff Iuventa 

und das Schiff Vos Hestia am 10.9.2016 beteiligt waren, keine Rettung und Umladung von 140 

Migranten zum Gegenstand hatten, da das Ereignis 1328 um 7. 22b (5.22z) Uhr ein Schlauchboot mit 

150 Migranten, Ereignis 1329 um 7.24b (5.24z) Uhr ein Schlauchboot mit 146 Migranten und 

Ereignis 1342-1344 um 10.37b (8.37z) Uhr ein Schlauchboot mit 139 Migranten betraf. 
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Dagegen betraf das Ereignis SAR 1400 vom 21.9.2016 um 8.25b (6.25z) Uhr - an dem das Schiff 

Iuventa und das Schiff Vos Hestia beteiligt waren - nach den Bericht der Kriminalpolizei vom 

14.7.2017 und 10.6.2020 ein Schlauchboot mit einer (geschªtzten) Anzahl von 140 Migranten, auch 

wenn nicht auÇer Acht gelassen werden kann, dass aus den Gesprªchen vom 21. 9.9.2016 um 16.01b 

(14.01z) Uhr zwischen dem Schiff Vos Hestia und dem I.M.R.C.C. hervorgeht, dass die Anzahl der 

Migranten, die in dem vom Schiff Iuventa geretteten Schlauchboot transportiert wurden, 132 betrug 

und dass das Schlauchboot von der Besatzung des Schiffes Iuventa vor der Ankunft im Rettungsgebiet 

des Schiffes Vos Hestia zerstºrt wurde. 

Dar¿ber hinaus ist anzumerken, dass Gallo Pietro in den Aussagen in der informatorischen 

Befragung  vom 1.6.2017 - wie sich aus der auf Antrag des Verteidigers von Alonso Morgui Roger 

Emilio in der Verhandlung vom 10.2.2024 zu den Akten genommenen  Abschrift der Tonaufnahme 

ergibt - die ¦bergabe der Migranten an die Besatzung des Schiffes Iuventa und die Verbringung nach 

Libyen durch die Schleuser zeitlich auf etwa zwanzig Tage nach dem Beginn der Fahrt des Schiffes 

Vos Hestia eingeordnet hatte, d.h. auf ein Datum, das nªher am 21. 9.9.2016 im Vergleich zum 

10.9.2016 liegt ("da waren 'diese Schlauchboote, die kommen... Ich... bringe... sie... Als wir vor Ort 

ankamen, war da dieses Schiff Iuventa... Dies geschah im September, nachdem wir zwanzig Tage in 

libyschen Gewªssern waren und wir begannen... "Wir sahen, wie diese Schlauchboote unter dieser 

Iuventa ankamen, sie wurden entladen und dann wurden diese leeren Schlauchboote 

zur¿ckgebracht"... "Wir sahen, wie diese Schlauchboote entladen wurden und dann wurden diese 

Schlauchboote zur¿ckgebracht"... "Als wir ankamen, und sie hatten es schon... sie hatten schon ihr 

eigenes Schiff..."... "Vollbeladen mit Immigranten, von diesem Schlauchboot, das wegfuhr. Danach 

haben wir die Immigranten von ihrem Schiff geholt"). 

Neben der unterschiedlichen zeitlichen Verortung des Vorfalls im Vergleich zu den Aussagen in 

der informatorischen Befragung vom 14.10.2016 gab Gallo Pietro in der informatorischen Befragung 

vom 1.6.2017 eine andere Phase an, in der das Entfernen des Schlauchbootes stattgefunden hªtte, 

nªmlich nach der Aufnahme der Migranten auf dem Schiff Iuventa und vor der Umladung vom Schiff 

Iuventa auf das Schiff Vos Hestia - genau zum Zeitpunkt der Ankunft des Schiffes Vos Hestia im 

Rettungsgebiet. 

Es ist nun darauf hinzuweisen, dass Montanino Lucio in seiner informatorischen Befragung vom 

14.2.2017 nie angegeben hat, dass es am 10.09.2016 einen Vorfall mit der Aufnahme von 140 

Migranten und der Abfahrt eines etwa 10 m langen Schlauchbootes mit zwei Personen in Richtung 

der libyschen K¿ste gegeben hªtte. 
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Vielmehr gab Montanino Lucio in der informatorischen Befragung vom 14.02.2017 an, dass sich 

am 10.10.2016 ein Holzboot von ca. 6 oder 7 m Lªnge mit zwei Personen von der Iuventa in Richtung 

der libyschen K¿ste entfernte: 

Cw!D9Υ Lǎǘ LƘƴŜƴ ōŜƛ ŘŜǊ ¦ƳǎŎƘƛŦŦǳƴƎ ǾƻƳ aƻǘƻǊǎŎƘƛŦŦ L¦±9b¢! ŀƳ млΦ hƪǘƻōŜǊ нлмс Ŝǘǿŀǎ 

¦ƴƎŜǿǀƘƴƭƛŎƘŜǎ ŀǳŦƎŜŦŀƭƭŜƴΚ 

!b¢²hw¢Υ WŀΣ ǎƻōŀƭŘ ǿƛǊ ǳƴǎ ƛƴ ŜƛƴŜǊ 9ƴǘŦŜǊƴǳƴƎ Ǿƻƴ Ŝǘǿŀ мрл aŜǘŜǊƴ ǾƻƳ aƻǘƻǊǎŎƘƛŦŦ 

L¦±9b¢! ōŜŦŀƴŘŜƴΣ ŜƴǘŦŜǊƴǘŜ ǎƛŎƘ Ŝƛƴ с ƻŘŜǊ т aŜǘŜǊ ƭŀƴƎŜǎ IƻƭȊōƻƻǘ Ƴƛǘ ȊǿŜƛ ŦŀǊōƛƎŜƴ 

tŜǊǎƻƴŜƴ ŀƴ .ƻǊŘ Ƴƛǘ ƘƻƘŜǊ DŜǎŎƘǿƛƴŘƛƎƪŜƛǘ ƛƴ wƛŎƘǘǳƴƎ ŘŜǊ ƭƛōȅǎŎƘŜƴ YǸǎǘŜΦ 

 

Was den Vorfall vom 10.10.2016 betrifft, so geht aus den Aussagen von Montanino Lucio in der 

informatorischen Befragung vom 14.2.2017 hervor, dass es sich bei den vom Schiff Iuventa auf das 

Schiff Vos Hestia umgeschifften Migranten um etwa 100 handelte ("wir hatten bereits etwa hundert 

Migranten an Bord, die von einer Umladung vom Motorschiff IUVENTA stammten, die  sie uns am 

selben Morgen übergeben hatten"). 

Darüber hinaus ist festzuhalten, dass der Vorfall vom 10.10.2016 zeitlich nach Erstellung des 

Vermerks vom 25.9.2016 einzuordnen ist, der von Ballestra Floriana, Gallo Pietro und Montanino 

Lucio per E-Mail an Dr. Scotto Paolo von der A.I.S.E. übermittelt wurde, so dass der in dem 

genannten Vermerk angegebene Vorfall nicht mit dem von Montanino Lucio in der informatorischen 

Befragung vom 14.2.2017 berichteten Vorfall vom 10.10.2016 übereinstimmen kann. 

Zwischen den Aussagen von Gallo Pietro in der informatorischen Befragung vom 14.10.2016 und 

von Montanino Lucio in der informatorischen Befragung vom 14.2.2017 ergeben sich also 

erhebliche Widersprüche in Bezug auf die zeitliche Einordnung des Vorfalls (laut Gallo Pietro am 

10.9.2016 und laut Montanino Lucio am 10.10.2016), der Anzahl der Migranten (140 laut Gallo 

Pietro und ca. 100 laut Montanino Lucio), den Bootstyp (ein Schlauchboot von ca. 10 m. laut Gallo 

Pietro und ein Holzboot von etwa 6 oder 7 m. nach Montanino Lucio) und den Zeitpunkt der Sichtung 

des Bootes (nach Gallo Pietro vor der Ankunft des Schiffes Vos Hestia im Rettungsgebiet oder 

während des Umladens der Migranten vom Schiff Iuventa auf das Schiff Vos Hestia und nach 

Montanino Lucio zum Zeitpunkt der Ankunft des Schiffes Vos Hestia im Rettungsgebiet). 

Sodann ist hervorzuheben, dass aus den Angaben von Montanino Lucio in der informatorischen 

Befragung vom 14.2.2017 keineswegs hervorgeht - wie stattdessen von Gallo Pietro in der 

informatorischen Befragung vom 14.10.2016 angenommen -, dass es sich bei dem etwa 6 oder 7 m 

langen Boot mit zwei Personen an Bord, das vom Schiff Iuventa aus in Richtung Libyen ablegte, um 

dasselbe Boot handelte, auf dem die geretteten Migranten transportiert worden waren. 
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In diesem Rahmen hat die Kriminalpolizei - ungeachtet der aufgezeigten relevanten Diskrepanzen 

- in dem Informationsbericht der Kriminalpolizei des Polizeipräsidiums Trapani, der Zentralstelle für 

operative Einsätze der Staatspolizei Rom und der Sondereinsatzgruppe des Generalkommandos des 

Korps der Hafenämter in Rom von Rom vom 10.06.2020 - vermutet, dass sich die Angaben von 

Montanino Lucio in der informatorischen Befragung vom 14.2.2017 in Bezug auf das Ereignis vom 

10.10.2016 eher auf dasselbe Ereignis vom 10.9.2016 bezogen, das von Gallo Pietro in der 

informatorischen Befragung vom 14.10.2016 beschrieben wurde, mit dem Hinweis, dass die 

Bezugnahme auf den 10.10.2016 das Ergebnis eines bloßen Flüchtigkeitsfehlers gewesen wäre25. 

Bei nªherer Betrachtung bezieht sich der Hinweis auf den 10.10.2016 von Montanino Lucio in der 

informatorischen Befragung vom 14.2.2017 jedoch genau auf das Ereignis vom 10.10.2016, d.h. auf 

ein vºllig anderes Ereignis als das von Gallo Pietro in der informatorischen Befragung vom 

14.10.2016 genannte vom 10.9.2016. 

In gleicher Weise hat die Kriminalpolizei auch den Hinweis auf die Ausschiffung vom 11.10.2016, 

der sich aus dem Gesprªch Nr. 113 am 7.02.2017 um 14.11 Uhr zwischen Montanino Lucio und Gallo 

Pietro ergibt, auf das Ereignis vom 10.09.2016 zur¿ckgef¿hrt, in dessen Rahmen Montanino Lucio 

vom Personal der Kriminalpolizei des Polizeiprªsidiums Trapani darauf hingewiesen wurde, dass er 

im Rahmen des vorliegenden Strafverfahrens verhºrt werden w¿rde, und Gallo Pietro erinnerte sich 

an die Aussagen in der informatorischen Befragung  vom 14.10.2016 und die Vorfªlle, die in dem per 

E-Mail an Dr. Scotto Paolo von der A.I.S.E. weitergeleiteten Vermerk vom 25.9.2016 berichtet 

wurden: 

Lucius:  An diesem... an diesem... an diesem Tag... 

Pietro:  (unverstªndlich) 

Lucio:  Dieser Tag, an dem sich entfernte, der 11... die Ausschiffung am 11. September... eh! 

Oktober... dass das Boot sich in Richtung Libyen entfernte... ich hoffe, ihr habt ihm 

das auch erzªhlt... 

Pietro:  Wir haben ihm das gesagt, damit es auch vermerkt ist in dem... de... 

Lucio:   hm! 

Pietro:  Dem Bericht, den wir an die... 

Lucio:  Ah! Ja, genau, du hast Recht... du hast es in dem Bericht... 

Pietro:  Wir haben ihn (unverstªndlich) und wir... 

 
25Im Informationsschreiben der Kriminalpolizei vom 10.6.2020 heißt es unter Bezugnahme auf die zeitliche Einordnung 

des Vorfalls durch Montanino Lucio, wie sie sich aus dem Gespräch Nr. 113 vom 7.2.2017 um 14.11 Uhr ergibt: "Dieser 

hat präzisiert, dass das Motorschiff "IUVENTA" "Rendez-vous" mit den Schleppern durchführte, mit  dem besonderen 

Hinweis auf einen Vorfall, der  sich am 11. Oktober letzten Jahres ereignete (wahrscheinlich meinte er den 10.9.2017), 

als ein Boot sich von der "IUVENTA" in Richtung Libyen entfernt hatte, wie es darüber hinaus von GALLO und 

MONTANINO selbst bei den oben genannten Befragungen berichtet wurde". 
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Lucio:  Du hast es ihnen schon gesagt, ich werde es bestªtigen... dass die Iuventa ein Rendezvous 

mit... mit diesen Schleppern hatte... 

 

Bei genauerer Betrachtung bezog sich Montanino Lucio in der soeben wiedergegebenen Passage 

des Gesprªchs Nr. 113 vom 7.2.2017 um 14.11 Uhr auf das SAR-Ereignis vom 10.10.2016, wªhrend 

sich Gallo Pietro auf das Ereignis bei der "zweiten Schiffahrt" vom 21.9.2016 bezog, ¿ber das in dem 

per E-Mail an Dr. Scotto Paolo von A.I.S.E. ¿bermittelten Vermerk vom 25.9.2016 berichtet wird, 

mit der Folge, dass aus der gennanten Aufzeichnung kein Hinweis auf das SAR-Ereignis vom 

10.9.2016 hervorgeht. 

Abgesehen von der zeitlichen Einordnung des Vorfalls ist nun hervorzuheben, dass die von Gallo 

Pietro in der informtorischen Befragung vom 14.10.2016 aufgestellte Hypothese ("veranlasste uns zu 

der Annahme") bez¿glich der ¦bergabe der Migranten durch die Schleuser an die Besatzung des 

Schiffes Iuventa bei dem Vorfall vom 10.9.2016 von Ricci Cristian - Mitglied der IMI Security 

Service s.r.l. - im Gesprªch Nr. 72 vom 27.2.2017 um 13.35 Uhr nicht bestªtigt wurde, das unmittelbar 

nach Ricci Cristians eigener Aussage (von 10.30 Uhr bis 12.30 Uhr) in der informatorischen 

Befragung vom 27.2.2017 stattfand: 

Pietro  Und sie haben dich nicht nach der Iuventa gefragt? 

Cristian Ja, ja, ja, sie haben mich auch nach der Iuventa gefragt, ich habe ihnen gesagt: "Sehen 

Sie, ich habe auch auf dem Radar gesehen, dass sie... sie war immer in der ersten Reihe, 

vor... vor allen anderen, man konnte sie leicht auf dem Radar sehen, also... Ich erinnere 

mich auch an die Position sechzehn Meilen - dreizehn Meilen, also.... 

Pietro  Klar. Hast Du ihnen gesagt, dass... Haben sie dich gefragt, ob du ein Boot gesehen hast, 

das sich von der Iuventa entfernt hat? Nein, sie haben dich nicht gefragt? 

Cristian  Nein, ich sagte... aber ich sagte ihnen: "Sehen Sie,... Ich habe... Ich habe gesehen, 

dass bei bestimmten Operationen kleine Boote um uns herum waren, aber nat¿rlich 

kºnnten es Fischer gewesen sein, auch wenn... das heiÇt, sie waren sowieso nicht 

bewaffnet, aber es ist nicht gesagt, dass sie das Boot geborgen haben, das wir dort 

gelassen haben, auch weil sie es uns nicht haben zerstºren lassen, also daher... 

Peter  Nat¿rlich! 

Cristian  Alles war mºglich, also... das heiÇt... 

 

In diesem Zusammenhang ist darauf hinzuweisen, dass die Aussagen von Ricci Cristian in der 

informatorischen Befragung vom 27.2.2017 nicht die Hinweise enthalten, die sich aus dem soeben 

wiedergegebenen Gesprªchsabschnitt ergeben, weder ¿ber die Anwesenheit von "Bootsfischern" 

noch in Bezug auf das Entfernen des Schlauchbootes vom Schiff Iuventa nach der von Gallo Pietro 

vermuteten ¦bergabe der Migranten. 
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* * * 

Vor diesem Hintergrund m¿ssen nun die Aussagen von Ballestra Floriana, Gallo Pietro und 

Montanino Lucio in der m¿ndlichen Verhandlung vom 10.2.2024 ber¿cksichtigt werden. 

Insbesondere hat Ballestra Floriana in der Anhºrung vom 10.02.2024, nachdem sie angegeben 

hatte, dass sie nur vage Erinnerungen an die Ereignisse habe, berichtet, dass sie sich mit Sicherheit 

daran erinnere, dass bei einer Gelegenheit vom Schiff Iuventa eine farbige Person auf ein 

Schlauchboot gesprungen sei, das mit einer anderen farbigen Person in Richtung der libyschen K¿ste 

davongefahren sei ("das Schiff Juventa, von diesem Schiff stiegen ein paar Leute aus und entfernten 

sich  mit einem Boot, einem Schlauchboot"... "Ich sah eine Person springen, sie war an Bord des 

Schiffes, sie sprang auf dieses Schlauchboot und sie hat sich entfernt"... "Ich erinnere mich gut daran, 

nat¿rlich erinnere ich mich daran, denn es machte mich misstrauisch, dass diese Leute sich entfernt 

haben"). 

Dar¿ber hinaus hat die Zeugin Ballestra Floriana klar gestellt, dass sich die geretteten Migranten 

bereits an Bord des Schiffes Iuventa befanden, als das Schiff Vos Hestia, auf dem sie anwesend war, 

im Rettungsgebiet eintraf ("als wir an dem uns angezeigten Punkt ankamen, waren diese Personen 

bereits an Bord des Schiffes"). 

In diesem Zusammenhang hat die Zeugin Ballestra Floriana angegeben, sie habe angenommen 

("das sind meine Vermutungen"... "Ich gehe davon aus, dass es so ist, aber ich kann nicht wissen, ob 

das ein Schlepper  war oder ob es eine war"), dass es sich bei den farbigen Personen, die sich von 

dem Schiff Iuventa in Richtung der libyschen K¿ste entfernten, um die Schlepper handelte, die die 

geretteten Migranten transportiert hatten. 

Die Zeugin Ballestra Floriana hat sodann klargestellt, dass sie den fraglichen Vorfall zeitlich nicht 

einordnen kºnne. 

Daher lassen die Aussagen von Ballestra Floriana in der m¿ndlichen Verhandlung vom 10.2.2024, 

unabhªngig von dem Fehlen genauer zeitlichen Angaben zum Ort des Geschehens am 10.9.2016 oder 

an einem anderen Tag, einen Ablauf erkennen, der darin besteht, dass eine Person vom Schiff Iuventa 

auf das Schlauchboot gesprungen ist, und der weder von der Zeugin selbst noch von den anderen 

Mitarbeitern der IMI Security Service s.r.l. zuvor beschrieben wurde, so dass dieser neuen 

Beschreibung der Ereignisse absolut kein Wert f¿r deren Glaubw¿rdigkeit  beigemessen werden kann. 

Dar¿ber hinaus ist - in Anbetracht der Tatsache, dass das Schiff Vos Hestia im Rettungsgebiet 

eintraf, als die Migranten bereits an Bord des Schiffes Iuventa waren - wiederum unverstªndlich, auf 

welcher Grundlage Ballestra Floriana zu dem Schluss kam, dass die Migranten mit demselben 
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Schlauchboot transportiert worden wªren, das sich spªter in Richtung der libysche K¿ste entfernt 

habe. 

Sodann m¿ssen nun die Aussagen von Gallo Pietro bei der m¿ndlichen Verhandlung vom  

10.2.2024 ber¿cksichtigt werden. 

Der Zeuge Gallo Pietro hat erklªrt, er kºnne sich nicht daran erinnern, bei den 2016 durchgef¿hrten 

Rettungsaktionen ein Schlauchboot gesehen zu haben, das f¿r den Transport von Migranten 

verwendet wurde und das sich nach der Rettungsaktion mit zwei Personen an Bord in Richtung der 

libyschen K¿ste entfernt hªtte ("Ich habe nie gesehen, dass die Schleuser mit demselben 

Schlauchboot, mit dem die Migranten ankamen, die an Bord gingen und dass sie die Schlauchboote 

mitgenommen haben"... "Von meiner Position aus nie gesehen, ich habe gesehen, dass sie die Boote 

abschleppten, aber ich wiederhole: 2017, nicht vorher"). 

Dagegen hat Gallo Pietro behauptet, einige Personen in kleinen Booten gesehen zu haben, die die 

Boote, auf denen die Migranten transportiert wurden, umkreisten und die nach den Rettungsaktionen 

die Boote, mit denen die Migranten transportiert worden waren, in Richtung der  libyschen K¿ste  

abschleppten oder sich der Motoren oder der Treibstoffkanister bemªchtigten, wobei er angab, dass 

solche Handlungen in einigen Fªllen auch von den Soldaten der libyschen K¿stenwache durchgef¿hrt 

wurden. 

Nachdem die Aussagen in der informatorischen Befragung  vom 14.10.2016 in Frage gestellt 

worden waren, gab der Zeuge Gallo Pietro an, dass er sich nicht an den fraglichen Vorfall erinnere, 

und lieferte eine Interpretation der vorherigen Aussagen, indem er behauptete, dass er nicht Zeuge 

der Rettungsaktion der Migranten gewesen sei, sondern ausschlieÇlich bemerkt hªtte, dass, als die 

Migranten bereits alle an Bord des Schiffes Iuventa waren, ein Schlauchboot sich in Richtung der 

libyschen K¿ste entfernt hªtte ("Ich sage da, Ich erinnere mich nicht, Sie helfen mir da auf die 

Spr¿nge, als wir ankamen, sahen wir dieses Schlauchboot sich entfernen, ich sage nicht, ich kam vor 

Ort an und sah, dass dieses Schlauchboot voller Migranten, die auf das Schiff Juventa umgeladen 

wurden und dann fuhr dieses Schlauchboot anschlieÇend weg, das sage ich nicht, so scheint es mir, 

ich sage, dass, als wir im SAR-Gebiet ankamen, sahen wir bereits die Migranten im Schlauchboot, 

sie waren bereits auf das Schiff Juventa umgeladen worden, wir sahen wie sich dieses Schlauchboot 

entfernte, aber ich sage nicht, dass ich gesehen habe, wie diese Migranten vom Schlauchboot auf die 

Juventa umgeladen wurden, es scheint mir nicht so, als ob ich das sage, dann weiÇ ich es nicht, aber 

ich denke, dass ich sage, dass wir aus der Ferne das Schlauchboot in Richtung der libyschen K¿ste 

zur¿ckkehren sahen, aber es war leer, wir haben nicht gesehen, wann sie es leerten"). 
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Diesbez¿glich gab der Zeuge Gallo Pietro an, dass er davon ausgegangen sei, dass die Migranten 

auf dem Schiff Iuventa mit demselben Schlauchboot transportiert worden seien, das man spªter in 

Richtung der libyschen K¿ste wegfahren sah ("das war mein Gedanke, aber ich habe es nicht gesagt, 

es war kein Fingerzeig auf etwas, es war mein Gedanke, die Botschaft dieser informatorischen 

Befragung ist mein Gedanke, ich sage nicht, dass ich gesehen habe, dass ich sicher bin, dass dieses 

Schlauchboot geleert wurde und diese Migranten auf das Schiff Juventa gebracht wurden, ich 

behaupte das nicht, ich habe einfach einen Gedanken geªuÇert"). 

Jedenfalls hat der Zeuge Gallo Pietro angegeben, dass er derzeit keine konkrete Erinnerung an die 

Anwesenheit eines Schlauchbootes habe, das sich in Richtung der libyschen K¿ste entfernt hªtte 

("dieses Schlauchboot, wenn ich aber gesagt habe, dass es ein Schlauchboot gab, dann gab es 

offensichtlich eines, aber in diesem Moment hier kann ich nicht bestªtigen, ob es eines gab oder nicht, 

weil ich mich nicht erinnere"). 

Insbesondere wiederholte der Zeuge Gallo Pietro, dass er sich nicht an die Anwesenheit eines 

Schlauchbootes erinnern kºnne, auf dem sich die Migranten befanden und das sich nach der 

Rettungsaktion in Richtung der libyschen K¿ste entfernte, und dass er sich auch nicht erinnern kºnne, 

ob sich dieses Schlauchboot zunªchst lªngsseits des Schiffes Iuventa befand und sich dann entfernte, 

oder ob es sich zunªchst nur im Rettungsgebiet befand, ohne lªngsseits des Schiffes zu sein, und sich 

dann entfernte ("Ich erinnere mich ehrlich gesagt nicht, das habe ich Ihnen schon gesagt, ich erinnere 

mich ¿berhaupt nicht"...."Ich kann Ihnen nicht sagen, ob dieses Schlauchboot da war oder nicht, dazu 

bin ich heute nicht in der Lage"). 

Gleichzeitig schloss der Zeuge Gallo Pietro - in Bezug auf die von Ballestra Floriana in der Sitzung 

vom 10.2.2024 vorgetragene Version - aus, eine Person gesehen zu haben, die vom Schiff Iuventa auf 

ein Schlauchboot gesprungen sei, das dann in Richtung der libyschen K¿ste davongefahren sei. 

AuÇerdem gab Gallo Pietro an, dass er nicht in der Lage sei, die fragliche Episode zeitlich 

einzuordnen.   

Im Ergebnis kann es daher auf der Grundlage der Aussagen von Gallo Pietro in der m¿ndlichen 

Verhandlung vom 10.2.2024 tatsªchlich nicht als erwiesen angesehen werden, dass am 10.09.2016 

oder an einem anderen Datum von einem Schlauchboot aus 140 Migranten an die Besatzung des 

Schiffes Iuventa ¿bergeben worden wªren und dieses sich dann mit zwei Schleppern an Bord in 

Richtung der libyschen K¿ste entfernt hªtte. 

SchlieÇlich sind die Aussagen von Montanino Lucio in der m¿ndlichen Vorverhandlung vom 

10.2.2024 wiederzugeben. 
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Insbesondere hat der Zeuge Montanino Lucio - in ¦bereinstimmung mit den Angaben in der 

informatorischen Befragung vom 14.02.2017 - behauptet, dass er am 10.10.2016 nach der Umladung 

von Migranten vom Schiff Iuventa auf das Schiff Vos Hestia gesehen habe, dass sich vom Schiff 

Iuventa aus ein etwa 6 oder 7 m langes Holzboot mit zwei Personen an Bord und einem oder zwei 

Booten im Schlepptau entfernt hªtte und auf die libysche K¿ste zusteuerte. 

In Bezug auf den Vorfall vom 10.09.2016 erklªrte der Zeuge Montanino Lucio dagegen, dass er 

sich zwar daran erinnere, dass etwa 400 Migranten von dem Schiff Vos Hestia auf das Schiff Iuventa 

umgeladen wurden, aber er sich nicht daran erinnern kºnnen, das Entfernen eines eines 

Schlauchbootes in Richtung der libyschen K¿ste gesehen zu haben, 

Was die Episode vom 21.09.2016 betrifft, so hat sich der Zeuge Montanino Lucio vielmehr darauf 

beschrªnkt, nach dem Hinweis auf den der A.I.S.E. am 25.9. 2016 ¿bersandten Vermerk - in dem 

nicht ausdr¿cklich von der "¦bergabe" von Migranten durch die Schlepper an die Besatzung des 

Schiffes Iuventa die Rede ist -  das Entfernen eines Schlauchbootes von etwa 10 m Lªnge mit zwei 

Personen an Bord vom Schiff Iuventa in Richtung der libyschen K¿ste zu bestªtigen ("wenn ich das 

gesagt habe, ist es passiert"), und zwar nach der Bergung von 140 Migranten, die anschlieÇend auf 

das Schiff Vos Hestia umgeladen wurden26. 

In diesem Zusammenhang muss jedoch erneut darauf hingewiesen werden, dass Montanino Lucio 

in der informatorischen Befragung vom 14.02.2017 den Vorfall vom 21.9.2016 nicht erwªhnte, 

sondern ausschlieÇlich den Vorfall vom 10.10.2016 wiedergegeben hat, der erhebliche Abweichungen 

von dem auf den 21.09.2016 datierten Vorfall in Bezug auf die Anzahl der Migranten (140 oder 132 

Migranten, die am 21.9.2016 gerettet wurden, und etwa 100 Migranten, die am 10.10.2016 gerettet 

wurden) und den Bootstyp aufweist (Schlauchboot von etwa 10 m Lªnge beio dem Vorfall am 

21.9.2016 und Holzboot von etwa 6 oder 7 m Lªnge bei dem Vorfall am 10.10.2016). 

Dar¿ber hinaus ist hervorzuheben, dass der von Montanino Lucio in der informatorischen 

Befragung vom 14.02.2017 berichtete auf den 10.10.2016 datierten Vorfall spªter stattgefunden hat 

als der Vorfall vom 21.09.2016 ("zweite Schifffahrt"), der in dem am 25.09.2016 an die A.I.S.E. 

¿bermittelten Vermerk zusammenfassend beschrieben wird. 

Auf jeden Fall hat der Zeuge Montanino Lucio in der Sitzung vom 10.2.2024 - im Gegensatz zu 

 
26Hier muss daran erinnert werden, dass aus der Mitteilung vom 21.09.2016 um 16.01B (14.01Z) Uhr zwischen dem Schiff 

Vos Hestia und der I.M.R.C.C. hervorgeht, dass das Schlauchboot, in dem die 132 vom Schiff Iuventa geretteten und 

dann auf das Schiff Vos Hestia umgeladenen Migranten am 21.09.2016 transportiert worden waren, von der Besatzung 

des Schiffes Iuventa vor der Ankunft des Schiffes Vos Hestia im Rettungsgebiet zerstört worden war, mit der Folge, dass 

die Mitarbeiter der IMI Security Service s.r.l. am 21.9.2016 kein Schlauchboot hätten identifizieren können, das sich mit 

zwei farbigen Personen an Bord in Richtung der libyschen Küste entfernt hätte. 
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der von Ballestra Floriana in derselben Sitzung vorgetragenen Version - ausgeschlossen, eine Person 

gesehen zu haben, die von dem Schiff Iuventa auf ein Schlauchboot gesprungen wªre, das sich dann 

in Richtung der libyschen K¿ste entfernt hªtte. 

Im Ergebnis ergeben sich aus der Gesamtbewertung der Angaben von Ballestra Floriana, Gallo 

Pietro und Montanino Lucio - in dem per E-Mail an Dr. Scotto Paolo von A.I.S.E. ¿bermittelten 

Vermerk vom 25.9.2016, in den Aussagen von Gallo Pietro in der informatorischen Befragung  vom 

14.10.2016 und 01.06.2017, von Montanino Lucio in der informatorischen Befragung vom 

14.02.2017 sowie von den Vorgenannten in der m¿ndlichen Verhandlung vom 10.02.2024 - 

erhebliche Divergenzen sowohl hinsichtlich der zeitlichen Einordnung des fraglichen Vorfalls vom 

10.09.2016 als auch in Bezug auf die Existenz eines Vorfalls, der mºglicherweise auch zu einem 

anderen Zeitpunkt stattgefunden hat, in der die Migranten der Besatzung des Schiffes Iuventa von 

zwei Schleppern "¿bergeben" wurden, die sich an Bord desselben Bootes, mit dem die Migranten 

transportiert wurden, in Richtung der libyschen K¿ste entfernt hªtten. 

Tatsªchlich kann auch im Hinblick auf die im folgenden dargelegten Umstªnde mit absoluter 

Sicherheit ausgeschlossen werden, dass der zur Last gelegte Vorfall der ¦bergabe der Migranten am 

10.9.2016 stattgefunden hat; dar¿ber hinaus geht der Vorfall der ¦bergabe der Migranten, die auf den  

21.9.2016 ("zweite Schfffahrt") datiert werden kºnnte, nicht ausdr¿cklich aus dem Vermerk vom 

25.9.2016 hervor, der per E-Mail an Dr. Scotto Paolo von der A.I.S.E. ¿bermittelt wurde, in dem der 

Ablauf der Ereignisse nicht einmal beschrieben wird; schlieÇlich geht die ¦bergabe der Migranten 

auch nicht aus der Beschreibung der Ereignisse vom 10.10.2016 von Montanino Lucio hervor. 

Um so mehr, da Gallo Pietro und Ballestra Floriana im ¿brigen hervorgehoben haben, dass die 

"¦bergabe" der Migranten das Ergebnis ihrer eigenen Vermutung war, dass Montanino Lucio nie von 

einer "¦bergabe" von Migranten durch Schlepper an die Besatzung des Schiffes Iuventa gesprochen 

hat und dass, wie aus dem Gesprªch am 21.09.2016 um 16.01b (14.01z) Uhr zwischen dem Schiff 

Vos Hestia und der I.M.R.C.C. hervorgeht, dass das Schlauchboot, in dem am 21.09.2016 die 132 

vom Schiff Iuventa geretteten und dann auf das Schiff Vos Hestia umgeladenen Migranten 

transportiert worden waren, von der Besatzung des Schiffes Iuventa vor der Ankunft des Schiffes Vos 

Hestia im Rettungsgebiet zerstºrt worden war, so dass die Mitarbeiter der IMI Security Service s.r.l. 

am 21.9.2016 keine Abfahrt des Schlauchbootes in Richtung der libyschen K¿ste hªtten beobachten 

kºnnen. 

* * * 

An dieser Stelle m¿ssen, abgesehen von den oben dargestellten Divergenzen, aufgrund derer der 
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in Frage stehende Vorfall vom 10.9.2016 nicht als verifiziert angesehen werden kann und eine 

mºgliche "¦bergabe" wªhrend der "zweiten Schifffahrt" vom 21.9.2016 nicht festgestellt werden 

kann, einige kurze ¦berlegungen zu einigen Aspekten angestellt werden, die mehr als einen Zweifel 

an der Zuverlªssigkeit von Ballestra Floriana, Gallo Pietro und Montanino Lucio aufkommen lassen. 

Insbesondere kann nicht  nicht ¿bersehen werden, dass die genannten Ballestra Floriana, Gallo 

Pietro und Montanino Lucio am 25.09.2016 einen - sehr knappen - Vermerk an die A.I.S.E. schickten, 

anstatt sich an die Justiz- oder Polizeibehºrden zu wenden, zumal sie in der Vergangenheit 

Polizeibeamte gewesen waren. 

Danach nahmen Ballestra Floriana, Gallo Pietro und Montanino Lucio einen Streit ¿ber einen 

Schichtwechsel zum Anlass, den Mitarbeitern der Kriminalpolizei des Polizeiprªsidiums Trapani die 

von ihnen vermuteten UnregelmªÇigkeiten bei den Rettungsaktionen der Migranten mitzuteilen. 

In diesem Zusammenhang hat der Zeuge Gallo Pietro in der m¿ndlichen Vorverhandlung vom 

10.2.2024 behauptet, dass der Grund, warum Ballestra Floriana am 14.10.2016 bei der 

Kriminalpolizei des Polizeiprªsidiums Trapani vorstellig wurde, um den Streit mit Montanino Lucio 

zu melden, darin bestand, die Behºrde auf das Verhalten im Zusammenhang mit der Rettung von 

Migranten aufmerksam zu machen ("Um die Aufmerksamkeit auf das zu lenken, was auf dem Schiff 

und unten im Mittelmeer passiert"). 

Dies umso mehr, als Gallo Pietro in der vorangegangenen informatorischen Befragung vom 

1.06.2017 den Angriff von Montanino Lucio auf Ballestra Floriana als "vorgetªuscht" bezeichnete 

und damit die Instrumentalisierung der von Ballestra Floriana am 14.10.20161 eingereichten 

Beschwerde aufdeckte ("warum bin ich das erste Mal  hierher gekommen? Ich bin nicht aus freien 

St¿cken gekommen, sondern ich wurde von Ihrem Dir...,  stellvertretenden Direktor Pontecorvo 

gerufen, um auf die Nervositªt hinzuweisen, die damals an Bord herrschte, weil sie diesen, diesen 

vorgetªuschten Angriff, diese Aggression zwischen Lucio Montanino und... und Ballestra Floriana 

verursachte, die beide Dienst, Wachdienst auf dem Schiff machten, als wir die Einwanderer 

verludenñ...ñsie waren nervºs wegen des Ambiente auf dem Schiff, wegen des Klimas auf dem Schiff, 

mit dem Verein, wegen all dieser Spannungen auf dem Schiff. Denn da war sowieso... ich meine, 

nicht... was du gesehen hast, die Fakten, die du gesehen hast, konntest du nicht anzeigen, du konntest 

nicht sagen, ich weiÇ nicht, "das ist der Schlepper", du konntest nicht sagen, "der da", ich weiÇ nicht, 

"war offensichtlich ein gefªhrlicher Typ"... "er hat keinen Schlag bekommen"... "ich war dabei. Es 

gab nur eine verbale, lebhafte Auseinandersetzung und dann hat sie.... das heiÇt, sie warf einen Teller 

mit Nudeln nach ihm, so, und sagte: "Ach, hau ab". Es reicht, es gab keine Ohrfeige"). 
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In diesem Zusammenhang m¿ssen die wichtigsten Passagen des am 28.8.2017 um 19.00 Uhr 

zwischen Gallo Pietro und Montanino Lucio gef¿hrten Gesprªchs Nr. 1 - nach dem Medienrummel, 

der auch durch die Beschlagnahmung des Schiffes Iuventa am 2.08.2017 ausgelºst wurde ï 

wiedergegeben werden: 

Lucio Montanino - Hallo? 

Pietro Gallo - Lucio? 

Lucio Montanino - Oh Pietro, entschuldige. 

Pietro Gallo - Nein, nein [unverstªndlich]. 

Lucio Montanino - Ich wollte dir sagen... 

Pietro Gallo ï Ja. 

Lucio Montanino - Dass er mich angerufen hat, ªh, dieser Massari127. 

 
27Das Interview des Journalisten Massari Antonio mit Gallo Pietro, das bei der Anhörung vom 24.11.2023 auf Antrag 
von Alonso Morguis Verteidiger Roger Emilio zu den Akten genommen wurde, ist am 27.1.2019 in der Zeitung Il Fatto 
Quotidiano veröffentlicht worden: 
Migranten, Interview mit dem ehemaligen Agenten des Save-the-Children-Schiffs: "Ich, ein reuiger Maulwurf der Lega 
ό[ŜƎŀΣ ǳǊǎǇǊǸƴƎƭƛŎƘ α[ŜƎŀ bƻǊŘάΣ ƛǘŀƭΦ tŀǊǘŜƛΣ ŘŜǊ ŘŜǊ tƻƭƛǘƛƪŜǊ ǳƴŘ ƳŜƘǊŦŀŎƘŜ aƛƴƛǎǘŜǊ aŀǘǘŜƻ {ŀƭǾƛƴƛ ŀƴƎŜƘǀǊǘΣ !ƴƳΦ ŘΦ 
Übers.): Sie haben mir keinen Job gegeben" 
Pietro Gallo - Der private Ermittler auf der Vos Hestia: "Ich habe Aufnahmen der Freiwilligen von Save the Children 
gemacht, um sie zu belasten und alles an Salvinis Mitarbeiter zu schicken 
VON ANTONIO MASSARI 
27. JANUAR 2019 
Ich habe meinen Job verloren. Ich wurde bedroht. Und Innenminister Matteo Salvini hat mich im Stich gelassen". Pietro 
Gallo ist der Sicherheitsbeamte an Bord der Vos Hestia - dem Schiff, das von Save The Children für Rettungseinsätze 
genutzt wurde - der im Oktober 2016 die Ermittlungen der Staatsanwaltschaft Trapani gegen die 
Nichtregierungsorganisationen auslöste. Seine Aussagen wurden als glaubwürdig eingestuft. Die Staatsanwaltschaft 
ermittelte gegen 20 Personen, darunter Schiffskapitäne und Freiwillige der NGOs Jugend Rettet, Save the Children und 
Ärzte ohne Grenzen. Es ist das einzige Ermittlungsverfahren gegen NGOs, die noch läuft. Die anderen sind eingestellt 
worden. Die Anklage: Beigünstigung der illegalen Einwanderung. Die Staatsanwaltschaft hat immer wieder klargestellt: 
Die mutmaßlichen Straftaten wurden nur begangen, um Menschenleben zu retten. 
Gallo, bevor Sie sich am 14. Oktober 2016 bei der Kriminalpolizei meldeten, haben Sie da noch jemand anders 
kontaktiert? 
Ja. Wir schickten eine E-Mail an den Geheimdienst, an Alessandro Di Battista - der nicht antwortete - und wir riefen im 
Sekretariat von Matteo Salvini an. Mein Kollege und ich wurden ein paar Minuten später von Salvini zurückgerufen, 
während wir an der Strandpromenade von Trapani spazieren gingen. Der Minister sagte, er würde uns auch sofort 
treffen, aber wir erklärten ihm, dass wir gerade an Bord gingen, und deshalb gab er uns die Nummer einer seiner 
Mitarbeiter. Wir vereinbarten, dass ich meiner Kollegin Fotos und nützliche Informationen zukommen lassen würde, die 
sie ihrerseits an den Mitarbeiter von Salvini weitergeben würde. So war es dann auch. 
Was haben Sie als Gegenleistung verlangt? 
Nichts. Als die Kollegin jedoch Salvini in Mailand mit seinen Mitarbeitern traf, erklärte sie, dass wir Gefahr liefen, unseren 
Arbeitsplatz zu verlieren, weil man uns als Spitzel ansehen würde. Die Kollegin sagte mir, sie sei beruhigt worden: Man 
habe ihr gesagt, sie solle sich keine Sorgen machen. 
Wie hat sie diese Beruhigung verstanden? 
Wenn ich meinen Arbeitsplatz verloren hätte, hätte man mir geholfen, einen neuen zu finden. Tatsächlich habe ich ihn 
verloren. Ich habe nie um etwas gebeten. Ich erhielt jedoch Drohungen im Zusammenhang mit meinen Anzeigen zu den  
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NGOs, und als ich die Mitarbeiter des Ministers darauf hinwies, erhielt ich nicht einmal einen Solidaritätsanruf. 
Was für Drohungen? 
Eine Kugel in einem Umschlag. Und ein Stück Papier, auf dem "1800 Tote im Mittelmeer" stand und daneben mein 
Name und der von Salvini. 
Gehen wir zurück ins Jahr 2016: Warum haben Sie Salvinis Mitarbeiter über die Geschehnisse im Mittelmeer 
informiert? Und zwar noch vor der Anzeige? 
Wir wollten, dass die Unregelmäßigkeiten, die wir bei den Rettungsaktionen gesehen haben, in die politische Debatte 
einfließen. Ich ging davon aus, dass er parlamentarische Anfragen stellen oder anprangern würde, damit jemand 
Ermittlungen einleitet. 
Hat er das getan? 
Nein, soweit ich weiß . 
Hat er Sie aufgefordert, Anzeige bei der Kriminalpolizei zu erstatten? 
Nein. Es war unsere Initiative. 
Aber warum  haben Sie ihn dann informiert? 
Ehrlich gesagt, jetzt weiß ich es nicht mehr. 
Ihre Telefone wurden von der Staatsanwaltschaft Trapani beschlagnahmt, Ihre Nachrichten von der Vos Hestia gingen 
in die Ermittlungsakte ein. Am 22. Oktober, als sie an Bord war, schrieb ihr Kollege an sie: "Es wäre nützlich, eine 
Aufnahme von jemandem von Save the Children zu haben, der zugibt, dass sie das alles für die Werbung tun...". Was 
soll das heißen? 
Die Kollegin hat mich gebeten, jemanden von Save the Children aufzunehmen, der diese Worte sagt. 
Und für wen? 
Für Salvini oder für die Lega. 
Und was haben Sie getan? 
Ich nahm einige Gespräche auf und leitete sie meinem Kollegin weiter. Aber sie haben nicht das gesagt, was sie erwartet 
haben. 
Ist Ihnen klar, dass Sie eine Art 'V-Mann' im Auftrag der Lega an Bord waren? 
Ja, natürlich. 
Warum haben Sie das getan? 
Ich hatte erwartet, dass sie bei der Staatsanwaltschaft Anzeige erstatten oder dies zumindest öffentlich machen 
würden. 
In diesen Stunden will Salvini die Nichtregierungsorganisation Sea Watch wegen Beihilfe zur illegalen Einwanderung 
anzeigen: Glauben Sie, dass er mit den Informationen, die Sie damals an seine Mitarbeiter geschickt haben, dasselbe 
hätte tun können? 
Ja. 
Salvini bestätigte gegenüber dem "Fatto"  im August 2018, dass er ihrenen Kollegen, den er als "klug und mutig" 
bezeichnete, persönlich getroffen hatte. Und fügte hinzu: "Ich habe die Informationen, die absolut interessant waren, 
auch genutzt und weitergegeben, leider ohne sofortige Rückmeldung. 
Ich kann nur so viel sagen: In diesem Moment der Geschichte hatte er mehr Informationen in der Hand als die 
Staatsanwaltschaft von Trapani. 
Wenn Sie die Geschichte zurückdrehen könnten, würden Sie es wieder tun? 
Die Anzeige, ja. Die Informationen für Salvini, nein. 
Sagen Sie die Wahrheit: Sie haben eine Gegenleistung erwartet und wurden enttäuscht. Spielen Sie nicht die gute 
Seele, das würde Ihnen niemand glauben. 
Ich verstehe, dass man so denken kann. Aber die Wahrheit ist eine andere. Ich würde es nicht wieder tun, weil ich mich 
ausgenutzt fühlte. Und weil das, was erreicht wurde, das Gegenteil von dem ist, was ich mir erhofft hatte. 
Was haben Sie sich erhofft? 
Dass unsere Anprangerungen von politischer Seite zu einer Regulierung der Rolle der NGOs im Mittelmeer führen 
würden. Nicht dazu, dass sie aus den Rettungsaktionen verschwinden. Salvini hat die Ermittlungsverfahren in Trapani 
politisch instrumentalisiert. Das ist die einzige echte Ermittlung, denn die anderen haben zu nichts geführt. Ohne uns 
hätte er seine Wahlkampagne, seine Zustimmungswerte und sogar seine Außenpolitik in Sachen Einwanderung nicht 
aufbauen können. Wir waren der Auslöser für all dies. Aber mein Ziel war es nicht, die NGOs an der Rettung von 
Menschen auf See zu hindern. Ganz im Gegenteil. 
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Pietro Gallo - Ah, Massari. 

Lucio Montanino - Vom "Fatto Quotidiano". Um ehrlich zu sein, liebe ich diesen "Fatto Quotidiano" 

nicht, weil ich weder ihn noch den Herausgeber mag. 

Pietro Gallo - Und was will er? 

Lucio Montanino - Nun, nichts, er hat mir gesagt: "Schau, ich habe mit Pietro Gallo gesprochen, ich 

habe mit Ricci gesprochen, ich habe mit Ballestra gesprochen". 

Pietro Gallo - Mit mir hat er nicht gesprochen. Nun gut. 

Lucio Montanino -  hm, aber tatsªchlich habe ich... ich habe nicht... ich habe es nicht klar gemacht, 

weil ich sagen wollte: Sehen Sie, Sie m¿ssen sicher mit Ricci gesprochen haben, sicher mit Ballestra, 

aber mit... 

Pietro Gallo - Nein, nat¿rlich nicht. 

Lucio Montanino - [unverstªndlich] kein ScheiÇ 

Pietro Gallo - Und das weiÇ er auch sehr gut. 

 Lucio Montanino - Also, sage ich: "Dass er mit Ricci gesprochen hat, weiÇ ich, weil ich vor ein paar 

Tagen einige Artikel gelesen habe", usw., usw.. 

Pietro Gallo - Ja, ja. 

Lucio Montanino - Er sagt: "Aber nein, die Frage, die ich Dir stellen wollte, bezieht sich nur auf die 

Ebene der... Vielleicht ist es auch glaubw¿rdig", sagt er, "denn inzwischen ist diese Geschichte  sagen 

wir mal, habe ich [unverstªndlich], dann bin ich am ersten September in Sizilien...". 

Pietro Gallo - Ja. 

Lucio Montanino -  hm... um es aus... aus der Sicht von Sizilien zu verfolgen. 

Pietro Gallo - Ja. 

 
Ist es wichtig, dass Sea Watch im Mittelmeer ist? 
Natürlich ist es wichtig: Wer würde sonst wie zuletzt diese 47 Schiffbrüchigen retten? Stattdessen hat Salvini die NGOs 
kriminalisiert und eine Wüste geschaffen. Wenn ich höre, dass 170 Menschen gestorben sind, weil niemand dort war, 
um sie zu retten, fühle ich mich heute verantwortlich. In acht Monaten auf See habe ich dazu beigetragen, 14.000 
Menschen zu retten. Ich weiß, wovon wir hier sprechen. Das war nicht mein Ziel. 
Haben Sie in den Monaten, in denen Sie an Bord waren, irgendwelche Kontakte zwischen NRO und Schleppern 
beobachtet? 
Nein. Niemals. Wir brachten uns an Orten in Stellung, in denen in der Regel bereits Bergungen stattgefunden hatten. 
Ich habe enthüllt, dass die Schlepper die Schlauchboote begleiteten und sie vor unseren Augen zurückbrachten. 
Und sind als Spitzel für die Lega tätig gewesen. 
Dafür schäme ich mich heute. Zutiefst. Auch für die fehlende Solidarität und Gratifikation. 
Hat jemand anders von Ihnen eine Gegenleistung von der Lega erhalten? 
Nein. Ich weiß nur, dass einige von uns damals einen Lebenslauf an die Region Ligurien geschickt haben. Aber ohne 
jeden Erfolg. 
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Lucio Montanino - Er sagt: "Aber ich wollte Ihnen eine Frage stellen, warum Sie zuerst bei den 

Geheimdiensten und dann... und dann bei der Polizei angekommen sind". Er sagt: "Warum..." Kannst 

Du mich hºren? 

Pietro Gallo - Ja, ja, ich hºre Dich, ich hºre Dich, ich hºre Dich. 

Lucio Montanino - Er sagt: "Seit immer m¿ssen Anzeigen bei der Staatsanwaltschaft oder beim 

Polizeiprªsidium eingereicht werden, nicht wahr?", sagen wir. 

Pietro Gallo ï Ja. 

Lucio Montanino - Ich sage: "Hºren Sie, zu diesem Aspekt hier, zu den Geheimdiensten oder so, 

fragen Sie mich bitte nichts, denn dazu sage ich Ihnen nichts". 

Pietro Gallo - Ja, weil ich nicht antworte. Das ist sehr gut. Sehr gut, sehr gut. 

Lucio Montanino - Wie? 

Pietro Gallo - Das hast du gut gemacht, das hast du gut gemacht. 

Lucio Montanino - Und was... was hªtte ich sagen sollen? Er sagt: "Nein, aber f¿r mich... weil ich 

sehe, dass das Datum vor der Anzeige liegt, dann... weil ich gehºrt habe, dass Sie eine 

Auseinandersetzung mit Ballestra hatten, weil Sie..." 

Pietro Gallo - [unverstªndlich], eh. 

Lucio Montanino - Und nein. "Weil Sie und... Sie und... Sie und Ricci..." das heiÇt, weil Ricci und 

ich keine Anzeige erstatten wollten, "und... und Gallo und sie wollten [unverstªndlich]". Ich habe 

gesagt: "Sehen Sie, jeder sagt, was er will, und ¿bernimmt dann die Verantwortung f¿r das, was er 

sagt, vieles mag richtig sein, aber vieles ist auch ungenau". 

Pietro Gallo - Genau, das hast Du gut gemacht. 

Lucio Montanino - [unverstªndlich] Ich kann... 

Pietro Gallo - Eh. 

Lucio Montanino - "Das heiÇt [unverstªndlich], das heiÇt, ich kºnnte sie auch korrigieren, aber das 

ist meine Sichtweise, wie ich die Situation erlebt habe". 

Pietro Gallo - Nat¿rlich. 

Lucio Montanino - Verstanden? Ich sage: "Wenn sie es anders erlebt haben, ist es gut, dass sie sagen, 

dass sie es anders erlebt haben". 

Pietro Gallo - Nat¿rlich. 

Lucio Montanino - Es ist nicht so, dass ich ihnen Worte in den Mund legen kann, was sie sagen sollen. 

Pietro Gallo - Genau. 

Lucio Montanino - Aber meiner Meinung nach ist das einzige Problem, dass man ein bisschen zu viel 

mit ... mit den Zeitungen redet, weil der Journalist danach schreibt, was er will. 

Pietro Gallo - Bravo, genau. 
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Lucio Montanino - Das ist die Wahrheit. 

Pietro Gallo - Eh. 

Lucio Montanino - Er sagt: "Nein, denn ich habe bemerkt, dass es einige von euch gibt, die einen 

starken Geltungsdrang haben.ñ Ich sagte: "Wer, das weiÇ ich nicht, ich bin es jedenfalls nicht, denn 

selbst dieses Telefonat, zu dem Sie mich bringen, macht mich, offen gesagt, nicht gerade gl¿cklichñ, 

verstanden? 

Pietro Gallo - Und wer ist... wer ist... wer soll das mit dem Geltungsdrang unter uns sein? Keiner... 

Lucio Montanino - Ich denke, vielleicht Ricci oder Ballestra, denn wenn Du nie mit ihm gesprochen 

hast... 

Pietro Gallo - Nie gesprochen. 

Lucio Montanino - Ja. 

Pietro Gallo - Lucio, niemals. Man sagt von... in seinen Artikeln, dass Ga... sein Anwalt... Gallos 

Anwalt sagt, dass er auf diese Frage nicht antworten kann, Gallo sagt... sein Anwalt sagt. Hast Du 

verstanden? Eh. Es ist immer... Verstehst du, Lucio? 

Lucio Montanino - Ja, ja. [é] 

Pietro Gallo - Du hast also weder bestritten noch gebilligt, was Ballestra gesagt hat, oder? Oder doch? 

Lucio Montanino - Ich habe es weder bestritten noch bestªtigt. 

Pietro Gallo - OK. 

Lucio Montanino - Weder bestritten noch bestªtigt. 

Pietro Gallo - Also blieb er... 

Lucio Montanino - Jetzt hat er... er hat mir nur eine Sache gesagt, er sagt... er sagt: "Die Ballestra hat 

mir gesagt, dass die Lega Nord, Salvini hat Ihnen..." er sprach im Plural "er hat Ihnen eine gro... 

warte, er hat Ihnen eine groÇe moralische Hilfe gegeben, eine groÇe Hilfe hier, eine groÇe Hilfe dort". 

Ich sage: "Sehen Sie, ich, Lucio Montanino, habe von der Lega Nord und von Salvini nichts 

bekommen". 

Pietro Gallo - OK, dann wird der also morgen so einen Artikel machen. Also, OK. 

Lucio Montanino - Ich Lucio Montanino, ich kann nicht sagen Ballestra... 

Pietro Gallo - Ja, ja. 

Lucio Montanino - ... hat nichts erhalten. 

Pietro Gallo - Auch ich habe das Gleiche gesagt. Ich habe auch dasselbe gesagt. 

Lucio Montanino - Wenn sie ein Versprechen erhalten hat... 

Pietro Gallo - [unverstªndlich] Eh? 

Lucio Montanino - Sie hat ein Arbeitsversprechen erhalten, weil er sie mit dem Reeder in Genua 
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bekannt gemacht... Aber das habe ich ihm nicht gesagt, eh, mit den Reeder in Genua. 

Pietro Gallo - Ah, okay, okay. 

Lucio Montanino - Das Telefonat... das Telefonat ist aufgezeichnet. 

Pietro Gallo - Nat¿rlich. Nein, nein, Du hast gut daran getan, es aufzunehmen. Der wird morgen 

rauskommen und sagen, dass... dass er von Montanino Lucio nicht einmal... auch Montanino Lucio 

sagt, dass jedenfalls die Lega [unverstªndlich]. Warum sagt er, nein, in... in... in dem heutigen Artikel 

sagt er: Gallo... Gallos Anwalt hat gesagt... Nein? Dass Gallo im Grunde genommen behauptet, dass 

Salvini nichts getan hat. 

Lucio Montanino - Okay. 

Pietro Gallo - Okay? Also Salvini hat angerufen und Floriana sagt, dass sie jedenfalls moralische 

Unterst¿tzung hatte. 

Lucio Montanino - Eh. 

Pietro Gallo - Und also dann sagt... dann sagt... sagt Travaglio: aber, entschuldigen Sie mal, aber hat 

Salvini sie unterst¿tzt oder hat er sie nicht unterst¿tzt? Denn Floriana sagt das eine und Gallo sagt 

das andere, oder? 

Lucio Montanino - Zu ihm... zu ihm habe ich nicht... 

Pietro Gallo - Also... 

Lucio Montanino - Entschuldige, wenn ich Dich unterbreche. Ich habe ihm nicht gesagt, dass ich 

auch eine E-Mail an diesen "cornuto" (wºrtl. "der Gehºrnte", hier eher im Sinne von "Schlaumeier" 

oder "ScheiÇkerl", Anm. d. ¦bers.) Salvini geschickt habe. 

Pietro Gallo - Sag es ihm nicht. Sage es ihm nicht, weil... 

Lucio Montanino - Ich habe es ihm nicht gesagt. 

Pietro Gallo - Vielleicht hªttest du es ihm auch sagen kºnnen. 

Lucio Montanino - Ich habe es ihm nicht gesagt. Ich habe es ihm nicht gesagt. Nein, okay, aber 

[unverstªndlich] Salvini hat mich komplett ignoriert. Das ist es, was ich meine. Welche moralische 

Unterst¿tzung hat Salvini mir gegeben? Was hat er mir gegeben, einen ScheiÇ hat er mir gegeben. 

Pietro Gallo - Mh. Und das vielleicht... vielleicht... vielleicht hªttest du ihm das vielleicht auch sagen 

kºnnen. 

Lucio Montanino: Naja, aber Pietro wenn du mit diesen Leuten redest... 

Pietro Gallo - Nein, ich weiÇ. Nein, ich weiÇ es. 

Lucio Montanino - Du weiÇt nicht... 

Pietro Gallo - Ich weiÇ, ich weiÇ. 

Lucio Montanino - Wenn sie dich aufnehmen, wenn sie Notizen machen ... 

Pietro Gallo - Nein, der nimmt Dich auf, der nimmt Dich auf. 
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Lucio Montanino - Aber sicher nimmt er Dich auf. 

Pietro Gallo - Ich sage Dir, ich sage Dir, der nimmt Dich auf. Ich sage es Dir, weil Perticaro es mir 

gesagt hat. Der nimmt dich auf, eh. Der ... Der hat heute Morgen in der Zeitung ¿ber die Gesprªche 

berichtet... die Nachrichten, die sie mit Salvini ausgetauscht haben, eh. Das Foto selbst. Verstehst Du, 

die...? 

Lucio Montanino - Ja, die, die Du an mich geschickt hast? 

Pietro Gallo - Eh, eindeutig die, die ich Dir geschickt habe. Die, die ich Dir geschickt habe.... 

Lucio Montanino - Ja, ja, OK, aber das sind die WhatsApps, die sie ihm gegeben hat, eh. 

Pietro Gallo - Und nein, die.... Nachrichten zwischen Salvini und dem Journalisten, wo sie auch ¿ber 

Floriana sprechen, und wo er auch ¿ber Gallo spricht. 

Lucio Montanino - Ah... ah, ja, ja, verstehe, ich verstehe, ich verstehe. 

Pietro Gallo - Hast Du verstanden? 

Lucio Montanino - [unverstªndlich] OK, aber Salvini hat gesagt, was er vor einem Monat gesagt hat: 

"Ich hªtte sie gerne getroffen, hier, so lala". 

Pietro Gallo - Nein, nein, Salvini... Nein, Salvini hat heute morgen in der Zeitung gesagt: 

"Ja,tatsªchlich habe ich Ballestra Floriana getroffen, ich habe sie in Mailand getroffen, sie wusste, 

was im Mittelmeer passiert und ich habe sie praktisch nur benutzt, um die Regierung Gentiloni in die 

Krise zu bringen". 

Lucio Montanino - Mh. 

Pietro Gallo - Verstehst du? Verstehst Du? 

Lucio Montanino - Eh, aber tats.... Also, aber dass Salvini diese E-Mails instrumentalisiert hat, er 

[unverstªndlich] an wen er sie geschickt hat, um sie zu instrumentalisieren.... um die Regierung zu 

st¿rzen, das ist klar, dass er das getan hat. 

Pietro Gallo -  h, ja, ja, das ist klar. 

Lucio Montanino - So wie ich das mit dem von den f¿nf Sternen (gemeint ist die Partei "F¿nf Sterne 

Bewegung", Anm. d. ¦bersetzers) gemacht habe, meine ich.  

Pietro Gallo - Das ist klar, genau. 

Lucio Montanino - Salvini hat nicht... Er hat nur auf seine verdammte Politik geschaut. 

Pietro Gallo - Exakt. 

Lucio Montanino - Verstanden? Um die Regierung zu st¿rzen und SchluÇ. Verstehst du? 

Pietro Gallo - Also sagen sie jetzt... also dieser Journalist hat gesagt, nicht? Weil Salvini, da jedenfalls 

der... der Chef von Cosapir, Cost... Costi... Cosapir dabei mitmacht ... (Gemeint ist Copasir, der 

Ausschuss des italienischen Parlaments zur Kontrolle der Geheimdienste, Anm. d. ¦bersetzers) 

Lucio Montanino - Ja, ja, ja. 
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Pietro Gallo - Einer von der Lega, warum hat Salvini den von der Lega nicht informiert, von der 

Cosa... [unverstªndlich] Costi... Cosapir, Costip, oder so ªhnlich? 

Lucio Montanino - Ja, ja, ja. 

Pietro Gallo - Genau, dass diese Dinge im Mittelmeerraum abliefen. Verstehst Du? Warum? 

Lucio Montanino - Ja. 

Pietro Gallo - Warum hat Salvini vor elf Tagen alles abgestritten und heute sagt er, dass alles okay 

ist? Verstehst Du, Lucio? 

Lucio Montanino - Ja, ja. 

Pietro Gallo - Das ist die Frage, die sie stellen. 

[é] 

Lucio Montanino - Er hat mir mehrmals gesagt: ĂSchauen Sie, ich muss ¿berhaupt keinen Artikel 

schreibenñ. Er sagt: ĂIch schwºre Ihnen, morgen kommt nichts heraus, nicht einmal ¿bermorgen, 

denn ich fahre zuerst nach Sizilienñ. Er sagt: "Aber auf jeden Fall, es ging nur darum, zwei Dinge zu 

verstehen: wer die Wahrheit sagt. Salvini, was hat er Ihnen ... Ihnen versprochen? Hat er Ihnen etwas 

versprochen?" Ich sagte: "Also, machen wir es so. Mir, Lucio Montanino, hat er nie etwas gegeben, 

weder moralische Unterst¿tzung, noch irgendeine Art von Unterst¿tzung, noch habe ich jemals 

[unverstªndlich]". Er sagt: "Aber hªtten Sie den Brief an die... an die Lega Nord? An die Lega Nord, 

an die F¿nf-Sterne-Bewegung geschrieben?" Ich sagte: "Es ist einfach, das jetzt zu sagen, ich hªtte 

es getan, ich hªtte es nicht getan". Ich sagte: "Ich weiÇ nicht, damals in dem Momemt ist es mir nicht 

in den Sinn gekommen, es zu tun, aber ich meine, wenn einer es getan hat, ist es nicht so, dass....er 

hat es f¿r richtig gehalten, es zu tun, ich meine, es ist ja nun nicht...." 

Pietro Gallo - Nat¿rlich.  

Lucio Montanino - Dass ich dann ... Du weiÇt es genau, die E-Mail, die ich... Dass dann die E-Mail 

mit Salvini... Ich habe sie ihm etwas weichgesp¿lt geschickt, damit er mich anruft, oder nicht?  

Pietro Gallo - Ja. 

Lucio Montanino - Oder dass er mich zumindest von jemanden anrufem lªsst und sagt... 

Pietro Gallo - Nein, nein, aber es ist Floriana. Es ist Floriana, die ein Chaos anrichtet, sie hªtte all 

diese Dokumente f¿r sich behalten kºnnen, eh, Lucio. Verstehst Du? 

Lucio Montanino - Ich verstehe es nicht, es ist Floriana, die dieses Problem verursacht, dieses 

Chaos...? 

Pietro Gallo - Nein, dieses Chaos. Sie verºffentlicht diesen ganzem Kram ohne sich einen ScheiÇ 

dabei zu denken, ohne jede Linie, verstehst du Lucio? Ich meine... 

Lucio Montanino - Ah! Ah, nein, entschuldige, ich habe ihm gesagt... ich habe ihm auch gesagt... Er 

sagt: "Aber Ihr habt es gemacht..." Er sagt: "Aber es ist doch nicht mºglich, dass Sie... eee... in Bezug 

auf die Anzeige waren Sie wie... mit Ricci, als ich die E-Mail sah und... und sie ist auch von Ihnen 

unterzeichnet". 
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Pietro Gallo - Welche... welche Anzeige? 

Lucio Montanino - Hast Du verstanden? 

Pietro Gallo - Welche Anzeige, Lucio? 

Lucio Montanino - Die... die... die E-Mail an die AISE. 

Pietro Gallo - Die E-Mail an die AISE wurde von mir, Dir und Floriana verfasst. 

Lucio Montanino - Ich, Du und Floriana. 

Pietro Gallo - [unverstªndlich] Was hat Ricci damit zu tun? 

Lucio Montanino - Ricci hat nichts damit zu tun. Nein, nein, aber er sagt: "Wie ist es mºglich, dass 

Sie nicht denunzieren wollten, wenn Sie auch bei der E-Mail an die AISE waren? Das heiÇt, Sie haben 

auch denunziert".  

[é] 

Pietro Gallo - Und er versucht mit allen Mitteln, mich zum Reden zu bringen, aber ich kann nicht. 

Verstehst du, Lucio? Ja wirklich. 

Lucio Montanino - Nein, nein, ich glaube es, ja, aber diese Floriana, oh, das ist typisch f¿r sie, eh, 

wenn sie Vollgas gibt, dann gibt sie Vollgas. 

Pietro Gallo - Typisch, ja. Das ist typisch f¿r sie. 

Lucio Montanino - Aber ich habe es nicht verstanden, kann sie niemanden finden, der sie vºgelt? So 

beruhigt sie sich ein wenig. 

Pietro Gallo - Aber... es war... wir waren dabei... Wir sind dabei und wir waren dabei, es richtig zu 

machen. ScheiÇe, badabum, badabam, badabam... 

Lucio Montanino - Ich... wir, er hat einen Fehler gemacht, ihn das AISE-Ding unterschreiben zu 

lassen. Sieh mal, das ist ein Fehler. 

Pietro Gallo - Eh, ich weiÇ, und was soll ich tun Lucio? Jetzt ist es gelaufen. 

Lucio Montanino - Ist gelaufen. 

[...] 

Pietro Gallo - Eh, dass hier ...war.. [unverstªndlich]. Nein, habe ich  gesagt, heute hat mich dieser Typ 

von Sky Tg24 (Nachrichtenredaktion des Senders Sky, Anm. d. ¦bers.) angerufen, der einen Kaffee 

trinken wollte, und ich habe gesagt: 'Hºr mal, nein, tut mir leid, aber ich kann nicht einen Kaffee mit 

Dir trinken gehen, weil... ªh, ich hab meine Kontaktperson". "Nein, aber ich wollte nicht ¿ber etwas 

anderes reden, ich wollte nur einen Kaffee mit Ihnen trinken".  h, mit mir... 

Lucio Montanino - Um ein paar Fotos von Dir zu machen und dich dann in die Zeitung zu bringen. 

Pietro Gallo - Aber Lucio... Ich sagte: "Nein, es tut mir leid..." "Aber wo sind Sie?" "In Italien." "Ja, 

aber wo in Italien?" Na ja [unverstªndlich]. [lacht]. 

Lucio Montanino - Also, weiÇt Du, was ich zu dem gesagt habe, als er sagte.... 
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Pietro Gallo - Ja. 

Lucio Montanino - WeiÇt du, was ich ihm gesagt habe, Pietro? Das ist wichtig. Als ich es ihm sagte... 

beharrte er darauf, warum zuerst zur AISE und dann zur Staatsanwaltschaft... Ich sagte: ĂHºren Sie, 

vergiss es, erst dieses oder erst das". 

Pietro Gallo - Nat¿rlich. 

Lucio Montanino - Der einzige Fakt, der sicher ist, ist, dass wir es gemeldet haben, denn wir haben 

nie Anzeige erstattet, auch dieser Begriff ist falsch, denn wir haben uns nur darauf beschrªnkt, 

Meldungen zu machen. 

Pietro Gallo - Exakt. 

Lucio Montanino - "Also, wenn wir Anzeige erstatten... wenn wir Anzeige erstatten, bedeutet das, 

dass wir uns sicher waren, dass es passiert wªre". 

Pietro Gallo - Genau. 

Lucio Montanino - "Und wir wollen nicht... wir wollen uns nicht so sehr aus dem Fenster hªngen". 

Pietro Gallo - Genau. 

Lucio Montanino - Wir haben berichtet, wir haben gesagt: ĂIm Mittelmeer passieren Sachen, die nicht 

sauber erscheinen". 

Pietro Gallo ï Das reicht. 

Lucio Montanino - Die Staatsanwaltschaft hat Ermittlungen aufgenommen. 

Pietro Gallo - Genau. 

Lucio Montanino - Die AISE hat die E-Mail erhalten. 

Pietro Gallo - Richtig. 

Lucio Montanino - Und dann kann ich sagen, dass die Staatsanwaltschaft die Telefone abgehºrt hat, 

und ich sage ihnen noch etwas: Ăunser Telefon wurde abgehºrt und es hat mich nicht einmal... es hat 

mich nicht einmal gestºrt, und wissen Sie warum? Weil ich nichts zu verbergen habe." 

[é] 

Pietro Gallo - Warum nicht, ich erklªrs Dir. Ich erklªre Dir, warum. Weil sie die Verbindung zwischen 

uns und dem Geheimdienst verstehen wollen. Das ist es, was ich Floriana sage... 

Lucio Montanino - Sie haben den Verdacht, dass wir vom Geheimdienst sind und dass wir zuerst 

unser B¿ro warnen mussten. Das war ihr Verdacht. 

Pietro Gallo - Das wollen sie wissen, aber es sagt ihnen keiner. 

Lucio Montanino - Ich habe ihm gesagt: "Zu diesem oder anderen Aspekten sage ich: "Schauen Sie, 

stellen Sie mir keine Fragen, denn ich weigere mich wirklich, zu antworten, denn ich sage nichts, zu 

diesen Aspekten sage ich nichts". 

Pietro Gallo - Das hast Du gut gemacht. Das hast Du gut gemacht. 
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Lucio Montanino - Er sagt: "Aber ich stelle die Frage an Sie". Er sagt: "Aber Sie sind doch von den 

Geheimdiensten..." 

Pietro Gallo - Leg auf. 

Lucio Montanino - Pietro, hºr mir zu. 

Pietro Gallo - Eh. 

Lucio Montanino - Ich habe ihm die Antwort gegeben, die wie ich Dir sagte, dass ich die ihm sowieso 

geben w¿rde. Er sagte: "Aber sind Sie vom Geheimdienst?" Ich sagte: "Nein". Ich sagte: "Aber jetzt 

stelle ich Ihnen eine Frage: Wenn ich beim Geheimdienst gewesen wªre, hªtte ich es Ihnen dann 

gesagt? Nein, das Gleiche. Daher geht es also nicht darum, bei Ihnen Zweifel zu sªen, aber es ist eben 

eine Frage, auf die es nur ein "Nein" als Antwort geben kann.ñ Ich weiÇ nicht, ob das so klar wird. 

Pietro Gallo - Und nat¿rlich, entweder bin ich dabei oder ich bin nicht dabei, so oder so heiÇt es nein. 

[é] 

Pietro Gallo - Und ich weiÇ nicht, was er sagt. Er sagt, dass sogar Lucio Montanino ihm gesagt hat, 

dass er keine Unterst¿tzung, ªh, von der Lega bekommen hat, und deshalb ist es nicht klar, warum 

Floriana... Dieser da, nach meiner Meinung. Denn auf jeden Fall ist auch eine Akte des 

Innenministeriums ¿ber Floriana herausgekommen, eh. 

Lucio Montanino - Mh. Tatsªchlich? 

Pietro Gallo - Ja, die ist raus, weil man sie rausgeschmissen hat, weil sie von der Verwaltung entlassen 

wurde, Lucio. 

Lucio Montanino - Aber sie wurde entlassen, es ist nicht so, dass sie gegangen ist. 

Pietro Gallo - Sie wurde von der Polizei entlassen. So steht es da. Weil sie ihre Sanktionen bekommen 

hatte. Ist das klar? 

Lucio Montanino - Also, ich meine, als Lebenslauf [unverstªndlich]. 

Pietro Gallo - Sie haben... sie haben einen Artikel ¿ber Floriana geschrieben, nicht wahr? 

Lucio Montanino - Mh. 

Pietro Gallo - Den leite ich Dir weiter. Und dann kam am Ende heraus, dass... der Grund, warum sie... 

Es sind zwei... zwei [unverstªndlich]. Aber am Ende wurde sie entlassen, weil sie praktisch... sie 

war... sie hatte eine Menge disziplinarischer Sanktionen. Ich leite ihn Dir weiter, wenn Du  diesen 

Artikel haben willst. 

[é] 

Pietro Gallo - Sehr gut. Das ist... das ist, was wir mit Ballestra gesagt haben, das heiÇt, es scheint 

mir... das heiÇt, ich verstehe, auch wenn sie einen Fehler gemacht hat, auf jeden Fall hat sie etwas 

gesagt, das... wahr ist, es ist wirklich passiert. Sie kºnnen sie also nicht, ªh, so diskreditieren, nur weil 

sie .... 

[é] 
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Lucio Montanino - Eeee... Nein, aber den Streit, den hat er... Er... er gibt das wieder, weil sie sagen: 

"Du wolltest keine Anzeige machen und Floriana und Gallo wollten eine Anzeige machen". 

Einverstanden? 

Pietro Gallo - Okay. 

Lucio Montanino - Sie sagen also, der Streit ging darum. 

Pietro Gallo - Ah, okay. 

[é] 

Lucio Montanino - Das heiÇt, das war es nicht, ich meine, verstehst Du? Und dann, der wahre Grund 

war ein ScheiÇ. Es lag daran, dass dieser Hurensohn Ricci nicht den Mut hatte... seinen Arsch 

hochzukriegen und zu sagen: Sag dem Typen, dass... dass du die Schicht ¿bernimmst. Erinnerst Du 

dich an die Geschichte? 

Pietro Gallo - Ja, ich weiÇ, f¿r so einen ScheiÇ, f¿r eine Schicht... Aber ich erinnere mich, ja. 

Lucio Montanino - Eh. 

Pietro Gallo - Wirklich f¿r einen Blºdsinn ist das passiert [unverstªndlich]. 

Lucio Montanino - W¿rde ich... w¿rde ich den Mut haben, diesen Streit auszunutzen? Weisst Du was? 

Zu sagen: Wir haben die Voraussetzungen daf¿r geschaffen, dass die Polizei an Bord kommt. 

ietro Gallo - Gut gemacht, gut gemacht. Gut gemacht, gut gemacht. 

Lucio Montanino - Verstanden? 

Pietro Gallo -Sehr gut, ich ... diesen da ... 

Lucio Montanino - Und das ist die Wahrheit. Aber es muss auch durch diesen Typ bestªtigt werden. 

Pietro Gallo - Eh, ich weiÇ, ich weiÇ, deshalb habe ich gesagt, rede nicht zu viel. 

Lucio Montanino - Eh. 

Pietro Gallo - Das ist richtig, das ist richtig. Ganz genau. 

Lucio Montanino - Verstehst Du? Denn der Streit diente ja gerade dazu, die Polizei, das 

Polizeiprªsidium von Trapani, zum Einschreiten zu bewegen. 

Pietro Gallo - Das... Lucio, ich habe noch nicht geredet, das kann ich sagen. Ich habe bis heute kein 

einziges Interview gegeben. Ich kºnnte das tun, ich kºnnte das sagen. 

Lucio Montanino - Aber wenn du das wirklich sagen w¿rdest, wªre das der Gipfel unserer 

Ermittlungsintelligenz, oder? 

Pietro Gallo - Aber, verdammt, Ihr m¿sst mich aber danach unterst¿tzen, eh. 

Lucio Montanino - Oooh, Pietro sagst du mir, dass ich Dich  unterst¿tzen soll? 

Pietro Gallo - Nein, ich meine die andere... 

Lucio Montanino - Sagst Du das wirklich zu mir? 
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Pietro Gallo - Nein, ich sage, ich meine, die andere muss mich auch [unverstªndlich] Denn wenn sie 

sagt: Nein, ich... Nein, schon gut! Und anfªngt, ein Chaos zu machen, verdammt, das bringt mich... 

das diskreditiert mich von alleine. Aber wir kºnnen auch zwei gegen einen sein, und das ist genauso 

in Ordnung. Dass das alles ein abgekartetes Spiel war, um diesen ganzen Aufregung zu erzeugen. 

Lucio Montanino - Pietro, weiÇt Du, was wir sagen? 

Pietro Gallo - Eh. 

Lucio Montanino - Dass ich diesen Streit verursacht habe... 

Pietro Gallo - Exakt. 

Lucio Montanino - Du und ich sind uns einig... 

Pietro Gallo - Genau. 

Lucio Montanino - Damit die Polizei eingreifen konnte. 

Pietro Gallo - Exakt, das kºnnen wir machen, kºnnen wir machen.   

Lucio Montanino - Und das... und das kºnnen wir machen. Du  und ich haben das geplant. 

Pietro Gallo - Jetzt wollen wir mal sehen sehen, was dieser Trottel morgen fr¿h schreibt... 

[unverstªndlich] 

Lucio Montanino - Nein, er schreibt nichts, schau, da bin ich ¿berzeugt. 

Pietro Gallo - Ich weiÇ es nicht, Lucio, ich weiÇ es nicht. 

Lucio Montanino - Nein, nein, ich sage, er schreibt nichts. 

Pietro Gallo - Na gut, morgen werden wir es sehen. 

[é] 

Pietro Gallo - Also gut, ich habe gesagt, dass Salvini nichts getan hat. 

Lucio Montanino - ¦ber was, ¿ber Floriana. 

Pietro Gallo - Ich habe gesagt, dass Salvini nichts getan hat. Ich habe ihm die Wahrheit gesagt. Was 

hat Salvini getan? Er hat nichts getan, ich verstehe.... 

Lucio Montanino - Ich weiÇ nicht, ich... also schau mal, er sagt... 

Pietro Gallo - [unverstªndlich] 

Lucio Montanino - Gallo sagt.... Gallo sagt, dass er nichts bekommen hat... Also dass Salvini nichts 

getan hat. 

Pietro Gallo - Gallo ja. 

Lucio Montanino - Floriana sagt, sie habe Unterst¿tzung erhalten... eee... 

Pietro Gallo - Moralisch. 

Lucio Montanino - Moralische Vorteile von... 
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Pietro Gallo - [unverstªndlich] Auf jeden Fall... 

Lucio Montanino - Sagt "Sie". "Ich habe nichts von Salvini erhalten, weder moralische Vorteile, noch 

eine Mitteilung oder sonst etwas". Ich sage: "Ich kann Ihnen also offen gesagt nicht sagen, dass die 

Lega Nord irgendetwas f¿r mich getan hat, im Gegenteil". 

Pietro Gallo - Genau. 

Lucio Montanino - Das wollte ich ihnen sagen: Ich habe eine E-Mail geschickt und sie haben sich 

einen ScheiÇdreck darum gek¿mmert. 

Pietro Gallo - Und das sollte meiner Meinung nach vielleicht gesagt werden. 

Lucio Montanino - Und das sollte gesagt werden, obwohl, eh... 

Pietro Gallo - Das hªtte vielleicht gesagt werden sollen, aber es ist schon gut. 

Lucio Montanino - Weil ich immer noch in der Zeit bin, um das mit ihm zu berichtigen, eh, 

[unverstªndlich] 

Pietro Gallo - Na gut, das... schauen wir mal... schauen wir mal, was morgen passiert. 

Lucio Montanino - Aber meiner Meinung nach m¿ssen wir diese Angelegenheit in dieser Frage in 

diese Perspektive bringen, oder? 

Pietro Gallo - Wir stellen es in diese Perspektive. 

Lucio Montanino - Verstanden? Es... es ergaben sich die Bedingungen f¿r eine... eine... eine 

Auseinandersetzung, die zwischen Dir und mir entstand, so dass die Polizei an Bord kommen 

und mitbekommen konnte, was vor sich ging. 

Pietro Gallo - Das ist richtig, das ist richtig. Ah, wir haben einfach... wie sagt man? Diese Situation 

instrumentalisiert. Auch wenn am Ende nichts passiert ist. Wir haben nur die Situation ausgenutzt... 

Lucio Montanino - Nein, auch weil... nein, auch weil Save the Children und der Reeder immer ein 

Eingreifen der Polizei verhindern wollten. 

Pietro Gallo - Genau. 

Lucio Montanino ï Wir, damit sie eingreifen konnten und mitbekamen, was vor sich ging, haben 

wir... hat Lucio Montanino eine... eine Auseinandersetzung mit Ballestra angefangen. 

Pietro Gallo - Genau. Also gut. 

Lucio Montanino - Wenn man sie kennt, dass sie schnell ausflippt... 

Pietro Gallo - Sicher. 

Lucio Montanino - Eee... sie ist durchgedreht. Punkt. 

Pietro Gallo - Genau, genau. 

Lucio Montanino - Da m¿ssen wir uns einig sein, eh. 

Pietro Gallo - In diesem da. Also, morgen fr¿h rufe ich ihn an und das ... sage ich ihm. Ja, so m¿ssen 
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wir es machen. Wir m¿ssen... 

Lucio Montanino - Verstanden? 

Pietro Gallo - Weil ich es noch... ich muss es noch tun. Ich habe nur ein Interview mit CNN gemacht 

und das war's, richtig? 

Lucio Montanino - Ja. 

Pietro Gallo - Okay. Ich werde also... also... also ich werde sicher noch andere Interviews in Italien 

geben m¿ssen, in jedem Fall sind sie wirklich hinter mir her, Lucio, verstehst du? Wirklich. 

Lucio Montanino - Ja. 

Pietro Gallo - Und jetzt... 

Lucio Montanino - Aber warum machen wir nicht ein paar zusammen? Ein paar Sendungen. 

Pietro Gallo - Und wir kºnnen es auch zusammen machen. Ich darf nicht zu sprechen, weil ich 

beobachtet werde, Lucio, verstehst du? Denn ich bin nicht allein, verstehst du? Ich werde... ich werde 

bobachtet... 

Lucio Montanino - OK, aber... 

Pietro Gallo - [unverstªndlich] in den Zeitungen, es ist ja nicht so, dass ich es selbst erfunden hªtte, 

eh. Also... Verstehst du? Es braucht jemanden, der diese ganze Situation hier ausnutzt, und er hat mir 

gesagt... 

Lucio Montanino - Ja, aber in der Tat, meiner Meinung nach, manchmal... 

Pietro Gallo - "Sprich mit niemandem dar¿ber, sprich mit niemandem dar¿ber". Das habe ich auch 

Floriana gesagt. Und Floriana: "Es ist mir scheiÇegal, es ist mir scheiÇegal". 

Lucio Montanino - Aber auch... auch zur Klarstellung, weil sie manchmal so viele Ungenauigkeiten 

schreiben. 

Pietro Gallo - Ja, ja. 

Lucio Montanino - Das heiÇt, wenn wir auch gerader¿cken, was dieses Arschloch Ricci gesagt hat, 

ist das keine schlechte Idee. 

Pietro Gallo - Ach, dieses Arschloch Ricci, hast du gesehen, was f¿r einen ScheiÇ sie da schreiben? 

Dass er Geld brauchte, ScheiÇe. Hast du das gesehen... hast du das gelesen... 

[é] 

Pietro Gallo - Floriana schickte ihm den... ... wie heiÇt das noch mal? Den Bericht f¿r den 

Geheimdienst hat sie an den Journalisten geschickt, der dich heute angerufen hat. Hast Du verstanden, 

Lucio? 

Lucio Montanino - Sie hat ihm sogar den Bericht gegeben? 

Pietro Gallo - Sie hat ihm sogar den Bericht gegeben. Verstehst du, was f¿r ein ScheiÇ... 

[é] 
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Pietro Gallo - Ich erzªhle dem... dem Referenten was auch immer... die Situation von Floriana, diese 

ganze Geschichte, und dann werden wir sehen. Verstehst du? Auf jeden Fall... 

Lucio Montanino - Nein, ich habe nicht verstanden, ich habe nicht verstanden, Pietro. 

Pietro Gallo - ¦ber... Ich meine zu diesem Referenten, richtig? 

Lucio Montanino - Eh. 

Pietro Gallo - Die Instrumentalisierung von dem, was an diesem Tag passiert ist, das wurde als Geste 

instrumentalisiert und das ist gut so und reicht so. Oder nicht? 

Lucio Montanino - Du sagst: es war von mir und Montanino gewollt, weil... 

Pietro Gallo - Genau. 

Lucio Montanino - Damit die Polizei eingreifen konnte. 

Pietro Gallo - Das stimmt, und damit basta. 

Lucio Montanino - Und dabei lassen wir es bewenden. Und dann kann sie sagen, was auch immer sie 

will, denn sie haben sie schon... (unverstªndlich), verstanden? 

Pietro Gallo - Aber sie haben sie auÇen vor gelassen, Lucio, sie haben sie komplett auÇen vor gelassen 

aus diesen Gr¿nden da. 

Lucio Montanino - Dann kam sie zu mir und sagte, als sie mich anrief: "Aber warum... warum hat er 

mich... warum hast er mich nicht angehºrt?" 

Pietro Gallo - Ich sagte ihr: "Ruf den SCO (SCO - Servizio centrale operativo ï wºrtl. Zentraler 

Operativer Dienst der italienischen Polizei in Rom, vgl. dem deutschen BKA, wird im Folgenden nicht 

weiter ¿bersetzt, Anm. d. ¦bersetzers) an". 

Lucio Montanino - "Und was soll ich ihr sagen"? 

Pietro Gallo - Sie rief... sie rief auch den SCO an, sie rief an, eh. Sie hat sogar den SCO angerufen, 

eh. 

Lucio Montanino - Eh. 

Pietro Gallo - Und der SCO sagte ihr: "Wir machen hier ja nicht... Ihr macht hier ja keinen 

Wettbewerb, wer zuerst kommt und wer als zweiter kommt, um gehºrt zu werden. Wenn wir Sie nicht 

gehºrt haben, dann deshalb, weil das, was wir gehºrt haben, uns ohnehin gereicht hat." Hast Du 

verstanden? 

Lucio Montanino - Eh, in der Tat. 

Pietro Gallo - Und sie haben sie abgewimmelt, sofort, sofort haben sie sie abgewimmelt. 

Lucio Montanino - Eh, sie haben gemerkt, dass das nicht normal ist. 

Pietro Gallo - Und sie haben es gemerkt, ja. 

Lucio Montanino - Wir haben auch gesehen [unverstªndlich], wie sie weggeschickt wurde 

[unverstªndlich]. 
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Pietro Gallo - [unverstªndlich] 

Lucio Montanino - Sie haben erkannt, dass sie wenig glaubw¿rdig ist. Meiner Meinung nach rufen 

sie sie nicht einmal als Zeugin auf, wenn es zu einem Prozess kommt. 

Pietro Gallo - Aber nein, denn abgesehen von der AISE taucht sie in keinem der Abhºrprotokolle auf. 

Es ist nicht so, dass sie in den abgehºrten Gesprªchen zwischen Gallo und Floriana auftaucht, 

zwischen Gallo... Nein. Am Ende verschwindet sie daher einfach... sie verschwindet einfach aus dem 

Spiel. Meinst Du auch, oder nicht? 

Lucio Montanino - Oh, pass auf, versuch Du zu sªen. 

Pietro Gallo - Verdammt, was f¿r ein Krieg, Lucio. Hoffen wir, dass wir es schaffen, dass f¿r uns was  

herausspringt, verdammt noch mal.   

 

Es zeigt sich sodann, dass Ballestra Floriana und Gallo Pietro - nach der ¦bermittlung des 

Vermerks vom 25.09.2016 an Dr. Scotto Paolo von A.I.S.E. und nach der von Ballestra Floriana am 

14.10.2016 eingereichten Strafanzeige und den Erklªrungen von Gallo Pietro in der informatorischen 

Befragung vom 14.10.2016 - die Informationen ¿ber die Modalitªten der Rettungsaktionen der 

Migranten instrumentalisiert haben, um Kontakte zu politischen Vertretern von nationaler Bedeutung 

zu kn¿pfen. 

In diesem Zusammenhang haben Ballestra Floriana und Gallo Pietro deutlich ihre Absicht zum 

Ausdruck gebracht, im Austausch f¿r die bereitgestellten Informationen Vorteile beruflicher Art zu 

erlangen. 

In diesem Zusammenhang werden die wichtigsten Passagen des Gesprªchs Nr. 38 vom 24.02.2017 

um 11.44 Uhr zwischen Ballestra Floriana und Gallo Pietro wiedergegeben: 

Floriana Ballestra -  Alles in Ordnung. Ich wol... ich wollte Dir sagen, dass es mir heute Morgen 

endlich gelungen ist, mit der Sekretªrin von Salvini zu sprechen. 

Pietro Gallo -  Ah, was hat sie gesagt? 

Floriana Ballestra - Eh. Ich habe ihr gesagt: "Hºren Sie, ich muss mit... mit dem Herrn 

Abgeordneten sprechen, wenn es mºglich ist, ihn sehen, denn ich habe einige 

Unterlagen f¿r ihn". Das heiÇt, ich werde ihm die Anzeige zeigen, die wir 

eingereicht haben.... 

Pietro Gallo -  Eh. 

[é] 

Floriana Ballestra -  Eh. Und dann hat sie mir gesagt, dass...: "Ja, ja..." Ich sagte: " Erinnern Sie 

sich?" Sie so: "Ja, ja, denn er ist immer interessiert", sagte sie, "also..." Ich 

sagte: "Hºren Sie, ich..." Sie sagt: "Ich gebe Ihnen Bescheidñ - sagte sie mir  

- Ăwenn er kann und... und ich... ich melde mich bei Ihnen." Ich glaube, sie 

ruft mich zur¿ck, sie hat immer zur¿ckgerufen, eh, also, .... 
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Pietro Gallo -  Nein, nein. Nein, denn ich wollte Dir sagen sagen, dass in diesem ... Hast Du 

gesehen, dass wir einen Bericht an die Geheimdienste geschickt haben? Die 

SCO aus Rom ermittelt. 

Floriana Ballestra -  WeiÇt Du, dass ich den Bericht nicht habe? Du sollten ihn mir zuschicken. 

Pietro Gallo -  [unverstªndlich], Lucio hat es mir gesagt. Aber wieso hast Du ihn nicht? 

Floriana Ballestra -  Eh, Schick ihn mir doch per E-Mail, denn ¿ber WhatsApp schaffe ich es nicht, 

ihn mir auszudrucken. 

[é] 

Pietro Gallo -  Die Kriminalpolizei von Trapani und das SCO in Rom ermitteln. 

Floriana Ballestra - Ach du meine G¿te, da tut sich also etwas auf.... 

Pietro Gallo -  Eh, ich weiÇ. 

Floriana Ballestra -  Also [unverstªndlich] das da... das m¿ssen wir ausnutzen. Dann sollten wir 

ihn jetzt fragen... 

Pietro Gallo -  Das ist es, genau. 

Floriana Ballestra -  Etwas, verstehst Du? 

Pietro Gallo -  Genau. 

Floriana Ballestra -  Weil... 

Pietro Gallo -  Wir haben also gute Arbeit geleistet, Floriana, an diesem Tag. Wirklich 

gute Arbeit. 

Floriana Ballestra -  Ich denke, dass... [unverstªndlich] Ich... 

Pietro Gallo -  Wirklich gute Arbeit. 

Floriana Ballestra -  Und denk dran, dass ich unten in der Beschwerdestelle war, um Lucio 

anzuzeigen, oder nicht? 

Pietro Gallo -  Eh, eh. 

Floriana Ballestra -  Und wie ich diesen Geistesblitz hatte, die Kriminalpolizei anzurufen. Ich 

sagte: Ich rufe gleich die Kriminalpolizei an und... und... und... und ich sage 

ihnen, ob sie diese Anzeige vielleicht annehmen. Das heiÇt, in dem Sinne, ... 

Tatsªchlich habe ich - als ich Sie anrief - gesagt, : "Komm sofort, denn..." 

Pietro Gallo - Ich weiÇ, ich weiÇ. In der Tat hast Du ... wirklich gute Arbeit geleistet. 

Floriana Ballestra -  Eh. 

Pietro Gallo -  Du hast wirklich gute Arbeit geleistet. Wirklich gute Arbeit. 

Floriana Ballestra -  [unverstªndlich]. Ich hab auch riskiert das Flugzeug zu verpassen, verdammt 

noch mal. [lacht]. 

Pietro Gallo -  Aber ich denke, es sollte ein Preis verliehen werden. 

Floriana Ballestra -  Verstehst du? Ich meine, wir haben einen Preis verdient, verdammt noch 

mal, weil... 

Pietro Gallo - Oh, ja. 

[é] 

Floriana Ballestra -  Dort m¿ssen Sie eine Stelle f¿r uns finden, verstehst Du? Weil... 

[é] 

Floriana Ballestra -  Eh, was sollen wir ihm sagen? Dass wir wieder mitfahren? Und dann fragen 

wir ihn nach dem Job? 
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[é] 

Floriana Ballestra -  Eh, wir m¿ssen ihm sagen: ĂSchauen Sie, wir haben gek¿ndigt, wir hatten die 

Mºglichkeit, mit diesem Job weiterzumachen, entweder auf diesem Schiff 

oder auf einem anderen, denn sie brauchen immer einen Security-

Service.ñ Aber es ist nicht f¿r... f¿r... ich... eigentlich hatte ich schon... ich 

hatte es schon geschrieben, und ich habe es Ihm auch gesagt. Ich sagte ihm: 

"Es ist eine Frage der W¿rde, es geht gegen unsere Prinzipien, wir... wir sind 

vom Schiff gegangen", habe ich ihm gesagt, "aber wir haben unsere Arbeit 

verloren.ñ Eh, eh, das war's, also... 

Pietro Gallo -  Nein, nein, nein, lass uns das so machen, machen wir so.   

Floriana Ballestra -  Eh, meiner Meinung nach, ist es besser. Wir m¿ssen... wir m¿ssen ihm ein 

wenig... Ich meine, f¿r uns etwas zu finden... 

Pietro Gallo -  Aber selbst wenn er uns in ein Sekretariat steckt, Floria' [unverstªndlich]. 

Floriana Ballestra -  Ich, schau, ich habe die Nase voll vom Schifffahren ... Ich habe die Nase voll, 

weil ich es nicht mehr aushalte. F¿r mich, auch bei tausend Euro im 

Monat .... nutzlos, so viel zu verdienen und dann weg zu sein. Dann... 

Pietro Gallo -  Ja, Du genieÇt es nicht, kannst das Leben nicht genieÇen. 

Floriana Ballestra -  Verstehst du? 

Pietro Gallo -  Du bist immer mitten auf dem Meer. 

[é] 

Pietro Gallo -  Nein, nein, lass uns sehen. Mal sehen, ob er dich irgendwo in ein 

Sekretariat steckt. Auch im Sekretariat, du bist fªhig, bist schlau... 

Floriana Ballestra -  Und Du, was w¿rdest Du f¿r Dich fragen? F¿r Dich? 

Pietro Gallo -  Ich w¿rde ihn bitten, dass ich zur Polizei zur¿ckkomme, irgendwo in ein 

B¿ro, was weiÇ ich? 

Floriana Ballestra -  Eh. 

Pietro Gallo -   Ja, unbedingt. 

Floriana Ballestra -  Lohnt sich das f¿r Dich? Meiner Meinung nach... meiner Meinung nach ist 

der Weg zur¿ck in den Polizeidienst komplizierter. 

Pietro Gallo -   Und was sonst? Also was? 

Floriana Ballestra -  Meiner Meinung nach solltest Du ihm entweder sagen oder etwas 

unternehmen ... oder als Bodyguard f¿r ihn. Hat er denn keinen 

Personenschutz? 

Pietro Gallo -   Aber f¿r wen? F¿r Salvini. 

Floriana Ballestra -  Eh. Oder als Fahrer f¿r ihn. 

Pietro Gallo -   Fahrer, Fahrer. 

Floriana Ballestra -  Oder auch... Denn die Polizei muss auf den Minister achten, verstehst Du? 

Man  m¿sste .... , meiner Meinung nach, an zu vielen Rªdchen drehen 

f¿r... f¿r die Polizei.  Ich weiÇ es nicht, aber... 

Pietro Gallo -   Ich weiÇ nicht. [unverstªndlich] Ich weiÇ es nicht. Ich weiÇ es nicht, Floria. 

Ich weiÇ  es nicht, Floria. Na gut, sehen wir mal. 

Floriana Ballestra -  Eh, oder wenn nicht, sagst du ihnen etwas in Rom, irgendwas in Rom. Meine 
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G¿te, wenn... 

Pietro Gallo -  Was auch immer, auch in einem Haus, auch in einem B¿ro. 

Floriana Ballestra -  Aber ja. Aber auch einen Job in einem privaten Sicherheitsdienst. 

Pietro Gallo -  Nat¿rlich. 

Floriana Ballestra -  In einem Sicherheitsdienst irgendwo... Was k¿mmert es Dich, ich meine... 

Ich dagegen frage ihn nach etwas in Ligurien, weil ich jetzt eine Zeit lang 

zu Hause bleiben will. Das heiÇt, ich frage ihn, wenn... 

Pietro Gallo -  Aber klar, auch in Ligurien... Aber in Ligurien ja, in irgendeinem 

Sekretariat Floria'. 

Floriana Ballestra -  Sie haben es ja auch in Genua, in Savona, glaube ich. 

Pietro Gallo -  Nat¿rlich. Jetzt beginnt der heiÇe Wahlkampf. [unverstªndlich] 

Floriana Ballestra -  Wann sind denn jetzt die Wahlen? Sie werden... 

Pietro Gallo -  Aber sie kªmpfen, weil die Regierung die Wahlen ... die will Wahlen im Jahr 

2018 haben, oder nicht? Um noch den Rentenanspruch abzugreifen. 

Floriana Ballestra -  Eh. 

Pietro Gallo -  Stattdessen wollten sie... sie wollten sofort Neuwahlen haben. Aber 

hºchstwahrscheinlich werden sie 2018 wªhlen gehen, Floria', weil 

[unverstªndlich]. 

Floriana Ballestra -  Eh, aber dann kºnnen auch wir... wir kºnnten ihm n¿tzlich sein, verstehst 

Du? In dem Sinne, dass... 

Pietro Gallo -  Eh, ich habe es dir gesagt. 

Floriana Ballestra -  Eh. Das heiÇt, wir geben ihm... 

Pietro Gallo -  Jetzt beginnt der Wahlkampf... 

Floriana Ballestra -  Eh, wir haben diesen Staub aufgewirbelt, da muss  er uns im Austausch 

auch etwas zur¿ckgeben, weil immerhin... 

Pietro Gallo -  Ich meine, all diese Informationen, und ein heiÇer Wahlkampf, da kann 

er einen Wirbel ohne Ende machen. 

Floriana Ballestra -  Eh. Und dann kºnnen wir ihm auch noch etwas anderes sagen. Wir kºnnen 

ihm sagen: Wenn Sie uns brauchen, gehen wir an die ¥ffentlichkeit, 

irgendwo, wo immer Sie wollen, das heiÇt, wir sind die direkten Zeugen, und, 

sagen wir mal, wir haben kein Problem damit, ins Fernsehen zu kommen, um 

zu erzªhlen, was wir erlebt haben. 

Pietro Gallo ï  Nat¿rlich. 

Floriana Ballestra -  Was k¿mmert uns das, wir werden hºchstens verklagt werden, das heiÇt, 

wenn es schief lªuft, verstehst Du? 

Pietro Gallo -  OK, aber sie m¿ssen uns auch verteidigen. Sie m¿ssen auch... ªh, uns 

sch¿tzen. 

[é] 

Floriana Ballestra -  Aber ich muss Salvini dann sagen, was mit Lucio passiert ist. 

Pietro Gallo -  Und nat¿rlich. 

Floriana Ballestra -  Weil das alles in der Anzeige steht, also ist es notwendig, dass ... 

Pietro Gallo -  Na gut, aber das, weiÇt Du, aber leider war die Situation eben so, also... 
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Floriana Ballestra -  Eh, also, damit er die Situation versteht, in der man... man war. Also, dass der 

einfach durchgedreht ist, weil... 

Pietro Gallo -  Sicher. 

Floriana Ballestra -  Weil wahrscheinlich... Ihm, Wir kºnnen es ihm so erklªren, dass Lucio, weil 

er Geld verdienen wollte, bereit war, alles zu tun, und wir haben diesen Staub 

aufgewirbelt, also, da hat er sich gegen uns gestellt, weil er offensichtlich... 

Pietro Gallo -  [unverstªndlich] es ist ein sehr starker Stress entstanden, weil es 

unterschiedliche Interessen gibt. 

Floriana Ballestra - Eh, unterschiedliche Interessen, daher.... Verstanden? 

Pietro Gallo -  Und auf jeden Fall musstest Du jede Situation skizzieren, und deshalb war 

jeder von uns gestresst, denn auf jeden Fall [unverstªndlich] musst Du es 

unbedingt skizzieren [unverstªndlich]. 

Floriana Ballestra -  Eh. Und er war w¿tend auf uns, weil er Angst hatte.... 

Pietro Gallo -  Er... genau, in dem Moment, als... 

Floriana Ballestra -  Eh, seinen Job zu verlieren. 

Pietro Gallo -  Genau. 

Floriana Ballestra -  Wir dagegen haben es vorgezogen, unsere Arbeit zu verlieren, aber unsere 

Prinzipien beizubehalten. Wir m¿ssen das auf unsere festen Prinzipien 

schieben. 

Pietro Gallo ï  Genau. 

Floriana Ballestra -  Dass wir was gegen die Ăclandestiniñ (abwertender Ausdruck f¿r 

Gefl¿chtete, Anm. d. ¦bersetzers) haben. 

Pietro Gallo -  Genau.   

Floriana Ballestra -  Also, verstehst Du? Eh, eh. Guck Dir mal dieses Chaos an. Hast du das auf 

der Fªhre von Tirrenia gesehen? 

Pietro Gallo -  Nur auf der Tirrenia-Fªhre? Aber auch ¿berall sonst [unverstªndlich]. 

Floriana Ballestra -  ¦berall, in den Z¿gen... 

Pietro Gallo -  [unverstªndlich] sie haben diesen Jungen vergewaltigt... 

Floriana Ballestra -  Eh, verstehst du? 

Pietro Gallo -  Eh, ich weiÇ, aber das sind Tiere, [unverstªndlich] 

Floriana Ballestra -  Das sind Tiere. Ich meine, wir... wir haben all diese Tiere hierher 

gebracht, verstehst Du? Ich meine, all diese Leute in Italien abgeladen. Es 

ist beªngstigend, jetzt einen Zug zu nehmen. Und nun... 

Pietro Gallo -  Nicht nur. Mit dem Zug? Du kannst nachts nicht alleine rausgehen. 

Floriana Ballestra -  In der Nacht herumlaufen. 

Pietro Gallo -  Machst du Witze? Sie berauben Dich, sie ficken dich, sie machen dich 

[unverstªndlich] 

Floriana Ballestra -  Ja, ja. Sie machen alles mit dir. Diese Leute sind krank, sie haben wirklich 

den Verstand verloren. Also muss man... Nein, ... Ich hoffe, dass Salvini 

es schafft, diese Sache zu stoppen, aber es wird schwierig sein, denn es 

gibt... 

Pietro Gallo -  Zu viele Interessen Floria'. Zu viele Interessen. 
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Floriana Ballestra -  Zu viele groÇe Interessen, das heiÇt... 

Pietro Gallo -  Er kann mit dieser Sache hier einen guten Wahlkampf machen. Das ja. 

Floriana Ballestra -  Ja, aber... 

Pietro Gallo -  Er kann einen Wahlkampf machen... zu seinen Gunsten, aber... 

Floriana Ballestra -  Ja, er kann es tun, aber, weiÇt Du, wir kºnnten ihm wirklich n¿tzlich sein, 

denn wir sind Augenzeugen. Eh, das ist die Sache. Aber es ist schwer, eh. Mir, 

schau mal, reicht es, wenn er mich in einem B¿ro den Telefondienst machen 

lªsst... 

Pietro Gallo - Ich glaube, ja. Ich glaube schon, Floria? Ja, ich glaube schon. 

[unverstªndlich]. 

Floriana Ballestra -  Dass ich meine Jahre beenden werde... das heiÇt, weil ich keine Lust mehr 

habe, das heiÇt... 

Pietro Gallo -  In irgendeinem Sekretariat, glaube ich schon. In irgendeinem Sekretariat. 

Floriana Ballestra -  Eh, aber weiÇt Du, die Sekretariate sind schon voll. Sie werden dort alle 

mºglichen Leute haben, die dort sein wollen. Es ist auch dort ein Krieg. Aber, 

weiÇt Du, ich schlag mal vor, entweder in Genua oder Savona, oder irgendwo, 

in Sanremo. In einem Sekretariat, weil ich nicht... nicht... 

Pietro Gallo -  Nein, Sanremo... 

Floriana Ballestra -  Ich habe keine Lust mehr, ich muss auch nicht viel verdienen... Ja, 

verdienen... auf der Jacht verdient man... man verdient gut, aber... 

Pietro Gallo -  Aber das ist doch kein Leben. 

Floriana Ballestra -  Aber du hast kein Leben mehr. Du lebst nicht. Das heiÇt, das, was Du 

verdienst... Verstehst du? Es ist nicht... Es ist besser, das ganze Jahr ¿ber 

1.000... 1.000 Euro im Monat zu verdienen und seine Ruhe zu haben, den 

Samstag und den Sonntag zu Hause zu sein, dass ich abends nach Hause 

gehen kann und so. 

Pietro Gallo -  Sicher. Ja, das stimmt. Aber sicher. 

Floriana Ballestra -  Letztendlich ist es so. Na ja, hoffen wir mal... Bei Dir alles in Ordnung? 

[é] 

Floriana Ballestra -  Na komm, hoffen wir mal. Warten wir, dass er anruft, dann sehen wir weiter... 

Ich glaube, er wird anrufen. Letztendlich glaube ich nicht, dass er das nur so 

sagt und dann nicht anruft. 

Pietro Gallo -  Nein, nein. Nein, ich glaube nicht, das wªre f¿r sie auch nicht g¿nstig, nein, 

nein. 

Floriana Ballestra -  Wir m¿ssen sehen, wann er... wann er Zeit hat. Eh, eh, wenn er kann. 

Pietro Gallo -  Genau. 

Floriana Ballestra -  Ich habe ihm nicht einmal gesagt: Ich habe ihm eine Nachricht geschickt und 

er hat nicht geantwortet, ich war enttªuscht. Ich habe ihm nichts gesagt, weil 

[unverstªndlich]. 

Pietro Gallo -  Und ja, eh. 

Floriana Ballestra - Und ja, denn wenn nicht [unverstªndlich], wenn nicht, sagt er: besser 

[unverstªndlich] Beziehungen... 
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Pietro Gallo -  Eh, diplomatische. 

Floriana Ballestra -  Eh, verstehst Du? Weil ich tatsªchlich bis tausend gezªhlt habe, um es ihm 

nicht zu sagen, weil ich mir sagte: wenn ich ein Chaos anrichte? Es ist besser, 

es zu vermeiden. Nicht jetzt, wir m¿ssen hºflich und diplomatisch sein, 

daher.... Mal sehen, komm schon. 

Pietro Gallo -  Okay, schon gut. 

Floriana Ballestra -  Sobald ich etwas weiÇ, lasse ich es Dich wissen. 

 

    Dar¿ber hinaus m¿ssen die wichtigsten Passagen des Gesprªchs Nr. 104 vom 28.2.2017 um18.50 

Uhr zwischen Ballestra Floriana und Gallo Pietro wiedergegeben werden: 

Floriana Ballestra -  Bist Du da, bist Du da? Nein, denn ich wollte Dir sagen, dass ich am Freitag 

zu einem Gesprªch mit Scajola gehe, hier in Imperia, richtig? Dass 

[unverstªndlich] der mich angerufen hat: "Wie geht es dir, wie geht es dir 

nicht?" Also habe ich mir gesagt: Da nutze ich die Gelegenheit ... 

Pietro Gallo -  Ich kºnnte Dich umbringen, Floriana. 

Floriana Ballestra -  Hm? 

Pietro Gallo -  Ich kºnnte Dich umbringen. 

Floriana Ballestra -  Aber nein, nein, aber ich werde... ich werde... ich werde ihm sagen... ich 

werde ihm sagen... 

Pietro Gallo -  [unverstªndlich] 

Floriana Ballestra -  Aber nicht f¿r die Arbeit f¿r mich, nicht f¿r... f¿r die.... Ich sage ihm diese 

Sachen, die... die... diese Sachen, die wir gemacht haben, verstanden? 

Pietro Gallo -  Nat¿rlich, nat¿rlich. 

Floriana Ballestra -  Eh. 

Pietro Gallo -  Du kannst ihm das auch mit der Arbeit sagen, Floria'. WeiÇt du, warum 

Floria'? 

Floriana Ballestra -  Das sage ich ihm auch, dass sage ich ihm, dass ja. 

Pietro Gallo -  Ja, denn gestern hat der SCO von Rom... hat... wie heiÇt er nochmal? hat... 

wie sagt man? Hat Cristian Ricci vernommen? 

Floriana Ballestra -  Wirklich? 

Pietro Gallo -  Gestern. Ich schwºre, wirklich. 

Floriana Ballestra - Nein, das gibts doch nicht? 

Pietro Gallo -  Eh, und das... und dieser ganze Wirbel ist unserem Bericht zu verdanken, den 

wir f¿r den Geheimdienst  gemacht haben. 

Floriana Ballestra -  Neeein. 

Pietro Gallo -  Du kannst also getrost hingehen und es ihm sagen. Es gibt wirklich eine 

Ermittlung durch den SCO in Rom und der Kriminalpolizei von... 

Floriana Ballestra -  Das heiÇt, sie haben ihn angerufen? Musste er nach Rom gehen, musste er 

gehen? 

Pietro Gallo -  Er musste gehen... Ich weiÇ nicht, wohin. Nach Rom, ja, weil ich ihm diese 

Liste geschickt habe... Erinnerst Du Dich an die Liste, die ich geschickt habe 

[unverstªndlich] 
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Floriana Ballestra -  Der Bericht, der, ªh, der, diese Liste da. 

Pietro Gallo -  Nein, es ist kein Bericht, es ist nur so, wie Du morgen zu Scajola gehst und 

ihm sagst, was wir gemacht haben. Im Grunde ist es das, verstehst Du? 

Floriana Ballestra -  Das heiÇt? Das heiÇt, in dem Sinne... 

Pietro Gallo -  Das heiÇt, ich habe es so gesagt: Guck mal, wir beide haben uns daf¿r 

eingesetzt, .... zu leeren, diese B¿chse der Pandora zu ºffnen, diese... 

Floriana Ballestra -  Eh. 

Pietro Gallo -  Um auf diese Art den Deckmantel der Korruption aufzudecken. Wir haben an 

die Geheimdienste geschrieben, die sich bis jetzt nicht darum geschert haben. 

Aber stattdessen... 

Floriana Ballestra -  Aber der SCO von Rom, was... welche Abteilung ist das? Was macht der 

SCO? 

Pietro Gallo -  Zentraler Operativer Dienst. Ich denke, es wird ein Amt der Dienste (ital. 

"Servizi" wºrtl. "Dienste", wird sowohl im Sinne von Sicherheitsbehºrden, als 

auch f¿r Geheimdienstbehºrden gebraucht, Anm. d. ¦bersetzers)  sein. 

Floriana Ballestra -  Ist es ein Amt der Dienste? 

Pietro Gallo -  Es ist Polizei. Es ist Polizei, ja. Ich glaube schon. 

Floriana Ballestra -  Ah. 

Pietro Gallo -    Es ist der SCO, der Zentrale Operative Dienst, aber ich .... nicht. Und Lucio 

Montanino wurde auch... wie sagt man? Verhºrt. 

Floriana Ballestra -  Ach ja? 

Pietro Gallo -    Und Kapitªn Amato wurde auch verhºrt... 

Floriana Ballestra -  Und warum nicht wir? Haben sie uns nicht angerufen? 

Pietro Gallo -    Und verdammt, wir haben es selbst gemacht, Floria'. 

Floriana Ballestra -  Ah, aber... aber nein, na ja, aber bei der... Ja, das ist wahr, wirklich.  

(Gelªchter) 

Pietro Gallo -    Wie viele Male... Auf Floria. 

Floriana Ballestra -  Ja, das stimmt. 

Pietro Gallo -    Wir haben an diesem Tag diesen Wirbel gemacht. 

Floriana Ballestra -  Ah, sie haben auch Lucio angerufen? Verdammte ScheiÇe. 

Pietro Gallo -    Sie haben Lucio angerufen. 

Floriana Ballestra -  Und Lucio ist auch nach Rom gegangen, ja? 

Pietro Gallo -     h, ich weiÇ nicht, ob... er nach Rom gegangen ist, oder der SCO... Ich weiÇ 

nicht, wo er hingegangen ist. Das weiÇ ich nicht. Aber ich weiÇ, dass der SCO 

diese Ermittlungen weiter macht. Du kannst es Scajola also ruhig sagen. 

Floriana Ballestra -  Aber die Untersuchung bezieht sich dann auf die Iuventa, auf die Dinge, die 

wir dort getan haben, oder auf die gesamte Anzeige, die wir bei der... bei der 

Kriminalpolizei gemacht haben? Ich verstehe da gar nichts. 

Pietro Gallo -  F¿r alles... auf die ganze Anzeige, die wir bei der Kriminalpolizei gemacht 

haben. 

Floriana Ballestra -  Eh. 

Pietro Gallo -  Aber der SCO hat interveniert, weil wir diese Anzeige von... 
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Floriana Ballestra -  Der Iuventa? 

Pietro Gallo -  Der Iuventa. Denn die Anzeige der Iuventa hat sich verbunden, mit der  

Anzeige, die wir dann bei der Kriminalpolizei von Trapani erstattet haben? 

Floriana Ballestra -  Bei der Kriminalpolizei. 

Pietro Gallo -  In der Tat ist es sowohl die Kriminalpolizei von Trapani, die... die... die 

ermittelt, als auch der SCO in Rom. 

Floriana Ballestra -  Aaah. 

Pietro Gallo -  Verstehst Du? Es sind zwei  mter, die Ermittlungen durchf¿hren. Hast Du 

verstanden, Floria'? 

Floriana Ballestra -  Was f¿r ein Chaos wir angerichtet haben. Und  Lucio, was hat er ihnen 

erzªhlt? Nein... weiÇt du nicht, was er ihnen gesagt hat? 

Pietro Gallo -  Lucio, nein, das weiÇ ich nicht. 

Floriana Ballestra -  Aber wer hat Ihnen gesagt, dass er dorthin gegangen ist? [unverstªndlich, 

Stimmen ¿berschneiden sich]. 

Pietro Gallo -  [unverstªndlich, Stimmengewirr] Ein Polizeiinspektor hat es mir gesagt, er 

hat es mir gesagt. Ein Inspektor hat es mir gesagt. 

Floriana Ballestra -  Ah, ScheiÇe. Aus Rom, von hier, von... von...? 

Pietro Gallo -  Aus Rom, aus Rom, aus Rom. Ja, ja, aus Rom. 

Floriana Ballestra -  Sie verhºrten also... 

Pietro Gallo -  Und es war derjenige, der mir auch die Adresse des Geheimdienstes 

gegeben hatte. Hast du das verstanden, Floria'? 

Floriana Ballestra -  Nein. 

Pietro Gallo -  Erinnerst du dich an den Abend... an den Nachmittag, als ich die Adresse des 

Geheimdienstes Dienste hatte? 

Floriana Ballestra -   h, ich erinnere mich nicht. 

Pietro Gallo -  Ich habe Dir die Adresse gegeben, erinnerst Du Dich? 

Floriana Ballestra -  Ah, ja, ja, das war, als wir in Trapani waren? Oder wo waren wir? 

Pietro Gallo -  Als wir in Trapani waren. 

Floriana Ballestra -  Ja, ja. 

Pietro Gallo -  Aber ich erinnere mich nicht daran, dass wir mit Lucio zusammen waren, dass 

Ihr den Bericht geschrieben habt, Du und Lucio auf dem Zimmer. 

Floriana Ballestra -  Ja, ja, ja, ja. 

Pietro Gallo -   Erinnerst Du Dich? 

Floriana Ballestra -  Ich erinnere mich, ich erinnere mich, es ist wahr, es ist wahr. 

Pietro Gallo -  Dass es von Lucios E-Mail geschickt wurde, deshalb haben sie bei Lucio 

angerufen. 

Floriana Ballestra -  Ich denke, Lucio hat dasselbe gesagt wie wir, oder? glaube ich. Eh, denke ich. 

Pietro Gallo -  Ich denke schon, ich denke.... Ich denke... Ich wollte ihn anrufen, aber ich 

weiÇ nicht, ob ich ihn anrufen sollte oder nicht. Ich sagte, das ist nicht 

[unverstªndlich]. 

Floriana Ballestra -  Ruf ihn an, was k¿mmert es dich. Du, richtig... wenigstens wissen wir 

[unverstªndlich] mehr Dinge... 
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Pietro Gallo -  Ich sage ihm so, ich sage ihm: Oh Lucio, alles in Ordnung? Wie geht es? Gibt 

es Neuigkeiten? So? 

Floriana Ballestra -  Eh. 

Pietro Gallo -  Oder sollte ich ihm sagen: Lucio, aber ich habe gehºrt, sie haben dich 

angerufen? 

Floriana Ballestra -  Eh, du sagst: Ich habe gehºrt, sie haben dich angerufen. Du sagst es ihm 

direkt. Ich meine, ab einem bestimmten Punkt, was k¿mmert dich das? 

Pietro Gallo -  Voll drauf, meinst Du? 

Floriana Ballestra -  Soweit... Ich meine... das Einzige ist, dass... WeiÇt du, was es ist? Am Ende 

ist es die... die Tatsache dass er mich geschlagen hat, ist ein Misston in dieser 

ganzen... dieser Anzeige hier. 

Pietro Gallo -  Nat¿rlich, nat¿rlich. 

Floriana Ballestra -  Ist wahr? Denn das ist eine andere Geschichte, die nichts damit zu tun hat. 

Das ist es. Ich verstehe nicht, warum sie alles in einen Topf werfen, sie werfen 

es in einen Topf. 

Pietro Gallo -  Sie haben alles zusammengeworfen, meiner Meinung nach, ªh, meiner 

Meinung nach.... Auf diese Art und Weise, was haben wir gemacht? Mit der 

Ausrede dieser Verletzungen haben sie alles miteinander in Verbindung 

gebracht. 

Floriana Ballestra -  Eh, aber es ist... es ist etwas, das uns... Also, da Lucio praktisch wie wir ¿ber 

diese Dinge denkt, ist die Tatsache, dass er mich geschlagen hat, ein 

zweischneidiges Schwert, das heiÇt, es ist etwas, das sich gegen uns richtet. 

Sie sagen also: Diese Typen also... die haben sich auch untereinander gefetzt. 

Aber ich sage: 'Weil er nicht wollte, dass wir etwas sagen', sage ich ihm. 

Pietro Gallo -  Auch, auch. 

Floriana Ballestra -  Wir m¿ssen es so sagen. Sie sollten dich auch fragen... 

Pietro Gallo -  Wenn sie uns anrufen. 

Floriana Ballestra -  Wenn sie uns anrufen, eh, sagen wir ihnen: Sieh mal, dass... dass dieser Mist 

passiert ist... Eigentlich ist es wahr, wegen der Schichten, deswegen, weil er 

nicht noch mehr  rger wollte, weil er seinen Job nicht verlieren wollte. 

Pietro Gallo -  Den Job, genau. 

Floriana Ballestra -  Auch wenn... 

Pietro Gallo -  Genau, ja. 

Floriana Ballestra -  So wie damals als wir blinde Passagiere waren, dass  er w¿tend auf mich 

wurde. Erinnerst Du Dich daran, dass er w¿tend wurde? 

Pietro Gallo -  Nat¿rlich. [unverstªndlich] es hat...sich entwickelt... 

Floriana Ballestra -  Und nein, sagen wir mal, dass er auch aus diesem Grund schon einen Groll 

hatte, denn schon... 

Pietro Gallo -  Es hat sich diese Art von Nervositªt entwickelt, weil einerseits, ja, und... 

und... all diese Situationen waren unangenehm, aber andererseits war auch 

sein wirtschaftliches Interesse stark, denn er brauchte Geld, und deshalb 

versuchte er auf jede Art und Weise, diese Lºcher zu stopfen. 
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[unverstªndlich]. 

Floriana Ballestra -  Dann habe ich die Nachricht, die Lucio mir geschickt hat, in der steht, dass 

er manchmal so tun musste, als wªre nichts passiert, nur wegen der Arbeit 

und so. Also bewahre ich diese Nachricht dort auf, eh. 

Pietro Gallo -  Da siehst Du mal. 

Floriana Ballestra -  Eh, verstehst du? Eh, eh. 

Pietro Gallo - Da siehst Du mal, da siehst Du mal. 

Floriana Ballestra -  Was f¿r ein verdammtes Durcheinander, ScheiÇe, kommt da raus... Hoffen 

wir.., 

Pietro Gallo -  Und wir haben... wir haben einen guten Job gemacht, Floria', eh. 

Floriana Ballestra -  Eh, denk mal... 

Pietro Gallo -  Wie es enden wird, weiÇ ich nicht. 

Floriana Ballestra -  Eh, ich weiÇ. 

Pietro Gallo -  Aber wir haben einen guten Job gemacht. 

Floriana Ballestra -  Aber am Ende, ich meine, wie mein Vater mir gesagt hat, und er hat es mir 

neulich wieder gesagt, hat er mir gesagt: "Aber Eurer Meinung nach", sagte 

er, "habt Ihr all dieses Chaos angerichtet, und dann fªllt es am Ende Euch auf 

die F¿Çe?ñ Er sagte es mir, weil... 

Pietro Gallo -  Und warum? 

Floriana Ballestra -  Weil er mir sagte: ĂIhr habt einen Mechanismus in Gang gesetzt, der den 

Politikern sehr wohl bekannt ist,ñ sagte er. Eh, das war's. 

Pietro Gallo -  Aber... aber die Politiker hªtten das sofort abstellen kºnnen, sie hªtten die 

Situation sofort in Ordnung bringen kºnnen. 

Floriana Ballestra -  Das kºnnen sie nicht... 

Pietro Gallo -  Wenn nach sechs Monaten die... die Staatsanwaltschaft weitermacht, was hast 

du dann in der Hand, sag mir, Floria'? 

Floriana Ballestra -   h, ja, das ja, aber die Politiker... es ist alles ein wirtschaftliches Interesse, 

denn sonst w¿rde Italien es nicht erlauben... Daher weiÇt Du, dass die anderen 

Parteien, die gegen Salvini sind, die Linken sicherlich an all dem interessiert 

sind. Aber... Eh, eh, nun, in der Zwischenzeit werde ich es ihm sagen. Ich 

werde ihm all diese Dinge sagen, wenn ich schon dabei bin. Wie auch immer... 

Pietro Gallo -  Ich hoffe, mir fªllt es nicht auf die F¿Çe. Ich hoffe, er wird nicht... nicht... 

dass ich nicht... dass ich nicht [unverstªndlich]. 

Floriana Ballestra -  Dass wir uns nicht am Ende eine Klage einfangen, verstehst Du? 

Pietro Gallo -  Genau, genau. 

Floriana Ballestra -  Dass wir so einen Staub aufgewirbelt haben. Denn wenn wir wegen dieser 

Dinge angezeigt werden, sind wir praktisch ruiniert, das sind wir, eh. 

Pietro Gallo -  Genau, genau. 

Floriana Ballestra -  Aber eine Anzeige wegen was? Wegen Verleumdung, wegen... ªh, hast Du 

verstanden? 

Pietro Gallo -  Naja gut, aber haben wir ihnen die Fotos gegeben, Floria'? 

Floriana Ballestra -  Eh. 
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Pietro Gallo -  Es gibt Fotos, es gibt Aufnahmen, es gibt [unverstªndlich] 

Floriana Ballestra -  Eh, aber dann, Verletzung der Privatsphªre, wir konnten nicht einmal diese 

Dinge dort tun, eh. 

Pietro Gallo -  Nun, ich verstehe, aber es gibt [unverstªndlich], ich meine, es gibt... 

Floriana Ballestra -  Ja. 

Pietro Gallo -  Den Bericht... Ich verstehe Floria', aber du hast nicht etwa... 

[é] 

Floriana Ballestra -  Nein, nein, nein, nein, vorher, vorher. Wenn ich ihn nicht habe, dann schicke 

ihn mir nochmal, dann kann ich ihm das auch notfalls zeigen. Wie auch 

immer... Hey, er sagte zu mir: "Lass uns einen Aperitif trinken gehen". Und 

ich habe ihm gesagt: 'OK, ich muss dir sowieso ein paar Dinge erzªhlen', habe 

ich ihm gesagt, so werde ich es ihm also wenigstens sagen. 

Pietro Gallo -  Wenn es nur ein Aperitif ist, geht es in Ordnung. 

Floriana Ballestra -  Ja, in der Tat, verstehst Du? Tatsªchlich sagte er zu mir: "Sollen wir heute 

Abend zusammen essen gehen?" "Nein", sagte ich, "sehen Sie, denn heute 

Abend kann ich nichtñ [unverstªndlich]. Ein Aperitif, dann haue ich ab, 

verstehst du? Eh, eh. 

Pietro Gallo -  Eh, er dachte [unverstªndlich]. 

Floriana Ballestra -  Ja, genau, [unverstªndlich] nur ein Aperitif... es ist nur ein Aperitif, das ist es. 

Pietro Gallo -  Aber lass Dir einen Job besorgen. Lass Dir einen Job besorgen, Floria. 

Floriana Ballestra -   h, ja, mal sehen, aber... aber ich will nicht... ich will eine ruhige Kugel 

schieben, das heiÇt, ruhig, an einem ruhigen Ort. Schau, auch nur am 

Telefon... 

Pietro Gallo -  Eh, sag's ihm. 

Floriana Ballestra -  Das ist mir egal. 

Pietro Gallo -  Sag es ihm trotzdem. 

Floriana Ballestra -  Ich weiÇ, ich weiÇ, dass ja. Du auch. 

Pietro Gallo -  Sag es ihm. 

Floriana Ballestra -  Du auch, in Rom musst Du Dir was besorgen lassen. Das ist es, also... 

Pietro Gallo -  Eh, wenn sie mir was besorgen, im Eiltempo, auf allen vieren.   

Floriana Ballestra -  Eh, wenn sie dich in Rom unterbringen, ist das eine andere... eine ganz andere 

Sache. 

Pietro Gallo -  Verstehst du Floriana? 

Floriana Ballestra -  Ich weiÇ. 

Pietro Gallo -  Auf allen Vieren, gerannt, nicht etwa... wie eine Schnecke. 

Floriana Ballestra -  Genau. 

Pietro Gallo -  Wann musst du dahin? Morgen? Wann gehst du dahin? 

Floriana Ballestra -  Nein, ich fahre am Freitag. 

Pietro Gallo -  Ah, Freitag. 

Floriana Ballestra -  Freitag. Dann hat er mir gesagt, dass er mich  vielleicht vorher zur¿ckrufen 

wird. WeiÇt Du, dann ruft er Dich an, dann sagt er vielleicht, sehen wir uns 

einen Tag fr¿her, wenn... wenn er kann. 
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Pietro Gallo -  Ich habe... ich habe alle Fotos, wenn Du sie brauchst, alle Aufnahmen. Wenn 

er also mehr Material will... Was wir an Salvini geschickt haben, kannst Du 

ihm weiterleiten. 

Floriana Ballestra -  Ah, die da, nun, die, die ich habe, die habe ich alle in den Nachrichten, die 

ich geschickt hatte.... 

Pietro Gallo -  [unverstªndlich] 

Floriana Ballestra -  Warte, eh. Hºrst Du mich? 

Pietro Gallo -  Hallo? Hºrst Du mich? 

Floriana Ballestra -  Ja, ja, ja. 

Pietro Gallo -  Floriana? 

Floriana Ballestra -  Ja, ich hºr Dich. 

Pietro Gallo -  Hallo? 

Floriana Ballestra -  Ich kann Dich nicht hº... Ich hºre Dich sehr weit entfernt. 

 

Die wichtigsten Passagen des Gesprªchs Nr. 265 vom 13.3.2017 um 12.59 Uhr zwischen Ballestra 

Floriana und ihrer Tante ¿ber das Treffen mit dem Abgeordneten Matteo Salvini sind ebenfalls 

wiederzugeben: 

Tante - Erzªhl mir alles! 

Floriana Ballestra - Also, jetzt bin ich gerade rausgekommen. 

Tante - Ich glaub es nicht! 

Floriana Ballestra - Er war [unverstªndlich]. Aber nein, er hat mich eine halbe Stunde lang dabehalten, 

weil er mich etwas spªter reingelassen hat. 

Tante - Schon gut, schon gut. 

Floriana Ballestra - Aber er ist ein sehr umgªnglicher Mensch. Er ist wirklich... 

Tante - Ist das wahr, dass er sympathisch ist? 

Floriana Ballestra - Er ist sehr sympathisch. 

Tante - Ja, eh. 

Floriana Ballestra - Er hat sogar tatsªchlich zu mir gesagt: "Siez mich nicht, denn das will ich wirklich 

nicht hºren". Und das Beste war, dass ich mich sofort mit seinem anderen 

Mitarbeiter zusammensetzen musste; das ist der, der uns die Nachrichten vom 

Schiff aus geschickt hat. 

Tante - Eh. 

Floriana Ballestra - Dann sagt er zu mir: 'Momentchen mal, da redet noch jemand'. Also hºrte ich zu, 

dann sagte er: "Alessandro, schick mir Floriana. Floriana, kannst du mich 

hºren? Komm, komm!". 

Tante - Komm schon! [Gelªchter]. 

Floriana Ballestra - Ja, ja. Ich bin reingegangen, er hat mir sofort ein K¿sschen gegeben: "Hallo, 

hallo. Eh, es hat mich gefreut. Aber sag mal, was machst du jetzt beruflich?", 

nein? 

Tante - Eh. 

Floriana Ballestra - "Gute Frage - sagte ich - groÇe Frage, ich arbeite auf einer Jacht, aber - das habe 
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ich ihm gesagt - ich kann nicht mehr, weil ich m¿de bin. Ich habe nicht mehr 

das Alter daf¿r, um auf einer Jacht zu arbeiten", 'Oh' sagt er zu mir, er hat 

gelacht, nicht wahr? "Lass mich" ... habe ich ihm gesagt, "Lass mich f¿r dich 

arbeiten', sagte ich ihm, "das.... das...", sagte ich ihm. Er so: "Du hast ganz 

schºn Biss", sagt er zu mir, "Du wªrst genau die richtige Person f¿r den Job." 

Tante - Eh. 

Floriana Ballestra - Er sagt: "Hºren Sie einen Moment zu, ich werde jetzt einen Anruf f¿r Dich 

machen", sagte er, einfach so. 

Tante - Nein, Floriana. 

Floriana Ballestra - Den Regionalassessor (Ăassessore regionaleñ, Regionalrat, vglb. einem Minister 

eines Bundeslandes, Anm. d. ¦bersetzers) der Lega hat er angerufen, nicht? 

Tante - Eh. 

Floriana Ballestra - Also... das wusste ich nicht. Er hat zu mir gesagt... er hat vor mir gesprochen... er 

hat gesagt: 'Ja, ja, schau mal, ich habe hier ein Mªdchen, ich schicke sie zu 

dir, weil sie eine mit Biss ist und alles'. 

Tante - Nein, Floriana. 

Floriana Ballestra - 'Schau mal, ob du dort etwas findest'. Dann sagte er zu mir: 'Hºr mal, dieser Typ 

ist eine Macht', sagte er, 'er hat Verbindungen zum MSC und alles. Du gehst 

hin und redest mit ihm. Du gehst in meinem Namen - sagte er mir - zu ihm 

und sagst ihm, was du gerne machen w¿rdest, wo du gerne bleiben w¿rdest, 

wo...". 

Tante - Auf dem Land, auf dem Festland, Floriana. 

Floriana Ballestra - Auf dem La... Ich sagte: "Eh - habe ich gesagt - einen Job an Land zu finden", da 

sagt er: "Du gehst zu ihm - sagt er - auf jeden Fall, geh, geh, eh", sagt er. Dann 

[unverstªndlich]. 

Tante - Na komm schon. 

Floriana Ballestra - Ja. Wollen wir es hoffen. 

Tante - Er ist zu... zu gut, er ist zu nett. 

Floriana Ballestra - Eh, aber tatsªchlich habe ich ihm gesagt... also ich habe ihm gesagt: 'Hoffen wir 

es, denn - habe ich ihm gesagt - habe ich ihm gesagt - dann - habe ich ihm 

gesagt - "ich gehe mir den Mitgliedsausweis der Lega holen'. Eh, sagt er zu 

mir: "Das freut mich" - sagt er zu mir - "das bestimmt" - sagt er zu mir - "wenn 

Du etwas brauchst - sagt er zu mir - was auch immer - sagt er zu mir - 

jedenfalls hast du ihn als Ansprechpartner - sagt er zu mir - in Ligurien. Du - 

sagt er - ohne dass du all diese Kilometer fahren musst, um zu mir zu kommen 

- sagt er - Auf jeden Fall...". 

Tante - Ach, komm schon. 

Floriana Ballestra - "...es ist, als ob Du mit mir sprichst", hat er mir gesagt. Ja, ja. Ich hab gesagt... 

denn ich habe es ihm deutlich gesagt, ich habe ihm gesagt: 'Eh, weiÇt Du - 

habe ich ihm gesagt - auf der Yacht, eh, wenn ich 30 Jahre alt wªre, 20 Jahre 

wªre es etwas anderes. Auf die Fªhren zu gehen...', habe ich ihm gesagt.... 

Warte, eh. Dann sagte ich: "Weil - sagte ich ihm - weiÇt du, um auf die Fªhren 
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zu kommen, habe... habe ich die Bewerbungen ¿berall hingeschickt, aber sie 

sagen dir ganz klar, dass sie dich nicht nehmen, wenn du keine Empfehlung 

hast - sagte ich - also bin ich... ich bin in Schwierigkeiten", sagte ich ihm ganz 

klar, das habe ich gesagt. 

Tante - Eh. Aber auf Land, Floriana, auf dem Festland. 

Floriana Ballestra - Ich habe ihm gesagt: 'Auch an Land - habe ich ihm gesagt - bei einer 

Schifffahrtsgesellschaft wªre ich froh, an Land zu bleiben - habe ich ihm 

gesagt - weil, weiÇt du, ich bleib zu Hause mit meiner Katze und meinem 

Hund - habe ich ihm gesagt - wenigstens sehe ich meine Eltern, dann, weiÇt 

du, die Jahre vergehen - habe ich ihm gesagt - daher...', und er hat gesagt: 'Ja, 

ja, du gehst... geh zu ihm, geh, eh, aber, geh'. 

Tante - Hast du gesehen, dass du dagegen vorher dachtest...? Du hast gesagt: "Nein, nein". Hast du 

gesehen, dass er nett ist? 

Floriana Ballestra - Nein, er ist sehr nett. Er ist sehr nett. 

Tante - Er ist zu [unverstªndlich]. Ich stimme... Ich stimme dieses Jahr f¿r ihn, schau, wenn es Wahlen 

gibt, wªhle ich ihn, ich stimme f¿r ihn. 

Floriana Ballestra - Ja, ja, nein, aber tatsªchlich wªhle ich ... ich wªhle ... ich wªhle ihn, weil ich 

sowieso ... 

Tante - Ich wollte schon vorher f¿r ihn stimmen, weil ich ihn schon mochte, ich mochte ihn. Ich wªhle 

ihn. Hºr mal... 

Floriana Ballestra - Nein, man muss ihn wªhlen, weil er ist ... er ist wirklich clever, ich meine, er ist 

wirklich ... 

Tante - [unverstªndlich]. 

Floriana Ballestra - Aber ich werde jetzt der Lega beitreten. 

Tante - Nat¿rlich, nat¿rlich. 

Floriana Ballestra - Aber tatsªchlich hat er zu mir gesagt: "Tritt der Lega bei, denn wenn Du dann 

Parteimitglied bist ... ein Jahr lang  - hat er mir gesagt - dann, wenn... als 

Parteimitglied kannst du auch an ... sagt er - an politischen Wahlen teilnehmen 

- hat er gesagt - das heiÇt, du kannst Ratsmitglied werden". 

Tante - Mach das, mach das, mach das. 

Floriana Ballestra - Das mache ich. Ich gehe da arbeiten... wenn ich zu Hause bin, gehe ich... gehe 

ich hin und erledige Sachen f¿r die Lega. Verstehst Du? 

Tante - Nat¿rlich! Hºr mal... 

Floriana Ballestra - Eh. So mache ich es. 

Tante - ... und von dem ... dem Boot, auf dem du vorher warst, dieses da von ..., hast Du davon erzªhlt? 

Floriana Ballestra - Also, ¿ber das Boot habe ich ihm alles erzªhlt, tatsªchlich hat er zu mir gesagt: 

"Sieh Dir diese ScheiÇe an", und ich habe ihm tatsªchlich gesagt: "Sieh mal, 

ich bin auch bereit, damit persºnlich an die ¥ffentlichkeit zu gehen", und 

dann hat er zu mir gesagt: "Warte, dass ich einen weiteren Anruf mache", hat 

er gesagt, nicht wahr? 

Tante ï [Gelªchter]. 

Floriana Ballestra - WeiÇt Du, wen er angerufen hat? Den Journalisten Paolo Del Debbio hat 
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angerufen, nicht? Paolo Del Debbio, derjenige, der... 

Tante - Ah, ja, ja. 

Floriana Ballestra - Genau den. Er macht uns also... tatsªchlich sagt er... 

Tante - [unverstªndlich] am Abend dieser da. 

Floriana Ballestra - Er sagt: "WeiÇt du... weiÇt du, wen ich angerufen habe? - sagte er - "Ich habe Del 

Debbio angerufen", sagt er.   

Tante - Ach nee!    

Floriana Ballestra - Und ich habe ihm gesag... ich habe ihm gesagt ... ich habe nicht gewusst, dass er 

es war, und er sagt: "Hºr zu, ich werde... ich werde Dich von einem Mªdchen 

anrufen lassen. Kann ich ihr Deine Handynummer geben? Weil sie Dich 

anrufen muss [unverstªndlich]". 

Tante - Komm schon, Floriana! 

Floriana Ballestra - Ja, ja, ja. Der da, jetzt rufe ich ihn an, ich erzªhle ihm alles. Und dann sagt er 

tatsªchlich: "Dann sprecht Ihr Euch ab, wenn sie an die ¥ffentlichkeit gehen 

und ein Video machen will, oder sie kein Video machen will, das ist Euer  

Problem - sagt er - das kºnnt Ihr unter Euch klªren", sagt er. 

Tante - Richtig. 

Floriana Ballestra - 'Sie hat dir einen Haufen Dinge zu erzªhlen, mit denen Du, wenn willst, eine 

Sendung machen kannst - sagt er uns  -  das ist interessant f¿r Dich. Denn - 

sagt er - es ist nichts f¿r "Iene" (wºrtl. "Hyªnen", ital. Fernsehsendung, Anm.d 

¦bers.), das ist mehr was f¿r Dich - hat er ihm gesagt - mehr f¿r ... eine 

Sendung...'. Verstehst Du? Und den rufe ich auch an. 

Tante - Das gibts ja gar nicht! 

Floriana Ballestra - Eh. 

Tante - Das ist der, der seine Sendung jeden Tag am Abend macht, Floriana. 

Floriana Ballestra - Ja, ja, Del Debbio, der... der harte Kerl, der... der... der... 

Tante - Genau, der die Sendung macht [unverstªndlich]. 

Floriana Ballestra - Ja. 

Tante - Wo auch Journalisten und Politiker kommen, die reden. 

Floriana Ballestra - Ja, ja, ja, ja. 

Tante - Donnerwetter, was f¿r eine Karriere, Floriana! (Gelªchter) 

Floriana Ballestra - Eh, was f¿r eine Karriere. Ich muss jetzt... erst mal mit dem da in Genua sprechen, 

das ist das Wichtigste, dass der da... 

Tante - Zuerst lass Dir eine Arbeit an Land geben. 

Floriana Ballestra - Eh. 

Tante - Und dann, danach geh... geh nach Mailand, geh hierhin, geh dorthin, geh ins Fernsehen, geh 

wohin du willst, Floriana. Aber [unverstªndlich]. 

Floriana Ballestra - Eh, ich habe ihm gesagt: "Ich werde... ich werde ... mir einen Haufen Klagen 

einfangen", und er: "Und wie oft werde ich verklagt?", sagte er, sagt er: "Ich, 

weiÇt Du, bin inzwischen an die Klagen gewohnt", sagt er. 

Tante - 'Aber wenn ich verklagt werde, dann k¿mmerst Du dich darum', musst du ihm sagen. [kichert] 

Floriana Ballestra - Ja, gut, aber ich... ich meine... aber jetzt sehen wir mal, vielleicht gehe ich auch 
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nicht an die ¥ffentlichkeit, mal sehen. 

Tante - Gut, sicher, sicher. 

Floriana Ballestra - Jetzt bin ich erst einmal an einem Job interessiert. 

Tante - Sicher, sicher. 

Floriana Ballestra - Wenn Sie vor April etwas f¿r mich finden, werde ich nicht mehr mitfahren. 

Tante - Bevor... Sicher, bevor Du an die ¥ffentlichkeit gehst, lass Dir erst eine Stelle finden, Floriana. 

Floriana Ballestra - Eh. Verstehst du? Weil... 

Tante - Eh, eh. Nicht erst an die ¥ffentlichkeit und dann den Job [unverstªndlich]. 

Floriana Ballestra - Eh nein, eh nein. 

Tante - Falls... jedenfalls, siehst Du, nur um keine Klagen zu riskieren, um keinen  rger zu haben, 

denn dann setzt Du Dich der ¥ffentlichkeit aus. 

Floriana Ballestra - Aber er ist echt stark. Tatsªchlich [unverstªndlich] ist er ganz in Eile, er hat wenig 

Zeit. Er hat es sehr eilig. 

Tante - Hºr dir das an, aber es ist wahr. 

Floriana Ballestra - In der Tat, sagt er zu mir: "Komm, umarme mich, gib mir einen Kuss. Gute Reise", 

hat er mir gesagt. Wirklich, er ist... er ist echt stark, nein, nein. 

Tante -  Er hat Dir gesagt, dass... Er hat Dir gesagt, dass du Biss hast, dass Du Biss hast? 

Floriana Ballestra - Ja, ja, ja, er so: "Du bist ganz schºn hartgesotten - hat er gesagt - gªbe es doch 

mehr davon", sagt er mir [unverstªndlich]. Zu dem da hat er gesagt, zu dem 

aus Genua: "Die ist eine Ex-Polizistin - hat er gesagt - sie fªhrt zur See, ist 

eine mit Eiern - hat er ihm gesagt - sie ist nicht... - sagt er uns - sie ist eine 

von denen, die wirklich gut f¿r uns wªren - sagt er - sie ist eine toughe Frau", 

sagt er ihm. 

Tante - Na, siehst Du! Wenn es das ist, was er uns gesagt hat, dann glaube ich, dass er an Dir etwas 

findet, Floriana. 

Floriana Ballestra - Hoffen wir's, aber hoffen wir's. WeiÇt du, er ist so... 

Tante - Er ist so, eh, ja, aber wenn er persºnlich angerufen hat... 

Floriana Ballestra - Eh. Verstehst du? 

Tante - Entschuldige mal, das ist mehr als eine Empfehlung. 

Floriana Ballestra - Eh. 

[é] 

Floriana Ballestra - Es tut mir leid f¿r meinen Freund, den einen da, aber ich... Verstehst du? Da, 

wenn ich nicht alleine dahin gehen w¿rde, hªtte ich nichts erreicht. 

Tante - Nein, nein, das kannst Du nicht machen ... 

Floriana Ballestra - Weil er dann mit dem anderen gesprochen hat... 

Tante - Floriana, es tut mir leid f¿r ihn, aber er kann sich damit abfinden, weil... 

Floriana Ballestra - Eh. 

Tante - Du denkst dich an Dich selbst, jetzt bist Du an der Reihe. Es ist nicht so, dass... Ich meine... 

[é] 

Floriana Ballestra - Ich lass mir den Mitgliedsausweis machen. Aber ich tue es, weil ich an das glaube, 

was er sagt. Verstehst du? 

Tante - Aber ich glaube es auch, ich glaube es auch. 
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Floriana Ballestra - Weil all diese Marokkaner mir auf den Sack gehen, die gehen mir, also... 

Tante - Aber sicher, das ist richtig. Aber nein, es ist nicht so, dass er nur w¿tend ist, er sagt die richtigen 

Dinge, die Dinge, die [unverstªndlich] 

Floriana Ballestra - Nein, aber das Seltsame ist, dass ich saÇ, aber er saÇ nicht hinter dem Schreibtisch, 

weiÇt du, so mit allem Pomp und allem Drum und Dran wie Scajola, ne? 

Tante - Ja, ja. 

Floriana Ballestra - Ich war im B¿ro, sein Kollege saÇ auf der einen Seite, er auf einem Stuhl auf der 

anderen, in der Ecke, als ob er am Kopfende eines Tisches sªÇe, und ich war 

auf der anderen Seite. Aber wirklich umgªnglich, umgªnglich. 

[é] 

Floriana Ballestra - Eh. Ich sagte ihm: "Nach Ligurien, werde ich gehen, um Wahlkampf zu machen  

- habe ich ihm gesagt - in Ligurien". 

Tante - [Gelªchter] Bravo, bravo. 

Floriana Ballestra - Eh, er sagte mir... er so: 'Du wªrst wirklich die Richtige', sagte er mir. "Weil - 

habe ich ihm gesagt - ,  diese Leute da -  habe ich zu ihm gesagt -  die... die 

zu dir sagen: "die Armen, die Armen" - sagte ich ihm - ich streite mich jeden 

Tag mit jemandem, weil ich hºre, dass sie mich einen Faschisten nennen, 

weil... weil jedenfalls verteidigst Du diejenigen, die unsere [unverstªndlich] 

tun", und er sagte: "Eh, Du hast Recht", sagte er mir, "so ist es. Schau, was 

sie mir in Neapel angetan haben. 

Tante ï [Gelªchter] 

Floriana Ballestra - Hast Du verstanden? 

Tante - Komm schon, Flori... Mamma mia, ich bin so gl¿cklich, schau. 

Floriana Ballestra -  h, ich...  h, ja. 

Tante - [unverstªndlich], Floriana. Ah, ich bin wirklich... 

Floriana Ballestra - [unverstªndlich] Du sagst: "Wo bist du heute gewesen?", "Eh, um mit Salvini zu 

sprechen". 

Tante - [unverstªndlich] [Gelªchter] da brauch man ein [unverstªndlich ] ein Leben lang warten, aber 

komm schon. 

Floriana Ballestra - Oh, ein [unverstªndlich]. Aber ich bin auch zur Sekretªrin gegangen, um sie zu 

gr¿Çen, sie ist eine [unverstªndlich], aber hºflich. 

[é] 

Floriana Ballestra - ScheiÇe, also wenn er mir... wenn er mir einen Job in einer Schifffahrtsagentur 

besorgen kºnnte, wªre das noch besser. 

Tante - Ja, ja, weil es eine Unternehmenssache ist. Er sagt, er kennt ihn, kennt ihn, vom Sehen her 

kennt er ihn... kannte ihn ¿ber .... er kannte ihn. 

Floriana Ballestra - Jetzt habe ich den Namen auf ein St¿ck Papier geschrieben. Ich werde ihn dir 

heute Abend sagen. 

[é] 

Floriana Ballestra - Eh, na gut. Wo sie mich hinschicken, schicken sie mich hin. jetzt sehen wir mal, 

denn... 

Tante - Nein, ja, aber wenn er Dir zwei oder drei Vorschlªge macht, wªhle den, der f¿r Dich dir am 
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besten ist, Floriana, eh. 

Floriana Ballestra - Ja, aber jetzt lass uns nicht an die Vorschlªge denken, es wird schwierig sein, dass 

sie mir zwei oder drei Vorschlªge machen. 

Tante - Und, na ja, es ist.... 

Floriana Ballestra - Wir m¿ssen sehen, ob sie mir einen machen. 

 

In dem skizzierten Rahmen nehmen die Schilderungen von Ballestra Floriana, Gallo Pietro und 

Montanino Lucio also eine alles andere als neutrale Form an, da spezifische Interessen zum Vorschein 

kommen, die f¿r sich genommen geeignet sind, ihre Zuverlªssigkeit in Frage zu stellen, auch in Bezug 

auf die von ihnen berichteten Vermutungen ¿ber die "¦bergabe" der Migranten nicht nur in der 

umstrittenen Episode vom 10.9.2016, sondern auch in Bezug auf eine Episode, die mºglicherweise 

am 21.9.2016 oder am 10.10.2016 stattfand. 

Dar¿ber hinaus muss betont werden, dass solche Zweifel an der Glaubw¿rdigkeit von Ballestra 

Floriana, Gallo Pietro und Montanino Lucio sich in den Kontext der oben dargestellten Divergenzen 

einf¿gen, wonach die strittige Episode vom 10.9. 2016 nicht als bewiesen angesehen werden kann 

und eine mºgliche "¦bergabe" von Migranten durch die Schlepper an die Besatzung der Iuventa 

wªhrend der "zweiten Schifffahrt" am 21.9.2016 sich als nicht bestªtigt erweist, wobei zu prªzisieren 

ist, dass die ¦bergabe von Migranten nicht einmal aus der von Montanino Lucio dargelegten 

Beschreibung der Ereignisse vom 10.10.2016 hervorgeht. 

Umso mehr, da, wie aus der Mitteilung vom 21.9.2016 um 16.01b (14.01z) Uhr zwischen dem 

Schiff Vos Hestia und dem I.M.R.C.C. hervorgeht, das Schlauchboot, in dem die 132 vom Schiff 

Iuventa geretteten und dann auf das Schiff Vos Hestia umgeladenen Migranten am 21.9.2016 

transportiert worden waren, von der Besatzung des Schiffes Iuventa vor der Ankunft des Schiffes Vos 

Hestia im Rettungsgebiet zerstºrt worden war, mit der Folge, dass die Mitarbeiter des IMI Security 

Service s.r.l. am 21.9.2016 keine Abfahrt des Schlauchbootes in Richtung der libyschen K¿ste hªtten 

beobachten kºnnen. 

* * *  

An dieser Stelle sind die in der Vorverhandlung gewonnenen objektiven Anhaltspunkte zu pr¿fen, 

die es ermºglichen, auszuschlieÇen, dass Ballestra Floriana, Gallo Pietro und Montanino Lucio - die 

sich an Bord des Schiffes Vos Hestia befanden - am 10.09.2016 die Abfahrt eines Schlauchbootes 

vom Schiff Iuventa in Richtung der libyschen K¿ste gesehen haben kºnnten, mit dem zuvor die 

Migranten transportiert worden wªren. 

In diesem Zusammenhang muss festgehalten werden, dass die Schiffe Iuventa und Vos Hestia am 
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10.9.2016 an den folgenden SAR-Ereignissen beteiligt waren: dem Ereignis 1328 um 7.22b (5.22z) 

Uhr, das ein Schlauchboot mit 150 Migranten auf der Position 33Á05'12 "N 012Á24'1 "E betraf, dem 

Ereignis 1329 von 7.24b (5.24z) Uhr bez¿glich eines Schlauchbootes mit 146 Migranten in Position 

33Á04'7"N 012Á23'E28 sowie dem Ereignis 1342-1344 von 10.37b (8.37z) Uhr mit einem 

 
28 Der Beginn der Rettungsmaßnahmen der SAR-Ereignisse 1328 und 1329 ergibt sich aus dem Gespräch am 10.9.2016 

um 7.29B (5.29Z) Uhr zwischen dem I.M.R.C.C. und dem Schiff Iuventa: 
MANN 1 ï Hello sir? 

Hallo, Sir? 

MANN 2 ï Goodmorning this (inc.) Iuventa. 

Guten Morgen, hier (unverständlich) Iuventa. 

MANN 1 ï Good morning sir. This is MRCC Rome, duty officer. 
Gute Morgen, Sir. Hier ist das MRCC Rom, der diensthabende Offizier. 

MANN 2 ï Hello. 

Hallo. 

MANN 1 ï Sir, we see the information about a boat in distress with the migrants onboard. I donôt have position, but the 

migrants referred that they departed from Zawyia at 02 oô clock in the morning. Ok? 
Sir, wir haben Informationen über ein in Schwierigkeiten geratenes Boot mit Migranten an Bord erhalten. 

Ich habe den Ort nicht, aber die Migranten berichteten, dass sie um Punkt 2 Uhr morgens von Zawyia aus 

losgefahren sind. Ok? 

MANN 2 ï 2 in the morning. From (inc.)? 

Um 2 Uhr morgens. Von wo (unverständlich)? 

MANN 1 ï So, 2 in the morning, from Zawyia. 

Also, 2 Uhr morgens, von Zawyia. 

MANN 2 ï Zawyia? 

MANN 1 ï Ja. Zawyia. 

MANN 2 ï Zawyia. Ok. In this moment I am rescuing (inc. segnale disturbato). 

Zawyia. Ok. In diesem Moment sind wir bei der Rettung (unverständlich, gestörtes Signal). 
MANN 1 ï In this moment...? 

In diesem Moment...? 

MANN 2 ï (inc. segnale disturbato) area. In this very moment. 
(unverständlich, gestörtes Signal) Gebiet. Genau in diesem Moment. 

MANN 1 ï I donôt understand sir, please repeat. 

     Ich habe es nicht verstanden, Sir. Bitte wiederholen Sie. 

MANN 2 ï I have 2 rubber boats, 2 with migrants. 

Ich habe 2 Schlauchboote, 2 mit Migranten. 
MANN 1 ï Aaah, ñI have 2 rubber boatsò! With migrants onboard? 

Aaah, ñIch habe 2 Schlauchbooteò! Mit Migranten an Bord? 
MANN 2 ï Yes. 

Ja. 

MANN 1 ï Ok sir, but I donôt have any informations. Ok sir, youôre... Your position please. 

Ok, Sir, aber ich habe dazu keine Informationen. Ok, Sir, Ihr seid... Euch Position, bitte. 
MANN 2 ï 3-3 degrees, 0-5 and 3-3-1 minutes north. 

3-3 Grad, 0-5 und 3-3-1 Minuten Nord. 
MANN 1 - ...3-3-0-5 minutes north? 

...3-3-0-5 Minuten Nord? 

MANN 2 ï I repeat: 3-3 degrees, 0-5 minutes north. Longitude: 0-1-2 degrees, 2-5-point-6 minutes east. 

Ich wiederhole: 3-3 Grad, 0-5 Minuten Nord. Längengrad: 0-1-2 Grad, 2-5-Punkt-6 Minuten Ost. 
MANN 1 ï Ok... 0-1-2, 2-5? 

MANN 2 ï Yes, minutes east. 

Ja, Minuten Ost. 

MANN 1 ï Ok, Iuventa. Ok, ok sir. Proceeding for the rescue. 
Ok, Iuventa. Ok Sir, fahrt mit der Rettung fort. 
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Schlauchboot mit 139 Migranten29 auf 33Á04'8 "N 012Á22'E und einem weiteren Ereignis um ca. 

11.15b (9.15z) Uhr mit einem beschªdigten Schlauchboot auf 33Á04'16 "N 012Á23'2 "E mit 139 

Migranten, von denen 34 von dem Schiff Iuventa und 33 von dem Schiff Vos Hestia geborgen wurden, 

die dann alle auf das Schiff L£ James Joyce30 der irischen Marine ¿berf¿hrt wurden. 

 
MANN 2 ï Yes, I proceed the rescue, I will take the people onboard. 

Si, ich fahre mit der Rettung fort, ich nehme die Personen an Bord. 
MANN 1 ï Ok. 

MANN 2 ï With the Phoenix and the Topaz in the vicinity of the rescue (inc.) 

Mit der Phoenix und der Topaz Responder in der Nähe des Rettungseinsatzes (unverständlich). 
MANN 1 ï I donôt understand. In the vicinity? 

Ich habe nicht verstanden. In der Nähe? 

MANN 2 ï (inc. segnale disturbato) with the Topaz and the Phoenix they are rescuing (inc. segnale disturbato) 

(unverständlich, gestörtes Signal) mit der Topaz und der Phoenix, die retten (unverständlich, gestörtes 

Signal). 

MANN 1 ï Phoenix rescue? 

Die Phoenix rettet? 

MANN 2 ï Yes. Phoenix and the Topaz responder are rescuing multiple boat, I repeat, they are rescuing multiple boat. 

Ja. Die Phoenix und die Topaz Responder sind bei der Rettung von mehreren Booten, ich wiederhole, sie 

retten mehrere Boote. 
MANN 1 ï Ok... Ok thank for your information. Ehm sir, so, do you confirm that you have 2 target in this position? 

Ok... ok, danke für die Informationen. Ehm, Sir, also bestätigt Ihr, dass Ihr zwei Zielobjekte in dieser Position 

habt? 

MANN 2 ï Yes. Affermative. 2 targets. 

Ja. Bestätige. 2 Zielobjekte. 
MANN 1 ï Ok ok. Thank you. 

Ok, ok. Danke. 

MANN 2 ï More boat in the area. More people (inc.) in the area. 

Mehrere Boote. Mehr Leute (unverständlich) im Gebiet. 

MANN 1 ï Ok, bye. 

Ok, tschüss. 
29 Die genaue Gesamtzahl der Migranten aus dem beschädigten Beiboot, die dauerhaft auf das irische Marineschiff LÉ 

James Joyce überführt wurden, geht aus der Mitteilung des genannten Schiffes an den I.M.R.C.C. vom 10.9.2016 um 

14.28 Uhr hervor. 
30 Die SAR-Ereignisse, an denen das Schiff Iuventa beteiligt war, ergeben sich nach Abschluss der Rettungsmaßnahmen 

nicht nur aus den vorliegenden Unterlagen, sondern auch aus dem Gespräch vom 10.9.2016 um 13.46b (11.46z) zwischen 

dem I.M.R.C.C. und dem Schiff Iuventa: 
MANN 1 ï Hello? 

Hallo? 

MANN 2 ï Hello, Iuventa here. 

Hallo, hier ist die Iuventa. 

MANN 1 ï Hello Iuventa, duty officer. 

Hallo Iuventa, diensthabender Offizier. 

MANN 2 ï Hello, I have all the people (inc. segnale disturbato). 

Hallo, ich habe alle Leute (unverständlich, gestörtes Signal) 

MANN 1 ï Sir, sir, please, can you speak tool (?) please? 

Sir, Sir, bitte, können Sie (langsam) sprechen, bitte? 

MANN 2 ï Say it again? 

Bitte wiederholen Sie? 

MANN 1 ï Ok. Go ahead. 

Ok. Sprechen Sie. 

MANN 2 ï Ok. (unverständlich, gestörtes Signal). 
MANN 1 ï How many people onboard? 
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Quante persone a bordo? 

MANN 2 ï Ehm, let me finish my sentence sir. Otherwise you get (inc.). 
Ähm, lassen Sie mich den Satz beenden, Sir. Sonst bekommen Sie (unverständlich) 

MANN 1 ï How many people onboard sir? How many people onboard? 

Wieviele Personen an Bord? Wieviele Personen sind an Bord? 
MANN 2 ï Yes. 4-5-0. 

Ja. 4-5-0. 
MANN 1 ï 4-5-0. Ok. How many SAR case? 

4-5-0. ok. Wieviele SAR - Ereignisse? 

MANN 2 ï How many what please? 

Wieviele was, bitte? 

MANN 1 ï How many SAR case? How many boat? Have you rescued? 
Wieviele SAR-Ereignisse? Wieviele Boote? Haben Sie gerettet? 

MANN 2 ï How many boats? 

Wieviele Boote? 

MANN 1 ï Boat. 

Boot. 

MANN 2 ï I have (inc. segnale disturbato). I have rescued 3 boats. 

Ich habe (unverständlich, gestörtes Signal). Ich habe 3 Boote gerettet. 
MANN 1 ï 3 boat. Ok. 

3 Boote. Ok. 

MANN 2 ï 4-5-0 people onboard. 

4-5-0 Personen an Bord. 

MANN 1 ï 4-5-0 people onboard? Is correct? 

4-5-0 Personen an Bord? Korrekt? 

MANN 2 ï Yes. Correct. 
Ja. Korrekt. 

MANN 1 ï ehm, sir, 3 boat, give me position of rescued. For the 3 boat. Ok? 
Ähm, Sir, 3 Boote, Geben Sie mir die Position der 3 Boote. Ok? 

MANN 2 ï You want the position of the boats? 

Sie wollen die Position der Boote? 

MANN 1 ï Sir? Sir? 

Sir? Sir? 

MANN 2 ï Do you want the position of my vessel? Or of the boats? 
Sie wollen die Position von meinem Schiff? Oder vonden Booten? 

MANN 1 ï No, ehm, the position of rescued. 

Nein, ähm, die Position der Rettungseinsätze. 

MANN 2 ï Itôs going to take a while then... 

Das wird ein bißchen dauern... 

MANN 1 ï Sir, I need the position of the rescue. Of rescue. 
Sir, ich brauche die Position der Rettungen. Der Rettungen. 

MANN 2 ï You need the position of the Iuventa? 

Sie brauchen die Position der Iuventa? 

MANN 1 ï Yes... No! Position of the boat when you have been rescued. 

Ja... nein! Die Position der Boote, als ihr sie gerettet habt. 

MANN 2 ï Ok. (unverständlich) you want more information, but ok. The first boat I rescued (inc.), 3-3 degrees, 0-5-

point-1-2 minutes north. 

Ok. (unverständlich) sie wollen mehr Informationen, aber ok. Das erste Boot habe ich gerettet 

(unverständlich), 3-3 Grad, 0-5-Punkt-1-2 Minuten Nord. 
MANN 1 ï OK, ok. 0-3-3 degree, 0-5-point-1-2 north? And then? 

Ok, ok. 3-3 Grad, 0-5-Punkt-1-2 Minuten Nord? Und weiter? 

MANN 2 ï (inc.). 0-1-2 degrees, 2-4 (inc. voci sovrapposte) -1 minutes east. 
(unverständlich). 0-1-2 Grad, 2-4 (unverständlich, Stimmengewirr) -1 Minuten Ost. 

MANN 1 ï OK. The time of rescue? 

Ok. Die Uhrzeit der Rettungen? 
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MANN 2 ï 0-7-2-2. 
MANN 1 ï 0-7-2-2... 

MANN 2 ï And taken onboard at 0-8-0-0. 

Und an Bord genommen um 0-8-0-0. 
MANN 1 ï 0-8...? 

MANN 2 ï Yes, correct. 

Ja, korrekt. 

MANN 1 ï 0-8, I donôt understand. 

0-8, habe ich nicht verstanden. 

MANN 2 ï 0-8-0-0. 

MANN 1 ï Ok. How many people on the first rubber boat? 

Ok. Wieviele Leute auf dem ersten Schlauchboot? 
MANN 2 ï Approximately 1-5-0. 

Circa 1-5-0. 
MANN 1 ï Ok. The second rubber boat, position, time and how many people onboard. 

Ok. Das zweite Schlauchboot, Position, Zeit und wieviele Leute an Bord. 

MANN 2 ï Ok. Position for the second one we took onboard: 3-3 degrees, 0-4 (inc.)-7 north, 0-1-2, 2-3 minutes east. 

Ok. Die Position des zweiten,  das wir an Bord genommen haben: 3-3 Grad, 0-4 (unverständlich)-7 Nord, 

0-1-2, 2-3 Minuten Ost. 
MANN 1 ï Ok... Ok. 

MANN 2 ï The time: 0-7-2-4. 

Die Zeit: 0-7-2-4 

MANN 1 ï 0-7-2-4? No... and... no, the... the finish, when do you finish? The rescued? 
0-7-2-4? Nein...und ... nein, der... das Ende, wann wart Ihr fertig? Mit der Rettung? 

MANN 2 ï People... on the second boat we finished at 0-8-5-8. 

Leute... mit dem zweiten Boot waren wir um 0-8-5-8 fertig. 
MANN 1 ï Ok. Ok. 

MANN 2 ï Ok, and the third boat we took onboard, position... 

Ok, und das dritte Boot, das wir an Bord genommen haben, Position... 

MANN 1 ï No, the people of the second rubber boat? How many people...? 
Nein, die Personen von dem zweiten Schlauchboot? Wieviele Personen...? 

MANN 2 ï Approximately 1-4-5. 

Circa 1-4-5. 
MANN 1 ï 1-4-5? 

MANN 2 ï Yes. 

Ja. 

MANN 1 ï Ok. And the last one? 

Ok. Und das letzte? 

MANN 2 ï The last boat we took onboard: 3-3 degrees... 

Das letzte, das wir an Bord genommen haben: 3-3 Grad... 
MANN 1 ï Ok... 3-3 degrees? 

Ok... 3-3 Grad? 

MANN 2 ï 0-4 (inc voci sovrapposte)... 

0-4 (unverständlich, Stimmengewirr)... 
MANN 1 ï 4-7? 3-3 degrees, 0-4 minutes north? And the longitude? 

4-7? 3-3 Grad, 0-4 MinutenNord? Und der Längengrad? 

MANN 2 ï Yes, 0-1-2, 2-2 minutes east. 

Ja, 0-1-2, 2-2 Minuten Ost. 
MANN 1 ï Ok. Time? 

Ok. Zeit? 

MANN 2 ï We finished the rescue at... we completed the rescue of the people at 1-0-4-8. 

Wir haben die Rettung beendet... wir haben die Rettung der Personen 1-0-4-8 abgeschlossen. 
MANN 1 ï 1-0-2-8. Ok. 

MANN 2 ï 4-8, 1-0-4-8. 

MANN 1 ï Ok. 
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Es werden daher die kartierten Positions- und Routendaten des Schiffes Iuventa und des Schiffes 

Vos Hestia auf der Grundlage der im Lauf der Vorverhandlung zu den Akten genommenen Daten des 

Generalkommandos des Korps der Hafenªmter aufgef¿hrt. 

bŀƳŜ tƻǎƛǘƛƻƴ 5ŀǘŜ [ŀǘƛǘǳŘŜ ό5aύ [ƻƴƎƛǘǳŘŜ ό5aύ {ǇŜŜŘ όƪƴύ /ƻǳǊǎŜ όŘŜƎύ 
L¦±9b¢! CǊƛΣ лф {ŜǇ мс ннΥооΥпт Ҍлллл ооϲмсΦтопфϥb мнϲнтΦупмрϥ9 лΦо мслΦо 
L¦±9b¢! {ŀǘΣ мл {ŜǇ мс лтΥпрΥмр Ҍлллл ооϲпΦсонсϥb мнϲноΦсффнϥ9 пΦр оннΦо 
L¦±9b¢! {ŀǘΣ мл {ŜǇ мс лфΥррΥру Ҍлллл ооϲпΦпосрϥb мнϲноΦосопϥ9 лΦп мфмΦт 
L¦±9b¢! {ŀǘΣ мл {ŜǇ мс млΥолΥлу Ҍлллл ооϲпΦнмонϥb мнϲноΦоомрϥ9 лΦр мурΦм 
L¦±9b¢! {ŀǘΣ мл {ŜǇ мс ммΥмрΥрс Ҍлллл ооϲоΦфлпмϥb мнϲноΦнфлнϥ9 лΦм нлмΦс 
L¦±9b¢! {ŀǘΣ мл {ŜǇ мс ммΥпнΥпс Ҍлллл ооϲоΦтпппϥb мнϲноΦнооϥ9 лΦт нмнΦс 
L¦±9b¢! {ŀǘΣ мл {ŜǇ мс моΥрмΥнс Ҍлллл ооϲпΦфмфтϥb мнϲннΦурммϥ9 лΦс нпрΦт 
L¦±9b¢! {ŀǘΣ мл {ŜǇ мс мрΥноΥот Ҍлллл ооϲпΦпофрϥb мнϲннΦолфоϥ9 лΦс нсмΦл 
L¦±9b¢! {ŀǘΣ мл {ŜǇ мс мфΥнсΥнр Ҍлллл ооϲмтΦтосϥb мнϲнсΦунотϥ9 лΦф нсуΦо 

 

 
MANN 2 ï And the people 1... 

Und die Leute... 

MANN 1 ï And the people onboard? 

Und die Leute an Bord? 
MANN 2 ï 1-3-9. 
MANN 1 ï 1? 

MANN 2 ï Approximately, approximately 1-3-9. 

Circa, circa 139. 
MANN 1 ï 1-3-9? 

MANN 2 ï Yes. 

Ja. 

MANN 1 ï Ok. But do you have 4-5-0 people onboard. Vabbè approximately, approximately. Ok, thank you. Ok, sir, do 

you cooperated with the James Joyce? Warship, Ireland warship, for the other SAR case, have you people 

onboard of the SAR case cooperated with the James Joyce? 

Ok. Aber Ihr habt 450 Personen an Bord. Na git, circa, circa. Ok, danke. Ok Sir, habt Ihr mit der James 

Joyce zusammengearbeitet? Das Kriegsschiff, das irische Kriegsschiff, für die anderen SAR-Ereignisse, habt 

Ihr an Bord Personen aus der Zusammenarbeit bei dem SAR - Ereignis mit der James Joyce? 

MANN 2 ï I have (inc.) 3-4 people from the joined rescue to the James Joyce. 

Ich habe (unverständlich) 3-4 Personen aus der Rettung zusammen mit der James Joyce. 
MANN 1 ï ok, do you have transfer this people to the James Joyce? 

Ok, habt Ihr diese Personen auf die James Joyce transferiert? 

MANN 2 ï Yes. 

Ja. 

MANN 1 ï Ok, ok. 

MANN 2 ï The James Joyce took them. 

Die James Joyce hat sie übernommen. 
MANN 1 ï Ok. 

MANN 2 - I have 4... (inc. voci sovrapposte). 

Ich habe 3... (unverständlich, Stimmengewirr) 

MANN 1 ï The SAR case is completed, is correct? 

Das SAR-Ereignis ist abgeschlossen, korrekt? 

MANN 2 ï Yes. 

Ja. 

MANN 1 ï Ok, thank you for this information. 

Ok, danke für diese Informationen. 
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bŀƳŜ tƻǎƛǘƛƻƴ 5ŀǘŜ [ŀǘƛǘǳŘŜ ό5aύ [ƻƴƎƛǘǳŘŜ ό5aύ {ǇŜŜŘ όƪƴύ /ƻǳǊǎŜ όŘŜƎύ 
±h{ I9{¢L! CǊƛΣ лф {ŜǇ мс ноΥолΥлл Ҍлллл ооϲнфΦрсϥb мнϲрΦрсϥ9 π π 
±h{ I9{¢L! {ŀǘΣ мл {ŜǇ мс лмΥонΥмф Ҍлллл ооϲнфΦнусрϥb мнϲмΦсспϥ9 нΦм нссΦу 
π {ŀǘΣ мл {ŜǇ мс лрΥнпΥлл Ҍлллл ооϲнтΦппϥb ммϲртΦфнϥ9 π π 
±h{ I9{¢L! {ŀǘΣ мл {ŜǇ мс лрΥолΥлл Ҍлллл ооϲнтΦонϥb ммϲруΦлпϥ9 π π 
±h{ I9{¢L! {ŀǘΣ мл {ŜǇ мс лрΥолΥлл Ҍлллл ооϲнтΦонϥb ммϲруΦлпϥ9 π π 
π {ŀǘΣ мл {ŜǇ мс лсΥплΥлл Ҍлллл ооϲнсΦспϥb мнϲтΦупϥ9 π π 
π {ŀǘΣ мл {ŜǇ мс лтΥнлΥлл Ҍлллл ооϲнпΦонϥb мнϲмпΦонϥ9 π π 
π {ŀǘΣ мл {ŜǇ мс лфΥмлΥлл Ҍлллл ооϲфΦнуϥb мнϲнрΦнуϥ9 π π 
±h{ I9{¢L! {ŀǘΣ мл {ŜǇ мс лфΥррΥоф Ҍлллл ооϲпΦсммоϥb мнϲноΦоуфуϥ9 мΦо номΦл 
±h{ I9{¢L! {ŀǘΣ мл {ŜǇ мс млΥнуΥрф Ҍлллл ооϲпΦплспϥb мнϲноΦнмффϥ9 лΦо нумΦу 
±h{ I9{¢L! {ŀǘΣ мл {ŜǇ мс ммΥлнΥот Ҍлллл ооϲпΦрпмфϥb мнϲноΦнлмпϥ9 лΦу умΦт 
±h{ I9{¢L! {ŀǘΣ мл {ŜǇ мс ммΥолΥлл Ҍлллл ооϲпΦрсϥb мнϲноΦосϥ9 π π 
±h{ I9{¢L! {ŀǘΣ мл {ŜǇ мс ммΥпмΥлу Ҍлллл ооϲпΦрмоϥb мнϲноΦолфоϥ9 лΦо нмфΦф 
±h{ I9{¢L! {ŀǘΣ мл {ŜǇ мс моΥрмΥму Ҍлллл ооϲпΦуртпϥb мнϲннΦтунрϥ9 лΦф нпсΦр 
±h{ I9{¢L! {ŀǘΣ мл {ŜǇ мс мпΥлуΥлу Ҍлллл ооϲпΦттмсϥb мнϲннΦтмроϥ9 лΦм нмпΦт 
±h{ I9{¢L! {ŀǘΣ мл {ŜǇ мс мтΥолΥлл Ҍлллл ооϲммΦпуϥb мнϲнуΦрнϥ9 π π 
±h{ I9{¢L! {ŀǘΣ мл {ŜǇ мс мтΥртΥпт Ҍлллл ооϲмрΦуссрϥb мнϲнуΦоффпϥ9 фΦс оруΦф 
±h{ I9{¢L! {ŀǘΣ мл {ŜǇ мс муΥллΥрт Ҍлллл ооϲмсΦоттнϥb мнϲнуΦоуфмϥ9 фΦс оруΦу 

 

Zum Zeitpunkt des Beginns und des Endes der RettungsmaÇnahmen hinischtlich der Ereignisse 

1328 (beginnend um 7.22B Uhr und endend um 8.00 B  Uhr) und 1329 (beginnend um 7.24 B Uhr und 

endend um 8.58 B Uhr) befand sich das Schiff Vos Hestia in einer solchen Entfernung, dass es f¿r das 

Personal an Bord nicht mºglich war, die RettungsmaÇnahmen zu sehen. 

Tatsªchlich befand sich das Schiff Vos Hestia am 10.9.2016 um 7.52B (5.52z) Uhr auf der Position 

33Á27'N 011Á59'E, d.h. in einer Entfernung von ca. 24 Seemeilen von der libyschen K¿ste (ca. 32 

Seemeilen von der Stadt Zuara) und 29 Seemeilen von dem Schiff Iuventa, und steuerte auf 

Anweisung des I.M.R.C.C. auf das Rettungsgebiet zu31. 

 
31Die Position des Schiffes Vos Hestia und die Anordnungen des I.M.R.C.C. ergeben sich aus dem Gespräch vom 

10.9.2016 um 7.52B (5.52z) Uhr zwischen dem I.M.R.C.C. und dem Schiff Vos Hestia: 

1. MANN: Hallo?  

2. MANN: Hallo, guten Morgen, ich bin der Kapitän der Vos Hestia, die nördlich der libyschen Küste eine Suchaktion 

durchführt.[unverst.] 

1. MANN: Ja! 
2. MANN: Wir haben diese Nachricht erhalten, praktisch jetzt gerade [unverst] diese Boote vor der libyschen Küste in 

Schwierigkeiten sind. 
1. MANN: Ja! 

2. MANN: Wir sind zweiunddreißig Meilen nordöstlich, nordwestlich, meine ich, und was machen wir, greifen wir 

ein oder bleiben wir in dem Gebiet? 
1. MANN: Also sagen Sie mir die genaue Position, damit wir eine Berechnung machen können. 

2. MANN: Okay, wir sind 33 Grad, 27 Minuten Nord. 
1. MANN: 33, 27. 

2. MANN: Ja! mit 011 und 59 Ost. 
1. MANN: Also,33, 27 wiederholen Sie. 

2. Mann: Ja! mit 011 Grad und 59 Minuten Ost. 

1. MANN: Ihr seid ein bisschen hoch, sagen wir so, es ist ein bisschen mehr... 
2. Mann: Ja, zweiunddreißig Meilen. 
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1. MANN: Okay, alles klar, fangen Sie an, runter zu fahren, also, nur einen Moment, ich habe die Position nicht 

markiert, also sagen Sie mir nochmal, 33, 27? 
2. MANN: Ja, mit 011 und 59, 011, 59. 

1. MANN: Ja! Also würde ich sagen, wir machen... nur einen Moment. Hallo? 

2. MANN: Ja, hallo. 

1. MANN: Ja, hören Sie, ich sage Ihnen, dass wir einen weiteren Notruf erhalten haben, wahrscheinlich von Migranten, 

die Zawuia verlassen haben, also würde ich Sie jetzt bitten, nach Osten zu fahren. 
2. MANN: Nach Osten? 

1. MANN: Ja! Also, ja, Sie fahren weiter nach Osten und dann, wenn Sie ungefähr den Meridian dreizehn erreicht 

haben, beginnen Sie herunterzufahren, um ein Schlauchboot abzufangen. 
2. MANN: Nach Osten. Und dann nach Süden herunterfahren, ja, richtig? 

1. MANN: Ja! 

2. MANN: Okay, verstanden. 

1. MANN: Schauen wir uns das mal an... 

2. MANN: Wir halten Sie auf dem Laufenden. 

1. MANN: Ja, wie viele Meilen schafft ihr ungefähr, wie viele Knoten macht ihr? 

2. MANN: Wir  sind, wir fahren mit ungefähr neun Knoten. 
1. MANN: Oh, OK, OK, OK! Also, OK,  also fangt jedenfalls an, nach Osten zu navigieren, und wenn es irgendwelche 

Neuigkeiten gibt, lassen wir es euch wissen, OK? 
2. MANN: Perfekt! Perfekt, wir warten auf Informationen. 

1. MANN: Wie auch immer, fangt an dorthin zu fahren. 

2. MANN: (unverst.) 

1. MANN: OK? Ihr beginnt in Richtung Meridian 13 zu fahren und wenn Ihr bei 13 seid, geht Ihr runter, in 
Ordnung? 

2. MANN: Alles klar, okay, das ist gut. 

1. MANN: OK, danke. 

2. MANN: Also bei 13 rufe ich in jedem Fall an, und dann gehe ich nach Süden, das ist gut, ich rufe in jedem Fall 

an. 
1. MANN: In Ordnung, perfekt, ja. 

2. MANN: Perfekt, danke. 

Darüber hinaus ergibt sich aus der am 10.9.2016 um 9.11B (7.11z) Uhr von Kapitän Amato Marco an das I.M.R.C.C. 

übermittelten E-Mail, dass sich das Schiff Vos Hestia zu diesem Zeitpunkt 22 Seemeilen vom Rettungsgebiet entfernt 

befand, mit einer voraussichtlichen Ankunftszeit nach etwa zwei Stunden (bei einer Geschwindigkeit von 10 Knoten), 

d.h. gegen 11.15B (9.15z) ("Kursänderung erfolgt. Wir steuern den neuen Punkt wie angewiesen an. Die Entfernung von 

unserer derzeitigen Position beträgt etwa 22 Meilen. Unsere voraussichtliche Ankunft in dem Gebiet wird in etwa 2 

Stunden, gegen 11:15 Uhr Ortszeit, erfolgen. Um zu der Position zu gelangen haben wir Kurs 137° angelegt und fahren 

mit 10 Knoten") 
Um 10.04B (8.04z) am 10.9.2016 befand sich das Schiff Vos Hestia 12 Seemeilen vom Rettungsgebiet entfernt, wie aus 

der entsprechenden E-Mail hervorgeht, die von Kapitän Amato Marco an die I.M.R.C. weitergeleitet wurde ("Wir stehen 

in Funkkontakt mit dem Schiff James Joyce der irischen Marine, die die Rettungsmaßnahmen für die Flüchtlinge an der 

Position 33°07'N 012°23' E koordiniert, etwa 12 Meilen von unserer derzeitigen Position entfernt. Wir sind auf dem Weg 

zu diesem Ort, der sehr nahe an den von Ihnen angegebenen Koordinaten liegt"). 
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Aktiver Text in der Registerkarte: Lineal, Linie, Misst die Entfernung zwischen 2 Punkten auf dem Gelände, Länge 

der Karte (Seemeilen), Länge des Geländes, Richtung (Grad), Navigation mit der Maus, Speichern, Löschen 
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Aktiver Text in der Registerkarte: Lineal, Linie, Misst die Entfernung zwischen 2 Punkten auf dem Gelände, Länge 

der Karte (Seemeilen), Länge des Geländes, Richtung (Grad), Navigation mit der Maus, Speichern, Löschen 

 

 

AuÇerdem geht aus den folgenden Bildern, die am 10.9.2016 um 7.55B (5.55z) Uhr, 7.58B (5.58z) 

bzw. 8.06B (6.06z) Uhr vom Deck des Schiffes Iuventa aufgenommen wurden, hervor, dass das 

Schlauchboot, in dem die 150 Migranten des SAR-Ereignisses 1328 transportiert wurden (beginnend 

um 7.22B und endend um 8.00B UHR), von der Besatzung des Schiffes Iuventa geborgen wurde. 
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Das Schlauchboot aus dem SAR-Ereignis 1328 ist  - nach den von Frontex gesammelten 
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Informationen - im Anschluss gesunken. 

Auch die folgenden Bilder, die am 10.9.2016 um 8.35B (6.35Z), 8.58B (6.58Z) Uhr bzw. 9.07B 

(7.07Z) Uhr vom Deck des Schiffes Iuventa aufgenommen wurden, zeigen, dass das Schlauchboot, 

in dem die 146 Migranten des SAR-Ereignisses 1329 transportiert wurden (beginnend um 7.24B Uhr 

und endend um 8.58B Uhr), von der Besatzung des Schiffes Iuventa geborgen wurde. 
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Das Schlauchboot des SAR-Ereignisses 1329 ist nach Angaben der Frontex-Agentur anschließend 

gesunken. 

Auch beim Ereignis 1342-1344 um 10.37 B32  (Ende 10.48B) Uhr befand sich das Schiff VOS 

HESTIA in beträchtlicher Entfernung (über 7 Seemeilen) vom Schiff IUVENTA (in Position 

 
32 L'avvio dell'evento SAR 1342-1344 risulta dalla comunicazione del 10.9.2016 delle ore 10.33B (ore 8.33Z) tra 

I.M.R.C.C. e la nave IUVENTA: 

MANN 1 ï Hello? 

Hallo? 

MANN 2 ï Hello! This is Iuventa! Captain speaking. 

Hallo! Iuventa hier! Es spricht der Kapitän. 

MANN 1 ï Ok, this is duty officer, MRCC Room. Ehm, sir, please give me updated situation. 

Ok, hier spricht der diensthabende Offizier, MRCC - Einsatzzentrale. Ähm, signore, bitte geben Sie mir ein 

Update der Situation 

MANN 2 ï Yes, my own situation, Iôm taking onboard two rubber boats, and in this very moment I take first boat onboard, 

(inc.) approximately four-zero-zero people on that... 

Ja, meine Situation, ich nehme zwei Schlauchboote an Bord, und genau in diesem Moment nehme ich das 

erste Boot an Bord, (unverständlich), ungefähr vier-null-null Personen auf dem ... 

MANN 1 ï Ok. No, no, one moment, I donôt understand sir, I donôt understand. You have completed rescue? Correct? 

Ok. Nein, nein, einen Moment, ich verstehe nicht, Sir, ich habe es nicht verstanden. Habt Ihr die Rettung 

abgeschlossen? Richtig? 

MANN 2 ï Negative, ongoing, ongoing rescue. 

Negativ, noch in Gang, die Rettung ist noch in Gang. 

MANN 1 ï Ah ongoing rescue, ok. How many rubber boat? 

Ah, Rettung noch in Gang, ok. Wieviele Schlauchboote? 

MANN 2 ï I have rescued at this moment three, Iôm taking three boats on my ship. 

In diesem Moment habe ich drei gerettet, ich nehme 3 Boote auf mein Schiff. 

MANN 1 ï Three boats on your ship, three rubber boats. 

Drei Boote auf Deinem Schiff,drei Schlauchboote. 

MANN 2 ï Yes, I have... 

Ja, ich habe... 

MANN 1 ï Please, position of three rubber boats. 

Die Position von den drei Schlauchbooten, bitte. 

MANN 2 ï Well, two already onboard and then the rubber boat... 

Naja, zwei sind schon an Bord, und dann das Schlauchboot... 

MANN 1 ï Ok, this rubber boat, how many people? 

Ok, dieses Schlauchboot, wieviele Personen? 

MANN 2 ï Approximately two-five-five together. 

Ungefähr zwei-fünf-fünf zusammen. 

MANN 1 ï Two-five-five? Together? 

Zwei-fünf-fünf? Zusammen? 

MANN 2 ï Yes. And in this moment, in questo momente, I take number three, so another one-five-zero. 

Ja. Und in diesem Moment nehme ich Nummer drei, daher sind es weitere eins-fünf-null (Personen). 

MANN 1 ï Ok. Another rubber boat... Please the position of the three rubber boat, or the last rubber boat. 

Ok. Ein weiteres Schlauchboot... die Position der drei Schlauchboote bitte, oder des letzten Schlauchbootes. 

MANN 2 ï The number three is on my (inc.) site. 

Die Nummer drei ist auf meiner (unverständlich) Posizion. 

MANN 1 ï Ok, your position please. 

Ok, Deine Position bitte. 

MANN 2 ï My position: three-three degree zero-four-point-eight minutes north, longitude zero-one-two degrees two-

three-point-five minutes east. 

Meine Position: drei-drei Grad null-vier Punkt-acht Minuten Nord, Länge null-eins-zwei Grad zwei-drei 

Punkt-fünf Min uten Ost. 
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33Á04'48"N 012Á23'30ñE), so dass die Besatzung des Schiffes VOS HESTIA die Anwesenheit des 

Schlauchbootes, das sich in Richtung der libyschen Küste bewegte, unmöglich hätte bemerken 

können. 

 
MANN 1 ï Ok, ok. Sir, around you, which ship there are? 

Ok, ok. Sir, um Euch herum, welche Schiffe sind da? 

MANN 2 ï There is Topaz responder, Phoenix, Ascaro (?), and James Joyce Irish navy. 

Hier sind die Topaz Responder, die Phoenix, die Ascaro und die James Joyce navy. 

MANN 1 ï Ok, sir, please, can you contact Topaz responder and tell him to contact us? 

Ok, Sir, können Sie bitte die Topaz Responder kontaktieren und Ihnen sagen, uns zu komtaktieren? 

MANN 2 ï Yes, Iôll tell Topaz to contact you. 

Ok, ich werde der Topaz sagen, Euch zu kontaktieren. 

MANN 1 ï Ok, thank you for your cooperation sir. Bye bye. 

Ok, danke für die Kooperation Sir. Auf Wiederhören. 

MANN 2 ï Ok. Bye.   

Ok. Wiederhören. 
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Aktiver Text in der Registerkarte: Lineal, Linie, Misst die Entfernung zwischen 2 Punkten auf dem Gelände, Länge 

der Karte (Seemeilen), Länge des Geländes, Richtung (Grad), Navigation mit der Maus, Speichern, Löschen 

In diesem Zusammenhang muss hervorgehoben werden, dass die Bilder der Videokamera, die am 

Helm von Abdi  Nour Adan, dem Kulturmittler der N.G.O. Save the Children International, 

angebracht war - aufgenommen von 11.45 Uhr bis 12.28 Uhr, d.h. ab dem Zeitpunkt der Ankunft des 

Schiffes Vos Hestia im Rettungsgebiet, deutlich zeigen, dass das Personal an Bord des Schiffes Vos 

Hestia nicht in der Lage war, ein Schlauchboot zu bemerken, das sich nach der ¦bergabe der 

Migranten an die Besatzung des Schiffes Iuventa in Richtung der libyschen K¿ste entfernt hªtte, da 

das Schiff Vos Hestia im Rettungsgebiet eintraf, als die BergungsmaÇnahmen f¿r die 139 Migranten 

des SAR-Ereignisses 1342-1344 abgeschlossen waren und die RettungsmaÇnahmen f¿r die in einem 

beschªdigten Schlauchboot transportierten Migranten im Gange waren. 

AuÇerdem ist hervorzuheben, dass auf den folgenden Bildern, die am 10.9.2016 um 10.29B (8.29Z) 

Uhr vom Deck des Schiffes Iuventa aufgenommen wurden, das Schlauchboot zu sehen ist, in dem die 

139 Migranten des SAR-Ereignisses 1342-1344 (beginnend um 10. 37B und Ende 10.48B Uhr) von 

der Besatzung des Schiffes Iuventa gerettet wurden, wobei darauf hingewiesen wird, dass das 

betreffende Schglauchboot einen auffªlligen blauen Fleck am Bug aufweist, der hilfreich ist, um es 

in den Phasen nach der ersten Rettungsaktion unterscheiden zu kºnnen. 
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Das Schlauchboot, mit dem die 139 Migranten des SAR-Ereignisses 1342-1344 transportiert 

wurden, wurde anschlieÇend an die Seite des Schiffes Iuventa gebracht, wie das folgende Bild zeigt, 

das am 10.09.2016 um 13.33B (11.33Z) Uhr vom Deck des Schiffes Iuventa aufgenommen wurde und 
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auf dem der eigent¿mliche pflaumenblaue Fleck zu sehen ist, der geeignet ist, es in den Phasen nach 

der ersten Rettungsaktion wiederzuerkennen. 

 

 

 

 

Das folgende Bild, das am 10.09.2016 um 14.20B (12.20Z) Uhr vom Deck des Schiffes Iuventa 

aufgenommen wurde, zeigt erneut, dass das Schlauchboot, in dem die 139 Migranten des SAR-

Ereignisses 1342-1344 transportiert worden waren (beginnend um 10.37B und endend um 10.48B 

Uhr), von der Besatzung des Schiffes Iuventa geborgen wurde, wobei darauf hinzuweisen ist, dass 

das fragliche Schlauchboot den eigent¿mlichen blauen Fleck am Bug aufweist, an dem es sich in den 

Phasen nach der ersten Rettungsaktion wiedererkennen lªsst. 
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Das Schlauchboot aus dem SAR-Ereignis 1342-1344 - das auch an den hellblauen Kanistern im 
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Heck33 zu erkennen ist - wurde anschlieÇend vom RHIB des Schiffes Iuventa auf das offene Meer 

geschleppt und in Brand gesetzt34, wie die folgenden Bilder zeigen, die am 10.9.2016 um 18.26B 

(16.26Z) Uhr bzw. 18.40B (16.40Z) Uhr vom Deck des Schiffes Iuventa aufgenommen wurden. 

 

 
33Das Schlauchboot aus dem SAR-Ereignis 1342-1344, das auch an den hellblauen Kanistern am Heck zu erkennen ist, 

muss von dem beschädigten Schlauchboot unterschieden werden, das an den zahlreichen und voluminösen schwarzen 

Säcken im Bootsinnern zu erkennen ist. Auf den Bildern des Schlauchbootes (mit den blau gefärbten Kanistern im Heck), 

die am 10.09.2016 um 18.26B (16.26Z) Uhr aufgenommen wurden - also zu einem späteren Zeitpunkt als die Bilder des 

Schlauchbootes (mit den zahlreichen und voluminösen schwarzen Säcken im Bootsrumpf), die am 10.09.2016 um 15.50B 

(13.50Z) Uhr und 15.59B (13.59Z) Uhr aufgenommen wurden - sind die zahlreichen und sperrigen schwarzen Säcke im 

Inneren des Bootes nicht zu sehen, während dagegen verschiedene Abfälle vorhanden sind, und andererseits aus den 

Filmaufnahmen der Rettungsmaßnahmen des beschädigten Schlauchbootes hervorgeht, dass dieses nach der Bergung der 

Migranten mit den RHIBs ohne Personen an Bord in die Nähe des Schiffes Iuventa geschleppt wurde und auch  zu diesem 

Zeitpunkt zahlreiche große schwarze Säcke im Inneren des Bootes vorhanden waren. 
34Der Umstand, dass es sich bei dem in Brand gesetzten Schlauchboot um dasjenige aus dem SAR-Ereignis 1342-1344 

handelt - und nicht um eines der anderen Schlauchboote, die bei den verschiedenen Rettungsaktionen am 10.09.2016 

geborgen wurden -, ergibt sich aus der engen zeitlichen Abfolge zwischen den Bildern, die um 18.26B (16.26Z) Uhr und 

18.40B (16.40Z) Uhr aufgenommen wurden und aus der numerischen Reihenfolge der betreffenden Bilddateien 

(DSCN1315.jpg und DSCN1317.jpg). 
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Das Schlauchboot aus dem SAR-Ereignis 1342-1344 wurde nach den von der Agentur Frontex 
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gesammelten Informationen spªter versenkt. 

Daher muss auf der Grundlage der vorangegangenen Bilder ¿ber die Bergung und Verbrennung 

des Schlauchbootes des SAR-Ereignisses 1342-1344 durch die Besatzung des Schiffes Iuventa 

ausgeschlossen werden, dass sich das betreffende Schlauchboot mit zwei farbigen Mªnnern an Bord 

vom Schiff Iuventa in Richtung der libyschen K¿ste entfernt hat. 

Daraus folgt, dass die von Gallo Pietro in der informatorischen Befragung vom 14.10.2016 

dargelegten Vermutungen in Bezug auf die ¦bergabe von 140 Migranten, die auf einem Schlauchboot 

transportiert wurden, an die Besatzung des Schiffes Iuventa am 10.09.2016 durch zwei Schlepper, die 

sich spªter mit demselben Schlauchboot entfernt hªtten, als widerlegt anzusehen sind. 

An dieser Stelle sei darauf hingewiesen, dass das Schiff Vos Hestia gegen 11.55B Uhr (9.55Z Uhr) 

im Rettungsgebiet eintraf (Position 33Á04'42"N, 012Á23'24"O), in dem sich auch das Schiff Iuventa 

auf der Position 33Á04'26.19 "N, 012Á21'80"O befand, etwa 15 Seemeilen von der libyschen K¿ste 

entfernt. 

 

 

 

Das folgende Bild, das am 10.9.2016 um 11.51B (9.51Z) Uhr vom Deck des Schiffes Iuventa 
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aufgenommen wurde, belegt die Anwesenheit des irischen Marineschiffs L£ James Joyce in einer 

stationªren Position im Rettungsgebiet und des Schiffes Vos Hestia, das gerade ankommt. 

 

 

Die Anwesenheit des irischen Marineschiffs L£ James Joyce lªsst vern¿nftigerweise ausschlieÇen, 

dass eine ¦bergabe von Migranten durch Schlepper an eines der  in diesem Gebiet anwesenden 

Schiffe stattgefunden haben kºnnte, da dies andernfalls vom irischen Militªr bemerkt und dem 

I.M.R.C.C. gemeldet worden wªre. 

Im  ¿brigen informierte die EUNAVFOR MED35 im gleichen Zeitraum, als das Schiff Vos Hestia 

im Rettungsgebiet eintraf, um 11.46B (9.46z) Uhr das I.M.R.C.C., dass das MPA (Maritime Patrol 

Aircraft) das Gebiet gerade ¿berflogen hatte, ohne weitere Boote zu entdecken. Um 12.01B (10.01Z), 

13.12B (11.12Z) Uhr und 14.20B (12.20Z) Uhr teilte das Schiff Reina Sofia dem I.M.R.C.C. gleichfalls 

mit, dass ein MPA-Flugzeug und ein Hubschrauber das Gebiet in einem Radius von 25 Meilen entlang 

der libyschen K¿ste patrouilliert hªtten, ohne weitere Boote zu sichten. 

Im Rettungsgebiet befanden sich zum Zeitpunkt des Eintreffens des Schiffes Vos Hestia das Schiff 

Iuventa und das irische Marineschiff L£ James Joyce; im selben Gebiet waren auch die Schiffe Topaz 

Responder, Phoenix und Astral der N.G.O. Proactiva sowie das Schiff Reina Sofia F84 als O.S.C. 

(On Scene Coordinator) tªtig. 

AuÇerdem befand sich auf der Position 33Á04'16"N 012Á23'2"O eine aufblasbare Rettungsinsel, 

auf der sich einige - ebenfalls von der Besatzung des Schiffes Iuventa gerettete - Migranten in 

Sicherheit gebracht hatten, die in einem Schlauchboot mit einem Leck im Schlauch angekommen 

waren, aus dem einige Personen ¿ber Bord gefallen waren, wie sich aus dem Gesprªch vom Schiff 

 
35 Anmerkung des Übersetzers: EUNAVFOR MED, Abkürzung für European Union Naval Force ï Mediterranean ï , 

eine multinationale militärische Krisenbewältigungsoperation der EU 
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Iuventa um 11.28B
36 (9.28z) Uhr mit dem  I.M.R.C.C. und aus dem Gesprªch um 11.37B (9.37Z) Uhr 

 
36Gespräch am 10.9.2016 um 11.28B (ore 9.28Z) Uhr zwischen I.M.R.C.C. und dem Schiff IUVENTA: 
MANN 2 ï Iuventa, yes! 

Iuventa, ja! 

MANN 1 ï Yes, Iuventa! Good morning again, MRCC Room. Now the communication is a little bit good. Please provide 

me an updated situation. 
Ja, Iuventa! Nochmals guten Morgen, MRCC Room. Jetzt ist die Verbindung ein wenig besser. Bitte geben 

Sie mir ein Update der Lage.   

MANN 2 ï Yes, update. Iôm holding position, I have rescued 450 people on that. 
Ja, ein Update.Ich halte die Position. Ich habe hier 450 Personen gerettet. 

MANN 1 ï ok, you have 450 people on deck. 

OK, Sie haben 450 Personen auf Deck. 

MANN 2 ï Yes, next information, more important: I have (inc. segnale disturbato) a boat sinking (inc. segnale disturbato). 

(inc. segnale disturbato) military helicopter overhead. 

Ja, nächste Information, die ist wichtiger: Ich habe (unverst. gestörtes Signal) ein sinkende Boot (unverst. 

gestörtes Signal) Militärhubschrauber über uns. 
MANN 1 ï Sinking... Okay. 

Sinkend... OK. 

MANN 2 ï People (inc. segnale disturbato). 

Leute (unverst. gestörtes Signal) 

MANN 1 ï Total rip? 

Vollständig gerissen (vermutlich falsch transkribiert, gemeint ist wohl, also wieviele RHIB)?  

MANN 2 ï Topaz responder (inc. segnale disturbato) and my all crew are two  (inc. segnale disturbato) rescuing people 

from the water. 

Topaz Responder (unverst. gestörtes Signal) und meine gesamte Crew sind zwei (unverst. gestörtes Signal), 

die Menschen aus dem Wasser retten. 
MANN 1 ï Yeah, Topaz responder... Ok, two rip (?)... From the water... Ok. From the water. Ok, Iôll try to arrange some 

other vessel to help you. Now, another information please, about this rubber boat sinking on your (inc.) side, 

but you explanated how many people on the water. 
Ja, Topaz-Responder... Ok, zwei Risse?,( gemeint ist wohl: Zwei RHIB?)... Aus dem Wasser... Ok. Aus dem 

Wasser. Ok, ich werde versuchen, ein anderes Schiff zu organisieren, das Ihnen hilft. Jetzt noch eine 

Information bitte über das sinkende Schlauchboot auf Ihrer Seite, aber Sie erklärten, wie viele Leute im 

Wasser sind. 

MANN 2 ï Ehm, rubber boat (inc. segnale disturbato) people in sight, approximately 35 in the water, and the situation is 

getting under control now, from the Topaz responder. 

Ähm, Schlauchboot (unverst. gestörtes Signal) Menschen in Sicht, ca. 35 im Wasser, und die Situation wird 

jetzt unter Kontrolle gebracht, von der Topaz Responder. 

MANN 1 ï 35 in the water... ok, Topaz responder is near you and he is still proceeding to providing you assistance to 

this. Ok, now I donôt want to take you on the phone because obviously the situation is so complicated, I try 

to contact obviously the Topaz responder to have some information from their side, but please sir, contact us 

when you have other information about this rubber boat, ok? 

35 im Wasser... Ok, die Topaz Responder ist in Ihrer Nähe und immer noch dabei, Ihnen Hilfe zu leisten. 

Ok, ich will Sie jetzt nicht am Telefon festhalten, weil die Situation offensichtlich so kompliziert ist, ich 

versuche natürlich, die Topaz Responder zu kontaktieren, um einige Informationen von deren Seite zu 

bekommen, aber bitte, Sir, kontaktieren Sie uns, wenn Sie weitere Informationen über dieses Schlauchboot 

haben, ok? 

MANN 2 ï Yes, itôs still floating with a number of people inside, the situation is getting under control. 

Ja, es schwimmt noch mit einer Anzahl von Leuten darin, wir bekommen die Situation unter Kontrolle. 

MANN 1 ï Yes, I understood that the situation is now is still going under control because the rubber boat is still floating, 

but obviously I want to understand how many people you pick up from the water, and obviously now the 

situation is that 2 people dead on the water and you pick-up the bodies from the water. This is the situation 

that I have understood. 

Ja, ich habe verstanden, dass die Situation noch unter Kontrolle ist, weil das Schlauchboot noch schwimmt, 

aber natürlich will ich wissen, wie viele Personen Ihr aus dem Wasser geholt habt und offenbar ist die Lage 
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zwischen dem I.M.R.C.C. und dem Schiff Reina Sofia F84 hervorgeht. 

Das folgende Bild, das am 10.9.2016 um 11.26 Uhr vom Deck des Schiffes Iuventa aus 

aufgenommen wurde, zeigt im Vordergrund rechts das beschªdigte Schlauchboot, die Rettungsinsel, 

das Schlauchboot des Schiffes Iuventa und einige Personen auf See sowie zwei RHIBs 

(Festrumpfschlauchboote). 

 

In demselben Szenario zeigt das folgende Bild, das am 10.9.2016 um 11.28B (9.28Z) Uhr vom 

 
so, dass 2 Personen tot im Wasser waren und Ihr die Körper aus dem Wasser geborgen habt. Das ist die 

Lage, wie ich sie verstanden habe. 

MANN 2 ï Yes. (inc.) as we speak everybody from the water is rescued. 

Ja, während wir gesprochen haben, sind alle aus dem Wasser gerettet worden. 

MANN 1 ï Everybody from the water is rescued. Ok. Now, I need when you complete the rescue of the people inside the 

floating rubber boat. Thank you so much. 
Alle (unverst.) aus dem Wasser sind gerettet. OK. Jetzt brauche ich (é) wenn Ihr die Rettung der Personen 

aus dem Schlauchboot abgeschlossen habt. Vielen Dank Euch. 

MANN 2 ï Ok, we completed the all rescue (inc. segnale disturbato). 

OK, wir haben die gesamte Rettungsaktion abgeschlossen (unverst., gestörtes Signal) 

MANN 1 ï The last information sir, provide me the your present position sir. 

Letzte Frage, Sir. Geben Sie mir bitte Eure aktuelle Position durc., 

MANN 2 ï Yes, latitude 3-3-0-4 degrees (inc. segnale disturbato) 

Ja, Breitengrad 3-3-0-4 Grad (unverst,, gestörtes Signal) 

MANN 1 ï 3304? 

MANN 2 ï Yes. 

Ja. 

MANN 1 ï 1-6 minutes north 
1-6-Minuten Nord 

1-6 primi nord. 

MANN 2 ï Yeah. 

Ja. 

MANN 1 ï 0-1-2 degrees 2-3-point-2 minutes east 

0-1-2- Grad 2-3-Punkt 2 Minuten Ost 

MANN 2 ï OK, I repeat your present position: 3-3 degrees 0-4-point-6 minutes north, and longitude 0-1-2- degrees-3-

point-2 minutes east 

OK. Ich wiederhole Eure aktuelle Position: 3-3 Grad 0-4 Punkt 6 Minuten Nord, und Längengrad 0-1-2- 

Grad-3-Punkt-2 Minuten Ost 

MANN 1 ï Yes, all correct. 

Ja, alles korrekt. 

MANN 2 ï Thank you so much, bye. 

Vielen Dank, Tschüs 

MANN 1 ï Talk to you later, bye. 

Wir hören uns später, Tschüs 
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Deck des Schiffes Iuventa aus aufgenommen wurde, auch die Anwesenheit eines Hubschraubers. 

 

 

Im Folgenden sind die Bilder eingef¿gt, die aus den Aufnahmen der Go-Pro-Kameras stammen, 

die an den Helmen des Personals an Bord des Schiffes Vos Hestia installiert waren, und die die 

Szenerie des Rettungsgebiets am 10.9.2016 um 11.45B (9.45Z) Uhr, dem Zeitpunkt der Ankunft des 

Schiffes Vos Hestia, zeigen37. 

Auf dem nªchsten Bild, das aufgenommen wurde, als das Schiff Vos Hestia noch auf der Fahrt in 

das Rettungsgebiet war, sind von rechts nach links die Rettungsinsel, das Schiff Iuventa, das RHIB 

des Schiffes (das sich vom "Mutterschiff" entfernt), das Segelboot Astral, ein weiteres Seefahrzeug, 

das beschªdigte leere Schlauchboot und zwei leere Boote zu sehen38. 

 

Auf dem folgenden Bild, das aufgenommen wurde, als das Schiff Vos Hestia noch in das 

 
37Als das noch in Fahrt befindliche Schiff Vos Hestia im Rettungsgebiet eintraf, war die Operation der Aufnahme der 

Migranten von der Rettungsinsel noch im Gange, die unter Beteiligung des RHIBs des Schiffes Iuventa, des RHIBs des 

Schiffes Topaz Responder und des RHIBs des irischen Marineschiffes LÉ James Joyce erfolgte und an der sich später 

auch das RHIB des Schiffes Vos Hestia beteiligte. 

 
38Der Umstand, dass sich neben dem beschädigten Schlauchboot zwei kleine Boote befanden, aus denen Migranten von 

anderen Schiffen gerettet worden waren, geht aus den nachfolgenden Bildern deutlicher hervor. 
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Rettungsgebiets einfuhr, ist zu sehen, wie sich das  RHIB des Schiffes Iuventa dem beschªdigten 

leeren Schlauchboot nªhert. 

 

 

Auf dem folgenden Bild ist sodann, nach der R¿ckkehr des RHIBs der Iuventa zum Schiff Iuventa, 

das kleine zur Iuventa gehºrende Schlauchboot zu sehen, das sich dem beschªdigten weiÇen 

Schlauchboot nªhert. 

 

 

Aus den Bildern, die in der Anfangsphase der Ankunft der Vos Hestia im Rettungsgebiet 

aufgenommen wurden, ergibt sich erneut die Anwesenheit des irischen Marineschiffs L£ James Joyce 

in stationªrer Position in der Nªhe der Iuventa. 

 

 

Das Schiff Vos Hestia nahm nach der Ankunft im Rettungsgebiet 33 Personen an Bord, die sich auf 

der aufblasbaren Rettungsinsel befanden, wªhrend die ¿brigen Personen an Bord des Schiffes 

Iuventa und des Militªrschiffes L£ James Joyce gebracht wurden39, auf das dann alle Migranten, die 

 
39 Die Umstände der Rettung des beschädigten Schlauchbootes ergeben sich aus dem Gespräch vom 10.9.2016 um 12.12B 

(10.12Z) Uhr zwischen dem I.M.R.C.C. und dem Schiff Iuventa: 
MANN 1 ï Yes Iuventa, go ahead. 

Ja Iuventa, ich höre. 

MANN 2 ï (inc.) can you hear me? 
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MANN 1 ï Yes Iuventa, go ahead. 

Ja, Iuventa, nur zu. 

MANN 2 ï (inc.) can you hear me? 

(unverständlich) kannst Du mich hören? 

MANN 1 ï yes, yes, Iôm reading you. Go ahead. 

Ja, ja, ich höre. Nur zu. 

MANN 2 ï Ok. So, I have 1-1-5-0 (inc.). 

Ok. Also, ich habe 1-1-5-0 (unverständlich). 

MANN 1 ï Yes 

Ja. 

MANN 2 ï Rescue of (inc.) rubber boat completed.  

Rettung des (unverständlich) Schlauchbootes abgeschlossen. 

MANN 1 ï Ok. The third rubber boat? 

Ok. Das dritte Schlauchboot? 

MANN 2 ï People are in life raft. 

Die Personen sind auf dem Rettungsfloß. 

MANN 1 ï People in life raft... 

Die Personen auf dem Rettungsfloß... 

MANN 2 ï (inc. segnale disturbato) to the Vos Hestia (inc. segnale disturbato) to the Irish navy vessel James Joyce. 

(unverständlich, gestörtes Signal) zu der Vos Hestia (unverständlich, gestörtes Signal) auf dem Schiff der 

irischen Marine James Joyce. 

MANN 1 ï Ok. The situation that I have understood is this: now you rescued in total, from this morning, 3 different 

rubber boat, thatôs correct this information? 

Ok. Die Situation, so wie ich sie verstanden habe, ist die: Jetzt habt Ihr insgesamt, seit diesem Morgen, 3 

verschiedene Schlauchboote gerettet, ist diese Information richtig? 

MANN 2 ï Yes, I have 3 rubber boat rescued and all people are on my deck. 

Ja, ich habe 3 Schlauchboote gerettet und alle Personen sind auf meinem Deck. 

MANN 1 ï Ok. One of this 3 rubber boat was the rubber boat with people at sea, thatôs correct? 

Ok. Eins dieser Schlauchboote war das Schlauchboot mit den Leuten im Meer, richtig? 

MANN 2 ï Negative. 

Negativ. 

MANN 1 ï Negative... this rubber boat was onboard of Topaz responder? 

Negativ... dieses Schlauchboot war an Bord der Topaz responder? 

MANN 2 ï I donôt understand the question. 

Ich verstehe die Frage nicht. 

MANN 1 ï The question is this: I want understand, from this morning you rescued 3 rubber boat. I want understand, the 

rubber boat with people at sea, and with the 2 corps, where are now this people? 

Die Frage ist die: ich möchte verstehen, seit heute mirgen habt Ihr drei Schlauchboote gerettet. Ich möchte 

verstehen, das Schlauchboot mit dem Leuten im Meer, und mit den 2 Toten, wo sind diese Personen jetzt? 

MANN 2 ï (inc. segnale disturbato) I rescued 3 rubber boat and all the people are on my deck. There is a fourth, a number 

four rubber boat, which started to (inc.) and we assisted this rubber boat with a life raft and the Topaz (inc.) 

and the navy, to take all the people out of the water and everybody was rescued. 

(unverständlich, gestörtes Signal) ich habe  3 Schlauchboote gerettet und alle Personen sind auf meinem 

Deck. Es gibt ein viertes, Schlauchboot Nummer vier, das begonnen hat zu (unverständlich) und wir haben 

diesem Schlauchboot mit einem Rettungsfloß geholfen und die Topaz (unverständlich) und die Marine, 

um all diese Leute aus dem Wasser zu ziehen und alle sind gerettet worden. 

MANN 1 ï Ok. Now, in total you have onboard how many people? 

Ok. Jetzt, wieviele Personen habt Ihr insgesamt an Bord? 

MANN 2 ï 4-5-0 onboard. 

4-5-0 an Bord. 

MANN 1 ï 4-5-0 onboard, this is the sum of the 3 different rubber boat you rescued starting from this morning, thatôs 

correct? 

4-5-0 an Bord, das ist die Summe der 3 verschiedenen Schlauchbooten, die ihr seit heute morgen gerettet 

habt, korrekt? 

MANN 2 ï Correct, yeah. 
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Korrekt, ja. 

MANN 1 ï ok. Now, Topaz responder now, with the Irish military vessel, has onboard the people coming from the fourth 

rubber boat that had that problem with the people at sea, thatôs correct? 

Ok. Jetzt, die Topaz responder mit dem irischen Kriegsschiff hat die Personen an Bord, die aus dem vierten 

Schlauchboot kommen, das die Probleme mit den Personen im Meer hatte, richtig? 

MANN 2 ï The fourth rubber boat, the people have been taken to the navy and Vos Hestia... 

Das vierte Schlauchboot, die Personen sind auf das Kriegsschiff und auf die Vos Hestia gebracht worden. 

MANN 1 ï Vos Hes... Ah, they have splited, this people have splited... 

Vos hes... ah, sie haben sie aufgeteilt, diese Personen sind voneinander getrennt worden,... 

MANN 2 ï Yes. 

Ja. 

MANN 1 ï Ok. Vos Hestia.. 

Ok. Vos Hestia... 

MANN 2 ï Also on the Iuventa, few people also on the Iuventa. 

Auch auf die Iuventa, einige Personen auch auf die Iuventa. 

MANN 1 ï Also on the Iuventa... Ok. And, I repeat again because the communication, that phone is not very clear, and I 

need to repeat and I need your confirmation. The fourth rubber boat, the rubber boat with people at sea, now 

the people are splited in Vos Hestia, Irish Navy, Iuventa and Topaz responder.  

Auch auf die Iuventa... ok. Und, ich wiederhole nochmal, denn die Kommunikation, der Telefonempfang ist 

nicht besonders gut, und ich muss es wiederholen und ich brauche Deine Bestätigung. Das vierte 

Schlauchboot, das Schlauchboot mit den Leuten im Meer, jetzt sind die Leute aufgeteilt zwischen der Vos 

Hestia, dem irischen Schiff, Iuventa und Topaz responder? 

MANN 2 ï Yes. 

Ja. 

MANN 1 ï Thatôs correct? 

Das ist korrekt? 

MANN 2 ï (inc. segnale disturbato) On the last one negative. 

(unverständlich, gestörtes Signal) die letzte negativ. 

MANN 1 ï on the last one negative. No Topaz responder. Ok. Topaz didnôt take some people from the fourth rubber boat. 

Ok? 

Die letzte negativ. Nicht die Topaz responder. Ok. Die Topaz hat keine Person vom vierten Schlauchboot 

übernommen. Ok? 

MANN 2 ï Correct. They didnôt tell us. What I observed is the navy, Vos Hestia and (inc.) has taken people from number 

four rubber boat. 

Korrekt. Sie haben es uns nicht gesagt. Was ich gesehen habe ist, dass das Kriegsschiff, die Vos Hestia und 

(unverständlich) die Personen vom vierten Schlauchboot übernommen haben. 

MANN 1 ï Ok, now I need... now Iôm proceeding to double check all this informations with Vos Hestia, Irish Navy and 

Iuventa. But you know this people coming from the fourth rubber boat? Because I need to regroup this people 

in only one vessel, this is very important that this people arrive at... in the port all together, obviously for 

reason to maintain the situation under control. The 2 corps, you know where are? Where are the 2 corps? On 

board which vessel? 

Ok, jetzt brauche ich... ich bin dabei, alle diese Informationen mit der Vos Hestia, dem irischen 

Marinschiffund der Iuventa zu kontrollieren. Aber weißt Du, ob diese Personen vom 4. Schlauchboot 

kommen? Weil ich muss diese Personen wieder auf einem Schiff zusammen gruppieren,es ist sehr wichtig, 

dass diese Personen zusammen an.. am Hafen ankommen, natürlich aus dem Grund, um die Situation unter 

Kontrolle zu behalten. Die 2 Leichen, wo sind die? Wo sind die 2 Leichen? An Bord von welchem Schiff? 

MANN 2 ï You tell me... (inc.) 

Du sagst mir... (unverständlich) 

MANN 1 ï The 2 dead people. 

Die 2 Toten. 

MANN 2 ï (unverständlich, gestörter Empfang). 

MANN 1 ï No, repeat again sir. I donôt understand. 

Nein, wiederhole es noch einmal, Sir. Ich verstehe nicht. 

MANN 2 ï Yes. 

Ja. 
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MANN 1 ï Ok, I repeat the question: the 2 dead people onboard which vessel they are? 

Ok, ich wiederhole die Frage: Die 2 Toten, an Bord von welchem Schiff sind die? 

MANN 2 ï I hear the information for the first time that there are 2 dead. I have no (inc.) information about 2 dead. 

Ich höre diese Information zum ersten Mal, dass es 2 Tote gibt. Ich habe keine (unverständlich) Informationen 

hinsichtlich dieser Toten.  

MANN 1 ï You refer me, during the first telephone call, that you sited 2 dead people. Is correct this information or not? 

Du hast mir berichtet, während des ersten Telefonats, dass Ihr zwei Tote lokalisiert habt. Ist diese 

Information korrekt, oder nicht? 

MANN 2 ï No. Itôs negative, itôs not correct. 

Nein. Negativ, das ist nicht korrekt. 

MANN 1 ï Itôs not correct. There arenôt dead people during the rescue of the fourth rubber boat, thatôs correct? There 

arenôt, there are not dead people? 

Es ist nicht korrekt. Es sind keine Personen während der Rettung des vierten Schlauchbootes gestorben, ist 

das richtig? Es gibt keine, es gibt keine Toten? 

MANN 2 ï No, I have not seen any dead people. 

Nein, ich habe keine tote Person gesehen. 

MANN 1 ï You havend seen any dead people. Ok. Because this is the first information that you provided me (ride) during 

the first call, when I received this information. Ok. You confirmed that the four rubber boat, all the people 

was rescued? 

Du hast keine tote Person gesehen. Ok. Weil das war die erste Information, die Du mir gegeben hast (lacht) 

während des ersten Gesprächs, als ich diese Information bekommen habe. Ok. Bestätigst Du, dass von dem 

vierten Schlauchboot alle Personen gerettet worden sind? 

MANN 2 ï Yes. 

Ja. 

MANN 1 ï Ok.  

MANN 2 ï All rescued. 

Alle gerettet. 

MANN 1 ï All rescued... Both, the people onboard the rubber boat and the people in the water, all the people have been 

rescued, this is the last communication? Ok. Perfect. 

Alle gerettet... beides, die Personen an Bord des Schlauchbootes und die Personen im Wasser,alle sind 

gerettet worden, das ist die letzte Mitteilung? Ok. Perfekt. 

MANN 2 ï Correct. Theyôre all rescued and they are on the vessel. 

Korrekt. Sie sind alle gerettet und auf dem Schiff. 

MANN 1 ï Ok, and they are splited on the 3 different vessels, Vos Hestia, Irish navy and your vessel. Ok. Thank you so 

much. But you have any other rubber boat near you or the scenario is clear now? 

Ok, und sind aufgeteilt auf 3 verschiedenen Schiffen, der Vos Hestia, dem irischen Schiff und Eurem Schiff. 

Ok. Tausend Dank. Aber sind andere Schlauchboote bei Euch in der Nähe in dem Szenarium oder ist jetzt 

alles sauber? 

MANN 2 ï I heard on the radio that the Phoenix spotted unattended rubberboat. 

Ich habe im Funk gehört, dass die Phoenix ein unbegleitetes Schlauchboot gesehen hat. 

MANN 1 ï Yes, yes, Iôm talking about your vessel, I know that Phoenix is still proceeding another rescue. Near you, 

there arenôt other rubber boa? 

Ja, ja. Ich spreche von Eurem Schiff, ich weiß, dass die Phoenix noch einen anderen Rettungseinsatz 

durchführt. In der Nähe von Euch, da sind keine anderen Schlauchboote? 

MANN 2 ï No. At this moment no. 

Nein, im Moment nicht. 

MANN 1 ï Ok. Is very important. Now, the next step for you, I will try to arrange in the best way, I will arrange the 

tranfer of the people from your vessel to another vessel, because obviously on board of your vessel 4-5-0 

people is not safe to stay and to mantain all of this people onboard. But for this instruction I will call you 

again as soon as possible because we are still deciding which is the collector vessel of this people onboard 

your vessel. Ok? 

Ok. Es ist sehr wichtig. Jetzt, der nächste Schritt für Euch, ich werde versuchen, es so gut wie möglich zu 

organisieren, ich werde den Transfer der Menschen von Ihrem Schiff auf ein anderes Schiff organisieren, 

weil es an Bord Ihres Schiffes offensichtlich nicht sicher ist, dass 4-5-0 Menschen dort sind und diese 

Menschen an Bord bleiben. Aber für diese Anweisungen werde ich mich so schnell wie möglich bei Euch 
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urspr¿nglich auf dem beschªdigten Schlauchboot transportiert wurden, gebracht wurden. 

Das beschªdigte Schlauchboot wurde anschlieÇend geborgen und seitlich neben das Schiff Iuventa 

gebracht, so dass ausgeschlossen werden kann, dass das besagte Schlauchboot sich vom Schiff 

Iuventa mit zwei Personen an Bord in Richtung der libyschen K¿ste entfernt haben kºnnte. 

In der Tat zeigen die folgenden Bilder, dass das beschªdigte Schlauchboot, in dem dem sich die 

schwarzen Sªcke befanden, in Richtung des Schiffes Iuventa geschleppt wurde. 

 

 

 

 

 
melden, weil wir noch entscheiden, welches Schiff die Leute, die an Bord Eures Schiffes sind, abholen 

wird. Ok? 

MANN 2 ï Ok. Vos Hestia already offered us to take 300. 

Ok. Die Vos Hestia hat uns schon angeboten, 300 zu übernehmen. 

MANN 1 ï Ah. But listen me sir, you are still transferring people from your vessel towards Vos Hestia? Now? 

                    Ah. Aber hör mal, bringst du immer noch Leute von deinem Schiff auf die Vos Hestia? Jetzt noch? 

MANN 2 ï Vos Hestia wants to take them. 

Die Vos Hestia will sie übernehmen.  

MANN 1 ï Want? But the transfer is not started, you confirm this? 

Will? Aber der Transfer hat noch nicht begonnen, kannst Du das bestätigen? 

MANN 2 ï Not yet. (inc. segnale disturbato) operations. If you want I can stop... 

Noch nicht. (unverständlich, gestörter Empfang) Operationen. Wenn Du willst, kann ich es stoppen... 

MANN 1 ï Ok, ok. Please, please sir, take in mind, donôt start any transfer to someone without our authorization. Itôs not 

an authorization, you consider that is very important because if you decide to use another vessel as a collector, 

in this way we donôt take two different transfer. Please, wait a moment I will call you as soon as possible to 

decide which is the collector vessel for the people onboard your vessel, ok? Iôm calling you as soon as 

possible. Thank you so much. 

Ok, ok. Bitte, bitte denken Sie daran, dass Sie nicht den Transfer beginnen, ohne dazu autorisiert worden zu 

sein. Es handelt sich nicht um eine Genehmigung, aber Du musst berücksichtigen, dass es sehr wichtig ist, 

denn wenn Ihr Euch entscheidet, ein anderes Schiff als ĂAbholerñ zu benutzen, machen wir auf diese Weise 

nicht zwei verschiedene Transfers. Bitte wartet einen Moment und ich so rufe bald wie möglich zurück, um 

zu entscheiden, welches Schiff die Personen an Bord Eures Schiffes abholen wird, Ok? Ich rufe so schnell 

wie möglich zurück. Tausend Dank. 

MANN 2 ï (inc. segnale disturbato) and Iôll wait for your instriction. 

(unverständlich, gestörter Empfang) und warte auf Eure Anweisungen. 

MANN 1 ï Ok, thatôs correct. Thank you so much. Bye. 

Ok, das ist korrekt. Tausend Dank. Ciao. 

MANN 2 ï Yeah. Bye. 

Ja, ciao. 
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Die folgenden Bilder, die am 10.9.2016 um 15.50B (13.50Z) Uhr und um 15.59B (13.59Z) Uhr vom 

Deck des Schiffes Iuventa aufgenommen wurden, zeigen das beschªdigte Schlauchboot, auf dem sich 

die schwarzen Sªcke befinden. 
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Auf der Grundlage der oben genannten Bilder muss daher auch ausgeschlossen werden, dass das 

beschªdigte Schlauchboot nach der vermeintlichen ¦bergabe der Migranten sich vom Schiff Iuventa 

in Richtung der libyschen K¿ste mit zwei Schleusern an Bord entfernt haben kºnnte. 

AnschlieÇend wurden auf Anweisung des I.M.R.C.C. die 371 Migranten40 aus den SAR-

Ereignissen 1328, 1329 und 1342-1344, die sich auf dem Schiff Iuventa befanden, auf das Schiff Vos 

Hestia umgeladen: Die Operation begann um 15.38B (13.38Z) Uhr und endete um 18.29B (16.29Z) 

Uhr am 10.09.2016 in der Position 33Á04'9"N 012Á22'7"E, wie sich aus der Mitteilung des Schiffes 

Vos Hestia an das I.M.R.C.C. um 19.17 Uhr ergibt. 

Die Bilder der auf dem Helm von Montanino Lucio, einem Mitarbeiter der IMI SECURITY SERVICE 

S.R.L., installierten Videokamera, - die von 15.41B (13.41Z) Uhr bis 17.28B (15.28Z) Uhr 

aufgenommen worden sind - belegen eindeutig, dass wªhrend des Umladens der Migranten vom 

Schiff Iuventa auf das Schiff Vos Hestia keine Schlauchboote zu sehen waren, die auf mºgliche 

Schlepper zur¿ckgef¿hrt werden kºnnen, wªhrend das beschªdigte leere Schlauchboot sich noch in 

der Nªhe des Schiffes Iuventa befand. 

 

 
40Die genaue Gesamtzahl der vom Schiff IUVENTA auf das Schiff VOS HESTIA überführten Migranten geht aus der E-

Mail hervor, die der Kapitän des Schiffes VOS HESTIA am 11.09.2016 um 21.13B (19.13Z) Uhr an das I.M.R.C.C. 

übersandt hat. 
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Somit geht aus den Aufnahmen der Go-Pro-Kameras, die an den Helmen der Besatzung des 

Schiffes Vos Hestia angebracht waren, hervor, dass die Besatzung des Schiffes Vos Hestia wªhrend 

der Umladung der Migranten (SAR-Ereignisse 1328, 1329 und 1342-1344) vom Schiff Iuventa auf 

das Schiff Vos Hestia nicht die Mºglichkeit hatte, irgendein Schlauchboot in Richtung der libyschen 

K¿ste fahren zu sehen. 

AuÇerdem muss betont werden, dass, wie aus den oben genannten Videos hervorgeht, die 

Umladevorgªnge stattfanden, wªhrend sich das Schiff Iuventa und das Schiff Vos Hestia in 

unmittelbarer Nªhe befanden, mit zahlreichen und kontinuierlichen Transfers mit den RHIBs, nicht 

nur vom Schiff Vos Hestia, sondern auch vom Schiff Topaz Responder, mit der Folge, dass jedwede 

Abfahrt eines Schlauchbootes mit zwei Schleppern an Bord bemerkt und dem I.M.R.C.C. gemeldet 

worden wªre. 

Sodann sind die weiteren Umstªnde der Umladung der von der Besatzung des Schiffes Iuventa 

geretteten Migranten auf das Schiff Vos Hestia zu klªren. 
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Al riguardo va osservato che l'I.M.R.C.C. ha disposto il trasbordo dei migranti soccorsi negli 

eventi SAR 1328, 1329 e 1342-1344 dalla nave IUVENTA alla nave VOS HESTIA per il successivo 

trasporto in Italia, tenuto conto della circostanza che la nave IUVENTA aveva una capienza ridotta tale 

da non poter trasportare fino in Italia un numero elevato di persone e dell'esigenza di mantenere il 

maggior numero di assetti navali in vista del previsto arrivo di numerosi migranti anche nei giorni 

successivi, come emerge dalla comunicazione del 10.9.2016 delle ore 14.15B (ore 12.15Z) tra 

l'I.M.R.C.C. e la nave PHOENIX 

In diesem Zusammenhang ist anzumerken, dass das I.M.R.C.C. die Umladung der in den SAR-

Ereignissen 1328, 1329 und 1342-1344 geretteten Migranten vom Schiff Iuventa auf das Schiff Vos 

Hestia f¿r den anschlieÇenden Transport nach Italien anordnete, wobei der Umstand ber¿cksichtigt 

wurde, dass die Kapazitªt des Schiffes Iuventa so gering war, dass es nicht in der Lage war, eine groÇe 

Anzahl von Menschen nach Italien zu transportieren, sowie der Notwendigkeit, angesichts der 

erwarteten Ankunft zahlreicher Migranten auch in den folgenden Tagen die grºÇtmºgliche Anzahl 

von Schiffen bereitzuhalten, wie aus der Mitteilung vom 10. 09.2016 von 14.15B (12.15Z) zwischen 

der I.M.R.C. und dem Schiff Phoenix hervorgeht ("Wir haben ein Problem, da ist die Iuventa, ein 

Schiff von etwa dreiÇig Metern Lªnge mit 450 Menschen an Bord und offensichtlich muss es geleert 

werden, weil sie offensichtlich nicht die Kapazitªt haben, um wer weiÇ wohin zu gelangen"... "Ich 

habe die Dignity, die Phoeniz und die Topas, das sind die drei Schiffe, die das Gebiet verlassen, ich 

muss diese 450 Leute auf alle drei verteilen, ich meine, jetzt m¿ssen auch Sie mir helfen, praktisch, 

weil ich keine andere Wahl habe, denn ein Militªrschiff fªhrt nat¿rlich hier ab, mit mehr als 700 

Leuten, also kann ich nicht weitere 125 Leute auf ein Militªrschiff verladen, weil die es offensichtlich 

auch nicht schaffen, denn ich meine, es kommt dazu, das das Wetter morgen gut ist, ich meine, morgen 

ist das Wetter gut, daher erwarte ich morgen die gleiche Anzahl von Leuten, also es ist nicht so, dass 

ich jetzt alle abfahren lassen kann und dass morgen offensichtlich... "... "wir sprechen hier von 434 

Personen und die Iuventa kann mit dieser Anzahl von Menschen nicht eine Fahrt ¿ber das Meer nach 

Italien riskieren, das ist das Problem"), aus dem Gesprªch vom 10.9.2016 um 14.26B (12.26Z) Uhr 

zwischen dem I.M.R.C.C. und dem Schiff Topaz Responder ("jetzt versuchen wir immer noch, 

Menschen von der Iuventa zu transferieren, denn die Iuventa hat 434 Menschen an Bord, 

offensichtlich ist die Iuventa nicht in der Lage, Italien zu erreichen, um all diese Menschen unter 

sicheren Bedingungen zu transferieren"... "in Anbetracht dessen m¿ssen alle NGO-Schiffe das Gebiet 

verlassen und offensichtlich haben wir f¿r morgen und die folgenden Tage Schwierigkeiten, die zu 

erwartenden  SAR-Vorfªlle zu organisieren") und aus dem Gesprªch vom 10.9.2016 um 15.10B 
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(13.10Z) Uhr zwischen dem I.M.R.C.C. und dem Schiff Topaz Responder ("Es ist erforderlich, es ist 

erforderlich, es ist notwendig, dass die Topaz die Migranten von der Iuventa aufnimmt, weil wir eine 

weitere Ressource (Schiff) f¿r morgen verloren haben. Und die Vorhersage f¿r morgen ist gut. Wir 

bitten um diese Lºsung, weil es die beste Lºsung, die einzige Lºsung f¿r die aktuelle Situation ist. 

Ok? Bitte, Sir, nehmen Sie die Migranten von der Iuventa, Ok?"... "Ich verstehe, dass Ihre 

Gesellschaft sagt, dass Sie nur 300 Menschen transportieren kºnnen, aber offenbar, ich wiederhole 

mich, nach unseren Informationen ¿ber Ihr Schiff, kann die Topaz Reponder so wie auch die Dignity 

400 Personen transportieren. Lassen Sie mich nun versuchen, Ihnen die Situation zu beschreiben: 

Die Iuventa ist ein kleines Schiff, etwa 30 Meter lang, mit 434 Personen an Bord. Ich versuche nun, 

die Menschen von der Iuventa auszuschiffen, denn die Iuventa ist offensichtlich nicht in der Lage, 

Italien mit all diesen Menschen an Bord zu erreichen. Die Frage ist nun folgende: Ich brauche Ihre 

Hilfe, weil ich ein anderes Schiff habe, das noch auf dem Weg zur Iuventa ist, um einige dieser 

Migranten zu ¿bernehmen. Dieses Schiff ist die Vos Hestia. Es ist ein weiteres NGO-Schiff, das in der 

libyschen See arbeitet. Aber offensichtlich kann dieses andere Schiff nicht 434 Menschen aufnehmen. 

Deshalb teile ich alle Menschen von der Iuventa auf verschiedene Boote auf. Das ist die beste Lºsung, 

die ich habe. Ich habe ein kleines Boot, die Iuventa, und zwei grºÇere, die die Menschen nach Italien 

bringen kºnnen. Bitte helfen Sie uns, dieses Problem zu lºsen, denn ich habe keine andere Lºsung"... 

"Heute haben wir 2307 Menschen aufgenommen. Es ist kein 'kleiner' Tag, es sind nicht 2 oder 3 

Boote, ich habe eine Menge .... und morgen ist die Wettervorhersage besser, und wir erwarten die 

gleiche Anzahl von Menschen, wahrscheinlich sogar mehr. Das ist die Situation. Morgen werden wir 

wahrscheinlich (lacht) viele Schiffe weniger haben, um die Menschen zu retten, und ich versuche, 

mein Bestes zu tun, um die maximale Anzahl von Schiffen in dem Gebiet zu halten"). 

In diesem Zusammenhang ist darauf hinzuweisen, dass das I.M.R.C.C. das Schiff Vos Hestia 

angewiesen hat, mehr Migranten an Bord zu nehmen als die offiziell angegebene Hºchstzahl von 300 

Personen.41 

 
41Gespräch am 10.9.2016 um 15.30B (13.30Z) Uhr zwischen dem I.M.R.C.C. und dem Schiff VOS HESTIA: 

1. MANN:  Jes Good Afternoon Vos Hestia, hallo?  

2. MANN:  Guten Nachmittag, können Sie mich hören? 

1. MANN:  Ja, ich höre Sie etwas schlecht, hören Sie, wir versuchen schon seit einer Weile, Sie zu erreichen, hören 

Sie, wir brauchen Ihre Hilfe und es ist auch ziemlich dringend. 

2. MANN:  Ja! 

1. MANN:  Ihr müsst zum Schiff kommen, zum Schiff Iuventa, ich weiß nicht, wo ihr jetzt seid. 

2. MANN:  Ja, wir sind gleich nebenan. 
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Es sei an dieser Stelle noch einmal darauf hingewiesen, dass das I.M.R.C.C. in dem oben 

beschriebenen Zusammenhang den verschiedenen Schiffen die Anweisung gab, die Migranten auf 

die kleinste Anzahl von Schiffen f¿r den Transport nach Italien zu konzentrieren, um die Prªsenz der 

grºÇten Anzahl von Schiffen in den SAR-Gebieten im Hinblick auf die erwartete Ankunft vieler 

Migranten auch in den folgenden Tagen zu gewªhrleisten, wie aus der Kommunikation vom 10. 

9.9.2016 um 12.52 Uhr zwischen dem I.M.R.C.C. und dem Schiff Dignity I deutlich hervorgeht: 

"Jetzt analysieren wir noch alle Personen an Bord jedes einzelnen Schiffes und wir entscheiden, 

welches Schiff den sicheren Hafen erreichen muss. Denn nat¿rlich erwarten wir in Anbetracht der 

Vorhersage f¿r morgen neue Abfahrten. Deshalb versuchen wir nat¿rlich, die Menschen an Bord 

einiger Schiffe zu versammeln und so viele Schiffe wie mºglich in dem Gebiet bereit zu halten f¿r ... 

f¿r die Abfahrten, die f¿r morgen zu erwarten sind". 

Im ¿brigen gab die I.M.R.C.C. in Anbetracht der erwarteten Ankunft zahlreicher Migranten in den 

nªchsten Tagen den Befehl an die Schiffe, in den SAR-Gebieten zu patrouillieren, wie aus der 

Mitteilung vom 10.9.2016 um 19.02B (17.02Z) Uhr der I.M.R.C.C. an das Schiff Golfo Azzurro 

 
1. MANN:  OK, perfekt. Das Problem ist, dass die Iuventa kein Schiff ist, das irgendeine Art von Transfer 

durchführen kann, weil es ein sehr kleines Schiff ist und es hat offensichtlich eine Reihe von 

Problemen an Bord. Es sind 434 Menschen an Bord, jetzt.... 

2. MANN:  Ja! 

1. MANN:  Ich habe alles versucht, um andere Schiffe zu finden, die etwas tun können, die Migranten 

aufnehmen. Ihr seid die Einzigen, die sie von der Iuventa aufnehmen können, 434 Menschen, ich 

weiß von Eurer anfänglichen Beschränkung, die Ihr uns mit 300 angegeben habt, aber ich bitte 

Sie, ich bitte Sie, sich zu bemühen und sie alle nach Italien zu bringen, denn dieses Schiff ist nicht 

in der Lage, die italienischen Küste zu erreichen. 

2. MANN:  Ich verstehe! Wenn Sie uns autorisieren, eine Ladung von Leuten (unverständlich), sind wir 

(unverständlich) Operationen. 

1. MANN:  Ich sage Euch, fangt schon an, Ihr seid autorisiert, die Übernahmeoperation zu beginnen, macht 

es natürlich so, dass Ihr es schafft, sie alle zu übrnehmen, denn tatsächlich kann Ihr Schiff in 

jedem Fall eine Anzahl von, sagen wir mal, mehr als 300 erreichen, ich bitte Euch, dass Ihr Euch 

bemüht, ich weiß, es ist das erste Mal, wir wissen natürlich viele Dinge, aber leider war heute ein 

sehr komplizierter Tag, 2307 Menschen bei 18 verschiedenen Einsätzen und ich habe keinen 

anderen Ausweg. Wenn es für Euch in Ordnung ist, dann übernehmt sie und wir werden Euch 

natürlich sofort einen Hafen zuweisen, sobald das Innenministerium uns Bescheid gibt, wir werden alles 

dafür tun, um Euch den nächstgelegensten Hafen zu geben. 

2. MANN:  Perfekt! 

2. MANN:  Also, machen wir es so, sobald ich die Operation zur ¦bernahme der Migranten hinbekommen habe, 

rufe ich Sie an oder ich schicke Ihnen eine E-Mail.... 

1. MANN:  Perfekt. 

2. MANN:  Und so sagen Sie mir, in welchem Hafen ich fahren soll, in Ordnung? 

1. MANN:  Ja, das dann spªter, jetzt fangt mit den Operationen an, wir sprechen mit Ihnen wªhrenddessen, wir 

sprechen mit jedem stªndig, also machen Sie sich keine Sorgen ¿ber die E-Mail, die Sache, fangt mit 

den Operationen an, das ist schon verbindlich f¿r uns, okay? 

2. Mann:  Perfekt! 

1. MANN:  Tausend Dank, sehr freundlich, Gr¿Çe. 

2. MANN:  Danke, gern geschehen. 
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hervorgeht: "F¿r morgen rechnen wir mit einigen SAR-Fªllen, wie heute. Heute hatten wir etwa 20 

SAR-Fªlle. Ungefªhr in der Nªhe von Sabrata"... "Sie kºnnen das Gebiet vor der libyschen K¿ste 

patrouillieren, um die Position 3-3 Grad, 2-5 Minuten Nord"... "Und Lªngengrad 0-2 Grad, 3-0 

Minuten Ost". 

* * * 

Somit kann auf der Grundlage der dargelegten Beweise und der durchgef¿hrten Bewertungen mit 

absoluter Sicherheit ausgeschlossen werden, dass sich der zur Last gelegte Vorfall am 10.09.2016 

tatsªchlich ereignet hat. 

Bei nªherer Betrachtung ergibt sich das Nichtvorliegen der im Anklagevorwuf zur Last gelegten 

Handlungen, wie bereits dargelegt, nicht ausschlieÇlich aus der zeitlichen Einordnung des Ereignisses 

am 10.09.2016, sondern auch auf die "¦bergabe" der auf einem Schlauchboot transportierten 

Migranten an die Besatzung des Schiffes Iuventa mit zwei Schleppern an Bord, die sich anschlieÇend 

in Richtung der libyschen K¿ste entfernten, selbst wenn man dieses Ereignis auf der Grundlage der 

spªrlichen und nicht expliziten Angaben von Ballestra Floriana, Gallo Pietro und Montanino Lucio 

in dem Vermerk vom 25.09.2016, der an die A.I.S.E ¿bermittelt wurde, zeitlich in dem Zeitraum der 

"zweiten Schifffahrt" vom 21.09.2016 einordnen w¿rde, wobei klarzustellen ist, dass die ¦bergabe 

der Migranten auch nicht aus der von Montanino Lucio vorgelegten Beschreibung der Ereignisse vom 

10.10.2016 hervorgeht. 

Dies um so mehr, als Gallo Pietro und Ballestra Floriana jedenfalls hervorgehoben haben, dass die 

"¦bergabe" der Migranten das Ergebnis ihrer eigenen Vermutung war, dass Montanino Lucio nie von 

einer "¦bergabe" von Migranten durch Schlepper an die Besatzung des Schiffes Iuventa gesprochen 

hat und dass, wie aus dem Gesprªch vom 21.09.2016 um 16.01B (14.01Z) Uhr zwischen dem Schiff 

Vos Hestia und dem I.M.R.C.C. hervorgeht, das Schlauchboot, in dem die 132 vom Schiff Iuventa 

geretteten und dann auf das Schiff Vos Hestia umgeladenen Migranten am 21.09.2016 transportiert 

worden waren, von der Besatzung des Schiffes Iuventa vor der Ankunft des Schiffes Vos Hestia im 

Rettungsgebiet zerstºrt worden war, was zur Folge hat, dass die Mitarbeiter der IMI Security Service 

s.r.l. am 21.09.2016 kein Schlauchboot hªtten sehen kºnnen, das sich mit zwei farbigen Personen an 

Bord in Richtung der libyschen K¿ste entfernte. 

Aus der Gesamtw¿rdigung der von Ballestra Floriana, Gallo Pietro und Montanino Lucio 

gemachten Angaben und den oben erºrterten sachverhaltsbezogenen Elementen ergibt sich 

schlieÇlich, dass mit absoluter Sicherheit ausgeschlossen werden muss, dass die fragliche Handlung 

der ¦bergabe der Migranten am 10.09.2016 stattfand und dass die Handlung der "¦bergabe" der 
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Migranten durch die Schleuser an die Besatzung des Schiffes Iuventa mºglicherweise an einem 

anderen Datum stattgefunden haben kºnnte. 

Daraus folgt somit, dass auch eine bloÇe  nderung des Datums der Begehung der in den 

Anklagepunkten 1) und 2) genannten Straftat nicht in Betracht kommt. 

Unter diesem Gesichtspunkt muss daher die Mºglichkeit der Begehung der vorgeworfenen 

Straftaten der Beg¿nstigung der illegalen Einwanderung und der Befºrderung von Migranten unter 

VerstoÇ gegen die Bestimmungen des Gesetzesvertretenden Dekrets 286/1998 ausgeschlossen 

werden. 

SchlieÇlich muss der Vollstªndigkeit halber unterstrichen werden, dass in Bezug auf die SAR-

Ereignisse 1328, 1329, 1342-1344 und das Ereignis, bei dem es um ein beschªdigtes Schlauchboot 

ging, die RettungsmaÇnahmen und der Transport der Migranten von dem I.M.R.C.C. angeordnet und 

unter der Leitung und stªndigen Koordinierung der I.M.R.C.C, durchgef¿hrt wurden, wie aus der 

Kommunikation mit dem Schiff Iuventa, mit dem Schiff Vos Hestia und mit den anderen Schiffen 

hervorgeht. 

Dar¿ber hinaus gibt es keinerlei Anhaltspunkte daf¿r, dass die Migranten bei den oben genannten 

SAR-Ereignissen von den Besatzungen der Schiffe Iuventa und Vos Hestia auf der Grundlage 

vorheriger Kontakte oder Absprachen, ob vorher oder sofort, stillschweigend oder ausdr¿cklich, mit 

mºglichen Organisatoren der Reise oder Angehºrigen libyscher krimineller Organisationen gerettet 

und transportiert wurden, um die illegale Einreise und den Transport von Migranten nach Italien auch 

unter VerstoÇ gegen die Bestimmungen des Gesetzesvertretenden Dekrets 286/1998 zu ermºglichen. 

 

Pertanto, in ordine alle condotte contestate al capo 1), in relazione all'episodio del 10.9.2016, a 

TROEDER LUTZ ULRICH MARTIN (quale comandante della nave IUVENTA), a GIRKE SASCHA e a 

SCHMIDT KATHRIN IRINA STEPHANIE (quali team leader della O.N.G. JUGEND RETTET) e al capo 2) ad 

AMATO MARCO (quale comandante della nave VOS HESTIA) ed ALONSO MORGUI ROGER EMILIO 

(quale team leader della O.N.G. SAVE THE CHILDREN INTERNATIONAL) deve emettersi sentenza di non 

luogo a procedere perch® il fatto non sussiste. 

Dementsprechend ist in Bezug auf die in Anklagepunkt 1) vorgeworfenen Handlungen im 

Zusammenhang mit dem Vorfall vom 10.09.2016 gegen¿ber Troeder Lutz Ulrich Martin (als Kapitªn 

des Schiffes Iuventa), Girke Sascha und Schmidt Kathrin Irina Stephanie (als Teamleiter von O.N.G. 

Jugend Rettet) und Amato Marco (als Kommandant des Schiffes Vos Hestia) und Alonso Morgui 

Roger Emilio (als Teamleiter der N.G.O. Save the Children International) durch Urteil das Verfahren 
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einzustellen, weil die Tat nicht begangen worden ist.  

* * * * * * * * * * * * 

3. ANKLAGEPUNKT 1): DIE EREIGNISSE VOM 18.6.2017 

Einleitend ist darauf hinzuweisen, dass die Straftat der Beg¿nstigung der illegalen Einwanderung 

und des Transports von Auslªndern gemªÇ den Artikeln 81 Abs. 2, 110 des Strafgesetzbuchs und 12 

Abs. 3 Buchst. a) und d) und 3 bis D.L.vo 286/19981), begangen am 18.6.2017 bis zur anschlieÇenden 

Ankunft des italienischen Schiffs Vos Hestia (auf das die Migranten vom Schiff Iuventa umgeladen 

wurden) in Crotone am 21. 6.2017,  in den Antrªgen der Staatsanwaltschaft vom 4.03.2022 

(Strafverfahren Nr. 816/2017 R.G.I.P. - Nr. 4060/2016 R.G.N.R.) und vom 5.12.2022 (Strafverfahren 

Nr. 1264/2022 R.G.I.P. - Nr. 4060/2016 R.G.N.R.), in Anklagepunkt 1) Agha Mohamad Beigui 

Dariush Benjamin (als Kapitªn des Schiffes Iuventa), Girke Sascha und Schmidt Kathrin Irina 

Stephanie (als Teamleiter der N.G.O. Jugend Rettet) und in Anklagepunkt 8) Amato Marco (als 

Kapitªn des Schiffes Vos Hestia) und Moyes Gillian Cristina (als Teamleiter della N.G.O, Save the 

Children International) zur Last gelegt worden sind. 

Ebenfalls unter Anklagepunkt 1) wurde gegen Troeder Lutz Ulrich Martin (als Kapitªn des 

Schiffes Iuventa), Girke Sascha und Schmidt Kathrin Irina Stephanie (als Teamleiter der N.G.O. 

Jugend Rettet) der Vorwurf der Beihilfe zur illegalen Einwanderung und zum Transport von 

Auslªndern, begangen am 10.9.2016 bis zur anschlieÇenden Ankunft des italienischen Schiffes Vos 

Hestia (auf das die Migranten vom Schiff Iuventa umgeladen wurden) in Trapani am 12.9. 2016 - 

analog zu dem Anklagevorwurf in Anklagepunkt 2) in Bezug auf das gleiche Ereignis gegen¿ber 

Amato Marco und Alonso Morgui Roger Emilio - erhoben. 

Nach einem Vorabentscheidungsersuchen gemªÇ Artikel 24 bis der Strafprozessordnung, das von 

dem Richter f¿r die Vorverhandlung des Gerichts von Trapani mit Beschluss vom 15.3.2023 

angeordnet wurde, hat die Erste Sektion des Kassationsgerichtshofs (Nr. 12744/2023 Reg.Gen.) 

mit Urteil Nr. 2565 vom 06.07.2023 - ergªnzt durch den Beschluss zur Berichtigung des 

Schreibfehlers (Nr. 30358/2023 Reg.Gen.), der von der Ersten Sektion des Kassationshofs am 29. 

9.2023 (eingegangen am 30.10.2023) im Anschluss an den Beschluss des Richters f¿r die 

Vorverhandlung des Gerichts von Trapani vom 14.7.2023 erlassen worden ist - die ºrtliche 

Zustªndigkeit des Gerichts von Trapani u.a. f¿r die in den Anklagepunkten 1) und 2) genannten 

Straftaten und des Gerichts von Castrovillari u.a. f¿r die in Anklagepunkt 8) genannte Straftat 

festgestellt. 
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Die vom Gericht aufgeworfene Frage ist unter Anwendung der anerkannten 

Rechtsprechungsgrundsªtze zum Thema der ºrtlichen Zustªndigkeit aufgrund des 

Zusammenhangs, der sich aus der gleichzeitigen Begehung von Straftaten (Art. 12 Buchst. a 

der Strafprozessordnung) oder aus der Begehung mehrerer Handlungen oder Unterlassungen 

ergibt, die demselben kriminellen Zweck dienen (Art. 12 Buchst. b Strafprozessordnung), zu 

lºsen. 

Es ist unstreitig, dass die auf der abstrakten Konfigurierbarkeit des 

Fortsetzungszusammenhangs beruhende Ankn¿pfung nur dann geeignet ist, den ¦bergang der 

Zustªndigkeit zu bestimmen, wenn alle Mittªter den gleichen einheitlichen Tatplan verfolgen. 

Daraus folgt, dass, wenn, wie im vorliegenden Fall, den verschiedenen Angeschuldigten 

verschiedene Arten von Straftaten zur Last gelegt werden, auch wenn sie gemeinsam begangen 

wurden, der ¦bergang der Zustªndigkeit aufgrund der sachlichen und rªumlichen Verbindung 

nur dann erfolgen muss, wenn die fortgesetzte Handlung oder die fortgesetzten Handlungen 

von dem gleichen Angeschuldigten begangen oder - bei mehreren - den gleichen 

Angeschuldigten begangen worden sind, da das Interesse eines Angeschuldigten an der 

einheitlichen Behandlung der fortgesetzten Handlungen nicht das Interesse des 

Mitangeschuldigten daran beeintrªchtigen kann, nicht dem nat¿rlichen Richter entzogen zu 

werden, der nach den allgemeinen Zustªndigkeitsregeln zu bestimmen ist. (ex multis Sez. 2, Nr. 

17090 vom 28/02/2017, Bilalajez, 269960 - 01; Sez. 1, Nr. 8526 vom 09/01/2013, Confl. comp. 

in proc. Baruffo und andere, Rv. 254924 - 01, Sez. 1, Nr. 38170 vom 23/09/2008, Confl. comp. 

in proc. Schiavone und andere, Rv. 241143 - 01.) 

Werden die Taten mehreren Tªtern gemeinsam zugerechnet, kommt es nur dann zu einer 

Zustªndigkeitsverschiebung durch Verbindung nach Art. 12 lit. a) und b) der 

Strafprozessordnung , wenn die Identitªt aller Mitbeteiligten an den verschiedenen Taten 

gegeben ist, andernfalls fehlt es an der "Einheit des Tatwillens" (Ä 1, Nr. 23591 vom 27.05.2008, 

Slg. in proc. Avitabile u.a., Rv. 240205 - 01; Ä 1, Nr. 19537 vom 12.03.2003, Pifferi, Rv. 224389-

01). 

F¿r den Fortsetzungszusammenhang und damit f¿r die Konzentration der Zustªndigkeit bei 

einem einzelnen Richter ist das Bewusstsein des Angeschuldigten nicht von Bedeutung, der laut 

Anklageschrift zwar weder materiell noch moralisch an dem rechtswidrigen Verhalten anderer 

beteiligt ist, sich aber bewusst ist, dass er nach dem einheitlichen Tatplan handelt, der in einer 

mutmaÇlichen Absprache zwischen den NGO, denen er und die anderen Angeschuldigten 
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angehºren, besteht, der in der Anklageschrift in den Anklagevorw¿rfen hinsichtlich der 

Unternehmenstraftaten nªher beschrieben ist. 

Die Annahme einer Verbindung gemªÇ Artikel 12 Buchstabe b) der Strafprozessordnung bezieht 

sich auf die verschiedenen Straftaten, die der Tªter durch mehrere Handlungen oder 

Unterlassungen in Ausf¿hrung desselben Tatplans und damit in Umsetzung einer zuvor 

gefassten subjektiven Vorstellung begeht, die einen einheitlichen Tatplan beinhaltet. 

Diesbez¿glich wurde wirksam festgestellt, dass die R¿ckf¿hrbarkeit auf eine ideelle 

identifizierbare und strafrechtlich organisierte Einheit, die der Fortsetzung eigen ist, eine 

Verbindung zwischen Straftaten herstellt, die nicht aufgrund eines ªuÇeren objektiven 

Bestandteils der verschiedenen Straftaten erfolgt, sondern "als Ergebnis eines willentlichen und 

intellektuellen Elements des Handelnden und mit Bezug auf die alleinige Position des 

genannten Subjekts" (Sez. 6, Nr. 914 vom 16/03/1999, Rv. 214782 - 01 PM in proc. 

Archidiacono; Sez. 6, Nr. 3444 vom 19/11/1997, dep. 1998, Cunetto, Rv. 210085 - 01). Wenn 

also ein oder mehrere Angeschuldigte zur Begehung einer Straftat in gemeinschaftlicher Weise 

mit anderen Personen handeln, ohne sich des individuellen Tatplans bewusst zu sein, der mit 

der Begehung der anderen Straftaten des Verfahrens, seien sie vorher oder nachher, umgesetzt 

wird, und zwar so sehr, dass man sie als auÇenstehend ansehen m¿sste, kann die Verbindung 

durch den "Fortsetzungszusammenhang" keine Anwendung finden, da eine nach auÇen gerichte 

expansive Wirkung der ideellen Einheit der fortgesetzten Straftat gegen¿ber den oben 

genannten Teilnehmern ontologisch unzulªssig wªre. 

Unter diesen Umstªnden ist die dem Gerichtshof zur Vorabentscheidung vorgelegte Frage wie 

folgt zu beantworten. Das Gericht erster Instanz von Trapani ist f¿r ºrtlich zustªndig zu 

erklªren, soweit es um die in Anklagepunkt 1 genannten Straftaten geht, die Sasha Girke und 

Kathrin Schmidt als gemeinschaftlich handelnde Mittªter  zur Last gelegt werden. Es handelt 

sich um die Anklage gegen dieselben gemeinschaftlich handelnden Angeschuldigten wegen 

einheitlicher strafbarer Handlungen gemªÇ Artikel 81 Absatz 2 des Strafgesetzbuchs, 

unabhªngig vom Zeitpunkt der Begehung und der den Mittªtern zugewiesenen Rollen, unter 

ausschlieÇlicher Ber¿cksichtigung der in der Anklageschrift enthaltenen Schilderung, die frei 

von groben  makroskopisch und unmittelbar erkennbar Fehlern ist und keinerlei Anhaltspunkte 

f¿r prognostische Bewertungen bietet, die der Begr¿ndetheit der Entscheidung in der Sache 

vorgreifen (Ä 1, Nr. 31335 vom 23/03/2018, Giugliano, Rv. 273484 - 01; Ä 1, Nr. 36336 vom 

23/07/2015, Novarese, Rv. 264539 - 01). 
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GemªÇ Artikel 16 der Strafprozessordnung ist bei den in Artikel 12 Absatz 3 Buchstaben a), d) 

und 3-bis) des Gesetzesvertretenden Dekrets Nr. 286 von 1998 genannten gleich schweren 

Straftaten der Richter des Ortes zustªndig, an dem die erste Straftat in zeitlicher Reihenfolge 

begangen wurde (Ankunft in Trapani am 12. September 2016). 

[...] 

Das Gericht von Castrovillari ist f¿r die in den Anklagepunkten 5), 6), 7), 8), 9), 10), 11), 12), 

13) und 14) genannten Straftaten, die Marco Amato und Cristina Moyes Gillian zur Last gelegt 

werden ºrtlich zustªndig, sowie f¿r die in Anklagepunkt 17) genannte und ausschlieÇlich Marco 

Amato zur Last gelegte Straftat, und f¿r die in den Anklagepunkten 18) und 19) genannten 

Ordnungswidrigkeiten, die von den in den Anklagepunkten 6), 9), 11) und 14) genannten 

Straftaten abhªngig sind. 

Dabei  handelt es sich um die Anklage gegen dieselben gemeinschaftlich handelnden 

Angeschuldigten wegen einheitlicher Straftaten im Sinne von Artikel 81 Absatz 2 des 

Strafgesetzbuches. 

GemªÇ Artikel 16 der Strafprozessordnung ist f¿r die in Artikel 12 Absatz 3 Buchstaben a), d) 

und 3-bis) des Gesetzesvertretenden Dekrets Nr. 286 von 1998 genannten gleich schweren 

Straftaten das Gericht zustªndig, bei dem die erste Straftat in zeitlicher Reihenfolge begangen 

wurde (Anklagepunkt 5). 

Die in Anklagepunkt 17) genannte Straftat steht gemªÇ Artikel 12 Buchstabe b) im 

Zusammenhang mit den in den Anklagepunkten 5), 6), 7), 8), 9), 10), 11), 12), 13) und 14) 

genannten Straftaten, beschrªnkt auf die Position von Marco Amato. 

Somit hat der Kassationsgerichtshof mit dem oben genannten Urteil Nr. 2565 vom 06.07.2023 

die ºrtliche Zustªndigkeit des Gerichts von Trapani u.a. f¿r die in Anklagepunkt 1) genannten 

Straftaten und des Gerichts von Castrovillari u.a. f¿r die in Kapitel 8) genannten Straftaten 

festgestellt. 

Bei nªherer Betrachtung lªsst sich jedoch unter Bezugnahme auf die verschiedenen in 

Anklagepunkt 1) vorgeworfenen Handlungen f¿r die verschiedenen Vorfªlle vom 10.9.2016 und 

18.6.2017 nur f¿r Girke Sascha und Schmidt Kathrin Irina Stephanie, die in beiden Vorfªllen 

gemeinsam gehandelt haben sollen, abstrakt derselbe einheitliche Tatplan feststellen, wªhrend 

Troeder Lutz Ulrich Martin als Kapitªn nur an dem Vorfall vom 10.09.2016 (mit anschlieÇender 

Ankunft in Trapani) teilgenommen hat und Agha Mohamad Beigui Dariush Benjamin 

ausschlieÇlich bei dem Vorfall vom 18.6.2017 (mit anschlieÇender Landung in Crotone) als 
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Kapitªn des Schiffes Iuventa gehandelt hat. 

In Anbetracht der oben dargelegten Grundsªtze ist es daher f¿r dieses Gericht nicht unmittelbar 

ersichtlich, warum der Kassationsgerichtshof die Zustªndigkeit des Gerichts von Trapani auch f¿r 

die Vorfªlle am 18.6.2017 erklªrt hat. 

Die Bestimmung gemªÇ Artikel 25 der Strafprozessordnung, die die Entscheidung des 

Kassationsgerichtshofs ¿ber die Zustªndigkeit im Laufe des Prozesses verbindlich macht, ist 

jedoch wirksam. 

* * * * * * * * * * * *  

4. ANKLAGEPUNKT 1): ERSTER VORFALL AM 18.6.2017 

Vor diesem Hintergrund ist zu wiederholen, dass die Handlungen bei dem ersten Vorfall am 

18.6.2017 in Anklagepunkt 1) Agha Mohamad Beigui Dariush Benjamin (als Kapitªn des Schiffs 

Iuventa, das der Stiftung Stichting Jugend Rettet NL gehºrt), Girke Sascha und Schmidt Kathrin Irina 

Stephanie (als Teamleiter der N.G.O. Jugend Rettet) zur Last gelegt werden. 

Insbesondere wird den genannten Angeschuldigten Beg¿nstigung der illegalen Einwanderung und 

der Transport von Auslªndern vorgeworfen, weil sie - nachdem sie an Rettungsaktionen zahlreicher 

Migranten teilgenommen hatten, die aus den libyischen Hoheitsgewªssern kamen - in internationalen 

Gewªssern drei Boote an libysche Schlepper ¿bergeben haben sollen, von denen eines (mit den 

Buchstaben "KK" gekennzeichnet) bei dem nachfolgenden Migrationsgeschehen am 26.06.2017 

wiederverwendet wurde, mit der Prªzisierung, dass die Migranten dann von dem Schiff Iuventa auf 

das italienische Schiff Vos Hestia umgeladen wurden, das am 21.6.2017 im Hafen von Crotone 

einlief. 

Aus Sicht der Anklage ist die Hauptbeweisquelle f¿r den ersten Vorfall am 18.6.2017 (SAR-

Ereignisse 944 und 945) der Vermerk vom 07.07.2017 des verdeckten Ermittlers, Polizeibeamter des 

Zentralen Einsatzdienstes der Staatspolizei, der seit dem 19.5.2017 auf dem Schiff Vos Hestia unter 

dem Decknamen Bracco Luca als Sicherheitsbeamter im Auftrag der IMI Security Service s.r.l. an 

Bord war. 

Im folgenden wird der betreffende Teil des oben genannten Polizeiberichts mit einem  anderen 

Schrifttyp wiedergegeben: 

!Ƴ муΦ Wǳƴƛ ŜǊŜƛƎƴŜǘŜƴ ǎƛŎƘ ȊǿŜƛ {!wπ9ǊŜƛƎƴƛǎǎŜΣ ŀƴ ŘŜƴŜƴ Řŀǎ aƻǘƻǊǎŎƘƛŦŦ Ϧ±h{ I9{¢L!Ϧ 

ōŜǘŜƛƭƛƎǘ ǿŀǊ όǳƳ лсΦмр ¦ƘǊ ǳƴŘ ммΦлл ¦ƘǊύΦ LƴǎōŜǎƻƴŘŜǊŜ ōŜŦŀƴŘ ǎƛŎƘ Řŀǎ ōŜǎŀƎǘŜ 

aƻǘƻǊǎŎƘƛŦŦ ŀƳ муΦсΦнлмт ǳƳ лсΦмр ¦ƘǊ ƛƳ {!wπDŜōƛŜǘ мΣ ȊǿƛǎŎƘŜƴ мн ǳƴŘ нл aŜƛƭŜƴ Ǿƻƴ 

ŘŜƴ ƭƛōȅǎŎƘŜƴ IƻƘŜƛǘǎƎŜǿŅǎǎŜǊƴ ŜƴǘŦŜǊƴǘΣ ǾƻǊ ŘŜǊ ƭƛōȅǎŎƘŜƴ {ǘŀŘǘ ½ǿǳŀǊŀΦ ±ƻǊ hǊǘ 
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ōŜŦŀƴŘŜƴ ǎƛŎƘΥ 

- о IƻƭȊƪŅƘƴŜ Ƴƛǘ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ŀƴ .ƻǊŘΣ ŘƛŜ Ǿƻƴ ŘŜǊ ƭƛōȅǎŎƘŜƴ YǸǎǘŜ ŀōƎŜŦŀƘǊŜƴ ǿŀǊŜƴΤ 

- м tŀǘǊƻǳƛƭƭŜƴōƻƻǘ ŘŜǊ ƭƛōȅǎŎƘŜƴ YǸǎǘŜƴǿŀŎƘŜΤ 

- м .ƻƻǘ Ƴƛǘ ŜƛƴƛƎŜƴ {ŎƘƭŜǳǎŜǊƴΤ 

- Řŀǎ ǳƴǘŜǊ ƴƛŜŘŜǊƭŅƴŘƛǎŎƘŜǊ CƭŀƎƎŜ ŦŀƘǊŜƴŘŜ aƻǘƻǊǎŎƘƛŦŦ ϦL¦±9b¢!ϦΣ Řŀǎ ƛƳ !ǳŦǘǊŀƎ ŘŜǊ 

ŘŜǳǘǎŎƘŜƴ bƛŎƘǘǊŜƎƛŜǊǳƴƎǎƻǊƎŀƴƛǎŀǘƛƻƴ ϦWǳƎŜƴŘwŜǘǘŜǘϦ Ƴƛǘ н wIL.{ ό{ŎƘƭŀǳŎƘōƻƻǘŜƴ 

ȊǳǊ ¦ƴǘŜǊǎǘǸǘȊǳƴƎ Ǿƻƴ wŜǘǘǳƴƎǎŀƪǘƛƻƴŜƴύΦ 

!ƭƭϥƛƴƛȊƛƻ ŘŜƭƭϥŀǘǘƛǾƛǘŁ Řƛ ƻǎǎŜǊǾŀȊƛƻƴŜΣ ƭƻ ǎŎǊƛǾŜƴǘŜ Ƙŀ ŀǾǳǘƻ ƳƻŘƻ Řƛ ƻǎǎŜǊǾŀǊŜ ŎƘŜ ƭŀ 

ƳƻǘƻǾŜŘŜǘǘŀ ŘŜƭƭŀ DǳŀǊŘƛŀ /ƻǎǘƛŜǊŀ ŜŘ ƛƭ ōŀǊŎƘƛƴƻ ŘŜƛ ǇǊŜǎǳƴǘƛ ǘǊŀŦŦƛŎŀƴǘƛ ǎƛ ǎƻƴƻ ŀƭƭƻƴǘŀƴŀǘƛ 

Řŀƭƭƻ ǎŎŜƴŀǊƛƻΣ ŘƛǊƛƎŜƴŘƻǎƛ ǾŜǊǎƻ ƭŜ ŎƻǎǘŜ ƭƛōƛŎƘŜΦ {ǳŎŎŜǎǎƛǾŀƳŜƴǘŜ ǎƻƴƻ ƛƴƛȊƛŀǘŜ ƭŜ ŀǘǘƛǾƛǘŁ Řƛ 

ǊŜŎǳǇŜǊƻ ŘŜƛ ƳƛƎǊŀƴǘƛ Řŀ ǇŀǊǘŜ ŘŜƛ wIL.{ ŘŜƭƭŀ ϦL¦±9b¢!Ϧ Ŝ ŘŜƭƭŀ Ϧ±h{ I9{¢L!Ϧ Ŝ Ǝƭƛ ǎǘǊŀƴƛŜǊƛ 

ǎƻƴƻ ǎǘŀǘƛ ǘǊŀǎōƻǊŘŀǘƛ ǎǳƭƭŜ ŎƛǘŀǘŜ ƛƳōŀǊŎŀȊƛƻƴƛΦ 

Lƴ ǇŀǊǘƛŎƻƭŀǊŜΣ ǳƴƻ ŘŜƛ ƴŀǘŀƴǘƛ Ŏƻƴ ƳƛƎǊŀƴǘƛ ŀ ōƻǊŘƻ ŜǊŀ ŎƻƴǘǊŀǎǎŜƎƴŀǘƻ Řŀ ŘǳŜ ƭŜǘǘŜǊŜ YY Řƛ 

ŎƻƭƻǊŜ Ǌƻǎǎƻ όCƛƎǳǊŀ сύΦ 

 

½ǳ .ŜƎƛƴƴ ŘŜǊ .ŜƻōŀŎƘǘǳƴƎǎŀƪǘƛƻƴ ōŜƻōŀŎƘǘŜǘŜ ŘŜǊ ¦ƴǘŜǊȊŜƛŎƘƴŜǊΣ Řŀǎǎ ǎƛŎƘ Řŀǎ 

tŀǘǊƻǳƛƭƭŜƴōƻƻǘ ŘŜǊ YǸǎǘŜƴǿŀŎƘŜ ǳƴŘ Řŀǎ .ƻƻǘ ŘŜǊ ƳǳǘƳŀǖƭƛŎƘŜƴ {ŎƘƭŜǇǇŜǊ ǾƻƳ ¢ŀǘƻǊǘ 

ŜƴǘŦŜǊƴǘŜƴ ǳƴŘ ƛƴ wƛŎƘǘǳƴƎ ƭƛōȅǎŎƘŜ YǸǎǘŜ ŦǳƘǊŜƴΦ !ƴǎŎƘƭƛŜǖŜƴŘ ōŜƎŀƴƴŜƴ ŘƛŜ wIL.{ ŘŜǊ 

ϦL¦±9b¢!Ϧ ǳƴŘ ŘŜǊ Ϧ±h{ I9{¢L!Ϧ Ƴƛǘ ŘŜǊ .ŜǊƎǳƴƎ ŘŜǊ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ǳƴŘ ƭǳŘŜƴ ŘƛŜ !ǳǎƭŅƴŘŜǊ ŀǳŦ 

ŘƛŜ ƻōŜƴ ƎŜƴŀƴƴǘŜƴ .ƻƻǘŜ ǳƳΦ 

9ƛƴŜǎ ŘŜǊ .ƻƻǘŜ Ƴƛǘ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ŀƴ .ƻǊŘ ǿŀǊ Ƴƛǘ ȊǿŜƛ ǊƻǘŜƴ .ǳŎƘǎǘŀōŜƴ YY ƎŜƪŜƴƴȊŜƛŎƘƴŜǘ 

ό!ōōƛƭŘǳƴƎ сύΦ 

 
!ōōƛƭŘǳƴƎ сΥ aƛǘ ŘŜƴ .ǳŎƘǎǘŀōŜƴ ϦYYϦ ƎŜƪŜƴƴȊŜƛŎƘƴŜǘŜǎ ²ŀǎǎŜǊŦŀƘǊȊŜǳƎ 

5ƛŜ ŦƻƭƎŜƴŘŜƴ Ϧ!ƴƻƳŀƭƛŜƴϦΣ ŘƛŜ ǿŅƘǊŜƴŘ ŘŜǊ ǾŜǊŘŜŎƪǘŜƴ 9ǊƳƛǘǘƭǳƴƎŜƴ ŦŜǎǘƎŜǎǘŜƭƭǘ ǿǳǊŘŜƴΣ 
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ǿŜǊŘŜƴ ƘŜǊǾƻǊƎŜƘƻōŜƴΥ 

- ŀƳ 9ƴŘŜ ŘŜǊ wŜǘǘǳƴƎǎŀƪǘƛƻƴ ǳƳ лтΦро ¦ƘǊ ƴŅƘŜǊǘŜ ǎƛŎƘ Řŀǎ ƎǊǸƴŜ wIL. ŘŜǊ ϦL¦±9b¢!Ϧ ŀƴ 

ȊǿŜƛ ŘŜǊ ŘǊŜƛ ƴǳƴ ƭŜŜǊŜƴ IƻƭȊƪŅƘƴŜƴ ŀƴΣ ŘƛŜ Ǿƻƴ ŘŜƴ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ōŜƴǳǘȊǘ ǿƻǊŘŜƴ ǿŀǊŜƴΦ 

9ƛƴŜǊ ŘŜǊ ōŜƛŘŜƴ YŅƘƴŜΣ ŘŜǊ ŜǊǎǘŜ Ǿƻƴ ƭƛƴƪǎ ƛƴ ŘŜǊ !ōōƛƭŘǳƴƎ ŀǳŦ Cƻǘƻ bǊΦ т ǿŀǊ Ƴƛǘ ŘŜƴ 

.ǳŎƘǎǘŀōŜƴ YY ƎŜƪŜƴƴȊŜƛŎƘƴŜǘ ό!ōōƛƭŘǳƴƎ тύΦ !ƴǎŎƘƭƛŜǖŜƴŘ ǿǳǊŘŜ ŀǳŎƘ Řŀǎ ŘǊƛǘǘŜ .ƻƻǘΣ 

Řŀǎ Ǿƻƴ ŘŜƴ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ōŜƴǳǘȊǘ ǿƻǊŘŜƴ ǿŀǊΣ ƎŜōƻǊƎŜƴ ǳƴŘ ȊǳǊ ϦL¦±9b¢!Ϧ ƎŜōŀŎƘǘΦ !Ƴ 

9ƴŘŜ ŘƛŜǎŜǊ aŀƴǀǾŜǊ ōŜŦŀƴŘŜƴ ǎƛŎƘ ŀƭƭŜ ŘǊŜƛ .ƻƻǘŜ ƛƴ ŘŜǊ bŅƘŜ ŘŜǊ ϦL¦±9b¢!ϦΤ 

- !ƴǎŎƘƭƛŜǖŜƴŘ ǿǳǊŘŜƴ ȊǿŜƛ ŘŜǊ ƎŜƴŀƴƴǘŜƴ IƻƭȊƪŅƘƴŜ Ƴƛǘ ŜƛƴŜƳ {Ŝƛƭ 

ϦȊǳǎŀƳƳŜƴƎŜōǳƴŘŜƴϦ ǳƴŘ Ǿƻƴ ŘŜƴ aƛǘŀǊōŜƛǘŜǊƴ ŀƴ .ƻǊŘ ŘŜǎ wIL. ŘŜǊ ϦL¦±9b¢!Ϧ ƛƴ 

wƛŎƘǘǳƴƎ ŘŜǊ ƭƛōȅǎŎƘŜƴ YǸǎǘŜƴ ƎŜǎŎƘƭŜǇǇǘΣ ǿƻōŜƛ ǎƛŜ ǘǊŜƛōŜƴŘ ȊǳǊǸŎƪƎŜƭŀǎǎŜƴ ǿǳǊŘŜƴΦ !Ƴ 

IƻǊƛȊƻƴǘ ƪƻƴƴǘŜ ŘŜǊ ±ŜǊŦŀǎǎŜǊ ŘƛŜ !ƴǿŜǎŜƴƘŜƛǘ ƳŜƘǊŜǊŜǊ ƪƭŜƛƴŜǊ .ƻƻǘŜ ōŜƻōŀŎƘǘŜƴΣ ŘƛŜ 

ǿŀƘǊǎŎƘŜƛƴƭƛŎƘ Ǿƻƴ {ŎƘƭŜǇǇŜǊƴ ōŜƴǳǘȊǘ ǿǳǊŘŜƴ ǳƴŘ ŘƛŜ ƛƴ ŘƛŜǎŜƳ DŜǿŅǎǎŜǊ ƛƴ ŜƛƴŜƳ 

²ŀǊǘŜǎǘŀƴŘ ƭŀƎŜƴΣ ǿƛŜ ƛƳ CƻƭƎŜƴŘŜƴ ƴŅƘŜǊ ōŜǎŎƘǊƛŜōŜƴ ǿƛǊŘΤ 

- 5ƛŜ aƛǘŀǊōŜƛǘŜǊ ŀƴ .ƻǊŘ ŘŜǎ ƻōŜƴ ƎŜƴŀƴƴǘŜƴ wIL.ǎ ƪŜƘǊǘŜƴ Řŀƴƴ ȊǳǊ ϦL¦±9b¢!Ϧ ȊǳǊǸŎƪ 

ǳƴŘ ōŜƎŀƴƴŜƴ Ƴƛǘ ŘŜǊ .ŜǊƎǳƴƎ ŘŜǎ Ƴƛǘ ŘŜƴ .ǳŎƘǎǘŀōŜƴ YY ƎŜƪŜƴƴȊŜƛŎƘƴŜǘŜƴ YŀƘƴǎΣ ŘŜǊ 

Ƴƛǘ ŜƛƴŜƳ {Ŝƛƭ ƛƴ wƛŎƘǘǳƴƎ ŘŜǊ ƭƛōȅǎŎƘŜƴ YǸǎǘŜ ƎŜǎŎƘƭŜǇǇǘ ǿǳǊŘŜΦ 5ŀōŜƛ ƪƻƴƴǘŜ ŘŜǊ 

±ŜǊŦŀǎǎŜǊ ōŜƻōŀŎƘǘŜƴΣ Řŀǎǎ ǎƛŎƘ ŘƛŜ aƛǘŀǊōŜƛǘŜǊ ŀƴ .ƻǊŘ ŘŜǎ wIL.ǎ ƴŅƘŜǊ ŀƴ ŘƛŜ ƭƛōȅǎŎƘŜ 

YǸǎǘŜ ƘŜǊŀƴōŜǿŜƎǘŜƴ ŀƭǎ ȊǳǾƻǊ ōŜƛ ŘŜƴ !ōǎŎƘƭŜǇǇŀƪǘƛƻƴŜƴ ŘŜǊ ŀƴŘŜǊŜƴ ōŜƛŘŜƴ .ƻƻǘŜ 

ό!ōōƛƭŘǳƴƎ уύΤ 

 
!ōōƛƭŘǳƴƎ тΥ 5ŀǎ wIL. Ǿƻƴ LǳǾŜƴǘŀ ōƛǊƎǘ ŘƛŜ ƭŜŜǊŜƴ IƻƭȊōƻƻǘŜ ǳƴŘ ǾŜǊǘŅǳǘ ǎƛŜ Řŀƴƴ Ƴƛǘ 

ŜƛƴŜǊ [ŜƛƴŜ 
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!ōōƛƭŘǳƴƎ уΥ wIL. ŘŜǊ LǳǾŜƴǘŀ ǘǊŀƴǎǇƻǊǘƛŜǊǘ Řŀǎ IƻƭȊōƻƻǘ ƛƴ wƛŎƘǘǳƴƎ ŘŜǊ ƭƛōȅǎŎƘŜƴ YǸǎǘŜ 

 

- {ŎƘƭƛŜǖƭƛŎƘ ǿǳǊŘŜ Řŀǎ Ƴƛǘ ŘŜƴ ǊƻǘŜƴ .ǳŎƘǎǘŀōŜƴ YY ƎŜƪŜƴƴȊŜƛŎƘƴŜǘŜ ²ŀǎǎŜǊŦŀƘǊȊŜǳƎΣ 

ƴŀŎƘŘŜƳ Ŝǎ ōƛǎ Ȋǳ ŘŜƴ ƭƛōȅǎŎƘŜƴ IƻƘŜƛǘǎƎŜǿŅǎǎŜǊ ƎŜǎŎƘƭŜǇǇǘ ǿƻǊŘŜƴ ǿŀǊΣ ŘŜǊ {ǘǊǀƳǳƴƎ 

ƛƴ wƛŎƘǘǳƴƎ ŜƛƴƛƎŜǊ .ƻƻǘŜ Ǿƻƴ {ŎƘƭŜǳǎŜǊƴ ǸōŜǊƭŀǎǎŜƴΣ ŘƛŜ ǎƛŎƘ ƛƴ ŘŜǊ bŅƘŜ ōŜŦŀƴŘŜƴ 

ό!ōōƛƭŘǳƴƎ фύΦ 

 
!ōōƛƭŘǳƴƎ фΥ wIL. ŘŜǊ LǳǾŜƴǘŀ ǘǊŀƴǎǇƻǊǘƛŜǊǘ Řŀǎ IƻƭȊōƻƻǘ  ƛƴ wƛŎƘǘǳƴƎ ŘŜǊ 

ƭƛōȅǎŎƘŜƴ YǸǎǘŜ 

 

- 9ƛƴƛƎŜ tŜǊǎƻƴŜƴΣ ŘƛŜ ǎƛŎƘ ōŜǊŜƛǘǎ ƛƴ ŘŜǊ bŅƘŜ ŘŜǊ ƭƛōȅǎŎƘŜƴ IƻƘŜƛǘǎƎŜǿŅǎǎŜǊ ōŜŦŀƴŘŜƴΣ 

ōŀǊƎŜƴ ȊǳƴŅŎƘǎǘ Řŀǎ Ƴƛǘ ŘŜƴ .ǳŎƘǎǘŀōŜƴ YY ƎŜƪŜƴƴȊŜƛŎƘƴŜǘŜ .ƻƻǘ ǳƴŘ ǎƛŎƘŜǊǘŜƴ Řŀƴƴ ŘƛŜ 

ōŜƛŘŜƴ ŀƴŘŜǊŜƴ IƻƭȊōƻƻǘŜΣ ŘƛŜ ȊǳǾƻǊ Ǿƻƴ ŘŜƴ wIL.π.ƻƻǘǎŦǸƘǊŜǊƴ ŘŜǊ ϦL¦±9b¢!Ϧ Ƴƛǘ 

ŜƛƴŜƳ {Ŝƛƭ ϦȊǳǎŀƳƳŜƴƎŜōǳƴŘŜƴϦ ǿƻǊŘŜƴ ǿŀǊŜƴΦ 5ŀōŜƛ ŜƴǘŦŜǊƴǘŜ ǎƛŎƘ Řŀǎ ƭŜǘȊǘƎŜƴŀƴƴǘŜ 

.ƻƻǘΦ 5ŜǊ ōŜǎŎƘǊƛŜōŜƴŜ !ōƭŀǳŦ ǿǳǊŘŜ ǾƻƳ ¦ƴǘŜǊȊŜƛŎƘƴŜǊ Ƴƛǘ ŘŜƳ ½ƻƻƳ ǎŜƛƴŜǊ YŀƳŜǊŀ 
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ŦŜǎǘƎŜƘŀƭǘŜƴΦ 

ώΧϐ 

!Ƴ нсΦ Wǳƴƛ ǿŀǊ Řŀǎ aƻǘƻǊǎŎƘƛŦŦ Ϧ±h{ I9{¢L!Ϧ ŀƴ ŜƛƴŜƳ ǿŜƛǘŜǊŜƴ {!wπ9ǊŜƛƎƴƛǎ ōŜǘŜƛƭƛƎǘΦ 

½ǿƛǎŎƘŜƴ лрΦрл ǳƴŘ лсΦнл ¦ƘǊ ǿŀǊŜƴ ƛƳ {!wπDŜōƛŜǘ мΣ ȊǿƛǎŎƘŜƴ мн ǳƴŘ нл aŜƛƭŜƴ Ǿƻƴ ŘŜƴ 

ƭƛōȅǎŎƘŜƴ IƻƘŜƛǘǎƎŜǿŅǎǎŜǊƴ ŜƴǘŦŜǊƴǘΣ ǾƻǊ ŘŜǊ ƭƛōȅǎŎƘŜƴ {ǘŀŘǘ ½ǿǳŀǊŀ ŀƴǿŜǎŜƴŘΥ 

- ŘƛŜ ϥ±h{ I9{¢L!ϥΤ 

- ŘƛŜ ϥL¦±9b¢!ϥΤ 

- Ŝƛƴ .ƻƻǘ Ƴƛǘ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ŀƴ .ƻǊŘΤ 

- Ŝƛƴ {ŎƘƭŀǳŎƘōƻƻǘ Ƴƛǘ о tŜǊǎƻƴŜƴ ŀƴ .ƻǊŘΣ ǿŀƘǊǎŎƘŜƛƴƭƛŎƘ {ŎƘƭŜǳǎŜǊΣ ŘƛŜ ǎƛŎƘ ǎƻŦƻǊǘ ƛƴ 

wƛŎƘǘǳƴƎ ŘŜǊ ƭƛōȅǎŎƘŜƴ YǸǎǘŜ ŜƴǘŦŜǊƴǘŜƴΦ 9ƛƴŜ ŘŜǊ ƎŜƴŀƴƴǘŜƴ tŜǊǎƻƴŜƴ ƘŀǘǘŜ Ŝƛƴ 

CǳƴƪǎǇǊŜŎƘƎŜǊŅǘ ōŜƛ ǎƛŎƘΣ ǸōŜǊ Řŀǎ ŜǊ Ŝƛƴ DŜǎǇǊŅŎƘ ŦǸƘǊǘŜΦ 

¦Ƴ луΦлл ¦ƘǊ ǘǊŀŦ Ŝƛƴ ²ŀǎǎŜǊŦŀƘǊȊŜǳƎ Ǿƻƴ ŘŜǊ ƭƛōȅǎŎƘŜƴ YǸǎǘŜƴǿŀŎƘŜ ŜƛƴΦ 

LƳ !ƭƭƎŜƳŜƛƴŜƴ ȊŜƛƎǘ ǎƛŎƘΣ Řŀǎǎ ŘƛŜ {ŎƘƭŀǳŎƘōƻƻǘŜ Ƴƛǘ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ŀƴ .ƻǊŘ ƛƴ ŘŜǊ wŜƎŜƭ Ƴƛǘ 

.ǳŎƘǎǘŀōŜƴ ƻŘŜǊ bǳƳƳŜǊƴ ƎŜƪŜƴƴȊŜƛŎƘƴŜǘ ǎƛƴŘΦ 

LƳ ŦƻƭƎŜƴŘŜƴ ǿƛǊŘ ŘƛŜ ȊŜƛǘƭƛŎƘŜ !ōŦƻƭƎŜΣ ǿƛŜ ǎƛŜ ōŜƻōŀŎƘǘŜǘ ǿǳǊŘŜΣ ǿƛŜŘŜǊƎŜƎŜōŜƴΥ 

ώΦΦΦϐ 

¦Ƴ луΦоу ¦ƘǊ ǿǳǊŘŜ Řŀǎ Ƴƛǘ ŘŜƴ .ǳŎƘǎǘŀōŜƴ YY ƎŜƪŜƴƴȊŜƛŎƘƴŜǘŜ {ŎƘƛŦŦΣ Řŀǎ ōŜǊŜƛǘǎ ǿŅƘǊŜƴŘ 

ŘŜǎ {!wπ9ǊŜƛƎƴƛǎǎŜǎ ǾƻƳ муΦсΦнлмт ōŜƻōŀŎƘǘŜǘ ǿƻǊŘŜƴ ǿŀǊΣ ƎŜǎƛŎƘǘŜǘΦ ²ƛŜ ƛƳ ȊǿŜƛǘŜƴ YŀǇƛǘŜƭ 

ŘƛŜǎŜǎ .ŜǊƛŎƘǘǎ ŀǳǎŦǸƘǊƭƛŎƘ ōŜǎŎƘǊƛŜōŜƴΣ ǿŀǊ Řŀǎ ōŜǘǊŜŦŦŜƴŘŜ {ŎƘƛŦŦ Ǿƻƴ ŘŜƴ ϦL¦±9b¢!Ϧπ

aƛǘŀǊōŜƛǘŜǊƴ ŀƴ ŘƛŜ {ŎƘƭŜǇǇŜǊ ϦȊǳǊǸŎƪƎŜƎŜōŜƴϦ ǿƻǊŘŜƴΣ ŘƛŜ ŘƛŜ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ƛƴ ŘŜƴ 

wŜǘǘǳƴƎǎōŜǊŜƛŎƘ ϦŜǎƪƻǊǘƛŜǊǘϦ ƘŀǘǘŜƴ ό!ōōƛƭŘǳƴƎ нмύΦ 

 
!ōōƛƭŘǳƴƎ нмΥ .ƻƻǘ Ƴƛǘ ŘŜǊ !ǳŦǎŎƘǊƛŦǘ ϦYYϦΦ 

ώΧϐ 

¦ƴǘŜǊ ōŜǎƻƴŘŜǊŜǊ .ŜȊǳƎƴŀƘƳŜ ŀǳŦ Řŀǎ ƎŜƴŀƴƴǘŜ tŀǘǊƻǳƛƭƭŜƴōƻƻǘ ŘŜǊ ƭƛōȅǎŎƘŜƴ YǸǎǘŜƴǿŀŎƘŜΣ 

Řŀǎ ōŜǊŜƛǘǎ ƎŜƎŜƴ луΦлл ¦ƘǊ ōŜƳŜǊƪǘ ǿǳǊŘŜΣ ǿƛǊŘ CƻƭƎŜƴŘŜǎ ōŜǊƛŎƘǘŜǘΥ 

- ¦Ƴ луΦоу ¦ƘǊ ǿǳǊŘŜ ƴŜōŜƴ ŘŜƳ ƻōŜƴ ŜǊǿŅƘƴǘŜƴΣ Ƴƛǘ ŘŜƴ .ǳŎƘǎǘŀōŜƴ YY 
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ƎŜƪŜƴƴȊŜƛŎƘƴŜǘŜƴ {ŎƘƛŦŦ Ŝƛƴ .ƻƻǘ Ƴƛǘ ŘŜǊ !ǳŦǎŎƘǊƛŦǘ [ƛōȅǎŎƘŜ YǸǎǘŜƴǿŀŎƘŜ ōŜƳŜǊƪǘΣ Řŀǎ 

ōŜǊŜƛǘǎ ōŜƛ ŦǊǸƘŜǊŜƴ wŜǘǘǳƴƎǎŀƪǘƛƻƴŜƴ ƎŜǎŜƘŜƴ ǿǳǊŘŜΦ .Ŝƛ ŘƛŜǎŜǊ DŜƭŜƎŜƴƘŜƛǘ ōŜŦŀƴŘŜƴ 

ǎƛŎƘ ŦǸƴŦ tŜǊǎƻƴŜƴ όŘǊŜƛ Ǿƻƴ ƛƘƴŜƴ ǘǊǳƎŜƴ ¢ŀǊƴŀƴȊǸƎŜύ ŀƴ .ƻǊŘ ό!ōōƛƭŘǳƴƎ нсύΦ 

 

!ōōƛƭŘǳƴƎ нсΥ .ƻƻǘ ϦYYϦ ǳƴŘ 9ƛƴƘŜƛǘ ŘŜǊ ƭƛōȅǎŎƘŜƴ YǸǎǘŜƴǿŀŎƘŜ 

 
!ōōƛƭŘǳƴƎ нтΥ 5Ŝǘŀƛƭ ŘŜǊ YǸǎǘŜƴǿŀŎƘŜ ǳƴŘ ŘŜǎ .ƻƻǘŜǎ ϦYYϦΦ 

[é] 
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!ōōƛƭŘǳƴƎ олΥ aƻǘƻǊōƻƻǘ ŘŜǊ ƭƛōȅǎŎƘŜƴ YǸǎǘŜƴǿŀŎƘŜ 

 

An dieser Stelle m¿ssen die Angaben bez¿glich des ersten Vorfalls vom 18.06.2017 ber¿cksichtigt 

werden, die im Bericht der Kriminalpolizei des Polizeiprªsidiums Trapani, des Zentralen Operativen 

Dienstes der Staatspolizei Rom und des Sondereinsatzkommandos des Generalkommandos des 

Hafenkorps in Rom vom 10.06.2020 enthalten sind: 

5Ŝƴ .ŜƻōŀŎƘǘǳƴƎŜƴ ȊǳŦƻƭƎŜ ƘŀōŜƴ ŘƛŜ .ŜǘǊŜƛōŜǊ ŘŜǊ ϦL¦±9b¢!Ϧ ƴƛŎƘǘ ƛŘŜƴǘƛŦƛȊƛŜǊǘŜƴ 

!ƪǘŜǳǊŜƴΣ ŘƛŜ ŀƴ ŘŜǊ DǊŜƴȊŜ Ȋǳ ŘŜƴ ƭƛōȅǎŎƘŜƴ IƻƘŜƛǘǎƎŜǿŅǎǎŜǊƴ ƻǇŜǊƛŜǊŜƴΣ ŜǊƳǀƎƭƛŎƘǘΣ 

ŘǊŜƛ .ƻƻǘŜ Ȋǳ ōŜǊƎŜƴΣ ŘƛŜ Ǿƻƴ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ōŜƴǳǘȊǘ ǿǳǊŘŜƴΣ ǳƳ Ǿƻƴ ŘƛŜǎŜƴ YǸǎǘŜƴ 

ŀōȊǳŦŀƘǊŜƴΦ  

ώΦΦΦϐ 

5ŜƳ .ŜǊƛŎƘǘ ǾƻƳ мпΦлтΦнлмт ǿŀǊ ŀǳŎƘ ŘƛŜ .ŜǎŀǘȊǳƴƎǎƭƛǎǘŜ ŘŜǊ ϦL¦±9b¢!Ϧ ǾƻƳ мпΦсΦнлмт ǸōŜǊ 

ŘƛŜ .ŜǎŀǘȊǳƴƎΣ ŘƛŜ aŀƭǘŀ ŀƳ мтΦсΦнлмт ǾŜǊƭŀǎǎŜƴ ƘŀǘΣ ōŜƛƎŜŦǸƎǘΣ ŘƛŜ ŘƛŜ tŜǊǎƻƴŀƭƛŜƴ ŘŜǊ ƻōŜƴ 

ƎŜƴŀƴƴǘŜƴ tŜǊǎƻƴŜƴ ŜƴǘƘŅƭǘΦ !ǳǎ ŘƛŜǎŜƴ ¦ƴǘŜǊƭŀƎŜƴ ƎƛƴƎ ƘŜǊǾƻǊΣ Řŀǎǎ ǿŅƘǊŜƴŘ ŘŜǊ 

wŜǘǘǳƴƎǎƳŀǖƴŀƘƳŜƴ ŀƳ муΦсΦнлмтΥ 

π ŘŜǊ YŀǇƛǘŅƴ ŘŜǎ {ŎƘƛŦŦŜǎ ŀƭǎ .9LD¦L 5ŀǊƛǳǎƘΣ ƎŜōƻǊŜƴ ƛƴ 5ŜǳǘǎŎƘƭŀƴŘ ŀƳ нтΦтΦмфтуΣ 

ƛŘŜƴǘƛŦƛȊƛŜǊǘ ǿƛǊŘΤ 

π ŜƛƴŜ wŜƛƘŜ Ǿƻƴ bŀƳŜƴ ƎŜƴŀƴƴǘ ǿŜǊŘŜƴΣ ŘƛŜ ŀƭƭŜ ŘƛŜ wƻƭƭŜ ŘŜǊ Ϧ/ǊŜǿϦ ƘŀōŜƴΤ Řŀǎ ƘŜƛǖǘ ŀƭǎ 

.ŜǎŀǘȊǳƴƎ ŀǳŦƎŜŦǸƘǊǘ ǿŜǊŘŜƴΤ 

π ŘƛŜ !ōƘǀǊƳŀǖƴŀƘƳŜƴ ƘŀōŜƴ ŜǊƎŜōŜƴΣ Řŀǎǎ t!{¢hw WƻǎŜΣ ƎŜōƻǊŜƴ ŀƳ муΦмнΦмфтт ƛƴ {ǇŀƴƛŜƴΣ 

ƛƳƳŜǊ ŀǳŦ ŘŜǊ .ǊǸŎƪŜ ŀƴǿŜǎŜƴŘ ƛǎǘΦ 

!ǳǎ ŘŜƳ ƎŜǎŎƘƛƭŘŜǊǘŜƴ {ŀŎƘǾŜǊƘŀƭǘ ƎŜƘǘ ƴŀŎƘ !ƴǎƛŎƘǘ ŘŜǊ YǊƛƳƛƴŀƭǇƻƭƛȊŜƛ ŜƛƴŘŜǳǘƛƎ ƘŜǊǾƻǊΣ 

Řŀǎǎ ŘƛŜ ƎŜǎŀƳǘŜ hǇŜǊŀǘƛƻƴ ŘŜǊ .ŜǊƎǳƴƎ ŘŜǊ нсп aƛƎǊŀƴǘŜƴ Ǿƻƴ ŘǊŜƛ [ŀǎǘƪŅƘƴŜƴ όLaw//π

9ǊŜƛƎƴƛǎ bǊΦ фпп ǳƴŘ фпрύΣ ŘƛŜ Ǿƻƴ ŘŜƳ {ŎƘƛŦŦ L¦±9b¢! ŘŜǊ bwh WǳƎŜƴŘ wŜǘǘŜǘ ǳƴŘ ŘŜƳ {ŎƘƛŦŦ 

±h{ I9{¢L! ŘŜǊ bwh {ŀǾŜ ¢ƘŜ /ƘƛƭŘǊŜƴ ŘǳǊŎƘƎŜŦǸƘǊǘ ǿǳǊŘŜΣ ƛƴ ŜƴƎŜǊ ½ǳǎŀƳƳŜƴŀǊōŜƛǘ Ƴƛǘ 

ŘŜƴ {ŎƘƭŜǳǎŜǊƴ ǎǘŀǘǘƎŜŦǳƴŘŜƴ ƘŀǘΦ 
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5ƛŜ aƛƎǊŀƴǘŜƴΣ ŘƛŜ ǎƛŎƘ ƛƴ ǊŜƭŀǘƛǾŜǊ {ƛŎƘŜǊƘŜƛǘ ŀƴ .ƻǊŘ ƛƘǊŜǊ Ǿƻƴ LƘƴŜƴ ǎŜƭōǎǘ ƎŜǎǘŜǳŜǊǘŜƴ .ƻƻǘŜ 

ōŜŦŀƴŘŜƴ όŘŀǎ {ŎƘƛŦŦ L¦±9b¢! ƘŀǘǘŜ ŘŜƳ Law// ǳƳ лсΥмн ¦ƘǊ ŜōŜƴŦŀƭƭǎ ƎŜƳŜƭŘŜǘΣ Řŀǎǎ ŘƛŜ 

ŘǊŜƛ .ƻƻǘŜ ϦΦΦΦǿŜƎƎŜƭŀǎǎŜƴ ΦΦΦ ƛƴ ƎǳǘŜƴ {ǘŀōƛƭƛǘŅǘǎōŜŘƛƴƎǳƴƎŜƴΦΦΦǿŜƎƎŜƭŀǎǎŜƴΦΦΦϦ ǿŀǊŜƴΣ ǿƛŜ ƛƳ 

bƻǘƛȊōǳŎƘ ŘŜǊǎŜƭōŜƴ 9ƛƴǎŀǘȊȊŜƴǘǊŀƭŜ ǾŜǊƳŜǊƪǘ ǿǳǊŘŜύΣ ǿǳǊŘŜƴ Řŀƴƴ ƛƴ ƛƘǊŜǊ DŜǎŀƳǘƘŜƛǘ ǳƴǘŜǊ 

ŀƪǘƛǾŜǊ aƛǘǿƛǊƪǳƴƎ ŘŜǎ {ŎƘƛŦŦŜǎ L¦±9b¢! ŀǳŦ Řŀǎ {ŎƘƛŦŦ ±h{ I9{¢L! ǳƳƎŜƭŀŘŜƴΦ 

5ƛŜ ƎŜƴŀƴƴǘŜƴ {ŎƘƭŜǳǎŜǊπ{ŎƘƭŜǇǇŜǊ ƘŀōŜƴ Řŀƴƴ ŘƛŜ ŘǊŜƛ ȊǳǾƻǊ ōŜƴǳǘȊǘŜƴ {ŎƘƛŦŦŜ ŘǳǊŎƘ ŘƛǊŜƪǘŜ 

LƴǘŜǊǾŜƴǘƛƻƴ ǳƴŘ ƛƴ ½ǳǎŀƳƳŜƴŀǊōŜƛǘ Ƴƛǘ ŘŜƳ tŜǊǎƻƴŀƭ ŘŜǎ {ŎƘƛŦŦŜǎ L¦±9b¢! ƎŜōƻǊƎŜƴ ǳƴŘ 

ǎƛƴŘ ȊǳǊ ƭƛōȅǎŎƘŜƴ YǸǎǘŜ ȊǳǊǸŎƪƎŜƪŜƘǊǘΦ 

!ƭǎ .ŜǿŜƛǎ ŦǸǊ ŘƛŜ ǎǘŀǘǘŦƛƴŘŜƴŘŜ {ŎƘƭŜǳǎǳƴƎ Ǿƻƴ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ǳƴŘ ŘƛŜ hǊƎŀƴƛǎŀǘƛƻƴΣ ŘƛŜ ŘŜƴ 

wŀƘƳŜƴ ŘŀŦǸǊ ōƛƭŘŜǘŜΣ ǿƛǊŘ ŜǊƴŜǳǘ ŘŀǊŀǳŦ ƘƛƴƎŜǿƛŜǎŜƴΣ Řŀǎǎ Řŀǎ ōƭŀǳŜ .ƻƻǘ Ƴƛǘ ŘŜǊ !ǳŦǎŎƘǊƛŦǘ 

ϦYYϦ ōŜƛ ŜƛƴŜƳ ŀƴŘŜǊŜƴ ŅƘƴƭƛŎƘŜƴ aƛƎǊŀƴǘŜƴǘǊŀƴǎǇƻǊǘ ŀƳ нсΦ Wǳƴƛ нлмт ƛƴ !ƴǿŜǎŜƴƘŜƛǘ ŘŜǊ 

ǎŜƭōŜƴ {ŎƘƛŦŦŜ L¦±9b¢! ǳƴŘ ±h{ I9{¢L! ƎŜǎŜƘŜƴ ǿǳǊŘŜΦ 

 

[ΩƛƴǘŜǊŀ ŀȊƛƻƴŜ ǎƛ ǎǾƻƭƎŜǾŀ ƛƴ ŎƻƴŘƛȊƛƻƴƛ ƳŜǘŜƻƳŀǊƛƴŜ ƻǘǘƛƳŀƭƛ ŜŘ ƻǊŜ ŘƛǳǊƴŜΣ Ŏƻƴ ǊŜƭŀǘƛǾŀ 

ƴƻǊƳŀƭŜ ƻǇŜǊŀǘƛǾƛǘŁ Ŝ ǎŜƴȊŀ ŎƘŜ Ǿƛ ŦƻǎǎŜǊƻ ŜǾƛŘŜƴȊƛŀǘŜ ŎƻƴŘƛȊƛƻƴƛ Řƛ ŜƳŜǊƎŜƴȊŀ ƻ ǇŜǊƛŎƻƭƻ 

ƛƳƳƛƴŜƴǘŜ Řŀ ǇŀǊǘŜ ŘŜƎƭƛ ǎŎŀŦƛǎǘƛ ǎǘŜǎǎƛ ƴŞ ŘŜƛ ƳƛƎǊŀƴǘƛΣ ǘŀƭƛ Řŀ ǊƛŎƘƛŀƳŀǊŜ ŀƭƭΩƻǎǎŜǊǾŀǘƻǊŜ ƭΩƛŘŜŀ 

Řƛ ŀǎǎƛǎǘŜǊŜ ŀŘ ǳƴ ǾŜǊƻ Ŝ ǇǊƻǇǊƛƻ ŦǊŀƴƎŜƴǘŜ Řƛ {ŜŀǊŎƘ ŀƴŘ wŜǎŎǳŜΦ 

5ƛŜ ƎŜǎŀƳǘŜ !ƪǘƛƻƴ ŦŀƴŘ ǳƴǘŜǊ ƻǇǘƛƳŀƭŜƴ ²ŜǘǘŜǊōŜŘƛƴƎǳƴƎŜƴ ǳƴŘ ōŜƛ ¢ŀƎŜǎƭƛŎƘǘ ǎǘŀǘǘΣ Ƴƛǘ 

ǊŜƭŀǘƛǾ ƴƻǊƳŀƭŜƴ !ōƭŅǳŦŜƴ ǳƴŘ ƻƘƴŜ !ƴȊŜƛŎƘŜƴ ŜƛƴŜǊ bƻǘǎƛǘǳŀǘƛƻƴ ƻŘŜǊ ŜƛƴŜǊ ŘǊƻƘŜƴŘŜƴ 

DŜŦŀƘǊ ǎŜƛǘŜƴǎ ŘŜǊ {ŎƘƭŜǳǎŜǊ ǎŜƭōǎǘ ƻŘŜǊ ŘŜǊ aƛƎǊŀƴǘŜƴΣ ŘƛŜ ŘŜƴ .ŜƻōŀŎƘǘŜǊ ŘŜƴ 9ƛƴŘǊǳŎƪ 

ŜƛƴŜǊ ǿƛǊƪƭƛŎƘŜƴ {ǳŎƘπ ǳƴŘ wŜǘǘǳƴƎǎǎƛǘǳŀǘƛƻƴ ǾŜǊƳƛǘǘŜƭǘ ƘŅǘǘŜΦ 

5ƛŜ ±h{ I9{¢L! ƘŀǘǘŜ ȊǳƴŅŎƘǎǘ мур aƛƎǊŀƴǘŜƴ Ǿƻƴ ȊǿŜƛ .ƻƻǘŜƴ ǳƳƎŜƭŀŘŜƴ ǳƴŘ ŘƛǊŜƪǘ 

ŀǳŦƎŜƴƻƳƳŜƴΣ ǿŅƘǊŜƴŘ ŘƛŜ ǾŜǊōƭŜƛōŜƴŘŜƴ уо aƛƎǊŀƴǘŜƴ ŘŜǎ ŘǊƛǘǘŜƴ .ƻƻǘŜǎ ȊǳƴŅŎƘǎǘ ŀǳŦ ŘŜǊ 

L¦±9b¢! ŀǳŦƎŜƴƻƳƳŜƴ ǳƴŘ Řŀƴƴ ŀǳŦ ŘƛŜ ±h{ I9{¢L! ǳƳƎŜƭŀŘŜƴ ǿǳǊŘŜƴ όŘƛŜ ǎƻƳƛǘ ōŜƛ ŘŜƳ 

9ǊŜƛƎƴƛǎ ƛƴǎƎŜǎŀƳǘ нсу aƛƎǊŀƴǘŜƴ ŀǳŦƴŀƘƳύΦ 

{ŎƘƭƛŜǖƭƛŎƘ ǿǳǊŘŜƴ ŀƭƭŜ нсу aƛƎǊŀƴǘŜƴ όǾƻƴ ŘŜƴŜƴ уо Ǿƻƴ ŘŜǊ L¦±9b¢! ƪŀƳŜƴύ Ǿƻƴ ŘŜǊ ±h{ 

I9{¢L! ȊǳƳ IŀŦŜƴ Ǿƻƴ /ǊƻǘƻƴŜ ƎŜōǊŀŎƘǘΣ ǿƻ ǎƛŜ ŀƳ нмΦ Wǳƴƛ нлмт ȊǳǎŀƳƳŜƴ Ƴƛǘ ŘŜƴ нпу 

aƛƎǊŀƴǘŜƴΣ ŘƛŜ ŘƛŜ ±h{ I9{¢L! ōŜǊŜƛǘǎ ŀƳ ±ƻǊǘŀƎ ŀǳŦƎŜƴƻƳƳŜƴ ƘŀǘǘŜΣ Ǿƻƴ .ƻǊŘ ƎƛƴƎŜƴΦ 

LƳ IƛƴōƭƛŎƪ ŀǳŦ ŘƛŜ млу aƛƎǊŀƴǘŜƴ όŀǳǎ ŘŜƳ Law//π9ǊŜƛƎƴƛǎ bǊΦ фптύ ǿǳǊŘŜƴ ŘƛŜǎŜ ȊǳƴŅŎƘǎǘ 

Ǿƻƴ ŘŜǊ L¦±9b¢! ƎŜǊŜǘǘŜǘ ǳƴŘ ŀƴǎŎƘƭƛŜǖŜƴŘ ŀǳŦ Řŀǎ {ŎƘƛŦŦ tIh9bL· ŘŜǊ bDh ah!{ 

ǳƳƎŜƭŀŘŜƴΣ Řŀǎ ǎƛŜ ŀƳ нлΦ Wǳƴƛ нлмт ȊǳƳ IŀŦŜƴ Ǿƻƴ tƻȊȊŀƭƭƻ ōǊŀŎƘǘŜ ǳƴŘ ŘƻǊǘ ŀǳǎǎŎƘƛŦŦǘŜΦ 

ώΧϐ 

5ŀƘŜǊ ƛǎǘ Ŝǎ ƴƻǘǿŜƴŘƛƎΣ Řŀǎ ±ŜǊƘŀƭǘŜƴ ŘŜǎ tŜǊǎƻƴŀƭǎ ŘŜǎ {ŎƘƛŦŦŜǎ L¦±9b¢! ǳƴŘ ŘŜǎ {ŎƘƛŦŦŜǎ 

±h{ I9{¢L! ƛƴ ŘŜƴ ǾŜǊǎŎƘƛŜŘŜƴŜƴ tƘŀǎŜƴ ŘŜǎ 9ǊŜƛƎƴƛǎǎŜǎ ό!ƴƪǳƴŦǘ ŀƳ 9ƛƴǎŀǘȊƻǊǘΣ 

YƻƳƳǳƴƛƪŀǘƛƻƴ Ƴƛǘ ŘŜƳ Law//Σ aŀǖƴŀƘƳŜƴ ƴŀŎƘ ŘŜǊ ¦ƳƭŀŘǳƴƎύ Ȋǳ ŀƴŀƭȅǎƛŜǊŜƴΣ ǳƳ Řŀǎ 

ƳǀƎƭƛŎƘŜ ±ƻǊƭƛŜƎŜƴ Ǿƻƴ ±ŜǊŀƴǘǿƻǊǘƭƛŎƘƪŜƛǘǎǇǊƻŦƛƭŜƴ Ȋǳ ōŜǎǘƛƳƳŜƴΦ 

ώΦΦΦϐ 

5ƛŜ ōŜƛŘŜƴ YŀǇƛǘŅƴŜ ŘŜǊ {ŎƘƛŦŦŜ L¦±9b¢! ǳƴŘ ±h{ I9{¢L! ǎƻǿƛŜ ŘƛŜ YŀǇƛǘŅƴŜ ŘŜǊ ōŜǘŜƛƭƛƎǘŜƴ 

{ƘǳǘǘƭŜǎ ǿŀǊŜƴ ƎŜƳŅǖ ŘŜƴ ƎŜƭǘŜƴŘŜƴ ƛƴǘŜǊƴŀǘƛƻƴŀƭŜƴ ±ƻǊǎŎƘǊƛŦǘŜƴ ŦǸǊ ŘƛŜ {ǳŎƘŜ ǳƴŘ wŜǘǘǳƴƎ 
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Ǿƻƴ {ŜŜƭŜǳǘŜƴ ƎŜǎŜǘȊƭƛŎƘ ǾŜǊǇŦƭƛŎƘǘŜǘΣ Řŀǎ ȊǳƳ ½ŜƛǘǇǳƴƪǘ ƛƘǊŜǎ 9ƛƴǘǊŜŦŦŜƴǎ ŀƳ 9ƛƴǎŀǘȊƻǊǘ 

ǾƻǊƎŜŦǳƴŘŜƴŜ 9ƛƴǎŀǘȊǎȊŜƴŀǊƛƻ όΦΦΦƻƴ ǎŎŜƴŜΦΦΦύ Ȋǳ ōŜǿŜǊǘŜƴ όΦΦΦǘƻ ŀǎǎŜǎǎΦΦΦύΣ ǳƳ ŘŜǊ 

YƻƻǊŘƛƴƛŜǊǳƴƎǎǎǘŜƭƭŜ όƛƴ ŘƛŜǎŜƳ Cŀƭƭ Law//ύ .ŜǊƛŎƘǘ Ȋǳ ŜǊǎǘŀǘǘŜƴΣ ŘŀƳƛǘ ŘƛŜǎŜ ŘƛŜ ŀƳ ōŜǎǘŜƴ 

ƎŜŜƛƎƴŜǘŜƴ [ŜƛǘǳƴƎǎπ ǳƴŘ YƻƻǊŘƛƴƛŜǊǳƴƎǎŜƴǘǎŎƘŜƛŘǳƴƎŜƴ ǘǊŜŦŦŜƴ ƪŀƴƴΦ 

bǳƴ ƘŀōŜƴ ǿŅƘǊŜƴŘ ŀƭƭŜǊ tƘŀǎŜƴ ŘŜǎ 9ǊŜƛƎƴƛǎǎŜǎ ƧŜŘƻŎƘ ǿŜŘŜǊ ŘŜǊ YŀǇƛǘŅƴ ŘŜǎ {ŎƘƛŦŦŜǎ 

L¦±9b¢! ƴƻŎƘ ŘŜǊ YŀǇƛǘŅƴ ŘŜǎ {ŎƘƛŦŦŜǎ ±h{ I9{¢L! ƴƻŎƘ ŘƛŜ CǸƘǊŜǊ ŘŜǊ ǾŜǊǎŎƘƛŜŘŜƴŜƴ wIL.ǎ 

ŘƛŜǎŜǊ {ŎƘƛŦŦŜ ŘƛŜ {ƛǘǳŀǘƛƻƴ ǳƴŘ Řŀǎ {ȊŜƴŀǊƛƻΣ ƛƴ ŘŜƳ ǎƛŜ ƻǇŜǊƛŜǊŜƴ ƳǳǎǎǘŜƴΣ ōŜǿŜǊǘŜǘΣ ǳƳ ŘŜǊ 

Law//πYƻƻǊŘƛƴƛŜǊǳƴƎǎǎǘŜƭƭŜ .ŜǊƛŎƘǘ Ȋǳ ŜǊǎǘŀǘǘŜƴΣ ƻōǿƻƘƭ ǎƛŜ ǊŜŎƘǘƭƛŎƘ ŘŀȊǳ ǾŜǊǇŦƭƛŎƘǘŜǘ 

ǿŀǊŜƴΣ ǿƻǊŀǳŦ όƛƳ CƻƭƎŜƴŘŜƴ Ŝƛƴ !ǳǎȊǳƎ ŀǳǎ ŘŜƳ L!a{!wπaŀƴǳŀƭ .ŀƴŘ LLLΣ !ōǎŎƘƴƛǘǘ нπм 

όƎŜƳŅǖ Lahπw9{h[¦¢Lhb !Φуфп όнмύ ǳƴŘ ƴŀŎƘŦƻƭƎŜƴŘŜ &ƴŘŜǊǳƴƎŜƴύΣ ƛƴ ŘŜƴ YŀǇƛǘŜƭƴ LLL όwŜƎΦ 

нуύ ǳƴŘ ± όƛƴǎōŜǎƻƴŘŜǊŜ wŜƎΦ тΣ нм ǳƴŘ нфύ ŘŜǎ LƴǘŜǊƴŀǘƛƻƴŀƭŜǎ «ōŜǊŜƛƴƪƻƳƳŜƴ Ǿƻƴ мфтп ȊǳƳ 

{ŎƘǳǘȊ ŘŜǎ ƳŜƴǎŎƘƭƛŎƘŜƴ [ŜōŜƴǎ ŀǳŦ {ŜŜ  {h[!{ тп όƛƴ ǎŜƛƴŜǊ ƎŜŅƴŘŜǊǘŜƴ CŀǎǎǳƴƎύ ƘƛƴƎŜǿƛŜǎŜƴ 

ǿƛǊŘΣ Řŀǎ ƛƴ LǘŀƭƛŜƴ ŘǳǊŎƘ Řŀǎ DŜǎŜǘȊ bǊΦ омо ǾƻƳ ноΦ aŀƛ мфул ǊŀǘƛŦƛȊƛŜǊǘ ǿǳǊŘŜ όŜƴƎƭƛǎŎƘŜǊ 

¢ŜȄǘ π ŦǊŜƛŜΣ ƛƴƻŦŦƛȊƛŜƭƭŜ «ōŜǊǎŜǘȊǳƴƎΣ ƴŜōŜƴǎǘŜƘŜƴŘύΥ 

 

 άΧǿŜƎƎŜƭŀǎǎŜƴΧΦ 

Lƴƛǘƛŀƭ ŀŎǘƛƻƴ ōȅ ŀǎǎƛǎǘƛƴƎ ŎǊŀŦǘ όŜǊǎǘŜ aŀǖƴŀƘƳŜƴΣ ŘƛŜ ōŜƛ ŘŜǊ IƛƭŦŜƭŜƛǎǘǳƴƎ ŦǸǊ Ŝƛƴ 
²ŀǎǎŜǊŦŀƘǊȊŜǳƎ Ȋǳ ŜǊƎǊŜƛŦŜƴ ǎƛƴŘύ 

±ŜǎǎŜƭ ŀǎǎƛǎǘƛƴƎ όIƛƭŦǎǎŎƘƛŦŦύ 

ΧǿŜƎƎŜƭŀǎǎŜƴΧ 
tǊƻŎŜŜŘƛƴƎ ǘƻ ǘƘŜ ŀǊŜŀ ƻŦ ŘƛǎǘǊŜǎǎ όǿŅƘǊŜƴŘ ŘŜǊ CŀƘǊǘ ȊǳƳ wŜǘǘǳƴƎǎƎŜōƛŜǘύ 

ΧǿŜƎƎŜƭŀǎǎŜƴΧ 
!ǎǎŜǎǎ ǘƘŜ ŘƛǎǘǊŜǎǎ ǎƛǘǳŀǘƛƻƴ ǘƻ ǇǊŜǇŀǊŜ ŦƻǊ ƻǇŜǊŀǘƛƻƴǎ ƻƴπǎŎŜƴŜ όŘƛŜ DŜŦŀƘǊŜƴǎƛǘǳŀǘƛƻƴ Ȋǳ 
ōŜǿŜǊǘŜƴΣ ǳƳ ǎƛŎƘ ŀǳŦ ŘŜƴ 9ƛƴǎŀǘȊ ǾƻǊ hǊǘ ǾƻǊȊǳōŜǊŜƛǘŜƴύ 

ΧǿŜƎƎŜƭŀǎǎŜƴΧ 
hƴπōƻŀǊŘ ǇǊŜǇŀǊŀǘƛƻƴ ό±ƻǊōŜǊŜƛǘǳƴƎ ŀƴ .ƻǊŘύ 

ΧǿŜƎƎŜƭŀǎǎŜƴΧ 
! ǾŜǎǎŜƭ Ŝƴ ǊƻǳǘŜ ǘƻ ŀǎǎƛǎǘ ŀ ŘƛǎǘǊŜǎǎŜŘ ŎǊŀŦǘ ǎƘƻǳƭŘ ǇǊŜǇŀǊŜ ŦƻǊ ǇƻǎǎƛōƭŜ {!w ŀŎǘƛƻƴ ƻƴ ǎŎŜƴŜΣ 
ƛƴŎƭǳŘƛƴƎ ǘƘŜ ǇƻǎǎƛōƭŜ ƴŜŜŘ ǘƻ ǊŜŎƻǾŜǊ ǇŜƻǇƭŜ όŜƛƴ {ŎƘƛŦŦ ŀǳŦ ŘŜƳ ²ŜƎ ȊǳǊ ¦ƴǘŜǊǎǘǸǘȊǳƴƎ ŜƛƴŜǎ 
²ŀǎǎŜǊŦŀƘǊȊŜǳƎǎ ǎƻƭƭǘŜ ǎƛŎƘ ŀǳŦ {ǳŎƘπ ǳƴŘ wŜǘǘǳƴƎǎƳŀǖƴŀƘƳŜƴ ŀƳ 9ƛƴǎŀǘȊƻǊǘ ǾƻǊōŜǊŜƛǘŜƴΣ 
ŜƛƴǎŎƘƭƛŜǖƭƛŎƘ ŘŜǊ ƳǀƎƭƛŎƘŜǊǿŜƛǎŜ ŜǊŦƻǊŘŜǊƭƛŎƘŜƴ .ŜǊƎǳƴƎ Ǿƻƴ tŜǊǎƻƴŜƴύ 

ΧǿŜƎƎŜƭŀǎǎŜƴΧ 
aŀǎǘŜǊ ƻŦ ǾŜǎǎŜƭǎ ǇǊƻŎŜŜŘƛƴƎ ǘƻ ŀǎǎƛǎǘ ǎƘƻǳƭŘ ŀǎǎŜǎǎ ǘƘŜ Ǌƛǎƪǎ ǘƘŜȅ Ƴŀȅ ŜƴŎƻǳƴǘŜǊ ƻƴ ǎŎŜƴŜΣ 
ƛƴŎƭǳŘƛƴƎ ǘƘŜ Ǌƛǎƪǎ ǎǳŎƘ ŀǎ ǘƘƻǎŜ ŀǎǎƻŎƛŀǘŜŘ ǿƛǘƘ ƭŜŀƪƛƴƎ ŎŀǊƎƻΣ ŜǘŎΦ LƴŦƻǊƳŀǘƛƻƴ ǎƘƻǳƭŘ ōŜ 
ǎƻǳƎƘǘ ŀǎ ƴŜŎŜǎǎŀǊȅ ŦǊƻƳ ǘƘŜ ŘƛǎǘǊŜǎǎŜŘ ŎǊŀŦǘ ŀƴŘκƻǊ ŦǊƻƳ ǘƘŜ w//Φ ό5ƛŜ YŀǇƛǘŅƴŜ ŘŜǊ {ŎƘƛŦŦŜΣ 
ŘƛŜ ŀǳŦ ŘŜƳ ²ŜƎ ǎƛƴŘ IƛƭŦŜ Ȋǳ ƭŜƛǎǘŜƴΣ ǎƻƭƭǘŜƴ ŘƛŜ wƛǎƛƪŜƴ ŀōǎŎƘŅǘȊŜƴΣ ŘŜƴŜƴ ǎƛŜ ŀƳ 9ƛƴǎŀǘȊƻǊǘ 
ōŜƎŜƎƴŜƴ ƪǀƴƴŜƴΣ ŜƛƴǎŎƘƭƛŜǖƭƛŎƘ ŘŜǊ DŜŦŀƘǊŜƴΣ ŘƛŜ Ƴƛǘ ŘŜƳ !ǳǎƭŀǳŦŜƴ Ǿƻƴ [ŀŘǳƴƎ ǳǎǿΦ 
ǾŜǊōǳƴŘŜƴ ǎƛƴŘΦ LƴŦƻǊƳŀǘƛƻƴŜƴ ǎƻƭƭǘŜƴ ōŜƛ .ŜŘŀǊŦ Ǿƻƴ ŘŜǊ ƛƴ bƻǘ ƎŜǊŀǘŜƴŜƴ 9ƛƴƘŜƛǘ ǳƴŘκƻŘŜǊ 
ŘŜƳ w//πwŜǘǘǳƴƎǎƪƻƻǊŘƛƴŀǘƻǊ ŜƛƴƎŜƘƻƭǘ ǿŜǊŘŜƴΦύ 

ΧǿŜƎƎŜƭŀǎǎŜƴΧ 

 

5ŀǊǸōŜǊ Ƙƛƴŀǳǎ ǎƛŜƘǘ Řŀǎ LƴǘŜǊƴŀǘƛƻƴŀƭŜ {ƻƭŀǎπ«ōŜǊŜƛƴƪƻƳƳŜƴΣ wŜƎŜƭ ооΦпΣ ǾƻǊ ό¢ŜȄǘ ŀǳŦ 
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9ƴƎƭƛǎŎƘ π ŦǊŜƛŜΣ ƛƴƻŦŦƛȊƛŜƭƭŜ «ōŜǊǎŜǘȊǳƴƎ ŘŀƴŜōŜƴύ 

¢ƘŜ ƳŀǎǘŜǊ ƻŦ ŀ ǎƘƛǇ ǎƘŀƭƭ ōŜ ǊŜƭŜŀǎŜŘ ŦǊƻƳ ǘƘŜ ƻōƭƛƎŀǘƛƻƴ ƛƳǇƻǎŜŘ ōȅ ǇŀǊŀƎǊŀǇƘ м ŀƴŘΣ ƛŦ Ƙƛǎ 
ǎƘƛǇ Ƙŀǎ ōŜŜƴ ǊŜǉǳƛǎƛǘƛƻƴŜŘΣ ŦǊƻƳ ǘƘŜ ƻōƭƛƎŀǘƛƻƴ ƛƳǇƻǎŜŘ ōȅ ǇŀǊŀƎǊŀǇƘ н ƻƴ ōŜƛƴƎ ƛƴŦƻǊƳŜŘ 
ōȅ ǘƘŜ ǇŜǊǎƻƴǎ ƛƴ ŘƛǎǘǊŜǎǎ ƻǊ ōȅ ǘƘŜ ǎŜŀǊŎƘ ŀƴŘ ǊŜǎŎǳŜ ǎŜǊǾƛŎŜ ƻǊ ōȅ ǘƘŜ ƳŀǎǘŜǊ ƻŦ ŀƴƻǘƘŜǊ ǎƘƛǇ 
ǿƘƛŎƘ Ƙŀǎ ǊŜŀŎƘŜŘ ǎǳŎƘ ǇŜǊǎƻƴǎ ǘƘŀǘ ŀǎǎƛǎǘŀƴŎŜ ƛǎ ƴƻ ƭƻƴƎŜǊ ƴŜŎŜǎǎŀǊȅΦ 
5ŜǊ YŀǇƛǘŅƴ ŜƛƴŜǎ {ŎƘƛŦŦŜǎ ƛǎǘ Ǿƻƴ ŘŜǊ ±ŜǊǇŦƭƛŎƘǘǳƴƎ ƴŀŎƘ tŀǊŀƎǊŀǇƘ м ǳƴŘΣ ǿŜƴƴ ǎŜƛƴ {ŎƘƛŦŦ 
ǊŜǉǳƛǊƛŜǊǘ ǿƻǊŘŜƴ ƛǎǘΣ Ǿƻƴ ŘŜǊ ±ŜǊǇŦƭƛŎƘǘǳƴƎ ƴŀŎƘ tŀǊŀƎǊŀǇƘ н ōŜŦǊŜƛǘΣ ǿŜƴƴ ŜǊ Ǿƻƴ ŘŜƴ ƛƴ bƻǘ 
ōŜŦƛƴŘƭƛŎƘŜƴ tŜǊǎƻƴŜƴ ƻŘŜǊ ǾƻƳ {ǳŎƘπ ǳƴŘ wŜǘǘǳƴƎǎŘƛŜƴǎǘ ƻŘŜǊ ǾƻƳ YŀǇƛǘŅƴ ŜƛƴŜǎ ŀƴŘŜǊŜƴ 
{ŎƘƛŦŦŜǎΣ Řŀǎ ŘƛŜǎŜ tŜǊǎƻƴŜƴ ŜǊǊŜƛŎƘǘ ƘŀǘΣ ŘŀǾƻƴ ǳƴǘŜǊǊƛŎƘǘŜǘ ǿƛǊŘΣ Řŀǎǎ ŜƛƴŜ ǎƻƭŎƘŜ 
IƛƭŦŜƭŜƛǎǘǳƴƎ ƴƛŎƘǘ ƳŜƘǊ ŜǊŦƻǊŘŜǊƭƛŎƘ ƛǎǘΦ 

 

5ŀǊŀǳǎ ƭŅǎǎǘ ǎƛŎƘ ƛƳ ¦ƳƪŜƘǊǎŎƘƭǳǎǎ ŀōƭŜƛǘŜƴΣ Řŀǎǎ ŘŜǊ YƻƴǾŜƴǘƛƻƴǎƎŜǎŜǘȊƎŜōŜǊ όǳōƛ ƭŜȄ Ǿƻƭǳƛǘ 

ŘƛȄƛǘΣ ǳōƛ ƴƻƭǳƛǘ ǘŀǉǳƛǘύ ŀǳǎŘǊǸŎƪƭƛŎƘ ōŜŀōǎƛŎƘǘƛƎǘŜΣ ŘŜƴ ȊǿŀƴƎǎǿŜƛǎŜƴ 9ƛƴǎŀǘȊ Ǿƻƴ 

IŀƴŘŜƭǎǎŎƘƛŦŦŜƴ όǳƴŘ ƴƛŎƘǘ ƴǳǊύ ȊǳǊ 5ǳǊŎƘŦǸƘǊǳƴƎ Ǿƻƴ {!wπ!ƪǘƛǾƛǘŅǘŜƴ ŀǳŦ ŘƛŜ aƛƴŘŜǎǘȊŜƛǘ Ȋǳ 

ōŜǎŎƘǊŅƴƪŜƴΣ ŘƛŜ ŜǊŦƻǊŘŜǊƭƛŎƘ ƛǎǘΣ ǳƳ Ȋǳ ōŜǳǊǘŜƛƭŜƴΣ ƻō ŘƛŜ ǳǊǎǇǊǸƴƎƭƛŎƘ ƎŜƳŜƭŘŜǘŜ ƻŘŜǊ 

ŀƴƎŜŦƻǊŘŜǊǘŜ IƛƭŦŜƭŜƛǎǘǳƴƎ όƴƻŎƘύ ƴƻǘǿŜƴŘƛƎ ƛǎǘΦ    

LƳ DŜƎŜƴǎŀǘȊ ƘƛŜǊȊǳ ƘŀōŜƴ Ŝǎ ŘƛŜ YƻƳƳŀƴŘŀƴǘŜƴ ŘŜǊ wIL.ǎ όǎƻǿƛŜ ŘƛŜ aƛǘŀǊōŜƛǘŜǊ ŘŜǊ 

bƛŎƘǘǊŜƎƛŜǊǳƴƎǎƻǊƎŀƴƛǎŀǘƛƻƴŜƴ WǳƎŜƴŘ wŜǘǘŜǘ ǳƴŘ {ŀǾŜ ¢ƘŜ /ƘƛƭŘǊŜƴΣ ŘƛŜ ǎŜƭōǎǘ ŀǳŦ ŘŜƴ wIL.ǎ 

ƛƴǘŜǊǾŜƴƛŜǊǘŜƴ ƻŘŜǊ ŀƴŘŜǊǿŜƛǘƛƎ ȊǳǊ ¦ƴǘŜǊǎǘǸǘȊǳƴƎ ŀƴ .ƻǊŘ ŘŜǊ {ŎƘƛŦŦŜ L¦±9b¢! ǳƴŘ ±h{ 

I9{¢L! ŀƴǿŜǎŜƴŘ ǿŀǊŜƴύ ǎƻǿƛŜ ŘƛŜ YŀǇƛǘŅƴŜ ŘŜǊ ±h{ I9{¢L!Σ a!w/h !a!¢hΣ ǳƴŘ ŘŜǊ 

L¦±9b¢!Σ .¦W! Whb!{Σ Ŝǎ ƎŜǎŎƘƛŎƪǘ ǾŜǊƳƛŜŘŜƴΣ ŘƛŜ ƻōƭƛƎŀǘƻǊƛǎŎƘŜ .ŜǿŜǊǘǳƴƎ ǾƻǊȊǳƴŜƘƳŜƴ 

όŀǎǎŜǎǎƳŜƴǘύ ǳƴŘ ŘŜǊ Law//πYƻƻǊŘƛƴƛŜǊǳƴƎǎǎǘŜƭƭŜ .ŜǊƛŎƘǘ Ȋǳ ŜǊǎǘŀǘǘŜƴΦ 

{ƛŜ ǳƴǘŜǊƭƛŜǖŜƴ ŜǎΣ ŀƭƭŜ aŜǊƪƳŀƭŜ ŘŜǎ {ȊŜƴŀǊƛƻǎ Ȋǳ ƳŜƭŘŜƴΣ ǳƴŘ ǾŜǊƳƛŜŘŜƴ Ŝǎ ǎƻǊƎŦŅƭǘƛƎΣ ŘŜƳ 

Law// ŘŀǊȊǳƭŜƎŜƴΣ Řŀǎǎ Ŝǎ ǎƛŎƘ ǳƳ ŜƛƴŜ {ƛǘǳŀǘƛƻƴ ƘŀƴŘŜƭǘŜΣ ŘƛŜ ƳǀƎƭƛŎƘŜǊǿŜƛǎŜ ŀƭǎ 

ϦƻǊƎŀƴƛǎƛŜǊǘŜǊ !ƭŀǊƳϦ ŜƛƴƎŜǎǘǳŦǘ ǿŜǊŘŜƴ ƪƻƴƴǘŜΣ ǳƴŘ ǳƳ ŜƛƴŜƴ ŘŀƳƛǘ ŜƛƴƘŜǊƎŜƘŜƴŘŜƴ 

±ŜǊǎǳŎƘΣ ŘŜƴ ƛƭƭŜƎŀƭŜƴ ¢ǊŀƴǎǇƻǊǘ Ǿƻƴ aƛƎǊŀƴǘŜƴ Ǿƻƴ [ƛōȅŜƴ ƴŀŎƘ LǘŀƭƛŜƴ ŘǳǊŎƘȊǳŦǸƘǊŜƴ 

όŘǳǊŎƘƎŜŦǸƘǊǘ Ǿƻƴ ŘŜƴ {ŎƘƭŜǳǎŜǊƴΣ ŘƛŜ ƛƴ ²ƛǊƪƭƛŎƘƪŜƛǘ ŘƛŜ .ŜƎƭŜƛǘǇŜǊǎƻƴŜƴ ǿŀǊŜƴ ǳƴŘ ǎƛŎƘ ŀǳŦ 

.ƻƻǘŜƴ ōŜŦŀƴŘŜƴΣ ŘƛŜ ƴƛŎƘǘ ǿŜƛǘ Ǿƻƴ ŘŜƴ .ƻƻǘŜƴ Ƴƛǘ ŘŜƴ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ŜƴǘŦŜǊƴǘ ǿŀǊŜƴ ǳƴŘ ŘƛŜ 

ŦǸǊ ŘƛŜ CŀƘǊǘ Ǿƻƴ [ƛōȅŜƴ ȊǳƳ ¦ƳƭŀŘŜƻǊǘ ōŜƴǳǘȊǘ ǿǳǊŘŜƴύΦ 

LƳ DŜƎŜƴǘŜƛƭ ƘŀōŜƴ Ŝǎ ŘƛŜ ƻōŜƴ ƎŜƴŀƴƴǘŜƴ YŀǇƛǘŅƴŜ ƴƛŎƘǘ ƴǳǊ ǳƴǘŜǊƭŀǎǎŜƴΣ ŘƛŜ 

ǾƻǊƎŜǎŎƘǊƛŜōŜƴŜ LƴŦƻǊƳŀǘƛƻƴŜƴ ǸōŜǊ ŘƛŜ .ŜǿŜǊǘǳƴƎ ŘŜǎ {ȊŜƴŀǊƛƻǎ ǿŜƛǘŜǊȊǳƎŜōŜƴΣ ǎƻƴŘŜǊƴ 

ǎƛŎƘ ŀǳŎƘ ǎƻŦƻǊǘ ƛƴ ŘŜƴ ƪǊƛƳƛƴŜƭƭŜƴ tƭŀƴ ŘŜǊ {ŎƘƭŜǳǎŜǊ ƛƴǘŜƎǊƛŜǊǘΣ Ƴƛǘ ŜƛƴŜƳ ±ŜǊƘŀƭǘŜƴΣ Řŀǎ ŀǳŦ 

ŜƛƴŜƴ ƪƭŀǊŜƴ ±ƻǊǎŀǘȊ ǳƴŘ Ŝƛƴ 9ƛƴǾŜǊǎǘŅƴŘƴƛǎ Ƴƛǘ ƛƘƴŜƴ ƘƛƴŘŜǳǘŜǘΣ ǿŀǎ ƛƴǎōŜǎƻƴŘŜǊŜ ŘǳǊŎƘ ŘƛŜ 

¢ŀǘǎŀŎƘŜ ōŜǿƛŜǎŜƴ ǿƛǊŘΣ Řŀǎǎ ƴŀŎƘ ŘŜƳ ¦ƳƭŀŘŜƴ ŘŜǊ aƛƎǊŀƴǘŜƴƎǊǳǇǇŜƴ ŜƛƴŜ ϦǎǘƛƭƭŜϦ ǳƴŘ 

ǎŎƘƴŜƭƭŜ wǸŎƪƎŀōŜ ŘŜǊ ǾŜǊǿŜƴŘŜǘŜƴ .ƻƻǘŜ ŀƴ ŘƛŜ {ŎƘƭŜǳǎŜǊ ǎŜƭōǎǘ ŜǊŦƻƭƎǘŜΣ ƻƘƴŜ Řŀǎǎ ŘƛŜǎŜǊ 

ǎŜƘǊ ǿƛŎƘǘƛƎŜ !ǎǇŜƪǘ ƛƴ ŘŜƴ ǎŎƘǊƛŦǘƭƛŎƘŜƴ ƻŘŜǊ ƳǸƴŘƭƛŎƘŜƴ .ŜǊƛŎƘǘŜƴ ŀƴ Řŀǎ Law// όȊǳƳƛƴŘŜǎǘ 

ƧŜŘŜƴŦŀƭƭǎ ƴƛŎƘǘ ǿŀƘǊƘŜƛǘǎƎŜƳŅǖύ ŜǊǿŅƘƴǘ ǿǳǊŘŜΦ 

±ƻƴ ŜǊƘŜōƭƛŎƘŜǊ .ŜŘŜǳǘǳƴƎ ŜǊǎŎƘŜƛƴǘ ŘƛŜ ¢ŀǘǎŀŎƘŜΣ Řŀǎǎ Řŀǎ {ŎƘƛŦŦ L¦±9b¢! ǳƴŘ Řŀǎ {ŎƘƛŦŦ ±h{ 

I9{¢L! ǳƴŘ ƛƴ ŘŜǊ CƻƭƎŜ ƛƘǊŜ wIL.ǎ όƴŀŎƘ !ǳŦŦŀǎǎǳƴƎ ŘŜǊ YǊƛƳƛƴŀƭǇƻƭƛȊŜƛ ǎƛƴŘ ŘƛŜ IŀƴŘƭǳƴƎŜƴ 

ŘŜǎ aǳǘǘŜǊǎŎƘƛŦŦǎ ǳƴŘ ŘŜǊ wIL.ǎ ōŜƛ ŘŜǊ .ŜǳǊǘŜƛƭǳƴƎ ŘŜǎ 9ƛƴǎŀǘȊƻǊǘŜǎ ƛƴ ŜƛƴŜƳ ŜƛƴƘŜƛǘƭƛŎƘŜƴ 
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ǳƴŘ ǳƳŦŀǎǎŜƴŘŜƴ {ƛƴƴŜ Ȋǳ ǾŜǊǎǘŜƘŜƴύ ŘƛŜ ŜǊǎǘŜƴ !ƪǘŜǳǊŜ ŀƳ 9ƛƴǎŀǘȊƻǊǘ ƛƳ {ƛƴƴŜ ŘŜǎ !ōǎŎƘƴƛǘǘ 

Lπн ŘŜǎ ƻōŜƴ ƎŜƴŀƴƴǘŜƴ L!a{!wπ IŀƴŘōǳŎƘǎ ǿŀǊŜƴΦ 

5ƛŜǎŜǊ ¦ƳǎǘŀƴŘ ƛǎǘ ǊŜƭŜǾŀƴǘ ŦǸǊ ŘƛŜ DŀǊŀƴǘƛŜπ ǳƴŘ [ƻȅŀƭƛǘŅǘǎŜǊǿŀǊǘǳƴƎŜƴΣ ŘƛŜ ŘƛŜ 

wŜǘǘǳƴƎǎƭŜƛǘǎǘŜƭƭŜ ƴŀŎƘ ŘŜƳ DŜǎŜǘȊ ǎƻǿƻƘƭ ŀƴ ŘŜƴ YŀǇƛǘŅƴ ŘŜǊ L¦±9b¢!Σ .¦W! Whb!{Σ ŀōŜǊ 

ǾƻǊ ŀƭƭŜƳ ŀƴ ŘŜƴ YŀǇƛǘŅƴ ŘŜǊ ±h{ I9{¢L!Σ a!w/h !a!¢hΣ ŀƭǎ ƛǘŀƭƛŜƴƛǎŎƘŜǎ {ŎƘƛŦŦ ǎǘŜƭƭǘŜΦ 

¢ŀǘǎŅŎƘƭƛŎƘ ǸōǘŜ ŘƛŜǎŜǊ ŀǳŎƘ ŘƛŜ Cǳƴƪǘƛƻƴ ŜƛƴŜǎ tƻƭƛȊŜƛōŜŀƳǘŜƴ ŀǳǎ ǳƴŘ ƘŀǘǘŜ ǎƻƳƛǘ ŘƛŜ 

±ŜǊǇŦƭƛŎƘǘǳƴƎŜƴΣ ŘƛŜ ǳƴǘŜǊ ŀƴŘŜǊŜƳ ƛƴ ŘŜƴ !ǊǘƛƪŜƭƴ ртΣ оптΣ орп ǳƴŘ орт ŘŜǊ {ǘth ŦŜǎǘƎŜƭŜƎǘ 

ǎƛƴŘΦ 

!ǳŦ ŘƛŜǎŜ ²ŜƛǎŜ ǾŜǊƘƛƴŘŜǊǘŜƴ ǎƛŜ ōŜǿǳǎǎǘ ǳƴŘ ƎŜǿƻƭƭǘΣ Řŀǎǎ Řŀǎ Law// ƛƳ wŀƘƳŜƴ ǎŜƛƴŜǊ 

½ǳǎǘŅƴŘƛƎƪŜƛǘ ƻŘŜǊ ƧŜŘŜƴŦŀƭƭǎ ƛƳ wŀƘƳŜƴ ǎŜƛƴŜǊ ƛƴǎǘƛǘǳǘƛƻƴŜƭƭŜƴ .ŜŦǳƎƴƛǎǎŜ ǳƴŘ aǀƎƭƛŎƘƪŜƛǘŜƴ 

ƎŜŜƛƎƴŜǘŜ aŀǖƴŀƘƳŜƴ ŜǊƎǊƛŦŦ όȊΦ .Φ YƻƻǊŘƛƴƛŜǊǳƴƎǎǾŜǊŜƛƴōŀǊǳƴƎŜƴ ŦǸǊ Řŀǎ 9ƛƴƎǊŜƛŦŜƴ ŀƴŘŜǊŜǊ 

ƛƴǎǘƛǘǳǘƛƻƴŜƭƭŜǊ ǳƴŘ ƴƛŎƘǘƛƴǎǘƛǘǳǘƛƻƴŜƭƭŜǊ {ŜŜǎǘǊŜƛǘƪǊŅŦǘŜΣ 9ǊǎǳŎƘŜƴ ǳƳ ƳƛƭƛǘŅǊƛǎŎƘŜ aƛǘǘŜƭΣ ǳƳ 

ŀǳŦ ƘƻƘŜǊ {ŜŜ ƎŜƎŜƴ Ŝƛƴ {ŎƘƛŦŦ ƻƘƴŜ CƭŀƎƎŜΣ Řŀǎ Ŝƛƴ ǎŎƘǿŜǊŜǎ ±ŜǊōǊŜŎƘŜƴ ōŜƎƛƴƎΣ ŜƛƴȊǳƎǊŜƛŦŜƴΣ 

aƛǘǘŜƛƭǳƴƎŜƴ ŀƴ ŀƴŘŜǊŜ {ǘŀŀǘŜƴΣ ŘǊƛƴƎŜƴŘŜ aƛǘǘŜƛƭǳƴƎŜƴ ŀƴ ŘƛŜ ȊǳǎǘŅƴŘƛƎŜƴ WǳǎǘƛȊōŜƘǀǊŘŜƴ 

ǳǎǿΦύΦ ύ ǳƳ ǎǘŀǘǘŘŜǎǎŜƴ ƴŀŎƘ ŜƛƎŜƴŜƳ DǳǘŘǸƴƪŜƴ ǳƴŘ Ȋǳ ƛƘǊŜƳ ŜƛƎŜƴŜƴ ±ƻǊǘŜƛƭ ŘŜƴ ƪǊƛƳƛƴŜƭƭŜƴ 

tƭŀƴ ŀǳǎȊǳŦǸƘǊŜƴ ǳƴŘ ŀƭƭŜ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ŀǳŦ Řŀǎ {ŎƘƛŦŦ L¦±9b¢! Ƴƛǘ ŀƴǎŎƘƭƛŜǖŜƴŘŜǊ ¦ƳƭŀŘǳƴƎ ŀǳŦ 

ŘƛŜ ±h{ I9{¢L! ǳƳȊǳƭŀŘŜƴΦ 

{ƛŜ ōŜǊƛŎƘǘŜǘŜƴ ŘŜƳ Law// ƴƛŎƘǘǎ ǸōŜǊ ŘŜƴ ±ŜǊōƭŜƛō ŘŜǊ ŘǊŜƛ IƻƭȊōƻƻǘŜΣ ƛƴ ŘŜƴŜƴ ŘƛŜ 

aƛƎǊŀƴǘŜƴ ǘǊŀƴǎǇƻǊǘƛŜǊǘ ǿƻǊŘŜƴ ǿŀǊŜƴ ǎƻǿƛŜ ǸōŜǊ ŘƛŜ !ƴǿŜǎŜƴƘŜƛǘ ŘŜǊ ƪƭŜƛƴŜƴ .ƻƻǘŜ Ƴƛǘ ŘŜƴ 

{ŎƘƭŜǳǎŜǊƴ ŀƴ .ƻǊŘ ƛƴ ŘŜǊ bŅƘŜΣ ŘƛŜ ŘŀǊŀǳŦ ǿŀǊǘŜǘŜƴΣ ŘƛŜ ōŜǎŀƎǘŜƴ IƻƭȊōƻƻǘŜ 

ϦȊǳǊǸŎƪȊǳōŜƪƻƳƳŜƴϦΣ ŀƴ ŘŜƴŜƴ ǎƛŜ ƻŦŦŜƴǎƛŎƘǘƭƛŎƘ Ŝƛƴ ǎǘŀǊƪŜǎ LƴǘŜǊŜǎǎŜ ȊǳǊ CƻǊǘǎŜǘȊǳƴƎ ƛƘǊŜǊ 

ƪǊƛƳƛƴŜƭƭŜƴ !ƪǘƛǾƛǘŅǘŜƴ ƘŀǘǘŜƴΦ 

²ƛŜ ōŜǊŜƛǘǎ ŜǊǿŅƘƴǘΣ ƪƻƴƴǘŜ ƛƳ wŀƘƳŜƴ ŘŜǊ ǾŜǊŘŜŎƪǘŜƴ 9ǊƳƛǘǘƭǳƴƎŜƴ ŦŜǎǘƎŜǎǘŜƭƭǘ ǿŜǊŘŜƴΣ 

Řŀǎǎ ŘƛŜ ŘǊŜƛ IƻƭȊōƻƻǘŜΣ ŀǳŦ ŘŜƴŜƴ ŘƛŜ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ǘǊŀƴǎǇƻǊǘƛŜǊǘ ǿǳǊŘŜƴΣ ǾƻƳ wIL. ŘŜǊ 

L¦±9b¢! ŜƛƴƛƎŜ ƘǳƴŘŜǊǘ aŜǘŜǊ ƛƴ wƛŎƘǘǳƴƎ ŘŜǊ ƭƛōȅǎŎƘŜƴ YǸǎǘŜ ƎŜǎŎƘƭŜǇǇǘ ǿǳǊŘŜƴΣ ǳƳ ŘƻǊǘ 

ŀǳŦ ŘƛŜ .ƻƻǘŜ ŘŜǊ {ŎƘƭŜǇǇŜǊ Ȋǳ ǘǊŜŦŦŜƴΣ Ȋǳ ŘŜǊŜƴ ±ŜǊŦǸƎǳƴƎ ǎƛŜ Řŀƴƴ ȊǳǊǸŎƪƎŜƭŀǎǎŜƴ ǿǳǊŘŜƴΦ 

¦ƴƳƛǘǘŜƭōŀǊ ŘŀƴŀŎƘ ƪŜƘǊǘŜ Řŀǎ wIL. ƛƴ ŘƛŜ bŅƘŜ ŘŜǊ L¦±9b¢! ȊǳǊǸŎƪΦ 

ώΦΦΦϐ 

5ƛŜ Ǿƻƴ ŘŜƳ {ŎƘƛŦŦ L¦±9b¢! ǳƴŘ Ƴƛǘ ¦ƴǘŜǊǎǘǸǘȊǳƴƎ ŘŜǎ {ŎƘƛŦŦŜǎ ±h{ I9{¢L! ŘǳǊŎƘƎŜŦǸƘǊǘŜ 

hǇŜǊŀǘƛƻƴΣ ȊǳƳƛƴŘŜǎǘ ƛƴ ŘŜǊ !ƴŦŀƴƎǎǇƘŀǎŜΣ ǎǘŜƭƭǘ ǎƛŎƘ ƎŜƴŀǳ ƎŜƴƻƳƳŜƴ ŀƭǎ ϦƪƻƴȊŜǊǘƛŜǊǘŜ 

«ōŜǊƎŀōŜϦ Ǿƻƴ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ǳƴŘ ǎƛŎƘŜǊƭƛŎƘ ƴƛŎƘǘ ŀƭǎ ŜƛƴŜ ϦwŜǘǘǳƴƎ ŀǳŦ {ŜŜϦ ŘŀǊΦ 

ώΧϐ 

&ƘƴƭƛŎƘ ǿƛŜ ōŜƛ ŘŜǊ ǾƻǊŀƴƎŜƎŀƴƎŜƴŜƴ ¦ƳƭŀŘǳƴƎ ƘŀōŜƴ ŘƛŜ ōŜƛŘŜƴ YŀǇƛǘŅƴŜ ŘŜǊ ƻōŜƴ 

ƎŜƴŀƴƴǘŜƴ {ŎƘƛŦŦŜ ƧŜŘŜ aƛǘǘŜƛƭǳƴƎ ŀƴ Řŀǎ Law// ǸōŜǊ ŘƛŜ ǘŀǘǎŅŎƘƭƛŎƘŜ ǳƴŘ ǿŀƘǊƘŜƛǘǎƎŜǘǊŜǳŜ 

.ŜǿŜǊǘǳƴƎ ŘŜǎ ƭŀǳŦŜƴŘŜƴ {ȊŜƴŀǊƛƻǎ ŀǊƎƭƛǎǘƛƎ ǳƴǘŜǊƭŀǎǎŜƴΣ ǳƳ ƛƘǊŜƴ ƧŜǿŜƛƭƛƎŜƴ ƪǊƛƳƛƴŜƭƭŜƴ tƭŀƴ 

ŘǳǊŎƘȊǳŦǸƘǊŜƴΦ 

ώΦΦΦϐ 

5ŜǊ YŀǇƛǘŅƴ ŘŜǎ {ŎƘƛŦŦŜǎ ±h{ I9{¢L! Ƙŀǘ ƴŀŎƘ ŘŜƴ 9ǊŜƛƎƴƛǎǎŜƴΣ ŀƴ ŘŜƴŜƴ ŜǊ ŀƳ aƻǊƎŜƴ ŘŜǎ 

муΦ Wǳƴƛ нлмт ŀƪǘƛǾ ōŜǘŜƛƭƛƎǘ ǿŀǊΣ ŜƛƴŜ ƻŦŦƛȊƛŜƭƭŜ aŜƭŘǳƴƎ ŀƴ ŘƛŜ wŜǘǘǳƴƎǎƭŜƛǘǎǘŜƭƭŜ Law// 
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ǾŜǊŦŀǎǎǘΦ 

LƴǎōŜǎƻƴŘŜǊŜ Ƴƛǘ ŜƛƴŜǊ 9πaŀƛƭ ǾƻƳ муΦ Wǳƴƛ нлмт ǳƳ ммΦпн ¦ƘǊΣ ŘƛŜ Ǿƻƴ ŘŜǊ 9πaŀƛƭπ!ŘǊŜǎǎŜ 

ōǊƛŘƎŜϪǾƻǎƘŜǎǘƛŀΦŦƭŜŜǘǾǊƻƻƴΦŎƻƳ ǾŜǊǎŀƴŘǘ ǿǳǊŘŜ ǳƴŘ ŘŜƴ .ŜǘǊŜŦŦ Ϧ±h{ I9{¢L!π{¢!¢9 hC 

C!/¢Ϧ ǘǊǳƎΣ ƳŜƭŘŜǘŜ ŘŜǊ {ŎƘƛŦŦǎƪŀǇƛǘŅƴ ŘŜƳ Law// ǳΦ ŀΦ ŘŜƴ ¢ŀǘǎŀŎƘŜƴŀōƭŀǳŦΣ ŘŜǊ ŘƛŜ 

9ǊŜƛƎƴƛǎǎŜ ŀƳ aƻǊƎŜƴ ŘƛŜǎŜǎ ¢ŀƎŜǎ ƪŜƴƴȊŜƛŎƘƴŜǘŜΦ 

Lƴ ŘƛŜǎŜǊ 9πaŀƛƭ ǿǳǊŘŜ ŀǊƎƭƛǎǘƛƎ ǾŜǊǎŎƘǿƛŜƎŜƴΣ Řŀǎǎ ŘƛŜ «ōŜǊƎŀōŜ ŘŜǊ ŘǊŜƛ .ƻƻǘŜ ŀƴ ŘƛŜ ǳƴǿŜƛǘ 

ŘŜǎ 9ƛƴǎŀǘȊƎŜōƛŜǘŜǎ ǿŀǊǘŜƴŘŜƴ {ŎƘƭŜǳǎŜǊ Ǿƻƴ ŜƛƴŜƳ wIL. ŘŜǎ {ŎƘƛŦŦŜǎ L¦±9b¢! ǾƻǊƎŜƴƻƳƳŜƴ 

ǿǳǊŘŜ ǳƴŘ Řŀǎǎ ŘƛŜǎŜƭōŜƴ {ŎƘƭŜǳǎŜǊ ǳƴƳƛǘǘŜƭōŀǊ ŘŀƴŀŎƘ Ŝƛƴ ǿŜƛǘŜǊŜǎ Ƴƛǘ aƛƎǊŀƴǘŜƴ 

ōŜƭŀŘŜƴŜǎ .ƻƻǘ ȊǳǊ «ōŜǊƎŀōŜ ŀƴ ŘƛŜ L¦±9b¢! ŜǎƪƻǊǘƛŜǊǘ ƘŀǘǘŜƴΦ 

LƳ CƻƭƎŜƴŘŜƴ ǿƛǊŘ Ŝƛƴ !ǳǎȊǳƎ ŀǳǎ ŘŜǊ ƛƴ ŘŜǊ ǾƻǊƎŜƴŀƴƴǘŜƴ 9πaŀƛƭ ŜƴǘƘŀƭǘŜƴŜƴ aƛǘǘŜƛƭǳƴƎ 

ǿƛŜŘŜǊƎŜƎŜōŜƴ όŦǊŜƛŜΣ ƛƴƻŦŦƛȊƛŜƭƭŜ «ōŜǊǎŜǘȊǳƴƎ ǳƴǘŜƴύΥ 

ΧƻƳƛǎǎƛǎΧ 
hw9 луΥмр !ƴ ǳƴƛŘŜƴǘƛŦƛŜŘ ōƻŀǘ ŀǇǇǊƻŀŎƘŜǎ ǘƘŜ ŀǊŜŀ ŀƴŘ ǎǘŀǊǘ ǘƻǿƛƴƎ ǘƘŜ ŜƳǇǘȅ ǿƻƻŘŜƴ 
ōƻŀǘǎ ǘƻǿŀǊŘǎ ǘƘŜ [ȅōƛŀƴ ŎƻŀǎǘΦ 
ΧƻƳƛǎǎƛǎΧ 
«ōŜǊǎŜǘȊǳƴƎΥ 
ΦΦΦǿŜƎƎŜƭŀǎǎŜƴΦΦΦ 
луΥмр ¦ƘǊΣ Ŝƛƴ ƴƛŎƘǘ ƛŘŜƴǘƛŦƛȊƛŜǊǘŜǎ .ƻƻǘ ƴŅƘŜǊǘ ǎƛŎƘ ŘŜƳ DŜōƛŜǘ ǳƴŘ ōŜƎƛƴƴǘΣ ŘƛŜ ƭŜŜǊŜƴ 
IƻƭȊōƻƻǘŜ ƛƴ wƛŎƘǘǳƴƎ ŘŜǊ ƭƛōȅǎŎƘŜƴ YǸǎǘŜ Ȋǳ ǎŎƘƭŜǇǇŜƴΦ 
ΦΦΦǿŜƎƎŜƭŀǎǎŜƴΦΦΦ 

 

5ƛŜ 5ŀǊǎǘŜƭƭǳƴƎ ŘŜǎ {ŀŎƘǾŜǊƘŀƭǘǎ ƛƳ Ϧ{¢!¢9 hC C!/¢Ϧ ƛǎǘ ŘŀƘŜǊ ǾŜǊƭƻƎŜƴΣ ŀǳŎƘ ŘǳǊŎƘ 

¦ƴǘŜǊƭŀǎǎǳƴƎΣ ƛƴŘŜƳ ŘƛŜ !ōǎŎƘƭŜǇǇǘŅǘƛƎƪŜƛǘ όŘƛŜ ƻŦŦŜƴǎƛŎƘǘƭƛŎƘΣ ǿƛŜ !a!¢h ǎŜƘǊ ǿƻƘƭ ǿǳǎǎǘŜΣ 

ŜƛƴŜƴ {ǘǊŀŦǘŀǘōŜǎǘŀƴŘ ŘŀǊǎǘŜƭƭǘύ ǾƻǊǎŅǘȊƭƛŎƘ ǳƴōŜƪŀƴƴǘŜƴ tŜǊǎƻƴŜƴ ȊǳƎŜǎŎƘǊƛŜōŜƴ ǿƛǊŘΦ 

!a!¢h ƘƛƴƎŜƎŜƴ ƛǎǘ ǎƛŎƘ ǎŜƘǊ ǿƻƘƭ ōŜǿǳǎǎǘΣ Řŀǎǎ Řŀǎ ŀōǎŎƘƭŜǇǇŜƴŘŜ .ƻƻǘ Řŀǎ wIL. ŘŜǎ 

{ŎƘƛŦŦŜǎ L¦±9b¢! ƛǎǘΣ Ƴƛǘ ŘŜƳ ŜǊ ǿŅƘǊŜƴŘ ŘŜǊ ƎŜǎŀƳǘŜƴ 5ǳǊŎƘŦǸƘǊǳƴƎ ŘŜǊ .ŜǊƎǳƴƎ ǾƻƭƭǎǘŅƴŘƛƎ 

ǳƴŘ ŀƪǘƛǾ ȊǳǎŀƳƳŜƴƎŜŀǊōŜƛǘŜǘ ƘŀǘΦ 

5ŜǊ .ŜǿŜƛǎ ŦǸǊ ŘƛŜ .ǀǎƎƭŅǳōƛƎƪŜƛǘ Ǿƻƴ YƻƳƳŀƴŘŀƴǘ !a!¢h ŜǊƎƛōǘ ǎƛŎƘ ŀǳǎ ŘŜƳ DŜǎǇǊŅŎƘ όōŜƛ 

ŘŜƳ ŜǊ ŀƴǿŜǎŜƴŘ ǿŀǊύΣ Řŀǎ ŀƳ муΦ Wǳƴƛ нлмт ǳƳ лфΥнн ¦ƘǊ  ƛƳ wŀƘƳŜƴ ŘŜǊ !ōƘǀǊƳŀǖƴŀƘƳŜ 

bǊΦ мнснм π wL¢ мпрκмс ό±h{ I9{¢L!π.ǊǸŎƪŜύ ŀǳŦƎŜȊŜƛŎƘƴŜǘ ǿǳǊŘŜ ǳƴŘ Ǿƻƴ ŘŜƳ ƴŀŎƘǎǘŜƘŜƴŘ 

Ŝƛƴ !ǳǎȊǳƎ ǿƛŜŘŜǊƎŜƎŜōŜƴ ǿƛǊŘΥ 

 

Es wird daher die von den Sachverstªndigen transkribierte Version des abgehºrten Gesprªchs Nr. 

12621 vom 18.6.2017 um 9.22B (7.22Z) Uhr, das auf der Br¿cke des Schiffes Vos Hestia stattfand, 

wiedergegeben, mit der Klarstellung, dass, wie aus der Zusammenfassung der Anklage hervorgeht, 

der Erste Offizier Romano Vito Leonardo (MANN 1), Gallo Pietro (MANN 2), Kapitªn Amato Marco 

und Bootsmann Strambelli Oronzo anwesend waren: 

MANN 1 - Wie viele (unverstªndlich) haben wir hier? (unverstªndlich) Weil alles ruhig ist, werde 

ich... 
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MANN 2 - Master, also runter... 

MANN 1 - Wie viele haben wir (unverstªndlich)? 

MANN 2 - Nein... 

MANN 3 - DrauÇen ist er nicht. 

MANN 2-  Zwei Paare! 

MANN 3 - Nein, das nicht. (unverstªndlich.) 

MANN 1 - Wie, da ist ein... ein RHIB, das die ... die drei Kªhne schleppt, die (unverstªndlich, 

Lªrm ¿berdeckt Stimme). 

MANN 2 - Welche Kªhne? 

MANN 1 - Die drei Kªhne... 

MANN 2 - Ah! Ja, ja. 

MANN 1 - Und... und dann... kam noch ein anderes mit Vollgas angerauscht, dieses weiÇe hier, und 

zuerst fuhr es ¿ber die Kªhne, dann war da noch ein anderes RHIB, das sie ins Schlepptau 

nahm und abfuhr; dann hat es sich entfernt und fªhrt jetzt in Richtung... Dann hat mich 

Iuventa wieder angerufen und wollte wissen, wie viele wir an Bord haben und ob wir die 

Ladung ¿bernehmen kºnnen. Ich habe ihm gesagt: Nein, wir kºnnen niemanden 

mitnehmen, wir sind nur zur Unterst¿tzung hier und .... und das war's. Wir kºnnen 

niemanden mehr mitnehmen und... 

MANN 2 - Wir sind auch... 

MANN 1 - ...(unverstªndlich) f¿nfhundertf¿nfzehn. 

MANN 2 - ...uns gehen auch die Vorrªte aus... 

MANN 1 - Ich weiÇ, das sagte ich doch. 

MANN 2 - Weil (unverstªndliche Stimmen). 

MANN 1 - Dann hºrte ich... Ich hºrte Gillian sagen, dass (unverstªndliche Stimme). Und... und 

nichts, wir m¿ssen reden und... 

MANN 2 - (unverstªndlich). 

MANN 1 - Die Iuventa ist am Limit! 

MANN 2 - Es geht nicht voran (unverstªndliche Stimme). 

MANN 1 - Ja, und... 

MANN 2 - Gibt es nur einen? (unverstªndlich) 

MANN 1 - (unverstªndlich). Auch weil... 

MANN 2 - Warum machst du nicht... 

 

Diesbez¿glich ist jedoch von vornherein klarzustellen, dass der Angeschuldigte Amato Marco in 

der Vorverhandlung vom 10.02.2024 in Bezug auf den Inhalt des erwªhnten Gesprªchs Nr. 12621 

vom 18.06.2017 um 9.22B (7.22Z) Uhr erklªrt hat, dass sich in dem abgehºrten Gesprªch das Wort 

"RHIB" (Rigid Hull Inflatable Boat) auf die Boote der "Schlepper" und nicht auf die zum Schiff 

Iuventa gehºrenden Rettungsboote bezog. 

Im ¦brigen geht aus den Bildern hervor, dass die Kªhne zunªchst von dem zum Schiff Iuventa 

gehºrenden kleinen Schlauchboot LILLY und nicht auch von dem RHIB Iuventa Rescue geschleppt 
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wurden und dann von einem nicht identifizierten Boot, das sich in Richtung der libyschen K¿ste 

entfernt hat, geborgen wurden. 

Nach dieser Klarstellung wird im folgenden der Polizeiberichts vom 10.06.2020 weiter zitiert: 

5ŜǊ ¢ŜŀƳ [ŜŀŘŜǊ ŘŜǊ bDh {ŀǾŜ ¢ƘŜ /ƘƛƭŘǊŜƴΣ Dƛƭƭƛŀƴ ah¸9{Σ ǎŎƘƛŎƪǘŜ ŀƳ мфΦ Wǳƴƛ нлмт ǳƳ 

ннΥнт ¦ƘǊ Ǿƻƴ ŘŜǊ 9πaŀƛƭŀŘǊŜǎǎŜ {!wπ¢[ϪǎŀǾŜǘƘŜŎƘƛƭŘǊŜƴΦƻǊƎ ŘŜƴ {!wπ{L¢¦!¢Lhb{.9wL/I¢ 

ǳΦŀΦ ŀƴ ŘŜƴ Law// ǳƴŘ Řŀǎ ƛǘŀƭƛŜƴƛǎŎƘŜ LƴƴŜƴƳƛƴƛǎǘŜǊƛǳƳΣ ƛƴ ŘŜƳ ŘƛŜ ǘŀǘǎŅŎƘƭƛŎƘŜƴ ¦ƳǎǘŅƴŘŜ 

ŘŜǊ .ŜǊƎǳƴƎŜƴ ŀƳ aƻǊƎŜƴ ŘŜǎ муΦ Wǳƴƛ нлмт ŘǳǊŎƘ Řŀǎ {ŎƘƛŦŦ ±h{ I9{¢L! ǳƴŘ Řŀǎ {ŎƘƛŦŦ 

L¦±9b¢! ŦŅƭǎŎƘƭƛŎƘ ŘŀǊƎŜǎǘŜƭƭǘ ǿŜǊŘŜƴΣ ǿƻōŜƛ ǿŜǎŜƴǘƭƛŎƘŜ 9ƭŜƳŜƴǘŜ ŘŜǊ ǊŜƭŜǾŀƴǘŜƴ 9ǊŜƛƎƴƛǎǎŜ 

ŀǊƎƭƛǎǘƛƎ ŀǳǎƎŜƭŀǎǎŜƴ ǿǳǊŘŜƴΦ 

¢ŀǘǎŅŎƘƭƛŎƘ ƘŜƛǖǘ Ŝǎ ƛƴ ŘŜƳ ƻōŜƴ ƎŜƴŀƴƴǘŜƴ {!w {L¢¦!¢Lhb w9thw¢ όIŜǊǾƻǊƘŜōǳƴƎ ǳƴŘ 

CŜǘǘŘǊǳŎƪ ŘǳǊŎƘ ŘŜƴ ±ŜǊŦŀǎǎŜǊύΥ 

 

мΦ ōŀǎƛŎ ƛƴŦƻǊƳŀǘƛƻƴκŘŀǘƛ ƎŜƴŜǊŀƭƛ 

ΧŀǳǎƎŜƭŀǎǎŜƴΧ ΧŀǳǎƎŜƭŀǎǎŜƴΧ 

.ƻŀǘ ŀŦǘŜǊ ƛƴǘŜǊŎŜǇǘƛƻƴκ¦ƳǎǘŅƴŘŜ ƴŀŎƘ 
ŘŜƳ !ǳŦƎǊŜƛŦŜƴ ŘŜǎ .ƻƻǘŜǎ 

ΧŀǳǎƎŜƭŀǎǎŜƴΧ 
нΦ IƻƭȊōƻƻǘŜΦ 9ƛƴ .ƻƻǘ ǿǳǊŘŜ Ƴƛǘ 
ǊƻǘŜǊ {ǇǊǸƘŦŀǊōŜ Ƴƛǘ {!w муκлсκмт 
ƳŀǊƪƛŜǊǘΦ !ōŜǊ Ŝǎ ǿǳǊŘŜ Ǿƻƴ ŜƛƴŜƳ 
ƴƛŎƘǘ ƛŘŜƴǘƛŦƛȊƛŜǊǘŜƴ .ƻƻǘ 
ǿŜƎƎŜōǊŀŎƘǘΦ 5ƛŜ ōŜƛŘŜƴ ŀƴŘŜǊŜƴ 
.ƻƻǘŜ ǿǳǊŘŜƴ Ǿƻƴ ŘŜƳ a{ 
L¦±9b¢! ǾŜǊǎƻǊƎǘΣ ŀōŜǊ ŀǳŎƘ ǎƛŜ 
ǿǳǊŘŜƴ Ǿƻƴ ŘŜƳǎŜƭōŜƴ ƴƛŎƘǘ 
ƛŘŜƴǘƛŦƛȊƛŜǊǘŜƴ .ƻƻǘ ǿŜƎƎŜōǊŀŎƘǘΦ 

ΧŀǳǎƎŜƭŀǎǎŜƴΧ ΧŀǳǎƎŜƭŀǎǎŜƴΧ 

{ǳǎǇŜŎǘŜŘ ŦŀŎƛƭƛǘŀǘƻǊǎ ƴŀǘƛƻƴŀƭƛǘƛŜǎκ 
{ǘŀŀǘǎŀƴƎŜƘǀǊƛƎƪŜƛǘ ŘŜǊ ƳǳǘƳŀǖƭƛŎƘŜƴ 
{ŎƘƭŜǳǎŜǊ 

YŜƛƴŜ ǾŜǊŘŅŎƘǘƛƎŜƴ tŜǊǎƻƴŜƴ ŀƴ 
.ƻǊŘΦ 

ΧŀǳǎƎŜƭŀǎǎŜƴΧ ΧŀǳǎƎŜƭŀǎǎŜƴΧ 

 

нΦ ŘŜǎŎǊƛǇǘƛƻƴ ƻŦ ǘƘŜ ŜǾŜƴǘκ.ŜǎŎƘǊŜƛōǳƴƎ ŘŜǎ ±ƻǊŦŀƭƭǎ 

ΧŀǳǎƎŜƭŀǎǎŜƴΧ 
луΥмр !ƴ ǳƴƛŘŜƴǘƛŦƛŜŘ ōƻŀǘ ŀǇǇǊƻŀŎƘŜǎ ǘƘŜ ŀǊŜŀ ŀƴŘ ǎǘŀǊǘ ǘƻǿƛƴƎ ǘƘŜ ŜƳǇǘȅ ǿƻƻŘŜƴ ōƻŀǘǎ 
ǘƻǿŀǊŘǎ ǘƘŜ [ȅōƛŀƴ ŎƻŀǎǘΦ 
ΧŀǳǎƎŜƭŀǎǎŜƴΧ 
«ōŜǊǎŜǘȊǳƴƎΥ 
ΦΦΦŀǳǎƎŜƭŀǎǎŜƴΦΦΦ 
луΥмр 9ƛƴ ƴƛŎƘǘ ƛŘŜƴǘƛŦƛȊƛŜǊǘŜǎ .ƻƻǘ ƴŅƘŜǊǘ ǎƛŎƘ ŘŜƳ DŜōƛŜǘ ǳƴŘ ōŜƎƛƴƴǘΣ ŘƛŜ ƭŜŜǊŜƴ IƻƭȊōƻƻǘŜ 
ƛƴ wƛŎƘǘǳƴƎ ŘŜǊ ƭƛōȅǎŎƘŜƴ YǸǎǘŜ Ȋǳ ǎŎƘƭŜǇǇŜƴΦ 
ΧŀǳǎƎŜƭŀǎǎŜƴΧ 
млΥол ƛƴ Ǉƻǎƛǘƛƻƴ ооϲ лмΦфb ς лмнϲ нтΦу9 ŘƛǎǘŀƴŎŜ мнΦф ƳƛƭŜǎ ŦǊƻƳ ǘƘŜ [ȅōƛŀƴ ŎƻŀǎǘΣ ǿŜ ǎƛƎƘǘŜŘ 
ƻƴŜ ǊǳōōŜǊ ōƻŀǘΦ ²Ŝ ŀƭŜǊǘŜŘ ǘƘŜ aκb L¦±9b¢! ŀƴŘ ǘƘŜ aκ± {9!C¦/I{ ŦƻǊ ǘƘŜ ǊŜǎŎǳŜΦ !ǘ ǘƘŜ 
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ƳƻƳŜƴǘ ǘƘŜ ǊǳōōŜǊ ōƻŀǘ ƛǎ ǎǘƛƭƭ ƛƴǎƛŘŜ ǘƘŜ [ȅōƛŀƴ ǘŜǊǊƛǘƻǊƛŀƭ ǿŀǘŜǊǎΣ ǎƻ ǿŜ ǿŀƛǘ ŦƻǊ ǘƘŜƳ 
ǊŜŀŎƘƛƴƎ ǘƘŜ ƛƴǘŜǊƴŀǘƛƻƴŀƭ ǿŀǘŜǊǎΦ 
млΥпр ǊǳōōŜǊ ōƻŀǘ ƛƴ Ǉƻǎƛǘƛƻƴ ооϲлмΦлb ς лмнϲолΦт9 ŀǘ мнΦм ƳƛƭŜǎ ŦǊƻƳ ǘƘŜ [ȅōƛŀƴ ŎƻŀǎǘΦ ¢ƘŜ 
Cŀǎǘ wŜǎŎǳŜ .ƻŀǘǎ ƻŦ ǘƘŜ L¦±9b¢! ŀƴŘ {9!C¦/I{ ǎǘŀǊǘ ǘƘŜ ǊŜǎŎǳŜΦ ²Ŝ ƪŜŜǇ ƛƴ Ǉƻǎƛǘƛƻƴ ƛƴ ǎǘŀƴŘπ
ōȅΦ 

«ōŜǊǎŜǘȊǳƴƎΥ 
ΦΦΦǿŜƎƎŜƭŀǎǎŜƴΦ 
млΥол ¦ƘǊ ƛƴ tƻǎƛǘƛƻƴ ооϲлмΦфb π лмнϲнтΦу9 ƛƴ ŜƛƴŜǊ 9ƴǘŦŜǊƴǳƴƎ Ǿƻƴ мнΣф aŜƛƭŜƴ Ǿƻƴ ŘŜǊ 
ƭƛōȅǎŎƘŜƴ YǸǎǘŜΣ ǎƛŎƘǘŜǘŜƴ ǿƛǊ Ŝƛƴ {ŎƘƭŀǳŎƘōƻƻǘΦ ²ƛǊ ƘŀōŜƴ Řŀǎ {ŎƘƛŦŦ L¦±9b¢! ǳƴŘ Řŀǎ {ŎƘƛŦŦ 
{9!C¦/I{ ȊǳǊ wŜǘǘǳƴƎ ƛƴ !ƭŀǊƳōŜǊŜƛǘǎŎƘŀŦǘ ǾŜǊǎŜǘȊǘΦ LƳ aƻƳŜƴǘ ōŜŦƛƴŘŜǘ ǎƛŎƘ Řŀǎ 
{ŎƘƭŀǳŎƘōƻƻǘ ƴƻŎƘ ƛƴ ƭƛōȅǎŎƘŜƴ IƻƘŜƛǘǎƎŜǿŅǎǎŜǊƴΣ ŀƭǎƻ ǿŀǊǘŜǘŜƴ ǿƛǊΣ ōƛǎ Ŝǎ ƛƴǘŜǊƴŀǘƛƻƴŀƭŜ 
DŜǿŅǎǎŜǊ ŜǊǊŜƛŎƘǘ ƘŀǘǘŜΦ 
млΥпр {ŎƘƭŀǳŎƘōƻƻǘ ŀǳŦ tƻǎƛǘƛƻƴ ооϲлмΦлb π лмнϲолΦт9Σ  мнΣм aŜƛƭŜƴ ǾƻǊ ŘŜǊ ƭƛōȅǎŎƘŜƴ YǸǎǘŜΦ 
5ƛŜ ǎŎƘƴŜƭƭŜƴ wŜǘǘǳƴƎǎōƻƻǘŜ ŘŜǊ L¦±9b¢! ǳƴŘ ŘŜǊ {ŜŜŦǳŎƘǎ ōŜƎƛƴƴŜƴ Ƴƛǘ ŘŜǊ wŜǘǘǳƴƎΦ ²ƛǊ 
ōƭŜƛōŜƴ ƛƴ ŜƛƴŜǊ ²ŀǊǘŜǇƻǎƛǘƛƻƴΦ 
ΦΦΦǿŜƎƎŜƭŀǎǎŜƴΦΦΦ 
 

 

5ƛŜ ƻōŜƴ ŜǊǿŅƘƴǘŜ ¦ƴǊƛŎƘǘƛƎƪŜƛǘ ŘŜǎ {L¢w9t {!w ό{!wπ.ŜǊƛŎƘǘǎύ ŜǊƎƛōǘ ǎƛŎƘ ŀǳǎ ŦƻƭƎŜƴŘŜƴ 

!ǎǇŜƪǘŜƴΥ 

1. 5ƛŜ !ƴƎŜƭŜƎŜƴƘŜƛǘ ƛƳ ½ǳǎŀƳƳŜƴƘŀƴƎ Ƴƛǘ ŘŜǊ wǸŎƪƪŜƘǊ ŘŜǊ о IƻƭȊōƻƻǘŜΣ ŘƛŜ ŦǸǊ ŘŜƴ 

¢ǊŀƴǎǇƻǊǘ Ǿƻƴ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ǾŜǊǿŜƴŘŜǘ ǳƴŘ ŘƛŜ Řŀƴƴ ȊǿƛǎŎƘŜƴ ŎŀΦ лсΥол ¦ƘǊ ǳƴŘ ŎŀΦ ммΥлл 

¦ƘǊ ŀƳ aƻǊƎŜƴ ŘŜǎ муΦ Wǳƴƛ нлмт ǳƳƎŜƭŀŘŜƴ ǿǳǊŘŜƴΣ ǿƛǊŘ ŘŜǊ ¦ǊƘŜōŜǊǎŎƘŀŦǘ ŜƛƴŜǎ ϦƴƛŎƘǘ 

ƛŘŜƴǘƛŦƛȊƛŜǊǘŜƴ .ƻƻǘŜǎϦ ȊǳƎŜǎŎƘǊƛŜōŜƴΣ ƻōǿƻƘƭ ōŜƪŀƴƴǘ ǿŀǊΣ Řŀǎǎ Řŀǎ .ƻƻǘΣ Ƴƛǘ ŘŜƳ ŘƛŜ 

wǸŎƪƎŀōŜ ŀƴ ŘƛŜ {ŎƘƭŜǳǎŜǊ ŜǊŦƻƭƎǘŜΣ Řŀǎ wIL. ŘŜǊ L¦±9b¢! ǿŀǊ 

2. 9ǎ ǿƛǊŘ ƴƛŎƘǘ ŘƛŜ !ƴǿŜǎŜƴƘŜƛǘ Ǿƻƴ {ŎƘƭŜǳǎŜǊƴΣ ŀƴƎŜƎŜōŜƴΣ ƻōǿƻƘƭ ƪƭŀǊ ƛǎǘΣ Řŀǎǎ Ŝǎ 

{ŎƘƭŜǳǎŜǊ ƎŀōΣ ŘƛŜ ǎƻǿƻƘƭ ǿŅƘǊŜƴŘ ŀƭǎ ŀǳŎƘ ƴŀŎƘ ŘŜƴ ¦ƳƭŀŘǳƴƎŜƴ ŀƪǘƛǾ ŀƴ Ϧ«ōŜǊƎŀōŜƴϦ 

ōŜǘŜƛƭƛƎǘ ǿŀǊŜƴΦ 

 

SchlieÇlich wird das abgehºrte Gesprªch Nr. 47962 vom 19.6.2017 um 15.06B (13.06Z) Uhr 

wiedergegeben, das auf der Br¿cke des Schiffs Vos Hestia stattfand: 

MANN 1 - Das Wichtigste ist, dass sie es genommen haben, (unverstªndliche Gerªusche 

¿berdecken die Stimme), also ist die Sache bestªtigt, weil (unverstªndliche Gerªusche ¿berdecken 

die Stimme) da ist das Spray drauf, richtig? 

MANN 2 - Mich interessiert... das Wichtige ist (unverstªndliches Gerªusch deckt Stimme). 

MANN 1 - (unverstªndlich, Musik ¿berdeckt Stimme). Davide! 

Davide - Ja, Master! 

MANN 1 - Die zwei... die Schlauchboote sind die drei Boote (unverstªndlich) mit der Iuventa? 

Davide - Ja! 

MANN 1 - Wir... wir haben é markiert... wir haben é markiert... 

MANN 2 - Mit dem Spray. 
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Davide - Wir haben eins markiert, ja, ja, ja, ja. 

MANN 1 - Na gut! 

Davide - Die anderen mit der Iuventa danach, die schleppt er ab (unverstªndlich). Wir haben 

eins markiert. 

MANN 1 - Dann kamen die Schleuser und sie haben sich die Boote geholt? 

Davide - Ja, ja! Aber... 

MANN 1 - Ja! 

Davide - ...zuerst hat die Iuventa sie abgeschleppt und dann haben sie sich ihnen genªhert. 

MANN 1 - Und dann haben sie sich ihnen genªhert. 

Davide - Ja, ja, ja. 

MANN 1 - Oh! (unverstªndlich, Lªrm ¿berdeckt die Stimme). 

* * * 

In Bezug auf die Erkenntnisse, die sich aus dem Vermerk des verdeckten Ermittlers Luca Bracco 

vom 7.07.2017 und aus dem Polizeibericht vom 10.6.2020 ergeben, ist darauf hinzuweisen, dass auf 

der Grundlage der bereits wªhrend des Ermittlungsverfahrens gesammelten Erkenntnisse und vor 

allem der wªhrend der Vorverhandlung gewonnenen zusªtzlichen Erkenntnisse davon auszugehen ist, 

dass die Ereignisse im Zusammenhang mit dem ersten Vorfall vom 18.06.2017 anders abgelaufen 

sind als sie von dem verdeckten Ermittler in der Notiz vom 7.07.2017 beschrieben werden, so dass 

die von der Kriminalpolizei im ihren Bericht vom 10.6.2020 gezogenen Schlussfolgerungen nicht 

geteilt werden kºnnen, was zur Folge hat, dass die festgestellte Tatsachen eine andere Bedeutung 

bekommen, als ihnen in dem Anklagevorwurf beigemessen wird.. 

Tatsªchlich muss auf der Grundlage der nachstehend untersuchten Anhaltspunkte zunªchst die 

Anwesenheit eines Bootes mit mutmaÇlichen Schleusern im Rettungsgebiet in der Anfangsphase des 

Einsatzes ausgeschlossen werden. 

Zunªchst geht aus dem Vermerk des verdeckten Ermittlers Bracco Luca vom 7.07.2017 nicht 

hervor, aus welchen Gr¿nden der genannte Polizeibeamte davon hªtte ausgehen kºnnen, dass sich 

mutmaÇliche Schleuser an Bord des besagten Bootes befunden haben kºnnten. 

Sodann ist darauf hinzuweisen, dass die RettungsmaÇnahmen mehr als 16 Seemeilen vor der 

libyschen K¿ste stattfanden, so dass der sich aus der Notiz des verdeckten Ermittlers Bracco Luca 

vom 7. Juli 2017 ergebende Umstand, wonach das zum Schiff Iuventa gehºrende kleine Beiboot Lilly 

- ausgestattet mit einem kleinen 15-PS-Motor - den mit den Buchstaben "KK" gekennzeichneten 

Kahn bis zu den libyschen Hoheitsgewªssern geschleppt hªtte, in jedem Fall vern¿nftigerweise 

ausgeschlossen werden muss. 

In der Tat fand die Rettung in der Position  33Á05'N 012Á31'E statt, d.h. in internationalen 
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Gewªssern, mehr als 4 Seemeilen von libyschen Hoheitsgewªssern entfernt. 

 

Aktiver Text in der Registerkarte: Lineal, Linie, Misst die Entfernung zwischen 2 Punkten auf dem Gelände, Länge 

der Karte (Seemeilen), Länge des Geländes, Richtung (Grad), Navigation mit der Maus, Speichern, Löschen  

Es ist daher sinnvoll, die Positionsdaten des Schiffes Iuventa vom 18.06.2018 anzugeben, um zu 

verdeutlichen, dass sich das genannte Schiff zum Zeitpunkt der Meldung der Notsituation am 

18.06.2017 um 3.59B (1.59Z) Uhr in groÇer Entfernung vom Gebiet der spªteren Rettung befand 

(33Á05'N 012Á31'E). 

bŀƳŜ tƻǎƛǘƛƻƴ 5ŀǘŜ [ŀǘƛǘǳŘŜ ό5aύ [ƻƴƎƛǘǳŘŜ ό5aύ {ǇŜŜŘ όƪƴύ /ƻǳǊǎŜ όŘŜƎύ 
L¦±9b¢! {ǳƴΣ му Wǳƴ мт ллΥллΥон Ҍлллл ооϲфΦттунϥb мнϲплΦтпоϥ9 пΦс нлуΦо 
L¦±9b¢! {ǳƴΣ му Wǳƴ мт ллΥмлΥрм Ҍлллл ооϲмлΦрррпϥb мнϲплΦтннтϥ9 рΦс тΦн 
L¦±9b¢! {ǳƴΣ му Wǳƴ мт ллΥрнΥрл Ҍлллл ооϲмоΦуфпϥb мнϲпмΦмсуфϥ9 мΦн срΦс 
L¦±9b¢! {ǳƴΣ му Wǳƴ мт лмΥлрΥмм Ҍлллл ооϲмоΦфпнуϥb мнϲпмΦопрнϥ9 лΦс ослΦл 
L¦±9b¢! {ǳƴΣ му Wǳƴ мт лмΥнсΥмм Ҍлллл ооϲмоΦффтсϥb мнϲпмΦроффϥ9 лΦп ослΦл 
L¦±9b¢! {ǳƴΣ му Wǳƴ мт лмΥонΥрм Ҍлллл ооϲмпΦлмфпϥb мнϲпмΦсллоϥ9 лΦп ослΦл 
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bŀƳŜ tƻǎƛǘƛƻƴ 5ŀǘŜ [ŀǘƛǘǳŘŜ ό5aύ [ƻƴƎƛǘǳŘŜ ό5aύ {ǇŜŜŘ όƪƴύ /ƻǳǊǎŜ όŘŜƎύ 
L¦±9b¢! {ǳƴΣ му Wǳƴ мт лмΥплΥол Ҍлллл ооϲмпΦлрфуϥb мнϲпмΦстнпϥ9 лΦр ослΦл 
L¦±9b¢! {ǳƴΣ му Wǳƴ мт лмΥптΥон Ҍлллл ооϲмпΦлфуϥb мнϲпмΦтопрϥ9 лΦр ослΦл 
L¦±9b¢! {ǳƴΣ му Wǳƴ мт лнΥлоΥом Ҍлллл ооϲмпΦмррϥb мнϲпмΦурфмϥ9 лΦс ослΦл 
L¦±9b¢! {ǳƴΣ му Wǳƴ мт лнΥлтΥпо Ҍлллл ооϲмпΦлмснϥb мнϲпмΦфнуфϥ9 пΦт мупΦо 
L¦±9b¢! {ǳƴΣ му Wǳƴ мт лнΥмнΥмм Ҍлллл ооϲмоΦсрнϥb мнϲпмΦфооуϥ9 пΦф мунΦр 

 

Die Positionsdaten des Schiffs Vos Hestia zwischen den Abendstunden des 17.6.2018 und dem 

18.6.2018 sind ebenfalls aufzuf¿hren. 

bŀƳŜ tƻǎƛǘƛƻƴ 5ŀǘŜ [ŀǘƛǘǳŘŜ ό5aύ [ƻƴƎƛǘǳŘŜ ό5aύ {ǇŜŜŘ όƪƴύ /ƻǳǊǎŜ όŘŜƎύ 
±h{ I9{¢L! {ŀǘΣ мт Wǳƴ мт ннΥонΥос Ҍлллл ооϲмуΦлуϥb мнϲнуΦрсоϥ9 лΦр ттΦл 
±h{ I9{¢L! {ŀǘΣ мт Wǳƴ мт ннΥппΥпс Ҍлллл ооϲмуΦмммϥb мнϲнуΦсотϥ9 лΦн мнтΦс 
±h{ I9{¢L! {ŀǘΣ мт Wǳƴ мт ннΥрмΥлр Ҍлллл ооϲмуΦмпмϥb мнϲнуΦсфрϥ9 мΦм соΦм 
±h{ I9{¢L! {ŀǘΣ мт Wǳƴ мт ннΥрсΥпс Ҍлллл ооϲмуΦмсфϥb мнϲнуΦуомϥ9 мΦр умΦр 
±h{ I9{¢L! {ŀǘΣ мт Wǳƴ мт ноΥлфΥлт Ҍлллл ооϲмуΦмфсϥb мнϲнфΦлсфϥ9 лΦп ттΦн 
±h{ I9{¢L! {ŀǘΣ мт Wǳƴ мт ноΥнмΥлт Ҍлллл ооϲмуΦмуфϥb мнϲнфΦмммϥ9 лΦн мрмΦр 
±h{ I9{¢L! {ŀǘΣ мт Wǳƴ мт ноΥонΥлл Ҍлллл ооϲмуΦмсϥb мнϲнфΦнϥ9 π π 
±h{ I9{¢L! {ŀǘΣ мт Wǳƴ мт ноΥонΥлл Ҍлллл ооϲмуΦмсϥb мнϲнфΦнϥ9 π π 
±h{ I9{¢L! {ŀǘΣ мт Wǳƴ мт ноΥооΥот Ҍлллл ооϲмуΦмпϥb мнϲнфΦмуфϥ9 лΦп ммнΦо 
±h{ I9{¢L! {ŀǘΣ мт Wǳƴ мт ноΥпсΥлт Ҍлллл ооϲмуΦмопϥb мнϲнфΦоϥ9 лΦр урΦс 
±h{ I9{¢L! {ŀǘΣ мт Wǳƴ мт ноΥруΥмт Ҍлллл ооϲмуΦмнмϥb мнϲнфΦпорϥ9 лΦс млсΦл 
±h{ I9{¢L! {ǳƴΣ му Wǳƴ мт ллΥмрΥмс Ҍлллл ооϲмуΦлссϥb мнϲнфΦсмпϥ9 лΦр момΦу 
±h{ I9{¢L! {ǳƴΣ му Wǳƴ мт ллΥнтΥпс Ҍлллл ооϲмтΦфтϥb мнϲнфΦтмϥ9 лΦс мотΦт 
±h{ I9{¢L! {ǳƴΣ му Wǳƴ мт ллΥпмΥмп Ҍлллл ооϲмтΦупсϥb мнϲнфΦтууϥ9 лΦс мрмΦм 
±h{ I9{¢L! {ǳƴΣ му Wǳƴ мт ллΥррΥмс Ҍлллл ооϲмтΦторϥb мнϲнфΦусуϥ9 лΦр мрлΦо 
±h{ I9{¢L! {ǳƴΣ му Wǳƴ мт лмΥлтΥрс Ҍлллл ооϲмтΦсрпϥb мнϲнфΦфппϥ9 лΦр мпмΦс 
±h{ I9{¢L! {ǳƴΣ му Wǳƴ мт лмΥнлΥнр Ҍлллл ооϲмтΦрстϥb мнϲолΦлнϥ9 лΦр мррΦс 
±h{ I9{¢L! {ǳƴΣ му Wǳƴ мт лмΥонΥор Ҍлллл ооϲмтΦрлоϥb мнϲолΦлтмϥ9 лΦо мптΦф 
±h{ I9{¢L! {ǳƴΣ му Wǳƴ мт лмΥпрΥлр Ҍлллл ооϲмтΦпрмϥb мнϲолΦмппϥ9 лΦп мнсΦс 
±h{ I9{¢L! {ǳƴΣ му Wǳƴ мт лмΥртΥпп Ҍлллл ооϲмтΦоффϥb мнϲолΦнлсϥ9 лΦо мплΦф 
±h{ I9{¢L! {ǳƴΣ му Wǳƴ мт лнΥпнΥлл Ҍлллл ооϲмтΦмсϥb мнϲолΦосϥ9 π π 
±h{ I9{¢L! {ǳƴΣ му Wǳƴ мт лпΥннΥлл Ҍлллл ооϲпΦрсϥb мнϲолΦосϥ9 π π 
±h{ I9{¢L! {ǳƴΣ му Wǳƴ мт лрΥонΥлл Ҍлллл ооϲрΦрсϥb мнϲомΦосϥ9 π π 
±h{ I9{¢L! {ǳƴΣ му Wǳƴ мт млΥонΥлл Ҍлллл ооϲмлΦсϥb мнϲнфΦуϥ9 π π 
±h{ I9{¢L! {ǳƴΣ му Wǳƴ мт ммΥонΥлл Ҍлллл ооϲммΦфсϥb мнϲнфΦфсϥ9 π π 
±h{ I9{¢L! {ǳƴΣ му Wǳƴ мт мсΥррΥлт Ҍлллл ооϲооΦоруϥb мнϲрпΦлппϥ9 уΦф пмΦм 
±h{ I9{¢L! {ǳƴΣ му Wǳƴ мт мтΥлмΥпу Ҍлллл ооϲопΦмϥb мнϲрпΦунрϥ9 уΦф пмΦт 
±h{ I9{¢L! {ǳƴΣ му Wǳƴ мт мтΥмфΥнт Ҍлллл ооϲосΦлнсϥb мнϲрсΦфпрϥ9 уΦф пнΦс 
±h{ I9{¢L! {ǳƴΣ му Wǳƴ мт мтΥонΥлл Ҍлллл ооϲотΦпуϥb мнϲруΦппϥ9 π π 
±h{ I9{¢L! {ǳƴΣ му Wǳƴ мт мтΥонΥлл Ҍлллл ооϲотΦпуϥb мнϲруΦппϥ9 π π 
±h{ I9{¢L! {ǳƴΣ му Wǳƴ мт мтΥплΥлс Ҍлллл ооϲоуΦорсϥb мнϲрфΦонтϥ9 уΦу оуΦо 

 

Dar¿ber hinaus muss betont werden, dass die RettungsmaÇnahmen von dem I.M.R.C.C. 

angeordnet wurden und unter der Leitung und stªndigen Koordinierung des I.M.R.C. durchgef¿hrt 

wurden, wie aus der Kommunikation mit dem Schiff Iuventa und dem Schiff Vos Hestia hervorgeht. 

In diesem Rahmen erfolgte die Bewertung des Vorliegens eines SAR-Ereignisses im Vorfeld durch 

das I.M.R.C.C. auf der Grundlage der am 18.6.2017 um 3.59B (1.59Z) Uhr vom Thuraya-

Satellitentelefon (Nr. 008821655587334) empfangenen Mitteilung und der nachfolgenden 
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Mitteilungen ¿ber die Anwesenheit von etwa 150 Personen, darunter viele Frauen und Kinder, auf 

einem Holzboot (ca. 10 m lang), in das Wasser eindrang, das nachts von der libyschen K¿ste abgelegt 

hatte. 

Die ¦berladung des Kahns allein reichte f¿r das I.M.R.C.C. schon aus, um das Vorliegen einer 

gefªhrlichen Situation zu bejahen und die I.M.R.C. zu veranlassen, RettungsmaÇnahmen im Rahmen 

eines SAR-Ereignisses mit Hilfe des Schiffes Iuventa und des Schiffes Vos Hestia einzuleiten. 

In diesem Zusammenhang ist auch anzumerken, dass sich - wie aus den Gesprªchen des 

I.M.R.C.C. mit dem Schiff Iuventa und dem Schiff Vos Hestia hervorgeht - zum Zeitpunkt der 

Sichtung herausstellte, dass es bereits drei Kªhne mit jeweils etwa 100 Personen an Bord waren. 

In diesem Szenario haben also auch die Kapitªne der oben genannten Schiffe die notwendigen 

Einschªtzungen hinsichtlich des Vorliegens eines SAR-Ereignisses vorgenommen, alle Informationen 

an die I.M.R.C.C. ¿bermittelt und die Rettungen gemªÇ den Anweisungen des I.M.R.C.C. 

durchgef¿hrt. 

Dar¿ber hinaus ist f¿r die Rekonstruktion des Sachverhalts des ersten Vorfalls vom 18.06.2017 

vor allem festzustellen, dass die Besatzung des Schiffes Iuventa am 18.6.2017 um 4.18B (2.18Z) Uhr 

eine E-Mail an das I.M.R.C.C. eine E-Mail ¿bersandte, in der sie den Standort des Schiffes in 

internationalen Gewªssern mit den Koordinaten 33Á13'4"N 012Á41'9"E mit einem Kurs von 180Á 

nach S¿den und einer Geschwindigkeit von 5 Knoten angab und erklªrt, dass das Schiff in einem 

Gebiet bis zu 15 Seemeilen vor der libyschen K¿ste von Osten nach Westen patrouillieren w¿rde. 

Unmittelbar danach, am 18.6.2017 um 4.19B (2.19Z) Uhr, kontaktierte das I.M.R.C.C. das Schiff 

Iuventa und meldete das erste SAR-Ereignis des Tages (Ereignis 944), das einen blauen Holzkahn 

mit etwa 150 Personen an Bord betraf, der sich noch in libyschen Hoheitsgewªssern befand (32Á59'N 

012Á30'E): 

IMRCC: IUVENTA? 

IUV: Ja! 

IMRCC: Guten Morgen IUVENTA, wir haben den ersten SAR-Fall des Tages. 

IUV: OK, ja, ich hºre. 

IMRCC: Es ist ein blaues Holzboot, mit 150, eins f¿nf null Personen an Bord. Das ist die 

Position: 32 Grad, 59 Minuten Nord, null eins zwei Grad, drei null Minuten Ost. 

IUV: Kºnnen Sie bitte die letzten Zahlen wiederholen? 

IMRCC: Drei zwei f¿nf neun null eins zwei drei null 

IUV: Null eins zwei drei null 

IMRCC: Sie werden so bald wie mºglich eine AIS-Meldung erhalten, die Position befindet sich in 

libyschen Gewªssern, aber der Motor der Migranten funktioniert und die Migranten 

fahren nach Norden. Wir bitten Sie, zu dieser Position in libyschen Gewªssern zu fahren 
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und auf die Migranten zu warten. Sie kºnnen sich zum Lªngengrad der Position begeben 

und auf die Migranten warten. 

IUV: Perfekt, das werden wir tun.  Ich wiederhole nur die Informationen ¿ber das Boot: Es ist ein 

blaues Holzboot mit ein bis f¿nf Personen an Bord... 

IMRCC: Nein, nein, eins f¿nf null 

IUV: Eins f¿nf null, okay, in Position 32 Grad, 59 Minuten Nord, null eins zwei Grad, drei null 

Minuten Ost.   

IMRCC: Korrekt 

IUV: Ok. Wir werden uns zum Lªngengrad der Position begeben und auÇerhalb der 12-Meilen 

Zone warten, bis wir Sichtkontakt mit dem Schiff haben, und Sie informieren, sobald wir in 

Kontakt mit ihnen sind. 

IMRCC: Perfekt. AuÇerhalb der libyschen Gewªsser warten Sie auf die Migranten auf dem Boot und 

bei Sichtung informieren Sie uns ¿ber die Situation. Das war's f¿r den Moment. 

IUV: OK, vielen Dank. 

IMRCC: Ich danke Ihnen. 

IUV: Gute Wache / Sichtung 

 

Somit forderte das I.M.R.C.C. in dem Gesprªch am 18.06.2017 um 4.19B (2.19Z) Uhr das Schiff 

Iuventa auf, den angegebenen Lªngengrad anzufahren und auf den Kahn zu warten; das Personal des 

Schiffes Iuventa kam der Aufforderung nach und wies darauf hin, dass das Schiff die angegebene 

Position anfahren und auÇerhalb der libyschen Hoheitsgewªsser warten w¿rde und dass es das 

I.M.R.C.C. informieren w¿rde, sobald es Kontakt mit den Migranten aufgenommen hªtte. 

Die Anweisungen des oben genannten Telefongesprªchs werden durch die E-Mail bestªtigt, die 

das I.M.R.C.C. am 18.6.2017 um 4.41B (2.41Z) Uhr an das Schiff Iuventa geschickt hat und in der 

die Position des Bootes der Migranten angegeben und die Anweisung erteilt wird, sich auÇerhalb der 

libyschen Hoheitsgewªsser aufzuhalten. 

Dann gab das Schiff Iuventa in der E-Mail, die am 18.06.2017 um 4.57B (2.57Z) Uhr an das 

I.M.R.C. ¿bermittelt wurde, an, dass es sich auf dem Weg zu einem Punkt nºrdlich des Holzbootes 

befand und anschlieÇend nach S¿den fahren w¿rde, um das Boot auf seiner nºrdlichen Route 

abzufangen, mit dem Hinweis, dass auch das Schiff Vos Hestia, das sich nºrdlich, mehr als 24 

Seemeilen von der libyschen K¿ste entfernt befand, ebenfalls nach S¿den fahren w¿rde. 

Tatsªchlich hatte das I.M.R.C.C. kurz zuvor, am 18.6.2017 um 4.44B (2.44Z) Uhr, auch das Schiff 

Vos Hestia angewiesen, den Ankunftsbereich des Bootes der Migranten auÇerhalb der libyschen 

Hoheitsgewªsser zu erreichen: 

Kapitªn: Vos Hestia, guten Morgen 

Einsatzzentrale: Guten Morgen, hier ist die Einsatzzentrale der MARICOGECAPP 
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Kapitªn: Ja, bitte sehr. 

Einsatzzentrale: Guten Morgen, ich verbinde Sie mit dem Offizier. 

Kapitªn: Ich kann Sie laut und deutlich hºren. 

Einsatzzentrale: OK, danke 

Kapitªn: In Ordnung, danke 

Aufgenommene Stimme: Bitte warten Sie, wir suchen nach...   

Offizier: (nach auÇen: sehr schºn, das machst Du gut) Hallo Kapitªn 

Kapitªn: Ja, hallo, nur eine Sekunde, erzªhlen Sie mir alles. 

Offizier: Guten Morgen, ich rufe an, um Ihnen mitzuteilen, dass wir einen Anruf von einem 

Thuraya erhalten haben. 

Kapitªn: Ja 

Offizier: Da ist mit 150 Leuten an Bord, ein blaues Holzboot und es ist in dieser Position, Sie 

sollten das Rundschreiben schon erhalten haben. Wie auch immer, ich werde es Ihnen 

noch einmal sagen... 

Kapitªn: Fahren Sie fort, ich hºre zu. 

Offizier: 32 59 0 12 30 

Kapitªn: Das um 10 Uhr von Zariua aus losgefahren ist, ist das mºglich? 

Beamter: Nein, wir wissen, dass es um Mitternacht von Zabrata aus abgefahren ist. Mitternacht im 

Sinne... 

Kapitªn: Ah, von Zabrata.. 

Beamter: Warum haben Sie andere Informationen? 

Kapitªn: Nein, nein, nein, ich habe einen Fehler gemacht, ich bin durcheinander gekommen, es ist 

nicht Zariua, sondern Zabrata, ja, wir haben die Position angegeben und sie war 

innerhalb von 12 Meilen, aber... vielleicht ist es jetzt drauÇen 

Offizier: Also die fahren, und sie haben bestªtigt, dass sie einen  Motor haben, der funktioniert und 

man konnte hºren, dass der Motor lªuft. Wir haben die Iuventa umgeleitet, um sie 

abzufangen, und ich glaube eher, dass wir das mit denen machen. Aber die Iuventa ist... 

sie hat einige Probleme, vielleicht mit dem Motor, weil sie eine begrenzte Geschwindigkeit 

hat. Daher habe ich Sie angerufen, um Sie zu bitten, dass auch Ihr ... auch Ihr in diese 

Richtung fahrt, nat¿rlich auÇerhalb der libyschen Gewªsser bleibend... 

Kapitªn: Ok, verstanden. 

Offizier: Aber wªhrend Ihr ankommt, m¿ssten sie rauskommen. 

Kapitªn: Ok roger, blaues Holzboot, mit 150 Personen an Bord 

Offizier: Blaues Holzboot, ich bestªtige alles 

Kapitªn: Okay, alles klar, wir fahren zu der Position 

Offizier: Danke 

Kapitªn: Wenn es weitere Neuigkeiten gibt, werden wir Sie zur¿ckrufen. 

Offizier: Perfekt, danke, guten Tag noch 

Kapitªn: Alles Gute 

 

Kurz darauf, am 18.6.2017 um 5.41B (3.41Z) Uhr, leitete das I.M.R.C.C. eine E-Mail an das Schiff 
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Iuventa mit der neuen Position des Holzbootes auÇerhalb der libyschen Hoheitsgewªsser (33Á03'N 

012Á31'E) weiter und wies das Schiff an, sich in Richtung des Bootes der Migranten zu halten. 

Bei genauer Betrachtung stehen die ¦bersendung der E-Mail am 18.06.2017 um 4.18B (2.18Z) Uhr 

vom Schiff Iuventa an das I.M.R.C.C., die Antwort des Personals des Schiffes Iuventa an das 

I.M.R.C.C. in der Mitteilung vom 18.6.2017 um 4.19B (2.19Z) Uhr und der Inhalt der vom Schiff 

Iuventa an die I.M.R.C.C. ¿bersandte E-Mail vom 18.6.2017 um 4.57B (2.57Z) Uhr im Widerspruch 

zu einer Durchf¿hrung verdeckter Operationen, denen vorherige oder unmittelbare Absprachen - die 

in der anklagenden Perspektive unterstellt werden - zwischen dem Personal des Schiffes Iuventa und 

libyschen Menschenhªndlern zugrunde liegen. 

Hinzu kommt, dass es in der oben dargestellten Kommunikation stets das I.M.R.C.C. ist, die dem 

Schiff Iuventa - und auch dem Schiff Vos Hestia - die Position des Holzbootes mit Migranten mitteilt, 

da, wie aus dem Gesprªch des I.M.R.C.C. am 18.06.2017 um 4.44B UHR (2. 44Z) Uhr und aus den 

Angaben im Notizbuch der I.M.R.C.C.-Einsatzzentrale vom 17.06.2017 (Schicht C) und vom 

18.06.2017 (Schicht A) in Bezug auf das SAR-Ereignis 944 hervorgeht, die Notsituation mittels eines 

Thuraya-Satellitentelefons (Nr. 008821655587334) direkt an das I.M.R.C.C. gemeldet wurde, 

wªhrend keine Kommunikation oder Kontakt zwischen den Migranten an Bord des Bootes oder 

zwischen den mºglichen Organisatoren der Reise und dem Schiff Iuventa oder anderen Schiffen 

stattgefunden zu haben scheint. 

Unter diesen Umstªnden muss f¿r die Rekonstruktion des Sachverhalts des ersten Vorfalls vom 

18.06.2017 auch das Video "The crime of rescue - The Iuventa case" (in der Sitzung vom 24.11.2023 

von den Verteidigern von Agha Mohamad Beigui Dariush, Schmidt Kathrin Irina Stephanie, Troeder 

Lutz Ulrich Martin und Girke Sascha eingereicht) ber¿cksichtigt werden, das 2018 vom Forensic 

Oceanography and Forensic Architecture erstellt wurde, mit einer Bestªtigung der Authentizitªt  

durch den Berater der Angeschuldigten, Ingenieur Pezzani Lorenzo, auf der Grundlage der 

zahlreichen Bilder, die von den verschiedenen Personen, einschlieÇlich Fotografen, die sich in der 

Nªhe des Ereignisses aufhielten und von den Videokameras an Bord des Schiffes Iuventa Rescue und 

des Schiffes Vos Hestia aufgenommen wurden. 

Die beteiligten Boote werden in der von der Forensic Oceanography e Forensic Architecture 

vorgenommenen Rekonstruktion des Videos als TV-A (Target Vessel A), TV-B (Target Vessel B) und 

TV-C (Target Vessel C) bezeichnet, wobei das TV-C die aus den nachfolgenden Bildern ersichtliche 

Besonderheit aufweist, dass es an den Seiten und am Heck mit den roten Buchstaben "KK" 

gekennzeichnet ist. 
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Aus den Logbucheintrªgen des Schiffs Iuventa geht hervor, dass am 18.06.2017 um 5.44B (3.44Z) 

Uhr vom Schiff Iuventa aus vier Wasserfahrzeuge am Horizont gesichtet wurden: drei Holzkªhne mit 

Migranten an Bord und ein Wasserfahrzeug der libyschen K¿stenwache. 

 

Poco dopo il 18.6.2017 alle ore 5.53B (ore 3.53z) - nelle propriet¨ dell'immagine figura 

l'acquisizione da parte di KRAMPE ANTONIO il 18.6.2017 alle ore 6.02B (ore 4.02z) - sono stati ripresi 

dal ponte della nave IUVENTA due barconi in legno: a sinistra il barcone TV-B e a destra il barcone 

TV-C. 

Kurz nach 5.53B (3.53Z) Uhr ©m 18.6.2017 - aus den Bildeigenschaften geht hervor, dass die 

Aufnahme von Krampe Antonio am 18.6.2017 um 6.02B (4.02Z) gemacht worden ist - wurden zwei 

Holzkªhne vom Deck des Schiffes Iuventa aus gefilmt: links der Kahn TV-B und rechts der Kahn 

TV-C. 
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Kurz darauf, am 18.6.2017 um 6.20B (4.20Z) Uhr, erreichte das RHIB Iuventa Rescue die TV-A, 

d.h. den Kahn, der dem Iuventa-Schiff am nªchsten war, und das Personal des Iuventa-Schiffs 

verteilte Rettungswesten an die Migranten, wie auch aus den Aufnahmen der Videokamera an Bord 

des besagten RHibs ersichtlich ist. 
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Es muss unterstrichen werden, dass aus den oben genannten Bildern hervorgeht, dass der TV-A-

Kahn an seinem Heck einen weiÇen AuÇenbordmotor hatte, der - wie aus den von der Videokamera 

an Bord des RHIB Iuventa Rescue aufgenommenen Bildern ersichtlich ist - bis zum Ende der 

Verteilung der Rettungswesten und der Entfernung des besagten RHIB an dem Kahn sichtbar war. 

Kurz zuvor, am 18.6.2017 um 6.12B (4.12Z) Uhr, meldete das Schiff Iuventa dem I.M.R.C.C. die 

Sichtung der drei Holzkªhne - in Position 33Á05'N 012Á31'E, auÇerhalb der libyschen 

Hoheitsgewªsser - und ein Wasserfahrzeug der libyschen K¿stenwache: 

IMRCC: Guten Morgen IUVENTA 

IUV: Guten Morgen, ich wollte Sie nur informieren [unverstªndlich]. 

IMRCC: Die Kommunikation ist sehr, sehr schlecht. Ich habe nichts verstanden. Haben Sie die 

Migranten gesichtet? 

IUV: [unverstªndlich] kºnnen Sie mich jetzt besser hºren, kºnnen Sie mich empfangen?    

IMRCC: Nein. Haben Sie die Migranten gesichtet? 

IUV: Ja, wir sind in Position und wir haben drei, eins zwei drei, drei Holzboote hier. 

IMRCC: Drei Holzboote? 

IUV: Drei Holzboote, nicht mehr als hundert Personen pro Boot. 

IMRCC: Drei Holzboote in der gleichen Position? 

IUV: Ja, Sie haben uns per E-Mail eine Position ¿bermittelt und wir sind genau dort angekommen, 

mit drei Holzbooten und der libyschen K¿stenwache. 

IMRCC: Libysche K¿stenwache? 

IUV: Ja, sie sind mit einem Boot hier. Aber sie sind sehr freundlich, sie gehen herum und gr¿Çen 

jeden, und sie sehen freundlich aus. 

IMRCC: OK. Aber was den ersten Punkt angeht. Ihre Position, bitte, denn auf dem AIS kann ich Sie 

nicht sehen. 
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IUV: Eine Sekunde. 

IMRCC: Ihre Position, bitte, zuerst  

IUV: Ja. Drei drei Grad 

IMRCC: Ja. 

IUV: Null f¿nf Minuten Nord 

IMRCC: Ja 

IUV: und null ein zwei Grad 

IMRCC: Null ein zwei 

IUV: drei eins Minuten 

IMRCC: drei eins. Sie haben die letzte bekannte Position der Migranten erreicht. In dieser 

Position... 

IUV: Ja, wir sind genau dort, sie sind um uns herum, direkt um uns herum mit drei Holzbooten. 

IMRCC: In dieser Position sind die Migranten, die Boote der Migranten? Das blaue Holzboot? 

IUV: Ja, sie sind 200 Meter von uns entfernt, 200 Meter entfernt, es scheint allen gut zu gehen. 

IMRCC: Ok. 

IUV: [unverstªndlich]. 

IMRCC: OK, ein blaues Holzboot und zwei andere Boote, Holzboote? 

IUV: Drei Holzboote und eines von der CG, der libyschen K¿stenwache. Die fahren hier die ganze 

Zeit mit einem Boot herum. 

IMRCC: Ich wiederhole. An dieser Stelle befindet sich das blaue Holzboot der Migranten und zwei 

weitere Boote der libyschen K¿stenwache?  Ist das richtig? 

IUV: Nein, nein, nein, es sind drei Holzboote von Migranten, drei Boote von Migranten. 

IMRCC: OK, drei Boote mit Migranten. 

IUV: [unverstªndlich]. 

IMRCC: An dieser Stelle befinden sich drei Holzboote, alle mit Migranten? 

IUV: Ja. 

IMRCC: OK, perfekt 

IUV: Alle etwa 100 Personen 

IMRCC: 100 Personen. Im Moment haben wir auch die VOS HESTIA, die bald an dieser Stelle 

ankommen wird. Sehen Sie die VOS HESTIA? 

IUV: Ja, ich sehe sie. Sie sind ungefªhr vier oder sechs Meilen entfernt. 

IMRCC: OK. 100, 1000 Menschen an Bord? Wie viele Menschen an Bord kºnnen Sie schªtzen?  In 

allen Booten. 

IUV: Ich denke, in allen Booten zusammen nicht mehr als 400, denke ich. Alle zusammen. 

IMRCC: Wiederholen Sie bitte die Zahlen. 

IUV: Ich glaube, in jedem Boot sind es 100, also insgesamt 300, 350. 

IMRCC: OK. Sie kºnnen mit der Rettung dieser Menschen beginnen. 

IUV: Zuerst haben wir unsere RHIBs geschickt, um sie mit  den Rettungswesten zu erreichen. 

IMRCC: OK. ¦bergeben Sie die Rettungswesten ab und beginnen Sie dann mit der Rettung. 

Sie. Und teilen Sie das Holzboot zwischen Ihnen und der VOS HESTIA auf, okay? 

IUV: Okay, und zu eurer Information, es regnet sehr stark. Deshalb hºren Sie mich vielleicht nicht 

gut. Es regnet hier sehr stark. 
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IMRCC: Ich habe die VOS HESTIA angerufen, um Anweisungen f¿r diese Rettung zu geben, 

und VOS HESTIA hat die Informationen ¿ber VHF an Sie weitergeleitet. Alles klar? 

IUV: Tausend Dank. 

IMRCC: Verteilen Sie Rettungswesten an die Migranten und leisten Sie erste Hilfe. Ist der 

Zustand des Holzbootes gut? Ist die Schwimmfªhigkeit gut? 

IUV: Bis jetzt kann ich sagen, dass sie gut ist. 

IMRCC: OK 

IUV: Das erste Boot ja. Wir wissen nichts ¿ber die anderen Boote, aber sie sehen gut aus. 

IMRCC: Perfekte Kommunikation heute morgen. (lacht) Ich habe alles verstanden. Ich werde jetzt 

VH anrufen. 

IUV: Tausend Dank. 

 

Aus der Mitteilung vom 18.6.2017 um 6.12b (4.12z) Uhr geht neben der Verwunderung des 

I.M.R.C.C.-Mitarbeiters ¿ber die Prªsenz von drei Kªhnen statt nur eines Bootes auf der Grundlage 

des Notrufs vom 18.6.2017 um 3.59B (1.59Z) Uhr ¿ber das Thuraya-Satellitentelefon (Nr. 

008821655587334), und eines Wasserfahrzeugs der libyschen K¿stenwache hervor, dass das 

I.M.R.C.C. den Beginn der RettungsmaÇnahmen angeordnet, die Besatzung des Schiffes Iuventa mit 

der Verteilung von Rettungswesten an die Migranten begonnen hat und dass sich das Schiff Vos Hestia 

- nach den Angaben des Personals des Schiffes Iuventa - in einer Entfernung von 4 bis 6 Seemeilen 

befand. 

In diesem Zusammenhang ist jedoch darauf hinzuweisen, dass die Positionsdaten des Schiffes Vos 

Hestia - die durch die spªtere Mitteilung vom 18.6.2017 um 6.21B (4.21Z) Uhr bestªtigt wurden - 

zeigen, dass sich das Schiff zu diesem Zeitpunkt (in der Position 33Á04'60 "N 012Á30'21E) in geringer 

Entfernung vom Schiff Iuventa (in der Position 33Á05'N 012Á31'E) befand. 

bŀƳŜ tƻǎƛǘƛƻƴ 5ŀǘŜ [ŀǘƛǘǳŘŜ ό5aύ [ƻƴƎƛǘǳŘŜ ό5aύ {ǇŜŜŘ όƪƴύ /ƻǳǊǎŜ όŘŜƎύ 
±h{ I9{¢L! {ǳƴΣ му Wǳƴ мт лнΥпнΥлл Ҍлллл ооϲмтΦмсϥb мнϲолΦосϥ9 π π 
±h{ I9{¢L! {ǳƴΣ му Wǳƴ мт лпΥннΥлл Ҍлллл ооϲпΦрсϥb мнϲолΦосϥ9 π π 
±h{ I9{¢L! {ǳƴΣ му Wǳƴ мт лрΥонΥлл Ҍлллл ооϲрΦрсϥb мнϲомΦосϥ9 π π 

 

AuÇerdem darf nicht auÇer Acht gelassen werden, dass der verdeckte Ermittler Bracco Luca 

ausgesagt hat, dass sich das Schiff Vos Hestia, an dessen Bord er sich befand, am 18.06.2017 um 

6.15B (4.15Z) Uhr in dem Rettungsgebiet befand. 

Dar¿ber hinaus ist darauf hinzuweisen, dass die Anwesenheit des Schiffes Vos Hestia in dem 

betreffenden Gebiet auch aus den Bildern der ersten RettungsmaÇnahmen hervorgeht. 
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Tatsªchlich schob das RHIB Iuventa Rescue das Boot der Migranten (TV-A) wªhrend der 

Verteilung der Schwimmwesten leicht an, so dass es sich mehrmals um 360Á gegen¿ber dem Horizont 

drehte, so dass auf den Bildern der Videokamera an Bord des besagten RHIBs TV-B und TV-C sowie 

die Iuventa und das Schiff Vos Hestia zu sehen waren. 

Insbesondere das folgende Bild zeigt - im Hintergrund des RHIBs Iuventa Rescue - das Schiff 

Iuventa auf der linken Seite und TV-B und TV-C auf der rechten Seite. 

 

 

Das folgende Bild zeigt - im Hintergrund des RHIBs Iuventa Rescue - das Schiff Vos Hestia auf 

der rechten Seite. 
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Nach der Verteilung von Schwimmwesten an die Migranten an Bord der TV-A nahm das RHIB 

Iuventa Rescue weitere Schwimmwesten an Bord, um sie an die Migranten auf der TV-B zu verteilen. 

Das folgende Panoramabild zeigt - im Hintergrund das RHIB Iuventa Rescue - links die Boote 

TV-C und TV-B und das Patrouillenboot der libyschen K¿stenwache und rechts das Schiff Vos Hestia 

und das Boot TV-A. 
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Daher war das Patrouillenboot der libyschen K¿stenwache zu dem Zeitpunkt, als die 

RettungsmaÇnahmen bereits begonnen hatten, entgegen den Angaben in den Notizen des verdeckten 

Ermittlers Bracco Luca vom 7.07.2017 ("Zu Beginn der Beobachtungstªtigkeit hatte der Verfasser 

die Gelegenheit zu beobachten, dass sich das Patrouillenboot der K¿stenwache und der Kahn der 

mutmaÇlichen Schlepper vom Schauplatz entfernten und in Richtung der libyschen K¿ste fuhren. 

AnschlieÇend begannen die Aktivitªten zur Bergung der Migranten") - noch im Rettungsbereich 

anwesend und bewegte sich zwischen den drei Kªhnen, um deren Motoren in Besitz zu nehmen. 
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Im folgenden Bild ist - im Hintergrund des RHIB Iuventa Rescue - rechts das Patrouillenboot der 

libyschen K¿stenwache in der Nªhe des Kahns TV-A zu erkennen. 

 

 

Bevor es das Boot TV-A erreicht hatte, fuhr das Patrouillenboot der libyschen K¿stenwache an das 

Boot TV-B heran und nahm den Motor von Bord. 
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Text im Bild: Die Besatzung des libyischen Bootes entfernt den Mottor des Target Vessel B 

 

Nachdem das Patrouillenboot der libyschen K¿stenwache an der TV-A angelangt war, nahm es 

den Motor von Bord, wie auf dem folgenden Foto zu sehen ist, wobei die TV-A auf dem genannten 

Bild durch die Anwesenheit eines Migranten am Heck identifiziert werden kann, der einen horizontal 

gestreiften Pullover trªgt, der mit dem vorhergehenden Bild ¿bereinstimmt, das bei der Verteilung 

von Rettungswesten aufgenommen wurde. 
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SchlieÇlich ist anzumerken, dass keiner der drei Lastkªhne den Motor behielt, mit dem sie im 

Rettungsgebiet angekommen waren, da sie offensichtlich alle von der libyschen K¿stenwache 

mitgenommen wurden. 

Aus der Rekonstruktion des Videos durch die Forensic Oceanography e Forensic Architecture - 

die den den diversen in den Bildern der Videokamera an Bord des RHIBs Iuventa Rescue enthaltenen 

Details in vollem Umfang gerecht wird - ergibt sich daher das folgende Szenario. 
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Das von Forensic Oceanography and Forensic Architecture erstellte Video zeigt, wie der Grad der 

Rotation der von der Videokamera an Bord des RHIB Iuventa Rescue aufgenommenen Bilder im 

Verhªltnis zu den am wenigsten beweglichen Objekten im Bild, d. h. den Wolken am Himmel, 

bestimmt wurde, und dass die relative Entfernung der verschiedenen Schiffe von dem 

Kameraobjektiv  durch Vergleich ihrer tatsªchlichen GrºÇe mit ihrer Pixelzusammensetzung in den 

Bildern geschªtzt wurde. 

Zu dem geschilderten Szenario ist anzumerken, dass sich die Kªhne TV-A, TV-B und TV-C sowie 

das Schiff Vos Hestia angesichts der Bilder der Videokamera an Bord der Iuventa Rescue achtern des 

Schiffes Iuventa befanden, das mit seinem Bug in Richtung des ºstlichen Quadranten ausgerichtet 

war, wobei die stªrkere orangefarbene Helligkeit, die wªhrend des Sonnenaufgangs um 5.58B (3.58Z) 

Uhr von Osten kam, ber¿cksichtigt wurde. 
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Es sei auch darauf hingewiesen, dass die Wettervorhersage f¿r den 18.6.2017 um 6.00 Uhr 

morgens im Rettungsgebiet42  einen Wind aus Ost-Nordost voraussagte. 

 

 

 
42In der meteorologischen Karte (die links abbgebildet ist) ist das Gebiet, in dem sich die Rettungszone befindet, rot 

eingekreist, die durch die entsprechende gelbe Markierung auf der rechts abgebildeten Karte - unter Bezugnahme 

auf die Koordinaten 33Á05'N lang 012Á31'E, die das Schiff IUVENTA dem I.M.R.C. am 18.6.2017 um 6.12B 

(4.12Z) mitgeteilt hat - kenntlich gemacht ist. 
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In Anbetracht des Fehlens einer Welle unterhalb der  der Leeseite des Schiffes Iuventa, des 

Umstands, dass das RHIB Iuventa Rescue zum Zeitpunkt des Austeilens der zusªtzlichen 

Rettungswesten an die Leeseite des Schiffes herangezogen wurde, um in Lee gesch¿tzt zu bleiben, 

und der Ausrichtung (zwischen 180Á und 270Á in Bezug auf die Achse des Schiffes) der 

niederlªndischen Flagge an Bord des Schiffes Iuventa kann davon ausgegangen werden, dass der 

Wind und die Wellen von Ost-Nordost nach West-S¿dwest gerichtet waren und dass das Schiff 

Iuventa in der ersten Phase der Rettungsaktion mit dem Bug nach Nord-Nordost ausgerichtet war und 

dass die drei Kªhne mit Migranten und das Schiff Vos Hestia in Bezug auf das Schiff Iuventa in 

Richtung West bis S¿dwest lagen. 

In dem beschriebenen Szenario und unter Ber¿cksichtigung der 360Á-Drehung der mit der 

Videokamera an Bord des RHIBs Iuventa Rescue aufgenommenen Bilder in Bezug auf die 

Horizontlinie kann also nicht ¿bersehen werden, dass aus den Bildern und der Kommunikation der 

Schiffe mit dem I.M.R.C.C. entgegen den Angaben in dem Vermerk des verdeckten Ermittlers Bracco 

Luca vom 7.07.2017 nicht die Anwesenheit eines Bootes mit mutmaÇlichen libyschen Schleusern 

hervorgeht. 

 Es wird gleichfalls deutlich, dass aus der Mitteilung vom 18.06.2017 um 6.21B (4.21Z) Uhr 

hervorgeht, dass die Besatzung des Schiffes Iuventa bereits die Schwimmwesten verteilte und dass 

das Personal des Schiffes Vos Hestia bereit war, mit der Bergung der Migranten zu beginnen und zwar 

mit der den Anweisungen des I.M.R.C.C entsprechenden Vorgabe die Migranten aus einem der drei 

Kªhne an Bord des Schiffes Iuventa und die Migranten aus den beiden anderen Kªhnen an Bord des 

Schiffes Vos Hestia zu bringen: 

Kapitªn: Vos Hestia, guten Morgen 

Einsatzzentrale: Ja, guten Morgen, hier ist die MARICOGECAPP-Einsatzzentrale, ich verbinde Sie 
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mit dem Offizier, danke 

Kapitªn: OK 

Aufgenommene Stimme: Bitte warten Sie, wir suchen nach... -  

Offizier: Entschuldigen Sie, haben Sie noch zwei andere Boote lªngsseits? Hallo Vos Hestia? 

Kapitªn: Hallo, guten Morgen Vos Hestia 

Offizier: Guten Morgen, ªh... Ich habe gerade mit der Iuventa gesprochen.  

Kapitªn: Ja, wir sind auch in der Nªhe, wir greifen auch ein, es sind drei Holzboote 

Offiziell: Drei Holzboote? Aber nur eines ist blau? Oder alle drei? Welche Farbe haben sie?  

Kapitªn:  h ... Moment ... welche Farbe haben sie? Blau? Es dªmmert noch. Jedenfalls sind sie immer 

noch in Richtung  hellblau ... (unverstªndlich) Ich habe sie mir genau angesehen ... 

Offizier: Weil nur einer von den dreien das Thuraya an Bord hatte, das ist der, der uns 

dann angerufen hat. Also na gu, jetzt schaue ich mal, ob ihr noch andere Vorfªlle habt oder 

ob ihr weiter.... Jedenfalls sind es drei Boote mit etwa 100 Personen... 100 oder mehr 

Personen jeweils an Bord? 

Kapitªn: Ja, wir sind noch nicht in der Gegend, aber sie sehen nicht so groÇ aus... aber wir sind 

noch nicht in der Gegend, sie werden sicher mindestens 100 sein, ich denke, 

normalerweise sind das die GrºÇenordnungen... 100, 120 

Offizier: In Ordnung, Kapitªn, geben Sie mir auch Ihre Position, denn das AIS hat eine Unterbrechung 

Kapitªn: Ja, also, 33Á04,5' Nord und 012Á, 30,3' Ost 

Offizier: Okay, in Ordnung, dann werde ich... die Iuventa sagte, dass sie anfangen, die 

Rettungswesten zu verteilen. 

Kapitªn: Ja 

Offizier: Wie ich auch ihnen schon gesagt habe, ber¿cksichtigt, dass ich alle mºglichen Schiffe 

zusammenrufe, ich suche gerade ein Frontex-Schiff zur Unterst¿tzung aus. Wir haben die 

300 Abgªnge von Lampedusa, es kommt also Verstªrkung, ich bitte Sie zu bergen und 

dabei die beiden Boote aufzuteilen, vielleicht nimmt die Iuventa zwei und Sie 

nehmen eines...  

Kapitªn: Ich kann zwei Boote ¿bernehmen und eines die Iuventa, wenn Sie wollen. 

Offizier: Gut, machen wir es so... organisieren Sie sich, teilen Sie sie auf, aber so, dass Ihr nicht 

die einzelnen Boote aufteilt, sagen wir... 

Kapitªn: Nein, nein, dasss wissen wir schon, wir wissen es schon, wir machen eine vollstªndige 

Einheit aus einem Boot, ganz sicher 

Offizier: Ok 

Kapitªn: Wir werden keines der Boote aufteilen. 

Offizier: Ok, beginnen Sie mit der Bergung und halten Sie mich auf dem Laufenden, die Iuventa hat 

mir gesagt, dass die Schwimmfªhigkeit gut zu sein scheint. 

Kapitªn: Ja, sie scheinen auch ruhig zu sein 

Offizier: Perfekt, am besten rufen Sie mich an, wenn Sie mit der Bergung beginnen, Kapitªn, und 

halten mich auf dem Laufenden 

Kapitªn: Ja, wir werden in ein paar Minuten mit der Bergung beginnen, ich weiÇ nicht, ob ich 

spªter anrufen kann, weil wir vielleicht im Einsatz sind (unverstªndlich, ¿bertºnt) 

Offizier: OK, rufen Sie mich an, wenn Sie am Steuer sind, so lautet jedenfalls die Anweisung 
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Kapitªn: Wenn ich fertig bin, rufe ich Sie an. 

Offizier: Ok, perfekt 

Kapitªn: Zwei ich und eins die Iuventa 

Offizier: In Ordnung, in Ordnung,. Danke, Kapitªn. Bis spªter 

Kapitªn: Bis dann 

 

In diesem Zusammenhang bestªtigte das Schiff Iuventa am 18.6.2017 um 6.28B (4.28Z) Uhr per 

E-Mail an das I.M.R.C.C. die in der Mitteilung vom 18.6.2017 um 6.12B (4.12Z) Uhr gemachten 

Angaben und wiederholte, dass es sich auf der Position 33Á05'N 012Á31'E befand und gab die 

Anwesenheit von drei Holzbooten (mit jeweils etwa 100 Personen an Bord) und einem Schiff der 

libyschen K¿stenwache (sehr freundlich) an und teilte mit, dass an die Migranten des ersten Bootes 

Schwimmwesten verteilt worden seien und in diesem Moment auch an die Migranten des zweiten 

Bootes verteilt w¿rden. 

Tatsªchlich fuhr das Rettungsschiff Iuventa Rescue, nachdem es Rettungswesten an das TV-A 

verteilt und zusªtzliche Rettungswesten vom Schiff Iuventa ¿bernommen hatte, an das TV-B heran. 

In diesem Zusammenhang ist anzumerken, dass bei der Verteilung der Migranten auf die drei Kªhne 

die Migranten von TV-B anschlieÇend an Bord des Schiffes Iuventa genommen wurden, wªhrend die 

Migranten von TV-A und TV-C (mit der Kennzeichnung "KK") an Bord des Schiffes Vos Hestia 

gingen. 

Zunªchst war das Personal des Schiffes Vos Hestia - erkennbar an den orangefarbenen Overalls 

und den weiÇ-orangefarbenen Helmen, im Gegensatz zu der mehrfarbigen Kleidung und den gelben 

Helmen des Personals an Bord des RHIBs Iuventa Rescue - f¿r die Unterst¿tzung der Migranten von 

dem TV-C zustªndig, erkennbar an den Buchstaben "KK" auf dem Heck, einem grºÇeren oben links 

und einem kleineren unten rechts, wobei das Schiff Iuventa auf einem der folgenden Bilder mit dem 

Bug nach vorn im Hintergrund zu sehen ist. 

 



N. 4060/2016 R.G.N.R. (Aktenzeichen der Staatsanwaltschaft) 

N. 816/2017 + N. 1264/2022 R.G.G.I.P. (Aktenzeichen des Richters für die Vorverhandlung) 

 

 

 

 

 

 

192 

 

 

 

Das folgende Bild zeigt die Rettung der Migranten des TV-C, das auf der Steuerbordseite mit dem 

Buchstaben "K" gekennzeichnet ist und keinen Motor hat, durch die beiden RHIBs des Schiffes Vos 
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Hestia, wªhrend im Hintergrund weiter hinten das TV-A zu sehen ist und nªher das TV-B, dem von 

dem RHIB Iuventa Rescue Hilfe geleistet wurde, und in der Ferne das Schiff Iuventa. 

 

 

Auf dem folgenden Bild des Rettungseinsatzes in Bezug auf die Migranten auf dem TV-C 

(gekennzeichnet mit den Buchstaben KK") sieht man im Hintergrund das RHIB Iuventa Rescue und 

das kleine Schlauchboot Lilly, das an der Rettungsaktion von dem TV-B beteiligt ist. 
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Zur gleichen Zeit war eines der RHIBs des Schiffes Vos Hestia mit der Rettung des TV-A 

beschªftigt, wªhrend - wie im Hintergrund des folgenden Bildes zu sehen ist - das TV-B von dem 

RHIB Iuventa Rescue in Richtung des Schiffes Iuventa geschleppt wurde; weiter entfernt ist das 

Schiff Vos Hestia zu erkennen. 

 

 

Zum gleichen Zeitpunkt, als die RHIBs des Schiffes Vos Hestia die Migranten vom TV-C 

(gekennzeichnet mit den Buchstaben "KK") und TV-A retteten, leisteteten das RHIB Iuventa Rescue 

und das kleine Schlauchboot Lilly den Migranten von dem TV-B Hilfe. 

In der Tat zeigt das folgende Bild, wie das RHIB Iuventa Rescue das TV-B zum Iuventa-Schiff 

schleppt - mit Hilfe des zum selben Iuventa-Schiff gehºrenden kleinen Schlauchboots Lilly, das ein 

orangefarbenes CentiFloat f¿r eine eventuelle "Mann-¿ber-Bord"-Rettung schleppt - wªhrend links 

das TV-C (mit den Buchstaben "KK" gekennzeichnet) zu sehen ist. 
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Auf den nachfolgenden Bildern, die um 7.06B (5.06Z) Uhr (von Rellandini Stefano von der 

Nachrichtenagentur Reuters) bzw. 7.14B (5.14Z) Uhr aufgenommen wurden, ist zu sehen, wie das 

RHIB Iuventa Rescue mit Hilfe des kleinen Schlauchboots Lilly das  TV-B mit fehlendem Motor zum 

Iuventa-Schiff schleppt, wªhrend sich die Besatzung der Vos Hestia um das TV-A k¿mmert. 
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Kurz darauf gingen die Migranten vom TV-B an Bord des Schiffes Iuventa, wobei darauf 

hinzuweisen ist, dass in diesem Fall die Leeseite des Schiffes die Steuerbordseite war. 
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(Schrift im Bild: sie beginnen an Bord der Iuventa zu gehen) 

Als die TV-B-Migranten an Bord des Schiffes Iuventa gingen, befand sich das TV-C 

(gekennzeichnet mit den Buchstaben KK") in einiger Entfernung, treibend und bereits leer, wie das 

folgende Foto zeigt. 

 

(Schrift im Bild: In einiger Entfernung ist es mºglich das leere Target Vessel C zu sehen) 

Auf der Grundlage des vorangegangenen Bildes, das vom Heck in Richtung Bug der Iuventa 

aufgenommen wurde, kann vern¿nftigerweise davon ausgegangen werden, dass die Iuventa im 
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Vergleich zur ersten Phase der Rettungsaktion, in der das RHIB Iuventa Rescue Schwimmwesten an 

die Migranten von dem TV-A verteilt hatte, ihren Bug in Richtung des westlichen Quadranten gedreht 

hat, wªhrend der Wind und der aufkommende Wellengang weiterhin ungefªhr aus Ost-Nordost 

kamen, so dass die Migranten von der Leeseite an Bord gehen konnten. 

Es muss also davon ausgegangen werden, dass das Schiff Iuventa in dieser zweiten Phase der 

Rettung mit dem Bug in Richtung West-S¿dwest ausgerichtet war. 

Zu diesem Zeitpunkt bewegte sich das kleine Schlauchboot Lilly, wie auf dem folgenden Foto zu 

erkennen ist - in den Bildeigenschaften ist angegeben, dass die Aufnahme von Krampe Antonio am 

18.6.2017 um 7.29B (5.29Z) Uhr erstellt worden ist -, vom Schiff Iuventa weg in Richtung des TV-C 

(markiert mit "KK"). 

 

 

In der Zwischenzeit - aus den Eigenschaften des Bildes, dass aus dem Heck des Schiffes Iuventa 

aufgenommen ist, ergibt sich, dass die Aufnahme von Krampe Antonio am 18.6.2017 um 7.30B 

(5.30Z) Uhr erstellt worden ist  - war das RHIB des Schiffes Vos Hestia im Einsatz zur Rettung der 

Migranten an Bord der TV-A. 
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Eine VergrºÇerung desselben Bildes zeigt, dass immer noch Personen an Bord der TV-A anwesen 

sind, was an der orangen Farbe der Rettungswesten zu erkennen ist. 

 

 

Kurz darauf erreichte das zum Schiff Iuventa gehºrende kleine Schlauchboot Lilly das inzwischen 

leere TV-C (gekennzeichnet mit den Buchstaben "KK") und schleppte es zum Schiff Iuventa, wie aus 

den folgenden Bildern hervorgeht, die am 18.6.2017 um 7.44B (5.44Z), 7. 45B (5.45Z) Uhr und um 
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7.53B (5.53Z) Uhr von der Go-Pro-Kamera an Bord des Schiffes Vos Hestia aufgenommen wurden, 

mit der Klarstellung, dass das kleine Schlauchboot Lilly vom Heck des Schiffes Iuventa kam und auf 

die Steuerbordseite in der Nªhe des Bugs des Schiffes Iuventa zusteuerte. 

 

 

 

 

 

 

Aus dem folgenden Bild - aufgenommen am 18.6.2017 um 7.47B (5.47Z) Uhr von der Go-Pro-

Kamera an Bord des RHIBs des Schiffes Vos Hestia - und seiner VergrºÇerung geht hervor, dass das 

TV-B lªngsseits an der Steuerbordseite des Iuventa-Schiffes gehalten wurde, um den Rumpf mit dem 

SAR-Ereignis und dem Datum mit roter Farbe zu markieren, wªhrend das TV-C (markiert mit den 

Buchstaben "KK") vom Beiboot Lilly zum Iuventa-Schiff geschleppt wurde.
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Der Kurs, den das kleine Schlauchboot Lilly mit dem TV-C (gekennzeichnet mit den Buchstaben 

"KK") im Schlepptau in Richtung des Schiffs Iuventa nahm - wªhrend das TV-B lªngsseits des Schiffs 

Iuventa gehalten wurde - geht noch deutlicher aus dem folgenden Bild hervor, das am 18.6.2017 um 

7.48B (5.48Z) Uhr von der Go-Pro-Kamera an Bord des RHIBs des Schiffs Vos Hestia aufgenommen 

wurde. 
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Zum selben Zeitpunkt - wie aus dem folgenden Bild hervorgeht, das am 18.6.2017 um 7.48B 

(5.48Z) Uhr  von der Go-Pro-Kamera an Bord des RHIBs des Schiffes Vos Hestia aufgenommen 

wurde - war die TV-A noch weit entfernt, jenseits des Schiffes Vos Hestia. 

 

 

Um 7.58B (5.58Z) Uhr am 18.6.2017 ist das TV-A immer noch jenseits des Vos Hestia-Schiffs zu 

sehen, wie das folgende Bild zeigt, das von der Go-Pro-Kamera an Bord des RHIBs des Schiffes Vos 

Hestia aufgenommen wurde. 

 

 

Nachdem die Bergung der Migranten an Bord des Schiffes Iuventa (TV-B) und des Schiffes Vos 

Hestia (TV-A und TV-C) abgeschlossen war, wies das I.M.R.C.C. - wie aus der Mitteilung vom 

18.06.2017 um 7.42B (5.42Z) Uhr hervorgeht - das Schiff Vos Hestia an, die Migranten an Bord zu 



N. 4060/2016 R.G.N.R. (Aktenzeichen der Staatsanwaltschaft) 

N. 816/2017 + N. 1264/2022 R.G.G.I.P. (Aktenzeichen des Richters für die Vorverhandlung) 

 

 

 

 

 

 

203 

nehmen, die nach der Rettung auf See an Bord des Schiffes Iuventa gegangen waren, d. h. die 

Migranten, die an Bord des Kahns TV-B angekommen waren: 

MANN 1 - Kapitªn, guten Morgen! Einsatzzentrale. 

MANN 2 - Ja, guten Morgen von Vos Hestia! Also, ich informiere Sie, dass wir die Migranten von 

diesen drei Kªh.... diesen drei Kªhnen geborgen haben, die sich im Gebiet befanden, 

zwei wurden von uns und einer von der Iuventa ¿bernommen. Insgesamt haben wir 

einhundertvierundachtzig Migranten aufgenommen, die Iuventa f¿nfundsiebzig. 

MANN 1 - Und... Kapitªn... 

MANN 2 - Ich wollte Sie fragen... 

MANN 1 - Kapitªn, nein, nein, ich muss Sie fragen... Ich muss Sie um einen Gefallen bitten: Haben 

Sie die Boote aufgeteilt? 

MANN 2 - Und... nein, denn die... die Boote waren zusammen. Wir haben... warten Sie einen 

Moment. (An Davide gewandt:) Davide! 

Davide - (AuÇerhalb des Hºrers:) Ja! 

MANN 2 - Welchen Fall haben wir denn ¿bernommen? Du weiÇt es nicht, oder? 

Davide - (AuÇerhalb des Hºrers:) Ja, wir haben sie. 

MANN 2 - Ah, da haben wir's, warten Sie einen Moment. 

MANN 1 - Ihr neun-vier-vier. 

MANN 2 - Wir nahmen neun - vier - vier... 

MANN 1 - Und ein Boot mit neun - vier - f¿nf. 

MANN 2 - Also hier sind sie. Also, neun - vier - vier und neun - vier - f¿nf. Dann werden es also 

diese beiden hier sein, denn wir haben sie genommen, aber wir haben nicht angegeben, 

welches das ist... 

MANN  1 - Genau, ja, ja, ja. 

MANN 2 - ...was ist die... 

MANN 1 - Also, welche Zahlen haben wir? 

MANN 2 - Neun - vier - vier und dann... neun - vier - f¿nf, ich weiÇ es nicht, weil wir nur die Zahl 

gesagt haben, die war neun - vier - vier, die anderen hat er uns gesagt... 

MANN 1 - Ah, ja. Ich wollte die Leute wissen... 

MANN 2 - Weil er sagte... 

MANN 1 - ...die Leute, die gerettet wurden. 

MANN 2: Ah! 

MANN 1 - Wie viele? 

MANN 2 - Ja, also, wir haben einhundertvierundachtzig Migranten an Bord unseres Schiffes 

genommen. 

MANN 1 - Eins - acht - vier? 

MANN 2 - Und zwei... Ja, genau, und zwei... 

MANN 1 - Nun, f¿r mich wªre es sinnvoller, sie durch das Boot zu teilen, also wie viele vom ersten 

und wie viele vom... 

MANN 2 - Ich sage es Ihnen sofort. Im ersten Boot waren es achtundneunzig. 

MANN 1 - OK. 



N. 4060/2016 R.G.N.R. (Aktenzeichen der Staatsanwaltschaft) 

N. 816/2017 + N. 1264/2022 R.G.G.I.P. (Aktenzeichen des Richters für die Vorverhandlung) 

 

 

 

 

 

 

204 

MANN 2 - Nein, entschuldigen Sie, achtzig... Sechsundachtzig, entschuldigen Sie , das erste Boot 

waren sechsundachtzig. 

MANN 1 - Oh, perfekt, OK. Das zweite? 

MANN 2 - Zweites achtundneunzig. 

MANN 1 - OK. Und... und die von der Iuventa? 

MANN 2 - Die... Iuventa nahm f¿nfundsiebzig, Iuventa berichtet mir, f¿nfundsiebzig. 

MANN 1 - F¿nfundsiebzig. Nun, Kapitªn, sind Sie in der Lage, auch die f¿nfundsiebzig von der 

Iuventa zu ¿bernehmen? 

MANN 2 - In der Tat, also ich hatte... deswegen wollte ich auch fragen, ob... Ich habe sie... ich kann 

sie mitnehmen, weil jetzt ist das Wetter gut... 

MANN 1 - Perfekt. 

MANN 2 -  ...um zur¿ck nach Italien zu fahren, kann ich auch die f¿nfundsiebzig der Iuventa 

mitnehmen, kein Problem. 

MANN 1: Perfekt, dann machen Sie die Umladung von der Iuventa auch noch. 

MANN 2 - Gut, ok, perfekt, dann werde ich die Iuventa informieren und wir werden die 

Umladung durchf¿hren. 

MANN 1 - Danke, Kapitªn. 

MANN 2 - Vielen Dank, wir hºren uns spªter. 

MANN 1 - Bis spªter. 

 

Kurz vor der oben genannten Gesprªch  war ein Wasserfahrzeug (innerhalb des roten Kreises 

hervorgehoben) am Horizont gerade noch sichtbar, wie das folgende Bild zeigt, das vom Deck des 

Schiffes Iuventa aus von Krampe Antonio am 18.6.2017 um 7.41B (5.41Z) Uhr aufgenommen wurde. 

(Roter Kreis in der mir vorliegenden Version nicht sichtbar, Anm. ¦bersetzers) 
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In Bezug auf das Wasserfahrzeug aus dem vorangegangenen Bild ist darauf hinzuweisen, dass in 

dem bisher geschilderten Szenario keine weiteren Wasserfahrzeuge als die bisher beschriebenen 

identifiziert werden konnten, wobei die zahlreichen gespeicherten Bilder einen 360Á-Blick auf das 

Rettungsgebiet ermºglichen. 

In diesem neuen Szenario ereigneten sich zwei Ereignisse von besonderer Bedeutung gleichzeitig: 

Zum einen legte das RHIB Iuventa Rescue zunªchst an der Backbordseite des Schiffes Iuventa an, 

um die Rettungswesten zu laden, und entfernte sich dann in Richtung des Schiffes, das um 7.41B (5. 
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41Z) Uhr gesichteten Wasserfahrzeugs, das Gegenstand des SAR-Ereignisses 947 war; andererseits 

zog das kleine Schlauchboot Lilly zunªchst den Kahn TV-C (gekennzeichnet mit den Buchstaben 

"KK") zur Steuerbordseite des Schiffs Iuventa, um ihn mit dem TV-B zusammenzubinden, der sich 

nach der Aufnahme der Migranten noch an der Steuerbordseite des Schiffs Iuventa befand und 

entfernte dann die beiden Kªhne (TV-B und TV-C), um Platz f¿r die RHIBs der Vos Hestia zu 

schaffen, mit denen die Migranten vom Schiff Iuventa auf das Schiff Vos Hestia umgeladen werden 

sollten, und zwar gemªÇ der Anweisung des I.I.M.R.C.C. in dem  Gesprªch vom 18.6.2017 um 7.42B 

(5.42Z) Uhr. 

Insbesondere zeigen die folgenden Bilder, dass am 18.6.2017 zwischen 7.52B (5.52Z) und 7.56B 

(5.56Z) Uhr das RHIB Iuventa Rescue, nachdem es die Steuerbordseite des Schiffes Iuventa (in 

Position 33Á05'34.44"N 012Á31'19.95"E) verlassen hatte und nachdem es am Heck des Schiffes 

vorbeigefahren war, es sich an der Backbordseite der Iuventa lªngsseits legte, um die Rettungswesten 

zu laden, und dann in Richtung des um 7.41B (5.41Z) Uhr  gesichteten Wasserfahrzeuges abdrehte, 

das Gegenstand des SAR-Ereignisses 947 war. 

 



N. 4060/2016 R.G.N.R. (Aktenzeichen der Staatsanwaltschaft) 

N. 816/2017 + N. 1264/2022 R.G.G.I.P. (Aktenzeichen des Richters für die Vorverhandlung) 

 

 

 

 

 

 

207 

 

 



N. 4060/2016 R.G.N.R. (Aktenzeichen der Staatsanwaltschaft) 

N. 816/2017 + N. 1264/2022 R.G.G.I.P. (Aktenzeichen des Richters für die Vorverhandlung) 

 

 

 

 

 

 

208 

 

 



N. 4060/2016 R.G.N.R. (Aktenzeichen der Staatsanwaltschaft) 

N. 816/2017 + N. 1264/2022 R.G.G.I.P. (Aktenzeichen des Richters für die Vorverhandlung) 

 

 

 

 

 

 

209 

 

 

In der Zwischenzeit, am 18.6.2017 um 7.55B (5.55Z) Uhr, kam das RHIB der Vos Hestia auf der 

Backbordseite unter dem Schiff Iuventa an, um mit der Umladung der Migranten vom Schiff Iuventa 

auf das Schiff Vos Hestia zu beginnen, wie auf dem obigen Bild zu sehen ist. 

Daher wurden entsprechend der Anweisungen des I.M.R.C.C. die Kªhne TV-B und TV-C 

(gekennzeichnet mit den Buchstaben "KK") von der Besatzung des Schiffes Iuventa  lªngsseits der 

Iuventa zusammengebunden, wie das folgende Bild zeigt, das am 18.6.2017 um 8.01B (6.01Z) Uhr 

von der Go-Pro-Kamera an Bord des RHIBs der Vos Hestia aufgenommen wurde.
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Nach dem Zusammenbinden wurden die Kªhne TV-B und TV-C (mit "KK" gekennzeichnet) - wie 

aus den folgenden Bildern hervorgeht, die am 18.6.2017 um 8.02B (6. 02Z) Uhr von der an Bord des 

RHIBs der Vos Hestia befindlichen Go-Pro-Kamera aufgenommen wurden - mit Hilfe des kleinen 

Schlauchbootes Lilly vom Schiff Iuventa entfernt, um dem Schiff Vos Hestia zu ermºglichen, sich 

der Steuerbordseite des Schiffes Iuventa f¿r die Umladung der Migranten des Kahns TV-B vom Schiff 

Iuventa auf das Schiff Vos Hestia zu nªhern, mit der Prªzisierung, dass im Hintergrund, zwischen den 

genannten Booten und dem Schiff Vos Hestia, das TV-A zu sehen ist. 
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In den folgenden Fotos - aus den  Bildeigenschaften ergibt sich, dass die Aufnahmen von 

Rellandini Stefano von der Agentur Reuters vom 18.6.2017 um 6.52 Uhr (zu betrachten als 6.52A, 

7.52b und 5.52Z Uhr) und um 6.53 Uhr (zu betrachten als 6.53A, 7.53B und 5.53Z Uhr) gemacht 

worden sind - ist deutlich zu erkennen, dass die beiden Kªhne TV-B und TV-C (mit den Buchstaben 

"KK" gekennzeichnet) aneinander gebunden waren und vom kleinen Schlauchboot Lilly des Schiffes 

Iuventa gezogen wurden, wobei auf einem der folgenden Bilder in geringer Entfernung von den 

beiden Lastkªhnen auch eines der RHIBs des Schiffes Vos Hestia mit einem Matrosen zu sehen ist, 

der eine Leine in Richtung des Schiffes Iuventa wirft, um anzulegen und mit der Umladung der 

Migranten von TV-B zu beginnen; unten links ist das Kielwasser des RHIBs Iuventa Rescue zu sehen, 

das kurz zuvor vom Heck der Iuventa abgefahren war. 
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Anhand der vorangegangenen Bilder muss also ausgeschlossen werden, dass das TV-C 

(gekennzeichnet mit den Buchstaben "KK") allein in Richtung der libyschen K¿sten abgeschleppt 

wurde, wie sich aus den Bildern ergeben soll, die dem Vermerk des verdeckten Ermittlers Bracco 

Luca vom 7.07.2017 beigef¿gt waren, mit der Klarstellung, dass die dem genannten Polizeibericht 

beigef¿gten Bilder offensichtlich aus der vorangegangenen Phase stammen, in der das kleine 

Schlauchboot Lilly das TV-C zum Schiff Iuventa geschleppt hatte, um es mit dem TV-B 

zusammenzubinden. 

Dar¿ber hinaus ist hervorzuheben, dass auf den Bildern, die dem Vermerk des verdeckten 

Ermittlers Bracco Luca vom 7.07.2017 beigef¿gt sind, offensichtlich vom Schiff Vos Hestia aus die 

Backbordseiten des Schlauchboots Lilly und des Kahns TV-C (mit den Buchstaben "KK" 

gekennzeichnet) aufgenommen worden sind; diese Perspektive passt aus der Sicht der Position des 

Schiffs Vos Hestia genau zu der Route, die das Schlauchboot Lilly bei der Annªherung an das Schiff 

Iuventa genommen hat. Ber¿cksichtigt man hingegen den anschlieÇenden Weg des kleinen 

Schlauchboots Lilly, das sich vom Schiff Iuventa weg in Richtung TV-A bewegt und die Position des 

Schiffs Vos Hestia, so wªre, wenn die Aufnahme wªhrend der Entfernung vom Schiff Iuventa 

gemacht worden wªre, die Steuerbordseite des genannten kleinen Schlauchboots und des Lastkahns 

TV-C aufgenommen worden. 

Daher muss vern¿nftigerweise davon ausgegangen werden, dass die Bilder, die dem Vermerk des 

verdeckten Ermittlers Bracco Luca vom 7.07.2017 beigef¿gt sind, vom Schiff Vos Hestia in dem 

Szenario aufgenommen worden sind, das sich aus dem folgenden Bild ergibt und von der Go-Pro-

Kamera an Bord des Schiffes Vos Hestia am 18.6.2017 um 7.44B (5.44Z) Uhr aufgenommen worden 

ist, auf dem von links nach rechts das Schiff Iuventa, das kleine Schlauchboot Lilly, das den Kahn 

TV-C (mit den Buchstaben "KK" gekennzeichnet) zieht, und das Schiff Vos Hestia zu sehen sind. 
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Nachdem sie vom Schiff Iuventa entfernt worden waren, wurden die beiden Kªhne TV-B und TV-

C (mit den Buchstaben "KK" gekennzeichnet) von dem kleinen Schlauchboot Lilly in Richtung des 

Kahns TV-A geschleppt, wie auf dem folgenden Bild zu sehen ist, das am 18.06.2017 UM 8.04B 

(6.04Z) Uhr von der Go-Pro-Kamera an Bord des RHIBs der Vos Hestia aufgenommen wurde, mit 

der Erlªuterung, dass im Hintergrund, links vom Steuermann des RHIBs der Vos Hestia, der Kahn 

TV-A zu sehen ist. 

 

 

 

 

Aus den folgenden Bildern, die am 18.6.2017 um 8.10B (6.10Z) Uhr von der Go-Pro-Kamera an 

Bord des RHIBs der Vos Hestia aufgenommen wurden, geht noch deutlicher hervor, dass die beiden 

Kªhne TV-B und TV-C (gekennzeichnet mit den Buchstaben "KK") von dem kleinen Schlauchboot 

Lilly in Richtung des Kahns TV-A gezogen wurden. 
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Aus dem obigen Bild - im Hintergrund links von der Antenne des RHIBs des Schiffes Vos Hestia 

- taucht in einiger Entfernung ein weiteres groÇes Schiff auf, das als das Schiff Seefuchs identifiziert 

werden kann (wie sich aus dem folgenden Bild ergibt, das um 9.35B Uhr aufgenommen worden ist). 

Es ist zudem anzumerken, dass das genannte weitere Schiff wªhrend aller Phasen der Umladung 

der Migranten in betrªchtlicher Entfernung von dem Gebiet geblieben ist, in dem sich die Iuventa und 

die Vos Hestia befanden. 

Gleichzeitig ist zu unterstreichen, dass das Personal des Schiffes Iuventa - von 8.02B (6.02Z) bis 

8.39B (6.39Z) Uhr - zur selben Zeit, als das Beiboot Lilly die beiden Kªhne TV-B und TV-C entfernte, 

mit der Umladung der Migranten von TV-B auf das Schiff Vos Hestia durch die RHIBs der Vos Hestia 

beschªftigt war, was durch zahlreiche Bilder belegt ist. 

In diesem Zusammenhang stellt sich heraus, dass das kleine Schlauchboot Lilly bei den oben 

genannten Umladevorgªngen die Kªhne TV-B und TV-C (gekennzeichnet mit den Buchstaben "KK") 

in geringer Entfernung vom Schiff Iuventa zur¿ckgelassen hat, wie aus dem folgenden Bild 

hervorgeht, das am 18.6.2017 um 8.16B (6. 16Z) Uhr von der Go-Pro-Kamera an Bord des RHIBs des 

Schiffes Vos Hestia aufgenommen wurde, auf dem von links nach rechts das Schiff Iuventa, das kleine 

Schlauchboot Lilly, in der Mitte die Kªhne TV-B und TV-C (mit den Buchstaben "KK" 

gekennzeichnet), gleich dahinter rechts ein kleines nicht identifiziertes Boot und weiter rechts der 

Kahn TV-A sowie in einiger Entfernung ein weiteres grºÇeres Schiff (als Schiff Seefuchs identifiziert) 

zu sehen sind. 
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Text im Bild: Es wird sichtbar in wenigen Hundert Metern 

 

Das nªchste Bild vom 18.6.2017 um 8.18B (6.18Z) Uhr, aufgenommen von der Go-Pro-Kamera an 

Bord des RHIBs der Vos Hestia, zeigt deutlich die Kªhne TV-B und TV-C (gekennzeichnet mit den 

Buchstaben "KK") in der Mitte, mit geringem Abstand voneinander. 

 

 

In der Zwischenzeit ist das kleine Schlauchboot Lilly zum Schiff Iuventa zur¿ckgekehrt, wo es an 

der Backbordseite auf dem folgenden Bild zu sehen ist, das am 18.6.2017 UM 8.29B (6.29Z) Uhr von 
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der Go-Pro-Kamera aufgenommen wurde, die sich an Bord des RHIBs der Vos Hestia befand, 

wªhrend das andere RHIB der Vos Hestia an der Steuerbordseite gelegen mit der Umladung von 

Migranten beschªftigt war. 

 

Im Anschluss daran erscheint das Schlauchboot Lilly an Bord des Schiffes Iuventa, wie auf dem 

Bild zu sehen ist, das am 18.6.2017 um 8.38B (6.29Z) Uhr  von der Go-Pro-Kamera an Bord des 

RHIBs des Schiffes Vos Hestia aufgenommen wurde. 
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Somit erschien erst um 8.16B (06.16Z) Uhr am 18.06.2017 - nachdem das kleine Schlauchboot 

Lilly die Kªhne TV-B und TV-C (mit den Buchstaben "KK" gekennzeichnet) einige hundert Meter 

von dem Schiff Iuventa entfernt treibend zur¿ckgelassen hatte, um es den Mitarbeitern in dem 

genannten kleinen Schlauchboot zu ermºglichen, bei der ¦berf¿hrung der Migranten vom Schiff 

Iuventa auf das Schiff Vos Hestia zu helfen - ein nicht identifiziertes Wasserfahrzeug vor Ort. 

Aus den nachfolgenden Bildern - die am 18.06.2017 von 8.16B (6.16Z) BIS 8.34B (6. 34Z) Uhr von 

der Go-Pro-Kamera aufgenommen worden sind, die sich an Bord des RHIBs der Vos Hestia befand, 

geht hervor, dass sich das nicht identifizierte Boot wªhrend der Umladung der Migranten vom Schiff 

Iuventa auf das Schiff Vos Hestia den Kªhnen TV-B und TV-C nªherte, die genannten Kªhne mit dem 

Kahn TV-A wieder zusammenf¿hrte, wobei auf den folgenden Bildern, die aus verschiedenen 

Winkeln aufgenommen wurden, auch das Schiff Seefuchs in der Ferne zu sehen ist. 



N. 4060/2016 R.G.N.R. (Aktenzeichen der Staatsanwaltschaft) 

N. 816/2017 + N. 1264/2022 R.G.G.I.P. (Aktenzeichen des Richters für die Vorverhandlung) 

 

 

 

 

 

 

219 

 

 

 



N. 4060/2016 R.G.N.R. (Aktenzeichen der Staatsanwaltschaft) 

N. 816/2017 + N. 1264/2022 R.G.G.I.P. (Aktenzeichen des Richters für die Vorverhandlung) 

 

 

 

 

 

 

220 

 

 

Aus dem nªchsten Bild, das vom Deck des Schiffes Iuventa aus aufgenommen wurde - aus den 

Bildeigenschaften geht hervor, dass die Aufnahme von Krampe Antonio am 18.06.2017 um 9.51B 

(7.51Z) Uhr erstellt wurde -, ergibt sich, dass die drei Kªhne zusammen von dem nicht identifizierten 

Kahn abgeschleppt wurden. 
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Auf der Grundlage der oben wiedergegebenen Bilder ist nun festzustellen, dass der verdeckte 

Ermittler Bracco Luca in seinem Vermerk vom 7.07.2017 die Reihenfolge der Ereignisse43 und der 

Bilder auf der Grundlage einer verzerrten Wahrnehmung in Bezug auf den tatsªchlichen Ablauf des 

Sachverhalts wiedergegeben hat, mit der Prªzisierung, dass der genannte Bracco Luca bei der 

fraglichen Gelegenheit gleichzeitig an RettungsmaÇnahmen f¿r die Migranten an Bord des Schiffes 

Vos Hestia beteiligt war, dass der genannte Vermerk mehrere Tage nach dem Ereignis vom 18.06.2017 

(die Bildeigenschaften geben als Datum der letzten  nderung den 5.07.2017 an) und zwar auf der 

Grundlage einiger weniger Bilder erstellt wurde, die sich auf den genannten Vorfall vom 18.06.2017 

beziehen (drei Fotos und ein kurzes Video) und dass die beiden Bilder, die sich auf das Schleppen des 

Kahns TV-C beziehen (gekennzeichnet mit den Buchstaben "KK"), auf der am 05.07.2017 erfolgten 

¦berarbeitung von Bildern aus dem Film "europe-migrants-rescue for crew -5" durch Denti Antonio 

(als Anlage dem Vermerk des Undercover-Agenten Bracco Luca vom 7.7.2017 beigef¿gt) und auf 

den beiden Videos von der Nachrichtenagentur Reuters beruhen (zur Akte genommen in der 

m¿ndlichen Verhandlung vom 24.11.2023 im Interesse von Agha Mohamad Beigui Dariush, Schmidt 

Kathrin Irina Stephanie, Troeder Lutz Ulrich Martin und Girke Sascha). 

 
43Aus dem Vermerk des verdeckten Ermittlers BRACCO LUCA vom 7.7.2017 geht die folgende Abfolge von 

Ereignissen hervor: 

- am Ende der Rettungsaktion, um 07.53 Uhr, näherte sich das grüne RHIB der "IUVENTA" an 2 der 3 hölzernen 
Kähne an, die jetzt leer waren und von den Migranten benutzt worden waren. Einer der beiden Kähne, der 
erste auf der linken Seite, der auf dem Foto Nr. 7 abgebildet ist, war mit den Buchstaben KK gekennzeichnet 
ό!ōōƛƭŘǳƴƎ тύΦ {ǇŅǘŜǊ ǿǳǊŘŜ ŀǳŎƘ Řŀǎ ŘǊƛǘǘŜ Ǿƻƴ ŘŜƴ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ōŜƴǳǘȊǘŜ .ƻƻǘ ƎŜōƻǊƎŜƴ ǳƴŘ ȊǳǊ αL¦±9b¢!ά 
ƎŜōǊŀŎƘǘΦ !Ƴ 9ƴŘŜ ŘƛŜǎŜǊ aŀƴǀǾŜǊ ōŜŦŀƴŘŜƴ ǎƛŎƘ ŘƛŜ ŘǊŜƛ .ƻƻǘŜ ŀƭƭŜ ƛƴ ŘŜǊ bŅƘŜ ŘŜǊ αL¦±9b¢!"; 

- anschließend wurden zwei der oben genannten Holzkähne mit einem Seil zusammengebunden und von den 
Mitarbeitern an Bord des RHIB der "IUVENTA" in Richtung der libyschen Küste geschleppt, wo sie treibend 
zurückgelassen wurden. Am Horizont bemerkte der Verfasser mehrere kleine Boote, die wahrscheinlich von 
Schleppern benutzt wurden und in diesem Gewässer in einem Wartezustand stationiert waren, wie unten 
näher beschrieben; 

- die Mitarbeiter an Bord des oben genannten RHIB kehrten dann zur "IUVENTA" zurück und begannen mit der 
Bergung des mit den Buchstaben KK gekennzeichneten Kahns, der mit einem Seil in Richtung der libyschen 
Küste geschleppt wurde. Dabei konnte der Verfasser beobachten dass sich die Mitarbeiter an Bord des RHIBs 
näher an die libysche Küste heranbewegten als zuvor bei den Abschleppaktionen der anderen beiden Boote 
(Abbildung 8); 

- - Schließlich wurde das mit den roten Buchstaben KK gekennzeichnete Boot, nachdem es bis zu den libyschen 
Hoheitsgewässer geschleppt worden war, der Strömung in Richtung einiger Boote von Schleusern in der Nähe 
überlassen (Abbildung 9). 

9ƛƴƛƎŜ tŜǊǎƻƴŜƴΣ ŘƛŜ ǎƛŎƘ ōŜǊŜƛǘǎ ƛƴ ŘŜǊ bŅƘŜ ŘŜǊ ƭƛōȅǎŎƘŜƴ IƻƘŜƛǘǎƎŜǿŅǎǎŜǊ ōŜŦŀƴŘŜƴΣ ōŀǊƎŜƴ ȊǳƴŅŎƘǎǘ Řŀǎ Ƴƛǘ ŘŜƴ 
.ǳŎƘǎǘŀōŜƴ YY ƎŜƪŜƴƴȊŜƛŎƘƴŜǘŜ .ƻƻǘ ǳƴŘ ǎƛŎƘŜǊǘŜƴ Řŀƴƴ ŘƛŜ ōŜƛŘŜƴ ŀƴŘŜǊŜƴ IƻƭȊōƻƻǘŜΣ ŘƛŜ ȊǳǾƻǊ Ǿƻƴ ŘŜƴ 
aƛǘŀǊōŜƛǘŜǊƴ ƛƳ wIL. ŘŜǊ αL¦±9b¢!ά Ƴƛǘ ŜƛƴŜƳ {Ŝƛƭ ȊǳǎŀƳƳŜƴƎŜōǳƴŘŜƴ ǿƻǊŘŜƴ ǿŀǊŜƴΦ 5ŀōŜƛ ŜƴǘŦŜǊƴǘŜ ǎƛŎƘ Řŀǎ 
ƭŜǘȊǘƎŜƴŀƴƴǘŜ .ƻƻǘΦ 5ƛŜ ōŜǎŎƘǊƛŜōŜƴŜƴ ±ƻǊƎŅƴƎŜ ǿǳǊŘŜƴ ǾƻƳ !ǳǘƻǊ Ƴƛǘ ŘŜƳ ½ƻƻƳ ǎŜƛƴŜǊ YŀƳŜǊŀ ŦŜǎǘƎŜƘŀƭǘŜƴΦ 
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Deshalb ist es durchaus nachvollziehbar, dass die Reihenfolge, mit der die Bilder Nr. 7 und Nr. 844  

im Vermerk des verdeckten Ermittlers Bracco Luca vom 07.07. 2017 wiedergegeben wurden, von der 

tatsªchlichen Abfolge der Ereignisse vºllig abweicht, wonach das kleine Schlauchboot Lilly in der 

ersten Phase den leeren Kahn TV-C (mit den Buchstaben "KK" gekennzeichnet) zum Schiff Iuventa 

schleppte, um ihn mit dem leeren Kahn TV-B zusammenzubinden und in der zweiten Phase die beiden 

leeren Kªhne TV-B und TV-C, die zusammengebunden waren, einige hundert Meter weit entfernte 

und sie in der Nªhe des Kahns TV-A treiben lieÇ.   

Diese Schlussfolgerung wird durch die Abfolge der folgenden Bilder gest¿tzt, die am 18.06.2017 

um 7.44B (5.44Z) Uhr bzw. 8.02B (6.02Z) Uhr von der an Bord des RHIBs der Vos Hestia befindlichen 

Go-Pro-Kamera aufgenommen wurden, und zwar aus denselben Perspektiven, aus denen auch die 

Bilder Nr. 8 bzw. Nr. 7, die dem Vermerk des verdeckten Ermittlers Bracco Luca vom 7.7.2017 

beigef¿gt waren. 

 

 
44 Bilder Nr. 7 und Nr. 8 aus dem Vermerk des verdeckten Ermittlers BRACCO LUCA vom 7.7.2017 

 

 

Figura 7: RHIB der Iuventa birgt die leeren 
Holzboote und bindet sie dann mit einem 
zusammen 

Figura 8: RHIB der Iuventa trasportiert das 
Holzboot in Richtung der libyschen Küste 
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18.6.2017, 7.44B (ORE 5.44Z) UHR 

 

 

18.6.2017, 8.02B (ORE 6.02Z) UHR 

 

Es ist sodann darauf hinzuweisen, dass - im Gegensatz zum Ablauf der Ereignisse, wie er im 

Vermerk des verdeckten Ermittlers Bracco Luca vom 7.07.2017 beschrieben wird - der Kahn TV-A 

nach der Bergung der Migranten durch das RHIB der  Vos Hestia an derselben Stelle blieb (abgesehen 

von der durch Wind und Strºmung bedingten Verschiebung), nicht von den zu den Schiffen Iuventa 

und Vos Hestia gehºrenden Booten abgeschleppt wurde, tatsªchlich nicht an die anderen Kªhne  TV-

B und TV-C in der Nªhe des Schiffs Iuventa angenªhert worden und an den Lastkahn TV-B 

angebunden worden ist; im Gegenteil wurde ausschlieÇlich der Kahn TV-C (mit der Kennzeichnung 

"KK") in die Nªhe des Schiffes Iuventa gebracht und an den Lastkahn TV-B gebunden, der sich an 

der Seite des Schiffes Iuventa befand, wªhrend die beiden Kªhne TV-B und TV-C von dem kleinen 

Schlauchboot Lilly (mit einem kleinen 15-PS-Motor) in die Nªhe des Lastkahns TV-A geschleppt 

wurden. Die drei Lastkªhne wurden in geringer Entfernung von dem Schiff Iuventa und in einem 

Gebiet, das mehr als vier Seemeilen vom Beginn der libyschen Hoheitsgewªsser entfernt war, 

treibend zur¿ckgelassen, wobei nur wenige Minuten spªter das kleine Boot eintraf und die drei 
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Lastkªhne zusammenband und in Richtung der libyschen K¿ste schleppte. 

Zugleich ist zu ber¿cksichtigen, dass auch Gallo Pietro - Mitarbeiter der IMI Security Service s.r.l., 

die f¿r die Sicherheit an Bord des Schiffes Vos Hestia zustªndig war - eine verzerrte Version des 

Geschehensablaufs lieferte, da besagter Gallo Pietro in der Vorverhandlung vom 10.02.2024 

berichtete, dass die Besatzung des Schiffes Iuventa die drei Kªhne entfernt habe und dass sich ein 

Boot mit "Schleusern" genªhert habe, die den Motor eines der Kªhne demontiert hªtten und in 

Richtung der libyschen K¿ste weggefahren seien ("die Juventa, die diese drei Holzkªhne wegbrachte, 

soweit ich das gesehen habe, dann bin ich runter gegangen und da war ein Glasfaserboot, das mit 

voller Geschwindigkeit ankam und den Motor demontierte"..."Von den Holzbooten, ja, das stimmt, 

und danach ist es in Richtung der libyschen K¿ste weggefahren. Dieser Vorfall wurde von Reuters 

gefilmt"), wªhrend aus der Rekonstruktion der Ereignisse auf der Grundlage der oben 

wiedergegebenen Bilder klar hervorgeht, dass das Patrouillenboot der libyschen K¿stenwache in der 

ersten Phase der Rettungsaktion, wªhrend der Verteilung von Rettungswesten an die Migranten durch 

das RHIB Iuventa Rescue, die Motoren der drei Kªhne in Besitz genommen hatte und dass das kleine 

Schlauchboot Lilly die Kªhne TV-B und TV-C, die leer und ohne Motoren waren, nach Abschluss der 

Rettungsaktion einige hundert Meter weggezogen hatte, um die Wasserfªche vor der Iuventa 

freizumachen, damit die RHIBs des Schiffes Vos Hestia die Migranten auf das Schiff Vos Hestia 

umladen konnten. 

Es wird dar¿ber hinaus darauf hingewiesen, dass der Angeschuldigte Amato Marco bei der 

m¿ndlichen Verhandlung am 10.02.2024 folgende Darstellung des Sachverhalts gab und dabei 

klarstellte, dass die von dem verdeckten Ermittler Bracco Luca gelieferte Rekonstruktion nicht dem 

tatsªchlichen Ablauf der Ereignisse entsprach: 

LŎƘ ŜǊƛƴƴŜǊŜ ƳƛŎƘ Ǝǳǘ ŀƴ ŘƛŜǎŜƴ ¢ŀƎΣ ǿŜƛƭ ǿƛǊ ȊǳǊ ¦ƴǘŜǊǎǘǸǘȊǳƴƎ Řŀ ǿŀǊŜƴΣ ŀƴŦŀƴƎǎ ƻƘƴŜ 

ŜƛƴȊǳƎǊŜƛŦŜƴΣ ǿŜƛƭ wƻƳ ǳƴǎ ŀƭǎ ¦ƴǘŜǊǎǘǸǘȊǳƴƎ ŘƻǊǘƘƛƴ ƎŜǎŎƘƛŎƪǘ ƘŀǘǘŜΣ ǎƻ Řŀǎǎ ƛŎƘ ŦǊŜƛ Ǿƻƴ 

aŀƴǀǾǊƛŜǊȊǿŅƴƎŜƴ ǿŀǊ ǳƴŘ ŘŀƘŜǊ ŀǳŦƳŜǊƪǎŀƳŜǊ Řŀǎ DŜǎŎƘŜƘŜƴ ōŜƻōŀŎƘǘŜƴ ƪƻƴƴǘŜΦ LŎƘ 

ŜǊƛƴƴŜǊŜ ƳƛŎƘ Ǝǳǘ ŘŀǊŀƴΣ Řŀǎǎ ŘƛŜ WǳǾŜƴǘŀ ŘƛŜ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ŀǳǎ ŘǊŜƛ ōƭŀǳŜƴ IƻƭȊōƻƻǘŜƴ ƎŜǊŜǘǘŜǘ 

ƘŀǘǘŜΣ ȊǿŜƛ IƻƭȊōƻƻǘŜ ǿŀǊŜƴ ǎŜƘǊ ƴŀƘŜ ŀƴ ŘŜǊ WǳǾŜƴǘŀΣ ǿŜƛƭ ƛƴ ŘŜǊ ½ǿƛǎŎƘŜƴȊŜƛǘΣ ŘŜǊ 

όǳƴǾŜǊǎǘŅƴŘƭƛŎƘύ ŘŀƴŀŎƘΣ ƴǳǊ ŜƛƴŜƴ aƻƳŜƴǘ ǎǇŅǘŜǊΣ ƻŦŦŜƴǎƛŎƘǘƭƛŎƘ ƘŀǘǘŜ ŘƛŜ WǳǾŜƴǘŀΣ ŀƭǎ ǎƛŜ 

ŘƛŜ wŜǘǘǳƴƎŜƴ ŘǳǊŎƘŦǸƘǊǘŜƴΣ ȊǿŜƛ .ƻƻǘŜΣ ȊǿŜƛ wIL.ǎΣ Ŝƛƴ ƎǊǀǖŜǊŜǎΣ Řŀǎ ǎƛŜ ōŜƴǳǘȊǘŜƴΣ ǳƳ ŘƛŜ 

aƛƎǊŀƴǘŜƴ ǾƻƳ .ƻƻǘ ŘŜǊ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ŀōȊǳƘƻƭŜƴΣ Ŝƛƴ ŀƴŘŜǊŜǎ ǿŀǊ ǾƛŜƭ ƪƭŜƛƴŜǊΣ Řŀǎǎ ǎƛŜ ƴǳǊ 

ōŜƴǳǘȊǘŜƴ ǳƳΣ ƴƛŎƘǘ ŦǸǊ ŘƛŜ aƛƎǊŀƴǘŜƴΣ Ŝǎ ǿǳǊŘŜ ƴǳǊ ōŜƴǳǘȊǘΣ π ƛŎƘΣ ǿŜƛƭ ƛŎƘ ƳŜƘǊŜǊŜ 

hǇŜǊŀǘƛƻƴŜƴ Ƴƛǘ ŘŜǊ WǳǾŜƴǘŀ ƎŜǎŜƘŜƴ ƘŀōŜ ǳƴŘ ǎƛŜ ŀǊōŜƛǘŜǘŜƴ ƎǳǘΣ ƳŜƛƴŜǊ aŜƛƴǳƴƎ ƴŀŎƘΣ π 

ŘƛŜǎŜǎ ƪƭŜƛƴŜ .ƻƻǘΣ Řŀǎ ǎƛŜ [ƛƭƭȅ ƴŀƴƴǘŜƴΣ Řŀǎ ǿŀǊ ƎǊŀǳ ǳƴŘ ƎǊǸƴΣ ŜǊƛƴƴŜǊŜ ƛŎƘ ƳƛŎƘΣ Ƴƛǘ ŜƛƴŜƳ 

ǎŜƘǊ ƪƭŜƛƴŜƴ aƻǘƻǊΣ ǎŜƘǊ ǎŎƘǿŀŎƘΣ ǎƛŜ ōŜƴǳǘȊǘŜƴ Ŝǎ ƘŀǳǇǘǎŅŎƘƭƛŎƘΣ ǳƳ {ŎƘǿƛƳƳǿŜǎǘŜƴ Ȋǳ 
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ǘǊŀƴǎǇƻǊǘƛŜǊŜƴΣ ƻŘŜǊ ǳƳ Řŀǎ ƎǊƻǖŜ .ŀƴŀƴŜƴōƻƻǘ ŀǳŦȊǳƴŜƘƳŜƴΣ Řŀǎ ǎƛŜ ƛƴǎ aŜŜǊ ƭƛŜǖŜƴΣ 

ǿŜƴƴ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ǎƛŎƘ ǸōŜǊ .ƻǊŘ ǿŀǊŦŜƴΣ ǳƳ ǎƛŜ ƴƛŎƘǘ ŜǊǘǊƛƴƪŜƴ Ȋǳ ƭŀǎǎŜƴΣ ŘŀƳƛǘ ǎƛŜ ǎƛŎƘ 

ŦŜǎǘƘŀƭǘŜƴ ƪƻƴƴǘŜƴ ǳƴŘ Řŀƴƴ ŀǳŎƘΣ ǳƳ ŘƛŜ .ƻƻǘŜ ŜƛƴȊǳǎŀƳƳŜƭƴΣ ŘƛŜ ŘƛŜ wŜǘǘǳƴƎǎŀƪǘƛƻƴŜƴΣ 

ŘƛŜ !ǳŦƴŀƘƳŜ ŀƴ .ƻǊŘ ǎǘǀǊŜƴ ƪƻƴƴǘŜƴΦ 

Lƴ ŘƛŜǎŜƳ Cŀƭƭ ŜǊƛƴƴŜǊŜ ƛŎƘ ƳƛŎƘ ŀƴ ȊǿŜƛ ōƭŀǳŜ IƻƭȊōƻƻǘŜΣ ŘƛŜ ƎŜƭŜŜǊǘ ǿƻǊŘŜƴ ǿŀǊŜƴ ǳƴŘ ǎƛŎƘ 

ƛƴ ŘŜǊ bŅƘŜ ŘŜǊ WǳǾŜƴǘŀπ!ƴƭŜƎŜǎǘŜƭƭŜ ōŜŦŀƴŘŜƴΦ LŎƘ ŜǊƛƴƴŜǊŜ ƳƛŎƘ ŀƭǎƻ ŘŀǊŀƴΣ Řŀǎǎ [ƛƭƭȅ ŘƛŜǎŜ 

ōŜƛŘŜƴ .ƻƻǘŜ Ǿƻƴ ŘŜǊ 9ƛƴǎǘƛŜƎǎǎǘŜƭƭŜ ŘŜǊ LǳǾŜƴǘŀ ŜƴǘŦŜǊƴǘ ƘŀǘǘŜΣ ŀƭǎƻ ǾƛŜƭƭŜƛŎƘǘ млπмр aŜǘŜǊ 

ǿŜƛǘŜǊΤ ŘŀƘƛƴǘŜǊ ǿŀǊ Ŝƛƴ ŘǊƛǘǘŜǎ IƻƭȊōƻƻǘΣ Řŀǎ ŜōŜƴŦŀƭƭǎ ƭŜŜǊ ǿŀǊΣ Ŝǘǿŀǎ ǿŜƛǘŜǊ ŜƴǘŦŜǊƴǘΤ ǎƛŜ 

ŦǳƘǊ ŘƻǊǘƘƛƴΣ ƘƻƭǘŜ Ŝǎ ǳƴŘ ǎŎƘƭŜǇǇǘŜ Ŝǎ Ȋǳ ŘŜƴ ōŜƛŘŜƴ ŀƴŘŜǊŜƴ .ƻƻǘŜƴΣ ǾƛŜƭƭŜƛŎƘǘ ŀǳŎƘ ǿŜƛƭ 

ŘƛŜ WǳǾŜƴǘŀ ŘƛŜ !ƴƎŜǿƻƘƴƘŜƛǘ ƘŀǘǘŜΣ ŘƛŜ ƭŜŜǊŜƴ .ƻƻǘŜ ŀƴȊǳȊǸƴŘŜƴΣ ǳƳ ǎƛŜ ǳƴōǊŀǳŎƘōŀǊ Ȋǳ 

ƳŀŎƘŜƴΣ ǿƛŜ Ŝǎ ŘŜǊ ƛǘŀƭƛŜƴƛǎŎƘŜ YƻǊǇǎ ŘŜǊ IŀŦŜƴŅƳǘŜǊ ŜƳǇŦƛŜƘƭǘΣ ǎƛŜ ƘŀǘǘŜƴ IŀƴŘŦŀŎƪŜƭƴΣ ŘƛŜ 

ǎƛŜ ƘƛƴŜƛƴǿŀǊŦŜƴ ǳƴŘ ŀƴȊǸƴŘŜǘŜƴΣ ƛƴ ŘƛŜǎŜƳ CŀƭƭΦΦΦ 

ώΦΦΦϐ 

Lƴ ŘƛŜǎŜƳ Cŀƭƭ ŜǊƛƴƴŜǊŜ ƛŎƘ ƳƛŎƘΣ Řŀǎǎ [ƛƭƭȅ ƭƻǎŦǳƘǊΣ ǳƳ Řŀǎ ŘǊƛǘǘŜ IƻƭȊōƻƻǘ Ȋǳ ƘƻƭŜƴΣ ǳƳ Ŝǎ Ȋǳ 

ŘŜƴ ŀƴŘŜǊŜƴ ōŜƛŘŜƴ .ƻƻǘŜƴ Ȋǳ ōǊƛƴƎŜƴΣ ŘƛŜ ōŜǊŜƛǘǎ ǘǊŀƴǎǇƻǊǘƛŜǊǘ ǿƻǊŘŜƴ ǿŀǊŜƴΦ ½ǳ ŘƛŜǎŜƳ 

½ŜƛǘǇǳƴƪǘ ǘŀǳŎƘǘŜ Ŝƛƴ {ŎƘƭŀǳŎƘōƻƻǘ ǾƻƭƭŜǊ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ƛƴ ŘŜǊ DŜƎŜƴŘ ŀǳŦ ǳƴŘ ŘƛŜ aƛƎǊŀƴǘŜƴ 

ōŜƎŀƴƴŜƴ ƛƴǎ aŜŜǊ Ȋǳ ǎǇǊƛƴƎŜƴΣ ƴŀǘǸǊƭƛŎƘ ƘŀǘǘŜ [ƛƭƭȅ ƛƴ ŘƛŜǎŜǊ {ƛǘǳŀǘƛƻƴ ŘƛŜ ǾƻǊǊŀƴƎƛƎŜ 

!ǳŦƎŀōŜΣ ǎƛŎƘ ǳƳ ŘƛŜ aƛƎǊŀƴǘŜƴ Ȋǳ ƪǸƳƳŜǊƴΣ ŀƭǎƻ ƭƛŜǖ ǎƛŜ Řŀǎ .ƻƻǘ ȊǳǊǸŎƪΣ Řŀǎ ǎƛŜ Ȋǳ ŘŜƴ 

ŀƴŘŜǊŜƴ ōŜƛŘŜƴ .ƻƻǘŜ ǎŎƘƭŜǇǇǘŜΣ ǳƳ Řŀǎ .ŀƴŀƴŜƴōƻƻǘ Ȋǳ ƘƻƭŜƴ ǳƴŘ Ŝǎ Ȋǳ ŘŜƴ aƛƎǊŀƴǘŜƴ Ȋǳ 

ōǊƛƴƎŜƴΣ ǳƳ ǎƛŜ ƴƛŎƘǘ ŜǊǘǊƛƴƪŜƴ Ȋǳ ƭŀǎǎŜƴΦ ¦ƴǘŜǊ ŘƛŜǎŜƴ ¦ƳǎǘŅƴŘŜƴ ǿǳǊŘŜƴ ŘƛŜ ŘǊŜƛ .ƻƻǘŜΣ 

ŘƛŜ [ƛƭƭȅ ȊǳǊǸŎƪƎŜƭŀǎǎŜƴ ƘŀǘǘŜΣ Ǿƻƴ ŜƛƴŜƳ .ƻƻǘ ŘŜǊ {ŎƘƭŜǇǇŜǊ ŀƴƎŜŦŀƘǊŜƴΣ ŘƛŜ ǎƛŜ 

ŀōǎŎƘƭŜǇǇǘŜƴ ǳƴŘ ƛƴ wƛŎƘǘǳƴƎ ƭƛōȅǎŎƘŜ YǸǎǘŜ ōǊŀŎƘǘŜƴΣ ƛŎƘ ŜǊƛƴƴŜǊŜ ƳƛŎƘ Ǝǳǘ ŀƴ ŘƛŜǎŜ 

{ƛǘǳŀǘƛƻƴΦ 

 

Insbesondere hat der Angeschuldigte Amato Marco in der m¿ndlichen Verhandlung vom 

10.02.2024 - in Bezug auf das unten wiedergegebene Bild Nr. 3 des Polizeiberichts vom 10.6.2020 - 

angegeben, dass das Schlauchboot Lilly des Schiffes Iuventa eines der Holzboote zu den beiden 

anderen Booten geschleppt habe, die zusammengebunden etwa 15 oder 20 Meter vom 

Einstiegsbereich des Schiffes Iuventa entfernt und treibend zur¿ckgelassen worden seien und schloss 

aus, dass das besagte Schlauchboot Lilly auf die libysche K¿ste zusteuerte ("die libysche K¿ste war 

auf der anderen Seite, in Richtung 90 Grad Steuerbord"..."Libyen war praktisch, es war vor uns, 

sagen wir in Richtung S¿d 180 Grad, und stattdessen fuhr die Lilly in Richtung, quer dazu, ich meine, 

senkrecht"), mit der Klarstellung, dass die drei fraglichen Boote dann von den in der Gegend 

anwesenden "Schleusern" geborgen und in Richtung der libyschen K¿ste geschleppt wurden und mit 

der weiteren Klarstellung, dass zur gleichen Zeit ein mit Migranten beladenes Schlauchboot ankam 

und von der Besatzung des Schiffes Iuventa Hilfe erhielt. 
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Abbildung 2: Das RHIB der IUVENTA birgt leere 

Holzboote und bindet sie dann mit einem Seil aneinander 

fest 

Abbildung 3: RHIB IUVENTA transportiert Holzboot in 

Richtung der libyschen K¿ste 

 

Abgesehen von einigen Ungenauigkeiten und der Einordnung des Ereignisses vom 18.06.2017 der 

Migranten im Meer in einen anderen Vorfall ist festzustellen, dass Amato Marco eine Rekonstruktion 

der Ereignisse vorgelegt hat, insbesondere in Bezug auf die Phase der Abfahrt des kleinen 

Schlauchboots Lilly von den in der Nªhe des Schiffs Iuventa treibenden Kªhnen, um die 

RettungsmaÇnahmen fortzusetzen und die Phase der anschlieÇenden Bergung derselben Kªhne durch 

ein nicht identifiziertes Boot, die im Wesentlichen mit den Einzelheiten ¿bereinstimmt, die sich aus 

den oben wiedergegebenen Bildern ergeben. 

In dem aufgezeigten Gesamtbild ist es also absolut berechtigt anzunehmen, dass das kleine 

Schlauchboot Lilly urspr¿nglich dazu eingesetzt war, den leeren Kahn TV-C (gekennzeichnet mit den 

Buchstaben "KK") von der Stelle, an der das RHIB der Vos Hestia die Migranten geborgen hatte, zum 

Schiff Iuventa zu schleppen, um ihn mit dem leeren Kahn TV-B und eventuell mit dem noch zu 

bergenden  leeren Lastkahn TV-A zusammen zu binden, um die genannten Kªhne lªngsschiff zu 

halten und diese Kªhne anschlieÇend zu zerstºren45, wie es bei zahlreichen anderen Gelegenheiten 

 
45Der Angeschuldigte AGHA MOHAMAD BEIGUI DARIUSH BENJAMIN berichtete in seiner spontanen Aussage in 

der Verhandlung am 13.10.2023: "Um 07:30 Uhr waren alle auf den zwei Rettungsschiffen, von zwei Booten auf der 

Vos Hestia und von einem bei uns auf der Juventa, wir begannen uns um die Zerstºrung der Holzboote zu k¿mmern, 

die Besatzung unseres kleinen RHIBs, der Lilly, hatte eine groÇe Axt von der Juventa mitgenommen, um ein Loch in 

den Rumpf der Boote zu schlagen, um sie zu versenken oder zumindest unbrauchbar zu machen, aber gerade als wir 

damit fertig waren, alle an Bord zu bringen, sah jemand von unserer Besatzung etwas in der Luft, wir erkannten 

bald, dass es ein Schlauchboot warñ... āHorizont ist richtigeró... ñdas I.M.R.C.C. aus Rom gab uns den Auftrag, die 

Leute von der Juventa auf die Vos Hestia zu bringen, bevor wir mit der Juventa abfuhren. Wir baten darum, dass 

unser RHIB sofort dorthin fahren kºnne, also ob wir autorisiert wªren, das Boot zu erreichen, um es zu stabilisieren, 

die beiden RHIBs von der Vos Hestia reichten aus, das war mir klar, auch damit mussten wir uns beeilen. Es blieb 

also keine Zeit mehr, die Holzboote zu zerstºren, denn wenn das Schlauchboot gekentert wªre, hªtten das RHIB 

allein nicht ausgereicht, da sie nur ein paar Leute aus dem Wasser ziehen konnten, folglich wªre auf dem RHIB 

wenig Platz gewesenñ. 
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geschah, was sich aus den Bildern ergibt, die im Folgenden wiedergegeben werden. 

Doch angesichts der Anweisungen des I.M.R.C.C. die Umladung der Migranten vom Schiff 

Iuventa auf das Schiff Vos Hestia vorzunehmen und mit der damit einhergehenden Notwendigkeit 

vor der Vos Hestia gen¿gend Raum f¿r die ¦bergabemanºver der RHIBs der Vos Hestia zu lassen, 

entfernte das kleine Schlauchboot Lilly die beiden leeren Lastkªhnen TV-B und TV-C einige hundert 

Meter, lieÇ sie in der Nªhe des Lastkahns TV-A treiben und kehrte umgehend zur¿ck, damit die 

Mitarbeiter aus dem genannten Schlauchboots an Bord der Iuventa gehen konnten, um bei der 

¦berf¿hrung der Migranten von der Iuventa auf das Schiff Vos Hestia zu helfen.   

In diesem Zusammenhang muss darauf hingewiesen werden, dass die Besatzung des Schiffes 

Iuventa, nachdem sie um 8.39B (6.39Z) Uhr am 18.06.2017 die Operationen zur Umladung von 

Migranten durch die RHIBs der Vos Hestia abgeschlossen hatte, sofort an den RettungsmaÇnahmen 

im Rahmen des SAR-Ereignisses 947 beteiligt war, bei dem es sich um ein Holzboot mit 108 

Migranten an Bord handelte, das vom Schiff Iuventa in der Position 33Á00'N 012Á30'E gesichtet 

wurde, wobei die Bergung um 8.45B UHR (6.45Z Uhr) begann und um 10.40B UHR (8.40Z Uhr) endete. 

Unter Bezugnahme auf das genannte SAR 947-Ereignis, das nicht Gegenstand des 

Anklagevorwurfes ist, wird zunªchst das Gesprªch des Schiffes Vos Hestia mit der I.M.R.C.C. vom 

18.6.2017 um 8.41B (6.41Z) Uhr wiedergegeben: 

Einsatzzentrale: Unverstªndlich 

Kapitªn: Hallo? 

Einsatzzentrale: Ja, guten Morgen, Einsatzzentrale. 

Kapitªn: Ja, guten Morgen, ich bin der Kapitªn der Vos Hestia. 

Einsatzzentrale: Ja guten Morgen, im Auftrag des Offiziers, sprechen Sie. 

Kapitªn: Ich wollte sagen, dass wir die ¦berf¿hrung der Migranten von der Iuventa 

abgeschlossen haben, es waren insgesamt 83. Im Moment haben wir 515 

Migranten an Bord, 5-1-5. 

Einsatzzentrale: Sie haben also die ¦berf¿hrung von 83 Migranten von der Iuventa auf die Vos Hestia 

abgeschlossen. 

Kapitªn: Das ist richtig. 

Einsatzzentrale: Ok. Sie haben 515 Migranten an Bord. 

Kapitªn: Das stimmt. 

Einsatzzentrale: Ja. Ok, einen Moment, der Offizier ist noch beschªftigt. 

Kapitªn: Ja, ich bleibe dran 

(Stimmen im Hintergrund) 

Einsatzzentrale: Gibt es eine Bitte, etwas? Was m¿ssen Sie ihm sagen? 

Kapitªn: Nein, ich wollte fragen, ob... was passiert, was Sie f¿r mich haben... ob ich, wie Sie schon 

sagten, nach Italien ... kann oder nicht 

Einsatzzentrale: Ok, einen Moment, einen Moment, er ist am Telefon. 
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Kapitªn: Ja, bitte, bitte, kein Problem, ich werde warten. 

Einsatzzentrale: Nur einen Moment, er ist noch am Telefon. 

Kapitªn: Ja, gut. 

Einsatzzentrale: Hºren Sie, ich habe mit dem Offizier gesprochen, im Moment sollen Sie in dem 

Gebiet bleiben, um ein wenig das Szenario zu verstehen, ob es heute morgen 

weitere Ereignisse geben wird, denn wir haben das GSM-Signal und wir wissen 

nicht, ob es mit den drei geretteten Kªhnen korreliert oder nicht und deshalb sollten 

Sie im Moment in dem Gebiet bleiben und... Es kommen noch ein paar andere 

Schiffe herunter und wir werden uns wieder melden. 

Kapitªn: Ja, aber ich habe nicht mehr Kapazitªt an Bord... verstehen Sie mich richtig, ich habe 

schon fast das doppelte unserer Kapazitªt, damit wir uns richtig verstehen, 

nur um das klarzustellen 

Einsatzzentrale: Also einen Moment bitte, ... Sie sind also schon an der Kapazitªtsgrenze? 

Kapitªn: Wir sind schon dr¿ber... ich kann... normalerweise kann ich 100 Migranten aufnehmen, 

nominell (unverstªndlich) 

Einsatzzentrale: Einen Augenblick, ich werde es ihm sagen, er ist am Telefon... 

Einsatzzentrale: Ja, nur zur Information, da ist die Iuventa, die meldet, dass in 33 00 012 30 ein 

Boot gesichtet wurde, sehen Sie es auch? 

Kapitªn: Eh... ich habe nicht nachgesehen... sehen wir dieses Boot von der Iuventa? Kºnnen wir es 

mit dem Auge sehen? 

Einsatzzentrale: 33 00 12 30 

Kapitªn: Ja, die Iuventa hat mir gesagt, dass dieses Boot etwa 6 Meilen von ihnen entfernt ist... 

Einsatzzentrale: Ah, ok. 

Kapitªn: Und in der Tat sind sie nach der ¦bergabe in dieses Gebiet gefahren. Aber sie waren auf 

dem Weg nach S¿den, wir fahren jetzt nach Norden, daher (unverstªndlich) 

Einsatzzentrale: Ah, ok, verstanden 

Einsatzzentrale: Einen Moment, er telefoniert gerade mit der Iuventa. 

Kapitªn: Ja, der Offizier hat mir gerade gesagt, dass wir auf dem AIS sehen kºnnen, dass die 

Iuventa sich genau an der 12-Meilen-Grenze der Hoheitsgewªsser befindet, ich 

weiÇ nicht, ob sie bereits im Einsatz sind oder darauf warten, dass das Boot 

herauskommt, ich weiÇ es nicht... 

Einsatzzentrale: Im Moment... er telefoniert gerade mit dem Offizier, einen Moment 

Stimmen in Hintergrund 

Einsatzzentrale:  h... ich verbinde Sie mit dem Offizier. 

Kapitªn: Ja, danke. 

 

Sodann ist das Gesprªch vom 18.6.2017 um 8.45B (6.45Z) Uhr des Schiffes Iuventa mit dem 
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I.M.R.C.C. wiederzugeben46: 

UOMO 1 ï Hello, ser! 

Hallo, Sir! 

MANN 2 ï Good morning sir, this is IUVENTA calling. 

Guten Morgen, hier ist die IUVENTA. 

MANN 1 ï Yes, tell me 

Ja, sprechen Sie. 

MANN 2 ï Just to inform you the transfer...the transfer to the VOS HESTIA. 

Ich mºchte Sie nur ¿ber die Umladung informieren...die Umladung auf die VOS 

HESTIA. 

MANN 1 ï Is completed, yeah 

Ist abgeschlossen, ja 

MANN 2 ï And now we go full speed ahead towards our RhIB, we have another wooden boat with 

100 people. 

Und jetzt fahren wir mit Volldampf in Richtung unseres RHIBs, wir haben noch ein 

Holzboot mit 100 Leuten. 

MANN 1 ï Ok, so do you see a wooden boat in front of you? 

OK, Sie sehen also ein Holzboot vor sich? 

MANN 2 ï Eeh maybe its [not understandable] our RhIB is 3 nautical miles away. I can give you the 

position .. 3 miles in front of us [not understandable] 

 hm, vielleicht ist [unverstªndlich] unser RHIB ist 3 Seemeilen entfernt, ich kann Ihnen 

die Position geben ... 3 Meilen vor uns [unverstªndlich] 

MANN 1 ï Listen, listen, I canôt understand. Line disturbed. So, 3 nautical miles from you, is there 

another wooden boat with people on board? 

Hºr zu, hºr zu, ich kann nichts verstehen. Der Empfang ist gestºrt. Also, drei Seemeilen 

von Ihnen entfernt liegt ein anderes Holzboot mit Menschen an Bord? 

MANN 2 ï Yes. There is one wooden boat and our RhIB is already there. 

Ja. Da ist ein Holzboot und unser RHIB ist schon da. 

MANN 1 ï Ok. So one more wooden boat. Ok, sir. Proceed to that wooden boat and rescueé rescue 

the people on board, ok? 

 
46 Die Abschrift des Gesprächs vom 18.6.2017 um 8.45B (6.45Z) Uhr des Schiffes IUVENTA mit dem I.M.R.C.C. in der 

Fassung, die sich aus dem Transkriptionsbericht ergibt, enthält zahlreiche fehlende Abschnitte, die wegen des "gestörten 

Signals" als "unverständlich" bezeichnet wurden. 

Das selbe Gespräch ist im Interesse der Angeschuldigten AGHA MOHAMAD BEIGUI DARIUSH, SCHMIDT 

KATHRIN IRINA STEPHANIE, TROEDER LUTZ ULRICH MARTIN und GIRKE SASCHA in der mündlichen 

Verhandlung vom 22.02.2024 in einer (auf Festplatte) vorgelegten Fassung vollständig transkribiert und durch eine PEC 

(zertifizierte E-Mail) ergänzt worden, wie aus dem Sitzungsprotokoll vom 19.4.2024 hervorgeht. 

Das unmittelbare Abhören der vorgenannten Gesprächsaufzeichnung in dem Beratungszimmer durch diesen Richter 

zeigt, dass die im Interesse der Angeschuldigten AGHA MOHAMAD BEIGUI DARIUSH, SCHMIDT KATHRIN 

IRINA STEPHANIE, TROEDER LUTZ ULRICH MARTIN und GIRKE SASCHA erstellte Abschrift in der Vollversion 

mit geringfügigen Abweichungen dem Inhalt der betreffenden Audiodatei entspricht. 

Daher wird die Abschrift des besagten Gesprächs in der Fassung vorgelegt, die sich aus dem direkten Abhören der 

betreffenden Audiodatei unter Ausschluss der Öffentlichkeit ergibt. 
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OK, also noch ein Holzboot. Okay, Sir. Fahren Sie in Richtung dieses Bootes und retten 

Sie...retten Sie die Leute an Bord, ok? 

MANN 2 ï Ok, we do, we do. We do our best. 

OK, das machen wir, das machen wir. Wir tun unser Bestes . 

MANN 1 ï Ok give me the position. 

OK, gib mir die Position durch. 

MANN 2 ï Yes. The position of our RhIB is: 3-3 degreesé 

Ja. Die Position unseres RHIBs ist: 3-3 Grad... 

MANN 1 ï the position of the wooden boat I mean. 

Ich meinte die Position des Holzbootes. 

MANN 2 ï Yes. 3-3 degrees, 0-0 minutes north 

Ja. 3-3 Grad, 0-0 Minuten Nord. 

MANN 1 ï ok 

OK 

MANN 2 ï and 0-1-2 degree, 3-0 minutes east. 

und 0-1-2 Grad, 3-0 Minuten Ost. 

MANN 1 ï 0-1-2 sorry? 

Entschuldigung, 0-1-2? 

MANN 2 ï 0-1-2 and 3-0 minutes 

0-1-2 und 3-0 Minuten 

MANN 1 ïHold the line, hold the line 

Bleib am Telefon, bleib am Telefon 

MANN 2 ï yes 

Ja 

(Von min. 2.15 bis min. 2.49 ist kein Gesprªch zu hºren, Hintergrundgerªusche). 

MANN 2 ï Ok sir understood. So 3-3, 0-0, 0-1-2, 3-0, and wooden boat with people on board. How 

many people on board? Do you know? 

OK, Sir, ich hab's. Also 3-3, 0-0, 0-1-2, 3-0, das Holzboot mit den Leuten an Bord. Wie 

viele Leute sind an Bord, wisst Ihr das? 

MANN 1 ï 100 

100 

MANN 2 ï 100 people, okéok sir, understood and...Ok..Proceed to rescue the people together with 

Vos Hestia and please be sure that the wooden boat is outside Libyan territorial water, ok 

sir? 

100 Menschen, OK... OK, ich verstehe und... OK... Fahrt mit der Rettung der Menschen 

zusammen mit der Vos Hestia fort und passt auf, dass das Holzboot auÇerhalb der 

libyschen Hoheitsgewªsser ist, OK, Sir? 

MANN 1 ï Yes, our RhIB teams says that they are outside there and they proceed outside the 12 

nautical miles zone. 

Ja, unser RHIB-Team sagt, sie sind dort auÇerhalb und bewegen sich auÇerhalb der 

12-Seemeilen-Zone. 

MANN 2 ï Sorry can you repeat? 
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Entschuldigung, kannst Du das wiederholen? 

MANN 1 ï They are .. they are already outside the 12 nautical miles zone, they are outside the Libyan 

territorial waters. 

Sie sind... sie sind schon auÇerhalb der 12-Seemeilen-Zone, sie sind auÇerhalb der 

libyschen Hoheitsgewªsser. 

MANN 2 ï ok. Because the position you gave me, 3-3, 0-0, 0-1-2, 3-0, is 11-decimal-5 nautical miles 

from Libyan coast, ok? So it is still inside Libyan territorial water. So, please, be sure that 

the boat is outside Libyan territorial water and then proceed with the rescue of the people, 

ok? 

OK, weil die Position, die Du mir gegeben hast, 3-3, 0-0, 0-1-2, 3-0, liegt 11 Komma 5 

Seemeilen vor der libyschen K¿ste, OK? Es ist also noch innerhalb der libyschen 

Hoheitsgewªsser. Vergewissert Euch also bitte, dass das Boot auÇerhalb der libyschen 

Hoheitsgewªsser ist und fahrt dann mit der Rettung der Menschen fort, OK? 

MANN 1 ï ok, ok. We do, we do. 

Ok, Ok, das machen wir 

MANN 2 ï Bye sir, thank you, bye bye. 

Auf Wiederhºren, danke auf Wiederhºren. 

MANN 1 ï (inc. segnale disturbato, parla con qualcuno fuori) 

 (unverstªndlich, gestºrtes Signal, Gesprªch mit jemandem auÇerhalb des Mikrofons) 

MANN 2 ï Hello? Hello? 

Hallo? Hallo? 

MANN 1 ï Hello, maybe... can we finish the call because maybe we have another boat, Iôm not sure 

I have to watch. Iôll call you if something news happen 

Hallo, vielleicht... kºnnen wir das Gesprªch beenden, denn vielleicht haben wir noch ein 

anderes Boot, ich bin mir nicht sicher, ich muss nachschauen gehen. Ich rufe Dich an, 

wenn es etwas Neues gibt. 

MANN 2 ï Ok sir, checké check and call me back if there is annother boat. Ok? However this SAR 

case is number 947. (fuori dal microfono in italiano) Lôevento ¯ 947? Il nuovo evento 

SAR? 947, ok? 

Okay, Sir, ¿berpr¿f es und ruf mich zur¿ck, wenn es ein anderes Boot gibt. Ok? Das SAR-

Ereignis hat auf jeden Fall die Nummer 947. (aus dem Off auf Italienisch) Das Ereignis 

ist 947? Das neue SAR-Ereignis? 947, ok? 

MANN 1 ï 947, ok thank you 

947, Ok, danke Dir. 

MANN 2 ï Ok, byebye. 

Ok. Tsch¿s. 

 

Inoltre, deve riportarsi la comunicazione del 18.6.2017 delle ore 8.50B (ore 6.50Z) della nave VOS 

HESTIA con l'I.M.R.C.C., dalla quale emerge, tra l'atro, l'informazione fornita dal comandante della 

nave VOS HESTIA all'I.M.R.C.C. della presenza di "due" barchini che avevano trainato verso le coste 
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libiche i tre barconi degli eventi SAR 944 e 945: 

Dar¿ber hinaus ist das Gesprªch des Schiffes Vos Hestia mit dem  I.M.R.C.C. vom 18.06.2017 um 

8.50B (6.50Z) Uhr wiederzugeben, aus der unter anderem die Information des Kapitªns des Schiffes 

Vos Hestia an den I.M.R.C.C. ¿ber die Anwesenheit von "zwei" kleinen Booten hervorgeht, die die 

drei Kªhne der SAR-Ereignisse 944 und 945 in Richtung der libyschen K¿sten geschleppt hatten: 

K¿stenwache: Ja, Kapitªn 

Kapitªn: Ja, guten Morgen 

K¿stenwache: Ja, guten Morgen, Kapitªn, also ich bin mir absolut bewusst, dass Sie die maximale 

Kapazitªt erreicht haben. Die Iuventa hat mich angerufen und mir mitgeteilt, 

dass sie ein weiteres Boot gesichtet hat und vielleicht gibt es noch ein weiteres, 

aber das muss noch ¿berpr¿ft werden. Ich bitte Sie also, Kapitªn, der Iuventa 

weiterhin Unterst¿tzung zu leisten. 

Kapitªn: Also, die Iuventa befindet sich am Rande der libyschen Hoheitsgewªsser, da fahre ich 

nicht gern hin. Wir haben bereits zwei Boote von Schleppern in dem Gebiet 

gesichtet, die die kleinen Boote... 3 Holzboote in Schlepptau genommen und 

zur¿ck an die K¿ste gebracht haben. 

K¿stenwache: OK 

Kapitªn: Und auÇerdem, die Iuventa...und in der Nªhe von ihnen ist die Seefuchs, die zur 

Unterst¿tzung gekommen ist. Ich weiÇ jetzt nicht, was soll ich jetzt machen? 

Muss ich da auch hinfahren? Mit 515 Migranten an Bord? 

K¿stenwache: Ah ok, daher auch... ªh, nein, ich wusste nicht, dass da auch die Seefuchs bei der 

Iuventa ist. Ich verstehe, also gut Kapitªn, dann halten Sie vielleicht einen 

geeigneten Abstand, um im Bedarfsfall eingreifen zu kºnnen und weiter nichts 

Kapitªn, wir hºren uns spªter 

Kapitªn: Also gut, ich weise darauf hin, dass meine maximale Nennkapazitªt 300 betrªgt und 

ich 515 an Bord habe. 

K¿stenwache: Nein, aber in der Tat... in der Tat, Kapitªn, im Moment denkt niemand daran, dass Sie 

mehr Migranten an Bord nehmen m¿ssen 

Kapitªn: Ah, OK, perfekt... dann bleibe ich in der Gegend und warte auf Anweisungen, perfekt 

K¿stenwache: Kapitªn, es scheint mir, ich meine, es scheint mir, dass wir sowieso immer sehr 

respektvoll mit Ihren Mºglichkeiten umgegangen sind und ? 

Kapitªn: Nein, nein, Sie haben mich missverstanden, ich wollte es nur klarstellen, denn dann gibt es 

vielleicht ein Missverstªndnis (unverstªndlich) 

K¿stenwache: Nein, nein, absolut Kapitªn, f¿r mich sind Sie im Moment meine Augen, also wenn 

Sie mir sagen "sehen Sie, da ist auch der Seefuchs", dann wusste ich das nicht. OK, 

also ªndern wir die Strategie, halten Sie einen n¿tzlichen Abstand, damit sie 

eingreifen kºnnen; ich sage Ihnen, nur f¿r den Fall, dass das Boot kollabieren 

kºnnte, Menschen im Wasser und so weiter, dann habe ich noch ein weiteres Schiff 

zur Verf¿gung. 

Kapitªn: (unverstªndlich) 
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K¿stenwache: Okay? Ich danke Ihnen, Kapitªn 

Kapitªn: Perfekt, ich bleibe in der Gegend, tausend Dank, wir hºren uns spªter. 

K¿stenwache: Bis spªter 

 

Es muss daher betont werden, dass in der Zeitspanne zwischen 8.16B (6.16Z) Uhr und 9.51B 

(7.51Z) Uhr des 18.6.2017, in der das nicht identifizierte Schiff im Rettungsgebiet ankam und dann 

begann, die drei Kªhne abzuschleppen, das Personal des Schiffes Iuventa ununterbrochen damit 

beschªftigt war, zunªchst die Migranten von dem Schiff Iuventa auf das Schiff Vos Hestia zu 

verbringen (von 8.02B BIS 8.39B Uhr) und unmittelbar danach mit der Rettung der Migranten des 

SAR-Ereignisses 947 (von 8.45B BIS 10.40B Uhr), nach der ersten Sichtung des Schlauchbootes um 

7.41B (5.41Z) Uhr und dem ersten Einsatz des um 7.56B (5.56Z) Uhr gestarteten RHIB Iuventa 

Rescue. 

Es ist sodann darauf hinzuweisen, dass die Rekonstruktion der oben dargestellten Ereignisse  mit 

der Beschreibung in dem "SAR SITUATION REPORT" der SAR-Ereignisse 944 und 945 vom 

18.6.2017 ¿bereinstimmt, der am 19.6.2017 per E-Mail vom Schiff Vos Hestia an die I.M.R.C.C. 

¿bermittelt wurde und aus dem unter anderem hervorgeht, dass sich um 8.15 Uhr ein nicht 

identifiziertes Boot dem Rettungsgebiet nªherte und die drei leeren Boote in Richtung der libyschen 

K¿ste schleppte. 
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Aus den weiteren Angaben im vorgenannten "SAR- SITUATION REPORT" der SAR-Ereignisse 

944 und 945 vom 18.06.2017, der am 19.6.2017 per E-Mail vom Schiff Vos Hestia an die I.M.R.C.C. 

¿bermittelt wurde, geht noch konkreter hervor, dass die drei Kªhne ohne Motoren von einem nicht 

identifizierten Schiff geborgen worden waren ("3 Holzboote. Ein Boot war mit roter Spr¿hfarbe SAR 

18/06/17 markiert. Aber es wurde von einem nicht identifizierten Boot weggebracht. Die beiden 

anderen wurden von dem MS Iuventa versorgt, wurden aber ebenfalls von demselben nicht 

identifizierten Schiff weggebracht"). 

Der Vermerk im "SAR SITUATION REPORT" steht eindeutig im absoluten Widerspruch zu dem 

angeblichen Verhalten, die Bergung der Kªhne auf der Grundlage einer vorherigen oder unmittelbaren 

Vereinbarung mit mºglichen "Bootsfischern" oder mit libyschen Schleusern oder mit Mitgliedern 

libyscher krimineller Organisationen zugelassen zu haben, um die Wiederverwendung der besagten 
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Boote f¿r weitere Migrationsaktionen zu ermºglichen. 

Im ¿brigen ergibt sich das Fehlen einer Vereinbarung mit den Organisatoren der ¦berfahrt der 

Migranten, um diesen die Wiedererlangung der drei Kªhne f¿r den Einsatz bei einem weiteren Vorfall 

am 26.6.2017 zu ermºglichen, indirekt aus einem weiteren Umstand. 

Denn tatsªchlich wurde der Notruf an die I.M.R.C.C.-Einsatzzentrale anlªsslich des Ereignisses 

SAR 944 vom 18.6.2017 von einem Thuraya-Satellitentelefon mit der Nummer 008821655587334 

empfangen. Dasselbe Telefon war verwendet worden, um der I.M.R.C.C.-Einsatzzentrale das SAR 

851-Ereignis vom 15.07.2015 und das SAR 696-Ereignis vom 24.05.2017 zu melden und wurde 

spªter verwendet, um das SAR 1708-Ereignis vom 13.10.2017 zu melden, wªhrend es bei dem SAR-

Ereignis vom 26.06.2017, bei dem der mit den Buchstaben "KK" gekennzeichnete Kahn benutzt 

wurde, ¿berhaupt nicht verwendet wurde. 

Aus diesem Umstand kann gefolgert werden, dass die Organisatoren der ¦berfahrt der Migranten 

bei den SAR-Ereignissen 944 und 945 vom 18.06.2017 - bei denen der mit den Buchstaben "KK" 

gekennzeichnete Kahn vorhanden war und das Thuraya-Satellitentelefon Nr. 008821655587334 

verwendet wurde - nicht dieselben Personen sind, die die drei Kªhne am 18.06.2017 geborgen haben 

und den mit den Buchstaben "KK" gekennzeichneten Kahn am 26.6.2017 eingesetzt haben, da sie 

andernfalls beim erneuten Einsatz des mit den Buchstaben "KK" gekennzeichneten Kahns am 

26.6.2017 das Thuraya-Satellitentelefon Nr. 008821655587334 erneut hªtten benutzen kºnnen, das 

stattdessen erst anlªsslich eines spªteren anderen Ereignisses erneut eingesetzt worden ist. 

Daher kann davon ausgegangen werden, dass die Organisatoren der ¦berfahrt der Migranten vom 

18.06.2017 nicht mit den Personen identisch sind, die die drei Kªhne bei dieser Gelegenheit geborgen 

und den mit den Buchstaben "KK" gekennzeichneten Kahn am 26.6.2017 wiederverwendet haben. 

Auch in dieser Hinsicht ist also das Bestehen einer vorherigen Vereinbarung zwischen dem 

Personal des Schiffes Iuventa und den Organisatoren der ¦berfahrt der Migranten vom 18.06.2017, 

um die Bergung der drei bei dieser Gelegenheit eingesetzten Kªhne zu ermºglichen, 

vern¿nftigerweise auszuschlieÇen. 

Dar¿ber hinaus ist der Weg, auf dem der mit den Buchstaben "KK" gekennzeichnete Kahn - der 

von Unbekannten geborgen wurde - zu den Organisatoren der Fahrt vom 26.6.2017 gelangte, unklar 

geblieben. 

Sodann ist auch der Inhalt der E-Mail von master.IUVENTA@telaurus.net an einige Mitglieder 

der N.G.O. Jugend Rettet vom 25.6.2017 um 14.19 Uhr wiederzugeben: "Sowohl osc (das irische 

Kriegsschiff) als auch mrcc wollen eigentlich, dass wir alle hierbleiben, weil f¿r morgen dasselbe zu 
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erwarten ist. Die Arschlºcher haben ganz dreist das Boot f¿r 500 Personen zur¿ck nach Libyen 

gebracht, als es leer war, unter den Augen des Kriegsschiffes; sogar das erste Schlauchboot, das 

wir heute hatten, trug die Aufschrift IUVENTA SAR 18.06 an der Seite, also hatten wir es schon 

einmal. Deprimierend....". 

Ein ªhnlicher Tenor geht aus der nachfolgenden E-Mail hervor, die am 25.6.2017 um 14.52 Uhr 

von master.IUVENTA@telaurus.net an einige Mitglieder der N.G.O. Jugend Rettet geschickt wurde: 

"Nur um das klarzustellen: Das Boot wurde leer zur¿ckgebracht, anscheinend von den 

Schleusern. Es gab keine Funkverbindung oder ªhnliches. In den letzten Tagen war es hier immer 

so, dass leere Boote von "Fischern" aufgegriffen und zur¿ckgebracht wurden. So auch der Kahn 

mit unserer Markierung 18/06.". 

Zur plastischen Veranschaulichung des in der vorangegangenen E-Mail vom 25.6.2017 um 14.52 

Uhr beschriebenen Phªnomens sei darauf hingewiesen, dass der nachfolgenden E-Mail, die am 

25.06.2017 um 15.27 Uhr von master.IUVENTA@telaurus.net an einige Mitglieder der N.G.O. 

Jugend Rettet gesendet wurde, das obige Bild beigef¿gt ist - aufgenommen von Krampe Antonio am 

18.6.2017 um 9.51B (7.51Z) Uhr -, auf dem die drei Kªhne zusammen von einem "Fischer" 

abgeschleppt werden. 

Die Fassungslosigkeit ¿ber die kontinuierliche Wiederbeschaffung der Boote der Migranten geht 

auch aus der E-Mail mit einigen Bildern hervor, die am 26.6.2017 um 8.20 Uhr von 

master.IUVENTA@telaurus.net an einige Mitglieder von N.G.O. Jugend Rettet geschickt wurde: 

"Das zweite Bild zeigt das 600-Personen-Boot, das vor nicht einmal 10 Minuten geleert wurde und 

bereits wieder auf dem Weg nach Libyen ist (ich w¿nschte, es wªre ein Scherz, das Boot fªhrt mit 

Vollgas in Richtung S¿den)". 

Sodann ist es sinnvoll darauf hinzuweisen, dass in einer fr¿heren E-Mail vom 3.2. 2017 Girke 

Sascha betont hat, dass die Besatzung des Schiffes Iuventa stets daf¿r gesorgt hatte, dass die 

Schlauchboote versenkt wurden, obwohl die Zerstºrung der f¿r die Migrantenfahrten verwendeten 

Boote die Organisatoren der Fahrten dazu veranlassen kºnnte, Boote von schlechterer Qualitªt 

einzusetzen, da sie wissen, dass sie nicht mehr geborgen werden kºnnen ("Eines der Probleme der 

EU-gef¿hrten Militªroperation namens "Sophia" besteht darin, dass das Mandat in erster Linie die 

Bekªmpfung der Netzwerke der Menschenhªndler zum Ziel hat, wªhrend RettungsmaÇnahmen nur 

eine zweitrangige Aufgabe sind. Die Zerstºrung der bereits benutzten Schlauchboote kann als ein 

Faktor angesehen werden, der die Menschenhªndler dazu veranlasst, immer mehr Boote in 

schlechtem Zustand und mit unzureichender Ausr¿stung f¿r die ¦berfahrt zu verwenden, da sie 
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wissen, dass sie die Boote und Motoren nie wieder sehen werden und somit einen Verlust darstellen. 

Inwiefern besteht hier ein direkter Zusammenhang? Die Schlauchboote werden stªndig versenkt, 

auch von uns (ich w¿rde sagen, dass mehr von den NGOs als von der Marine versenkt wurden), sie 

haben sie nie wieder gesehen, und ich habe auch noch nie einen Fischer gesehen, der das ganze 

Schlauchboot mitgenommen hat und damit zur¿ckgekehrt ist"). 

Somit ergibt sich unabhªngig von dem Umstand, dass eines der Boote aus der Episode vom 

18.06.2017 f¿r eine neue Fahrt am 25.06.2017 sowie das mit den Buchstaben "KK" gekennzeichnete 

Boot bei dem Migrationsgeschehen am 26.06.2017 verwendet wurden, eindeutig aus den E-Mails, 

die der Kapitªn des Schiffes Iuventa an einige Mitglieder der O. N.G. Jugend Rettet, d. h. in einem 

Kontext des vºllig vertraulichen Austauschs ¿ber operative Modalitªten der Rettung von Migranten 

¿bersandt hat, die Ablehnung der Wiederbeschaffung der Boote durch die Organisatoren der 

¦berfahrten, um dieselben Boote bei spªteren Migrationsereignissen wiederzuverwenden. 

Aus der dargestellten Ablehnung resultiert dann als bloÇe Hypothese ("es scheint") diejenige, 

wonach das Boot des Vorfalls vom 18.06.2017 von den "Schleppern" geborgen worden wªre, mit dem 

Hinweis, dass es keinerlei Kommunikation des Personals der Iuventa mit den "Bootsfischern" 

gegeben habe und mit der weiteren Klarstellung, dass die Wiederinbesitznahme eines Bootes aus dem 

Vorfall vom 25.06.2017 in Anwesenheit des O.S.C. (On-Scene-Coordinator), dem irischen 

Marineschiff L£ James Joyce, stattgefunden habe, das die R¿ckkehr des Bootes an die libysche K¿ste 

nicht verhindert habe. 

Es ergeben sich also erneut Umstªnde, die vºllig widerspr¿chlich sind im Bezug auf  die 

angenommene - aus Sicht der Anklage - vereinbarte ¦bergabe der Migranten in der ersten Episode 

vom 18.06.2017, die sich durch das symptomatische Element der ausdr¿cklichen oder 

stillschweigenden, vorherigen oder sofortigen Vereinbarung ¿ber die R¿ckgabe der f¿r die Reise der 

Migranten verwendeten Boote hªtte manifestiert haben m¿ssen, um die erneute Verwendung dieser 

Boote, insbesondere des mit den Buchstaben "KK" gekennzeichneten Bootes, f¿r die nachfolgenden 

Fahrten der Migranten, nªmlich f¿r die ¦berfahrt am 26.6.2017, zu beg¿nstigen. 

Der dargelegte Widerwille des Kapitªns des Schiffes Iuventa und der Mitglieder der N.G.O. 

Jugend Rettet gegen die Bergung der Boote, die von den "Bootsfischern" f¿r die ¦berfahrten der 

Migranten benutzt wurden, geht noch deutlicher aus den zahlreichen Bildern hervor, die am 8.04.2024 

zur Ergªnzung  des in der Sitzung vom 29.02.2024 im Interesse von Agha Mohamad Beigui Dariush, 

Schmidt Kathrin Irina Stephanie, Troeder Lutz Ulrich Martin und Girke Sascha eingereichten 

Schriftsatzes ¿bersandt wurden, die zeigen, wie bei einer Vielzahl von SAR-Einsªtzen die Besatzung 
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des Schiffes Iuventa nach Beendigung des Einsatzes zur Rettung von Migranten die hºlzernen Boote 

verbrannten oder beschªdigten, um sie zu versenken und die von den Migranten benutzten 

Schlauchboote zerschnitten oder verbrannten, um zu verhindern, dass diese Boote anschlieÇend f¿r 

neue Migrationsgeschehen verwendet wurden. 

Es folgen nur rein exemplarisch die Bilder, die zeitlich am weitesten (29.07.2016, 1.08.2016, 

5.09.2016 und 10.09.2016) und am nªchsten (18.05.2017, 9.06.2017 und 11.07.2017) von dem Vorfall 

am 18.06.2017 entfernt sind, mit der Spezifizierung, dass in dieser Zeitspanne eine konstante 

Zerstºrung der fraglichen Boote erkennbar ist. 
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* * * 

Im Ergebnis ist also davon auszugehen, dass die drei Kªhne der Migranten in der ersten Episode 

vom 18.6.2017 tatsªchlich ¿berhaupt nicht an die libyschen Schlepper ¿bergeben wurden, da die 

beiden Kªhne (TV-B und TV-C), darunter der mit den Buchstaben "KK" gekennzeichnete, vom Schiff 
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Iuventa in Richtung des dritten Kahns (TV-A) entfernt wurden, um die von der I.M.R.C.C. 

angeordneten Manºver zur Umladung der Migranten von demselben Schiff Iuventa auf das Schiff 

Vos Hestia durchzuf¿hren und die RettungsmaÇnahmen des zusªtzlichen SAR-Ereignisses 947 

vorzubereiten. 

Umso mehr als das Boot, mit dem die drei Kªhne geborgen und an die libysche K¿ste geschleppt 

wurden, plºtzlich auftauchte, kurz nachdem das kleine Schlauchboot Lilly die Kªhne in geringer 

Entfernung vom Schiff Iuventa treibend zur¿ckgelassen hatte. 

In diesem Zusammenhang ist in jedem Fall zu betonen, dass der Kapitªn des Schiffes Iuventa - in 

der fraglichen Episode Agha Mohamad Beigui Dariush Benjamin - rechtlich nicht verpflichtet war, 

die Inbesitznahme der Kªhne durch die libyschen "Pl¿nderer" zu verhindern, da das 

Generalkommando der Hafenªmter lediglich eine Empfehlung ausgesprochen hatte, die f¿r die Reise 

der Migranten verwendeten Boote zu versenken, zu verbrennen oder zu zerschneiden, um ihre 

Wiederverwendung bei weiteren Migrationsereignissen zu verhindern und so kriminellen Aktivitªten 

im Zusammenhang mit der Migration entgegenzuwirken. 

Dar¿ber hinaus ist festzustellen, dass nichts darauf hindeutet, dass die Teamleiter der N.G.O. 

Jugend Rettet, d. h. die Angeschuldigten Girke Sascha und Schmidt Kathrin Irina Stephanie, den 

Besatzungsmitgliedern, die mit dem kleinen Schlauchboot Lilly die beiden Kªhne vom Schiff Iuventa 

entfernten und sie zusammen mit dem dritten Boot treibend zur¿cklieÇen, Anweisungen irgendeiner 

Art erteilten, mit der Klarstellung, dass den genannten Teamleitern in jedem Fall nicht allein wegen 

ihrer Leitungsfunktion in der humanitªren Organisation ein Verschulden zugerechnet werden kann, 

ohne ein bestimmtes Verhalten festzustellen. 

Zusammenfassend ist also festzuhalten, dass die Besatzungsmitglieder des Schiffes Iuventa zu 

dem Zeitpunkt, als die drei Kªhne treibend zur¿ckgelassen wurden, auf die RettungsmaÇnahmen f¿r 

die Migranten der SAR-Ereignisse 944 und 945 sowie des anschlieÇenden SAR-Ereignisses 947 

konzentriert waren und es vermieden, mit unbekannten Personen in Konflikt zu geraten, die in 

Anbetracht der Tatsache, dass bei mehreren fr¿heren Gelegenheiten von Mitgliedern libyscher 

krimineller Gruppen und auch von der libyschen K¿stenwache Sch¿sse auf die Helfer abgefeuert 

worden waren47, eine Gefahr f¿r ihre eigene Sicherheit und die der geretteten Migranten hªtten 

darstellen kºnnen. 

 
47Aus dem WhatsApp-Chat ĂHUMANITARIAN SAR VESSELñ, der sich aus der Auswertung des bei MOYES GILLIAN 

CRISTINA beschlagnahmten Telefons ergibt, geht hervor, dass eine der j¿ngsten Episoden in Bezug auf die 

Ereignisse vom 18.06.2017, bei denen die libysche K¿stenwache Sch¿sse abgab, am 23.05.2017 stattfand. 
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Daher muss eine wie auch immer geartete vereinbarte ¦bergabe der drei Kªhne bei dem ersten 

Vorfall am 18.6.2017 ausgeschlossen werden. 

Es ist daher auszuschlieÇen, dass das Verhalten der Besatzungsmitglieder des Schiffes Iuventa - 

zwei Kªhne vom eigenen Schiff zu entfernen und die drei Kªhne in der Nªhe des Schiffes Iuventa 

treibend zur¿ckzulassen - eine Handlung darstellt, die darauf abzielt, die Einreise von Auslªndern in 

das italienische Hoheitsgebiet rechtswidrig zu erwirken und zwar bereits auf objektiver 

Tatbestandsebene. 

In diesem Zusammenhang ist darauf hinzuweisen, dass hinsichtlich der illegalen Einwanderung 

der Artikel 12 Absatz 3 des Gesetzesvertretenden Dekrets Nr. 286/1998 nicht nur die Handlungen 

umfasst, die speziell darauf abzielen, die Einreise von Auslªndern nach Italien zu ermºglichen, 

sondern auch die unmittelbar darauf folgenden Handlungen, die darauf abzielen, den Erfolg der 

Operation, die Umgehung der Polizeikontrollen und die Ausreise der illegalen Einwanderer in 

Richtung des Bestimmungsortes zu gewªhrleisten sowie ganz allgemein alle Unterst¿tzungs- und 

Kooperationstªtigkeiten, die mit der Einreise von Auslªndern in Verbindung gebracht werden kºnnen 

(Cass., Sez. 1, n. 37277, 23/04/2015, Sclafani e altro, Rv. 264564; Cass., Sez. 1, n. 19355, 20/12/2011, 

Moussa, Rv. 252775). 

Im vorliegenden Fall kann in Anbetracht des konkreten Ablaufs der Ereignisse, das Entfernen der 

beiden Kªhne vom Schiff Iuventa nach der Rettung der Migranten, die zusammen mit dem dritten 

Kahn treibend zur¿ckgelassen wurden, die dann alle von den "Bootsfischern"  in Besitz genommen 

wurden, weder als eine Handlung angesehen werden, die objektiv darauf abzielte, die rechtswidrige 

Einreise der Migranten der konkreten SAR-Ereignisse 944 und 945 nach Italien (auf dem 

italienischen Schiff Vos Hestia) sicherzustellen, noch als eine spªtere Handlung, die darauf abzielte, 

den Erfolg der rechtswidrigen Einreise dieser Migranten sicherzustellen, noch als ein Handlung der 

Beihilfe f¿r die Organisatoren der ¦berfahrt dieser Migranten. 

Tatsªchlich stehen die Handlungen in objektiver und materieller Hinsicht in keinem zielgerichteten 

Zusammenhang mit der illegalen Einreise der Migranten nach Italien, sondern muss in den 

spezifischen Kontext der RettungsmaÇnahmen wªhrend der von dem I.M.R.C.C. angeordneten 

Manºver zur Umladung der Migranten der SAR-Ereignisse 944 und 945 vom Schiff Iuventa auf das 

Schiff Vos Hestia und wªhrend der Phase der Vorbereitung der RettungsmaÇnahmen des weiteren 

SAR-Ereignisses 947 eingeordnet werden. 
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Daher fehlt das objektive Erfordernis der Ausrichtung des Handelns auf die Verschaffung der 

illegalen Einreise der Migranten der SAR-Ereignisse 944 und 945 nach Italien. 

Dar¿ber hinaus ist festzustellen, dass auf der Grundlage des Inhalts der Anklage und unter 

Ber¿cksichtigung der im Anklagevorwurf genannten Zeit und Ort der Straftat - 18.06.2017 bis zur 

anschlieÇenden Ankunft des italienischen Schiffes Vos Hestia (auf dem die Migranten von dem 

niederlªndischen Schiff Iuventa umgeladen wurden) in Crotone am 21. 06.02017 -  davon auszugehen 

ist, dass der Vorwurf der Beg¿nstigung der illegalen Einreise und des Transports von Auslªndern 

unter VerstoÇ gegen die Bestimmungen des Gesetzesvertretenden Dekrets 286/1998 die Migranten 

betraf, die bei den SAR-Ereignissen 944 und 945 in internationalen Gewªssern gerettet und gemªÇ 

Artikel 4 des Strafgesetzbuchs am 18.6.2017 in das italienische Hoheitsgebiet (auf dem unter 

italienischer Flagge fahrenden Schiff Vos Hestia) eingereist waren und am 21.06.2017 in Crotone an 

Land gegangen waren. 

Die Entfernung der Kªhne durch die Besatzung des niederlªndischen Schiffes Iuventa und die 

anschlieÇende Inbesitznahme durch die libyschen Schlepper, die nicht objektiv darauf gerichtet war, 

die illegale Einreise der Migranten aus den konkreten SAR-Ereignissen 944 und 945 nach Italien zu 

gewªhrleisten, und der erfolgreiche Ausgang dieser illegalen Einreise wªren jedoch im Hinblick auf 

das nachfolgende SAR-Ereignis 1040 vom 26.06.2017 relevant, das jedoch nicht Gegenstand der 

vorliegenden Anklage ist. 

In diesem Zusammenhang ist darauf hinzuweisen, dass der Straftatbestand der Beg¿nstigung der 

illegalen Einwanderung (Artikel 12 des Gesetzesvertretenden Dekrets Nr. 286/1998) ein 

Gefªhrdungsdelikt oder ein Verbrechen mit vorweggenommener Vollendung ist, das mºglicherweise 

dauerhaften Charakter hat und f¿r seine Erf¿llung nicht voraussetzt, dass die illegale Einreise des 

Auslªnders tatsªchlich stattgefunden hat (Cass., Sez. 3, n. 35629, 19/05/2005, Nikolli ed altro, Rv. 

232390; Cass., Sez. 1, n. 38159, 23/09/2008, P.G. in proc. Dimcea, Rv. 241130; Sez. 1, n. 1082, 

04/12/2008, Malik, Rv. 242487; Cass., Sez. 1, n. 28282, 27/05/2019, M., Rv. 276148). 

Im Bereich der Einwanderungsbestimmungen stellt Art. 12, Abs. 1 des Gesetzesvertretenden 

Dekrets Nr. 286/1998 die Erleichterung von Handlungen unter Strafe, die eindeutig auf die illegale 

Einreise eines Auslªnders in einen anderen Staat abzielen, wobei der Schutz im Hinblick auf den 

Zeitpunkt des Grenz¿bertritts vorweggenommen wird (Cass., Sez. 1, n. 38936, 03/10/2008, P.G. in 

proc. Sasu, Rv. 241384). 

Gleichzeitig ist zu beachten, dass bei Straftaten mit vorweggenommener Vollendung, bei denen 

das an sich bereits strafbare Verhalten auÇerhalb des italienischen Hoheitsgebiets stattfindet, f¿r die 
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Geltung der italienischen Gerichtsbarkeit gemªÇ Artikel 6 der Strafprozessordnung48 in jedem Fall 

erforderlich ist, dass die beabsichtigten und vorhergesehenen Wirkungen in Bezug auf das 

naturalistische Ereignis in Italien eintreten (Cass., Sez. 1, n. 11165, 22/12/2015, Almagasbi, Rv. 

266430; Cass., Sez. 1, n. 29832, 16/3/2018, Ahmad e altro). 

Im vorliegenden Fall hªtte die Handlung, die am 18.06.2017 in internationalen Gewªssern 

vollzogen worden sein soll - das Entfernen der Kªhne durch die Besatzung des niederlªndischen 

Schiffes Iuventa, um ihre anschlieÇende Inbesitznahme durch libysche Schlepper zu erleichtern -, die 

beabsichtigten Auswirkungen mit der Einreise der am 26.06.2017 an Bord des mit den Buchstaben 

"KK" gekennzeichneten Lastkahns geretteten Migranten nach Italien gehabt, die zwischen dem 29. 

und 30.6.2017 in Reggio Calabria an Land gingen. 

Somit wªre die italienische Gerichtsbarkeit zwar gegeben, aber das nat¿rliche Ereignis, das die 

italienische Gerichtsbarkeit begr¿nden kºnnte, ist nicht Gegenstand des konkreten Anklagevorwurfes 

- mit Angabe von Ort und Zeitpunkt der begangenen Straftat - gegen¿ber der Besatzung des 

niederlªndischen Schiffes Iuventa. 

Unter Ber¿cksichtigung des gesamten Inhalts der Anklageschrift in Anklagepunkt 1) sowie des 

Ortes und der Zeit der begangenen Straftat ist davon auszugehen, dass die zugeschriebene Handlung 

der "R¿ckgabe" der drei Kªhne durch die Besatzung des niederlªndischen Schiffes Iuventa an die 

libyschen Schleuser, um sie f¿r das anschlieÇende Migrationsgeschehen am 26.6.2017 wieder 

verwenden zu kºnnen, als symptomatisch f¿r die vereinbarte ¦bergabe der Migranten der SAR-

Ereignisse 944 und 945 vom 18.06.2017 zu verstehen ist. 

In Anbetracht der oben untersuchten wesentlichen Elemente, aller weiteren Elemente in der Akte 

und der durchgef¿hrten Bewertungen muss nicht nur darauf hingewiesen werden, dass die 

beanstandete "R¿ckgabe" der drei Kªhne, die nach der Hypothese symptomatisch f¿r die vereinbarte 

¦bergabe der Migranten sein soll, in Anbetracht des tatsªchlichen Ablaufs des Sachverhalts und der 

Abfolge der Ereignisse der ersten Episode vom 18.6.2017 , aber keineswegs objektiv darauf abzielte, 

die Einreise der Migranten des Ereignisses vom 26. Juni 2017 in das italienische Hoheitsgebiet zu 

ermºglichen; vor allem aber, dass es in keiner Weise den Anschein hat, dass die Migranten der SAR-

Ereignisse 944 und 945 vom 18.06.2017 von der Besatzung des niederlªndischen Schiffes Iuventa 

auf der Grundlage vorheriger Kontakte oder Vereinbarungen, vorher oder sofort, stillschweigend oder 

 
48Artikel 6 des Strafgesetzbuchs sieht vor: ĂWer im Hoheitsgebiet des Staates eine Straftat begeht, wird nach italienischem 

Recht bestraft. Die Straftat gilt als im Hoheitsgebiet des Staates begangen, wenn die Handlung oder Unterlassung, die sie 

begründet, ganz oder teilweise dort stattgefunden hat oder wenn das Ereignis, das die Folge der Handlung oder 

Unterlassung ist, dort eingetreten ist. 
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ausdr¿cklich, mit mºglichen Organisatoren der Reise oder Angehºrigen libyscher krimineller 

Organisationen gerettet wurden, um die illegale Einreise von Migranten nach Italien auch unter 

VerstoÇ gegen die Bestimmungen des Gesetzesvertretenden Dekrets 286/1998 zu ermºglichen. 

Deshalb muss in Bezug auf den ersten Vorfall vom 18.06.2017 gegen die Angeschuldigten Agha 

Mohamad Beigui Dariush Benjamin (als Kapitªn des Schiffes Iuventa), Girke Sascha und Schmidt 

Kathrin Irina Stephanie (als Teamleiter der N.G.O. Jugend Rettet) die Erºffnung des Hauptverfahrens 

abgelehnt werden, weil die Tat nicht begangen wurde. 

* * * * * * * * * * * * 

5. ANKLAGEPUNKT 1): ZWEITER VORFALL AM 18.06.2017 

Die Handlungen des zweiten Vorfalls vom 18.06.2017 werden in Anklagepunkt 1) Agha 

Mohamad Beigui Dariush Benjamin (als Kapitªn des Schiffs Iuventa, das der Stiftung Stichting 

Jugend Rettet NL gehºrt), Girke Sascha und Schmidt Kathrin Irina Stephanie (als Teamleiter der 

O.N.G. Jugend Rettet) zur Last gelegt. 

Insbesondere wird den oben genannten Angeschuldigten die Beg¿nstigung der illegalen 

Einwanderung und der Transport von Auslªndern vorgeworfen, da sie "zunªchst in internationalen 

Gewªssern mit libyschen Schleusern an Bord ihrer jeweiligen Boote zusammentrafen, dann kurzzeitig 

zum Motorschiff IUVENTA zur¿ckkehrten (wªhrend die Schleuser erneut in Richtung libyscher 

Gewªsser fuhren) und schlieÇlich erneut mit libyschen Schleusern zusammentrafen, die diesmal ein 

Boot mit Migranten begleiteten, die dann auf das Motorschiff IUVENTA umgeladen wurden; nach 

Abschluss der MaÇnahmen bauten die Schleuser den Motor des von den Migranten benutzten Bootes 

aus und kehrten in libysche Gewªsser zur¿ck. Auf diese Weise kam es zu einer tatsªchlich 

vereinbarten ¦bergabe von insgesamt 264 Migranten"... "am 18. Juni 2017 sowie in den folgenden 

Tagen bis zur Ankunft des Schiffes VOS HESTIA im Hafen von Crotone am 21. Juni 2017". 

Die Handlungen in Bezug auf den zweiten Vorfall am 18.06.2017 beziehen sich auf das SAR-

Ereignis 951, das ein Schlauchboot mit 150 Personen an Bord betrifft, die vom Schiff Vos Hestia am 

18.06.2017 um 10.24B (8.24Z) Uhr in der Position 33Á00'3"N 012Á26'7"E gesichtet und vom Schiff 

Iuventa in Position 33Á01'4"N 012Á27'5"E gerettet wurden und anschlieÇend auf das neuseelªndische 

Schiff Phoenix der N.G.O. Moas umgeladen wurden, das am 20.6.2017 im Hafen von Pozzallo 

anlegte. 

Dies vorausgeschickt, ist nun darauf hinzuweisen, dass die Hauptbeweisquelle f¿r die zweite 

Episode vom 18.06.2017 aus der Sicht der Anklage die Notiz des verdeckten Ermittlers vom 
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7.07.2017 ist, eines Kriminalbeamten der Zentralstelle f¿r Operative Einsªtze der Staatspolizei, der 

sich am 19.05.2017 auf dem Schiff Vos Hestia unter dem Namen Luca Bracco, als 

Sicherheitsbeauftragter an Bord im Auftrag der IMI Security Service s.r.l., eingeschifft hatte. 

Der betreffende Teil der oben genannten Notizen der Kriminalpolizei wird im Folgenden mit 

einem anderen Schriftbild wiedergegeben: 
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- .ŜƛƎŜŦǸƎǘ Ŝƛƴ ōŜǎƻƴŘŜǊǎ ŀǳǎǎŀƎŜƪǊŅŦǘƛƎŜǎ CƻǘƻΣ Řŀǎ ŘƛŜ ϦL¦±9b¢!ϦΣ Řŀǎ wIL. ŘŜǊ 

Ϧ{Ŝŀ CǳŎƘǎϦΣ Řŀǎ .ƻƻǘ Ƴƛǘ ŘŜƴ aƛƎǊŀƴǘŜƴΣ ŘŜƴ Ϧ¢ƻǊǇŜŘƻϦ ŘŜǊ ϦL¦±9b¢!Ϧ ǳƴŘ Řŀǎ 

.ƻƻǘ ŘŜǊ {ŎƘƭŜǳǎŜǊ ȊŜƛƎǘ  ό!ōōƛƭŘǳƴƎ мнύΤ 

- ƛƴǎōŜǎƻƴŘŜǊŜ ǊŜǘǘŜǘŜƴ ŘƛŜ wIL.{ ŘŜǊ ϦL¦±9b¢!Ϧ ŘƛŜ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ŀƴ .ƻǊŘ ŘŜǎ 
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{ŎƘƭŀǳŎƘōƻƻǘŜǎΣ ǿŅƘǊŜƴŘ ŘƛŜ {ŎƘƭŜǳǎŜǊΣ ƴŀŎƘŘŜƳ ǎƛŜ Řŀǎ ōŜǎŀƎǘŜ {ŎƘƭŀǳŎƘōƻƻǘ Ƴƛǘ ŘŜƴ 

aƛƎǊŀƴǘŜƴ ŀƴ .ƻǊŘ ŦƭŀƴƪƛŜǊǘ ƘŀǘǘŜƴΣ ŘŜƴ aƻǘƻǊ ŀǳǎōŀǳǘŜƴ ό!ōōƛƭŘǳƴƎ мо ǳƴŘ !ōōƛƭŘǳƴƎ 

мпύΦ Lƴ ŘƛŜǎŜƳ ½ǳǎŀƳƳŜƴƘŀƴƎ ǿƛǊŘ ŘŀǊŀǳŦ ƘƛƴƎŜǿƛŜǎŜƴΣ Řŀǎǎ ŘƛŜ Ϧ±h{ I9{¢L!Ϧ ǎƛŎƘ 

ŘŀǊŀǳŦ ōŜǎŎƘǊŅƴƪǘŜΣ ƛƴ 9ǊǿŀǊǘǳƴƎ Ǿƻƴ !ƴǿŜƛǎǳƴƎŜƴ Ȋǳ ŀǎǎƛǎǘƛŜǊŜƴ ǳƴŘ Řŀǎǎ ŘƛŜ 

wŜǘǘǳƴƎǎŀƪǘƛƻƴ ŀǳǎǎŎƘƭƛŜǖƭƛŎƘ Ǿƻƴ ŘŜǊ ϦL¦±9b¢!Ϧ ŘǳǊŎƘƎŜŦǸƘǊǘ ǿǳǊŘŜΤ 

 
!ōōƛƭŘǳƴƎ мнΥ Ǿƻƴ ƭƛƴƪǎΥ aƻǘƻǊǎŎƘƛŦŦ L¦±9b¢!Σ wIL. {ŜŜ CǳŎƘǎΣ YŀƘƴ Ƴƛǘ aƛƎǊŀƴǘŜƴΣ wIL. 

L¦±9b¢!Σ ¢ƻǊǇŜŘƻ L¦±9b¢! ǳƴŘ {ŎƘƭŜǳǎŜǊōƻƻǘ 

 
!ōōƛƭŘǳƴƎ моΥ 5ŜǘŀƛƭŀǳŦƴŀƘƳŜ ŘŜǊ {ŎƘƭŜǳǎŜǊΣ ŘƛŜ ǎƛŎƘ ƴŅƘŜǊƴΣ ǳƳ ŘŜƴ aƻǘƻǊ ŘŜǎ {ŎƘƭŀǳŎƘōƻƻǘŜǎ 

Ȋǳ ŜƴǘǿŜƴŘŜƴ 
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!ōōƛƭŘǳƴƎ мпΥ {ŎƘƭŜǳǎŜǊ ŜƴǘŦŜǊƴŜƴ ŘŜƴ aƻǘƻǊ ŀǳǎ ŘŜƳ {ŎƘƭŀǳŎƘōƻƻǘ ŘŜǊ aƛƎǊŀƴǘŜƴ 

 

- ŘƛŜǎŜƭōŜƴ {ŎƘƭŜǳǎŜǊΣ ŘƛŜ ƴŀŎƘ ŜƛƴŜƳ DŜǎǇǊŅŎƘ Ƴƛǘ ŘŜƴ .ŜǎŀǘȊǳƴƎǎƳƛǘƎƭƛŜŘŜǊƴ ŘŜǊ 

ϦL¦±9b¢!Ϧ ǎƛŎƘ ŀƴ .ƻǊŘ ƛƘǊŜǎ ŜƛƎŜƴŜƴ .ƻƻǘŜǎ ŜƴǘŦŜǊƴǘ ƘŀōŜƴ ǳƴŘ ŜƛƴŜ DǊǳǖƎŜǎǘŜ ƛƴ 

wƛŎƘǘǳƴƎ ŘŜǎ ǾƻǊƎŜƴŀƴƴǘŜƴ aƻǘƻǊǎŎƘƛŦŦŜǎ ƳŀŎƘŜƴ ό!ōōƛƭŘǳƴƎ мрύΤ 

 
!ōōƛƭŘǳƴƎ мрΥ 5ƛŜ {ŎƘƭŜǳǎŜǊ ƎǊǸǖŜƴ ƴŀŎƘ ŘŜǊ LƴōŜǎƛǘȊƴŀƘƳŜ ŘŜǎ aƻǘƻǊǎ 

 
5ƛŜ ōŜƛ ŘŜƴ ƻōŜƴ ōŜǎŎƘǊƛŜōŜƴŜƴ {!wπ9ƛƴǎŅǘȊŜƴ ƎŜǊŜǘǘŜǘŜƴ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ŜǊǊŜƛŎƘǘŜƴ ŀƳ нмΦ Wǳƴƛ 

ŘŜƴ IŀŦŜƴ Ǿƻƴ /ǊƻǘƻƴŜΦ 
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Zu letzterem Punkt ist jedoch anzumerken, dass aus dem Bericht der Kriminalpolizeit des 

Polizeiprªsidiums Trapani, des Zentralen Operativen Dienstes der Staatspolizei Rom und des 

Sondereinsatzkommando des Generalkommando des Korps der Hafenªmter in Rom vom 10.06.2020 

gemªÇ den beigef¿gten Unterlagen hervorgeht: 

5ƛŜ ǿŅƘǊŜƴŘ ŘŜǊ ƻōŜƴ ōŜǎŎƘǊƛŜōŜƴŜƴ {!wπ9ǊŜƛƎƴƛǎǎŜ ƎŜǊŜǘǘŜǘŜƴ aƛƎǊŀƴǘŜƴΣ ŘƛŜ ȊǳƴŅŎƘǎǘ ŀǳŦ 

ŘŜƳ {ŎƘƛŦŦ L¦±9b¢! ŜƛƴƎŜǎŎƘƛŦŦǘ ǳƴŘ ǎǇŅǘŜǊ ŀǳŦ Ŝƛƴ ŀƴŘŜǊŜǎ {ŎƘƛŦŦ όtIh9bL· ŘŜǊ bDh ah!{ύ 

ǳƳƎŜƭŀŘŜƴ ǿǳǊŘŜƴΣ ŜǊǊŜƛŎƘǘŜƴ ŀƳ нлΦ Wǳƴƛ нлмт ŘŜƴ IŀŦŜƴ Ǿƻƴ tƻȊȊŀƭƭƻΦ 

 

Aus dem vorgenannten Polizeibericht vom 10.06.2020 gehen folgende weitere Elemente in Bezug 

auf den zweiten Vorfall vom 18.06.2017 hervor: 

5ŜƳ .ŜǊƛŎƘǘ ǾƻƳ мпΦлтΦнлмт ǿŀǊ ŀǳŎƘ ŘƛŜ /ǊŜǿ [ƛǎǘ  ŘŜǊ ϦL¦±9b¢!Ϧ ǾƻƳ мпΦлсΦнлмт ǸōŜǊ 

ŘƛŜ .ŜǎŀǘȊǳƴƎΣ ŘƛŜ aŀƭǘŀ ŀƳ мтΦ Wǳƴƛ нлмт ǾŜǊƭŀǎǎŜƴ ƘŀǘΣ ōŜƛƎŜŦǸƎǘΣ ŘƛŜ ŘƛŜ tŜǊǎƻƴŀƭƛŜƴ 

ŘŜǊ ƻōŜƴ ƎŜƴŀƴƴǘŜƴ tŜǊǎƻƴŜƴ ŜƴǘƘŅƭǘΦ !ǳǎ ŘƛŜǎŜƴ ¦ƴǘŜǊƭŀƎŜƴ ƎƛƴƎ ƘŜǊǾƻǊΣ Řŀǎǎ ǿŅƘǊŜƴŘ 

ŘŜǊ wŜǘǘǳƴƎǎƳŀǖƴŀƘƳŜƴ ŀƳ муΦлсΦнлмтΥ 

ŘŜǊ YŀǇƛǘŅƴ ŘŜǎ {ŎƘƛŦŦŜǎ ŀƭǎ .9LD¦L 5ŀǊƛǳǎƘΣ ƎŜōƻǊŜƴ ƛƴ 5ŜǳǘǎŎƘƭŀƴŘ ŀƳ нтΦлтΦмфтуΣ 

ƛŘŜƴǘƛŦƛȊƛŜǊǘ ǿƛǊŘΤ 

ŜƛƴŜ wŜƛƘŜ Ǿƻƴ bŀƳŜƴ ƎŜƴŀƴƴǘ ǿŜǊŘŜƴΣ ŘƛŜ ŀƭƭŜ ŘƛŜ wƻƭƭŜ ŘŜǊ Ϧ/ǊŜǿϦ ƘŀōŜƴΣ Řŀǎ ƘŜƛǖǘ ŀƭǎ 

.ŜǎŀǘȊǳƴƎ ŜƛƴƎŜǎǘǳŦǘ ǿŜǊŘŜƴΤ 

!ōƘǀǊƳŀǖƴŀƘƳŜƴ ƘŀōŜƴ ŘƻƪǳƳŜƴǘƛŜǊǘΣ Řŀǎǎ t!{¢hw WƻǎŜΣ ƎŜōƻǊŜƴ ŀƳ муΦмнΦмфтт ƛƴ 

{ǇŀƴƛŜƴΣ ƛƳƳŜǊ ŀǳŦ ŘŜǊ .ǊǸŎƪŜ ŀƴǿŜǎŜƴŘ ƛǎǘΦ 

ώΦΦΦϐ 

 

[ΩƛƴǘŜǊŀ ŀȊƛƻƴŜ ǎƛ ǎǾƻƭƎŜǾŀ ƛƴ ŎƻƴŘƛȊƛƻƴƛ ƳŜǘŜƻƳŀǊƛƴŜ ƻǘǘƛƳŀƭƛ ŜŘ ƻǊŜ ŘƛǳǊƴŜΣ Ŏƻƴ ǊŜƭŀǘƛǾŀ 

ƴƻǊƳŀƭŜ ƻǇŜǊŀǘƛǾƛǘŁ Ŝ ǎŜƴȊŀ ŎƘŜ Ǿƛ ŦƻǎǎŜǊƻ ŜǾƛŘŜƴȊƛŀǘŜ ŎƻƴŘƛȊƛƻƴƛ Řƛ ŜƳŜǊƎŜƴȊŀ ƻ ǇŜǊƛŎƻƭƻ 

ƛƳƳƛƴŜƴǘŜ Řŀ ǇŀǊǘŜ ŘŜƎƭƛ ǎŎŀŦƛǎǘƛ ǎǘŜǎǎƛ ƴŞ ŘŜƛ ƳƛƎǊŀƴǘƛΣ ǘŀƭƛ Řŀ ǊƛŎƘƛŀƳŀǊŜ ŀƭƭΩƻǎǎŜǊǾŀǘƻǊŜ 

ƭΩƛŘŜŀ Řƛ ŀǎǎƛǎǘŜǊŜ ŀŘ ǳƴ ǾŜǊƻ Ŝ ǇǊƻǇǊƛƻ ŦǊŀƴƎŜƴǘŜ Řƛ {ŜŀǊŎƘ ŀƴŘ wŜǎŎǳŜΦ 

ώΧϐ 

tŜǊǘŀƴǘƻΣ ƻŎŎƻǊǊŜ ŀƴŀƭƛȊȊŀǊŜ ƭŀ ŎƻƴŘƻǘǘŀ ŘŜƭ ǇŜǊǎƻƴŀƭŜ ŘŜƭƭŀ ƴŀǾŜ L¦±9b¢! Ŝ ŘŜƭƭŀ ƴŀǾŜ ±h{ 

I9{¢L!Σ ƴŜƭƭŜ ǾŀǊƛŜ Ŧŀǎƛ ŘŜƭƭΩŜǾŜƴǘƻ όŀǊǊƛǾƻ ǎǳƭƭŀ ǎŎŜƴŀΣ ŎƻƳǳƴƛŎŀȊƛƻƴƛ ƛƴǘǊŀǘǘŜƴǳǘŜ Ŏƻƴ Law//Σ 

ŀȊƛƻƴƛ ǎǳŎŎŜǎǎƛǾŜ ŀƭ ǘǊŀǎōƻǊŘƻύΣ ŀƭ ŦƛƴŜ Řƛ ŘŜƭƛƴŜŀǊŜ ƭΩŜǾŜƴǘǳŀƭŜ ƛƴǎƻǊƎŜƴȊŀ Řƛ ǇǊƻŦƛƭƛ Řƛ 

ǊŜǎǇƻƴǎŀōƛƭƛǘŁΦ 

ώΧϐ 

5ƛŜ ƎŜǎŀƳǘŜ !ƪǘƛƻƴ ŦŀƴŘ ǳƴǘŜǊ ƻǇǘƛƳŀƭŜƴ ²ŜǘǘŜǊōŜŘƛƴƎǳƴƎŜƴ ǳƴŘ ōŜƛ ¢ŀƎŜǎƭƛŎƘǘ ǎǘŀǘǘΣ Ƴƛǘ 

ǊŜƭŀǘƛǾ ƴƻǊƳŀƭŜƴ !ōƭŅǳŦŜƴ ǳƴŘ ƻƘƴŜ !ƴȊŜƛŎƘŜƴ ŜƛƴŜǊ bƻǘǎƛǘǳŀǘƛƻƴ ƻŘŜǊ ŘǊƻƘŜƴŘŜƴ DŜŦŀƘǊ 

ǎŜƛǘŜƴǎ ŘŜǊ {ŎƘƭŜǇǇŜǊ ǎŜƭōǎǘ ƻŘŜǊ ŘŜǊ aƛƎǊŀƴǘŜƴΣ ŘƛŜ ŘŜƴ ŘŜǊ .ŜƻōŀŎƘǘŜǊ ŀƴ ŜƛƴŜ ǿƛǊƪƭƛŎƘŜ 

{ǳŎƘπ ǳƴŘ wŜǘǘǳƴƎǎǎƛǘǳŀǘƛƻƴ ŜǊƛƴƴŜǊƴ ǿǸǊŘŜΦ 

ώΦΦΦϐ 

5ŀƘŜǊ ƛǎǘ Ŝǎ ƴƻǘǿŜƴŘƛƎΣ Řŀǎ ±ŜǊƘŀƭǘŜƴ ŘŜǎ tŜǊǎƻƴŀƭǎ ŘŜǎ {ŎƘƛŦŦŜǎ L¦±9b¢! ǳƴŘ ŘŜǎ {ŎƘƛŦŦŜǎ 
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±h{ I9{¢L! ƛƴ ŘŜƴ ǾŜǊǎŎƘƛŜŘŜƴŜƴ tƘŀǎŜƴ ŘŜǎ 9ǊŜƛƎƴƛǎǎŜǎ ό!ƴƪǳƴŦǘ ŀƳ 9ƛƴǎŀǘȊƻǊǘΣ 

YƻƳƳǳƴƛƪŀǘƛƻƴ Ƴƛǘ ŘŜƳ Law//Σ aŀǖƴŀƘƳŜƴ ƴŀŎƘ ŘŜǊ ¦ƳƭŀŘǳƴƎύ Ȋǳ ŀƴŀƭȅǎƛŜǊŜƴΣ ǳƳ Řŀǎ 

ƳǀƎƭƛŎƘŜ ±ƻǊƭƛŜƎŜƴ Ǿƻƴ ±ŜǊŀƴǘǿƻǊǘƭƛŎƘƪŜƛǘǎǇǊƻŦƛƭŜƴ Ȋǳ ōŜǎǘƛƳƳŜƴΦ 

ώΦΦΦϐ 

½ǳŀƭƭŜǊŜǊǎǘ ǿŀǊŜƴ ŘƛŜ ōŜƛŘŜƴ YŀǇƛǘŅƴŜ ŘŜǊ {ŎƘƛŦŦŜ L¦±9b¢! ǳƴŘ ±h{ I9{¢L! ǎƻǿƛŜ ŘƛŜ 

.ƻƻǘǎŦǸƘǊŜǊ ŘŜǊ ōŜǘŜƛƭƛƎǘŜƴ wIL.ǎ ƎŜƳŅǖ ŘŜƴ ƎŜƭǘŜƴŘŜƴ ƛƴǘŜǊƴŀǘƛƻƴŀƭŜƴ ±ƻǊǎŎƘǊƛŦǘŜƴ ŦǸǊ ŘƛŜ 

{ǳŎƘŜ ǳƴŘ wŜǘǘǳƴƎ ŀǳŦ {ŜŜ ƎŜǎŜǘȊƭƛŎƘ ǾŜǊǇŦƭƛŎƘǘŜǘΣ Řŀǎ ōŜƛ ƛƘǊŜƳ 9ƛƴǘǊŜŦŦŜƴ ŀƳ 9ƛƴǎŀǘȊƻǊǘ 

ǾƻǊƎŜŦǳƴŘŜƴŜ 9ƛƴǎŀǘȊǎȊŜƴŀǊƛƻ όΦΦΦƻƴ ǎŎŜƴŜΦΦΦύ Ȋǳ ōŜǿŜǊǘŜƴ όΦΦΦǘƻ ŀǎǎŜǎǎΦΦΦύΣ ǳƳ ŘŜǊ 

YƻƻǊŘƛƴƛŜǊǳƴƎǎǎǘŜƭƭŜ όƛƴ ŘƛŜǎŜƳ Cŀƭƭ Law//ύ .ŜǊƛŎƘǘ Ȋǳ ŜǊǎǘŀǘǘŜƴΣ ŘŀƳƛǘ ŘƛŜǎŜ ŘƛŜ ŀƳ ōŜǎǘŜƴ 

ƎŜŜƛƎƴŜǘŜƴ [ŜƛǘǳƴƎǎπ ǳƴŘ YƻƻǊŘƛƴƛŜǊǳƴƎǎŜƴǘǎŎƘŜƛŘǳƴƎŜƴ ǘǊŜŦŦŜƴ ƪŀƴƴΦ 

²ŅƘǊŜƴŘ ŀƭƭŜǊ tƘŀǎŜƴ ŘŜǎ 9ǊŜƛƎƴƛǎǎŜǎ ƘŀōŜƴ ƧŜŘƻŎƘ ǿŜŘŜǊ ŘŜǊ YŀǇƛǘŅƴ ŘŜǎ {ŎƘƛŦŦŜǎ L¦±9b¢! 

ƴƻŎƘ ŘŜǊ YŀǇƛǘŅƴ ŘŜǎ {ŎƘƛŦŦŜǎ ±h{ I9{¢L! ƴƻŎƘ ŘƛŜ .ƻƻǘǎŦǸƘǊŜǊ ŘŜǊ ǾŜǊǎŎƘƛŜŘŜƴŜƴ wIL.ǎ 

ŘƛŜǎŜǊ {ŎƘƛŦŦŜ ŘƛŜ {ƛǘǳŀǘƛƻƴ ǳƴŘ Řŀǎ {ȊŜƴŀǊƛƻΣ ƛƴ ŘŜƳ ǎƛŜ ƻǇŜǊƛŜǊŜƴ ƳǳǎǎǘŜƴΣ ōŜǿŜǊǘŜǘΣ ǳƳ ŘŜǊ 

Law//πYƻƻǊŘƛƴƛŜǊǳƴƎǎǎǘŜƭƭŜ .ŜǊƛŎƘǘ Ȋǳ ŜǊǎǘŀǘǘŜƴΣ ƻōǿƻƘƭ ǎƛŜ ǊŜŎƘǘƭƛŎƘ ŘŀȊǳ ǾŜǊǇŦƭƛŎƘǘŜǘ 

ǿŀǊŜƴΣ Řŀ όƛƳ CƻƭƎŜƴŘŜƴ ŘŜǊ !ǳǎȊǳƎ ŀǳǎ ŘŜƳ L!a{!wπIŀƴŘōǳŎƘ .ŀƴŘ LLLΣ !ōǎŎƘƴƛǘǘ нπм 

όƎŜƳŅǖ Lahπw9{h[¦¢Lhb !Φуфп όнмύ ǳƴŘ ƴŀŎƘŦƻƭƎŜƴŘŜ &ƴŘŜǊǳƴƎŜƴύΣ ŀǳŦ ŘƛŜ ƛƴ ŘŜƴ YŀǇƛǘŜƭƴ 

LLL όwŜƎΦ нуύ ǳƴŘ ± όƛƴǎōŜǎƻƴŘŜǊŜ wŜƎΦ тΣ нм ǳƴŘ нфύ ŘŜǎ LƴǘŜǊƴŀǘƛƻƴŀƭŜƴ «ōŜǊŜƛƴƪƻƳƳŜƴǎ 

{h[!{ тп όƛƴ ǎŜƛƴŜǊ ƎŜŅƴŘŜǊǘŜƴ CŀǎǎǳƴƎύ .ŜȊǳƎ ƎŜƴƻƳƳŜƴ ǿƛǊŘΣ Řŀǎ ƛƴ LǘŀƭƛŜƴ ŘǳǊŎƘ Řŀǎ 

DŜǎŜǘȊ bǊΦ омо ǾƻƳ ноΦ aŀƛ мфул ǊŀǘƛŦƛȊƛŜǊǘ ǿǳǊŘŜ όŜƴƎƭƛǎŎƘŜǊ ¢ŜȄǘ π ŦǊŜƛŜΣ ƛƴƻŦŦƛȊƛŜƭƭŜ 

«ōŜǊǎŜǘȊǳƴƎΣ ƴŜōŜƴǎǘŜƘŜƴŘύΥ 

 

 άΧŀǳǎƎŜƭŀǎǎŜƴΧΦ 

Lƴƛǘƛŀƭ ŀŎǘƛƻƴ ōȅ ŀǎǎƛǎǘƛƴƎ ŎǊŀŦǘ όŜǊǎǘŜ aŀǖƴŀƘƳŜƴΣ ŘƛŜ ōŜƛ ŘŜǊ IƛƭŦŜƭŜƛǎǘǳƴƎ ŦǸǊ Ŝƛƴ 
²ŀǎǎŜǊŦŀƘǊȊŜǳƎ Ȋǳ ŜǊƎǊŜƛŦŜƴ ǎƛƴŘύ 

±ŜǎǎŜƭ ŀǎǎƛǎǘƛƴƎ όƘƛƭŦŜƭŜƛǎǘŜƴŘŜǎ {ŎƘƛŦŦύ 

ΧŀǳǎƎŜƭŀǎǎŜƴΧ 
tǊƻŎŜŜŘƛƴƎ ǘƻ ǘƘŜ ŀǊŜŀ ƻŦ ŘƛǎǘǊŜǎǎ όŀǳŦ ŘŜƳ ²ŜƎ ȊǳǊ DŜŦŀƘǊŜƴȊƻƴŜύ 

ΧŀǳǎƎŜƭŀǎǎŜƴΧ 
!ǎǎŜǎǎ ǘƘŜ ŘƛǎǘǊŜǎǎ ǎƛǘǳŀǘƛƻƴ ǘƻ ǇǊŜǇŀǊŜ ŦƻǊ ƻǇŜǊŀǘƛƻƴǎ ƻƴπǎŎŜƴŜ ό.ŜǿŜǊǘǳƴƎ ŘŜǊ 
DŜŦŀƘǊŜƴǎƛǘǳŀǘƛƻƴ ȊǳǊ ±ƻǊōŜǊŜƛǘǳƴƎ Ǿƻƴ 9ƛƴǎŅǘȊŜƴ ŀƳ 9ƛƴǎŀǘȊƻǊǘύ 

ΧŀǳǎƎŜƭŀǎǎŜƴΧ 
hƴπōƻŀǊŘ ǇǊŜǇŀǊŀǘƛƻƴ ό±ƻǊōŜǊŜƛǘǳƴƎ ŀƴ .ƻǊŘύ 

ΧŀǳǎƎŜƭŀǎǎŜƴΧ 
! ǾŜǎǎŜƭ Ŝƴ ǊƻǳǘŜ ǘƻ ŀǎǎƛǎǘ ŀ ŘƛǎǘǊŜǎǎŜŘ ŎǊŀŦǘ ǎƘƻǳƭŘ ǇǊŜǇŀǊŜ ŦƻǊ ǇƻǎǎƛōƭŜ {!w ŀŎǘƛƻƴ ƻƴ ǎŎŜƴŜΣ 
ƛƴŎƭǳŘƛƴƎ ǘƘŜ ǇƻǎǎƛōƭŜ ƴŜŜŘ ǘƻ ǊŜŎƻǾŜǊ ǇŜƻǇƭŜ όŜƛƴ {ŎƘƛŦŦΣ Řŀǎ ȊǳǊ ¦ƴǘŜǊǎǘǸǘȊǳƴƎ ŜƛƴŜǎ 
²ŀǎǎŜǊŦŀƘǊȊŜǳƎǎ ǳƴǘŜǊǿŜƎǎ ƛǎǘΣ ǎƻƭƭǘŜ ǎƛŎƘ ŀǳŦ {ǳŎƘπ ǳƴŘ wŜǘǘǳƴƎǎƳŀǖƴŀƘƳŜƴ ŀƳ 9ƛƴǎŀǘȊƻǊǘ 
ǾƻǊōŜǊŜƛǘŜƴΣ ŜƛƴǎŎƘƭƛŜǖƭƛŎƘ ŘŜǊ ŜǾŜƴǘǳŜƭƭ ŜǊŦƻǊŘŜǊƭƛŎƘŜƴ .ŜǊƎǳƴƎ Ǿƻƴ tŜǊǎƻƴŜƴύ 

ΧŀǳǎƎŜƭŀǎǎŜƴΧ 
aŀǎǘŜǊ ƻŦ ǾŜǎǎŜƭǎ ǇǊƻŎŜŜŘƛƴƎ ǘƻ ŀǎǎƛǎǘ ǎƘƻǳƭŘ ŀǎǎŜǎǎ ǘƘŜ Ǌƛǎƪǎ ǘƘŜȅ Ƴŀȅ ŜƴŎƻǳƴǘŜǊ ƻƴ ǎŎŜƴŜΣ 
ƛƴŎƭǳŘƛƴƎ ǘƘŜ Ǌƛǎƪǎ ǎǳŎƘ ŀǎ ǘƘƻǎŜ ŀǎǎƻŎƛŀǘŜŘ ǿƛǘƘ ƭŜŀƪƛƴƎ ŎŀǊƎƻΣ ŜǘŎΦ LƴŦƻǊƳŀǘƛƻƴ ǎƘƻǳƭŘ ōŜ 
ǎƻǳƎƘǘ ŀǎ ƴŜŎŜǎǎŀǊȅ ŦǊƻƳ ǘƘŜ ŘƛǎǘǊŜǎǎŜŘ ŎǊŀŦǘ ŀƴŘκƻǊ ŦǊƻƳ ǘƘŜ w//Φ ό5ƛŜ YŀǇƛǘŅƴŜ ŘŜǊ 
ƘƛƭŦŜƭŜƛǎǘŜƴŘŜƴ {ŎƘƛŦŦŜ ǎƻƭƭǘŜƴ ŘƛŜ DŜŦŀƘǊŜƴ ŀōǎŎƘŅǘȊŜƴΣ ŘŜƴŜƴ ǎƛŜ ŀƳ 9ƛƴǎŀǘȊƻǊǘ ōŜƎŜƎƴŜƴ 
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ƪǀƴƴŜƴΣ ŜƛƴǎŎƘƭƛŜǖƭƛŎƘ ŘŜǊ DŜŦŀƘǊŜƴΣ ŘƛŜ Ƴƛǘ ŘŜƳ !ǳǎƭŀǳŦŜƴ Ǿƻƴ [ŀŘǳƴƎ ǳǎǿΦ ǾŜǊōǳƴŘŜƴ ǎƛƴŘΦ 
9ǊŦƻǊŘŜǊƭƛŎƘŜƴŦŀƭƭǎ ǎƻƭƭǘŜƴ LƴŦƻǊƳŀǘƛƻƴŜƴ Ǿƻƴ ŘŜǊ ƛƴ bƻǘ ƎŜǊŀǘŜƴŜƴ 9ƛƴƘŜƛǘ ǳƴŘκƻŘŜǊ ŘŜƳ w//π
wŜǘǘǳƴƎǎƪƻƻǊŘƛƴŀǘƻǊ ŜƛƴƎŜƘƻƭǘ ǿŜǊŘŜƴΦύ 

ΧŀǳǎƎŜƭŀǎǎŜƴΧ 

 

5ŀǊǸōŜǊ Ƙƛƴŀǳǎ ǎƛŜƘǘ Řŀǎ LƴǘŜǊƴŀǘƛƻƴŀƭŜ {ƻƭŀǎπ«ōŜǊŜƛƴƪƻƳƳŜƴΣ wŜƎŜƭ ооΦпΣ ǾƻǊ ό¢ŜȄǘ ŀǳŦ 

9ƴƎƭƛǎŎƘ π ŦǊŜƛŜΣ ƛƴƻŦŦƛȊƛŜƭƭŜ «ōŜǊǎŜǘȊǳƴƎ ŘŀƴŜōŜƴύ 

¢ƘŜ ƳŀǎǘŜǊ ƻŦ ŀ ǎƘƛǇ ǎƘŀƭƭ ōŜ ǊŜƭŜŀǎŜŘ ŦǊƻƳ ǘƘŜ ƻōƭƛƎŀǘƛƻƴ ƛƳǇƻǎŜŘ ōȅ ǇŀǊŀƎǊŀǇƘ м ŀƴŘΣ ƛŦ Ƙƛǎ 
ǎƘƛǇ Ƙŀǎ ōŜŜƴ ǊŜǉǳƛǎƛǘƛƻƴŜŘΣ ŦǊƻƳ ǘƘŜ ƻōƭƛƎŀǘƛƻƴ ƛƳǇƻǎŜŘ ōȅ ǇŀǊŀƎǊŀǇƘ н ƻƴ ōŜƛƴƎ ƛƴŦƻǊƳŜŘ 
ōȅ ǘƘŜ ǇŜǊǎƻƴǎ ƛƴ ŘƛǎǘǊŜǎǎ ƻǊ ōȅ ǘƘŜ ǎŜŀǊŎƘ ŀƴŘ ǊŜǎŎǳŜ ǎŜǊǾƛŎŜ ƻǊ ōȅ ǘƘŜ ƳŀǎǘŜǊ ƻŦ ŀƴƻǘƘŜǊ ǎƘƛǇ 
ǿƘƛŎƘ Ƙŀǎ ǊŜŀŎƘŜŘ ǎǳŎƘ ǇŜǊǎƻƴǎ ǘƘŀǘ ŀǎǎƛǎǘŀƴŎŜ ƛǎ ƴƻ ƭƻƴƎŜǊ ƴŜŎŜǎǎŀǊȅΦ 
5ŜǊ YŀǇƛǘŅƴ ŜƛƴŜǎ {ŎƘƛŦŦŜǎ ƛǎǘ Ǿƻƴ ŘŜǊ ±ŜǊǇŦƭƛŎƘǘǳƴƎ ƴŀŎƘ !ōǎŀǘȊ м ǳƴŘΣ ǿŜƴƴ ǎŜƛƴ {ŎƘƛŦŦ 
ǊŜǉǳƛǊƛŜǊǘ ǿƻǊŘŜƴ ƛǎǘΣ Ǿƻƴ ŘŜǊ ±ŜǊǇŦƭƛŎƘǘǳƴƎ ƴŀŎƘ !ōǎŀǘȊ н Ȋǳ ŘŜƳ ½ŜƛǘǇǳƴƪǘ ōŜŦǊŜƛǘΣ Ȋǳ ŘŜƳ 
ŜǊ Ǿƻƴ ŘŜƴ ƛƴ bƻǘ ōŜŦƛƴŘƭƛŎƘŜƴ tŜǊǎƻƴŜƴ ƻŘŜǊ ǾƻƳ {ǳŎƘπ ǳƴŘ wŜǘǘǳƴƎǎŘƛŜƴǎǘ ƻŘŜǊ ǾƻƳ YŀǇƛǘŅƴ 
ŜƛƴŜǎ ŀƴŘŜǊŜƴ {ŎƘƛŦŦŜǎΣ Řŀǎ ŘƛŜǎŜ tŜǊǎƻƴŜƴ ŜǊǊŜƛŎƘǘ ƘŀǘΣ ŘŀǾƻƴ ǳƴǘŜǊǊƛŎƘǘŜǘ ǿƛǊŘΣ Řŀǎǎ ŘƛŜ 
IƛƭŦŜƭŜƛǎǘǳƴƎ ƴƛŎƘǘ ƳŜƘǊ ŜǊŦƻǊŘŜǊƭƛŎƘ ƛǎǘΦ 

 

5ŀǊŀǳǎ ƭŅǎǎǘ ǎƛŎƘ ƛƳ ¦ƳƪŜƘǊǎŎƘƭǳǎǎ ŀōƭŜƛǘŜƴΣ Řŀǎǎ ŘŜǊ YƻƴǾŜƴǘƛƻƴǎƎŜǎŜǘȊƎŜōŜǊ όǳōƛ ƭŜȄ Ǿƻƭǳƛǘ 

ŘƛȄƛǘΣ ǳōƛ ƴƻƭǳƛǘ ǘŀǉǳƛǘύ ŀǳǎŘǊǸŎƪƭƛŎƘ ōŜŀōǎƛŎƘǘƛƎǘŜΣ ŘŜƴ 9ƛƴǎŀǘȊ Ǿƻƴ IŀƴŘŜƭǎǎŎƘƛŦŦŜƴ όǳƴŘ ƴƛŎƘǘ 

ƴǳǊύ ȊǳǊ 5ǳǊŎƘŦǸƘǊǳƴƎ Ǿƻƴ {!wπ!ƪǘƛǾƛǘŅǘŜƴ ŀǳŦ ŘƛŜ aƛƴŘŜǎǘȊŜƛǘ Ȋǳ ōŜǎŎƘǊŅƴƪŜƴΣ ŘƛŜ 

ŜǊŦƻǊŘŜǊƭƛŎƘ ƛǎǘΣ ǳƳ Ȋǳ ōŜǳǊǘŜƛƭŜƴΣ ƻō ŘƛŜ ǳǊǎǇǊǸƴƎƭƛŎƘ ƎŜƳŜƭŘŜǘŜ ƻŘŜǊ ŀƴƎŜŦƻǊŘŜǊǘŜ 

IƛƭŦŜƭŜƛǎǘǳƴƎ όƴƻŎƘύ ƴƻǘǿŜƴŘƛƎ ƛǎǘΦ    

LƳ DŜƎŜƴǎŀǘȊ ƘƛŜǊȊǳ ƘŀōŜƴ Ŝǎ ŘƛŜ YƻƳƳŀƴŘŀƴǘŜƴ ŘŜǊ wIL.ǎ όǎƻǿƛŜ ŘƛŜ aƛǘŀǊōŜƛǘŜǊ ŘŜǊ 

bƛŎƘǘǊŜƎƛŜǊǳƴƎǎƻǊƎŀƴƛǎŀǘƛƻƴŜƴ WǳƎŜƴŘ wŜǘǘŜǘ ǳƴŘ {ŀǾŜ ¢ƘŜ /ƘƛƭŘǊŜƴΣ ŘƛŜ ǎŜƭōǎǘ ŀǳŦ ŘŜƴ wIL.ǎ 

ƛƴǘŜǊǾŜƴƛŜǊǘŜƴ ƻŘŜǊ ŀƴŘŜǊǿŜƛǘƛƎ ȊǳǊ ¦ƴǘŜǊǎǘǸǘȊǳƴƎ ŀƴ .ƻǊŘ ŘŜǊ {ŎƘƛŦŦŜ L¦±9b¢! ǳƴŘ ±h{ 

I9{¢L! ŀƴǿŜǎŜƴŘ ǿŀǊŜƴύ ǎƻǿƛŜ ŘƛŜ YŀǇƛǘŅƴŜ ŘŜǊ ±h{ I9{¢L!Σ a!w/h !a!¢hΣ ǳƴŘ ŘŜǊ 

L¦±9b¢!Σ .¦W! Whb!{Σ Ŝǎ ƎŜǎŎƘƛŎƪǘ ǾŜǊƳƛŜŘŜƴΣ ŘƛŜ ƻōƭƛƎŀǘƻǊƛǎŎƘŜ .ŜǿŜǊǘǳƴƎ ǾƻǊȊǳƴŜƘƳŜƴ 

όŀǎǎŜǎǎƳŜƴǘύ ǳƴŘ ŘŜǊ Law//πYƻƻǊŘƛƴƛŜǊǳƴƎǎǎǘŜƭƭŜ .ŜǊƛŎƘǘ Ȋǳ ŜǊǎǘŀǘǘŜƴΦ 

{ƛŜ ǳƴǘŜǊƭƛŜǖŜƴ ŜǎΣ ŀƭƭŜ aŜǊƪƳŀƭŜ ŘŜǎ {ȊŜƴŀǊƛƻǎ Ȋǳ ƳŜƭŘŜƴΣ ǳƴŘ ǾŜǊƳƛŜŘŜƴ Ŝǎ ǎƻǊƎŦŅƭǘƛƎΣ ŘŜƳ 

Law// ŘŀǊȊǳƭŜƎŜƴΣ Řŀǎǎ Ŝǎ ǎƛŎƘ ǳƳ ŜƛƴŜ {ƛǘǳŀǘƛƻƴ ƘŀƴŘŜƭǘŜΣ ŘƛŜ ƳǀƎƭƛŎƘŜǊǿŜƛǎŜ ŀƭǎ 

ϦƻǊƎŀƴƛǎƛŜǊǘŜǊ !ƭŀǊƳϦ ŜƛƴƎŜǎǘǳŦǘ ǿŜǊŘŜƴ ƪƻƴƴǘŜΣ ǳƴŘ ǳƳ ŜƛƴŜƴ ŘŀƳƛǘ ŜƛƴƘŜǊƎŜƘŜƴŘŜƴ 

±ŜǊǎǳŎƘΣ ŘŜƴ ƛƭƭŜƎŀƭŜƴ ¢ǊŀƴǎǇƻǊǘ Ǿƻƴ aƛƎǊŀƴǘŜƴ Ǿƻƴ [ƛōȅŜƴ ƴŀŎƘ LǘŀƭƛŜƴ ŘǳǊŎƘȊǳŦǸƘǊŜƴ 

όŘǳǊŎƘƎŜŦǸƘǊǘ Ǿƻƴ ŘŜƴ {ŎƘƭŜǳǎŜǊƴΣ ŘƛŜ ƛƴ ²ƛǊƪƭƛŎƘƪŜƛǘ ŘƛŜ .ŜƎƭŜƛǘǇŜǊǎƻƴŜƴ ǿŀǊŜƴ ǳƴŘ ǎƛŎƘ ŀǳŦ 

.ƻƻǘŜƴ ōŜŦŀƴŘŜƴΣ ŘƛŜ ƴƛŎƘǘ ǿŜƛǘ Ǿƻƴ ŘŜƴ .ƻƻǘŜƴ Ƴƛǘ ŘŜƴ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ŜƴǘŦŜǊƴǘ ǿŀǊŜƴ ǳƴŘ ŘƛŜ 

ŦǸǊ ŘƛŜ CŀƘǊǘ Ǿƻƴ [ƛōȅŜƴ ȊǳƳ ¦ƳƭŀŘŜƻǊǘ ōŜƴǳǘȊǘ ǿǳǊŘŜƴύΦ 

LƳ DŜƎŜƴǘŜƛƭ ƘŀōŜƴ Ŝǎ ŘƛŜ ƻōŜƴ ƎŜƴŀƴƴǘŜƴ YŀǇƛǘŅƴŜ ƴƛŎƘǘ ƴǳǊ ǳƴǘŜǊƭŀǎǎŜƴΣ ŘƛŜ 

ǾƻǊƎŜǎŎƘǊƛŜōŜƴŜƴ LƴŦƻǊƳŀǘƛƻƴŜƴ ǸōŜǊ ŘƛŜ .ŜǿŜǊǘǳƴƎ ŘŜǎ {ȊŜƴŀǊƛƻǎ ǿŜƛǘŜǊȊǳƎŜōŜƴΣ ǎƻƴŘŜǊƴ 

ǎƛŎƘ ŀǳŎƘ ǎƻŦƻǊǘ ƛƴ ŘŜƴ ƪǊƛƳƛƴŜƭƭŜƴ tƭŀƴ ŘŜǊ {ŎƘƭŜǳǎŜǊ ƛƴǘŜƎǊƛŜǊǘΣ Ƴƛǘ ŜƛƴŜƳ ±ŜǊƘŀƭǘŜƴΣ Řŀǎ ŀǳŦ 

ŜƛƴŜƴ ƪƭŀǊŜƴ ±ƻǊǎŀǘȊ ǳƴŘ Ŝƛƴ 9ƛƴǾŜǊǎǘŅƴŘƴƛǎ Ƴƛǘ ƛƘƴŜƴ ƘƛƴŘŜǳǘŜǘΣ ǿŀǎ ƛƴǎōŜǎƻƴŘŜǊŜ ŘǳǊŎƘ ŘƛŜ 

¢ŀǘǎŀŎƘŜ ōŜǿƛŜǎŜƴ ǿƛǊŘΣ Řŀǎǎ ƴŀŎƘ ŘŜƳ ¦ƳƭŀŘŜƴ ŘŜǊ aƛƎǊŀƴǘŜƴƎǊǳǇǇŜƴ ŜƛƴŜ ϦǎǘƛƭƭŜϦ ǳƴŘ 

ǎŎƘƴŜƭƭŜ wǸŎƪƎŀōŜ ŘŜǊ ǾŜǊǿŜƴŘŜǘŜƴ .ƻƻǘŜ ŀƴ ŘƛŜ {ŎƘƭŜǳǎŜǊ ǎŜƭōǎǘ ŜǊŦƻƭƎǘŜΣ ƻƘƴŜ Řŀǎǎ ŘƛŜǎŜǊ 
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ǎŜƘǊ ǿƛŎƘǘƛƎŜ !ǎǇŜƪǘ ƛƴ ŘŜƴ ǎŎƘǊƛŦǘƭƛŎƘŜƴ ƻŘŜǊ ƳǸƴŘƭƛŎƘŜƴ .ŜǊƛŎƘǘŜƴ ŀƴ Řŀǎ Law// όȊǳƳƛƴŘŜǎǘ 

ƧŜŘŜƴŦŀƭƭǎ ƴƛŎƘǘ ǿŀƘǊƘŜƛǘǎƎŜƳŅǖύ ŜǊǿŅƘƴǘ ǿǳǊŘŜΦ 

±ƻƴ ŜǊƘŜōƭƛŎƘŜǊ .ŜŘŜǳǘǳƴƎ ŜǊǎŎƘŜƛƴǘ ŘƛŜ ¢ŀǘǎŀŎƘŜΣ Řŀǎǎ Řŀǎ {ŎƘƛŦŦ L¦±9b¢! ǳƴŘ Řŀǎ {ŎƘƛŦŦ ±h{ 

I9{¢L! ǳƴŘ ƛƴ ŘŜǊ CƻƭƎŜ ƛƘǊŜ wIL.ǎ όƴŀŎƘ !ǳŦŦŀǎǎǳƴƎ ŘŜǊ YǊƛƳƛƴŀƭǇƻƭƛȊŜƛ ǎƛƴŘ ŘƛŜ IŀƴŘƭǳƴƎŜƴ 

ŘŜǎ aǳǘǘŜǊǎŎƘƛŦŦǎ ǳƴŘ ŘŜǊ wIL.ǎ ōŜƛ ŘŜǊ .ŜǳǊǘŜƛƭǳƴƎ ŘŜǎ 9ƛƴǎŀǘȊƻǊǘŜǎ ƛƴ ŜƛƴŜƳ ŜƛƴƘŜƛǘƭƛŎƘŜƴ 

ǳƴŘ ǳƳŦŀǎǎŜƴŘŜƴ {ƛƴƴŜ Ȋǳ ǾŜǊǎǘŜƘŜƴύ ŘƛŜ ŜǊǎǘŜƴ !ƪǘŜǳǊŜ ŀƳ 9ƛƴǎŀǘȊƻǊǘ ƛƳ {ƛƴƴŜ ŘŜǎ !ōǎŎƘƴƛǘǘ 

Lπн ŘŜǎ ƻōŜƴ ƎŜƴŀƴƴǘŜƴ L!a{!wπ IŀƴŘōǳŎƘǎ ǿŀǊŜƴΦ 

5ƛŜǎŜǊ ¦ƳǎǘŀƴŘ ƛǎǘ ǊŜƭŜǾŀƴǘ ŦǸǊ ŘƛŜ DŀǊŀƴǘƛŜπ ǳƴŘ [ƻȅŀƭƛǘŅǘǎŜǊǿŀǊǘǳƴƎŜƴΣ ŘƛŜ ŘƛŜ 

wŜǘǘǳƴƎǎƭŜƛǘǎǘŜƭƭŜ ƴŀŎƘ ŘŜƳ DŜǎŜǘȊ ǎƻǿƻƘƭ ŀƴ ŘŜƴ YŀǇƛǘŅƴ ŘŜǊ L¦±9b¢!Σ .¦W! Whb!{Σ ŀōŜǊ 

ǾƻǊ ŀƭƭŜƳ ŀƴ ŘŜƴ YŀǇƛǘŅƴ ŘŜǊ ±h{ I9{¢L!Σ a!w/h !a!¢hΣ ŀƭǎ ƛǘŀƭƛŜƴƛǎŎƘŜǎ {ŎƘƛŦŦ ǎǘŜƭƭǘŜΦ 

¢ŀǘǎŅŎƘƭƛŎƘ ǸōǘŜ ŘƛŜǎŜǊ ŀǳŎƘ ŘƛŜ Cǳƴƪǘƛƻƴ ŜƛƴŜǎ tƻƭƛȊŜƛōŜŀƳǘŜƴ ŀǳǎ ǳƴŘ ƘŀǘǘŜ ǎƻƳƛǘ ŘƛŜ 

±ŜǊǇŦƭƛŎƘǘǳƴƎŜƴΣ ŘƛŜ ǳƴǘŜǊ ŀƴŘŜǊŜƳ ƛƴ ŘŜƴ !ǊǘƛƪŜƭƴ ртΣ оптΣ орп ǳƴŘ орт ŘŜǊ {ǘth ŦŜǎǘƎŜƭŜƎǘ 

ǎƛƴŘΦ 

!ǳŦ ŘƛŜǎŜ ²ŜƛǎŜ ǾŜǊƘƛƴŘŜǊǘŜƴ ǎƛŜ ōŜǿǳǎǎǘ ǳƴŘ ƎŜǿƻƭƭǘΣ Řŀǎǎ Řŀǎ Law// ƛƳ wŀƘƳŜƴ ǎŜƛƴŜǊ 

½ǳǎǘŅƴŘƛƎƪŜƛǘ ƻŘŜǊ ƧŜŘŜƴŦŀƭƭǎ ƛƳ wŀƘƳŜƴ ǎŜƛƴŜǊ ƛƴǎǘƛǘǳǘƛƻƴŜƭƭŜƴ .ŜŦǳƎƴƛǎǎŜ ǳƴŘ aǀƎƭƛŎƘƪŜƛǘŜƴ 

ƎŜŜƛƎƴŜǘŜ aŀǖƴŀƘƳŜƴ ŜǊƎǊƛŦŦ όȊΦ .Φ YƻƻǊŘƛƴƛŜǊǳƴƎǎǾŜǊŜƛƴōŀǊǳƴƎŜƴ ŦǸǊ Řŀǎ 9ƛƴƎǊŜƛŦŜƴ ŀƴŘŜǊŜǊ 

ƛƴǎǘƛǘǳǘƛƻƴŜƭƭŜǊ ǳƴŘ ƴƛŎƘǘƛƴǎǘƛǘǳǘƛƻƴŜƭƭŜǊ {ŜŜǎǘǊŜƛǘƪǊŅŦǘŜΣ 9ǊǎǳŎƘŜƴ ǳƳ ƳƛƭƛǘŅǊƛǎŎƘŜ aƛǘǘŜƭΣ ǳƳ 

ŀǳŦ ƘƻƘŜǊ {ŜŜ ƎŜƎŜƴ Ŝƛƴ {ŎƘƛŦŦ ƻƘƴŜ CƭŀƎƎŜΣ Řŀǎ Ŝƛƴ ǎŎƘǿŜǊŜǎ ±ŜǊōǊŜŎƘŜƴ ōŜƎƛƴƎΣ ŜƛƴȊǳƎǊŜƛŦŜƴΣ 

aƛǘǘŜƛƭǳƴƎŜƴ ŀƴ ŀƴŘŜǊŜ {ǘŀŀǘŜƴΣ ŘǊƛƴƎŜƴŘŜ aƛǘǘŜƛƭǳƴƎŜƴ ŀƴ ŘƛŜ ȊǳǎǘŅƴŘƛƎŜƴ WǳǎǘƛȊōŜƘǀǊŘŜƴ 

ǳǎǿΦύΦ ύ ǳƳ ǎǘŀǘǘŘŜǎǎŜƴ ƴŀŎƘ ŜƛƎŜƴŜƳ DǳǘŘǸƴƪŜƴ ǳƴŘ Ȋǳ ƛƘǊŜƳ ŜƛƎŜƴŜƴ ±ƻǊǘŜƛƭ ŘŜƴ ƪǊƛƳƛƴŜƭƭŜƴ 

tƭŀƴ ŀǳǎȊǳŦǸƘǊŜƴ ǳƴŘ ŀƭƭŜ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ŀǳŦ Řŀǎ {ŎƘƛŦŦ L¦±9b¢! Ƴƛǘ ŀƴǎŎƘƭƛŜǖŜƴŘŜǊ ¦ƳƭŀŘǳƴƎ ŀǳŦ 

ŘƛŜ ±h{ I9{¢L! ǳƳȊǳƭŀŘŜƴΦ  

ώΧϐ 

²ƛŜ ōŜǊŜƛǘǎ ŜǊǿŅƘƴǘΣ ŦǳƘǊ Řŀǎ ōŜǎŀƎǘŜ wƘƛō ŘŜǊ L¦±9b¢! ƴŀŎƘ ŜƛƴƛƎŜƴ {ǘǳƴŘŜƴΣ ƎŜƎŜƴ ммΦлл 

¦ƘǊΣ ŜǊƴŜǳǘ ƛƴ wƛŎƘǘǳƴƎ ŘŜǊ ƭƛōȅǎŎƘŜƴ IƻƘŜƛǘǎƎŜǿŅǎǎŜǊΣ ǿƻ Ŝǎ ŜǊƴŜǳǘ Ȋǳ ŜƛƴŜƳ Yƻƴǘŀƪǘ Ƴƛǘ 

ŘŜƴ {ŎƘƭŜǳǎŜǊƴ ƪŀƳΣ Ƴƛǘ ŘŜǊŜƴ .ƻƻǘ Ŝǎ ŜƛƴƛƎŜ aƛƴǳǘŜƴ ƭŀƴƎ {ŜƛǘŜ ŀƴ {ŜƛǘŜ ōƭƛŜōΣ 

ǿŀƘǊǎŎƘŜƛƴƭƛŎƘ ǿŅƘǊŜƴŘ ŜƛƴŜǎ DŜǎǇǊŅŎƘǎ ǸōŜǊ ŘƛŜ ōŜǾƻǊǎǘŜƘŜƴŘŜ !ƴƪǳƴŦǘ ŜƛƴŜǎ ŜōŜƴŦŀƭƭǎ Ƴƛǘ 

aƛƎǊŀƴǘŜƴ ōŜƭŀŘŜƴŜƴ {ŎƘƭŀǳŎƘōƻƻǘǎ ŀƳ 9ƛƴǎŀǘȊƻǊǘΣ ŘƛŜ ǘŀǘǎŅŎƘƭƛŎƘ ƴŀŎƘ ƪǳǊȊŜǊ ½Ŝƛǘ ǎǘŀǘǘŦŀƴŘΦ 

¢ŀǘǎŅŎƘƭƛŎƘ ōŜƎŀƴƴŜƴ ƪǳǊȊ ƴŀŎƘ ммΦлл ¦ƘǊΣ ǿƛŜ ōŜǊŜƛǘǎ ŜǊǿŅƘƴǘΣ ŘƛŜ aŀǖƴŀƘƳŜƴ ƛƳ 

½ǳǎŀƳƳŜƴƘŀƴƎ Ƴƛǘ ŘŜǊ ȊǿŜƛǘŜƴ ¦ƳƭŀŘǳƴƎ ǾƻƳ муΦ Wǳƴƛ нлмтΣ ŘƛŜ ƛƳ ǎŜƭōŜƴ aŜŜǊŜǎƎŜōƛŜǘ 

ǎǘŀǘǘŦŀƴŘ ǳƴŘ ŜƛƴŜ ǿŜƛǘŜǊŜ DǊǳǇǇŜ Ǿƻƴ Ŝǘǿŀ млу aƛƎǊŀƴǘŜƴ ōŜǘǊŀŦΦ 

!ǳŎƘ ƛƴ ŘƛŜǎŜƳ Cŀƭƭ ƘŀƴŘŜƭǘŜ Ŝǎ ǎƛŎƘΣ ǿƛŜ ƎŜǎŀƎǘΣ ōŜƛ ŘŜǊ ǾƻƳ {ŎƘƛŦŦ L¦±9b¢! ǳƴŘ Ƴƛǘ 

¦ƴǘŜǊǎǘǸǘȊǳƴƎ ŘŜǎ {ŎƘƛŦŦŜǎ ±h{ I9{¢L! ŘǳǊŎƘƎŜŦǸƘǊǘŜƴ hǇŜǊŀǘƛƻƴΣ ȊǳƳƛƴŘŜǎǘ ƛƴ ŘŜǊ 

!ƴŦŀƴƎǎǇƘŀǎŜΣ ƎŜƴŀǳ ƎŜƴƻƳƳŜƴ ǳƳ ŜƛƴŜ ϦǾŜǊŜƛƴōŀǊǘŜ «ōŜǊƎŀōŜϦ Ǿƻƴ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ǳƴŘ ǎƛŎƘŜǊ 

ƴƛŎƘǘ ǳƳ ŜƛƴŜ Ϧ{ŜŜƴƻǘǊŜǘǘǳƴƎϦΦ 

&ƘƴƭƛŎƘ ǿƛŜ ōŜƛ ŘŜǊ ǾƻǊŀƴƎŜƎŀƴƎŜƴŜƴ ¦ƳƭŀŘǳƴƎ ƘŀōŜƴ ŘƛŜ ōŜƛŘŜƴ YŀǇƛǘŅƴŜ ŘŜǊ ƻōŜƴ 

ƎŜƴŀƴƴǘŜƴ {ŎƘƛŦŦŜ ƧŜŘŜ aƛǘǘŜƛƭǳƴƎ ŀƴ Law// ǸōŜǊ ŘƛŜ ǘŀǘǎŅŎƘƭƛŎƘŜ ǳƴŘ ǿŀƘǊƘŜƛǘǎƎŜǘǊŜǳŜ 

9ƛƴǎŎƘŅǘȊǳƴƎ ŘŜǎ ƭŀǳŦŜƴŘŜƴ 9ƛƴǎŀǘȊŜǎ ŀǊƎƭƛǎǘƛƎ ǳƴǘŜǊƭŀǎǎŜƴΣ ǳƳ ƛƘǊ ŜƛƎŜƴŜǎ ƪǊƛƳƛƴŜƭƭŜǎ 

±ƻǊƘŀōŜƴ Ȋǳ ǾŜǊǿƛǊƪƭƛŎƘŜƴΦ 
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ώΧϐ  

5ŜǊ ¢ŜŀƳƭŜƛǘŜǊ ŘŜǊ bƛŎƘǘǊŜƎƛŜǊǳƴƎǎƻǊƎŀƴƛǎŀǘƛƻƴ {ŀǾŜ ¢ƘŜ /ƘƛƭŘǊŜƴΣ Dƛƭƭƛŀƴ ah¸9{Σ Ƙŀǘ ŀƳ мфΦ 
Wǳƴƛ нлмт ǳƳ ннΥнт ¦ƘǊ Ǿƻƴ ŘŜǊ 9ƳŀƛƭŀŘǊŜǎǎŜ {!wπ¢[ϪǎŀǾŜǘƘŜŎƘƛƭŘǊŜƴΦƻǊƎ ŀǳǎ ŘŜƴ {!w 
{L¢¦!¢Lhb w9thw¢ ǳΦ ŀΦ ŀƴ Řŀǎ Law// ǳƴŘ Řŀǎ ƛǘŀƭƛŜƴƛǎŎƘŜ LƴƴŜƴƳƛƴƛǎǘŜǊƛǳƳ ƎŜǎŎƘƛŎƪǘΣ ƛƴ ŘŜƳ 
ŘƛŜ ǘŀǘǎŅŎƘƭƛŎƘŜƴ ¦ƳǎǘŅƴŘŜ ŘŜǊ .ŜǊƎǳƴƎŜƴ ŀƳ aƻǊƎŜƴ ŘŜǎ муΦ Wǳƴƛ нлмт ŘǳǊŎƘ Řŀǎ {ŎƘƛŦŦ ±h{ 
I9{¢L! ǳƴŘ Řŀǎ {/ILCC L¦±9b¢! ŦŀƭǎŎƘ ŘŀǊƎŜǎǘŜƭƭǘ ǿŜǊŘŜƴ ǳƴŘ ǿŜǎŜƴǘƭƛŎƘŜ 9ƭŜƳŜƴǘŜ ŘŜǊ 
ǊŜƭŜǾŀƴǘŜƴ 9ǊŜƛƎƴƛǎǎŜ ŀǊƎƭƛǎǘƛƎ ŀǳǎƎŜƭŀǎǎŜƴ ǿŜǊŘŜƴΦ 
¢ŀǘǎŅŎƘƭƛŎƘ ƘŜƛǖǘ Ŝǎ ƛƴ ŘŜƳ ƻōŜƴ ƎŜƴŀƴƴǘŜƴ {!w {L¢!¦¢Lhb w9thw¢ όIŜǊǾƻǊƘŜōǳƴƎ ǳƴŘ 
CŜǘǘŘǊǳŎƪ ŘǳǊŎƘ ŘŜƴ ±ŜǊŦŀǎǎŜǊύΥ 
мΦ ōŀǎƛŎ ƛƴŦƻǊƳŀǘƛƻƴκŀƭƭƎŜƳŜƛƴŜ 5ŀǘŜƴ 

ΧŀǳǎƎŜƭŀǎǎŜƴΧ ΧŀǳǎƎŜƭŀǎǎŜƴΧ 

.ƻŀǘ ŀŦǘŜǊ ƛƴǘŜǊŎŜǇǘƛƻƴκ 
½ǳǎǘŀƴŘ ŘŜǎ .ƻƻǘǎ ƴŀŎƘ !ōŦŀƴƎŜƴ 

ΧŀǳǎƎŜƭŀǎǎŜƴΧ 
нΦ IƻƭȊōƻƻǘŜΦ 9ƛƴ .ƻƻǘ ǿǳǊŘŜ Ƴƛǘ 
ǊƻǘŜǊ {ǇǊǸƘŦŀǊōŜ Ƴƛǘ {!w муκлсκмт 
ƳŀǊƪƛŜǊǘΦ !ōŜǊ Ŝǎ ǿǳǊŘŜ Ǿƻƴ ŜƛƴŜƳ 
ƴƛŎƘǘ ƛŘŜƴǘƛŦƛȊƛŜǊǘŜƴ .ƻƻǘ 
ǿŜƎƎŜōǊŀŎƘǘΦ 5ƛŜ ōŜƛŘŜƴ ŀƴŘŜǊŜƴ 
.ƻƻǘŜ ǿǳǊŘŜƴ Ǿƻƴ ŘŜǊ aκ± 
L¦±9b¢! ǾŜǊǎƻǊƎǘΣ ŀōŜǊ ŀǳŎƘ Ǿƻƴ 
ŘŜƳǎŜƭōŜƴ ƴƛŎƘǘ ƛŘŜƴǘƛŦƛȊƛŜǊǘŜƴ 
{ŎƘƛŦŦ ǿŜƎƎŜōǊŀŎƘǘΦ 

ΧŀǳǎƎŜƭŀǎǎŜƴΧ ΧŀǳǎƎŜƭŀǎǎŜƴΧ 

{ǳǎǇŜŎǘŜŘ ŦŀŎƛƭƛǘŀǘƻǊǎ ƴŀǘƛƻƴŀƭƛǘƛŜǎ 
{ǘŀŀǘǎŀƴƎŜƘǀǊƛƎƪŜƛǘ ŘŜǊ ƳǳǘƳŀǖƭƛŎƘŜƴ 
{ŎƘƭŜǳǎŜǊ 

YŜƛƴŜ ǾŜǊŘŅŎƘǘƛƎŜ tŜǊǎƻƴ ŀƴ .ƻǊŘΦ 

ΧŀǳǎƎŜƭŀǎǎŜƴΧ ΧŀǳǎƎŜƭŀǎǎŜƴΧ 

 

нΦ ŘŜǎŎǊƛǇǘƛƻƴ ƻŦ ǘƘŜ ŜǾŜƴǘκ .ŜǎŎƘǊŜƛōǳƴƎ ŘŜǎ 9ǊŜƛƎƴƛǎǎŜǎ 

ΧŀǳǎƎŜƭŀǎǎŜƴΧ 
луΥмр !ƴ ǳƴƛŘŜƴǘƛŦƛŜŘ ōƻŀǘ ŀǇǇǊƻŀŎƘŜǎ ǘƘŜ ŀǊŜŀ ŀƴŘ ǎǘŀǊǘ ǘƻǿƛƴƎ ǘƘŜ ŜƳǇǘȅ ǿƻƻŘŜƴ ōƻŀǘǎ 
ǘƻǿŀǊŘǎ ǘƘŜ [ȅōƛŀƴ ŎƻŀǎǘΦ 
ΧŀǳǎƎŜƭŀǎǎŜƴΧ 
¢ǊŀŘǳȊƛƻƴŜΥ 
ΧŀǳǎƎŜƭŀǎǎŜƴΧ 
луΥмр 9ƛƴ ƴƛŎƘǘ ƛŘŜƴǘƛŦƛȊƛŜǊǘŜǎ .ƻƻǘ ƴŅƘŜǊǘ ǎƛŎƘ ŘŜƳ DŜōƛŜǘ ǳƴŘ ōŜƎƛƴƴǘΣ ŘƛŜ ƭŜŜǊŜƴ IƻƭȊōƻƻǘŜ 
ƛƴ wƛŎƘǘǳƴƎ ŘŜǊ ƭƛōȅǎŎƘŜƴ YǸǎǘŜ Ȋǳ ǎŎƘƭŜǇǇŜƴΦ 
ΧŀǳǎƎŜƭŀǎǎŜƴΧ 
млΥол ƛƴ Ǉƻǎƛǘƛƻƴ ооϲ лмΦфb ς лмнϲ нтΦу9 ŘƛǎǘŀƴŎŜ мнΦф ƳƛƭŜǎ ŦǊƻƳ ǘƘŜ [ȅōƛŀƴ ŎƻŀǎǘΣ ǿŜ ǎƛƎƘǘŜŘ 
ƻƴŜ ǊǳōōŜǊ ōƻŀǘΦ ²Ŝ ŀƭŜǊǘŜŘ ǘƘŜ aκb L¦±9b¢! ŀƴŘ ǘƘŜ aκ± {9!C¦/I{ ŦƻǊ ǘƘŜ ǊŜǎŎǳŜΦ !ǘ ǘƘŜ 
ƳƻƳŜƴǘ ǘƘŜ ǊǳōōŜǊ ōƻŀǘ ƛǎ ǎǘƛƭƭ ƛƴǎƛŘŜ ǘƘŜ [ȅōƛŀƴ ǘŜǊǊƛǘƻǊƛŀƭ ǿŀǘŜǊǎΣ ǎƻ ǿŜ ǿŀƛǘ ŦƻǊ ǘƘŜƳ 
ǊŜŀŎƘƛƴƎ ǘƘŜ ƛƴǘŜǊƴŀǘƛƻƴŀƭ ǿŀǘŜǊǎΦ 
млΥпр ǊǳōōŜǊ ōƻŀǘ ƛƴ Ǉƻǎƛǘƛƻƴ ооϲлмΦлb ς лмнϲолΦт9 ŀǘ мнΦм ƳƛƭŜǎ ŦǊƻƳ ǘƘŜ [ȅōƛŀƴ ŎƻŀǎǘΦ ¢ƘŜ 
Cŀǎǘ wŜǎŎǳŜ .ƻŀǘǎ ƻŦ ǘƘŜ L¦±9b¢! ŀƴŘ {9!C¦/I{ ǎǘŀǊǘ ǘƘŜ ǊŜǎŎǳŜΦ ²Ŝ ƪŜŜǇ ƛƴ Ǉƻǎƛǘƛƻƴ ƛƴ ǎǘŀƴŘπ
ōȅΦ 
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¢ǊŀŘǳȊƛƻƴŜΥ 
ΧŀǳǎƎŜƭŀǎǎŜƴΧ 
млΥол ŀǳŦ ŘŜǊ tƻǎƛǘƛƻƴ ооϲ лмΦфb π лмнϲ нтΦу9 ƛƴ ŜƛƴŜǊ 9ƴǘŦŜǊƴǳƴƎ Ǿƻƴ мнΣф aŜƛƭŜƴ Ǿƻƴ ŘŜǊ 
ƭƛōȅǎŎƘŜƴ YǸǎǘŜ ǎƛŎƘǘŜǘŜƴ ǿƛǊ Ŝƛƴ {ŎƘƭŀǳŎƘōƻƻǘΦ ²ƛǊ ƘŀōŜƴ Řŀǎ {ŎƘƛŦŦ L¦±9b¢! ǳƴŘ Řŀǎ {ŎƘƛŦŦ 
{9!C¦/I{ ȊǳǊ wŜǘǘǳƴƎ ŀƭŀǊƳƛŜǊǘΦ LƳ aƻƳŜƴǘ ōŜŦƛƴŘŜǘ ǎƛŎƘ Řŀǎ {ŎƘƭŀǳŎƘōƻƻǘ ƴƻŎƘ ƛƴ ƭƛōȅǎŎƘŜƴ 
IƻƘŜƛǘǎƎŜǿŅǎǎŜǊƴΣ ŀƭǎƻ ǿŀǊǘŜǘŜƴ ǿƛǊΣ ōƛǎ Ŝǎ ƛƴǘŜǊƴŀǘƛƻƴŀƭŜ DŜǿŅǎǎŜǊ ŜǊǊŜƛŎƘǘ ƘŀǘǘŜΦ 
млΥпр {ŎƘƭŀǳŎƘōƻƻǘ ŀǳŦ tƻǎƛǘƛƻƴ ооϲлмΦлb π лмнϲолΦт 9  ǳƴŘ мнΣм aŜƛƭŜƴ ǾƻǊ ŘŜǊ ƭƛōȅǎŎƘŜƴ 
YǸǎǘŜΦ 5ŀǎ ǎŎƘƴŜƭƭŜ wŜǘǘǳƴƎǎōƻƻǘ ŘŜǊ L¦±9b¢! ǳƴŘ ŘŜǊ {9!C¦/I{ ōŜƎƛƴƴŜƴ Ƴƛǘ ŘŜǊ wŜǘǘǳƴƎΦ 
²ƛǊ ōƭŜƛōŜƴ ƛƴ tƻǎƛǘƛƻƴ ǳƴŘ ǿŀǊǘŜƴΦ 
ΧŀǳǎƎŜƭŀǎǎŜƴΧ 

 

 

5ƛŜ ƻōŜƴ ŜǊǿŅƘƴǘŜ ¦ƴǊƛŎƘǘƛƎƪŜƛǘ ŘŜǎ {L¢w9t {!w ƛǎǘ ŀǳŦ ŦƻƭƎŜƴŘŜ !ǎǇŜƪǘŜ ȊǳǊǸŎƪȊǳŦǸƘǊŜƴΥ 

мΦ ώΦΦΦϐ 

нΦ 9ǎ ǿƛǊŘ ƴƛŎƘǘ ŘƛŜ !ƴǿŜǎŜƴƘŜƛǘ Ǿƻƴ {ŎƘƭŜǳǎŜǊƴ ŀƴƎŜƎŜōŜƴΣ ƻōǿƻƘƭ ƪƭŀǊ ƛǎǘΣ Řŀǎǎ ŘƛŜǎŜ ǎƻǿƻƘƭ 

ǿŅƘǊŜƴŘ ŀƭǎ ŀǳŎƘ ƴŀŎƘ ŘŜƴ ¦ƳƭŀŘǳƴƎŜƴ ŀƪǘƛǾ ŀƴ ŘŜƴ Ϧ«ōŜǊƎŀōŜƴϦ ōŜǘŜƛƭƛƎǘ ǿŀǊŜƴΦ 

 

Im Folgenden werden einige der abgehºrten Gesprªche (in der von den Sachverstªndigen 

transkribierten Fassung) wiedergegeben - die aus dem Polizeibericht vom 10.06.2020 stammen - und 

mit den zuvor wiedergegebenen Bildern in Beziehung gesetzt werden, aus denen hervorgeht, dass 

sich ein Boot mit vier "Motorfischern" an das Heck des Schlauchbootes der Migranten annªherte und 

den Motor in Besitz nahm. 

Vor allem ist es notwendig, das abgehºrte Gesprªch Nr. 47323 vom 18.6.2017 um 11.09.28B 

(9.09.28Z) Uhr wiederzugeben, das auf der Br¿cke des Schiffes Vos Hestia in Anwesenheit von 

Kapitªn Amato Marco stattfand: 

MANN 1 - (unverstªndliche entfernte Stimme) weil die (unverstªndliche entfernte Stimme). 

MANN 2 - Ich kann es mir nicht erklªren, Kapitªn, mir scheint es, dass sie abgeschleppt werden. 

MANN 1 - Ein Boot! 

  

Zugleich muss das abgehºrte Gesprªch Nr. 47324 vom 18.6.2017 um 11.09.50b (9.09.50z) Uhr, 

das auf der Br¿cke des Schiffes Vos Hestia in Anwesenheit des Ersten Offiziers Romano Vito und der 

Moyes Gillian Cristina stattfand, wiedergegeben werden, mit der Klarstellung, dass aus dem Dialog 

die Identifizierung eines Migranten hervorgeht, der vom Heck des Schlauchbootes aus den 

"Motorfischern" half, sich des Motors des Schlauchbootes zu bemªchtigen: 

MANN 1 - Ist doch egal (unverstªndlich) die... 

MANN 2 - Nein, nein, ich meine, die... (unverstªndlich) 

MANN 1 - Der  setzt sich wie der Abschlepper auf den (unverstªndlich). 

MANN 2 - Ah, ah! 
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MANN 1 - Er wartet hinter dem... 

MANN 2 - Ah, ah! 

FRAU 1 - (unverstªndlich) 

MANN 1 - Weil der da in der Mitte, hat er (unverstªndlich), verstehst du? 

MANN 2 - Nein, aber ich glaube, er ist auch... 

MANN 1 - Er holt sich den Motor! 

MANN 2 - ... der Motor ist auch in der Luft. 

MANN 1 - Er hat den  Motor, der auch... (unverstªndliche Stimme aus der Ferne). Dann ist er wieder 

reingegangen, (unverstªndliche Stimme aus der Ferne). 

MANN 2 - Nein, ich weiÇ nicht... Ich weiÇ es nicht. 

MANN 1 - Ja, aber dieses kleine Boot ist schon den ganzen Tag hier, es hat alles mitgebracht 

(unverstªndlich). 

MANN 2 - Eh, verstehst du? 

MANN 1 - (unverstªndlich) den ganzen Tag (unverstªndlich) das kleine Boot und dann... 

MANN 2 - Ja, aber die Iuventa ist ein bisschen weiter oder...? 

FRAU 1 - Ja! 

MANN 2 - Iuventa. ja. 

MANN 1 - Nein, auf einem... auf einem Boot (unverstªndlich). 

MANN 2 - Nein, es sind vier Mªnner an Bord. 

MANN 1 - Nein, da ist noch einer... 

MANN 2 - Es ist aber ein Mann. 

MANN 1 - Es ist ein Mann, aber der Einsatz (unverstªndlich) sofort. 

MANN 2 - Eh! 

MANN 1 - Das ist ein Mann, der da. 

MANN 2 - Er wird der einzige WeiÇe sein (unverstªndlich). 

MANN 1 - Aber (unverstªndlich) 

MANN 2 - Aber er bleibt bedeckt. 

MANN 1 - Ja, also mir kommt es komisch vor, dass er (unverstªndlich) wªre 

MANN 2 - Nein, f¿r mich ist  es auch (unverstªndlich). 

MANN 1 - Der Mann, der hinten steht, der wartet. 

MANN 2 - Ja. 

FRAU 1 - (unverstªndlich) 

MANN 1 - Vielleicht ist er hinten. 

MANN 2 - Hast Du das gesehen? Hast Du das gesehen? Von hinten stehen (unverstªndlich), nein 

von der Seite. 

FRAU 1 - (unverstªndlich) 

MANN 2 - Ein weiÇes Ding, mit der weiÇen (unverstªndlich). 

MANN 1 - Vielleicht steht (unverstªndlich) einer oben, verstanden? Er steht nicht auf 

(unverstªndlich) 

FRAU 1 - (unverstªndlich) 

MANN 1 - Und er stellt sie alle auf eine Seite, siehst du? 

FRAU 1 - (unverstªndlich) 



N. 4060/2016 R.G.N.R. (Aktenzeichen der Staatsanwaltschaft) 

N. 816/2017 + N. 1264/2022 R.G.G.I.P. (Aktenzeichen des Richters für die Vorverhandlung) 

 

 

 

 

 

 

259 

MANN 2 - (unverstªndliches Gerªusch, das seine Stimme verdeckt). 

MANN 1 - Hm? 

MANN 2 - Gehen wir zu (unverstªndlich), die da (unverstªndlich). 

FRAU 1 - (Lachen). Und stattdessen der Kapitªn (unverstªndlich). (Gelªchter). 

MANN 1 - Die haben wir gerade noch gebraucht! (Unverstªndlich) 

MANN 2 - Und ja, vielleicht (unverstªndlich, Lªrm ¿berdeckt seine Stimme). 

MANN 1 - (hustet). Aber er geht doch in (unverstªndlich) 

MANN 2 - Ja gut, wenn es... gibt, sie sind nªher gekommen sind, ich... 

MANN 1 - Den Motor holt er sich, den Motor! 

 

SchlieÇlich muss das abgehºrte Gesprªch Nr. 47325 vom 18.6.2017 um 11.12B (9.12Z) Uhr, das 

auf der Br¿cke des Schiffs Vos Hestia stattfand, wiedergegeben werden: 

MANN 1 - War das der Motor? Hast Du das gesehen? 

MANN 2 - Der Motor, der Motor! 

MANN 1 - Der Motor? 

MANN 2 - Ja! 

* * * 

In Bezug auf die Umstªnde, die sich aus dem Vermerk des verdeckten Ermittlers Luca Bracco vom 

7.07.2017 und aus dem Polizeibericht vom 10.06.2020 ergeben, ist darauf hinzuweisen, dass auf der 

Grundlage der bereits wªhrend der Ermittlungsphase gesammelten Erkenntnisse und vor allem der 

zusªtzlichen Erkenntnisse, die wªhrend der Vorverhandlung gewonnen wurden, die Ereignisse im 

Zusammenhang mit den zweiten Vorfall am 18.06.2017 anders abgelaufen sind als sie von dem 

verdeckten Ermittler im Bericht vom 7.07.2017 beschrieben werden, so dass die von der 

Kriminalpolizei im Bericht vom 10.6.2020 gezogenen Schlussfolgerungen nicht geteilt werden 

kºnnen, was zur Folge hat, dass die festgestellte Tatsachen eine andere Bedeutung bekommen, als 

ihnen in dem Anklagevorwurf beigemessen wird. 

Tasªchlich wird das in der Notiz des verdeckten Ermittlers Bracco Luca vom 7.07.2017 bezeugte 

erste Treffen zwischen den Schleusern und der Besatzung des Schlauchbootes Lilly49, das zum Schiff 

Iuventa gehºrt, nªmlich in keiner Weise von dem verdeckten Ermittler Bracco Luca dokumentiert 

und geht auch nicht aus allen (auch aus unabhªngigen Quellen stammenden) Bildern, Mitteilungen 

und abgehºrten Gesprªchen hervor. 

Im Gegenteil, bei nªherer Betrachtung muss das anfªngliche Treffen zwischen den Schleusern und 

 
49Der Vermerk des verdeckten Ermittlers BRACCO LUCA vom 7.7.2017 enthªlt folgende Beschreibung der ersten 

Phase der Kontakte zwischen den Schleppern und der Besatzung des Schiffes IUVENTA: Ădas gr¿nfarbene RHIB 

der āIUVENTAó von geringer GrºÇe fuhr in Richtung der libyschen K¿ste und von dort kam ein Boot, 

wahrscheinlich mit Schleppern an Bordñ. 
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der Besatzung des kleinen Schlauchbootes Lilly als widerlegt angesehen werden, da sich das kleine 

Schlauchboot Lilly zu dem Zeitpunkt an Bord (auf dem Deck) des Schiffes Iuventa befand, als die 

Besatzung des besagten Schiffes - nachdem die RettungsmaÇnahmen des SAR-Ereignisses 947 

abgeschlossen waren - mit den RettungsmaÇnahmen des SAR-Ereignisses 951 begann, wie aus den 

Bildern50  hervorgeht, die von der Go-Pro-Kamera an Bord des RHIBs Iuventa Rescue wªhrend der 

Phase aufgenommen wurden, als die Rettungswesten in dieses Boot geladen wurden und die kurz 

darauf an die Migranten auf dem Schlauchboot, das am SAR-Ereignis 951 beteiligt war, verteilt 

wurden. 

 
50Der Umstand, dass die von der GO-PRO-Kamera an Bord des Schiffes IUVENTA RESCUE aufgenommenen Bilder 

während des SAR-Ereignis 951 gemacht wurden, ergibt sich eindeutig aus dem Vergleich der Kleidung (weißes T-Shirt 

mit einem Logo auf der Brust) eines der Migranten in den oben genannten Aufnahmen der GO-PRO-Kamera und dem 

Bild (IMG_3441), das während der Rettungsmaßnahmen von KRAMPE ANTONIO am 18.06.2017 um 11.22B (9.21z) 

Uhr aufgenommen wurde. 
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Die Anwesenheit des Schlauchbootes Lilly auf dem Deck des Schiffes Iuventa zum Zeitpunkt des 

Beginns der Rettungsoperationen des SAR-Ereignisses 951, wªhrend dem Rettungswesten auf das 

RHIB Iuventa Rescue geladen wurden, um sie wªhrend der ersten Annªherungsphase an die 

Migranten zu verteilen, ist an sich auf logischer Ebene ausreichend, um die Rekonstruktion zu 

widerlegen, die sich aus dem Vermerk des verdeckten Ermittlers Bracco Luca vom 7.07.2017 ergibt, 

wonach die Besatzung des Schiffes Iuventa kurz zuvor mit dem Beiboot Lilly in Richtung der 

libyschen K¿ste gefahren wªre, um ein Boot von Schleppern zu treffen. 

Es wªre nªmlich vºllig unvern¿nftig anzunehmen, dass das kleine Schlauchboot Lilly, nachdem 

es nach der Begegnung mit dem hypothetischen Boot der Schleuser an Bord des "Mutterschiffs" 

zur¿ckgekehrt war, auf dem Deck des Schiffs Iuventa verstaut worden wªre, obwohl es nach wenigen 

Minuten zur Unterst¿tzung der RettungsmaÇnahmen f¿r die Migranten eingesetzt worden wªre, die 

mit dem Schlauchboot genau in dem Gebiet angekommen waren, in dem sich das Schiff Iuventa 

befand, wie aus der Notiz des verdeckten Ermittlers Bracco Luca vom 7.07.2017 hervorgeht. 

In jedem Fall ist festzustellen, dass das kleine Schlauchboot Lilly - das von dem verdeckten 

Ermittler Bracco Luca als das Fahrzeug angegeben wurde, mit dem das Personal des Schiffes Iuventa 

das Boot der Schleuser in der ersten Phase abgefangen hªtte - mit einem kleinen 15-PS-
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AuÇenbordmotor ausgestattet war, der vern¿nftigerweise kurze Seestrecken und mit einer nicht 

besonders hohen Geschwindigkeit hªtte zur¿cklegen kºnnen, wobei es immer in Sichtweite des 

"Mutterschiffs" geblieben wªre, so dass das oben erwªhnte Treffen leicht durch Filme und Fotos hªtte 

dokumentiert werden kºnnen. 

Wªre das Schiff der Schlepper hingegen so weit vom Schiff Iuventa entfernt gewesen, dass das 

Treffen nicht hªtte fortgesetzt werden kºnnen, hªtte das Personal des besagten Schiffes ohne weiteres 

das RHIB Iuventa Rescue, das mit einem leistungsstarken 115 PS-Motor ausgestattet ist, einsetzen 

kºnnen, um den Treffpunkt zu erreichen, wie dies anlªsslich des Ereignisses SAR 947 vom 

18.06.2017 geschah, als sich das RHIB Iuventa Rescue, nachdem sie das etwa 3 Seemeilen entfernte 

Holzboot gesichtet hatte, von der Iuventa entfernte, um das Holzboot der Migranten zu erreichen und 

erste Hilfe zu leisten. 

Es ist dar¿ber hinaus anzumerken, dass der Inhalt des Vermerks des verdeckten Ermittlers Bracco 

Luca vom 7.07.2017 auf die Initiative des kleinen Schlauchboots Lilly hindeutet, in Richtung der 

libyschen K¿ste zu fahren, bevor das Boot der Schleuser zu sehen war, das am Treffpunkt 

angekommen wªre und von dem verdeckten Ermittler erst zu einem spªteren Zeitpunkt gesichtet 

worden wªre, mit der impliziten Folge, dass vorherige Kontakte zwischen den Schleusern und dem 

Personal des Schiffs Iuventa zur Vereinbarung des Treffens in internationalen Gewªssern vorstellbar 

wªren. Es ist jedoch anzumerken, dass in keinem der Notfªlle Hinweise auf Kontakte oder 

Absprachen zwischen dem Personal des Schiffes Iuventa und mºglichen Organisatoren der Reise, 

"Motorfischern" oder Mitgliedern krimineller Organisationen festgestellt wurden. 

Daraus folgt, dass das Zustandekommen eines vorherigen Treffens in internationalen Gewªssern 

zwischen der Besatzung des Schiffes Iuventa und libyschen Schleusern vern¿nftigerweise 

ausgeschlossen werden muss. 

Hinzu kommt, dass aufgrund der Art und Weise, wie sich die Ereignisse wªhrend der zweiten 

Phase abspielten, in der ein Boot von "Motorfischern" wªhrend der RettungsmaÇnahmen den Motor 

des Schlauchbootes der Migranten in Besitz nahm, vern¿nftigerweise ausgeschlossen werden muss, 

dass es eine vorherige Begegnung gab. 

In der Tat ist die Inbesitznahme des Motors durch die "Motorenfischer" in der Phase der 

RettungsmaÇnahmen - als einige Migranten bereits vom Schlauchboot auf die Iuventa-Rescue und 

auf das RHIB der Seefuchs umgeladen worden waren und sich die meisten Migranten noch an Bord 

des Schlauchbootes befanden - ein klarer Hinweis auf die Sorge der "Motorenfischer", dass sie nach 

Abschluss der RettungsmaÇnahmen nicht mehr in der Lage sein w¿rden, den Motor in Besitz nehmen 
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zu kºnnen,  weil das Schlauchboot, wie bereits vielfach zuvor geschehen, absichtlich von der 

Besatzung des Schiffes Iuventa versenkt worden wªre. 

Dieser Umstand ist also an sich ein Indiz f¿r das Fehlen einer vorherigen Vereinbarung und somit 

f¿r ein vorheriges Treffen - in der ersten Phase, die in der Anmerkung des verdeckten Ermittlers 

Bracco Luca vom 7.07.2017 beschrieben wird - zwischen den "Motorfischern" und dem Personal des 

Schiffes Iuventa an Bord des Schlauchbootes Lilly. 

Im ¦brigen ist zunªchst zu betonen, dass die Art und Weise, wie sich die Ereignisse abgespielt 

haben, es nicht zulªsst, von einer Absprache oder einem unmittelbaren Einverstªndnis zwischen den 

"Motorfischern" und dem Personal des Schiffes Iuventa auszugehen, das sich hypothetisch aus der 

Tatsache ableiten lieÇe, dass sich das besagte Personal der humanitªren NGO der Entfernung des 

Motors nicht widersetzt hat. 

Tatsªchlich muss der fehlende Widerstand des Personals des Schiffes Iuventa in dem 

Gesamtzusammenhang gesehen werden, in dem sich die Ereignisse abspielten: die "Motorfischer" 

kºnnten bewaffnet gewesen sein und Sch¿sse in Richtung des Personals der Iuventa oder in Richtung 

der Migranten abgegeben haben, wie es bei mehreren fr¿heren Gelegenheiten, auch durch die 

libysche K¿stenwache, geschehen ist; jedes Eingreifen des Personals der Iuventa, um das Entfernen 

des Motors durch die "Motorfischer" zu verhindern, hªtte Panik unter den Migranten an Bord des 

Schlauchboots auslºsen kºnnen, was zur Instabilitªt des Schlauchboots selbst gef¿hrt hªtte und mit 

dem konkreten Risiko verbunden gewesen wªre, dass einige Migranten fallen oder sich ¿ber Bord 

werfen w¿rden; gleichzeitig hªtte der Widerstand des Personals des Schiffes Iuventa zu einem 

plºtzlichen Manºver des Bootes f¿hren und die Stabilitªt des Schlauchbootes der Migranten 

gefªhrden kºnnen; es bestand jedenfalls keine rechtliche Verpflichtung des Personals des Schiffes 

Iuventa, die "Motorfischer" daran zu hindern, den Motor zu ¿bernehmen, um so mehr da bei mehreren 

fr¿heren Gelegenheiten sogar die libysche K¿stenwache, wie auch bei der ersten Episode vom 

18.06.2017, die Motoren der Boote der Migranten in Besitz genommen hatte und dass bei einigen 

Gelegenheiten der Ausbau der Motoren durch die "Motorfischer" auch in Anwesenheit der 

italienischen K¿stenwache stattgefunden hatte. 

In diesem Zusammenhang ist also auszuschlieÇen, dass die Tatsache, dass die Besatzung des 

Schiffes Iuventa keine Einwªnde gegen die Inbesitznahme des Motors durch die "Motorfischer" 

erhoben hat, ein Anzeichen f¿r eine unmittelbare Vereinbarung sein kann und um so weniger f¿r ein 

vorheriges Treffen in der ersten Phase des Geschehens zwischen den "Motorfischern" und der 

Besatzung des Schiffes Iuventa. 
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Selbst wenn man davon ausgeht, dass in der ersten Phase ein Treffen zwischen den 

Menschenhªndlern und der Besatzung des Beiboots Lilly stattgefunden hªtte, ist jedenfalls 

festzustellen, dass ein solches Treffen in Ermangelung von Aufnahmen oder Aufzeichnungen dieser 

Phase mehrere Auslegungen zulªsst, zunªchst diejenige, wonach die Besatzung des Schiffs Iuventa 

zu dem Zeitpunkt, als sie ein Boot in internationalen Gewªssern sichtete - in einem Gebiet, in dem 

stªndig Boote mit Migranten ankamen und in dem gerade in den Stunden vor dem Morgen des 

18.6.2017 mehrere Rettungsaktionen, auch durch das Schiff Iuventa, durchgef¿hrt worden waren - 

sich diesem mit dem alleinigen Ziel genªhert hªtte, den Zustand des Bootes und das Vorliegen einer 

mºglichen Notsituation zu ¿berpr¿fen; in diesem hypothetischen Szenario hªtte das Personal des 

kleinen Schlauchbootes Lilly, wenn es von der bevorstehenden Ankunft eines mit Migranten 

beladenen Schlauchbootes erfahren hªtte, pflichtgemªÇ zum "Mutterschiff" zur¿ckkehren m¿ssen, da 

es aufgrund der sehr geringen GrºÇe des Schlauchbootes selbst keine Mºglichkeit hatte, eine 

autonome Rettung durchzuf¿hren, um die Rettung durch das ¿brige Personal des Schiffes Iuventa 

und des RHIBs Iuventa Rescue zu organisieren. 

Dar¿ber hinaus ist zu betonen, dass die RettungsmaÇnahmen von der I.M.R.C.C. angeordnet und 

unter der Leitung und stªndigen Koordinierung der I.M.R.C.C. durchgef¿hrt wurden, wie aus der 

Kommunikation mit dem Schiff Iuventa, dem Schiff Vos Hestia und dem Schiff Seefuchs hervorgeht. 

In diesem Rahmen wurde die Bewertung des Vorliegens eines SAR-Ereignisses von der 

I.M.R.C.C. im Vorfeld auf der Grundlage der am 18.06.2017 um 10.24B (8.24Z) Uhr von dem Schiff 

Vos Hestia eingegangenen Mitteilung vorgenommen. 

In einem solchen Szenario, in dem die ¦berladung des Schlauchbootes an sich bereits ausreicht, 

um einen gefªhrlichen Zustand f¿r die Einleitung von RettungsmaÇnahmen im Rahmen eines SAR-

Ereignisses anzunehmen, haben die Kapitªne des Schiffes Vos Hestia und des Schiffes Iuventa auch 

die notwendigen Beurteilungen hinsichtlich des Vorliegens eines SAR-Ereignisses vorgenommen, 

alle Informationen an das I. M.R.C.C. ¿bermittelt und das Schiff Iuventa hat mit Unterst¿tzung des 

Schiffes Seefuchs die RettungsmaÇnahmen gemªÇ den Anweisungen des I.M.R.C.C. durchgef¿hrt. 

Es muss daher ausgeschlossen werden, dass es eine vereinbarte ¦bergabe der Migranten zwischen 

den Schleusern und dem Personal des Schiffes Iuventa gegeben hat. 

Dies vorausgeschickt gilt es nun die Ereignisse auf der Grundlage einer Vielzahl von Quellen zu 

rekonstruieren, die wªhrend der Ermittlungsphase nicht ber¿cksichtigt oder nicht erfasst wurden, 

wobei klargestellt werden muss, dass die Zeitangaben der zahlreichen Bilder aus unterschiedlichen 

Quellen nicht perfekt aufeinander abgestimmt zu sein scheinen. 
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Zunªchst ist anzumerken, dass das erste Bild der Sichtung des Schlauchbootes - in den 

Bildeigenschaften wird als Zeitpunkt der Aufnahme von Krampe Antonio der 18.6.2017 um 10.11B 

(8.11Z) Uhr angegeben - vom Deck des Schiffes Iuventa aus gemacht wurde, wobei deutlich wird, 

dass sich keine anderen Wasserfahrzeuge in der Nªhe des Schlauchbootes befinden (auf der linken 

Seite des Fotos unten zu sehen). 

 

 
 

 

 

 

In Bezug auf das oben erwªhnte erste Bild des Schlauchboots um 10.11B (8.11Z) Uhr muss 
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unterstrichen werden, dass das erste Bild (DSCN7451.jpg) - im Folgenden wiedergegeben -, das der 

Notiz des verdeckten Ermittlers Luca Bracco vom 7.07.2017 beigef¿gt ist, in den Bildeigenschaften 

die Zeitangabe 10.44B (8.44Z) Uhr aufweist, mit einem Unterschied von mehr als 30 Minuten zur 

Sichtung und der Mitteilung an das I.M.R.C.C. 

 

 

Kurz nach der Sichtung vom Deck der Iuventa um 10.11B (8.11Z) Uhr informierte das Schiff Vos 

Hestia - wie aus dem Gesprªch vom 18.06.2017 um 10.24B (8.24Z) Uhr hervorgeht - das I.M.R.C.C. 

¿ber die Sichtung des genannten Schlauchbootes in etwa 2 Seemeilen Entfernung in der Position 

33Á00'3"N 012Á26'7"E, mit dem Hinweis, dass das Schiff Iuventa (in Position 33Á00'N 012Á30'E) 

noch mit der Rettung von Migranten des Ereignisses 947 beschªftigt war, das um 8.45B (6.45Z) Uhr 

begann und um 10.40B (8.40Z) Uhr endete. 

Der Umstand, dass das Schiff Iuventa mit der Rettung von Migranten an Bord des Holzkahns des 

SAR-Ereignisses 947 beschªftigt war - was nicht Gegenstand der Anklage ist -, geht aus den 

folgenden Bildern vom 18.6.2017 um 10.02B (8.02Z) Uhr hervor, die dem Vermerk des verdeckten 
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Ermittlers Bracco Luca vom 7.7.2017 beigef¿gt waren. 

 

 

 

 

Die obigen Bilder zeigen, dass sich in der Nªhe des Holzbootes der Migranten des SAR-

Ereignisses 947 ein kleines Boot befindet: Sowohl die Form als auch die Farben der Kleidung der 

Personen an Bord des Bootes ªhneln denen des kleinen Bootes51 und den "Motorfischern", die den 

 
51Das kleine Boot der "Schlepper" - wie vom verdeckten Ermittler BRACCO LUCA definiert, aber in Anbetracht der 

durchgeführten Aktion korrekterweise als "Motorfischer" zu bezeichnen -, das das Schlauchboot bis zu dem Bereich 

"eskortierte", in dem sich das Schiff IUVENTA befand und in dem die Rettungsmaßnahmen durchgeführt wurden, muss 

von dem größeren, weißen Boot unterschieden werden, das, wie aus den Bildern hervorgeht, die in dem Vermerk des 

verdeckten Ermittlers BRACCO LUCA vom 7.07.2017 enthaltenen Bildern ersichtlich ist, plötzlich (von der 

Steuerbordseite des Schlauchboots) auftauchte, sich (von der Steuerbordseite) dem von dem kleinen Boot "begleiteten" 

Schlauchboot für einige Augenblicke während der Fahrt näherte und sich unmittelbar danach (vom Heck des 

Schlauchboots aus) von der linken Seite des Schlauchboots entfernte und während der Phase der Rettungsmaßnahmen 

und der Entfernung des Motors von den "Motorfischern" nicht mehr anwesend war. 

Insbesondere ist das besagte Boot ausschließlich auf den folgenden sechs Bildern abgebildet, die am 18.07.2017 zwischen 

10.45B (8.45Z) Uhr und 10.46B (8.46z) Uhr aufgenommen wurden und dem Vermerk des verdeckten Ermittlers 

BRACCO LUCA vom 7.07.2017 beigefügt sind, wobei klargestellt wird, dass die betreffenden Bilder keine 

Anhaltspunkte dafür liefern, dass es sich bei den Personen an Bord dieses Bootes um Schlepper handelt, da sich das 

Motorboot dem kleinen Boot der ĂMotorfischerñ nicht einmal nªherte". 
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Motor des Schlauchbootes des nachfolgenden SAR-Ereignisses 951 in Besitz genommen haben. 

Daher ist davon auszugehen, dass das besagte Boot der "Motorfischer" das Rettungsgebiet auf der 

Suche nach Motoren umkreiste, um sie nach Libyen zur¿ckzubringen. 

Es ist darauf hinzuweisen, dass die obigen Bilder vom 18.6.2017 um 10.02B (8.02Z) Uhr, die sich 

auf das SAR-Ereignis 947 beziehen, keinen Kontakt zwischen der Besatzung des Schiffes Iuventa 
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und den "Motorfischern" zeigen. 

Es ist auch anzumerken, dass der Vermerk des verdeckten Ermittlers Bracco Luca vom 7.07.2017 

keinen Hinweis auf das Ereignis SAR 947 und auf die Anwesenheit des kleinen Bootes mit den 

"Motorfischern" auch bei dieser Gelegenheit kurz vor dem nachfolgenden Ereignis SAR 951 enthªlt. 

Hierzu ist anzumerken, dass aus dem Inhalt des Vermerks des verdeckten Ermittlers Bracco Luca 

vom 7.07.2017 hervorgeht, dass das kleine Schlauchboot Lilly - ganz plºtzlich - "auf die libysche 

K¿ste zusteuerte und von dort ein Boot ankam, wahrscheinlich mit Schleusern an Bord". 

Eine solche Beschreibung der Initiative des kleinen Schlauchbootes Lilly, die libysche K¿ste 

anzusteuern, bis es auf ein zwischenzeitlich eingetroffenes Schleuserboot trifft, ist - unter 

Ber¿cksichtigung des gesamten Inhalts der Notiz des verdeckten Ermittlers Bracco Luca vom 

7.7.201752 - offensichtlich zwischen 10.02B (8.02Z) und 10.11B (8.11Z) Uhr zeitlich einzuordnen, d.h. 

zwischen dem Zeitpunkt, als das besagte Schlauchboot noch voll mit der Rettung der Migranten des 

Holzkahns aus dem SAR-Ereignis 947 beschªftigt war und dem Zeitpunkt der Sichtung des 

Schlauchbootes aus dem SAR-Ereignis 951 vom Deck des Schiffes Iuventa aus in einer Entfernung 

von ca. 2 Seemeilen. 

Es ist also offensichtlich, dass die Abfolge der Ereignisse, die im Vermerk des verdeckten 

Ermittlers Bracco Luca vom 7.7.2017 beschrieben wird, vºllig unvereinbar ist mit dem Szenario, das 

durch die Bilder vom 18.6.2017 um 10.02B (8.02Z) Uhr bestªtigt wird, die mit dem Ereignis SAR 947 

 
52Aus dem Vermerk des verdeckten Ermittlers BRACCO LUCA vom 7.7.2017 ergibt sich der folgende Ablauf der 

Ereignisse: 

- Řŀǎ ƪƭŜƛƴŜΣ ƎǊǸƴŦŀǊōŜƴŜ wIL. ŘŜǊ αL¦±9b¢!ά ǎǘŜǳŜǊǘŜ ŀǳŦ ŘƛŜ ƭƛōȅǎŎƘŜ YǸǎǘŜ Ȋǳ ǳƴŘ Ǿƻƴ ŘƻǊǘ ƪŀƳ Ŝƛƴ .ƻƻǘΣ 
vermutlich mit Schleppern an Bord;  

- das erwähnte RHIB und das kleine Boot mit den mutmaßlichen Schmugglern blieben nach dem 
Zusammentreffen einige Minuten lang nebeneinander liegen; 

- nach wenigen Augenblicken steuerte das RHIB auf die 'IUVENTA' zu, während das andere Schiff in Richtung 
libysche Küste fuhr; 

- danach tauchte dieses Boot wiedŜǊ ŀǳŦΣ αōŜƎƭŜƛǘŜǘŜά Ŝƛƴ Ƴƛǘ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ōŜƭŀŘŜƴŜǎ {ŎƘƭŀǳŎƘōƻƻǘ ǳƴŘ 
ǎǘƻǇǇǘŜ ǎŜƛƴŜ CŀƘǊǘ ŜǊǎǘ ƛƴ ŘŜǊ bŅƘŜ ŘŜǊ αL¦±9b¢!άΦ DŜǊŀŘŜ ŘƛŜ 5ȅƴŀƳƛƪΣ Ƴƛǘ ŘŜǊ ŘƛŜǎŜ ȊǿŜƛǘŜ αwŜƛǎŜά ŘŜǎ 
Bootes stattfand, ermöglichte es, die volle Gewissheit zu erlangen, dass es sich bei den Menschen an Bord 
um Schlepper handelte. 

Somit wäre nach der Beschreibung der Ereignisse durch den verdeckten Ermittler BRACCO LUCA das Schlauchboot 

der Migranten erst aufgetaucht, nachdem das Schlauchboot LILLY und das Boot der Menschenhändler, nachdem sie sich 

getroffen und einige Minuten zusammen geblieben waren, in Richtung des Schiffes IUVENTA bzw. des (noch nicht 

sichtbaren) Schlauchbootes der Migranten zurückgekehrt waren. 

In dieser Weise wäre, nach dem von dem verdeckten Ermittler BRACCO LUCA geschilderten Ablauf der Ereignisse, das 

Boot der Schlepperer vorausgefahren, um mit der Delegation des Schiffes IUVENTA, die sich auf dem kleinen 

Schlauchboot LILLY befand, Absprachen für die Übergabe der Migranten zu treffen; nach Abschluss der Absprachen 

hätte das Boot der Menschenhändler umgedreht und das Beiboot der Migranten an Ort und Stelle erscheinen lassen, um 

sie zu dem Punkt zu eskortieren, an dem sich das Schiff IUVENTA befand. 
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in Zusammenhang stehen und demselben Vermerk beigef¿gt waren, und aus denen hervorgeht, dass 

das Schlauchboot Lilly voll in die RettungsmaÇnahmen eingebunden war und dass sich das kleine 

Boot der "Motorfischer" im selben Rettungsgebiet befand. 

Vielmehr ist es in Anbetracht der Abwesenheit weiterer Boote auf dem am 18.06.2017 um 10.11B 

(8. 11Z) Uhr aufgenommenen Bildes, das vom Deck des Schiffes Iuventa aus aufgenommen wurde, 

absolut plausibel anzunehmen, dass das Schlauchboot der Migranten allein und ohne Begleitung 

unterwegs war und dass das Boot der "Motorfischer", als es dieses entdeckte, das Schlauchboot 

flankierte und es dorthin begleitete, wo sich das Schiff Iuventa befand und auf einen g¿nstigen 

Moment wartete, um den Motor in Besitz zu nehmen. 

Auf der Grundlage dieser Rekonstruktion muss also nicht nur das erste Treffen, das in der Notiz 

des verdeckten Ermittlers Bracco Luca vom 7.07.2017 beschrieben wird, sondern auch die 

vorgeworfene vereinbarte ¦bergabe der Migranten durch die Schlepper an die Besatzung des Schiffes 

Iuventa ausgeschlossen werden, zumal es in dem beschriebenen Bild keine Anhaltspunkte daf¿r gibt, 

dass die "Motorfischer" die Organisatoren der ¦berfahrt waren, da sie in den Ablauf der Ereignisse 

erst gelegentlich des SAR-Ereignisses 951 eingriffen, nachdem sie sich im Rettungsgebiet des SAR-

Ereignisses 947 positioniert hatten. 

Nachdem somit die Anfangsphase der Sichtung des Schlauchboots der Migranten auf der 

Grundlage des Bildes vom 18.6.2017 um 10.11B (8.11Z) Uhr, das vom Deck des Schiffs Iuventa 

aufgenommen wurde, beschrieben wurde, muss nun das Gesprªch vom 18.06.2017 um 10.24B (8.24Z) 

Uhr vom Schiff Vos Hestia mit dem I.M.R.C.C. ber¿cksichtigt werden: 

MANN 1 - Ja, hallo? 

MANN 2 - Ja, hallo? Hier spricht der Kapitªn der Vos Hestia! 

MANN 1 - Kapitªn, hallo! Hallo, hier ist der diensthabende ... Offizier. 

MANN 2 - Ich wollte Sie auf den neuesten Stand bringen, dass... ja, wir haben ein Schlauchboot, 

dass auf unsere Position zusteuert. Wir bleiben auf unserer Position, weil wir uns 

am Rande der Hoheitsgewªsser befinden.... 

MANN 1 - Ja. 

MANN 2 - ...also warten wir darauf, dass es rauskommt. 

MANN 1 -  Also... 

MANN 2 - Wir sind nah bei der Iuventa. 

MANN 1 - Ihr seht also ein anderes Schlauchboot? 

MANN 2 - Ja, genau. 

MANN 1 - OKAY. Kºnnen Sie mir die Position geben... 

MANN 2 - (unverstªndlich) in den Hoheitsgewªssern. 

MANN 1 - Kºnnen Sie mir die Position dieses Schlauchbootes geben? 

MANN 2 - Warten Sie, dass... Warten Sie einen Moment, ich hole es, nur einen Moment. 
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(Von min. 0.43 bis min. 1.08 sind Stimmen zu hºren, die wahrscheinlich aus dem Funkgerªt kommen, 

laute Gerªusche im Hintergrund). 

MANN 2 - Hallo? 

MANN 1 - Ja. 

MANN 2 - Also, das Schlauchboot ist dreiunddreiÇig Grad, Null-Null Minuten Punkt drei Nord... 

DreiunddreiÇig Grad, Null-Null-Punkt-Drei Nord... 

MANN 2 - Ja, null-zwºlf Grad, sechsundzwanzig Minuten Nord, Punkt sieben Ost. 

MANN 1: Sechsundzwanzig Punkt sieben Minuten Ost. OK. 

MANN 2 - Das ist richtig. Das Schlauchboot fªhrt nach Norden, es ist noch in libyschen 

Hoheitsgewªssern, es ist zwei Meilen von uns entfernt, es kommt fast raus. 

MANN 1 - OK. Ist das ein Schlauchboot? 

MAN 2 - Es ist ein Schlauchboot, ja. Ich kann noch nicht sehen, wie viele Leute drin sind 

(unverstªndliche Stimmen¿berschneidung). 

MANN 1 - OK, Kapitªn. Hºren Sie, Hºren Sie, eine Sache: Also die ersten drei von heute sind 

Sechsundachtzig, achtundneunzig und f¿nfundsiebzig Personen, richtig? 

MANN 2 - Sechsundachtzig, achtundneunzig und dreiundachtzig. 

MANN 1 - Ah, dreiundachtzig? Okay. 

MANN 2 - Ja, es waren dreiundachtzig nach der letzten Zªhlung von (unverstªndlich). 

MANN 1 - Ok, perfekt. Jetzt muss ich stattdessen wissen, wieviele die Iuventa gerettet hat. 

MANN 2 - Die Iuventa nahmen heute Morgen f¿nfundsiebzig und gaben sie sie an un..., ach nein, 

dreiundachtzig heute Morgen und gaben sie an uns weiter. 

MANN 1 - Und es gibt kein anderes? 

MANN 2 - Sie machen gerade eine andere Rettungsaktion, sie hat gerade erst begonnen. 

MANN 1 - Hier, OK, f¿r... ah, perfekt... Kºnnen Sie mir den Ort der Rettung nennen? 

MANN 2 - Von... Von der Iuventa? 

MANN 1 - Ja. 

MANN 2: Einen Moment. E... (an jemand anders gerichtet) Kannst Du mir bitte den Standort der 

Iuventa geben? Vito! Die Position der Iuventa! 

MANN 1 - Nein, nein, dreiundachtzig, hat er mir (unverstªndliche Stimmen¿berschneidung). 

MANN 2 - (an jemanden gerichtet:) Die Position der Iuventa! Die Iuventa, wo ist sie? Position! 

MANN 1 - Er sagte... 

MANN 2 - (AuÇerhalb des Hºrers:) Ist sie markiert? 

MANN 1 - Nein, nein, nein, nein! Nein, wir haben... wir haben nachgezªhlt und es sind 

dreiundachtzig. 

MANN 2 - Also, die Iuventa ist auf dreiunddreiÇig Grad, Null-Null-Minuten- Nord... 

MANN 1 - Ja. 

MANN 2 - ... mit ... mit Null zwºlf Grad und dreiÇig Minuten Ost. 

MANN 1 - DreiÇig Minuten Ost. Ok, verstanden. E... Ah, ok, also ist es im Grunde genau an der 

Grenze der Hoheitsgewªsser. 

MAN 2 - Das stimmt, es ist am Rande, so wie wir jetzt sind, wir sind nah dran und wir warten 

darauf, sie zu aufzunehmen. 

MANN 1 - In Ordnung... in Ordnung. Also, kºnnen Sie mir bestªtigen, dass im Moment... Kapitªn, 
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im Moment sind es insgesamt vier targets, plus diese f¿nfte Sichtung, die Sie gemacht 

haben, plus die Sichtung der Grifo, richtig? 

MANN 2 - Ja, ich glaube schon, aber ich habe den ¦berblick verloren, ehrlich gesagt, 

(unverstªndlich). 

MANN 1 - Alles klar. 

MANN 2 - Das sind drei heute Morgen, schon erledigt, das vierte hat jetzt die Iuventa in der Nªhe 

und das f¿nfte ist das, das jetzt rauskommt und dann ist da noch das sechste von der 

Grifo... 

MANN 1: Perfekt. Also ... 

MANN 2 - ...eins - f¿nf (unverstªndliche Stimmen¿berschneidungen). 

MANN 1 - Das wªr's dann, das wªr's dann. Perfekt. In Ordnung, Kapitªn. 

MANN 2 - Ich habe mir gedacht: dieses Schlauchboot, das sich uns nªhert, da wir voll sind, weiÇ 

ich nicht, ob ich eingreifen soll oder ob ich vielleicht die Schwimmwesten verteilen 

soll, wªhrend ich darauf warte, dass jemand anderes in der Gegend ankommt. 

MANN 1 - Also, seh... Sehen Sie, Kapitªn... 

MANN 2 - Um zu vermeiden, dass dann ... 

MANN 1 - Also, sehen Sie, Kapitªn, die... Die Sache ist die: und... eindeutig... und... Sehen Sie, ich 

denke, dass... Sie w¿rden sowieso niemanden mehr aufnehmen kºnnen, selbst wenn 

Sie sagen w¿rden... sie sagen w¿rden, dass wir mit siebzig Leuten nichts lºsen 

werden, denn eigentlich... und... es gibt bereits zwei weitere targets, also kommen sicher 

noch mehr Schiffe runter. Und... also f¿r mich ist es in Ordnung, wenn die Iuventa 

die Rettung ¿bernimmt, also w¿rde die Iuventa diese zwei Leute mitnehmen. Das 

Problem ist jedoch, dass die Iuventa, nachdem sie diese Leute aufgenommen hat, ein 

wenig nach Norden fahren muss, also weg von den libyschen Hoheitsgewªssern e... 

in der Art... darauf zu warten, dass ein Schiff ankommt, das... das die Leute 

mitnehmen kºnnte. 

MANN 2: Okay, verstanden. Ich werde die Nachricht an Iuventa weiterleiten... 

MANN 1: Aber es ist wichtig, dass die Iuventa... 

MANN 2 - ...(unverstªndlich) im Gebiet. 

MANN 1 - Es ist wichtig, dass die Iuventa, sobald die Rettung abgeschlossen ist, auch das 

Schlauchboot, dass... 

MANN 2 - Sich entfernt. 

MANN 1 - ...dass ankommen wird, ja, dass sie sich entfernt.... 

MANN 2 - Ja, pefekt. 

MANN 1 - ...weil es nicht in die Hoheitsgewªsser eindringen darf. 

MANN 2 - Ja, nat¿rlich. Einen Moment nur, einen Moment. (an Vito gewandt:) Vito, was hat die 

Seefuchs gesagt? Entschuldigung. Was hat die Seefuchs gesagt? Vito - (AuÇerhalb des 

Hºrers:) Was (unverstªndliche Stimme). 

MANN 2 - Also, wir haben noch ein anderes Boot neben uns, das sehr klein ist, macht auch... die 

Seefuchs. 

MANN 1 - Ja. 

MANN 2 - Und... ich weiÇ nicht, kºnnen wir ihnen sagen, sie sollen bei der Rettung dieses 
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Schlauchbootes eingreifen? 

MANN 1 - Sicher, absolut... absolut... 

MANN 2 - Oder ¿berlassen wir das der Iuventa? Weil... 

MANN 1 - Nein, nein... 

MANN 2 - Es ist echt klein, also, das kºnnen sie ¿bernehmen. 

MANN 1 - F¿r mich ist es wichtig, dass... wichtig ist, dass eine Rettungsaktion auf einem Boot endet, 

ich meine, wichtig ist, dass sie sich nicht aufgeteilt werden... 

MANN 2 - Ok. 

MANN 1 - ...die Rettungsaktion, okay? Alle Leute von einem Boot... 

MANN 2 - Ja, ja, ja, das ja. 

MANN 1 - ...m¿ssen am Ende auf... entweder auf der Iuventa oder auf der Seefuchs landen. 

MANN 2 - OK, gut, dann rede ich jetzt mit der Seefuchs, ob sie die Rettung machen kºnnen und 

dann bleiben sie... 

MANN 1 - Von mir aus kann auch die Seefuchs in die Nªhe  kommen... 

MANN 2: Die entfernen sich alle in Richtung Norden ... 

MANN 1 - Nein, von mir aus kºnnen die Leute auch auf die Iuventa gehen und der Seefuchs 

hilft bei der Umladung, also sie helfen der Iuventa... 

MANN 2 -  hm! 

MANN 1 - ... die Migranten aufzunehmen, OK? 

MANN 2 - OK, perfekt. 

MANN 1 - Das Wichtigste ist, dass alle Migranten zusammen... 

MANN 2 - Ja, das ist klar. 

MANN 1 - ...auf dasselbe Schiff gehen. 

MANN 2 - In Ordnung. 

MANN 1: Ok? 

MANN 2 - Ja, ja, ja, wir sind uns einig, das wissen wir schon. In Ordnung, also werde ich die 

Nachricht an die .... weitergeben .... in der Gegend weitergeben und dann hºren wir uns 

vielleicht am besten, wenn es Neues gibt. 

MANN 1 - Danke, Kapitªn, danke. 

 

Nachdem die RettungsmaÇnahmen des SAR-Ereignisses 947 um 10.40B (8.40Z) Uhr 

abgeschlossen waren, begannen die RettungsmaÇnahmen des SAR-Ereignisses 951, die von der 

Besatzung des Schiffes Iuventa, auf das die Migranten gebracht wurden, mit Unterst¿tzung der 

Besatzung des Schiffes Seefuchs durchgef¿hrt wurden. 

Zuallererst muss hervorgehoben werden, dass aus den Aufnahmen der Go-Pro-Kamera an Bord 

des RHIBs Iuventa Rescue hervorgeht, dass das Schlauchboot der Migranten, das von dem 

"Motorfischerboot" "eskortiert" wurde, keineswegs den Punkt erreicht hat, an dem sich die Iuventa 

befand, wie es in der Anmerkung des verdeckten Ermittlers Bracco Luca vom 07.07.2017 beschrieben 

wird ("verlangsamte die Fahrt erst in der Nªhe der 'IUVENTA"), angesichts der Tatsache, dass die 
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Iuventa Rescue (mit einem 115-PS-Motor) eine nicht kurze Seestrecke53 mit hoher Geschwindigkeit 

zur¿cklegte, um das Schlauchboot der Migranten zu erreichen und dass das Schiff der Iuventa nicht 

an der Stelle stehen blieb, an der es sich befand sondern sich auf das Schlauchboot der Migranten 

zubewegte, wobei klarzustellen ist, dass sich in ªhnlicher Entfernung von dem Punkt, an dem das 

Schlauchboot der Migranten lag, auch die Schiffe Vos Hestia und Seefuchs befanden. 

 

 

 
53 Als Annªherungswert kann geschªtzt werden, dass das Rescue-RHIB der IUVENTA in 3 Minuten bei einer 

Geschwindigkeit von 20 Knoten etwa 1 Seemeile zur¿ckgelegt hat. 
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An der Stelle, an der sich das Schlauchboot der Migranten befand, war zum Zeitpunkt des 

Eintreffens des RHIBs Iuventa Rescue das "Motorfischerboot" anwesend und das Schlauchboot hatte 

noch den AuÇenbordmotor am Heck. 

 

 

Va sottolineato che dalla visione del filmato ripreso dalla telecamera GO-PRO presente a bordo del 

rhib IUVENTA RESCUE e dall'amplificazione audio risultante dal video realizzato da Forensic 

Oceanography e Forensic Architecture non emerge alcun dialogo tra l'equipaggio del rhib IUVENTA 

RESCUE e i "pescatori di motori", tanto che il barchino poco dopo si ¯ allontanato per consentire la 
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distribuzione dei giubbotti di salvataggio. 

Es ist zu unterstreichen, dass aus den Aufnahmen der Go-Pro-Kamera an Bord des RHIBs Iuventa 

Rescue und aus der Verstªrkung der Tonspur des von der Forensic Oceanography and Forensic 

Architecture produzierten Videos kein Dialog zwischen der Besatzung des RHIBs Iuventa Rescue 

und den "Motorfischern" hervorgeht und sich das Boot kurz darauf entfernte, um die Verteilung der 

Rettungswesten zu ermºglichen. 
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Nachdem die Verteilung der Schwimmwesten abgeschlossen war, wurde mit der Umladung der 

ersten Migranten vom Schlauchboot auf das RHIB Iuventa Rescue  begonnen, um sie anschlieÇend 

an Bord der Iuventa zu bringen, wie aus dem folgenden Bild hervorgeht, das von Rellandini Stefano 

von der Agentur Reuters am 18.06.2017 um 10.08 Uhr (zu betrachten als 10.08A, 11.08B UND 9.08Z) 

Uhr gemacht wurde - und aus der VergrºÇerung des betreffenden Bildausschnitts, wobei darauf 

hingewiesen wird, dass in der Zwischenzeit das Gebiet, in dem das Schlauchboot der Migranten 

angekommen war, auch von der  Iuventa und dem RHIB des Schiffes Seefuchs erreicht worden war. 



N. 4060/2016 R.G.N.R. (Aktenzeichen der Staatsanwaltschaft) 

N. 816/2017 + N. 1264/2022 R.G.G.I.P. (Aktenzeichen des Richters für die Vorverhandlung) 

 

 

 

 

 

 

278 

 

 

Es ist nun erforderlich, die vom Deck des Schiffes Vos Hestia - auf dem sich der verdeckte 

Ermittler Bracco Luca befand -  aus sichtbare Situation auf der Grundlage der aus dem von Denti 

Antonio erstellten Film (europe-migrants-rescue for crew -5) und einem Video54 (aus der Anlage des 

Vermerks des verdeckten Ermittlers Bracco Luca vom 07.07.2017) stammenden Bilder 

wiederzugeben, die mit dem Film und und einzelnen Videos ¿bereinstimmen, die von der 

Nachrichtenagentur Reuters erstellt worden sind sind (und die in in der m¿ndlichen Verhandlung am 

24.11.2023 im Interesse von Agha Mohamad Beigui Dariush, Schmidt Kathrin Irina Stephanie, 

Troeder Lutz Ulrich Martin und Girke Sascha eingereicht wurden). 

 
54 Das Video, das dem Vermerk des verdeckten Ermittlers BRACCO LUCA vom 7.07.2017 beigef¿gt ist und die 

unscharfen Bilder zeigt, ist am 18.6.2017 um 11.10B (9.10Z) Uhr aufgenommen worden. 
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Aus den obigen Bilder ergibt sich, dass wªhrend die Iuventa Rescue - das Schlauchboot der 

Migranten anschob, wªhrend die Iuventa auf seiner Steuerborseite lag, das Boot der "Motorjªger" 

darauf wartete, sich wªhrend der Rettungsaktion einzufªdeln, um den Motor aus dem Schlauchboot 

der Migranten zu demontieren. 

In diesem Zusammenhang ist - aus den folgenden von Krampe Antonio am 18.6.2017 um 11.08B 

(9.08Z) Uhr bzw. 11.10B (9.10Z) Uhr aufgenommenen Bildern - das vor¿bergehende Entfernen des 

"Motorfischerbootes" zu erkennen, um den Zustand eines halb eingesunkenen Schlauchbootes zu 
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¿berpr¿fen, um dann sofort in den Rettungsbereich zur¿ckzukehren. 

 

 

 

Aus dem folgenden Bild - die Bildeigenschaften belegen, dass die Aufnahme durch Krampe 

Antonio am 18.06.2017 um 11.11B (9.11Z) Uhr erstellt worden ist - geht hervor, dass das 

"Motorfischerboot" in diesem Moment noch nicht in den Rettungsbereich zur¿ckgekehrt war: Auf 

dem Bild sind von links nach rechts das Schlauchboot des Schiffs Seefuchs, das Schlauchboot der 

Migranten, das RHIB Iuventa-Rescue, das kleine Schlauchboot Lilly mit dem orangefarbenen 

CentiFloat, das Schiff Seefuchs (in der Mitte des Bildes im Hintergrund) und das Schiff Vos Hestia 

(rechts im Bild) zu sehen. 
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Kurz darauf - nach den Bildeigenschaften wurde die Aufnahme durch Krampe Antonio am 

18.06.2017 um 11.18B (9.18Z) Uhr gemacht - waren die "Motorfischer" im Rettungsgebiet anwesend 

und beobachteten die Operationen der Retter und warteten auf den geeigneten Moment, um sich, mit 

dem Ziel den Motor vom Schlauchboot der Migranten zu demontieren, dazwischen zu drªngen. 
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Die Operationen der Umladung vom Schlauchboot zur ¦bergabe an das Schiff Iuventa wurden 

nicht nur von dem RHIB Iuventa Rescue, sondern auch von dem RHIB des Schiffes Seefuchs 

durchgef¿hrt, wie aus den Bildern aus dem Film (europe-migrants-rescue for crew -5) hervorgeht, 

der von Denti Antonio erstellt wurde und dem Vermerk des verdeckten Ermittlers Bracco Luca vom 

07.07.2017 beigef¿gt war. 
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Tatsªchlich fuhr kurz nachdem sich das RHIB der SeeFuchs (links im Bild unten zu sehen) mit 

einigen Migranten an Bord entfernt hatte, die auf das Iuventa-Schiff umgeladen werden sollten, das 

Boot der "Motorfischer" - wie auf dem folgenden, von Krampe Antonio am 18.6.2017 um 11.21B 

(9.21z) Uhr aufgenommenen Bild zu sehen ist - an das Heck des Schlauchboots der Migranten heran, 

um den Motor zu demontieren. 

 

 

Die Annªherung des Bootes der "Motorfischer" an das Schlauchboot der Migranten und das 
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Entfernen des AuÇenbordmotors, der sich am Heck des Schlauchbootes befand, sind auch aus der 

Bildsequenz des Films ersichtlich - nach den Dateieigenschaften wurde er am 18.06.2017 um 11.13B 

(9.13Z) Uhr aufgenommen -, der dem Vermerk des verdeckten Ermittlers Bracco Luca vom 

07.07.2017 beigef¿gt war. 

 

 

 

 

 

 

Nachdem sie einige Momente an dem Motor auch unter Mitwirkung einiger Migranten 

herumhantiert hatten, nahmen die "Motorfischer" den Motor des Schlauchboots der Migranten in 

Besitz, wie die folgenden Bilder zeigen, die Krampe Antonio am 18.06.2017 zwischen 11.21B (9.21Z) 

Uhr und 11.22B (9.21Z) Uhr aufgenommen hat. 
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Die obigen Bilder zeigen deutlich, dass wªhrend der Inbesitznahme des Motors durch die 

"Motorfischer" die RettungsmaÇnahmen f¿r die Migranten noch im Gange waren und sich die 

meisten Migranten noch auf dem Schlauchboot befanden und zwar in einem offensichtlich 

gefªhrlichen Zustand aufgrund der ¦berladung und des prekªren Auftriebs, der durch die tief im 

Wasser liegenden Schlªuche des Bootes deutlich erkennbar ist. 

Nachdem der Motor des Schlauchbootes entfernt worden war, fuhr das Boot der "Motorfischer" 

ab und einige der Motorfischer winkten - allerdings ausschlieÇlich in Richtung der Migranten. 

Der ausschlieÇlich an die Migranten gerichtete AbschiedsgruÇ geht vor allem aus den folgenden 

Bildern hervor - aufgenommen von Krampe Antonio am 18.06.2017 um 11.22B (9.22Z) Uhr - wobei 

zu prªzisieren ist, dass an die Besatzung des RHIBs Iuventa Rescue (auf einigen Bildern unten rechts 

zu sehen) kein AbschiedsgruÇ gerichtet ist. 
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Aus dem folgenden Bild - aufgenommen von Krampe Antonio am 18.06.2017 um 11.22B (9.22Z) 

- ist deutlich zu erkennen, dass die "Motorfischer" nach der Begr¿Çung der Migranten darum bem¿ht 

waren, den aus dem Schlauchboot ausgebauten Motor an Bord des kleinen Bootes unterzubringen 

und keinerlei Gr¿Çe an die Besatzungsmitglieder der Iuventa auf dem Schlauchboot Lilly und dem 

RHIB Iuventa Rescue richteten. 
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Danach - wie aus den von Krampe Antonio am 18.06.2017 um 11.23B (9.22Z) Uhr 

aufgenommenen Bildern hervorgeht - entfernten sich die "Motorfischer" schnell und das Personal der 

Iuventa nahm die RettungsmaÇnahmen f¿r die Migranten wieder auf. 
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Die Phase der Abfahrt der "Motorfischer" von dem Schlauchboot, nachdem sie den Motor an Bord 

geladen hatten, wurde nicht nur vom Deck des Schiffes Iuventa aus gefilmt, sondern auch aus einer 

anderen Perspektive vom Deck des Schiffes Vos Hestia. 

Daher wird im Folgenden die Bildsequenz aus dem Film (europe-migrants-rescue for crew -5) von 

Denti Antonio (enthalten im Anhang des Vermerks des Undercover-Agenten Bracco Luca vom 

07.07.2017) - im Sekundembruchteilen - wiedergegeben, die mit dem Film und einzelnen Videos der 

Nachrichtenagentur Reuters (eingereicht in der m¿ndlichen Verhandlung vom 24.11.2023 im 

Interesse von Agha Mohamad Beigui Dariush, Schmidt Kathrin Irina Stephanie, Troeder Lutz Ulrich 

Martin und Girke Sascha) ¿bereinstimmt. 

Aus der Bildfolge geht hervor, dass in dem Moment, in dem das "Motorfischer"-Boot sich vom 

Schlauchboot entfernt, nachdem der aus dem Schlauchboot ausgebaute Motor an Bord geladen 

worden war, das kleine Schlauchboot Lilly sich vor dem Schlauchboot befand und das orangefarbene 

CentiFloat schleppte und im Begriff war, das das RHIB Iuventa-Rescue zu erreichen und zwar auf 

der Heckseite des  Schlauchbootes. 

Wªhrend der Phasen des Entfernens winkten die "Motorfischer" - insbesondere der Mann im 

weiÇen T-Shirt und der Steuermann des Bootes - den Migranten an Bord des Schlauchbootes zu, von 

denen einige, die sich am Heck des Schlauchbootes befanden, auf den GruÇ mit dem Heben ihrer 

Hªnde reagierten. 

In keinem der im Film festgehaltenen Momente unterhielten sich die "Motorjªger" mit der 

Besatzung der Iuventa oder gr¿Çten sie, auch nicht in den Phasen, in denen sich das betreffende Boot 

vom RHIB Iuventa Rescue entfernte oder das Beiboot Lilly ¿berholt wurde. 
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Nachdem es an dem kleinen Schlauchboot Lilly vorbeigefahren war, entfernte sich das Boot der 

"Motorfischer" mit hoher Geschwindigkeit vom Rettungsgebiet. 
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In diesem Zusammenhang geht aus dem Gesprªch des Schiffs Vos Hestia mit dem I.M.R.C.C. vom 

18.6.2017 um 11.18B (9.18Z) Uhr hervor, dass das Schiff Iuventa zu diesem Zeitpunkt noch immer 

zusammen mit dem Schiff Seefuchs die Rettung des Schlauchboots des SAR-Ereignisses 951 in der 

Position 33Á01'4"N 012Á27'5"E durchf¿hrte: 

MANN 1 - Kapitªn, Einsatzzentrale! 

MANN 2 - Ja, ich hºre, guten Morgen! 

MANN 1 - Auch Ihnen einen guten Morgen! Hºren Sie, Kapitªn, also ich... ich wollte ein Update. 

Also, ich, abgesehen von den dreien heute Morgen, habe ich ein Boot von der Iuventa. 

Kºnnen Sie mir sagen, ob... Kºnnen Sie mir sagen, ob die Rettungsaktion SAR 947 

abgeschlossen ist? 

MAN 2 - Ja, der Kahn ist schon seit ¿ber einer Stunde erledigt, glaube ich. Jetzt ¿berf¿hrt die 

Iuventa zusammen mit der Seefuchs, in Koordination mit der Seefuchs, Migranten 

aus einem Schlauchboot, das aus den Gewªssern der libyschen Zone 

herausgekommen ist, es ist herausgekommen, sie sind jetzt an der Zwºlf-Meilen-

Grenze. 

MANN 1 - Also... 

MANN 2 - Dar¿ber hinaus haben wir... 

MANN 1 - Also, warten Sie, warten Sie, warten Sie. Also, als wir das letzte Mal miteinander sprachen, 

sagten Sie mir, dass die Iuventa mit der Rettung begonnen hat. 

MANN 2 - Das stimmt, von einem... Von einem Kahn oder einem Schlauchboot? Wovon reden wir 

denn jetzt? 

MANN 1 - Einem Kahn. 

MANN 2 -  hm! 

MANN 1: Ein Kahn. Sie sagten mir, dass... 

MANN 2: Exakt. 

MANN 1: Ok. Also, ªh... 

MANN 2: Ja, das ist schon abgeschlossen. 

MANN 1 - Wann war es fertig? 
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MANN 2 - Ich weiÇ nicht, keine (unverstªndlich) Boote, weil wir weit weg waren, ich meine, wir 

sind in der Gegend, also, in... in Abwesenheit... wir waren nicht direkt... direkt involviert, 

wir waren nur zur Unterst¿tzung.... 

MANN 1 - OK. Kºnnen Sie mir sagen, wie viele Menschen? 

MAN 2 - Ich weiÇ die Zeiten nicht. 

MANN 1 - Kºnnen Sie mir sagen...? 

MANN 2 - Auch das nicht. Wenn Sie wollen, frage ich bei der Iuventa und gebe Ihnen Bescheid. 

MANN 1 - Also dann... ja, dann fragen Sie Iuventa. Ich mussé wissen... Ich muss die... die Zeit, den 

Ort der Rettung und die Anzahl der geretteten Personen wissen, das ist das Erste. 

MANN 2 - OK. 

MANN 1 - Und ... und die zweite Sache: Ich habe dann eine Sichtung von der Vos Hestia in 

dreiunddreiÇig - Null Null Punkt drei, Null zwei... 

MANN 2 - Welche ist das? 

MANN 1 - Nein, Sie haben mich angerufen und gesagt, dass Sie in den Hoheitsgewªssern .... gesichtet 

hatten ... 

MANN 2 - Ja. 

MAN 1 - ...ein Schlauchboot in dreiunddreiÇig null null Punkt drei, null zwºlf - sechsundzwanzig 

Punkt sieben. 

MANN 2 - Genau. 

MANN 1 - Eh! 

MANN 2 - Das ist das, das in der Zwischenzeit die Hoheitsgewªsser verlassen hat, und jetzt sind 

sie ... die Iuventa hat eingegriffen, um die Rettung zu machen, (unverstªndliche 

Stimmen¿berschneidung). 

MANN 1 - OK. Kºnnen Sie mir die Posi... kºnnen Sie mir die Position des Abfangens geben? 

MANN 2 - Ja, wir sind jetzt auf dreiunddreiÇig Grad... 

MANN 1 - Ja. 

MANN 2 - ... Null ... unverstªndlich, Punkt vier Nord... 

MANN 1 - Ja. 

MANN 2 - ...mit Null zwºlf Grad, siebenundzwanzig Minuten Punkt f¿nf Ost. 

MANN 1 - OK. E... ist die Rettung vorbei? 

MANN 2 - (Piepton ¿berdeckt Stimme) der Umladung der Migranten. 

MAN 1 - Ist sie beendet... Entschuldigung, ist die Rettung beendet? 

MANN 2 - Noch nicht, noch nicht. 

MANN 1 - OK. 

MAN 2 - Die Rettung lªuft noch. 

MANN 1 - OK. 

MANN 2: Sie ist noch im Gange. 

MANN 1: In Ordnung. Also, hºren Sie, noch eine... hºren Sie, noch eine andere Sache. Warten Sie, 

warten Sie ... 

MANN 2 - Ja. 

MANN 1 - So, und... Jetzt, abgesehen davon, sehen Sie sonst noch etwas in dieser Gegend? 

MANN 2 - Wir sehen im Moment nichts anderes in der Gegend. 
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MANN 1 - Ok. 

MANN 2 - Aber hier kommen sie die ganze Zeit raus. Im Moment ist nichts in der Gegend. 

MANN 2: Alles klar. Kºnnen Sie mir bestªtigen, dass... dass also die Iuventa und die Seefuchs da 

unten sind, richtig, Kapitªn? 

MANN 2 - Das ist richtig, das ist richtig, das kann ich bestªtigen. 

 

 

Das anschlieÇende Gesprªch vom 18.6.2017 um 11.39B (9.39Z) Uhr vom Schiff Iuventa mit dem 

I.M.R.C.C.55  zeigt, dass sich die RettungsmaÇnahmen in der Endphase befanden. 

Der Abschluss der RettungsmaÇnahmen des SAR-Ereignisses 951 in der Position 33Á02'5"N 

012Á27'E ergibt sich aus dem Gesprªch vom 18.06.2017 um 12.04B (10.04Z) Uhr des Schiffes 

Seefuchs mit dem I.M.R.C.C. mit dem Hinweis, dass einige Migranten berichtet hatten, dass die 

Organisatoren der ¦berfahrt den Motor des Schlauchbootes mitgenommen hatten: 

 

MANN 1 ï Hello sir! 

Hallo, Sir! 

MANN 2 ï MRCC, this is search and rescue (inc.) I have important information about the rubber 

 
55Gespräch am 18.6.2017 um 11.39B (9.39Z) Uhr zwischen dem  Schiff IUVENTA und dem I.M.R.C.C.: 

MANN 2 ï This is Iuventa! 

Iuventa hier! 

MANN 1 ï E... good morning, Italian Coast Guard! E... this is Italian liaision officer? This is italian liaison officer? 

Ähm...guten Tag, Sir, italienische Küstenwache! Ähm... ist das der italienische Verbindungsoffizier? 

(gemeint ist ñgibt es einen italienischen Verbindungsoffizierò oder ñist der italienische 

Verbindungsoffizier da?) 

MANN 2 ï (unverständlich) Iuventa. 

MANN 1 ï Yes, there is italian liaison officer? No? 

Ja, ist der italienische Verbindungsoffizier da? Nein?  

MANN 2 ï Nein 

MANN 1 ï ok, I want to say... your... have finished other search and rescue? Hello? 

Ok. Ich wollte sagen... Eure... habt Ihr die andere Search and Rescue abgeschlossen? (Suche und 

Rettung) Hallo? 

MANN 2 ï Yeah, we have nearly finished. 

Ja, wir sind fast fertig. 

MANN 1 ï you have the dates for... your search and rescue? 

Habt Ihr die Daten für... Eure Suche und Rettung? 

MANN 2 ï Yes, we have search and rescue (inc.) and then we have finished and proceed to the north. 

Ja, wir haben (unverständlich) Suche und Rettung, und wenn wir damit fertig sind fahren wir in 

Richtung Nord. 

MANN 1 ï Ehm yeah, the... some information about this search and rescue? Ehm... the time you have finished, 

position, how many person onboard, person... on Iuventa. 

Ähm, ja, die... einige Informationen zu der Suche und Rettung? Ähm... die Uhrzeit, zu der Ihr fertig wart, 

die Position, wieviele Leute an Bord... auf der Iuventa. 

MANN 2 ï Yeah, I canôt say to you now, I can call you in... (inc. voci sovrapposte) 

Ja, ich kann es Dir jetzt nicht sagen, ich kann es Dir in (unverständlich, Stimmengewirr) 

MANN 1 ï Ok, ok, I wait your call. Ok Thank you. 

Ok, ok, ich warte auf Deinen Anruf. Ok, danke. 
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boat, rescued by Iuventa. 

MRCC, dies ist der (unverstªndlich) Suche und Rettung. Ich habe wichtige 

Informationen ¿ber das Schlauchboot, das von der Iuventa gerettet wurde. 

MANN 1 ï Yes 

Ja 

MANN 2 ï (unverstªndlich) 

MANN 1 ï yeah 

Ja 

MANN 2 ï some of the migrants to our (inc.) team that... the criminals who gave them the rubber 

boat, took off the engines, the same people who... the people who took off the rubber 

boat engine when they were at (inc. segnale disturbato) 

Einige Migranten (sagten) unserem (unverstªndlich) Team, dass... die Kriminellen, 

die ihnen das Schlauchboot gegeben hatten, den Motor des Schlauchbootes 

mitgenommen hatten, wªhrend sie bei (unverstªndlich, gestºrtes Signal) waren. 

MANN 1 ï Ok, sir, let me see if I have understood. Some people declared that the smuggler took of 

the motor... 

Okay, Sir, mal sehen, ob ich das richtig verstehe. Einige Leute haben berichtet, dass die 

Diebe (im italienischen Text, der hier ¿bersetzt wird, wurde aus dem englischen Text 

ĂSchmugglerñ als ĂDiebeñ ¿bersetzt, gemeint sind nat¿rlich die Schleuser, Anm. d. 

¦bersetzers) den Motor ausgebaut.... 

MANN 2 ï yes 

Ja 

MANN 1 ï ok, understood. Please write me an email with all the information that you got, ok? 

Ok, verstanden. Bitte schreiben Sie mir eine Email mit allen Informationen, die Ihr habt, 

ok? 

MANN 2 ï Ok, we will write you an email and give you all the information 

OK, ich werde Ihnen eine E-Mail schreiben und Ihnen alle Informationen geben 

MANN 1 ï Ok. Sir, listen, do you know how many people had been rescued? 

Ok. Sir, hºren Sie, wissen Sie, wie viele Menschen gerettet wurden? 

MANN 2 ï In this rubber boat have been about 1-2-0 persons, they have been evacuated onboard 

the Iuventa, if you want to know the exact number you need to ask Iuventa. 

In diesem Schlauchboot befanden sich ca. 1-2-0 Personen, sie wurden an Bord der 

Iuventa evakuiert, f¿r die genaue Anzahl m¿ssen Sie die Iuventa fragen 

MANN 1 ï Ok. Do you have the time and the position of the rescue? 
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OK. Haben Sie die Zeit und den Ort der Rettung? 

MANN 2 ï first the position of the rescue: it was 3-3 degree 0-2-5 minutes north and 0-1-2 degree 

2-7- (inc.) -0 minutes east 

Zunªchst der Ort der Rettung: Die war 3-3 Grad 0-2-5 Minuten Nord und 0-1-2 Grad 

2-7- (unverstªndlich) -0 Minuten Ost 

MANN 1 ï ok, ok sir understood. And do you have the time of the rescue? 

Ok, ich habe verstanden. Und haben Sie die Uhrzeit der Rettung? 

MANN 2 ï Ehm, time of the rescue... it was finished at 12 oôclock 

 hm, die Zeit der Rettung... sie wurde um 12 Uhr abgeschlossen 

MANN 1 ï 12 oôclock. Ok sir, understood. Ok sir thank you very much 

12 Uhr. Ok, verstanden. Ok, Sir, vielen Dank. 

 

Nella successiva comunicazione del 18.6.2017 delle ore 12.10B (ore 10.10Z) della nave IUVENTA 

all'I.M.R.C.C. sono stati forniti i dati degli eventi SAR 947 e 951, con la precisazione, per¸, che 

l'orario di conclusione delle operazioni di soccorso dell'evento SAR 947 comunicato non corrisponde 

a quello risultante dalle immagini fotografiche del 18.6.2017 delle ore 10.02B (ore 8.02Z), dalla 

comunicazione del 18.6.2017 delle ore 10.24B (ore 8.24Z) della nave VOS HESTIA all'I.M.R.C.C. e 

dalla comunicazione scritta dell'evento SAR 947 inoltrata dall'I.M.R.C.C. a varie Autorit¨ il 

18.6.2017 alle ore 12.30 dal quale risulta che il recupero dei migranti si ¯ concluso alle ore 10.40B 

(ore 8.24Z): 

 

In dem anschlieÇenden Gesprªch vom 18.06.2017 um 12.10B (10.10Z) Uhr des Schiffes Iuventa 

mit dem I.M.R.C.C. wurden die Daten der SAR-Ereignisse 947 und 951 ¿bermittelt, wobei zu 

prªzisieren ist, dass die Uhrzeit des Abschlusses der RettungsmaÇnahmen des mitgeteilten SAR-

Ereignisses 947 nicht mit den Uhrzeiten ¿bereinstimmt, die sich aus den Fotografien vom 18.06.2017 

um 10.02B (8.02Z) Uhr, dem Gesprªch von dem Schiff Vos Hestia mit dem I.M.R.C.C vom 

18.06.2017 um 10.24B (8.24Z) Uhr und der schriftlichen Mitteilung des SAR-Ereignisses 947 

ergeben, die von dem I.M.R.C.C. am 18.06.2017 um 12.30 Uhr an verschiedene Behºrden 

weitergeleitet wurde und aus der hervorgeht, dass die Bergung der Migranten um 10.40B (8.24Z) Uhr 

abgeschlossen wurde: 

 

MANN 1 ï Centro Operativo! Hello? 
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Einsatzzentrale! Hallo? 

MANN 2 ï Good morning, this is Iuventa! Can I talk with the first officer? 

Guten Morgen, hier ist Iuventa! Kann ich den diensthabenden Offizier sprechen? 

MANN 1 ï Yes. Your position for Search and Rescue and the person onboard? 

Ja. Ihre Position f¿r die Suche und Rettung und die Personen an Bord? 

MANN 2 ï Yeah (inc.) our position and the people onboard. 

Ja (unverstªndlich) unsere Position und die Personen an Bord. 

MANN 1 ï Ok. Give me information. 

Ok. Geben Sie mir die Informationen. 

MANN 2 ï Our position is 3-3 degrees. 

Unsere Position ist 3-3 Grad. 

MANN 1 ï The position for rescue? 

Die Position der Rettung? 

MANN 2 ï Yes. 3-3 degree 0-1 minutes north, and 0-1 degree 2-7 minutes. 

Ja. 3-3 Grad 0-1 Minuten Nord, und  0-1 Grad 2-7 Minuten. 

MANN 1 ï Yes, ok. How many persons you have search? 

Ja, Ok. Wieviele Personen habt Ihr gesucht (gemeint ist "gerettetò)? 

MANN 2 ï It was 150 people, 1-5-0 on the rubber boat. 

Es waren 150 persone, 1-5-0 auf dem Schlauchboot. 

MANN 1 ï Repeat please sir, slowly, one-hundred...? 

Kºnnen Sie das bitte wiederholen, langsam, hundert...? 

MANN 2 ï 150, 1-5-0 

150, 1-5-0. 

MANN 1 ï 150. And 1-5-0? 

Hundertf¿nfzig. Und eins-f¿nf-null? 

MANN 2 ï 1-5-0 persons were on the rubber boat. 

1-5-0 Personen waren auf dem Schlauchboot. 

MANN 1 ï On the one rubber boat is one-hundred-five, ehm, fifty, and on the other rubber is 1-2-0 

persons. 

Auf dem einen Schlauchboot befanden sich hundertf¿nf, ªh, f¿nfzig, auf dem anderen 

Schlauchboot ein-zwei-null Personen. 
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MANN 2 ï we have one wooden boat and one rubberboat onboard. One wooden one rubber. 

Wir haben ein Holzboot und ein Schlauchboot an Bord. Eines aus Holz, eines aus 

Gummi. 

MANN 1 ï Yes. I donôt understand sir. One-twenty persons? Hello? 

Ja. Das habe ich nicht verstanden. Eins-zwanzig? Hallo? 

MANN 2 ï The first one we have (inc.) and we have a second one one-fifty persons (inc. voci 

sovrapposte e segnale disturbato) we are really full now. 

In dem ersten haben wir (unverstªndlich) und wir haben ein zweites mit eins-f¿nfzig 

Personen (unverstªndlich und gestºrtes Signal) wir sind jetzt wirklich voll. 

MANN 1 ï Ok, ok. This is two rubber boat, true? 

OK. Das sind die beiden Schlauchboote, richtig? 

MANN 2 ï No, one rubberboat, one wooden. 

Nein. Ein Schlauchboot, eins aus Holz. 

MANN 1 ï Ah, one rubber one wooden boat. Ok. Ehm... ok sir. What time have rescued the 

migrants? 

Ah, ein Schlauchboot und eins aus Holz. Ok...  hm ... Ok. Um wie viel Uhr haben Sie 

die Migranten gerettet? 

MANN 2 ï The wooden boat was 8 oôclock. 

Das aus Holz war um 8 Uhr. 

MANN 1 ï Wooden boat 8 oôclock... you have searched 8 oôclock? At what time have you finished 

the rescue? 

Aus Holz um 8 Uhr... haben Sie um 8 Uhr gesucht (gemeint ist "gerettet")? Um wie viel 

Uhr haben Sie die Rettung beendet? 

MANN 2 ï the first one we finished at 9 oôclock, zero-nine-zero-zero. 

Das erste haben wir um 9 Uhr beendet, null-neun-null-null. 

MANN 1 ï 9 oôclock is rubber boat? 

Um 9 Uhr das Schlauchboot? 

MANN 2 ï Wooden boat. 

Das Holzboot. 

MANN 1 ï Ah, the wooden 9 oôclock. And the rubber boat? 

Ah, das Holzboot um 9 Uhr. Und das Schlauchboot? 

MANN 2 ï Fifty minutes ago, 12 oôclock, twelve-zero-zero. 
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Vor 50 Minuten, 12 Uhr, dodici-zero-zero. 

MANN 1 ï Fifty minutes... 12 oôclock? 

50 Minuten... um 12 Uhr? 

MANN 2 ï We finished the rubber boat. 

Waren wir mit dem Schlauchboot fertig. 

MANN 1 ï no sir, repeat the hour. 9 oôclock wooden boat, and rubber boat? 

Nein, Sir,wiederholen Sie mir die Zeit. Um 9 Uhr das Holzboot, und das Schlauchboot? 

MANN 2 ï 12 oôclock. 

Um 12 Uhr. 

MANN 1 ï 12 oôclock. Ok. Thank you sir. You want to speak with the duty officer or recall after? 

Um 12 Uhr. Ok. Danke Ihnen, Sir. Mºchten Sie mit dem diensthabenden Offizier 

sprechen oder rufen Sie spªter zur¿ck? 

MANN 2 ï (unverstªndlich) 

MANN 1 ï yes, one moment, one moment. One moment online. 

Ja, einen Moment, einen Moment. (bleiben Sie) einen Moment am Apparat. 

(Von Min. 5.39 bis Min. 6.05 ist kein Gesprªch zu hºren, Gerªusche im Hintergrund). 

MANN 1 ï Ehm, sir? Do you hear me? Sir? 

 hm. Sir? Hºren Sie mich? Sir? 

MANN 2 ï Hello yes. 

Hallo, ja. 

MANN 1 ï you direct from north and find the ship from rendez-vous for you, and recall after for 

other informations. You direct from north. 

Diretto da nord (intende dire ñdirigiti a nordò) e trova la barca dal (intende ñperò) il 

rendez-vous, e richiama dopo per le altre informazioni. Dirigiti a nord. 

Fahren Sie von Nord (er meint 'nach Nord') und suchen Sie das Boot vom (er meint 

'f¿r')  ihr Rendezvous und rufen Sie spªter an f¿r die weiteren Informationen. Fahren 

Sie nach Norden. 

MANN 2 ï Can you repeat please? 

Kannst Du das bitte wiederholen? 

MANN 1 ï Yes. You go from north and find the ship for rendez-vous for you and after call and... 

hello? 

Ja- Fahr nach Norden und finde das Boot f¿r Euer Rendezvous und danach rufst Du 

mich an und .... , hallo? 
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MANN 2 ï Yes. 

Ja. 

MANN 1 ï Ok. Hello? You understand? 

Ok. Hallo? Verstanden? 

MANN 2 ï Very bad (inc.) not good (inc.) 

Sehr schlecht (unverstªndlich) nicht gut (unverstªndlich). 

MANN 1 ï Yes, you go to north and when find the ship for rendez-vous for your ship, ok? 

Ja, fahr nach Norden und wenn Sie das Boot f¿r das Rendezvous f¿r Ihr Boot finden, 

Ok? 

MANN 2 ï I go to north... but I canôt hear you very good... but I go to north. 

Ich fahre nach Norden... aber ich kann dich nicht sehr gut hºren... aber ich fahre nach 

Norden. 

MANN 1 ï Ok. 

MANN 2 ï Do you have coordinates for rendes-vous point? 

Habt Ihr die Koordinaten des Rendezvouspunkts? 

MANN 1 ï Yes, you go to north and find the ship for rendez-vous, ok? For your... Ok? Hello? 

Hello? 

Ja, geh nach Norden und finde das Schiff f¿r das Rendezvous, ok? F¿r Euer... Ok? 

Hallo? Hallo? 

MANN 2 ï (inc.) I canôt hear you very good, I donôt (inc.) 

(unverstªndlich) Ich kann nicht gut hºren, nicht (unverstªndlich) 

MANN 1 ï Ok, call us and (inc.) us informations, ok? Go to north. 

OK, ruft uns an und (unverstªndlich) Informationen, ok? Fahrt nach Norden. 

MANN 2 ï Iôm very very (inc.). I call you  when (inc.). 

Ich bin sehr sehr (unverstªndlich). Ich rufe Dich an, wenn (unverstªndlich) 

MANN 1 ï Ok, ok. 

 

Weitere Details zu den SAR-Ereignissen 947 und 951 ergeben sich aus dem anschlieÇenden 

Gesprªchs des Schiffs Iuventa mit dem I.M.R.C.C. am 18.06.2017 um 12.22B (10.22Z) Uhr, in der 

das Schiff angewiesen wurde, zur Umladung von Migranten auf ein anderes Schiff, das spªter als das 

neuseelªndische Schiff Phoenix identifiziert wurde, nach Norden zu fahren: 
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MANN 1 ï Hello, Iuventa! 

Hallo, Iuventa! 

MANN 2 ï Good morning, here Iuventa! 

Guten Morgen, Iuventa hier! 

MANN 1 ï Yes sir. Sir, please, do you confirm the first rescue 1-1-5 people? 

Ja, Sir. Sir, kºnnen Sie bitte die erste Rettung von 1-1-5 Personen bestªtigen? 

MANN 2 ï not 1-1-5, 1-5-0! 

Nicht 1-1-5, 1-5-0! 

MANN 1 ï 1-5-0? 

MANN 2 ï Yes, the second boat we rescued was 1-5-0. 

Ja, das zweite Boot, was wir gerettet haben waren 1-5-0 

MANN 1 ï the second boat is 1-5-0 and not 1-2-0? 

Das zweite Boot war 1-5-0 und nicht 1-2-0? 

MANN 2 ï No, 1-5-0 is the second boat, the first one was 1-0-8 and the second 1-5-0. 

Nein, 1-5-0 ist das zweite Boot, das erste waren 1-0-8 und das zweite 1-5-0. 

MANN 1 ï so the first is 1-0-8 and second is 1-5-0 

Also das erste ist 1-0-8 und das zweite ist 1-5-0 

MANN 2 ï yes (inc.) people onboard. 

Ja (unverstªndlich) Personen an Bord 

MANN 1 ï sorry sir? 

Entschuldigung, Sir? 

MANN 2 ï there were (inc.) people onboard. (inc.). 

Es waren (unverstªndlich) Menschen an Bord. (unverstªndlich) 

MANN 1 ï 2-5? No sir, line disturbed, please repeat again. 2-5-8? 

2-5? Nein, Sir, die Verbindung ist schlecht. Bitte kºnnen Sie das noch einmal 

wiederholen: - 2-5-8? 

MANN 2 ï On iuventa now. 

Jetzt auf der Iuventa. 

MANN 1 ï ok, 2-5-8 people on Iuventa now. Ok sir understood. Please instructions for Iuiventa are 

proceed towards north waiting for ship to come and pick-up the migrants, ok? 

OK, 2-5-8 Leute auf der Iuventa jetzt. Okay, ich hab es verstanden. Bitte, die 
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Anweisungen f¿r die Iuventa sind, nach Norden zu fahren und auf ein Schiff zu warten, 

das die Migranten abholt, ok? 

MANN 2 ï we follow the Vos Hestia. (inc.) is very slow because people on board (inc.) 

Wir folgen der Vos Hestia. (unverstªndlich) sie ist sehr langsam, wegen der  Leute an 

Bord (unverstªndlich) 

MANN 1 ï yes, proceed towards north waiting for a ship to come to you in order to take the 

migrant. 

Ja, fahren Sie in nºrdlicher Richtung und warten Sie auf ein Schiff, das zu Euch 

kommen wird, um die Migranten abzuholen. 

MANN 2 ï thank you very much. Very good 

Ich danke Ihnen vielmals. Sehr gut. 

MANN 1 ï bye bye. 

Tsch¿s. 

 

Nach dieser Rekonstruktion der Ereignisse auf der Grundlage der bereits wªhrend der 

Ermittlungsphase gesammelten Erkenntnisse und vor allem der wªhrend der Vorverhandlung 

gewonnenen weiteren Erkenntnisse ist nun darauf hinzuweisen, dass Gallo Pietro (Mitarbeiter der 

IMI Security Service s.r.l., die mit der Sicherheit an Bord des Schiffes Vos Hestia betraut war) in den 

Erklªrungen, die er in der informatorischen Befragung vom 01.06.2017 - die aus den auf Antrag des 

Verteidigers von Alonso Morgui Roger Emilio in der m¿ndlichen Verhandlung vom 10.2.2024 zur 

Akte genommenen Tonbandabschriften hervorgehen  - angegeben hat, dass auch die libysche 

K¿stenwache - die offensichtlich mit Waffen ausger¿stet und in der Lage war, die Besatzungen der 

N.G.O. einzusch¿chtern - "die Motoren (und das Benzin) von den Booten abmontiert hat"... "sie 

nahmen sich die Benzinfªsser, die auf den Schlauchbooten waren und die Motoren". 

 

Ebenso gab Gallo Pietro bei der m¿ndichen Verhandlung am 10.02.2024 an, bei mehreren 

Gelegenheiten Personen in kleinen Booten gesehen zu haben, die die Boote umkreisten, auf denen 

die Migranten transportiert wurden und die nach den Rettungsaktionen die Boote, mit denen die 

Migranten transportiert wurden, in Richtung der libyschen K¿ste schleppten oder sich der Motoren 

oder der Treibstoffkanister bemªchtigten, wobei er angab, dass diese Handlungen bei einigen 

Gelegenheiten auch von den Soldaten der libyschen K¿stenwache durchgef¿hrt wurden. 
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Dar¿ber hinaus hat Gallo Pietro in seiner Aussage in der informatorischen Befragung vom 

1.06.2017 - die  aus den Abschriften der Tonaufnahmen hervorgeht, die auf Antrag des Verteidigers 

von Alonso Morgui, Roger Emilio, in der m¿ndlichen  Verhandlung vom 10.02.2024 zur Akte 

genommen wurden - berichtet, dass die Schiffe Aquarius, Iuventa und Vos Hestia bei einer 

Gelegenheit "die Boote der Fischer, das Boot der K¿stenwache und ein Boot ohne Kennzeichnung 

angetroffen haben, das zwei Maschinengewehre hatte, eines am Heck und eines am Bug. Und diese 

da haben spªter geschossen"... "In Richtung Wasser". 

In gleicher Weise berichtete der Zeuge Gallo Pietro in der m¿ndlichen Verhandlung vom 

10.02.2024 von einem weiteren Vorfall, bei dem nach der Rettungsaktion und nach dem Zerschneiden 

eines Schlauchbootes, auf dem Migranten transportiert worden waren, das auf dem RHIB anwesende 

Personal der Vos Hestia von einigen bewaffneten "Vermittlern" bedroht wurde, die sich auf einem 

Boot befanden und aggressiv forderten, ein weiteres Schlauchboot in Besitz zu nehmen; an diesem 

Tag wurden trotz der Anwesenheit eines Schiffes der italienischen K¿stenwache mehrere 

Schlauchboote von den genannten "Vermittlern" in Richtung der libyschen K¿ste geschleppt. 

In der m¿ndlichen Verhandlung am 10.2.2024 hat der Zeuge Gallo Pietro dann ausgesagt, dass die 

Boote und Schlauchboote, auf denen die Migranten transportiert wurden, nach Abschluss der 

RettungsmaÇnahmen von dem auf dem Schiff Vos Hestia tªtigen Personal unbrauchbar gemacht 

wurden. 

Dar¿ber hinaus ist zu beachten, dass aus dem WhatsApp-Chat "HUMANITARIAN SAR VESSEL", der 

aus der Auswertung des bei Moyes Gillian Cristina sichergestellten Telefons resultiert, hervorgeht, 

dass ein Vorfall noch vor den Ereignissen am 18.06.2017, bei dem die libysche K¿stenwache Sch¿sse 

abgegeben hatte, am 23.05.2017 stattgefunden hatte. 

Gleichzeitig geht aus dem WhatsApp-Chat "SAR 3", der sich aus der Auswertung des bei Moyes 

Gillian Cristina beschlagnahmten Telefons ergibt, die Angst hervor - die sich insbesondere in den 

Nachrichten vom 15.06.2017 manifestiert -, die Motoren der von den Migranten benutzten Boote 

unbrauchbar zu machen, wenn die libysche K¿stenwache oder Schlepper in dem Gebiet anwesend 

waren. 

* * * 

Also muss aus den abgehºrten Gesprªchen, aus der Kommunikation des Schiffes Iuventa, des 

Schiffes Vos Hestia und des Schiffes Seefuchs mit dem I.M.R.C.C. und aus all den zahlreichen 

Bildern in der Akte geschlossen werden, dass es - entgegen den Angaben des verdeckten Ermittlers 

Bracco Luca in den Notizen vom 7.07.2017 - vor der Ankunft des Schlauchbootes der Migranten 
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keine Treffen der Besatzung des Schiffes Iuventa mit Booten mutmaÇlicher libyscher Schlepper gab. 

Gleichzeitig geht aus der Bildfolge der Phase der ersten Annªherung des RHIBs IUVENTA RESCUE 

an das Schlauchboot der Migranten und der Verteilung der Schwimmwesten sowie der Phase des 

Ausbaus des Motors aus dem Schlauchboot der Migranten wªhrend der RettungsmaÇnahmen durch 

die "Motorenfischer" nicht hervor, dass die genannten Libyer sich damit aufgehalten hªtten, einen 

Dialog mit der Besatzung der Iuventa gef¿hrt zu haben. 

In diesem Zusammenhang ist darauf hinzuweisen, dass aus der Abfolge der oben genannten Bilder 

hervorgeht, dass der GruÇ des Mannes im weiÇen T-Shirt und des Steuermanns wªhrend der Abfahrt 

des Boots nach dem Entfernen des Motors eindeutig an die Migranten gerichtet war, von denen einige, 

die sich am Heck des Schlauchboots aufhielten, zunªchst bei der Demontage des Motors geholfen 

und dann den GruÇ beantwortet haben. 

Aufgrund der Abfolge der fraglichen Bilder kann ausgeschlossen werden, dass der GruÇ an die 

Beatzung der Iuventa auf dem Beiboot Lilly, dem RHIB Iuventa Rescue oder dem "Mutterschiff" 

gerichtet gewesen wªre. 

Kein einziges Bild zeigt einen GruÇ der "Motorfischer" an die Besatzung der Iuventa oder 

umgekehrt; im Gegenteil, in dem Moment, als der Kahn vor dem kleinen Schlauchboot Lilly 

vorbeifuhr, blickten die "Motorfischer" nicht einmal in Richtung der Besatzung des Schiffes Iuventa. 

Selbst wenn man davon ausgeht, dass eine eventuelle Begr¿Çung zwischen den "Motorfischern" 

und der Besatzung des Schiffes Iuventa zu einem Zeitpunkt stattgefunden hat, der von den Filmen 

und Bildern in der Akte nicht erfasst wird, ist jedenfalls darauf hinzuweisen, dass der althergebrachte 

Brauch in der Seefahrt, zwischen den an Bord der jeweiligen Schiffe anwesenden Personen - auch 

Fremden - beim Kreuzen oder Wegfahren eine Geste zum GruÇ auszutauschen, allgemein bekannt 

ist. 

Daraus folgt, dass aus einer hypothetischen Begr¿Çung zwischen den "Motorfischern" und der 

Besatzung der Iuventa in keiner Weise auf einen vorherigen Kontakt oder ein Treffen, eine vorherige 

Bekanntschaft, eine vorherige Vereinbarung oder Absprache und schlieÇlich eine vereinbarte 

¦bergabe der Migranten durch die Organisatoren der Fahrt an die Besatzung der Iuventa geschlossen 

kann. 

In Anbetracht der oben untersuchten wesentlichen Aspekte, aller weiteren Bestandteile der Akten 

und der durchgef¿hrten Bewertungen muss wiederholt werden, dass es kein vorheriges Treffen 

zwischen den "Motorfischern" und der Besatzung des Schiffes Iuventa gab, was in der Tat durch die 

Anwesenheit des Schlauchbootes Lilly auf dem Deck des Schiffes Iuventa wªhrend des Beginns der 
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RettungsmaÇnahmen widerlegt wird und dass es keinen anschlieÇenden Dialog oder eine Begr¿Çung 

zwischen den besagten "Motorfischern" und der Besatzung des Schiffes Iuventa wªhrend der 

MaÇnahmen zur ¦bergabe der Migranten an das Schiff Iuventa gegeben hat, mit der Folge, dass die 

zur Last gelegte vereinbarte ¦bergabe der Migranten durch die libyschen "Schlepper" an die 

Besatzung des Schiffes Iuventa ¿berhaupt nicht als existent angesehen werden kann, zumal die 

"Motorfischer" in einer Weise gehandelt haben, die mit einer vorherigen Vereinbarung vºllig 

unvereinbar ist, da sie den Motor wªhrend der RettungsmaÇnahmen in Besitz genommen haben, um 

das Risiko des Verlustes des Motors nach der zu erwartenden Versenkung des Schlauchbootes durch 

die Retter nach Abschluss der UmladungsmaÇnahmen der Migranten abzuwenden. 

Gleichzeitig ist darauf hinzuweisen, dass der fehlende Widerstand der Besatzung der Iuventa 

gegen den Zugriff der "Motorfischer" auf den Motor des Schlauchbootes vor dem Hintergrund zu 

sehen ist, dass die besagten "Motorfischer" bewaffnet sein und mit plºtzlichen Manºvern hªtten 

reagieren kºnnen, die die Stabilitªt des Schlauchbootes gefªhrdet hªtten, mit dem daraus 

resultierenden Risiko, dass einige der Migranten ¿ber Bord gest¿rzt wªren oder sich ¿ber Bord 

geworfen hªtten, wobei es in jedem Fall keine rechtliche Verpflichtung f¿r die Besatzung des Schiffes 

Iuventa gab, die "Motorfischer" daran zu hindern, den Motor zu demontieren. 

Somit kann der fehlende Widerstand der Besatzung des Schiffes Iuventa gegen die Demontage des 

Motors des Schlauchbootes durch die "Motorfischer" nicht nur nicht als symptomatisches Element 

der zur Last gelegten vereinbarten ¦bergabe der in SAR 951 geretteten Migranten dienen, sondern 

auch keine eigenstªndige Handlung der Beg¿nstigung der illegalen Einwanderung darstellen. 

In diesem Zusammenhang ist darauf hinzuweisen, dass im Bereich der illegalen Immigration der 

Straftatbestand in Artikel 12 Absatz 3 des Gesetzesvertretenden Dekrets Nr. 286/1998 nicht nur die 

Handlungen umfasst, die speziell darauf abzielen, die Einreise von Auslªndern nach Italien zu 

ermºglichen, sondern auch die unmittelbar darauf folgenden Handlungen, die darauf abzielen, den 

Erfolg der Operation, die Umgehung der Polizeikontrollen und die Ausreise der illegalen 

Einwanderer in Richtung des Bestimmungsortes zu gewªhrleisten, sowie ganz allgemein alle 

Unterst¿tzungs- und Kooperationstªtigkeiten, die mit der Einreise von Auslªndern in Verbindung 

gebracht werden kºnnen (Cass., Sez. 1, n. 37277, 23/04/2015, Sclafani e altro, Rv. 264564; Cass., 

Sez. 1, n. 19355, 20/12/2011, Moussa, Rv. 252775). 

Im vorliegenden Fall kann der fehlende Widerstand der Besatzung des Schiffes Iuventa wªhrend 

der Rettung der Migranten gegen die Inbesitznahme des Motors des Schlauchbootes durch die 

"Motorfischer" in Anbetracht des tatsªchlichen Geschehensablaufs nicht als eine Handlung 
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angesehen werden, das objektiv darauf gerichtet war, die rechtswidrige Einreise der Migranten des 

konkreten SAR - Ereignisses 951 nach Italien sicherzustellen, weder als eine Handlung, das in der 

Folge darauf gerichtet war, den erfolgreichen Ausgang der rechtswidrige Einreise dieser Migranten 

sicherzustellen, noch als eine Beihilfehandlung f¿r oder eine Zusammenarbeit mit den Organisatoren 

der ¦berfahrt dieser Migranten. 

Tatsªchlich sind die Handlungen der Besatzung des Schiffes Iuventa in materieller und objektiver 

Hinsicht nicht auf die illegale Einreise der Migranten nach Italien gerichtet, sondern m¿ssen in den 

Kontext der RettungsmaÇnahmen f¿r die Migranten des konkreten Ereignisses SAR 951 eingeordnet 

werden, als die Notwendigkeit entstand, zu verhindern, dass die Sicherheit der Retter und der 

Migranten durch die Aktivitªten des Bootes der "Motorfischer" und die Demontage des Motors des 

Schlauchbootes gefªhrdet w¿rde. 

Daher fehlt das objektive Erfordernis der Zielrichtung des Handelns auf die illegale Einreise der 

Migranten des konkreten SAR 951-Ereignisses nach Italien. 

Somit kann das Verhalten der Besatzung des Schiffes Iuventa gegen¿ber den "Motorfischern" zum 

Zeitpunkt der Beschlagnahme des Motors des Schlauchbootes in keiner Weise als ein Handeln 

angesehen werden, das objektiv darauf gerichtet gewesen wªre, die erfolgreiche illegale Einreise der 

Migranten des konkreten SAR-951-Ereignisses nach Italien sicherzustellen, weder als ein 

anschlieÇendes Handeln, das darauf gerichtet gewesen wªre, den erfolgreichen Ausgang der illegalen 

Einreise dieser Migranten sicherzustellen, noch als eine Beihilfehandlung f¿r oder eine 

Zusammenarbeit mit den Organisatoren der Reise dieser Migranten. 

In diesem Zusammenhang ist hervorzuheben, dass das Verhalten, sich dem Ausbau des Motors des 

Schlauchboots nicht zu widersetzen - unbeschadet der Tatsache, dass es im vorliegenden Fall objektiv 

keineswegs darauf abzielte, die Einreise der Migranten des konkreten Vorfalls SAR 951 in das 

italienische Hoheitsgebiet zu fºrdern -, jedenfalls wenn es die objektiven Merkmale einer Beihilfe 

zur illegalen Einwanderung aufwiese, als relevant f¿r einen hypothetischen spªteren Migrationsfall 

angesehen werden kºnnte, bei dem der fragliche Motor mºglicherweise wieder verwendet worden 

wªre. 

Allerdings gibt es keine Informationen ¿ber das weitere Schicksal des aus dem Schlauchboot des 

SAR-Ereignisses 951 entnommenen Motors, so dass nicht bekannt ist, ob der betreffende Motor 

tatsªchlich bei einem neuen Migrationsereignis wiederverwendet wurde und bei welchem konkreten 

Anlass. 

In diesem Kontext muss daran erinnert werden, dass der Straftatbestand der Beg¿nstigung der 
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illegalen Einwanderung (Artikel 12 des Gesetzesvertretenden Dekrets Nr. 286/1998) ein 

Gefªhrdungsdelikt mit vorweggenommenen Vollendung ist, mºglicherweise dauerhafter Natur ist 

und f¿r seine Erf¿llung nicht voraussetzt, dass die illegale Einreise des Auslªnders tatsªchlich 

stattgefunden hat (Cass., Sez. 3, n. 35629, 19/05/2005, Nikolli ed altro, Rv. 232390; Cass., Sez. 1, n. 

38159, 23/09/2008, P.G. in proc. Dimcea, Rv. 241130; Sez. 1, n. 1082, 04/12/2008, Malik, Rv. 

242487; Cass., Sez. 1, n. 28282, 27/05/2019, M., Rv. 276148). 

Im Bereich der Einwanderungsbestimmungen stellt Art. 12, Abs. 1 des Gesetzesvertretenden 

Dekrets 286/1998 die Erleichterung von Handlungen unter Strafe, die eindeutig auf die illegale 

Einreise eines Auslªnders in einen anderen Staat abzielen und nimmt somit den Schutz im Hinblick 

auf den Grenz¿bertritt vorweg (Cass., Sez. 1, n. 38936, 03/10/2008, P.G. in proc. Sasu, Rv. 241384). 

Gleichzeitig ist zu beachten, dass bei Straftaten mit vorweggenommener Vollendung, bei denen 

das an sich bereits strafbare Verhalten auÇerhalb des italienischen Hoheitsgebiets stattfindet, f¿r das 

Bestehen der italienischen Gerichtsbarkeit gemªÇ Artikel 6 der Strafprozessordnung56, in jedem Fall 

erforderlich ist, dass die beabsichtigten und vorhergesehenen Wirkungen in Bezug auf das 

naturalistische Ereignis in Italien eintreten (Cass., Sez. 1, n. 11165, 22/12/2015, Almagasbi, Rv. 

266430; Cass., Sez. 1, n. 29832, 16/3/2018, Ahmad e altro). 

 

Nel caso di specie, tuttavia, non ¯ noto se gli effetti eventualmente voluti della condotta, in ipotesi 

penalmente rilevante, che sarebbe stata commessa in acque internazionali il 18.6.2017 - di mancata 

opposizione del personale della nave olandese IUVENTA all'impossessamento del motore del 

gommone da parte dei "pescatori di motori" in modo da consentirne il riutilizzo in un successivo 

evento migratorio - si siano mai verificati con l'ingresso in Italia di migranti eventualmente soccorsi 

e, in ultima analisi, giunti sul territorio italiano mediante un'imbarcazione sulla quale possa essere 

stato installato il motore in questione. 

Im vorliegenden Fall ist jedoch nicht bekannt, ob die mºglicherweise beabsichtigten 

Auswirkungen des am 18.06.2017 in internationalen Gewªssern erfolgten und theoretisch 

strafrechtlich relevanten Verhaltens - das Versªumnis der Besatzung des niederlªndischen Schiffes 

Iuventa, sich der Beschlagnahme des Motors des Schlauchbootes durch die "Motorenfischer" zu 

widersetzen, um dessen Wiederverwendung in einem spªteren Migrationsereignis zu ermºglichen - 

 
56Artikel 6 des Strafgesetzbuchs sieht vor: ĂWer im Hoheitsgebiet des Staates eine Straftat begeht, wird nach 

italienischem Recht bestraft. Die Straftat gilt als im Hoheitsgebiet des Staates begangen, wenn die Handlung oder 

Unterlassung, die sie verwirklicht, ganz oder teilweise dort stattgefunden hat oder wenn das Ereignis, das die Folge 

der Handlung oder Unterlassung ist, dort eingetreten ist." 
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jemals bei der Einreise von Migranten nach Italien eingetreten sind, die eventuell mit einem Schiff, 

in das der fragliche Motor eingebaut war, gerettet worden und schlieÇlich in italienisches 

Hoheitsgebiet gelangt wªren. 

Selbst unter der - nicht bewiesenen - Annahme, dass das Versªumnis der Besatzung des Schiffes 

Iuventa, sich der Beschlagnahme des Motors des Schlauchbootes durch die "Motorfischer" zu 

widersetzen, eine eigenstªndige Handlung der Beg¿nstigung der illegalen Einwanderung darstellen 

kºnnte, wªre jedenfalls die italienische gerichtliche Zustªndigkeit nicht gegeben, da sich nicht 

festellen lªsst, dass das f¿r die Begr¿ndung der italienischen gerichtlichen Zustªndigkeit erforderliche 

nat¿rliche Ereignis in Italien eingetreten ist. 

Abgesehen von diesem besonderen Aspekt muss schlieÇlich festgestellt werden, dass es keinerlei 

Anhaltspunkte daf¿r gibt, dass die Migranten des SAR-Ereignisses 951 vom 18.06.2017 von der 

Besatzung des niederlªndischen Schiffes Iuventa auf der Grundlage vorheriger Treffen oder Kontakte 

oder Absprachen oder Vereinbarungen, vorher oder sofort, stillschweigend oder ausdr¿cklich, mit den 

an Bord des Kahns anwesenden "Motorfischern" oder mit irgendwelchen Organisatoren der ¦berfahrt 

oder mit Mitgliedern libyscher krimineller Organisationen gerettet wurden, um die illegale Einreise 

der Migranten nach Italien auch unter Verletzung der Bestimmungen des Gesetzesvertretenden 

Dekrets 286/1998 zu ermºglichen. 

Aus diesen Gr¿nden gibt es keine Anhaltspunkte f¿r eine Handlung, die darauf abzielte, Migranten 

die Einreise nach Italien illegal zu verschaffen, wobei klargestellt wird, dass kein VerstoÇ gegen die 

Bestimmungen des Gesetzesvertretenden Dekrets 286/1998 in Bezug auf den anschlieÇenden 

Transport von Migranten durch das neuseelªndische Schiff Phoenix zum Hafen von Pozzallo 

festgestellt werden kann, der gemªÇ den Anweisungen der I.M.R.C.C. erfolgte. 

Es ist daher auszuschlieÇen, dass der Sachverhalt unter den in der Anklage genannten  Tatbestand 

des Artikels 12 Absatz 3 des Gesetzesvertretenden Dekrets Nr. 286/1998 subsumiert werden kann. 

Im Ergebnis ist daher auch in Bezug auf den zweiten Vorfall vom 18.06.2017 gegen¿ber den 

Angeschuldigten Agha Mohamad Beigui Dariush Benjamin (als Kapitªn des Schiffes Iuventa), Girke 

Sascha und Schmidt Kathrin Irina Stephanie (als Teamleiter der N.G.O. Jugend Rettet) die Erºffnung 

des Hauptverfahrens abzulehnen, weil die Tat nicht begangen worden ist. 

* * * * * * * * * * * * 

6. ANKLAGEPUNKT 20): VORFALL AM 22./23.3.2017 

Die Handlungen vom 22. und 23.3.2017 werden in Anklagepunkt 20) Catania Pietro Maurizio 
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(als Kapitªn des italienischen Schiffes Vos Prudence der Vroon Offshore Services s.r.l.), Kennes 

Matthias (als Teamleiter der N.G.O.  rzte ohne Grenzen Belgien), Fabbri Tommaso (als Projektleiter 

der N.G.O.  rzte ohne Grenzen Belgien) und Trainiti Michele (als Koordinator f¿r SAR-Einsªtze der 

N.G.O.  rzte ohne Grenzen Belgien) zur Last gelegt. 

Insbesondere wird den oben genannten Angeschuldigten zur Last gelegt, gemeinschaftlich mit 

unbekannten Mittªtern eine Beg¿nstigung der illegalen Einwanderung und den Transport von 

begangen zu haben, weil sie es versªumt haben, dem I.M.R.C.C. zunªchst am 22.3.2017 um 5.00 Uhr 

morgens und dann am 23.3.2017 um 5.00 Uhr die erwartete Ankunft von Migrantengruppen in den 

internationalen Gewªssern vor Libyen, genauer gesagt im SAR-1-Gebiet, mitgeteilt zu haben und 

sich aus eigener Initiative und in voller Selbstbestimmung in dieses Gebiet begeben zu haben und 

trotz der widrigen Wetterbedingungen in diesem Gebiet geblieben sind, um auf einen erwarteten 

Anruf zu warten. 

 

In prospettiva accusatoria le fonti probatorie delle condotte del 22 e 23.3.2017 sono riportate 

nell'informativa della Squadra Mobile della Questura di Trapani, del Servizio Centrale Operativo 

della Polizia di Stato di Roma e del Nucleo Speciale di Intervento del Comando Generale del Corpo 

delle Capitanerie di Porto di Roma del 10.6.2020. 

Aus Sicht der Anklage sind die Beweisgrundlagen f¿r die Handlungen vom 22. und 23.3.2017 im 

Bericht der Kriminalpolizei des Polizeiprªsidiums Trapani, des Zentralen Operativen Dienstes der 

Staatspolizei Rom und des Sondereinsatzkommando des Generalkommando des Korps der 

Hafenªmter in Rom vom 10.06.2020 dargelegt. 

Der relevante Teil des oben genannten Berichtes der Kriminalpolizei vom 10.6.2020 wird im 

Folgenden in einer anderen Schriftart wiedergegeben: 

5ƛŜ {ŎƘƛƭŘŜǊǳƴƎ ŘŜǊ ƴŀŎƘǎǘŜƘŜƴŘ ōŜǎŎƘǊƛŜōŜƴŜƴ 9ǊŜƛƎƴƛǎǎŜ ƛǎǘ ȊǿŀǊ ƛƴ ŘŜƴ wŀƘƳŜƴ ŘŜǊ 

ƎŜǎŀƳǘŜƴ 9ǊƳƛǘǘƭǳƴƎǎŀǊōŜƛǘ ŜƛƴƎŜōŜǘǘŜǘΣ ǿǳǊŘŜ ŘŜƳ DŜǊƛŎƘǘ ƧŜŘƻŎƘ ƴƻŎƘ ƴƛŎƘǘ ƛƴ ŜƛƴŜƳ 

ŜƛƎŜƴŜƴ .ŜǊƛŎƘǘ ƛƳ 5Ŝǘŀƛƭ ƳƛǘƎŜǘŜƛƭǘΦ ²ƛǊ ǳƴǘŜǊōǊŜƛǘŜƴ ŘŀƘŜǊ ŜƛƴŜ .ŜǎŎƘǊŜƛōǳƴƎ ŘŜǊ 

IŀƴŘƭǳƴƎŜƴΣ ōŜƎƭŜƛǘŜǘ Ǿƻƴ ǎŅƳǘƭƛŎƘŜƴ 9ǊƳƛǘǘƭǳƴƎǎŜǊƎŜōƴƛǎǎŜƴΣ ŘƛŜ ƛƳ wŀƘƳŜƴ ŘŜǊ 

ǾŜǊǎŎƘƛŜŘŜƴŜƴ ŘǳǊŎƘƎŜŦǸƘǊǘŜƴ aŀǖƴŀƘƳŜƴ ŜǊƳƛǘǘŜƭǘ ǿǳǊŘŜƴΣ ŘŀǊǳƴǘŜǊ ŀǳŎƘ ŘƛŜ ȊŀƘƭǊŜƛŎƘŜƴ 

9ǊƪŜƴƴǘƴƛǎǎŜ ŀǳǎ ŘŜǊ !ǳǎǿŜǊǘǳƴƎ ŘŜǎ /ƻƳǇǳǘŜǊƳŀǘŜǊƛŀƭǎΣ Řŀǎ ƛƳ wŀƘƳŜƴ ŘŜǎ ǾƻǊƎŜȊƻƎŜƴŜƴ 

.ŜǿŜƛǎǾŜǊŦŀƘǊŜƴǎ ōŜǎŎƘŀŦŦǘ ǿǳǊŘŜ ǳƴŘ ŀǳŦ ŘŜǎǎŜƴ !ǳǎǿŜǊǘǳƴƎ ǿƛǊ ƛƴ ŜƛƴŜƳ ŜƛƎŜƴŜƴ YŀǇƛǘŜƭ 

ŜƛƴƎŜƘŜƴ ǿŜǊŘŜƴΦ 

5ƛŜ wŜƪƻƴǎǘǊǳƪǘƛƻƴ ŘŜǊ 9ǊŜƛƎƴƛǎǎŜ ǎŜƭōǎǘ ǳƴŘ ŘƛŜ ƪƻƴǘŜȄǘōŜȊƻƎŜƴŜ !ƴŀƭȅǎŜ ŘŜǊ 9ǊƳƛǘǘƭǳƴƎŜƴ 

ǎǘǸǘȊŜƴ ǎƛŎƘ ƘŀǳǇǘǎŅŎƘƭƛŎƘ ŀǳŦ ŘƛŜ ŦƻƭƎŜƴŘŜƴ .ŜǿŜƛǎǉǳŜƭƭŜƴΥ 

- !ōƘǀǊƳŀǖƴŀƘƳŜƴ ŀǳŦ ŘŜǊ .ǊǸŎƪŜ ŘŜǎ {ŎƘƛŦŦŜǎ Ϧ±h{ tw¦59b/9ϦΣ ǸōŜǊ ŘƛŜ ƛƴ ŘƛŜǎŜƳ 
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YŀǇƛǘŜƭ ŀǳǎȊǳƎǎǿŜƛǎŜ ōŜǊƛŎƘǘŜǘ ǿƛǊŘΤ 

- [ƻƎōǳŎƘ π ¢Ŝƛƭ н ϦϦ!ƭƭƎŜƳŜƛƴŜ .ǳŎƘŦǸƘǊǳƴƎϦϦ ŘŜǎ {ŎƘƛŦŦŜǎ Ϧ±h{ tw¦59b/9Ϧ ό!ƴƘŀƴƎ 

тсύΤ 

- tǊƻǘƻƪƻƭƭŜ όbƻǘƛȊōǳŎƘύ ŘŜǊ LΦaΦwΦ/Φ/Φπ9ƛƴǎŀǘȊȊŜƴǘǊŀƭŜ ŦǸǊ ŘƛŜ ¢ŀƎŜ ȊǿƛǎŎƘŜƴ ŘŜƳ нлΦ 

ǳƴŘ нуΦ aŅǊȊ нлмт ό!ƴƘŅƴƎŜ тт ōƛǎ млпύΤ 

- {!wπ9ǊŜƛƎƴƛǎπ5ŀǘŜƴōƭŅǘǘŜǊ ŘŜǎ LΦaΦwΦ/Φ/Φ bǊΦ онсΣ онфΣ ооо ŀǳǎ нлмт ό!ƴƭŀƎŜƴ млрΣ млс 

ǳƴŘ млтύΤ 

- !ǳǎǿŜǊǘǳƴƎ ŘŜǎ Ǿƻƴ Dƛƭƭƛŀƴ ah¸9{Σ ¢ŜŀƳƭŜƛǘŜǊƛƴ Ǿƻƴ {ŀǾŜ ǘƘŜ /ƘƛƭŘǊŜƴΣ ōŜƴǳǘȊǘŜƴ 

LǇƘƻƴŜ {9 π !мтно π όǎƛŜƘŜ YŀǇƛǘŜƭ .ŜǿŜƛǎƳƛǘǘŜƭ ǳƴŘ DŜǊŅǘŜŀǳǎǿŜǊǘǳƴƎύΦ 

!Ƴ нлΦ aŅǊȊ нлмт ǾŜǊƭƛŜǖ Řŀǎ a{ Ϧ±h{ tw¦59b/9Ϧ ŘŜƴ IŀŦŜƴ Ǿƻƴ ±ŀƭƭŜǘǘŀ όaŀƭǘŀύ ǳƴŘ ŦǳƘǊ 

ƛƴ wƛŎƘǘǳƴƎ ŘŜǎ ƭƛōȅǎŎƘŜƴ {!wπDŜōƛŜǘǎΣ ƎŜƴŀǳŜǊ ƎŜǎŀƎǘ ƛƴ wƛŎƘǘǳƴƎ ŘŜǎ ŀƭǎ {!wм ōŜȊŜƛŎƘƴŜǘŜƴ 

tǳƴƪǘǎ ƛƴ ƛƴǘŜǊƴŀǘƛƻƴŀƭŜƴ DŜǿŅǎǎŜǊƴ ǾƻǊ ŘŜǊ ƭƛōȅǎŎƘŜƴ YǸǎǘŜ ǿŜǎǘƭƛŎƘ Ǿƻƴ ¢ǊƛǇƻƭƛǎΦ ²ƛŜ ŘƛŜ 

!ƴŀƭȅǎŜ ŘŜǎ [ƻƎōǳŎƘǎ π ¢Ŝƛƭ ȊǿŜƛ π ŘŜǎ ƻōŜƴ ƎŜƴŀƴƴǘŜƴ {ŎƘƛŦŦŜǎ ȊŜƛƎǘΣ ǿŀǊ ŘƛŜǎŜ ½ƛŜƭŀƴƎŀōŜ Ǿƻƴ 

ŘŜƳ ŀƴ .ƻǊŘ ŀƴǿŜǎŜƴŘŜƴ tŜǊǎƻƴŀƭ Ǿƻƴ Ϧ&ǊȊǘŜ ƻƘƴŜ DǊŜƴȊŜƴϦ ŀƴƎŜƻǊŘƴŜǘ ǿƻǊŘŜƴΤ ƛƴ ŘŜƳ 

ƎŜƴŀƴƴǘŜƴ [ƻƎōǳŎƘ ƛǎǘ ƴŅƳƭƛŎƘ ŘŜǊ ±ŜǊƳŜǊƪ ϦŀǳŦ ŘŜƳ ²ŜƎ ȊǳǊ tƻǎƛǘƛƻƴ {!wмπDŜōƛŜǘΣ ǿƛŜ Ǿƻƴ 

a{C ŀƴƎŜǿƛŜǎŜƴϦ ŜƴǘƘŀƭǘŜƴΦ 

²ƛŜ ƛƳ ǿŜƛǘŜǊŜƴ ±ŜǊƭŀǳŦ ŘƛŜǎŜǎ !ōǎŀǘȊŜǎ Ȋǳ ǎŜƘŜƴ ǎŜƛƴ ǿƛǊŘΣ ōŜŦŀƴŘŜƴ ǎƛŎƘ ŀƴ .ƻǊŘ ŘŜǎ 

{ŎƘƛŦŦŜǎΣ ǿƛŜ ŀǳǎ ŘŜƴ tŀǎǎŀƎƛŜǊƭƛǎǘŜƴ ƘŜǊǾƻǊƎŜƘǘ όōŜƛƎŜŦǸƎǘ ǎƛƴŘ ŘƛŜ .ŜǎŀǘȊǳƴƎǎπ ǳƴŘ 

tŀǎǎŀƎƛŜǊƭƛǎǘŜƴ ǾƻƳ нуΦлоΦнлмт ŘŜǊ !ƴƪǳƴŦǘ ŘŜǎ {ŎƘƛŦŦŜǎ ƛƳ ƛǘŀƭƛŜƴƛǎŎƘŜƴ IŀŦŜƴ ¢ǊŀǇŀƴƛΣ ŀǳǎ 

ŘŜƴŜƴ ǎƛŎƘ ŘƛŜ ŀƴ ŘŜƴ ǳƴǘŜǊǎǳŎƘǘŜƴ ¢ŀƎŜƴ ŀƴ .ƻǊŘ ŀƴǿŜǎŜƴŘŜƴ tŜǊǎƻƴŜƴ ŀōƭŜƛǘŜƴ ƭŀǎǎŜƴ π 

!ƴƭŀƎŜƴ млу ǳƴŘ млфύΣ ǳƴǘŜǊ ŀƴŘŜǊŜƳ ŘƛŜ ōŜƛŘŜƴ CǸƘǊǳƴƎǎƪǊŅŦǘŜ ŘŜǊ aƛǎǎƛƻƴ &ǊȊǘŜ ƻƘƴŜ 

DǊŜƴȊŜƴ π LǘŀƭƛŜƴΣ ǳƴŘ ȊǿŀǊ ¢ƻƳƳŀǎƻ C!..wL όtǊƻƧŜƪǘƭŜƛǘŜǊ ŘŜǊ aƛǎǎƛƻƴ &ǊȊǘŜ ƻƘƴŜ DǊŜƴȊŜƴ π 

LǘŀƭƛŜƴύ ǳƴŘ aƛŎƘŜƭŜ ¢w!LbL¢L όYƻƻǊŘƛƴŀǘƻǊ ŦǸǊ {!wπ9ƛƴǎŅǘȊŜ ŘŜǊ aƛǎǎƛƻƴ &ǊȊǘŜ ƻƘƴŜ DǊŜƴȊŜƴ π 

LǘŀƭƛŜƴύΦ ²ŅƘǊŜƴŘ ŘŜǊ CŀƘǊǘ ǾŜǊƳŜǊƪǘŜ ŘŜǊ hŦŦƛȊƛŜǊ ŀǳŦ ŘŜǊ .ǊǸŎƪŜ ƳŜƘǊƳŀƭǎ ƛƳ ƴŀǳǘƛǎŎƘŜƴ 

[ƻƎōǳŎƘΣ Řŀǎǎ ǎƛŎƘ ŘƛŜ {ŜŜǿŜǘǘŜǊōŜŘƛƴƎǳƴƎŜƴ ƛƴ ŘŜƳ DŜōƛŜǘ ǊŀǇƛŘŜ ǾŜǊǎŎƘƭŜŎƘǘŜǊǘŜƴΦ ¦Ƴ 

мтΥлл ¦ƘǊ ŀƳ нмΦ aŅǊȊ нлмт ǾŜǊƳŜǊƪǘŜ ŜǊ ϦǎƛŎƘ ǾŜǊǎŎƘƭŜŎƘǘŜǊƴŘŜ ²ŜǘǘŜǊōŜŘƛƴƎǳƴƎŜƴ π b²π

²ƛƴŘ π DŜǎŎƘǿƛƴŘƛƎƪŜƛǘ оу YƴƻǘŜƴϦΣ ŘƛŜ ǘŜŎƘƴƛǎŎƘ ƎŜǎŜƘŜƴ ōŜǎƻƴŘŜǊǎ ǳƴƎǸƴǎǘƛƎŜ 

{ŜŜǿŜǘǘŜǊōŜŘƛƴƎǳƴƎŜƴ ŘŀǊǎǘŜƭƭŜƴΣ ƛƴǎōŜǎƻƴŘŜǊŜ ŦǸǊ CŀƘǊȊŜǳƎŜΣ ŘƛŜ ƴƛŎƘǘ ōŜǎƻƴŘŜǊǎ 

ƭŜƛǎǘǳƴƎǎŦŅƘƛƎ ǎƛƴŘΣ ǿƛŜ ŘƛŜΣ ŘƛŜ ǸōƭƛŎƘŜǊǿŜƛǎŜ Ǿƻƴ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ōŜƴǳǘȊǘ ǿŜǊŘŜƴΣ ŘƛŜ Ǿƻƴ [ƛōȅŜƴ 

ŀǳǎ ƛƴ wƛŎƘǘǳƴƎ bƻǊŘŜƴ ǊŜƛǎŜƴΦ 

.Ŝƛ ŘŜǊ ǿŜƛǘŜǊŜƴ !ƴŀƭȅǎŜ ŘŜǊ 9ǊŜƛƎƴƛǎǎŜΣ ŘƛŜ ǎƛŎƘ ŀƴ ŘŜƴ ¢ŀƎŜƴ ŜǊŜƛƎƴŜǘŜƴΣ ŘƛŜ ŦǸǊ ŘŜƴ 

ǾƻǊƭƛŜƎŜƴŘŜƴ !ōǎŀǘȊ Ǿƻƴ LƴǘŜǊŜǎǎŜ ǎƛƴŘ όƛƴǎōŜǎƻƴŘŜǊŜ ŘŜǊ нлΦΣ нмΦΣ ннΦΣ ноΦΣ нпΦ ǳƴŘ нрΦ aŅǊȊ 

нлмт ǳƴŘ ŘƛŜ ŘŀǊŀǳŦ ŦƻƭƎŜƴŘŜƴ ¢ŀƎŜ ōƛǎ ȊǳǊ wǸŎƪƪŜƘǊ ƛƴ ŘŜƴ IŀŦŜƴ Ǿƻƴ ¢ǊŀǇŀƴƛ ŀƳ нуΦ aŅǊȊ 

нлмтύΣ ǿƛǊŘ ŘŜǳǘƭƛŎƘΣ Řŀǎǎ Řŀǎ {ŎƘƛŦŦ π ǘǊƻǘȊ ŘŜǊ ǳƴƎǸƴǎǘƛƎŜƴ {ŜŜǿŜǘǘŜǊōŜŘƛƴƎǳƴƎŜƴ ǳƴŘ ǘǊƻǘȊ 

ŘŜǊ ¢ŀǘǎŀŎƘŜΣ Řŀǎǎ ŘŜǊ ±h{ tw¦59b/9 ǿŜŘŜǊ ǾƻƳ Law// ƴƻŎƘ Ǿƻƴ ŘŜƴ ƳŀƭǘŜǎƛǎŎƘŜƴ ƻŘŜǊ 

ƭƛōȅǎŎƘŜƴ LƴǎǘƛǘǳǘƛƻƴŜƴ Ŝƛƴ bƻǘǊǳŦ ƎŜƳŜƭŘŜǘ ǿǳǊŘŜ π ƘŀǊǘƴŅŎƪƛƎ ǎŜƛƴŜ CŀƘǊǘ ŦƻǊǘǎŜǘȊǘŜΣ ǳƳ ŘŜƴ 

ƛƳ {!wмπDŜōƛŜǘ ŦŜǎǘƎŜƭŜƎǘŜƴ tǳƴƪǘ Ȋǳ ŜǊǊŜƛŎƘŜƴΣ ǎƻƎŀǊ Ŝƛƴ ƪƭŀǊŜǎ ±ŜǊƘŀƭǘŜƴ ŀƴ ŘŜƴ ¢ŀƎ ƭŜƎǘŜΣ 

Řŀǎ ŘŀǊŀǳŦ ŀōȊƛŜƭǘŜΣ Řŀǎ ƳǀƎƭƛŎƘŜ !ōŦŀƴƎŜƴ Ǿƻƴ aƛƎǊŀƴǘŜƴΣ ŘƛŜ ƴƛŎƘǘ ǎŜƛƴŜƴ 9ǊǿŀǊǘǳƴƎŜƴ 

ƘƛƴǎƛŎƘǘƭƛŎƘ ŘŜǎ bŀǾƛƎŀǘƛƻƴǎƎŜōƛŜǘǎ ŜƴǘǎǇǊŀŎƘŜƴΣ ǎƻǊƎŦŅƭǘƛƎ Ȋǳ ǾŜǊƳŜƛŘŜƴΣ ǳƴŘ ȊǿŀǊ Ƴƛǘ ŘŜƳ 
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ƎŜƴŀǳŜƴ ½ƛŜƭΣ ǎǘŀǘǘŘŜǎǎŜƴ ŀƴŘŜǊŜ ŀōȊǳŦŀƴƎŜƴΣ ǸōŜǊ ŘƛŜ ƻŦŦŜƴƪǳƴŘƛƎ ōŜǊŜƛǘǎ bŀŎƘǊƛŎƘǘŜƴ 

ǾƻǊƭŀƎŜƴΦ 

±ƻƴ .ŜŘŜǳǘǳƴƎ ƛǎǘ ƛƴ ŘƛŜǎŜƳ ½ǳǎŀƳƳŜƴƘŀƴƎ ŘƛŜ bŀŎƘǊƛŎƘǘΣ ŘƛŜ aŀǘǘƘƛŀǎ Y9bb9{ ό¢ŜŀƳƭŜƛǘŜǊ 

Ǿƻƴ a{C ŀƴ .ƻǊŘ ŘŜǎ {ŎƘƛŦŦŜǎ ±h{ tw¦59b/9ύ ŀƳ нмΦлоΦнлмтм ǳƳ лтΦол ¦¢/Ҍл57Σ ƛƳ 

²ƘŀǘǎŀǇǇπ/Ƙŀǘ Ƴƛǘ ŘŜƳ bŀƳŜƴ ϦIǳƳŀƴƛǘŀǊƛŀƴ ±ŜǎǎŜƭϦ ǾŜǊǎŎƘƛŎƪǘ Ƙŀǘ όǿŅƘǊŜƴŘ ŘŜǊ 

ǾƻǊƎŜȊƻƎŜƴŜƴ .ŜǿŜƛǎŜǊƘŜōǳƴƎ Ǿƻƴ ŘŜƳ Ǿƻƴ Dƛƭƭƛŀƴ ah¸9{Σ ¢ŜŀƳƭŜƛǘŜǊƛƴ Ǿƻƴ {ŀǾŜ ǘƘŜ 

/ƘƛƭŘǊŜƴΣ ōŜƴǳǘȊǘŜƴ LǇƘƻƴŜ {9πDŜǊŅǘ π!мтноπ ŜȄǘǊŀƘƛŜǊǘ π ±ƎƭΦ ȊǳǎŀƳƳŜƴŦŀǎǎŜƴŘŜ !ǳǎǿŜǊǘǳƴƎ 

ƛƴ YŀǇƛǘŜƭ тύΣ ŀǳǎ ŘŜƳ ƘŜǊǾƻǊƎŜƘǘΣ Řŀǎǎ ǎƛŜ ŀƴ .ƻǊŘ ŘŜǎ ōŜǎŀƎǘŜƴ {ŎƘƛŦŦŜǎ ŜƛƴŜƴ !ƴŦǊǳŦ ŜǊƘŀƭǘŜƴ 

ƘŀǘǘŜƴΣ ǎƛŎƘ ϦȊǳǊ {!wπ½ƻƴŜ н Ȋǳ ōŜƎŜōŜƴΣ ǳƳ ŘƛŜ ¦ƳƭŀŘǳƴƎ Ǿƻƴ рлл tŜǊǎƻƴŜƴ Ǿƻƴ ŜƛƴŜƳ 

ǳƴōŜƪŀƴƴǘŜƴ {ŎƘƛŦŦ ǾƻǊȊǳƴŜƘƳŜƴϦΦ 

5ƛŜǎŜǊ ¦ƳǎǘŀƴŘ ǿƛǊŘ ƛƴ ŘŜƴ ŦƻƭƎŜƴŘŜƴ !ōǎŎƘƴƛǘǘŜƴ ŘŜǊ !ǳŦƴŀƘƳŜƴ ŀǳǎ ŘŜƴ 

!ōƘǀǊƳŀǖƴŀƘƳŜƴ ŀǳŦ ŘŜǊ .ǊǸŎƪŜ ŘŜǎ {ŎƘƛŦŦŜǎ ±h{ tw¦59b/9 ƪƭŀǊ ōŜǎǘŅǘƛƎǘΣ ŀǳǎ ŘŜƴŜƴ 

ƘŜǊǾƻǊƎŜƘǘΣ Řŀǎǎ ŘŜǊ YŀǇƛǘŅƴ ǳƴŘ ŘŜǊ ½ǿŜƛǘŜ hŦŦƛȊƛŜǊ /!whb/IL! Ǿƻƴ ŘŜƳ bƻǘǊǳŦ ŜƛƴŜǎ 

{ŎƘƛŦŦŜǎ ŀƴ Řŀǎ Law// ǿǳǎǎǘŜƴΣ ƛƴ ŘŜƳ ƎŜƳŜƭŘŜǘ ǿǳǊŘŜΣ Řŀǎǎ ǎƛŎƘ ǾŜǊƳǳǘƭƛŎƘ Ŝƛƴ {ŎƘƭŀǳŎƘōƻƻǘ 

Ƴƛǘ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ƛƳ {!wπнπDŜōƛŜǘ ōŜŦƛƴŘŜƴ ǿǸǊŘŜΦ 

 

Es muss zunªchst eine Passage - in der von den Sachverstªndigen transkribierten Fassung - des 

 
57In dem WhatsApp-Chat ĂHUMANITARIAN SAR VESSELñ sind die folgenden Nachrichten enthalten, die mit der von 

KENNES MATTHIAS am 21.3.2017 um 7.30Z (8.30A) Uhr gesendeten Nachricht in Zusammenhang stehen: 

Von: 393466094700@s.whatsapp.net Msfocb-boat-fc 

21/03/2017 07:30:44(UTC+0) 

Hello everybody, this is matthias, pc vos prudence, msfb, we re heading to SAR zone 1 and got call to head to SAR zone 

2 to do transfer of 500 pax from unknown vessel.  Anyone has more info on type of vessel?    

Hallo an alle, ich bin Matthias, pc Vos Prudence, MSFB, wir steuern das SAR-Gebiet 1 an und haben einen Anruf 

erhalten, in das SAR ï Gebiet 2 zu fahren, um eine Übernahme von 500 Personen von einem unbekannten Schiff zu 

machen. Hat jemand weitere Infos über den Typ des Schiffs?           

            

Von: 4915142313592@s.whatsapp.net luventa 

21/03/2017 07:37:58(UTC+0) 

Is this related to the overnight situation with Minden and the cargo ship nearby? Does anyone have an update whether 

MRCC finally sent a vessel or not? 

Hängt das mit der nächtlichen Situation der Minden und dem Frachtschiff in der Nähe zusammen? Weiß jemand, ob das 

MRCC schließlich ein Schiff hingeschickt hat oder nicht?  
 

Von: 393466094700@s.whatsapp.net Msfocb-boat-fc 

21/03/2017 07:43:20(UTC+0) 

Minden is in sar zone 1 and i didn't get any info concerning this cargo ship. Any news? 

Minden isti m SAR 1 - Gebiet und ich habe keine Informationen betreffend des Frachtschiffs. Gibt es Neuigkeiten? 

 

Die Hinweise auf das Schiff MINDEN beziehen sich auf die SAR-Ereignisse 297-316 vom 20.03.2017, bei denen - wie 

aus den Unterlagen des I.M.R.C.C. hervorgeht - auch das italienische Marineschiff COMANDANTE CIGALA FULGOSI 

und das Schiff SIEM PILOT an den Umladevorgängen beteiligt waren, wobei darauf hinzuweisen ist, dass es zu Unruhen 

unter den Migranten an Bord des Schiffes MINDEN gekommen war. Allerdings traten die SAR-Ereignisse 297-316 vom 

20.3.2017 in der SAR-Zone 1 auf, während die von KENNES MATTHIAS mit den oben angeführten Nachrichten 

angeforderten Informationen ein SAR-Ereignis betrafen, das in der SAR-Zone 2 auftrat, was von der Kriminalpolizei in 

dem Bericht vom 10.06.2020 auf das SAR-Ereignis 320 zurückgeführt wird. 
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abgehºrten Gesprªchs Nr. 604 vom 21.03.2017 um 6.03Z (7.03A) Uhr wiedergegeben werden, das 

auf der Br¿cke des Schiffes Vos Prudence u.a. zwischen dem Zweiten Offizier Caronchia Marco (1Á 

MANN), dem Ersten Offizier Mazzarello Lorenzo (2Á MANN) und dem Kapitªn Catania Pietro 

Maurizio (3Á MANN) stattfand, aus der hervorgeht, dass ein Schiff dem I.M.R.C.C. eine Notlage 

(distress) eines Schiffes gemeldet hatte und dass diese Meldung an Kennes Matthias ("iddu"58) - 

weitergegeben werden w¿rde, sobald er auf der Br¿cke des Schiffes Vos Prudence angekommen 

wªre: 

(Der italienische Originaltext enthªlt im folgenden Teil die Wiedergabe des Gesprªchs, das in Teilen 

in sizilianischer Sprache gef¿hrt wird; diese Abschnitte werden im italienischen Originaltext in die 

italienische Sprache ¿bersetzt. In der vorliegenden ¦bersetzung wird daher ebenfalls der 

sizilianische Text im Original belassen und die italienische ¦bersetzung in die deutsche Sprache 

¿bersetzt, Anm. d. ¦bersetzers)    

3Á MANN:  ora appena veni stu cosué ciu dicemué ciu dicemu a iddué si metta in contattu 

con (inc.le) 

 Und sobald der da kommt, sagen wir es ihm, sagen wir es ihm ... er soll sich mit 

(unverstªndlich) in Verbindung setzen. 

1Á MANN:  scusate un attimo, ma sta venendo una cosa e si su supra nu gommone? 

 Entschuldigt mal, aber da kommt etwas auf uns zu und Du bist auf einem 

Schlauchboot? 

2Á MANN:  Eh! 

1Á MANN:  comu fannu a lanciari u ditress? 

 Wie kommen sie dazu einen Distress auszulºsen (im Sinne von "einen Notruf 

abzusetzen") 

3Á MANN:  no, il ditress lôha fatto una naveé (inc.le) una nave ha chiamato lôMRCC di 

Romaé (inc.le)  

Nein, den "Distress" (Notruf) hat ein Schiff gemacht ... (unverstªndlich) ein Schiff hat 

den IMRCC in Rom angerufen ... (unverstªndlich) 

2Á MANN:  (unverstªndlich) 

3Á MANN:  (unverstªndlich) da gibts ein Schlauchboot é man meint, neiné 

1Á MANN:  Ah! Ok! Die haben nur Satellitentelefone, wenn ich mich nicht irre ... 

3Á MANN:  manchmal ja und manchmal nicht ... 

1Á MANN:  si vidi bonu Marzié 

 Marzi .... sieht man gut... 

2Á MANN:  s³! Ĉ na cacataé ¯ na cacataé 

 Ja! Ein Blºdsinné das ist Blºdsinn (im sizilianischen Original wºrtlich: ein ScheiÇé) 

1Á MANN:  Eh! 

 
58 Anmerkung des Übersetzers: "iddu" - sizilianisch für das Personalpronomen "er" oder "ihm" 
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2Á MANN:  (unverstªndlich) 

1Á MANN:  (unverstªndlich) aber (unverstªndlich) groÇeé 

2Á MANN:  (unverstªndlich) und groÇe é 

1Á MANN:  Aber entschuldige, Lorenz³é (unverstªndlich) Unser? Bei unserem SAR? 

(unverstªndlich) 

2Á MANN:  (unverstªndlich) 

1Á MANN:  ancora hamma a rivari (inc.le) cumannanti, ancora hamma a rivari e gi¨ scassinu a 

minchia chistié ancora dobbiamo arrivareé minchia, ¯ finuta a guardia nostra 

Lorenz³é (inc.le) 

 Erstmal m¿ssen wir ankommen (unverstªndlich) Kapitªn, wir m¿ssen ¿berhaupt 

erstmal ankommen und die gehen uns schon auf den Sack... erstmal m¿ssen wir 

ankommen ... ScheiÇe, unsere Wache ist  schon zu Ende, Lorenzi... (unverstªndlich) 

2Á MANN:  (unverstªndlich) 

3Á MANN:  Kann ich das Notizbuch mitnehmen? 

 

Es ist dann eine Passage - in der von den Sachverstªndigen transkribierten Fassung - des 

abgehºrten Gesprªchs Nr. 605 vom 21.03.2017 um 6.33Z UHR (7.33A) Uhr wiederzugeben, das auf 

der Br¿cke des Schiffes Vos Prudence stattfand, u.a. in Anwesenheit von Catania Pietro Maurizio und 

Kennes Matthias, mit dem Hinweis, dass, wie aus dem Bericht der Kriminalpolizei vom 10.06.2020 

hervorgeht, die ¦bermittlung der Meldung der Notsituation durch Kapitªn Catania Pietro Maurizio 

an Kennes Matthias wªhrend des Dialogs um 7.01Z (8.01A) Uhr59  am 21.03.2017 stattfand: 

 
59Aus einer vorhergehenden Passage des abgehörten Gesprächs  Nr. 605 am 21.3.2017 um 6.33Z (7.33A) Uhr, das auf 

der Brücke des Schiffes VOS PRUDENCE stattfand, geht der Bericht des Zweiten Offiziers CUZZOLINO LUIGI (4. 

MANN) an die anderen Besatzungsmitglieder des Schiffes VOS PRUDENCE über den zuvor mit KENNES MATTHIAS 

geführten Dialog über die Ankunftszeit im SAR 1-Gebiet hervor (der in dem abgehörten Gespräch Nr. 586 vom 21.3.2017 

um 23.17Z Uhr (00.17A Uhr) auf der Brücke des Schiffes VOS PRUDENCE enthalten ist): 

4. MANN:  (unverständlich) um 11 und 6, aber dann hat er Dir gesagt, dass (unverständlich) Marco gesagt, das was 

Mattias letzte Nacht gesagt hat? 

3. MANN:  Nein... 

1. MANN:  Also mir hat er gesagt, dass... 

4. MANN:  Jetzt haben sie das Meeting... und danach... 

1. MANN:  ...zu reduzieren... 

4. MANN:  Sie möchten (unverständlich) machen, es ist sehr einfach... wenn wir schon hier ankommen, wie wir 

es getan haben (unverständlich) 

1. MANN:  Es ist schon fertig... (unverständlich) 

3. MANN:  Ist er hier? 

1. MANN:  (unverständlich) 

2. MANN:  (unverständlich) eine Frage (unverständlich) aber was für einen Scheiß ist das (unverständlich) 

1. MANN:  Er/sie/es war schon bei Marco angekommen und schon (unverständlich) dann hat er/sie/es mich 

jetzt wieder erreicht (unverständlich) 

3. MANN:  (unverständlich) 

5. MANN:  (unverständlich) 

2. MANN:  (unverständlich) und so ruhen sie sich aus... 

4. MANN:  Sie ruhen sich aus? 
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4. MANN:  (unverstªndlich) wir haben bereits einen "Distress" erhalten 

5. MANN:  Distress? 

4. MANN:  Distress... ein Signal (unverstªndlich) gestern abend und heute morgen haben sie 

es gesendet, dass ein Boot in der Nªhe ist 

6. MANN:  (unverstªndlich) in der Nªhe von SAR Nummer 2... 

4. MANN:  (unverstªndlich) nahe SAR 2... 

5. MANN:  Nach Tripolis... 

4. MANN:  Auf der anderen Seite... 

Telefon klingelt. 

4. MANN:  Telefon ... 

5. MANN:  Vos Prudence... Ja, guten Morgen... 

4. MANN:  (unverstªndlich) 

5. MANN:  500... 5, 0, 0... OK, danke Ihnen... Schºnen Tag noch... (unverstªndlich) 

4. MANN:  (unverstªndlich) 

5. MANN:  (unverstªndlich) sie sagten mir, die Geschwindigkeit 500 ist in Ordnung? Willst Du 

(unverstªndlich)? Haben Sie es, ja, 500... bestªtigen Sie mir, 5, 0, 0... 5, 0, 0... in 

Ordnung, ok, wir hºren uns spªter, mir hat er gesagt, weil ich ein anderes Schiff 

in der Gegend habe... zusammen mit Euch ... Ok... 

4. MANN: Er hat dir also nicht gesagt, in Richtung ... 

5. MANN: Nein, nein, nein... er sagte mir: wir sprechen uns spªter60... Rom... 

 
2. MANN:  Sie ruhen sich aus... 

4. MANN:  Ich hab ihm ins Gesicht gesagt, hör zu, wann fährt dieses Boot ab? Marco (unverständlich)) und 

er ist weggegangen... 

2. MANN:  (lacht) 

4. MANN:  (unverständlich) um wie viel Uhr fährt das Boot ab? Wann fährt das Boot vom Ufer ab? Zwei Uhr, 

drei Uhr  (unverständlich) 

2. MANN:  Hast Du gesehen? 

4. MANN:  Zwischen zwei und drei... 

3. MANN:  Sie wissen es schon. 

2. MANN:  Natürlich, es gibt eine Vereinbarung... 

4. MANN:  Zwischen zwei und drei, und na gut, eineinhalb Stunden, zwei Stunden... um fünf... Ich hab ihm 

gesagt: Vielleicht (unverständlich) haben wir es um fünf gemacht, kann sein (unverständlich) 

2. MANN:  (Unverständlich) Eh! 

4. MANN:  (unverständlich) Ich bin da runter gegangen (unverständlich) 

2. MANN:  Hast Du verstanden? 

4. MANN:  Weißt Du, die die nachher gekommen ist (unverständlich) ich habe mir einen Kaffee gemacht 

(unverständlich) voll... sie hat es vor dem Ende gemacht (unverständlich) 

3. MANN:  Das ist alles berechnet... 

 
60Ein ähnlicher Inhalt wie der des abgehörten Gesprächs Nr. 605 vom 21.03.2017 um 6.33Z (7.33A) Uhr ergibt sich aus 

dem nachfolgenden abgehörten Gespräch Nr. 606 vom 21.03.2017 um 7.03Z (8.03A) Uhr, das auf der Brücke des Schiffes 

VOS PRUDENCE in Anwesenheit auch von CATANIA PIETRO MAURIZIO (2. MANN), KENNES MATTHIAS und 

FABBRI TOMMASO (1. MANN) stattfand, wobei darauf hinzuweisen ist, dass das I.M.R.C.C. um Informationen über 

die Personenkapazität an Bord des Schiffes VOS PRUDENCE gebeten hatte und dass sich das Schiff VOS PRUDENCE 

75 Seemeilen von der (am 20.3.2017 um 20.45Z Uhr festgestellten) Position des in Seenot geratenen Schiffes entfernt 

befand: 

1. MANN:  Es gibt ein Schiff, wo man eingreifen muss (unverständlich) das ist wichtiger... 
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2. MANN:  Aber wenn sie anrufen... 

3. MANN  Aber wenn er mir sagt... 

1. MANN:  Er sagt, du musst gehen... 

2. MANN:  (unverständlich) 

1. MANN:  Du musst gehen... 

2. MANN:  Wir müssen gehen... ich kann nicht... wir können nicht (unverständlich) 

1. MANN:  (unverständlich)  

2. MANN:  Dann gibt es also Neuigkeiten, das MRCC hat jetzt angerufen 

1. MANN:  Eh! 

2. MANN:  (unverständlich) in der Nähe vom Sar 2 - Gebiet... 

1. MANN:  Ja! 

2. MANN:  Jetzt haben sie angerufen und gefragt, ob wir uns der Nähe von dem Gebiet hinstellen können 

3. MANN:  Möglicherweise... 

2. MANN:  Möglicherweise, die Sache ist klar, sie haben uns auf stand-by gesetzt... 

1. MANN:  Eh! 

2. MANN:  Wie funktioniert das jetzt? Wenn Rom mich ruft, wenn es mein Schiff ruft, dann muss ich gehen... 

1. MANN:  Ja... (unverständlich) 

2. MANN:  (unverständlich) Ihr, wie macht Ihr das... 

1. MANN:  Und es kommt darauf an, wer... 

2. MANN:  Wenn Rom anruft... 

1. MANN:  Wenn Rom anruft, kommt es darauf an, wer... (unverständlich) 

2. MANN:  (unverständlich) Ihr? 

1. MANN:  Ja! 

2. MANN:  Weil ich als Kapitän des Schiffes, das heißt wir mit (unverständlich) wir sind MSF (Ärzte ohne Grenzen, 

A.d.Ü.)... 

1. MANN:  Ja! 

2. MANN:  Vergessen wir mal das Schiff, aber wenn er mich anruft, direkt den Kapitän aus Rom, und er mir sagt: 

Steuer diesen Punkt an und hol diesen (unverständlich) dann  muss ich dahin fahren, aus professioneller 

Ethik, ohne zu fragen... 

1. MANN:  Exakt... 

2. MANN:  Aber sagt mir, wie das funktioniert... 

1. MANN:  (unverständlich) also, wir (unverständlich) der Kapitän (unverständlich) zuerst (unverständlich) aber 

wir haben (unverständlich) es kann sein, dass man wirklich die Schiffe oder Lebensmittel auf See 

braucht... ich (unverständlich) höre sie... (unverständlich) Ihr (unverständlich) Menschen nicht zu geben 

oder zu empfangen  aus der Operation Sofia und von... 

2. MANN:  Nein, das habe ich nicht verstanden (unverständlich) kenne ich nicht.. 

1. MANN:  Also (unverständlich) wisst Ihr, welche Schiffe von der Operation Sofia (é) sind (unverständlich) 

2. MANN:  Ich weiß es nicht... 

1. MANN:  (unverständlich) 

2. MANN:  Lass uns Klartext reden... 

1. MANN:  (unverständlich) von wem? 

3. MANN:  Nein, nein, nein... Er hat mir nur gesagt, hättet Ihr die Kapazität, die Möglichkeit, 500 Personen 

an Bord zu nehmen? Ja! Können Sie bestätigen, 500... 5,0, 0, okay... okay, wir hören uns in 

(unverständlich) jetzt gibt es ein anderes Schiff... 

1. MANN:  In Ordnung... 

3. MANN:  Wir sprechen uns später... 

[...] 

5. MANN:  Es sind 75... 

2. MANN:  175... 

5. Mann:  Nein... 75... 

2. MANN:  75 Meilen...  

1. Mann:  Und also... 

2. MANN:  Von der Position (unverständlich) 

1. MANN:  Ja, also die These, man kann auch warten, weil (unverständlich) wenn sie uns (unverständlich) geben, 

wenn sie uns (unverständlich) geben, dann (unverständlich) wenn nicht (unverständlich) 
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6. MANN: MRCC... 

5. MANN: (unverstªndlich) 

Von Minute 00:29:10 bis Minute 00:29:30 kein Gesprªch oder Unverstªndliches in der Ferne, 

Umgebungsgerªusche. 

4. MANN: Notiert das alles, denn dann... 

5. MANN: (unverstªndlich) 

4. MANN: Hºr zu, eine wichtige Sache, lass uns alle Einzelheiten aufschreiben, weil ich muss 

(unverstªndlich) 

6. MANN: (unverstªndlich) wir sind nicht hier (unverstªndlich) 

5. MANN: (unverstªndlich) aber wenn sie es sagen, dann musst Du gehen... 

4. MANN: Ich muss gehen... 

6. MANN: Aber wenn es ein Schiff gibt... 

5. MANN: Er hat mir gesagt, jetzt lass uns mal sehen... 

6. MANN:  es gibt ein (unverstªndlich) 

5. MANN:  es gibt noch ein Schiff im Moment, aber vielleicht (unverstªndlich) wie ich 

(unverstªndlich) vielleicht kann dieses Schiff nicht alle aufnehmen... 

 

Es ist nun notwendig, die telefonische Kommunikation vom 21.3.2017 um 7.01Z (8.01A) Uhr der 

I.M.R.C.C. mit dem Schiff Vos Prudence zu ber¿cksichtigen, die sich indirekt aus dem Verlauf des 

abgehºrten Gesprªchs Nr. 605 vom 21.03.2017 ab 6.33Z (7.33A) Uhr ergibt, wªhrend des Gesprªchs 

zwischen Kapitªn Catania Pietro Maurizio und Kennes Matthias ¿ber die Mitteilung des distress, das 

um 7.01Z (8.01A) Uhr stattfand: 

MANN 1 - Vos Prudence! 

MANN 2 - Ja, guten Morgen, Vos Prudence, die Einsatzzentrale Maricogecap! Und... ich habe eine 

Frage. 

MANN 1 - Ja, guten Morgen! 

MANN 2 - Guten Morgen! Ich habe eine Frage: Wie hoch ist Ihre Aufnahmefªhigkeit? 

MANN 1 - Was meinen Sie? Wie viele Personen wir befºrdern kºnnen? 

MANN 2 - Ja, ja. 

MAN 1 -  Also, wir... jetzt (unverstªndlich) zertifiziert kºnnen wir bis zu sechshundert befºrdern. 

MANN 2 - Zweihundert? 

MANN 1 - F¿nfhundert! F¿nf Null Null! 

 
4. MANN:  (unverständlich) 45 war es (unverständlich) 

1. MANN:  War, 20 und 45 

1. MANN:  Und dann müsst Ihr sehen, ob... auch wenn sie auf uns zukommen (unverständlich) es ist nicht so, dass 

sie auf uns warten (unverständlich) sie kommen... sie kommen in nördlicher Richtung...  

2. MANN:  (unverständlich) 

4. MANN: (unverständlich) Meilen (unverständlich) 

1. MANN:  Ah? (unverständlich) ja zu... (unverständlich) abwarten und sehen, ob sie ankommen oder nicht, da 

müssten Sie ein bisschen schauen, je nachdem ob... 

2. MANN:  Ich (unverständlich) 
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MANN 2 - Ah, f¿nfhundert. In Ordnung, danke schºn. Ich gr¿Çe Sie. 

MANN 1 - Ok, danke Ihnen. 

MANN 2 - Guten Tag. 

MANN 1 - Einen schºnen Tag, Gr¿Çe. 

MANN 2 - Ihnen auch. 

 

Nun geht aus den Telefongesprªchen vom 21.03.2017 um 7.01Z (8.01A) Uhr des I.M.R.C.C. mit 

dem Schiff Vos Prudence und aus den abgehºrten Gesprªchen Nr. 604 vom 21.03.2017 um 6.03Z 

(7.03A) Uhr und Nr. 605 vom 21.03.2017 um 6.33Z (7.33A) Uhr, die auf der Br¿cke des Schiffes Vos 

Prudence stattfanden, hervor, dass das Schiff Vos Prudence von dem I.M.R.C.C. Informationen ¿ber 

ein Notsignal eines Schiffes erhalten hatte, das sich in der SAR-Zone 2 befand, wobei klarzustellen 

ist, dass das I.M.R.C.C. - in seiner telefonischen Mitteilung vom 21.03.2017 um 7.01Z (8.01A) Uhr 

das Schiff Vos Prudence lediglich um Informationen ¿ber die Aufnahmekapazitªt hinsichtlich der 

Personenzahl an Bord gebeten hatte hatte, aber in keiner Weise das besagte Schiff angewiesen hatte, 

in das SAR-2-Hilfsgebiet zu fahren. 

Aus den soeben dargestellten Mitteilungen und Gesprªchen ergibt sich also, dass die von Kennes 

Matthias am 21.03.2017 ab 7.30Z (8.30A) Uhr im WhatsApp-Chat "HUMANITARIAN SAR VESSEL" 

versendeten Nachrichten sich keineswegs auf ein Notrufersuchen beziehen, das die Mitarbeiter der 

N.G.O.  rzte ohne Grenzen Belgien direkt von den Migranten oder den Organisatoren der Reise der 

Migranten erhalten und nicht an das I.M.R.C.C. weitergeleitet hatte, sondern sich auf Informationen 

beziehen, die das Schiff Vos Prudence vom I.M.R.C.C. erhalten hat und in diesen Zusammenhang 

Kennes Matthias versucht hat, ¿ber Mitglieder des WhatsApp-Chats "HUMANITARIAN SAR VESSEL" 

weitere Informationen zu erhalten.    

Es ist daher festzuhalten, dass abgesehen vom Inhalt der von Kennes Matthias am 21.3.2017 um 

7.30Z (8.30A) Uhr im WhatsApp-Chat "HUMANITARIAN SAR VESSEL" gesendeten Nachricht ("Wir 

haben einen Anruf erhalten, dass wir uns in die SAR-Zone 2 begeben sollen, um 500 Personen von 

einem unbekannten Schiff umzuladenñ), aus der Kommunikation des I.M.R.C.C. mit dem Schiff Vos 

Prudence und aus den abgehºrten Gesprªchen Nr. 604 vom 21.3.2017 um 6.03Z (7.03A) Uhr und Nr. 

605 vom 21.03.2017 um 6.33Z (7.33A) Uhr keineswegs hervorgeht, dass das I.M.R.C.C. keine 

direkten Nachrichten ¿ber die Notsituation in der SAR-Zone 2 hatte oder dass das I.M.R.C.C. dem 

Schiff Vos Prudence die Anweisung gegeben hªtte, den Rettungsbereich in der SAR-Zone 2 zu 

erreichen. 

In diesem Zusammenhang ist vorab darauf hinzuweisen, dass die Kriminalpolizei in ihrem Bericht 

vom 10.06.2020 das Notsignal mit dem SAR - Ereignis 320 vom 20.03.2017 in Verbindung bringt, 
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das erstmals im Notizbuch der I.M.R.C.C.-Einsatzzentrale um 16.59Z (17.59A) Uhr des 20.03.2017 

erwªhnt wird, mit dem Hinweis auf die Lokalisierung durch das Thuraya-Satellitentelefon um 16.25Z 

(17.25A) Uhr des 20.03.2017 in der Position 33Á35'N 013Á52'E61, d.h. ºstlich von Tripolis und mit 

der Information, dass die gleiche Meldung ¿ber das Thuraya-Satellitentelefon Nr. 008821644461776 

zuvor als SAR-Ereignis 319 vom 20.03.2017 um 11.08Z (12.08A) Uhr registriert worden war, als die 

Abfahrt eines Bootes mit 125 Migranten um 3.00Z (4.00A) Uhr von Tagiura ºstlich von Tripolis ¿ber 

das GSM-Telefon Nr. 00218944527521 gemeldet worden war. 

Daher war die Notsituation dem I.M.R.C.C. bekannt, lange bevor das I.M.R.C.C. selbst 

Informationen ¿ber die Personenkapazitªt an Bord des Schiffes Vos Prudence f¿r eine mºgliche 

Umladung von Migranten einholte, so dass das I.M.R.C.C. selbst bereits zunªchst das Motorschiff 

Madonna di Pompei und dann auch das Schiff Siem Pilot in die  SuchmaÇnahmen nach dem 

Wasserfahrzeug des SAR 320-Ereignisses einbezogen hatte, wobei klarzustellen ist, dass die 

I.M.R.C.C. am 21.03.2017 um 1.37Z (2.37A) Uhr die Einstellung der Suche nach dem Schiff des SAR 

- Ereignisses 320 angeordnet hatte und die nachfolgenden Versuche des I.M.R.C.C., das Thuraya-

Satellitentelefon Nr. 008821644461776 zu kontaktieren, stets erfolglos geblieben waren. 

Daraus folgt, dass die Annahme wenig ¿berzeugend ist, dass das I.R.M.C.C, nachdem es die  Suche 

nach dem Boot aus dem SAR - Ereignis 320 eingestellt hatte, als sie am 21.03.2017 um 7.01Z (8.01A) 

Uhr Informationen ¿ber die Aufnahmekapazitªt f¿r Personen an Bord des Schiffes Vos Prudence 

einholte, davon ausging, dass sie dieses Schiff f¿r mºgliche Umladungen der Migranten des SAR-

320-Ereignisses einsetzen w¿rde, 

Vielmehr ist davon auszugehen, dass das I.M.R.C.C. die Informationen ¿ber die Kapazitªt an Bord 

des Schiffes Vos Prudence in Bezug auf die Operationen zur Umladung von Migranten auf das Schiff 

Siem Pilot von dem Schiff Commandante Cigala Fulgosi und dem Schiff Valdaosta, die um 7.00Z 

(8.00A) Uhr am 21.03.2017 in der Position 33Á30'N 012Á50'E beginnen sollten, auch in Anbetracht 

der im Verhªltnis zur Kapazitªt des Schiffes Siem Pilot zu hohen Anzahl von Migranten auf dem 

Schiff. 

Gleichzeitig kann nicht vern¿nftigerweise ausgeschlossen werden, dass es sich bei den am 23. und 

 
61Das Boot, das Gegenstand des Ereignisses SAR 320 war, wurde am 20.03.2017 um 18.40Z (19.40A) Uhr über das 

Thuraya-Satellitentelefon in Position 33°27'N 013°47'E und um 20.06Z (21.06A) Uhr in Position 33°24'N 013°45'E 

geortet. 

Aus den zuvor genannten Ortungen ergibt sich eine fortschreitende Verschiebung des Bootes in Richtung Südwesten 

gegenüber der letzten Ortung um 16.25Z (17.25A) Uhr am 20.03.2017, sodass vernünftigerweise davon auszugehen ist, 

dass das betreffende Boot abgetrieben ist, wenn man den mutmaßlichen Kurs nach Norden oder Nordwesten, den es hätte 

nehmen müssen und die entgegengesetzte Richtung des starken Windes (20 Knoten) aus Nordwesten berücksichtigt. 
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24.03.2017 auf See gefundenen Leichen um einige der Migranten handelt, die auf dem Schiff des 

SAR-Ereignisses 320 vom 20.03.2017 oder auf anderen Booten in Notsituationen transportiert 

wurden, die dem I.M.R.C.C. und dem Personal an Bord des Schiffes Vos Prudence nicht bekannt 

waren. 

Dar¿ber hinaus ist hervorzuheben, dass die Angabe - die sich indirekt aus der Schilderung des 

Dialogs zwischen Cuzzolino Luigi und Kennes Matthias im abgehºrten Gesprªch Nr. 605 vom 

21.03.2017 um 6.33Z (7.33A) Uhr ergibt -, wonach Kennes Matthias die Besatzung des Schiffes Vos 

Prudence gebeten hªtte, am 22.03.2017 gegen 5.00 Uhr morgens das Gebiet von SAR 1 zu erreichen. 

nur teilweise Bestªtigung in den vorangegangenen abgehºrten Gesprªchen Nr. 585 vom 20.03.2017 

um 22.46Z (23.46A) Uhr 62 und Nr. 586 vom 21.03.2017 um 23.17Z (00.17A) Uhr 63 findet, die den 

 
62Abgehörtes Gespräch Nr. 585 vom 20.03.2017 um 22.46Z (23.46A Uhr) auf der Brücke des Schiffes VOS PRUDENCE, 

u.a. zwischen CUZZOLINO LUIGI (5. MANN) und KENNES MATTHIAS (6. MANN): 

5. MANN:  Wir sind jetzt hier (unverständlich)  

6. MANN:  (unverständlich) 

5. MANN:  (unverständlich) Nee, Scheiße! 12 Uhr mittags, (unverständlich) wann kommen wir da an? Um Viertel 

nach vier, hier um 4 Uhr 15, wenn wir dieses Tempo beibehalten... 

6. MANN:  (unverständlich) 

5. MANN:  Hier (unverständlich) ich würde Dir sagen... weil... hier in diesem ganzen Gebiet, hier gibt es 

(unverständlich) im Gegenteil nach dem Mittagessen (unverständlich) dann musst Du uns das Ziel 

angeben (unverständlich) 

6. MANN:  (unverständlich) 

5. MANN:  Also... wenn Du kannst... um welche Zeit willst Du hier ankommen? 

6. MANN:  Zwischen 3 und 6 

5. MANN:  Um morgen fr¿h um ... 

6. MANN:  Um 8 Uhr haben wir eine ... eine (unverstªndlich) 

5. MANN:  Um 8 Uhr, um 9 Uhr, sagst Du ... wir kommen hier um 8 Uhr abends an, wir kommen hier um 9 an... 

reduzieren kºnnen wir, erhºhen auch, aber nicht viel... 

6. MANN:  (unverstªndlich) die Zeit die wir (unverstªndlich) sind, die wir f¿r Malta brauchen, wie viel? 

5. MANN:  Von Malta bis hier? Zwischen (unverstªndlich) 20, 22... 20 Stunden, aber einschlieÇlich, Du musst 

bedenken, dass eine ¦bung... weil... 19 und eine halbe Stunde, ja... eine halbe Stunde, um den Hafen 

zu verlassen... 19 und eine halbe Stunde... auch wenn 

6. MANN:  (unverstªndlich) immer die Zeit... dass der Treibstoff (unverstªndlich) 

5. MANN:  Das wird gemacht, wenn (unverstªndlich) aber... jetzt weiÇ ich nicht, zu welcher Zeit, weil ich hier 

schon gearbeitet habe und von hier aus fahren sie vorbei ... die Boote... sie fahren vorbei ... das 

Problem ist, dass wenn wir am Nachmittag hier ankommen und dann finden wir etwas? 

6. MANN:  Ja, das ist... 

 
63

Abgehörtes Gespräch Nr. 586 vom 21.3.2017 um 23.17z Uhr (00.17A Uhr) auf der Brücke des Schiffes VOS 

PRUDENCE, u.a. zwischen CUZZOLINO LUIGI (1. MANN) und KENNES MATTHIAS (2. MANN): 

1. MANN:  (unverständlich) 

2. MANN:  Wir müssen also einen Punkt vermeiden, an dem es (unverständlich) gibt. 

1. MANN:  Wo es (unverständlich) gibt, genau! 

2. MANN:  Ein Punkt, der... (unverständlich) in der Nähe von hier... (unverständlich) 

1. MANN:  Ich würde Dir sagen, wenn es möglich ist, fahre ich hier, fahre ich hier, fahre ich hier... wir werden hier 

sein... um 10 Uhr sind wir hier, um 11 Uhr sind wir hier... wenn man es machen kann (unverständlich) 

2. MANN:  (unverständlich) Bis dahin ... wir müssen (unverständlich) machen, wir müssen... (unverständlich) 
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direkten Dialog zwischen Cuzzolino Luigi und Kennes Matthias enthalten, aus dem hervorgeht, dass 

Kennes Matthias lediglich den Wunsch geªuÇert hatte, das SAR 1-Gebiet in einem Zeitrahmen 

zwischen 3.00 und 6. 00 Uhr zu erreichen, und davon ausgegangen war, dass die Boote, wie ¿blich, 

gegen 2.00 Uhr morgens von der libyschen K¿ste abfahren kºnnten; jedenfalls sind die Angaben von 

Kennes Matthias ausschlieÇlich als Ergebnis von Erfahrungswerten anzusehen, wonach die Boote der 

Migranten gegen 2.00 oder 3.00 von der libyschen K¿ste ablegen und die Grenzen der 

Hoheitsgewªsser nach circa 2 oder 3 Stunden erreichen, wobei klarzustellen ist, dass die Aussagen 

der Besatzungsmitglieder des Schiffes Vos Prudence, wonach die Mitarbeiter der N.G.O  rzte ohne 

Grenzen Belgien aufgrund von Absprachen mit den Organisatoren der Fahrten direkte Kenntnis von 

den Abfahrtszeiten der Migrantenboote aus Libyen hatten, das Ergebnis von bloÇen Vermutungen und 

reinen Verdªchtigungen sind. 

Daraus folgt, dass es keine objektiven Anhaltspunkte f¿r die Annahme gibt, dass die am 23. und 

24.3.2017 auf dem Meer gefundenen Leichen auf den mutmaÇlichen Schiffbruch eines Bootes 

zur¿ckzuf¿hren sind, dessen Abfahrt von der libyschen K¿ste - nach der im Polizeibericht vom 

10.06.2020 dargestellten, nicht stichhaltigen Rekonstruktion - den Mitarbeitern der N.G.O.  rzte 

ohne Grenzen Belgien im voraus bekannt war, die es jedoch versªumt haben sollen, dem I.M.R.C.C. 

diese Informationen zu ¿bermitteln. 

 
1. MANN:  12, 13, 14 warum? Wenn wir in diesem Gebiet vorbeikommen, werden wir überwacht... 

(unverständlich) die greifen uns an, also... wenn der Dich das RHIB zu Wasser lassen sieht ... fängt der 

an zu schreien: ĂWas machst du da? Weg da!ñ... 

2. MANN:  Nein! Weil , weißt Du, dass ich... ich hatte gedacht, dass... ab der Nacht, der nächsten Nacht 

(unverständlich) ... sagen wir... und...  

1. MANN:  Am Morgen? 

2. MANN:  Ich erklär es Dir, (unverständlich) wenn wir dahin gehen und... hier bleiben... (unverständlich) das 

ist der richtige Moment, um... wir wissen, dass sie heute Nacht los wollen... um 2 Uhr... 

1. MANN:  Ja! 

2. MANN:  Wir um 2 Uhr morgens und so... 

1. MANN:  Wie weit sind sie entfernt? 

2. MANN:  In dieser Entfernung 

1. MANN:  (unverständlich) immer richtig? Weil es 20 Meilen sind... wenn sie um zwei Uhr morgens losfahren, 

spätestens um drei, sind sie hier, halb vier... 

2. MANN:  Und wie weit sind wir hier... 

1. MANN:  20, 20 Meilen...  

2. MANN:  Schon... schon in der Nähe... 

1. MANN:  Ja! 

2. MANN:  (unverständlich) morgen... wie viel denkst du... 

1. MANN:  Das sind 20, von hier bis hier (unverständlich) sind es 20...20 auch hier... wenn du kannst, morgen 

früh, machen wir es so, an dieser Sttelle machen wir heute abend mit dieser Geschwindigkeit 

weiter, (unverständlich) morgen früh machen wir (unverständlich) danach (unverständlich) 

reduzieren wir, wir reduzieren die Geschwindigkeit und wir fahren langsamer, was meinst du? 

Und wir  müssen um 5 Uhr morgens hier sein... dann haben wir auch mehr Zeit, uns umzuziehen und 

alles... und um 5 Uhr können wir hier ohne Probleme ankommen. 
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Tenuto conto delle valutazioni finora svolte, devono, ora, riportarsi, con diverso carattere grafico, 

gli ulteriori elementi risultanti dall'informativa di p.g. del 10.6.2020 concernenti le condotte del 22 e 

23.3.2017: 

Unter Ber¿cksichtigung der bisher durchgef¿hrten Bewertungen m¿ssen nun - in einer anderen 

Schriftart - die zusªtzlichen Aspekte, die sich aus dem Polizeibericht vom 10.06.2020 ¿ber die 

Handlungen vom 22. und 23.03.2017 ergeben, wiedergegeben werden: 

5ƛŜ !ƴŀƭȅǎŜ ŘŜǎ bƻǘƛȊōǳŎƘǎ ŘŜǊ 9ƛƴǎŀǘȊȊŜƴǘǊŀƭŜ όǎƛŜƘŜ !ƴƭŀƎŜƴ ум ōƛǎ уфύ ǳƴŘ ƛƴǎōŜǎƻƴŘŜǊŜ 

ŘŜǊ ¦ƴǘŜǊƭŀƎŜƴ ȊǳƳ 9ǊŜƛƎƴƛǎ bǊΦ онлκнлмт ŜǊƳǀƎƭƛŎƘǘ ŜǎΣ ŘƛŜ ǘŀǘǎŅŎƘƭƛŎƘŜ 9ȄƛǎǘŜƴȊ ŜƛƴŜǊ 

wŜǘǘǳƴƎǎǎƛǘǳŀǘƛƻƴ ŦŜǎǘȊǳǎǘŜƭƭŜƴΣ ŘƛŜ Ƴƛǘ ŘŜƳ ƻōŜƴ ŜǊǿŅƘƴǘŜƴ bƻǘǊǳŦ ǸōŜǊŜƛƴǎǘƛƳƳǘ ǳƴŘ Řŀƴƴ 

ŘǳǊŎƘ Řŀǎ 9ƛƴƎǊŜƛŦŜƴ ŘŜǎ a{ {L9a tL[h¢ ōŜǿŅƭǘƛƎǘ ǿǳǊŘŜΦ ¦ƴŜǊƪƭŅǊƭƛŎƘŜǊǿŜƛǎŜ ƳŀŎƘǘ ŘŜǊ 

YŀǇƛǘŅƴ /!¢!bL! ƪŜƛƴŜ aƛǘǘŜƛƭǳƴƎ ŀƴ Řŀǎ Law//Σ ǳƳ ǎƛŎƘ ŦǸǊ ŘƛŜ .ŜǊƎǳƴƎ ƻŘŜǊ ¦ƳƭŀŘǳƴƎ ŘŜǊ 

aƛƎǊŀƴǘŜƴ ȊǳǊ ±ŜǊŦǸƎǳƴƎ Ȋǳ ǎǘŜƭƭŜƴ ƻŘŜǊ ƛƴ ƛǊƎŜƴŘŜƛƴŜǊ ²ŜƛǎŜ ¦ƴǘŜǊǎǘǸǘȊǳƴƎ ƛƴ ŜƛƴŜǊ ǎƻƭŎƘ 

ƎŜŦŅƘǊƭƛŎƘŜƴ {ƛǘǳŀǘƛƻƴ Ȋǳ ƭŜƛǎǘŜƴΦ 

5ƛŜǎŜǎ ǾƛŜƭǎŀƎŜƴŘŜ ±ŜǊƘŀƭǘŜƴ ƭŅǎǎǘ ǎƛŎƘ ƴǳǊ ŘǳǊŎƘ ŘƛŜ !ōǎƛŎƘǘ ŜǊƪƭŅǊŜƴΣ ƧŜŘŜ {ƛǘǳŀǘƛƻƴ Ȋǳ 

ǾŜǊƳŜƛŘŜƴΣ ŘƛŜ ŘƛŜ ±h{ tw¦59b/9 ǾƻƳ 9ǊǊŜƛŎƘŜƴ ŘŜǎ ƎŜǇƭŀƴǘŜƴ ½ƛŜƭǎ ŀōƭŜƴƪŜƴ ƪǀƴƴǘŜΣ 

ƴŅƳƭƛŎƘ ȊǳƳ ŜǊǿŀǊǘŜǘŜƴ ½ŜƛǘǇǳƴƪǘ όлрΦлл ¦ƘǊ ŀƳ ноΦлоΦнлмтύ ŜƛƴŜ ƻŘŜǊ ƳŜƘǊŜǊŜ DǊǳǇǇŜƴ 

Ǿƻƴ aƛƎǊŀƴǘŜƴ ƛƳ {!wмπDŜōƛŜǘ ŀōȊǳŦŀƴƎŜƴΦ 

aƛǘ ŀƴŘŜǊŜƴ ²ƻǊǘŜƴΥ 5ŀǎ tŜǊǎƻƴŀƭ ŀƴ .ƻǊŘ ǳƴŘ ŘƛŜ aƛǘŀǊōŜƛǘŜǊ ŘŜǊ bDh Ϧ&ǊȊǘŜ ƻƘƴŜ 

DǊŜƴȊŜƴϦΣ ŘƛŜΣ ǿƛŜ ōŜǊŜƛǘǎ ŜǊǿŅƘƴǘΣ ŘƛŜ bŀǾƛƎŀǘƛƻƴ ȊǳƳ Ϧ{!w мϦπtǳƴƪǘ ŀƴƻǊŘƴŜǘŜΣ ǾŜǊŦǸƎǘŜƴ 

ǸōŜǊ ŜƛƴŘŜǳǘƛƎŜ LƴŦƻǊƳŀǘƛƻƴŜƴ ǸōŜǊ ŘƛŜ !ōŦŀƘǊǘ Ǿƻƴ ƳƛƴŘŜǎǘŜƴǎ ŜƛƴŜǊ DǊǳǇǇŜ Ǿƻƴ aƛƎǊŀƴǘŜƴ 

Ǿƻƴ ŘŜǊ ƭƛōȅǎŎƘŜƴ YǸǎǘŜ Ȋǳ ŜƛƴŜƳ wŜƴŘŜȊǾƻǳǎ ƛƴ ŜƛƴŜƳ ½ŜƛǘŦŜƴǎǘŜǊΣ Řŀǎ ǳǊǎǇǊǸƴƎƭƛŎƘ Ƴƛǘ 

ǳƴōŜƪŀƴƴǘŜƴ LƴŦƻǊƳŀƴǘŜƴ ŦǸǊ ŎŀΦ лрΦлл ¦ƘǊ ŀƳ ннΦ aŅǊȊ нлмт ǾŜǊŜƛƴōŀǊǘ ǳƴŘ Řŀƴƴ ŀǳŦƎǊǳƴŘ 

ƳǳǘƳŀǖƭƛŎƘŜǊ ƴŜǳŜǊ aƛǘǘŜƛƭǳƴƎŜƴ ǳƳ ŎŀΦ нп {ǘǳƴŘŜƴ όŎŀΦ лрΦлл ¦ƘǊ ŀƳ ноΦлоΦнлмтύ 

ǾŜǊǎŎƘƻōŜƴ ǿǳǊŘŜΦ 

5ŜǊ ŦǳƴŘŀƳŜƴǘŀƭŜ ǳƴŘ ƘǀŎƘǎǘ ōŜŘŜǳǘǎŀƳŜ .ŜǎƛǘȊ ŘƛŜǎŜǊ ōŜŘŜǳǘǎŀƳŜƴ LƴŦƻǊƳŀǘƛƻƴŜƴ ŘǳǊŎƘ 

ŘƛŜ ƛƴ ŘƛŜ ŦǊŀƎƭƛŎƘŜ !ƴƎŜƭŜƎŜƴƘŜƛǘ ƛƴǾƻƭǾƛŜǊǘŜƴ tŜǊǎƻƴŜƴ ǎǘŜƭƭǘ ŘƛŜ ŜƴǘǎŎƘŜƛŘŜƴŘŜ 9ǊƎŅƴȊǳƴƎ ŦǸǊ 

ŘƛŜ ǎǇŜȊƛŦƛǎŎƘŜ !ƴƴŀƘƳŜ ŘŜǊ {ǘǊŀŦǘŀǘ ŘŀǊΣ ŘŜǊ ŘƛŜ [ǸƎŜ ŘŜǎ YŀǇƛǘŅƴǎ ŘŜǎ {ŎƘƛŦŦŜǎ ǎƻǿƛŜ ŘŜǊ 

bƛŎƘǘƳŜƭŘǳƴƎ ŘǳǊŎƘ ŘƛŜǎŜƭōŜ tŜǊǎƻƴ ȊǳȊǳǎŎƘǊŜƛōŜƴ ƛǎǘΦ   

¢ŀǘǎŅŎƘƭƛŎƘ ƪǀƴƴŜƴ ŘƛŜ ƻōŜƴ ŘŀǊƎŜƭŜƎǘŜƴ ǘŀǘǎŅŎƘƭƛŎƘŜƴ ±ƻǊŀǳǎǎŜǘȊǳƴƎŜƴ ƴǳǊ ƛƴ ŜƛƴŜƴ ƪŀǳǎŀƭŜƴ 

½ǳǎŀƳƳŜƴƘŀƴƎ Ƴƛǘ ŘŜƴ ōŜŘŜǳǘǎŀƳŜƴ ǳƴŘ ǎŎƘŅŘƛƎŜƴŘŜƴ 9ǊŜƛƎƴƛǎǎŜƴ ƎŜōǊŀŎƘǘ ǿŜǊŘŜƴΣ ŘƛŜ 

ǎƛŎƘ ŀƳ ннΦ ǳƴŘ ноΦ aŅǊȊ нлмт ƛƴ ŘŜƴ {ŜŜƎŜōƛŜǘŜƴ ŜǊŜƛƎƴŜǘŜƴΣ ŘƛŜ ǎŜƘǊ ƴŀƘŜ ŀƴ ŘŜƴŜƴ ƭŀƎŜƴ 

ǳƴŘ ŘƛŜ ƘƻŎƘƎǊŀŘƛƎ ƪƻƳǇŀǘƛōŜƭ όŀǳŦƎǊǳƴŘ ŘŜǊ 9ƴǘŦŜǊƴǳƴƎΣ ŘŜǊ 9ȄǇƻǎƛǘƛƻƴ ƎŜƎŜƴǸōŜǊ {ŜŜπ ǳƴŘ 

²ƛƴŘŜƛƴŦƭǸǎǎŜƴΣ ŘŜǎ ǎŜƘǊ ƘƻƘŜƴ DǊŀŘŜǎ ŀƴ «ōŜǊŜƛƴǎǘƛƳƳǳƴƎ Ƴƛǘ ŀƭƭŜƴ 

9ǊƳƛǘǘƭǳƴƎǎŜǊƪŜƴƴǘƴƛǎǎŜƴ ōŜȊǸƎƭƛŎƘ ŘŜǊ wƻǳǘŜ ŘŜǊ «ōŜǊŦǸƘǊǳƴƎ Ǿƻƴ aƛƎǊŀƴǘŜƴ Ǿƻƴ ŘŜǊ 

ƭƛōȅǎŎƘŜƴ YǸǎǘŜ ȊǳǊ ƛǘŀƭƛŜƴƛǎŎƘŜƴ YǸǎǘŜύ Ƴƛǘ ŘŜƴŜƴ ǿŀǊŜƴΣ ŘƛŜ όƛƴƴŜǊƘŀƭō ŘŜǎ ǎƻƎŜƴŀƴƴǘŜƴ 

{!wмπDŜōƛŜǘǎύ Řŀǎ {ŎƘƛŦŦ ±h{ tw¦59b/9 ŀƴǎǘŜǳŜǊǘŜ ǳƴŘ ƛƴ ŘŜƳ ŦǸǊ ŘƛŜ ƻōŜƴ ƎŜƴŀƴƴǘŜƴ 

tŜǊǎƻƴŜƴ ŜƛƴŜ ƘƻƘŜ ²ŀƘǊǎŎƘŜƛƴƭƛŎƘƪŜƛǘ ōŜǎǘŀƴŘΣ ŀǳŦ ƳƛƴŘŜǎǘŜƴǎ ŜƛƴŜ ƎǊƻǖŜ DǊǳǇǇŜ Ǿƻƴ 
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aƛƎǊŀƴǘŜƴ Ȋǳ ǘǊŜŦŦŜƴΣ ŘŜǊŜƴ ¦ƳƭŀŘǳƴƎ ǳƴŘ ŀƴǎŎƘƭƛŜǖŜƴŘŜ «ōŜǊŦǸƘǊǳƴƎ ƴŀŎƘ LǘŀƭƛŜƴ ƎŜǇƭŀƴǘ 

ǿŀǊΦ 

¢ŀǘǎŅŎƘƭƛŎƘ ǿǳǊŘŜƴ ƛƳ {ŜŜƎŜōƛŜǘ ǾƻǊ ŘŜƴ ƭƛōȅǎŎƘŜƴ hǊǘŜƴ ½²!w! ǳƴŘ {!.w!¢I!Σ Ŝǘǿŀ мнπмр 

aŜƛƭŜƴ Ǿƻƴ ŘŜǊ YǸǎǘŜ ŜƴǘŦŜǊƴǘΣ ƴŀŎƘŜƛƴŀƴŘŜǊ ȊǿŜƛ ƘŀƭōƎŜǎǳƴƪŜƴŜ {ŎƘƭŀǳŎƘōƻƻǘŜ ǎƻǿƛŜ ǎŜŎƘǎ 

[ŜƛŎƘŜƴ Ǿƻƴ ȊǿŜƛ {ŎƘƛŦŦŜƴ ŀƴŘŜǊŜǊ bDhǎ ƎŜŦǳƴŘŜƴΣ ŘƛŜ ƛƴ ŘŜǊ bŅƘŜ ǳƴǘŜǊǿŜƎǎ ǿŀǊŜƴ όL¦±9b¢! 

ǳƴŘ Dh[Ch !½½¦wwhύΦ 

LƴǎōŜǎƻƴŘŜǊŜ ǿǳǊŘŜƴ ŘƛŜ ƻōŜƴ ƎŜƴŀƴƴǘŜƴ [ŜƛŎƘŜƴ ŀƭƭŜ Ƴƛǘ ŀƴƎŜƭŜƎǘŜƴ {ŎƘǿƛƳƳǿŜǎǘŜƴ 

ƎŜŦǳƴŘŜƴ ǳƴŘ ȊǿŀǊ ȊǿƛǎŎƘŜƴ лсΥор ǳƴŘ моΥнп ¦ƘǊ ŀƳ ноΦлоΦнлмт όŘƛŜ ŜǊǎǘŜƴ р [ŜƛŎƘŜƴ Ǿƻƴ 

ŘŜƳ a{ Dh[Ch !½½¦wwhύ ǳƴŘ ǳƳ млΥнп ¦ƘǊ ŀƳ нпΦлоΦнлмт όŘƛŜ ǎŜŎƘǎǘŜ [ŜƛŎƘŜ Ǿƻƴ ŘŜƳ a{ 

L¦±9b¢!ύΦ 

5ƛŜ {ŎƘƭŀǳŎƘōƻƻǘŜ ǿǳǊŘŜƴ Ǿƻƴ ŘŜƳ a{ Dh[Ch !½½¦wwh ƎŜŦǳƴŘŜƴΣ Řŀǎ ŜǊǎǘŜ ǳƳ лтΥоу ¦ƘǊ 

ŀƳ ноΦлоΦнлмт ǳƴŘ Řŀǎ ȊǿŜƛǘŜ ǳƳ лфΥнм ¦ƘǊ ŀƳ ǎŜƭōŜƴ ¢ŀƎΦ 

5ƛŜ ²ǊŀŎƪǎ ŘŜǊ ōŜƛŘŜƴ {ŎƘƭŀǳŎƘōƻƻǘŜ ǎƻǿƛŜ ŘƛŜ ǎŜŎƘǎ [ŜƛŎƘŜƴ ǿǳǊŘŜƴ ƛƴ ŜƛƴŜƳ 

ǳƳǎŎƘǊƛŜōŜƴŜƴ {ŜŜƎŜōƛŜǘ ƭŜƛŎƘǘ ǎǸŘǀǎǘƭƛŎƘ ŘŜǊ ƻōŜƴ ƎŜƴŀƴƴǘŜƴ [ŜƛǘƭƛƴƛŜ όȊǿƛǎŎƘŜƴ ½ǿŀǊŀ ǳƴŘ 

ŘŜǊ LƴǎŜƭ [ŀƳǇŜŘǳǎŀύ ƎŜŦǳƴŘŜƴΣ ǿŀǎ ƛƴ ŘŜǊ ¢ŀǘ Ƴƛǘ ŘŜƴ ²ŜǘǘŜǊōŜŘƛƴƎǳƴƎŜƴ ǾŜǊŜƛƴōŀǊ ƛǎǘΣ ŘƛŜ 

ŀƳ нмΦκннΦ ǳƴŘ ноΦ aŅǊȊ нлмт ƛƴ ŘŜƳ DŜōƛŜǘ ƘŜǊǊǎŎƘǘŜƴ όǎǘŀǊƪŜǊ ²ƛƴŘ ǳƴŘ ǎǘŀǊƪŜ {ŜŜΣ ōŜƛŘŜ 

ŀǳǎ bƻǊŘǿŜǎǘŜƴ ǳƴŘ ŘŀƘŜǊ Ƴƛǘ ŜƛƴŜǊ ƭƻƎƛǎŎƘŜƴ wƛŎƘǘǳƴƎ ƴŀŎƘ {ǸŘƻǎǘŜƴύΦ 

5ŀƘŜǊ ƛǎǘ Ŝǎ Ǿƻƴ ƎǊƻǖŜǊ .ŜŘŜǳǘǳƴƎΣ Řŀǎǎ ŘƛŜ tŜǊǎƻƴŜƴ ŀƴ .ƻǊŘ ŘŜǎ {ŎƘƛŦŦŜǎ ±h{ tw¦59b/9 

όYŀǇƛǘŅƴΣ tŜǊǎƻƴŀƭ ŘŜǊ bDhύΣ ƻōǿƻƘƭ ǎƛŜ Ǿƻƴ ŘŜǊ ǾŜǊƳǳǘŜǘŜƴ !ōŦŀƘǊǘ ǿǳǎǎǘŜƴ όƻŘŜǊ ȊǳƳƛƴŘŜǎǘ 

Ǿƻƴ ŘŜǊ ƘƻƘŜƴ ²ŀƘǊǎŎƘŜƛƴƭƛŎƘƪŜƛǘ ŜƛƴŜǊ ǎƻƭŎƘŜƴΣ ōƛǎ Ƙƛƴ Ȋǳ ŘŜƳ tǳƴƪǘΣ ŀƴ ŘŜƳ ǎƛŜ ƳƛǘǘŜƴ ŀǳŦ 

ŘŜǊ ǎǘǸǊƳƛǎŎƘŜƴ {ŜŜ ǎǘŀƴŘŜƴ ǳƴŘ ŀǳŦ ŘŜƴ 9ƛƴǎŀǘȊōŜŦŜƘƭ ǿŀǊǘŜǘŜƴύΣ ŘƛŜǎŜƴ ǎŜƘǊ ǿƛŎƘǘƛƎŜƴ 

¦ƳǎǘŀƴŘ ǾǀƭƭƛƎ ƎŜƘŜƛƳ ƘƛŜƭǘŜƴΦ ²ƛŜ ōŜǊŜƛǘǎ ŀǳǎŦǸƘǊƭƛŎƘ ŘŀǊƎŜƭŜƎǘ ǿǳǊŘŜΣ ǾŜǊƭƻǊŜƴ ōŜƛ ŘƛŜǎŜǊ 

DŜƭŜƎŜƴƘŜƛǘ ƳƛƴŘŜǎǘŜƴǎ ǎŜŎƘǎ aŜƴǎŎƘŜƴ ƛƘǊ [ŜōŜƴΦ 

9ǎ ǎŎƘŜƛƴǘ ŀƴƎŜōǊŀŎƘǘ ŘŀǊŀǳŦ ƘƛƴȊǳǿŜƛǎŜƴΣ Řŀǎǎ Řŀǎ ±ƻǊƘŀƴŘŜƴǎŜƛƴ Ǿƻƴ {ŎƘǿƛƳƳǿŜǎǘŜƴ ŀƴ 

ŘŜƴ ǎŜŎƘǎ [ŜƛŎƘŜƴ ŘƛŜ ±ŜǊƳǳǘǳƴƎ ȊǳƭŅǎǎǘΣ Řŀǎǎ ƛƴ ŘŜƳ CŀƭƭΣ Řŀǎǎ ŜƛƴŜ wŜǘǘǳƴƎǎƭŜƛǘǎǘŜƭƭŜ ŘƛŜ 

{ǳŎƘŜ ƴŀŎƘ ŀǳŦ ŘŜƳ aŜŜǊ ǾŜǊǎŎƘƻƭƭŜƴŜƴ aƛƎǊŀƴǘŜƴƎǊǳǇǇŜƴ ŜƛƴƎŜƭŜƛǘŜǘ ǳƴŘ ƪƻƻǊŘƛƴƛŜǊǘ ƘŅǘǘŜΣ 

ŘƛŜ /ƘŀƴŎŜƴ ǳƴŘ ŘƛŜ «ōŜǊƭŜōŜƴǎȊŜƛǘ ŘŜǊ {ŎƘƛŦŦōǊǸŎƘƛƎŜƴ ǎƛŎƘŜǊƭƛŎƘ ƘǀƘŜǊ ŀƭǎ ōŜƛ aŜƴǎŎƘŜƴΣ 

ŘƛŜ ƴƛŎƘǘ ǸōŜǊ ŜƛƴŜ ǎƻƭŎƘŜ !ǳǎǊǸǎǘǳƴƎ ǾŜǊŦǸƎǘŜƴΣ ƎŜǿŜǎŜƴ ǿŅǊŜƴΦ 

²ƛŜ ōŜǊŜƛǘǎ ŜǊǿŅƘƴǘΣ ƪƻƴƴǘŜ ƧŜŘƻŎƘ ƪŜƛƴ wŜǘǘǳƴƎǎǎŎƘƛŦŦ ƻŘŜǊ πŜƛƴǊƛŎƘǘǳƴƎ ŜƛƴƎŜǎŜǘȊǘ ǿŜǊŘŜƴΣ 

Řŀ ŘƛŜ ȊǳǎǘŅƴŘƛƎŜƴ YƻƻǊŘƛƴƛŜǊǳƴƎǎǎǘŜƭƭŜƴ όLaw// wƻƳΣ w// aŀƭǘŀ ƻŘŜǊ ŀƴŘŜǊŜύ ƴƛŎƘǘ ǸōŜǊ ŘƛŜ 

bŀŎƘǊƛŎƘǘ ƛƴŦƻǊƳƛŜǊǘ ǿŀǊŜƴΦ 

!ƭƭ ŘƛŜǎ ǿƛǊŘ ƛƴ ŘŜƳ ƴŀŎƘǎǘŜƘŜƴŘŜƴ !ǳǎȊǳƎ ŀǳǎ ŘŜǊ YŀǊǘŜ ŘŜǎ DŜōƛŜǘǎ ȊǳǎŀƳƳŜƴƎŜŦŀǎǎǘΣ ƛƴ 

ŘŜƳ ŘƛŜ tƻǎƛǘƛƻƴ ŘŜǎ {ŎƘƛŦŦŜǎ ǳƴŘ ŘƛŜ ƎŜŦǳƴŘŜƴŜƴ [ŜƛŎƘŜƴ ƘŜǊǾƻǊƎŜƘƻōŜƴ ǎƛƴŘΦ 



N. 4060/2016 R.G.N.R. (Aktenzeichen der Staatsanwaltschaft) 

N. 816/2017 + N. 1264/2022 R.G.G.I.P. (Aktenzeichen des Richters für die Vorverhandlung) 
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¢ŀǘǎŅŎƘƭƛŎƘ ŦǸƘǊǘ ŘƛŜ ǾŜǊƎƭŜƛŎƘŜƴŘŜ !ǳǎǿŜǊǘǳƴƎ ŘŜǊ ǾŜǊōƭŜƛōŜƴŘŜƴ .ŜǿŜƛǎǉǳŜƭƭŜƴ 

όƛƴǎōŜǎƻƴŘŜǊŜ ŘŜǎ bƻǘƛȊōǳŎƘŜǎ ŘŜǊ Law//π9ƛƴǎŀǘȊȊŜƴǘǊŀƭŜ ǾƻƳ ннΦ ǳƴŘ ноΦ aŅǊȊ нлмтύ Ȋǳ ŘŜǊ 

ƭƻƎƛǎŎƘπŘŜŘǳƪǘƛǾŜƴ {ŎƘƭǳǎǎŦƻƭƎŜǊǳƴƎΣ Řŀǎǎ ǎŜƛǘ ннΥмс ¦ƘǊ ŘŜǎ нлΦ aŅǊȊ нлмт όǎƛŜƘŜ ǳƴǘŜƴ tǊƻƎǊΦ 

ό!ōƘǀǊŀōǎŎƘƴƛǘǘύ рунύ ŀƴ .ƻǊŘ ŘŜǊ ±h{ tw¦59b/9 ŀǳŦ ŘŜǊ .ǊǸŎƪŜ ǾƻƭƭǎǘŅƴŘƛƎŜ YŜƴƴǘƴƛǎ Ǿƻƴ 

ŘŜǊ ōŜǾƻǊǎǘŜƘŜƴŘŜƴ !ōŦŀƘǊǘ Ǿƻƴ aƛƎǊŀƴǘŜƴƎǊǳǇǇŜƴ Ǿƻƴ ŘŜǊ ƭƛōȅǎŎƘŜƴ YǸǎǘŜ ƛƴ wƛŎƘǘǳƴƎ LǘŀƭƛŜƴ 

ōŜǎǘŀƴŘ όƻŦŦŜƴǎƛŎƘǘƭƛŎƘ ŀǳŦ ƪƭŜƛƴŜƴ {ŎƘƛŦŦŜƴΣ ŘƛŜ ŦǸǊ ŜƛƴŜ ƭŀƴƎŜ CŀƘǊǘ ǳƴƎŜŜƛƎƴŜǘ ǿŀǊŜƴΣ Řŀ Ŝǎ 

ǎƛŎƘ ŦǸǊ ŘƛŜ .ŜǎŀǘȊǳƴƎ ŘŜǎ {ŎƘƛŦŦŜǎ ǳƴŘ ŘƛŜ ±ŜǊǘǊŜǘŜǊ ŘŜǊ ōŜǘŜƛƭƛƎǘŜƴ bwh ǳƳ ŜƛƴŜ ƎŜŦŜǎǘƛƎǘŜ 

ǳƴŘ ǎŜƛǘ ƭŀƴƎŜƳ ƎŜǸōǘŜ tǊŀȄƛǎ ƘŀƴŘŜƭǘŜύ ǳƴŘ ȊǿŀǊ ƛƳ {!wмπDŜōƛŜǘΦ 

{ƻǿƻƘƭ ŘŜǊ YŀǇƛǘŅƴ ό/!¢!bL! tL9¢wh a!¦wL½Lhύ ŀƭǎ ŀǳŎƘ ŜƛƴƛƎŜ ŘŜǊ 5ŜŎƪǎƻŦŦƛȊƛŜǊŜΣ ŘƛŜ ŀǳŦ ŘŜǊ 

.ǊǸŎƪŜ ²ŀŎƘŜ ƘƛŜƭǘŜƴ όa!½½!w9[[h [hw9b½hΣ ŜǊǎǘŜǊ 5ŜŎƪǎƻŦŦƛȊƛŜǊΣ /¦½½h[Lbh [¦LDLΣ ȊǿŜƛǘŜǊ 

5ŜŎƪǎƻŦŦƛȊƛŜǊΣ /!whb/IL! a!w/hΣ ȊǿŜƛǘŜǊ 5ŜŎƪǎƻŦŦƛȊƛŜǊύΣ ǿŀǊŜƴ ǸōŜǊ ŘƛŜǎŜ ¦ƳǎǘŅƴŘŜ 

ǾƻƭƭǎǘŅƴŘƛƎ ƛƴŦƻǊƳƛŜǊǘΣ ŜōŜƴǎƻ ǿƛŜ ǿƛŜ ŘƛŜ ±ŜǊǘǊŜǘŜǊ ŘŜǊ bDh &ǊȊǘŜ ƻƘƴŜ DǊŜƴȊŜƴ C!..wL 

¢haa!{h όtǊƻƧŜƪǘƭŜƛǘŜǊύ ǳƴŘ Y9bb9{ a!¢¢IL!{ ό¢ŜŀƳƭŜƛǘŜǊύ ǎƻǿƛŜ ŀƴŘŜǊŜ 

.ŜǎŀǘȊǳƴƎǎƳƛǘƎƭƛŜŘŜǊΣ ŘƛŜ ŀǳŦ ŘŜǊ .ǊǸŎƪŜ 5ƛŜƴǎǘ ǘŀǘŜƴ ƻŘŜǊ ŘƻǊǘ ǾƻǊǸōŜǊƎŜƘŜƴŘ ŀƴǿŜǎŜƴŘ 

ǿŀǊŜƴ ό59 aL//h !b¢hbLh ǳƴŘ D!whC![h D9w!w5hΣ ōŜƛŘŜ ŀƭǎ aŀǘǊƻǎŜƴ ŀƴ .ƻǊŘύΦ 

½ǳǎŀƳƳŜƴƎŜŦŀǎǎǘΥ 

9ǎ ƛǎǘ ƴƛŎƘǘ ŀǳǎȊǳǎŎƘƭƛŜǖŜƴΣ ǾƛŜƭƳŜƘǊ ŜǊǎŎƘŜƛƴǘ Ŝǎ ŀƴƎŜǎƛŎƘǘǎ ŘŜǊ ŘŀǊƎŜǎǘŜƭƭǘŜƴ 

!ōƘǀǊƳŀǖƴŀƘƳŜƴ ǎŜƘǊ ǿŀƘǊǎŎƘŜƛƴƭƛŎƘΣ Řŀǎǎ ŘƛŜǎŜ ¦ƳǎǘŅƴŘŜ ŀǳŎƘ ŀƴŘŜǊŜƴ tŜǊǎƻƴŜƴ ŀƴ .ƻǊŘ 

όǘŜƛƭǿŜƛǎŜ ƻŘŜǊ ǾƻƭƭǎǘŅƴŘƛƎύ ōŜƪŀƴƴǘ ǿŀǊŜƴΣ ƛƴǎōŜǎƻƴŘŜǊŜ ŘŜƴƧŜƴƛƎŜƴΣ ŘƛŜ ǊŜƎŜƭƳŅǖƛƎ ŀǳŦ ŘŜǊ 

.ǊǸŎƪŜ ŘŜǎ {ŎƘƛŦŦŜǎ 5ƛŜƴǎǘ ǘŀǘŜƴ ƻŘŜǊ ŘƛŜǎŜ ǇŀǎǎƛŜǊǘŜƴΦ 

5ŀǎ {ŎƘƛŦŦ ±h{ tw¦59b/9  ŦǳƘǊ ƴŀŎƘ ŘŜƳ !ǳǎƭŀǳŦŜƴ ŀǳǎ ŘŜƳ IŀŦŜƴ Ǿƻƴ ±ŀƭƭŜǘǘŀ όaŀƭǘŀύ ŀǳŦ 

ŀǳǎŘǊǸŎƪƭƛŎƘŜƴ ²ǳƴǎŎƘ όŘƛŜ ±ŜǊŦǸƎǳƴƎǎƎŜǿŀƭǘ ǸōŜǊ Řŀǎ {ŎƘƛŦŦ ŘǳǊŎƘ ŘƛŜ bDh a{C όaŞŘŜŎƛƴǎ 


